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VORWORT 


Gemäß dem Einteilungsprinzip des Gesamtwerks war auch dieser Katalogteil 2 nach 
der geographischen Herkunft seiner Handschriften, die aus verschiedenen Erwägungen 
miteinander verzeichnet werden sollten, zu benennen. 

Dem Katalogteil 1: Indische Handschriften mit den beschriebenen Manuskripttexten 
1-495 (VERZEICHNIS DER ORIENT. HSS. IN DEUTSCHLAND 2,1.1962) folgt nun 
der vorliegende Katalogteil 2: Indische und nepalische Handschriften mit den Manuskript- 
texten 496-1000 (= VERZEICHNIS DOHID 2,2.1969), nachdem bereits der Katalogteil 3 
mit den Manuskripttexten [100]1-[1]113 (= veRzEIcHnıs DoHID 2,3.1967) publiziert 
werden konnte. Der Katalogteil 4 mit den Manuskripttexten 1114ff. (= VERZEICHNIS 
DOHID 2,4) wird in Köln vorbereitet. 

Die Einzelregister der genannten und der folgenden Katalogteile sollen später zweck- 
dienlich zusammengefaßt werden und als Gesamtregister erscheinen; die spezielle 
Problematik des letzteren wird entsprechend berücksichtigt werden. 

Mehrere Umstände haben die Veröffentlichung des jetzt erscheinenden Katalogteils 2 
aufgehalten; nennen möchte ich hier die Fertigstellung der schon in Göttingen begonne- 
nen Bücherkunde Annotated Bibliography of the Catalogues of Indian Manuseripts 
(= ABC), Part 1 (= VERZEICHNIS DOHID, Supplementband 1,1.1965), meine Mar- 
burger Mitarbeit und (nach Rocks Tod) die Tübinger Edierung des Verzeichnisses der 
Nachihandschriften (VERZEICHNIS DOHID 7,1-2.1965)!, den Aufbau des vor sechs Jahren 
gegründeten Kölner Instituts für Indologie. 

Die katalogisierten Handschriften gehören der Niedersächsischen Staats- und Uni- 
versitätsbibliothek in Göttingen, der Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz in 
Marburg und Berlin und dem Lindenmuseum in Stuttgart (vgl. unten im Register E). 
Die Göttinger und Stuttgarter Stücke sind meist aus Kashmir, die Marburger oder Ber- 
liner aus Nepal, oder, falls von Bhagvandas Kevaldas (vgl. VERZEICHNIS DOHID 2,1, 
S.XI) erworben, meist aus dem Westen Indiens, falls von Schrader über Hiersemann 
(vgl. unten im Register F), aus Südindien. 

Die beschriebenen Manuskripttexte gliedern sich in verschiedene Literaturbereiche auf: 
Aus organisatorischen und bibliothekarischen Gründen war eine thematische Einheitlich- 
keit derim Katalogteil 2 zu verzeichnenden Handschriften nur partienweise zu erreichen; 
wie beim Katalogteil 1 jedoch dürfte dieser Umstand auch hier kaum ins Gewicht fallen, 


ı Außerdem wurden u.a. die DFG-Projekte Ja 56/5 (Nep. GMPP) und Ja 56/7 und 9 
(Buddh. Hss. Schuh) und fg. Neudrucke versorgt: Aufrecht, Catalogus Catalogorum 1-3 
(1962), Rigveda ed. F. M. Mueller 1-2 (Kashi Skt. Ser. 167. 1965), Rigveda with Säyana 
ed. F. M. Mueller 1-4 (Chowkhamba Skt. Ser. 99. 1966), Kielhorn, Grammatik der Skt.- 
Sprache (1965), Oldenberg, Kleine Schriften 1-2 (Glasenapp-Stiftung 1, 1-2. 1967), Maiträyapi 
Samhitä ed. von Sohroeder 1-4 (1970), Käthaka ed. von Schroeder 1-4 (1970). 
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nkatslog praktisch zumeist über die alphabetischen Register 
ähnte Gesamtregister) benutzt werden wird. Da zudem die 
sierten Handschriften des Gebiets noch einige Zeit be- 
che wie die bibliothekarischen Forderungen das sukzessive 

istermäßig sorgsam erschlossener Einzelbände notwendig. | 
ern der Zurockmäßigkeit bestimmen wiederum die fachliche Gliederung 
und weiter die Verteilung der beschriebenen Manuskripttexte im Katalogteil 2, für die 

: das Schema einer Idealsystematik ungeeignet gewesen wäTe. | 
Pas zur er der Handschriften unseres Bereichs wird man 
im Vorwort zum oben genannten ABC (VERZEICHNIS DOHID, Suppl.1,1.1965) finden, 
Spezielles zu den Aufnahmen in diesem Katalog jedoch auf Seite XI-XIII seines ersten 
Teils (VERZEICHNIS DOHID 2,1.1962)), nämlich: 


weil ja der Handschrifte 
(später dann über das erw 
Erschließung aller unkatalogi 
ansprucht, machten auch fachli 


Die systematische Kataloganlage bedingte eine Aufteilung der Sammelbände. Damit 
ließen sich alle vorhandenen Texte oder Fragmente durchzählen (Nr. 496-1000, wovon 
aus Nepal Nr. 626, 644-645, 651-665, 759, 762, 786, 789, 966, 976-980, 983-984; die 
anderen stammen aus Indien). 

Unter ihren jeweiligen Bibliothekssignaturen folgt in Petit-Druck die äußere 
Beschreibung der Manuskripte in regelmäßig bestimmter Reihenfolge: 


Akzessionsjahr und -nummer, 
Art und Beschaffenheit des Beschreibstoffs, 


Blattanzahl - Papierausmaß - Schriftspiegelgröße - Zeilenanzahl je Seite, 

Mittelstück (eigentlich zur Durchlochung und Blattauffädlung bestimmt), je nach- 
dem durch © oder OD) oder ':' gekennzeichnet, 

Miniatur oder bildliche Darstellung, 

Randlinie wie Randmarke in Einzelfällen (meist in den Bemerkungen zur Hs.), 

Schriftart und -beschaffenheit, und zwar durchweg mit ganz allgemeiner Schrift- 
bestimmung nach praktischen Bedürfnissen, um schriftkundlichen Untersuchun- 
gen nicht vorzugreifen (so auch bei den fg. Tafeln), 

Schreibervermerke bei den Hs., in der Regel in buchstäblicher Transkription mit 
Datum (wobei z.B. samvat oder s. 1 als 56 v.Chr., oder bei Saptarsi-samvat 1 als 
3076 v.Chr., oder bei Nepali-Ära s. 1 als 880 n.Chr., säkas 1 als 78 n.Chr.) und mit 
den Personenangaben usw., 

Vorbesitzverhältnisse. 


Verfasser und Titel werden dann nach Überprüfung der Aussagen der jeweiligen 
Hs. und Auswertung der Hilfsmittel in dem in der Bibliographie wohl gültigsten Ansatz 
ausgeworfen ; 80 denn u.U. auch in der betreffenden Literatur (statt biographisch über- 
lieferter individueller Verfassernamen) schematisch oder anders eingeführte nominelle 
Verfasserschaften. Fingierte Titel stehen in [ ],in [ Jauch die an Stelle unbestimmbarer 
Titel ordnungshalber ausgeworfenen Texteinsätze. 


g Während der damaligen Katalogisierung wies ich R. Saksena (es wurde kurz nach 
hiesigem Eintreffen ein Dissertationsthema gewünscht) auf die vier raren Handschriften 371 
und 372 Bowie 1.0. 2146 (E. 4088) und Harvard 1219 (Census Nr. 2327) hin und öffnete den 
Zugang zu ihnen, was „Anantabhatte's Kathämrtanidhi, a eritical edition and estimate‘“ 
(Göttingen, Phil. Diss. 1964) erbrachte. Obwohl ihr Preface das nicht ausdrücklich sagt 
verdankt die Arbeit dem Katalogteil 1 ihre Existenz. | 
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Anfang (A.)und Ende (E.) der Texte (mit Blattangaben gemäß dem Schriftbeginn 
oder -schluß) sind zur Identifizierung der jeweiligen Hs., des Titel- und Verfasseransatzes, 
zur Andeutung der Idee des Werkes sowie der Sorgfalt des Schreibers in bestimmter 
Weise (s.u.) ediert nach dem Satz: Soviel wie nötig, so wenig wie möglich. Dabei werden 
auch Textproben berücksichtigt, die schon vorhandene Kataloge bieten, d.h. dieses 
Verzeichnis ist ggf. auf jene abgestimmt. 

Die Wiedergabe von Textstellen in Sanskrit geschieht (außerhalb der buchstäblich 
verzeichneten Partien) gewöhnlich in bestimmter Weise: 


Nach Befund bleiben 


Kolophone wie die Schreibervermerke (8.0.), 

Nasale vor Konsonant und im Auslaut (wie bei namamti, sandesa-, tväm api, 
paramän gatim, hiranyafi chandah, Sriyam jvalantin tarpayantim), 

Konsonantverdopplung bei r, 

kh und 8 (wie bei sikhyena, lisyate), 1 und ] (wie bei Ile, Pimgala), 

b und v (wie bei baksye, vravimi), 

st (= sth) wie bei tigtati, 

tat $rutvä, brahmä ysih u. dgl. bei sorglosen Schreibern; jedoch nun ggf. tattva- 
und sattva-, dattvä, pattra- usw. 

„T-Visarga‘‘ vor i oder u (wie bei Agastyar uväca), 

Visargs-Auslassung vor Sibilant (im Metrum jedoch falls erforderlich ergänzt), 

gef. die Auslautverhältnisse vor Zäsuren; 


Es entfällt 


Visarga als Wort- oder Pädatrenner usw., 
Halantsa; 


Ergänzt wird 


Avagraha (so ham = so ’ham), 
ch zu cch (gachämi = gacchämi); 


Klammern kennzeichnen weitere Änderungen, und zwar (Korrektur), [Ergänzung], 
<Überflüssiges) ; 

+ weist ggf. auf metrische Mängel (nicht bei Kürze bei fg. Konsonant mit y oder r), 

/[] auf Abbruch der Schrift; 

» steht bei Bedarf für Glückssilben, Verheißungen, Verehrungsformeln (Sri, $rir 
astu, SrI-Ganesäya namah u. dgl.), 

» ... » für Schreibersprüche. 


Die Wiedergabe von Textstellen in anderen Sprachen erfolgt in der Regel buchstäblich 
("Transliteration’), wobei in Transkriptionen südindischer Texte ohne weiteres zwischen 
e und ö, o und ö unterschieden und ggf. gemäß der Kacatatapa-Regel ergänzt wurde. 

Bemerkungen zu Hs., Autor, Werk schließen die Aufnahmen ab. Dabei geht es 
insbesondere um die Ansetzung von Verfasser oder Titel (s.o.) und deren unterschied- 
liche Erscheinungsformen hier und sonst. Die Notierung der Ermittlungen legt Rechen- 
schaft über unseren Ansatz ab, versammelt die Varianten und macht das Ergebnis über 
die Register greifbar. - Kataloge usw. (vgl. unten Register G) werden mit leicht auf- 
lösbaren Abkürzungen gemäß den Ordnungswörtern der Buchtitel zitiert, gelegentlich 
stehen Verfassernamen; eingeleitet werden die Hinweise auf Handschriftenkataloge 
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meist mit: ABC und der betreffenden Titelnummer meiner genannten Annotated Biblio- 
graphy of the C'atalogues of Indian Manuscripts, Part 1 (1965). 

Editionsnachweise bevorzugen die vortrefflichen Verzeichnisse der Indis Office 
Library (Cat.I.O.Skt.Books) oder des British Museum. 

Diese und verschiedene deutsche Bibliotheken, allen voran wieder die Staatsbibliothek 
Preußischer Kulturbesitz (Marburg, Berlin), haben bei der Literaturbeschaffung oftmals 
geholfen. Sorgsam und tatkräftig betreute W. Voıer die Ausführung des Werkes. Die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft ermöglichte die Arbeit durch Bereitstellung der 
notwendigen Mittel. Verleger und Drucker waren um die gediegene Ausstattung des 
Buches bemüht. Ihnen allen gebührt großer Dank. 

Nachdem bei Katalogteil 2 anfangs Ch. Tripathi dynamisch mitgeholfen hatte, über- 
nahm 1967 N.N. Poti die Betreuung und harmonische Weiterführung unserer bis dahin 
geleisteten Vorarbeiten und förderte wesentlich die damals noch ausstehenden Haupt- 
arbeiten bis zum Abschluß des Buches, das überdies auch H. Offermann und I. Wagner, 
K. Jost und B. Kölver viel schaffensfrohen Einsatz und freundliche Mithilfe verdankt. 


Janert 


Köln-Ländenthal 
Albertus-Magnus-Universität 
Institut für Indologie 

28. 11. 1969 
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Ms.or.fol. 2824: Vıläpakus injalistava, Str.I-14. Blatt 19-2’. Bengalı-Schrift. 
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TAFEL 27 


Amarusataka. Mit dem Kommentar des Vemabhüpäla: Srägäradipikä. (Kommentar- 


einleitung und Anfang des Kommentars zu Müla-Str.1 gemäß ed. Kävyamälä 18.1954,8.IL.) 
Malayälam-Schrift. Blatt 1"-2V, 


a U ae "Oe. 


Mc 


TAFEL 28 


Amarusataka. Mit Sragäradipikä. Blatt 3'"-4Y, 


TAFEL 29 


zu823 und 823: Amarasimha: Amarakosa, 1.1-3: -— Jayadeva: Gitagovinda, 1,1-12. 
Grantha-Schrift. Bl. I", 


TAFEL 30 


823. Blatt 1. 


TAFEL 31 


991: Äntäl: Tiruppävai, Pättu 1. Mit dem Kommentar des Parakälasvämin. Tamil- und 
+rantha-Schrift. Blatt 4", 


TAFEL 32 


991. Blatt 4’ 


3 


day 


»i, 
Kunz 


ar EEE 


BESCHREIBUNGEN 


1 
VEDISCHE LITERATUR 


(Teile und Beigeordnetes) 

496-529: Samhitä: 

Rgveda (496-509) 

Sämaveda (510-511) 

Yajurveda (512-519) 

Einzelnes (520-529) 
530-535: Brähmana: 

Kausgitaki-Brähmana (zum RV) (530-534) 

Jaiminiya-Brähmana (zum SV) (535) 
536-538: Äranyaka: 

Taittiriya-Aranyaka (zum YV) (536-538) 
539-543: Upanisad-Literatur: 

Zum Sämaveda (539) 

Zum Yajurveda (540-541) 

Zum Atharvaveda (542-543) 
544-554: Vedänga-Literatur: 

Sikgä (544-546) 

Anukramani und Parisista (347-548) 

Srautasütra (549-551) 

Grhyasütra (552-554) 
5955-582: Rituelle Verrichtungen: 

Homa (555-557) 

Samdhyä und Snäna (538-559) 

Upanayana und Viväha (560-562) 

Sräddha (563-581) 

Uttarasänti (582) 


Rgveda 


496 Mu II 14 (B). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Links Eckstücke abgerissen» 
geringer Textverlust (s. u... 4 Bl. (Orig.-Zählung: 10-13). Ca. 16x 17,5 cm, 11x11 cm- 
222. Säradä. — Undatiert. 


l) Rgveda. Mandala 1,164,22-30: Asyavämasükta. Mit dem Bhäsya des Säyana. 
A.(10*): [yasmin vrkge madhvadah suparnä ... (22) 
atra vrkgasvarüpakalpanä ... tasyädityavrksasya pippalam pälakam phalam svädu 


17 
2 Ind. 


98 1. Vedische Literatur — 
Nr. 974 

rasavad] agre upari upäsanänantaram &huh kathayanti [tattvavidah. yad vä, sarva- 
syädhy u]pari vartamänam ähuh. ... [22] (23) ... 


E.(13*): an(a)o chay(e) turagätu jivam eja<rä)d 
dhruva[m] madhya ä pastyänäm 
jivo mrtasya carati svadhäbhir 
amartyo marty(e)nä sayonih [30) 29) 
anat pränanam kurvaj, jivam jivanavat, ... yady api jivasya ns janmästi tathä vapugas 
tadbhäväft) tatsambandhenopacaryate. tad eväha: amartyo 'maranasvabhävah [... 
(30)]. 


Müla (außer Str.26 und 30) rot markiert. Str.-Zählung z.T. irrig. Titel des Bhäsya auch 
Vedärthaprakäsa, wozu Cat.Üst.1, S.609: „V. (title for) S. ’s commentaries on several 
Vedas.“ RV 1,164 nach dem Pratika auch als Asyaväma oder Asyavämasükta, so z.B. 
ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,8.309,Nr.427. Nach Cat.Cat. auch als 
Asyavämiyasükte. 

Es folgt als Randnachtrag auf BI.10°: 2) Paücäyatanasannivesa (vgl. 770). 


497 Mu 1 50. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 519. 
2) BL[14}: 


Zu Rgveda, Mandala 1,133,5, das Bhäsya des Säyana. 


D(ai)vodäsih. Parucchepah. Indrah. Gäyatri. 
pisangabhrstim iti. he Indra pisangabhrstim isadraktavarnam ambhrnam atibhayan- 
karam Sabdäyamänam ... „nitoßayati nibarhayati“ iti tatroktatvät. 

Vedabhäsye. 


498 Mu 1 25 (13). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, bräunlich, matt. 2 Bl. (als 1 Bogen). Ca. 12x 15,5 em, 7x 9,5 cm. 
11 Z. Säradä. - Undatiert. 


Rgveda. Mandala 9,67 nebst Khila und Sarvänukramapi. 


A.(l’): atha Pävamänyabrähmanam 

tvam somäsi dvätrimsad Bharadväjah Kasyapo Gotamo ’ttrir Visvämittro J amadagnir 

Vasistha[...]vobhau vä[...]’vitä nas tisrah pausp(yo [vä]) yat te pavittram [panio]ä- 

gney(yah) sävittry (a)gnisävittri vaisvadevi [väsäm antyäs] (pavasva somo meti 
] tisro dvipadas) trimfl pur(a)-ugnik saptavims[y] (a)nugtub antye ca te 

en a(dh)ye(tr)stuti j(ä)gat(a)m ürdhvam präg usanasah [Sarvänukramani zu 


tvam somäsi dhäray(ur) ... [RV 9,67,1].... 
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Samhitä, RV Nr. 499-500 


E.(2”°): pävamänih svastyayanir yäbhir gacchati n(ä)ndanam 
pun[y]äms$ ca bhakg(y)än bhaksayaty amrtatvam (c)a gacchati [6] 
pävamän<{y)am param brahma $ukram jyotih sanätanam 
pitfms tasyopa tigth(e tat) keiram sarpi(r) madhüdakam [7] 
pitur amukagotrasyänena Pävamänlisüktena parä typtir astu, svargapräpt(ir) astu. 
pävamänimanträh sapariväräh priyantäm santu. 
iti Pävamänyabrähmanam. 
[Nachschrift:] tatah abhi<n) no devifr] [RV 1,22,11] $Sruvenäjyena juhüyät. rcä 10 
tarpanam. 


A. erg. nach ed. Macdonell, Kätyäyana’s Sarvänukramani (Anecdota Oxoniensia, 
Aryan Ser. 1,4.1886),3.34. 


499 Mu I 25 (16). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt. 4 Bl. (4 leer), als 2 Bogen. Ca. 17x12,5 cm, 
11,5x7 cm. 14Z. Säradä. - Undatiert. 


Rgveda. Mandala 9,111-114 nebst Sarvänukramani. 


A.(1"): om atha Püyamänabrähmanam. 

om. ay(ä) rucä trcam anänatah pärucchep(ir ä)tyastam, nänänäm catuskam Sisuh 
pänkt<y)am hi, Sarya(n)ävaty ekädasa Kasyapo, ya indos catuskam [Sarvänukramani 
> 9,111-114]. antye tritah[?] Kgudrasükta-Mahäsüktair rsibhis sardham dasamam 
mandalam apasyad: agre sapta tritah piprih(i [10,2], i)nah [10,3], pra t(e) [10,4], ekah 
[10,5]. 


om ayä rucä harinyä punäno ... [RV 9,111,1].... 

E.(3”): [yat te räjaü chrtam havis tena somäbhi raksa nah] 
(a)rätivä mä nas tärin mo ca nah kif canäma[ma]d 
Indräyöndo pari srava (6) 


iti Püyamänabrahmanam sampürnam. 


500 Mu II 11. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 618. 
2) BI.[2]”: 
Rgveda. Mandala 10,90: Purugasükta. 
A.: »om $äntäkäram bhujagasayanam Padmanäbham suresam 
visvädhäram gaganasadrsam meghavarnam $Subhängam 
Laksmi-käntam kamalanayanam yogaviddhyänagamyam 
vande Visnum bhavabhayaharam sarvalokaikanätham [14] 
änustu[bha]sya süktasya tristubhantasya devatä 
visvätmä purugas säkgäd ysi[r] nNäräyanah smytah [24] 
om purusamedhah purugasya Näräyanasyärgam. 
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Nr. 501-503 I. Vedische Literatur — 
NEST SON. — 200 u muss 


om sahasrasirgä purugas sahasräksas sahasrapät. 
sa bhümim visvato vrtväty atigthad dasähgulam [1]... 


E.: yajfiens yajiam ayajanta deväs 
täni dharmäni prathamäny äsarı 
te ha näkam mahimänas sacanta 
yatra pürve sädhyäs santi deväh [16] 
iti Purugsasüktam. 

Vgl. zu 11: Sahasrasirgasüktse, Sahasrasirsan, Sahasräkss ; auch als Paurugasükta nach 
Bloomfield: Vedic Concordance,S.595. Die Dhyäna-Str.[14] der Hs. auch im Vignu- 
kavaca und -püjästotra, vgl. ed. Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 
29.1960),5.71 bzw. S.82. 


501 Mu I 120. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 3 Teilen. 62.16. Papier: dick, braun, glatt. 16 Bl. in 1 Lage (bis [2]Y 
und ab [9] leer). Ca. 17,5x 12,5 cm, 11,5x7 cm. 16 Z. Säradä. - Undatiert. 


1) Rgveda. Mandala 10,90: Purugasükta. 


A.(if= 3P)}: om 6äntäkäram bhujagssayanam ... [vgl. 500]... [14] 
om namo bhagavate Väsudeväya. &rih. 
om dhyeyah sadä savitrmandalamadhyavartti 
Näräyanah sarasijäsanasamnivistah 
keyüravän kanakakundalavän kiri[ti] 
häri hiranmayavapur dhrtasankhacakrah [24] 
om änugtubhasya süktasya ... [34] 
purugamedhah purusasya Näräyanasyärgam. 
om sahasrafirsä purugah ... [1]... 


E.(2[= 4J"): yajliena yajiam ayajanta deväs 
täni dharmäpi prathamäny äsan 
te ha näkam mahimänah sacanta 
yatra pürve sädhyäh santi deväh [16] (1). 
Str.[14] am Rand, [24] nicht in 500, wo Weiteres. 


= folgen: 2) BI.[4]"-[8]": Brhatpurugasükta (vgl. 537). 3) BI.[9]: Srisükta (vgl. 


52 Mu II 24. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 884. 
2) Bl.[laf: 


Rgveda. Mandala 10,128,1ab und 2ab: Näsadäsitsükta (unvollst.),. 
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Samhitä, RV Nr. 503—504 


näsad äsin no sad äsit tadänim (näsad äsin no) 
näsid rajo [no] vyomä paro yat. 


na mrtyur äsid amr[tam] n(a) tarhi 
na rätryä ahna äslt praketah. 


Titel nach Cat.Cat.1,S.294. 


503 Mu I 25 (46). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt; fleckig. Rand beschädigt. 1 Bl. Ca. 17,5x19,5 cm, 
14,5x1l5cm. 19(°: 15)Z. Säradä. — Undatiert. 


Rgveda, Mandala 10,180,3, und weitere vedische Zitate. 
A.(1"): om Indra ksatram abhi vämam 0jo 
'jäyathä vrsabha carganinäm 


apänudo janam amittrayantam 
urum devebhyo akynor u lokam [l] namah. ... [2] namah. ... 


E.(1”): om Mahähavir hotä, Satyahavir adhvaryur, Acittapäjä agn(i)d, Acittamanä 
upavaktänädhrsya$ cäpratidhrsyas cäbhigarä, Ayäsya udgätä, väcaspate vidhe näman 
vidhema te näma vidhe[s] tvam asmäkam näma, mä devänäm tantus chedi mä manu- 
syänäm (5) namah. 

Das ‚„‚namah“ fehlt oft. Nur [9]ff. und [15]ff. gezählt (als 1-4 bzw. 1-5, s.0.). Str.[1] 
ist RV 10,180,3; [2] ist AV 3,10,3; Str.[9}-[14] aus dem Medhäsükta (ein Khila nach 
RV 10,151; vgl. RV ed. Aufrecht 1877?=1955?,2,S.686 oder Khiläni, ed. Scheftelowitz, 
S.121 oder RV-Samhitä ... with ... Säyanäcärya ed. M. Müller, Vo1.4.1892?—1966°, 
S.539). [15}-[20] der Hs. entspr. MaitrS 1,9,1 oder KäthS 9,9. 


504 Mu I 11. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 618. 
3) Bl.[3]'-[4]": 
Srisükta. 19 Strophen. (Ein Khila nach Rgveda, Mandala 5, mit Dhyäna usw.) 


A.: om atha Laksmisüktam. 
om padmadvayavaräbhistayuktapänicatustayäm 
padmavarnäm bhaje padmasäyinim padmaväsinim [14]... [3%] 
om hiranyavarnäm ekonä £rir bhärgavi ... Sriputräh par(e) sat. 
hiranyavarnäm harinim suvarnarajatasrajäm 
candräm hiranmaylim Laksmim Jätavedo mamä vaha [1]... 
E.: acchä n(o) mittramaho dev(a) devän 
agne vocas sumati[m] rodasyoh 
v(I)hi svastim suksitim d(i)vo nn 
dviso amhämsi duritä tarema 
tä tarema tavävasä tarema [19] 
iti Lakgmisüktam samäptam. 
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06 ZI. Vedische Liter atur — 
Nr. 505-5 


Zum Prossstück nach der 3. Dhyäna-Str. [34] s. RV-Samhitä with the Comm. of 
Säyanäcärya (Poona ed.),4.1946,5.924; zur Stellung des Haupttextes vgl. auch op.cit., 
S.927ff. Die Abschluß-Str. ist RV 6,2,11. Titel nach 6, wo Weiteres. 


505 Mu I 120. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 501. 
3) BI.[9T: 
isükta. 4 Strophen. (Ein Khila nach Rgveda, Mandala 5.) 


A.: om hiranyavarnäm ekonä £rir bhärgavi ... &riputräh pare gat. 
om hiranyavarnäm harinim suvarnarajatasraj(ä)m 
candräm hiranmayim Lakgmim J ätavedo mamä vaha [1]... 


E.: kärns(o)smitäm hiranyapräkäräm 
ärdräm jvalantin typtän tarpayantim 
padme sthitäm padmavarnän täm ihopa hvaye Sriyam [4] 
ca[ndräm ... (5).] 


Zum vollst. Text (mit 3 Dhyäna-Str.) vgl. 504. 


506 Ms.or.oct. 629. StaatsB., Marburg 


98.272. Papier: fest, hellgrau, glatt; fleckig. 6 Bl. (als 3 Bogen). 10,5 x 13cm. 8x10 
cm. 242. Text zw. 3-6 Z. Komm. oben und unten. Devanägari. — Undatiert. 


Srisükta. 10 Strophen. (Ein Khila nach Rgveda, Mandala 5.) Mit Auszügen aus dem 
Kommentar des Vidyäranya. (Unvollst.) 


Text-A.(1”): »- » hiranyavarnäm harinim ... [vgl. 504]... (l).... 

Komm.-A.: » atha Sris(ü)ktabhägyam Vidyäranya-bhäsyatah Sodhitam likhyate: 
hiranyavarnäm iti. he Jätavedah jätaprajiah a(gn)e tvam ... mahyam madartham 
ä vaha ähvaya. (ajfie) a(gn)er ddevahotrtväd ähvänam tadadhinam iti bhävah (l) ... 


Text-E.[5]': manasah kämam äk(ü)tim ... (10) 
Komm.-E.[5]”: manasah kämam iti. he srih manasah kämam manoratham.... srayatäm 
äfrayatäm (10) 

[6]: kardamenöti. karddamäkhyena putrena [prajä] prakrst(ä) jä apatyam 
ya<h)syä[h] sä. s(u)putrety (a)rthah. bhütä abhavat. atah [he] karddama frIputra tvam 
[mayi madiyagrhe sam bhava samvasa ... (11).] 


Hs. (mit -jä- statt -gn-, 8.0.) bricht auf 6" im Komm. zu 11 (müla fehlt) ab. - Text und 
vollst. Komm. (zu Str. 1-15) u.a. inRV-Samhitä ... with ... Säyanäcärya ed. M. Müller, 
V01.4.18922= 1986?,5.523 ff. Kommentator auch als Vidyädhara, Vidyätirtha Mahesvara, 
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Samhitä, RV Nr. 507—509 


Vidyäranyasvämin und Mädhaväcärya; vgl. auch ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 
1,1.1801,8.43ff.,Nr.23 und Cat.I.O.Skt.Books S.2589. (Irrig ABC 191 Descer.Cat.Skt. 
Ms.Adyar Libr.1.1942,3.196,Nr.683, wo statt dessen der Komm. des Prthvidharäcärya, 
vgl. auch ABC 199 op.cit.,8.53,Nr.28ff.) Vidyäranya gilt als Bruder des Säyanäcärya 
(Verf. des Vedärthaprakäsa), wozu u.a. ABC 191 op.cit.,8.197,Nr.686f. 


507 Mu 1 25 (45). SuUB, Göttingen 


62.16 Papier: fest, weißlich, glatt; Rand fleckig. 1 Bl. 10x7 cm. 7x6 cm. 11 2. 
Säradä. - Undatiert. 


Nyasa nach Rgveda 1,22,20-21. 


A.(1”): om. tat pädayoh; Vignoh gulphayoh; paramam jänvoh; ... para(m) bhrümadhye; 
am brahmarandhre; padam Sıkhäyäm. 
E.(1”): om. ta(d) vämabhuje; Visnor dakginabhuje; paramam padam vämapäde; ... 
Visnor yat laläte; paramam padam $irası. 

A. mit 21 Körperstellen und E. mit 18. Die ved. Str. auch im Sräddhabhadrasükta 
(vgl. 528). 


508 Mu 125 (49). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt. 1Bl. Ca. 10x13,5cm, 7,5xllcm. 122. Säradä.- 
Undatiert. 


Nyasa nach Rgveda 1,115 und 1,91,22. 


A.(1"): cittran devänäm $iras: ; laläte süryo devim usasam ... näsıkayäm bhadrä aßvä...; 
mukhe tat süryasya ... 
E.(1’Y): pädayoh tvam imä/m) osadhis soma visväs 
tvam (a)po ajanayas tvam gäh 
tvam ä ta[ta}nth(o)rrv antarikgam 
tvam jyotisä vi tamo v(a)var(th)a. 
angäd ang(am i)ti sarvängegu. cittram pädayoh sarvam. 


509 Ms.or.fol. 2775. StaatsB., Marburg 
98.333. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 769. 
2) BI.2V: 


Nyasa [I.] und [II.] nach Rgveda 10,90,1-16 bzw. 1,22,16-21. 


[I.] sahasraßirg6ti vämakare (1) purusa evedam iti daksinalkare|(m)(2) ... saptäsyöti 
neirayok (15) yajfienöti Sirası (16) 


Nr. Sro—S511 I. Vedische Literatur — 
N SIOFFSER 4 innen m Seinen Ba ee 
[II.] ato devöti Ardaye (1) idam Vignur iti mukhe (2) ... tad vipräso vipanyavöti asträya 


6 
nn iti Purugasükta. Nyäsavidhih. 


Vgl. Anganyäss in 783. ‚‚Purugasükta‘“ im Kol. gilt nur für [1.]. 


Sämaveda 


510 M».or.fol. 2211. StaatsB., Marburg 


96.91. Papier: dick, bräunlich, filzig; Wurmlöcher, Ränder beschädigt. Auf 118° (rot 
grundiert) Schrift z.T. abgeschabt. 58 Bl. (Orig.-Zählung: 61-118, teilw. verloren). 
Ca. 10,5 x 24 cm, 7,5x18,5com. 7Z. Devanägari. - 8. 1667 (= 1611) varge phälguna Sudi 
10 bhome. ». [Kleinere Schrift:] Tra° Sadäs(i)va tath& Tra® Kesava-ni Uttaräpada-ni 
pothi sahi patra 118. + 


Samaveda. Uttarärcika. Padapätha. Strophe 1318-1875. 
22 3 2 18 3 s 12 038 1 a 2 2 83 
A.(61[{—=1}}): //jna. mrstah. abhi. väjam. arsasi. apasedhan. apa. sedhan. duritä. duh. 
2 38 2 1 & 2 8 12 8 ı% 
itä. soma. nah. mrda. ghrtä. vasänah. pari. yäsi. nirnijam. nih. nijam. (13)... 


23 22  ı 2 ı& 1 2r 8 2 8 
E.(118[=58]"): svasti. su. asti. nah. Tärksyah. Arigtanemih. arigta. nemi[h]. svasti. su. 


2 18 3 se 
asti. nah. Brhaspatih. dadhätu. (9). svasti no Brhaspatir dadhätu. 
svasti svasti. iti navamaprapäthakah. 9. 
iti Uttaräpada samäptah. 


Zum Tra[vädi] Kesava in der Vorbesitzer-Notiz s. ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 
1.1853,8.405°. - Obige Str.-Zählung nach ed. Sätavalekara (Svädhyäya Mandala, 
Päradi) 1956°, S.87, entspr. ed. Benfey, S.112. Zum Uttaräpada vgl. ABC 264 Deser.Cat. 
Ms.BhORI 1,1.1916,8.94,Nr.112ff. - Vgl. ABC 20 Weber, op.cit.,8.66,Nr.275. 


sıl Ms.or.oet. 660. StaateB., Marburg 


08.348. Papier: bräunlich, filzig; Ränder stark beschädigt, z. T. Textverlust (s. u.); 
Orig.-Zählung verloren. Die Hs. ist verbunden (recte: [1]Y-[9}Y-[4)-[3 ]7-[2]77-[6)- 
[(5P’-[7F-[8Pr-[10]7). 10 aufgezogeneBl. Ca. 11,5x18cm,8x16,5cm. 8Z. Devanä- 
gari. - Undatiert. - Sivaräma likhitam. 


Sämaveda. Äranyakända und Mahänämnyärcika. Padapätha. Strophe 586-850. 


1 : 3 1 2r 1 2 
A.[1]": - om. Indra. jyesta[m]. nah. äbha[ra. oji]stham. pupurl. $ravah. ... 
ı & 2 »s2 22 22 32 
E.[10P: Pr a. dvayuh. (10). evähi. eva. eva. hi. ... evähi. deväh. an evähi. Er 
..... v8.(6). 
Äranipada samäptah. 
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Sambhitä, SV; YV Nr. 512 


Auf BI.[1"] eine beschädigte Str. (madhuramadhurabimbam °) von 2.Hd. - Zur Str.- 
Zählung usw. s. zu 510. 


Yajurveda 
512 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Ha». vgl. 559. 
12) Bl.1[=363]'-24[=386]": 
Käthaka-Samhita, 17,11-16: Rudrädhyäya [KS], nebst Beifügungen. 


A.: » om devam svadhäkalaßasomakaram trinetram 
padmäsanam ca varada(m) bhayadam susubhram 
Sankhäbhayäbjavarabhüsitayä ca devyä 
väme ’nkitam Samanabhangaharam namämi [14] 
$uddhasphatikasankä$am trinetram paficavaktrakam ... [24] 
kamandalv ...[34] amrte...[44] digdeva...[54] sarvavyä...[64] mrtyun...[74] 
iti vijiäpya deveSam japen mamtram ca Tryambakam 
om ätvä vahantu ... [8%] devänäm ca ... [94] 
om ävähayämy aham devam Isvaram Pärvati-patim ... [10%] 
priyatäm yajamänasya tusto bhüyäj jagatpat(ih) ... [114] 
balim puspam carum caiva dhüpo ’yam pratigrhyatäm [124] 
yo Rudro agnau [°] om tat purugäya vidmahe ... [134] 
Satarudriyan devänäm ... trigtup chandah ... Rudramantra-päthe viniyogah. 
om » om namas te Rudra manyave bähubhyäm uta te namah 
uto ta isave namah [1]... 


E.: yegäm annam isavas ... tebhyo namo astu, te no mrdayantu. te yan dvismo yas$ 
ca no dvesti ta/n)>m esäm jambhe dadhämi3. 
madyam pitvä gurudäräm$ ca gatvä ... 
Rudrädhyäyi mucyate sarvapäpaih [1F] 
nityam dandi nityayajfopaviti 
nityam dhyätä bhasmanäkarmabandhi‘h) 
Rudram drstvädhi($)am iSänam ugram 
yäti sthänam tena säkam tadiyam [2F] 
anena Rudramantra-päthena ätmano vänmanahkäyopärjitapäpaniväranärtham a- 
ghor(a)h purusah ... Satarudresvarah sänucarah priyantäm, pritäh santu. 
iti Rudramanträh samäptäh. om 


Randmarke: ru. Zu Str.[24] (bis [84]) s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,S.581,Nr.1784. 
— [84]f., [134] ist MaitrS 2,9,1,A.= ed. v. Schroeder, 2(1883),S.119 [anders: Tryambaka- 
mantra in ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 13.1912,8.4792,Nr.6351-ff.; vgl. aber zu 
690 (T.20 der Hs.): RV 7,59,12?]. Haupttext auf [367]-[385] ([1}- jambhe dadhämi3): 
KäthS ed. v. Schroeder, 1(1900),S.254-260. Endlich [1®] (s. ABC 199 Desor.Cat.Skt.Ms. 
Madras 1.1904,5.183,Nr.140,Str.[1]) und 14 Rudra-Namen (Hs.: aghoräh pu°). - Vgl.: 
MS 2,9,2-9: Rudrädhyäya (A). TS 4,5: Rudrädhyäya (B,D), Satarudriya (A,D,H), 
„Namaka, properly called Satarudriya, Rudrädhyäya, Rudraprasna, Rudra-Upanigad[!], 
(4,7,1-11: Camaka“ (E), 4,5-+4,7,1-11: Namaka-Camaka (E,F), Namakacamaka, 
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Nr. 5137514 I. Vedische Literatur — 
EMDEN TREE 2 2 nenne Di ni Te ae 
Rudrasükte (C), Rudrajapa (G), Rudra (A), Mahärudra (E)). vs 16,1-66: er irhe 
(A,G), Satarudriya (D); Satädhyäya (A), Rudrajapa (=Sadahgarudra), B. en aları: 
driya (G). (Außerdem bei RV: Rudrädhyäya, Rudrajapa, Satarudriya; SV: Rudrajapa; 
Mbh: Satarudriya; Skanda-P.: Rudrädhyäya; so nach A,G,H, s.u.> — Diese Angaben 
nach: A) Cat.Cat.1.2.3., B) In: ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 2.1923,5.640f., 
Nr.771 [u.a. hiernach unser Titel, Hs. ohne ‚Camaka‘“], C) ABC 222 Skt.-Hs.München 
1909,S.42,Nr.90, D) ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.354,Nr.1278, E) ABC 
191 Deser.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.1.1942,8.50,Nr.158ff., F) ABC 199 Descr.Cat.Skt. 
Ms.Madras 1.1904,8.162,Nr.113-ff., G) ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.7,Nr.47ff., H) 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,8.581,Nr.1784, 2.8.58,Nr.4391-f. - Vgl. auch Cat.I.O.Skt. 


Books S.2206. 


513 Mu I 25 (22). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dick, bräunlich, glatt. 27 Bl. (einige noch als Bogen). Ca. 11x14 om, 
6,5x9,5cm. 8Z. Säradä. - Undatiert. 


Käthaka-Samhitä, 35, 1-20: Präyascittasthänaka, nebst Beifügungen. 


A.(1"):om atha Präyascittasthänakam likhyate. subham. om atha Visnudhyänam. 
om Visnum bhäsvatkiritam gadavalayayugalam kalpahärodaränghrim 
$onibhosamsuvakso [!] manimakaramahäkundalämanditähgam 
hastodya$ Sahkhacakrämbujagadam amalam pitakauseyavastum 
dyotadbhäsvatsamantäd dinakarasadr$am padmasamstham namämi. 
om bhadran karnebhir iti catasrbhis syonoma ity acchidrasya bruvor Miträvarunayor 
anteväsinah pänktir ayätayäsvindra kratum iti Sakter Väsisthasya präyascittäni 
sarväntiyäni Si$usaißavayoh Prajäpati manasityädi Mittro janänityantam vai Püsäh 
santatinäm Vasistha-putränäm svargatänäm väg vai Sarasvati vimsänuväkau präyasci- 
teti vai täni havimsiti päpavimufcanam. präyascittäni sarväntiyäni &isusaisavayoh 
Prajäpatir manah. &ubham. 
om bhadran karnebhis srnuyäma devä ... 
E.(27°): anikenfindro vrtram ahan somena räjhiä Saviträ prasütas Sarasvatyä caitryä[m] 
Pügsä viryair anvatigthata vijitir evaitäni havimgi (20,97) 
iti Präyascittasthänakam samäptam. - 
A. buchstäblich. 19” leer (kein Textbruch). - Gelegentlich Akzente. Die Hs. mit 
KäthS, Sthänaka 35: Präyaseitti (ed. v. Schroeder 3.1910,8.50-68). 


514 Ms.or.fol. 2373. StasteB., Marburg 
95.361. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 516. 
2) Bl.1r: 


Väjasaneyi-Samhitä. Adhyäya 14,18-19. 
om mä chandah pramä chandah pratimä chando as(t)riv(a)ya(k)6 chandah panktis 
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Samhita, YV Nr. s15—$16 


chanda usnik chando vrhati chando ’nugtup chando vvirät chando gäyattri chandah<s) 
tristup chando jagat! chandah prthivi chandah [!] (1) prthivi chando ’ntariksafi chando 
dyaus$ chandah samä$ chando nakgaträni chando vväk chando mana$ chandah kpsis 
chando hiranyafi chando gaus chando ’jä$ chando ’s$va6 chand(a)h (2). 


515 Ms.or.fol. 2373. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 95.361. Papier: fest, weißlich, m. Glanz. 23 Bl. Ca. 
10,5 x 24,5 cm, 7,5x19,5 cm. 9Z. Devanägari. - s. 1887 (= 1831) kä, 68 1752 kä miti 
srävana Sukla-pakga tithau 2 gya-väsare lipikrtam pu[stakam] vrähma[na] pujäri Sadäsukha 
nagara-Ajamera-madhye svayam pathanärtham. 


1) Rudrajapa nach der Väjasaneyi-Samhitä, Adhyäya 1-8. 


A.(17): »om ganänän tvä Ganapatim havämahe 
ppriyänän tvä ppriyapatim havämahe 
nidhinän tvä nidhipatirn havämahe vaso mama 
&ham ajäni garbbhadham ä tvam ajäsi garbbhadham (l).... 


E.(23°%): tac cakguh. tac cakgur ddevahitam purastäc chukkram uccarat, pasyema 
Saradah Satafi ... adinäh syäma Saradah Satam bhüya$ cca Saradah Satät (24) 
iti SrI-Rudrajäpye agtamo ’nuväkädhyäyah. 8. 
veda-vedäbdhi-räma$ ca räma-rämädvikaukikä (1) 
dvau dvau prthak prthak mamträ namakä[$] camkämtaram. 
iti vadi Rudri karavi. 


(In der Datierung gya wohl für jäa [‚Merkur‘?], vgl. z.B. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms. 
As.Soc.Bengal 2.1923,S.691, in Nr.835.) - Str.l in A. ist VäjS 23,19 und 24 in E. ist VäjS 
36,24. Diese und andere Texte auch als Rudra, Rudrapätha, Rudrädhyäya, Rudra- 
sadangapätha, Sadanga-pätha, -rudra; vgl. Cat.Cat., ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig, 
S.7,Nr.47f., sowie Nr.50, ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,S.359,Nr.504, S.372, 
Nr.525f.(,‚This Rudrajapa consists of 8 Adhyäyas, of which the 5th and 7th are what are 
called Namaka and Chamaka [i.e. Camaka] respectively. The first is the well-known 
Ganapatisükta, and the second is the Purusasükta‘‘ [sic]). (Als Rudrädhyäya wohl nicht 
der ganze Text wie z.B. in ABC 51 op.cit.,S.423,Nr.436, sondern nur der 5. Adhyäya.) - 
Vgl. 517. 


Nachtrag auf Bl.1’: Väjasaneyi-Samhitä 14,18-19 (vgl. 514). 


516 Ms.or.oct. 628. StaatsB., Marburg 


98.271. Papier: dick, gelblich, glatt. 55 Bl. (mit Titelblatt). Ca. 8,5x 19cm, 5x 13cm. 
5Z. Devanägari. — s. 1858 (= 1802) $Säke 1723 kärttika krana 8 gurau likhitam idam 
pustakam Vyäsöpanämaka-Rämesvarasyätiınaja-Gopinäthena lIcchäräma-pathanärtham. 


a Ze 7 Zu „5 


Rudrajapa nach der Väjasaneyi-Samhitä, Adhyäya 1-8. 


37 


N 1518 I. Vedische Literatur — 


A.(lY); mr ganänän tvä Ganapatim havämahe 
priyänän tvä priyapatirh havämahe 
nidhinän tvä nidhipatii havämahe vaso mama 
&ham ajäni garbbhadham & tvam ajäsi garbbhadham (1)... 


E.(54): t&c cäkgur ddevähitam ... ädinäh syäma $arädah Satäm bhüyas cca Sarddah 


Satät (24). 
iti Väjasaneyasamhitäyäm Rudrajäpye stamo dhyäyah. 


Akzente usw. rot. - Vgl. 515. 


517 Ms.or.oect. 713. StaatsB., Marburg 


98.486. Papier: fest, weißlich, glatt. Rosette auf Bl. IT wie 14”. 14Bl. Ca. 11,5 
x17,5 cm, 12,5x7,5 cm. 10 Z. Devanägari. - s. 1767 (= 1711) varge mägha-mäse 
krepa-pakse dvitiyäyäm guru-väsare likhitam. Thä° Janärdanätmaja-Rä<m)mesvarena 
&ri-Surata-madhye likhito 'yam Rudrajäpya. vv m 


Äpastamba-Rudrajapa. Nach der Taittiriya-Samhitä. 


A.(1Y): = asya Rudrasya praänasyänustup-chamdaso ’ghora rsih, Samkarsanamürttih 
svarüpo yo ’säv ädityah paramapurugah sa ega Rudro devatä, agnikratucaramäyäm 
istikäyärn Satarudriya-jape viniyogah. sakala-Rudrädhyäyasya &ri-Rudro devatä, ... 
Camakänuväkänäm Agnikärmda rsir ... 


om namas te Rudra manyava uto ta isave namah 
namas te astu dhanvane bähubhyäm uta te namah ... 


E.(14"): väja$ ca prasavas cäpija$ ca ... bhauvanas ca bhuvanas cädhipatis ca. om idä 
devahür manur yajüani[r] ... madhumatim devebhyo väcam udyäsam Susrüsenyäm 
manusyebhyas tam mä devä avamtu &obhäyai pitaro 'numadamtu. 
om &ämtıh &., $. om saha näv avatu. saha nau bhunaktu, ... mä vidvigävahai. 
om &ämtih, &., &. 

ity Äpastambarudrah samäptah. 

(Obige Datierung aus der Vorlage?) - Für Ed. s. Rudrädhyäya (Änand.Skt.Ser.144.) 
1958. - In E.: TS 3,3,2,2; in A.: 4,5,1-11; Camakänuväka, s.o., entspr. 4,7,1-11. — Titel 
u.a. nach ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,8.358,Nr.502 (Kol.). Auch als Nama- 
kacamaka (vgl. Bl.10” der He.: iti Namakah), s. z.B. zu 512. (Zum entspr. Rudrädhyäya 


aus KäthS vgl. 512; aus VäjS vgl. S15f.) Zum Kol. der Hs. vgl. Cat.Cat.1,8.51; ferner 
ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.38,Nr.143. 


318 Ms.or.oct. 535. StaatsB., Marburg 


94.498. Papier: dick, grau, rauh; fleckig. 4Bl. Ca. 11,5x17 cm, 8,5x13cm. 122. 
Devanägari. - Undatiert. - Bhaftta-]Krapäsamkarätmajs-Mayä4amkarena lakhitam. 


Rudrajapa-Rsicchandodevatä. 
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Samhitä, YV Nr. sı9 


[buchstäblich:] 


A.(1”): » Sri-Gopälo vijayate. atha rgichamda likhyate. 

rsibhir upalakgitam väkyam rgayas chamdobhir upalakgitä devatä mamtra varnä 
dagyajasayor viniyogatas ca vijfieyäh sarvam eta chamdo devatäm ärgam ca vijfiäya 
yata kimeit japahomäcanädikam karoti tasya phalam a$rute (1) om brahmayajfärambhe 
yathävidhih snätvä chamdah purugam eno nirnodanarn $arire nyasetir.... brahmanah 
säyujyarh salokatäm äpnoty äpnoti (1) itinyäsah. 

sahastomä rgih sygtipratidhyädikäm tristup yajfiah präjäpatyam ... 

sahasrafirgä godasarccam änustutpam ... (3)... 


E.(4°): om ugra$ ca märutim gäyatrim vimukhäkhyo mamtro ’gnau viniyuktas tasmäd 
ägnika eväsya rgi paramesti präjäpatyo vagnam hrdayenä$vamedhikänä trini tatrokta 
eka rgi rudrasya jatäsuktajäpye viniyogah. 

iti Rudrajaparugichamda samäptä. » 


Krapä° in der Schreibernotiz wohl für Krpä°. - (Schutz-Bl. mit: Rudrajapa-rgicham- 
dah.) - Zum Müla vgl. 515. 


519 Mu 1 50. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: sehr dünn, bräunlich (Bl. 7ff.: lila), glatt; 
brüchig. Wurmlöcher. 14 Bl. (z. T. als Bogen). Ca. 15,5x 27 cm, 9,5x20 em, 16 Z. 
Säradä. — Undatiert. 


1) Zum Rudrasarasamgraha die Rudramimämsä des Nilakantha Caturdhara. 


A.(1): » [atha] Rudrasärasangraho vyäkriyate. taträcäryah svegtadevatäpranatipürva- 
kam cikirsitam pratijänite: 

namaskrtya Ma[hä]devam nyagrodhatalaväsi[na }m 

tenäntaryäminädisto vyäkhyäsye Satarudriyam (1) 
nanu pürvair vyäkhyätasya kim punar vyäkhyänenety äsankyäha: 

yam bahvrcä mahaty ukth[y]e yam cchandogä mahävrate 

mimämsante tam ätmänam agnäv adhvaryavo yatah (2) 
etam hy eva bahvrycä ... „namas te rudra‘ ity ekä rg ädyä Säntih, ‚„vikirida vilohita‘“ 
ity-ädayah pamcadasa manträ uttarä $äntih ... 


E.[14]': tam ajüänasattrum vo yusmäkam jambhe tadbhävasthäne jananäd bhäsanäc 
ca jambhasabdite brahmani dadhämi sthäpayämi. adhisthänävaseso hi näSah, kalpita- 
vastuna iti-nyäyena, brahmamäträvasesän karomity arthah. Sesam yathäbhäsyam 
vyäkhyeyam. 
Gopälam bhümni vede ... (1) 
uttamaslokatirthäbdhilabdhasadyuktimauktikaih 
khacitä Rudramantra-srag dyotatäm dhimatäm hrdi (2) 
iti $rimat-padaväkyapramänamaryädädhurandhara-Caturdhara-vamsävatamsa-Go- 
vinda-süri-sünoh äri-Nilakanthasya krtih Rud[r]asärasamgraha-vyäkhyä Rudramimäm- 
säkhyä samäptim agamat. 


Anfangs Randglossen. — Nach z.B. Cat.Cat.1,S.529 und Bloomfield: Vedic Concordance, 
S.533® heißt der zu Grunde liegende Text (TaittS 4,5,1-11 oder VäjS Adhy.16): Rudra, 
Rudra-japa, -jäpya, -pätha, -pra$na, -mantra, -sükta, Rudrädhyäya, Rudräh sowie 
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Nr. 520—52I I. Vedische Literatur — 
; 

Satarudriya, °rudriya; ferner „Namaste“. -— Zum Werk siehe ABC 201 Triennial 
Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 3,1.1922,5.2803ff.,Nr.2070;, zum Verf. auch Cat.Cat.l, 
S.301. (Gesondert die Rudraprasnavrtti des Nilakantha Mahäyogin, wozu u.a. ABC 191 
Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.1.1942,8.73 ff.,Nr.203.) 


Es folgt: 2) BI.[14]: Zu Rgveda 1,133,5 das Bhäsya des Säyana (vgl. 497). 


Einzelnes 
52 Mu 125 (5). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt; fleckig. 11 Bl. (z. T. als Bogen). 11,5x15 om. 
Ca.7x10cm. 11Z. Säradä. - Undatiert. 


Agni- und Ädityasüktäni. Zusammenstellung aus Rgveda- und Käthaka-Samhitä. 


A.(1"): om namo Märtändäya. 
om vayä it sapta vaisvänariyam vahnim pafca. 
om vayä id agne agnayas te anye 

tve vi$ve amrtä mädayante 

vaisvänara näbhir asi ksitinäm 

sthüneva jan(ä)m upamid yayantha [1]... [11]... 
E.(11”): yac chuklänäm ädityebhyo nirvapati tasmäc chukla iva vaisyo jäyate, yat 
krsnänäm värunan tasmäd dhümra iv(a) räjanyah. a 11 6. 2 & om nama ädityäya. 
[3 Zwischen-Kol.:] (2°) iti Rgveda Agnisüktam, (4) iti Rg-Yajussüktäni, 

(7’) iti Rgveda Ädityasya [Süktam]). 


Titel auch nach den Randmarken (r ya a ä sü). Die Hs. enthält: (1) RV 1,59 nebst 
Sarvänukramani (s.o.); (1”) 1,60; (2") 1,12; (2°) KäthS 2,14; ferner (4”) atha süryasya, 
eine Dhyäna-Str. (sonämbhoruhasamsthitam ... süryam gunäbdhim bhaje), und: (4*) 
RV 8,87; (9°) 1,115; (67) 3,59; (6”) 7,51; (7°) KäthS 11,12; (8”) 11,13; (9”) 11,6. - Außer- 
dem am Rand erwähnt: (17) RV 1,1-3; (2°) 5,60; (4") KäthS 4,9 und (7°) RV 1,50. 


521 Mu I 25 (39). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, matt; m. Brandloch. 2 Bi. (als 1 Bogen). Ca. 10,5x 15,5 om, 
7,5x12cm. 10Z. Säradä. - Undatiert. 


[Äjyahomänuvaka]. Zusammenstellung vedischer Texte. 


A.[l }: mä a gharma ity ekon(a)trimsatargbhir uttamena pra(yatn)enänuväkena sru- 
venalyam Juhuyät. om mä no gharma vyathito vivyadhin ... (1)... 
a vy vy (1) om bhür bhuvah 
om ud u tyaü Jätavedasam (9) ud vaya(m) tamas[as] pa(r)i (10)... 


E.[2]‘: om udutyaüd ätavedasam devam vahanti ketavah 
drse visväya süryam [30] svähä ... 
idam Visnur vi cakrame tredhä ni dadhe padam 
samüdham asya pämsure [39]. 


30 


Sambhitä, Einselnes Nr. $22—$23 


Titel nach A. - 1-[8] entspr.: MaitrS 4,9,12 (ed. v.Schroeder 4.1886,8.133f.; vgl. 
auch TaittÄr 4,19 in ed. Änand.Skt.Ser.36,1.19262,8.328f.);, Str.23-28 (nur Pratikas) 
entspr.: MaitrS 2,13,23 (ed. v.Schroeder 2.1883,8.168f.); Str.29: RV 10,121,6; [30]: 
RV 1,50,1; [39]: RV 1,22,17. 


522 Ms.or.oct. 631. StaatsB., Marburg 


98.278. Papier: dick, grau, rauh. 30Bl. 9,5x21,5cm,6x15,5cm. 6Z. Devanä- 
gari. — Undatiert. 


Dandaka (unvollst.). Nach der Väjasaneyi-Samhitä. 


A.(1°): » pavvittre stho vvaisnavyau Savi<(vi)tur vvah prasava utpunä(m)my acchi- 
drena pav(i)ttrena süryyasya ra($)mibhih [VS 1,12]. tasya te pavittr(a)pate pavittra- 
pütasya yat kämah pune tac chakeyam [VS 4,4] (1)... 


E.(30°): vvi(8)väni deva Savit(a)r duritäni parä suva 
yad bhadran tan na ä suva (11) 
tasyai saptadasa sämidhenyo bhavamti ... Satamänam bhavati Satäyur vai. 


[Beispiele von 3 Zwischenkol.:] iti purnähuti (22°), iti vaisämnarastuti (25°), 
iti amrtäbhiseko ’stu (28"). 


Bl.1 von 2. und 3. Hd ergänzt, " mit: pustaga Damdaka ki; danach obiger Titel. Vor- 
satzbl. mit: Yajurve[ldaldamdakam. Cat.Cat.1l verzeichnet ‚Dandaka VS‘ und ‚„Veda- 
(mantra)dandaka“. - Ähnliche Sammlungen von Mantras (hauptsächlich aus VS): 
ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 3,1.1922,8.3563£.,Nr.2527 und ABC 264 
Descr.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,S.318,Nr.440ff. (als Dandaka), ferner: ABC 38 Desecr. 
Cat.Skt.Ms.Univ.Bombay 1953,S.61,Nr.299 (als Dandakamantrasamgraha). — Die 
Adhyäya der Hs. sind: 1 (unbenannt) mit 28 Str. bis Bl.6", 2 (samidhahoma [!], 9 Str.): 
7', 3 (navagraha-sthäpana, 9 Str.): 8”, 4 (devatä-sth., 9 Str.): 10°, 5 (adhidevatä-sth., 
9 Str.): 11”, 6 (pratyadhidevatä-sth., 9 Str.): 12°, 7 (pamcalokapäla-sth., 5 Str.): 13", 8 
(naksatra-sth., 28 Str.): 17", 9 (dhruvädi-sth., 18 Str.): 19°, [10] (dikpäla-sth., 10 Str.): 
21”, [11] (pürnähuti, 11 Str.): 22V, [12] (Vai$vänarastuti, 17 Str.): 25”, [13] (amrtäbhigeka, 
25 Str.): 28". 


523 Mu 125 (6). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 6 Bl. (als 3 Bogen). Ca. 11,5 x1lö cm, 7x10,5 
cm. 11Z. Säradä. - Undatiert. 


Dhruvasükta. 1-8. (Nebst Beifügungen.) Aus Rgveda- und Käthaka-Samhitä. 


A.(1): » om brahmänam caturänanam surasaritsphurjatpravähollasad- 
vieivyagrakamandalum japavatim satpustakam pugkaram 
+ $ridandäsanabaddham abhayavarän hastair dadhänam sadä 
vedäbhyäsaparäyanam sujatharam $onadyutim eintaye<t) [1%] 
pinam pitam caturbähum brahmänam caturänanam 
hamsayänam ca bibhränam dandäkgasrakkamandalum [2?] 
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mukhäd yasya ca safijätä agnir vedäs oa brähmanpäh f 

jagatsrstipunarbijam brahma/m) ävähayämy aham [3*) 
$atarcinah Gautamah brahmanah tristup Brahmä. brahmä devänäm [RV 9,96,6]. 

m indhänah pafca jägatam rjuh catugkam. 
= = indhäno agnim vanavad vanusyatah ... [RV 2,25,1].... 
E.(6°): pränam me pähi vyänam me pähy apänam me pähi cakgur m(a) urviyä vipähi 
$rottram me $lok(a)yäpah pinv(au)gadhir jinva dvipäd eva catugpät pähi divo vä 
vrstim eraya [KäthS 17,1]. 
iti Rgyajurdhruvasüktam. [2. Hd:] tato Dhruväsitisüktam. 

Die Hs. enthält (1") RV 9,96,6; 2,25 nebst Sarvänukramani (oben, buchstäblich); (1°) 
2,26; (2°) KäthS 16,16; (3%) RV 1,18; (3°) 1,19; (47) 1,40; ferner (4°) atha yajusah (nebst 
Hinweis auf KäthS 15,8 am Rand) und: KäthS 35,7; (5°) 17,1 (s.o.). (dhruvä° der 2. Hd 
am Schluß ist KäthS 16,16.) 


524 Mu I 25 (9). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 27 Bl. („32° auf 1 getilgt; 11ff. mit zweiter 
Zählung als: 6ff.).. Ca. 11x14,5 cm, 6,5x8,5cm. 8-102. Säradä. - Undatiert. 


Harisükta und Budhasükta. 1-23. (Nebst Beifügungen.) Aus Rgveda- und Käthaka- 
Samhitä. 
A.(1”): (ktäni) om namo Näräyanäya. 
om Govindam kamaläsanam Tripurajic-Chakrädidevastutam 
kurvänam karasät sudarsanagadäsacchärngakaugeyakän 
visvädhyaksam anantamürtim amrtam Srivallabham $ä$vatam 
dharmädharmabahiskrtam pranayinam dhyäyet sadä siddhidam (1) 
Dirghatapä Aufikyäh Vateasya Känväyanasya trigtup Visnuh. 


om pra tad Visnus [sjta[vate ... (KäthS 2,10)]. 
pra te saptonä Varus Sarvaharih vÄindro Haristutir dvitristubantam. 
om pra te mahe vidathe Samsisam Hari ... [RV 10,96,1] .... 


E.(277): om prthivi Visnu traistubham chando budhasyärgam. 
om prthivilm] Visgur vyakramsta gäyatrena cchandasä ... agne grhapate sugrhapatir 
ahan tvayä grhapatinä bhüyäsam sugrhapatir mayä tvan grhapatinä bhüyä asthüri nau 
gärhapatyan didäyac chatam himäd väyü. 

iti Rgyajurbudhasüktam. 


ktäni in A. getilgt; wohl Rest eines vorhergegangenen Hs.-Teils ([sü]ktäni ?). - Weitere 
Dhyäna-Str.: (4) kanakakamalamälah und (6') päyän nah karuno° (davor: atha aparä 
cika [!] budhasüktäni). - Die Hs. enthält: (1”) KäthS 2,10 (nur 1 Str.) = RV 1,1542; 
(Dirghatapä Aufikyäh wohl für Dirghatamä Aucathya;) RV 10,96 (mit Kol.: iti Haripa- 
hcäßikä) nebst Sarvänukramani (s.0.); (4) 3,44-45; ferner (6°) 7,98-100; (9”) 10,101; 
(10°) 7,22-23; (14) 6,69; (16°) 5,81-82; (17°) KäthS 2,8-13; (am Rand erwähnt: 14,10); 
Tr au (247) 16,10; (25*) 3,2-3 und (26”) 6,5® (e.o.). - Zum Titel vgl. Cat.Cat.l, 


32 


Samhitä, Einseines Nr. 525—526 


525 Mu I 25 (10). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 3Bl. Ca. 11,5x15,5 cm, 7,5x10,5 cm. 122. 
Saradä. - Undatiert. 


Pitrsukta [A]. 1-2. (Nebst Beifügungen.) Aus Rgveda- und Käthaka-Samhitä. 


A.(1): om yekecid bhuvi santi pürvapitaro ye ke ca nadyäm gatä 
ye pätälaniväsino mama kule yätäs ca ye pretatäm 
ye dagdhä nijagotrajaih pitrvane dagdhäs ca ye päpato 
yajfie sminn upayäntu te 'dya nikhilä mantrakriyävaibhavät [14] 
(ä)ham pitfn [vgl. KäthS 21,14] pretasamkhyäh. 
om ud Iratäm gadünä Sankhah pitryam jagaty ekädası. 
om ud iratäm avara ut paräsa ... [RV 10,15,1) .... 


E.(3°): ud u tyaä cittran devänäm. 
Indram vayam $Sunäsiram asmin yajfie havämahe 
iha devam surädhasam. 
Indram vayam dhanapatim sünum anvärabhämahe 
sa nah piteva putrebhya isänah $Sarma yacchat(u). 


Randmarke: pi sü, u.a. danach der Titel. (,‚Pitrsükta‘ auch für andere ved. Texte, 
vgl. z.B. ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir, S.6.) - Die Hs. enthält: 
(17) RV 10,15 nebst Sarvänukramani, sowie (2) atha yajugah und: KäthS 21,14 (s.o.). 


526 Mu I 25 (11). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, matt. 4 Bl. (2-3 als Bogen). Ca. 11x14 cm, 6x9 cm. 
92. Säradä. — Undatiert. 


Pitrsukta [B]. 1-3. Aus Rgveda- und Käthaka-Samhitä. Nebst einem Fragment. 


A.(1): »„» om Sraddhayä Sraddhä kämäyani Sräddham (ä)nugtubhan t(u). 
om $Sraddhayägnis sam idhyate ... [RV 10,151,1].... (1)... (2)... 


E.(4’Y): om asurän han me jighämsanti vasavah pitaro rudräh pitämahä ädityäh prapi- 
tämahä$ ceti svargam lokam jayati hi pitfn. 

yajuh. om asuränäm vä ime loka äsarmıs te devä abruvan yo vai yaml lokam ujjesyati 
8a tasmai bhavisyatiti. te vasava imaml lokam ajayann antarikgam rudrä divam ädityäs 
... yo vai devänäm somapäh pitaras tän udapätrais tarpayanti. tasmät trir eka .. pah 
pradiyante, dvir ekasya, sakyd ekasya, tat sat sampadyate. yathä jitam evopälabhanti, 
yad annäntam udakam sampibanti tat saptamam, yad ubhayato mülais tilamisran tad 
astamam, yat pätryä pindaparigekas tan navamam, yad uda/// 


Randmarke: pi sü, u.a. danach der Titel. - Auf 1”: RV 10,151 nebst Sarvänukramani 


(8.0.); 17: 1,187; 2”: KäthS 9,6. Auf 3”-4° ein Prosafragment, s.o. (buchstäblich). Text 
bricht in Zeilenmitte ab. 
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Nr. 527528 I. Vedische Literatur — 
a ee mg Re ee 
57 Mu I 25 (7). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 8 Bl. (z. T. als Bogen). Ca. 11,5x15 om, 


7x10cm. 11Z. Säradä. - Undatiert. 
Rudrasükta und Ketusükta. 1-10. (Nebst Beifügungen.) Aus Rgveda- und Käthaka- 
Samhitä. 
A.(I): om Sambhum sülapinäkasomakalasam bhräjispuhsstämbujam 
devyälankrtavämapärsvam uragädhisasphuratkankanam 
Gangä-garjitagarbhajütam amalam candrärdhamauliprabham 
kinäsaklamanäßaniscitadhiyam bhasmängarägam bhaje [14] 
trinetram vrsabhärüdham pranitam ca suräsuraih 
utpattisthitisamhäram Rudram ävähayämy aham [24] 
Drsäyanasya Bhärgavasya Sivah anustup. Sivo bhütvä mahyam agne ... [KäthS 16,8]. 
om rsabham rsabho vairäj(ah) Säkvaro vä sapatnaghnam (ä)nustubham mahäpanktya- 
ntam. om rsabham mä samänänäm sapatnänäm visäsahim ... [RV 10,166,1] ... 


E.(8”): ye devä devebhyo adhi devatvam äyan ye brahmanah puraetäro asya 
yebhyo n(ar)te pa(r)vate dhäma kificana na te divo na prthivyä adhi 
pränadä vyänadä apänadä varcodä varivodäh [snugu. 
anyäms te asmat tapantu hetayah pävako asmabhyam Sivo bhava (17). 

tato Rudrabhrähmanam. cam di sau. 


Die Hs. enthält: (1") KäthS 16,8 (nur 1 Str.); RV 1,166 nebst Sarvänukramani (s.0.); 
(1Y) RV-Khila 4,11 (auch als Sivasamkalpasükta oder $.-Upanigad, s. Cat.Cat.1,5.653 
und RV-Samhitä with the Comm. of Säyanäcärya (Poona ed.),4.1946,S.970ff.); ferner 
(2°) atha Ketusüktäni und: RV 10,136; (3") 10,137; (3Y) 1,6; (4’) 2,33; ferner (& vo 
räjänam iti brähmanah =) KäthS 7,16; (7") 7,17; (auf einem an 8" angefügten Zettel: 
RV 6,74;) ferner atha y(a)jusah und: KäthS 17,17 (s.o.). - Rudrabrähmana am Schluß 
der Hs. wohl für Rudrasükta. Unklar cam di sau. 


528 Mu I 25 (50). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 574. 
2) Bl.[4P-[5]": 

Sräddhabhadrasükta. Nebst Samkalpa. 


A.: atha Sräddhabhadram äjyena sruvena juhuyät. 
om abhi no devir avasä mahah darmanä nrpatnih 
acchinnapatträh sacantäm [1]... 
E.: tad vipräso vipanyavo jägrvärnsah sam indhate 
Vigenor yat paramam padam [11] 
ity äjyena Sräddhabhadram yajet. tato tarpanam. anena mantrahomena ... Visnu- 


sräddhe samastapretavignavah pritäh santu. pretavignuh prito ’stu ekasya. pretavignü 
priyetäm pritau bhavetäm dvi° 


Str.[10]f. auch in 507. - Str.[1}-[11] entspr. RV 1,22,11-21. - Vgl. auch 563 usw. 
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Samhlitä, Einselnes; Bräahmana Nr. 529530 


529 Mu 125 (8). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, bräunlich, glatt. 14 Bl. (z. T. als Bogen). Ca. 11x14,5 cm, 
6,5x8,5om. 8(ab 11Y:12)Z. Säradä. - Undatiert. 


Yamasükta und Sanisükta. 1-7. (Nebst Beifügungen.) Aus Rgveda- und Käthaka- 
Samhitä. 


A.(1"): om kmtäntam mahigärüdham dandahastam bhayänakam 
kälapäsadharam kälam dhyäyed daksinadikpatim [1] 
om sphürjatsairibhavähanam pitrpatim prenkhatparetävali- 
dharmädharmavicärucärucaritam dräghisthadandänkitam 
rägadvesaviviktabuddhivibhavam visvaksusamvartakam 
visvagrämavißäradavyavahrtim tam dharmaräjam bhaje [2] 
devänäm brahmanah Yamah anustup. om Yamo dädhära [KäthS 40,11]. 
om pareyivämsam godasa Yamo yämam sasthi lingoktadevatä ... parä anugtubh(o) 
Yämäyanäh pare pafica. 
om pare[yi]vämsam pravato mahir anu ... [RV 10,14,1] .... 


E.(14"): mä cchandas tat prthivy Agnir devatä, pramä cchandas tad antarikgam Väto 
devatä, pratimä cchandas tad dyaus Süryo devatäsrivaya$ chandas tad disas Somo 
devatä, virät chandas tad väg Varuno devatä, gäyatri cchandas tad ajä Brhaspatir 
devatä, tristup chandah tad dhiranyam Indro devatä, jagati cchandas tad gauh Prajä- 
patir devatänustup chandas tad äyur Mitro devatosnihä chandas tac caksuh Püsä 
devatä, brhati cchandas tad vrstih Parjanyo devatä, panktis chandas tad a$vah Para- 
mesthi devatä, tena brahmanä tena cchandasä tayä devatay Ängirasvad dhruväh sidata. 
iti Rgyajuh-Sanisüktam. 
[Kol. auf 12":] iti Yamasüktam. 


Dhyäna usw. buchstäblich. -— Die Hs. enthält (1") KäthS 40,11; RV 10,14 nebst 
Sarvänukramani (s.o.); (4°) RV 10,60,10; 10,58; (5°) KäthS 38,12; (8°) 9,12; sowie atıha 
Sanisüktam und: (12") RV 10,129; (12°) 10,130; (13°) atha yajugah und KäthS 39,4 (s.o.). 


Brähmana 
530 Hs.or. 2736. StaatsB., Marburg. 


Maschinenpapier: dünn, weiß, matt; liniert. Banda-b. 222Bl. (Yleer). 18,5x30,5 
cm. 16,5x 27,5 com. 31-32 Z. Malayälam-Schrift von 1965. — Schreiber: K.P. Näräyana- 
ppisäroti (vgl. 584). 


Kausitakibrahmana. Adhyäya 1-30. 

Bd a: A.(Bl.l): +» = om. asmin vai loka ubhaye deva[manusyä äsus. te deväh] sva- 
rgaml lokam yanto ’gnim ücuh: ... [1,1]... 
E.(Bl1.99): gäyatre ’smirnl loke gäyatro ’yam agnir addhyülhah. traistubhe 'ntari- 
kgaloke ttraistubho väyur addhyülhah. jäga/// [14,3]. 

Bd b: A.(Bl.100): [jäga ]te 'mugminnl loke jägato ’säv ädityo '’ddhyülhah [14,3]. &j)jyam 
$astvä pra-ugam $amsati. ätmä vai yajamänasyäjyam, pränäh pra-ugam. ... 
[14,4]... 
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E.(B1.222): parame vai tad ahar abhivadati. parame vai tad ahar abhyärabhya 
vasantiti ha smäha Kausitakih. parame vai tad ahar abhyärabhya vasantiti ha 


smähsa Kausitakih [30,11]. 


Auch als Sänkhäyanabrähmana. - Kopie einer Hs. (in Malayälam-Schrift) aus dem 
Brahmasvamatham in Trichur (Kerala). Von ed. Lindner (1887) u.U. differierender 
Text, dessen Kopie 1965 durch E.R.Sreekrishna Sarma (Tirupati) veranlaßt und als 
BM! für seine Ed. des KB verwendet wurde (s. Seite VI, $ Ilin: VERZEICHNIS DER 
ORIENT. Hss. Ix DEUTSCHLAND, Suppl.9,1.1968). 


50a Hs.or.Sim. 2201. StaatsB., Marburg 


Photokopie mit 126 BL, 18x24 cm, der vollst. Hs.: ABC 164 Cat.Skt.Ms. India Office 
Library (London), Vol.2,8.21,Nr.4267 (in klarer Malayälam-Schrift). 


Kausitakibrahmana. Adhyäya 1-30. 


A.(Photo-Bl.1): » » - asmin vai loka ubhaye devamanusyä äsus. te devä svarggaml 
lokam yanto ’gnim ücuh: tvan no 'sya lokasyäddhyaksa edhiti. ... [1,1]... 


E.(Photo-Bl.125): atha yad atipraisam äha. parame vai tad ahar abhivadati. parame 
vai tad ahar abhyärabhya vasantiti ha smäha Kausgitakih. parame vai tad ahar abhyä- 
rabhya vasantiti ha smäha Kausitakih [30,11]. tumgah. 

iti Kaugsitakabrähmane trtiyadasake trdaSatiyo '’ddhyäyah. Kausitakam samäptam. 


I III 


Hinter E. ein weiteres Bl. mit Grantha-Schrift auf "in 4 Kolumnen (m. Pa$ubandha- 
Anordnungen). — Die Hs. ist: ABC 162 Burnell, Cat.Coll.Skt.Ms.1.1869,Nr.8 (Burnell 
No.5la), und: ed. Lindner (1887),S.VIL,Nr.10; die Kopie verwendete E.R. Sreekrishna 
Sarıma (Tirupati) als IO für seine Ed. des Textes (s. Seite VI,$ I in: VERZEICHNIS 
DOHID, Supp!.-Bd.9,1.1968). 


531 Hs.or. 2737. StaatsB., Marburg 


Maschinenpapier: dünn, weiß, matt (mit Wz.). 221 Bl. (Y leer). 29,5x23cm. 24,5x19 cm. 
18-20 Z. Grantha-Schrift von 1965. — Schreiber: Sriniväsavaradag, 8. V. University, 
Tirupati. 

Kausitakibrahmana. Adhyäya 1-30. 


A.(1”): asmin vai loka ubhaye devamanusyä äsuh. te deväh svargam lokam yanto ’gnim 
ücuh: tvam no ’sya lokasyädhyaksa edhiti ... [1,1]... 


E.(221”): atha yad atipraigam äha. parame vai tad ahar abhivadati. parame vai tad ahar 
abhyärabhya vasantiti ha smäha Kausitakih. parame vai tad ahar abhärabhya vasantiti 
ha smäha Kaugitakih [30,11]. - 


Kopie einer Hs. (in Malayälam-Schrift) aus dem Brahmasvamatham in Trichur 
(Kerala). Diese Kopie ist von E.R. Sreekrishna Sarma (Tirupati) als BM® zu seiner Ed. 
. u verwendet worden (s. Seite VIIL$SIII in: VERZEICHNIS DOHID, Suppl. 
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Brähmana Nr. 532—533 


532 Hs.or.Sim. 2200. StaatsB., Marburg 


Xeroxkopie mit 261 Bl., 30x54,5 cm, der vollst., teilw. beschädigten Ha.: ABC 191 
Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.1.1942,3.24ff.,Nr.59/19.0.2 (in Malayälam-Schrift). 


Zum Kausitakibrahmana, Adhyäya 1-30, die Sukhadä des Udaya. 


A.(Xerox-Bl.001): //j/ agnyädheyalakganakriyotpannatvanibandhanä caisäm ähava- 
niyädisamjfiä närtthäntaranibandhanä ... agnyänayananiyoge vidhitsite sati kadäcid 
ähavaniyam ähareti vä gärhapatyam ähareti vä prayufijäno dysyate ... 


E.(Xerox-Bl.0261): ... praSasto 'yam atipraigsa vä ... välkya]syäbhyäso ’ddhyä- 
yaparisamäptim sücayati ... 
Lakgmi-vägasa - v- u u niväsaikäntabhrmgasthale 
$rimat-tätapitrvyanäma dadhatä tenOdayäkhyävatä 
viprendrena krte krte kr6adhiyäm Kausitakibrähmana- 
[vyäkhyäne Sukhade] satäm iha dasäddhyäyi trtiyä gatä. 


Die Kopie wurde erwähnt und verwendet von E.R. Sreekrishna Sarma (Tirupati) bei 
seiner Ed. des Textes (s. Seite V f. in: VErRZEICHNnIss DOHID, Suppl.9,1.1968). 


533 Hs.or. 2738. StaatsB., Marburg 


Maschinenpapier: liniert, Bl. 1-159 dick mit 19 Z., 160-268 dünn mit 17 Z. 268 BI. (leere 
Bl. zw. den Adhy. sind mitgezählt,, ” leer. 34x21,5 cm. 27,5x15 cm. Devan3- 
gari. - Kopiert von Pandit Rämacandra Sarma (e. u.). 


Zum Kausitakibrahmana, Adhyäya 1-6, die Sukhadä des Udaya. 


A.(1”): » Kaugitakibrähmana-vyäkhyä 
yasyähur jagatäm bijam vedä yajüamayam vapuh 
svapuskalän pumarthän nah pugnätu Purusottamah (1) 
pratyaksädipramänair anadhigatam abhistänabhistärthalabdhi- 
pradhvamsopäyam uccävacam avagamayann arkavat sarvapumsäm 
svaprämänyaikabhüsä racayitrpurusäbhävanirdhütadoso 
mänänäm uttamo ’sau jagati vijayate vaidikah Sabdaräsih (2)... 
sarvajiäcäryapädämbujasatatasamärädhanadhvastamoha- 
sthemä somärdhacüdämanivipulakrpälabdhacetovikärah 
kurve Kauslitakibrähmanavivrtim aham kevalam buddhisuddhyai 
vidvämsas tatparäs tatparagunasukhinah santu samtogavantah (9)... 
iha tävad agnihoträdini sahasrasamvatsaraparyantäni sakaläny api vedavihitäni 
karmajätäny ähavaniyagärhapatyänvähäryavacanasamjfitägnitrayasädhyäni samadhi- 
gatäni ... 


E.(268”): yasmäd evam tasmät sädrsyasadbhävät sädhyasädhanabhävayogyatvät 
sarve[na] rüpena cäturmäsyakarmanä sarvarüpam prajäpatim äpnoti yajamänah yas 
cäyajamäno ’py evam uktaprakärena anayoh sädhyasädhanabhävam veda jänäti, so 
'pi yathoktam phalam äpnoti. abhyäso ’dhyäyaparisamäptyarthah. 
yo yastytvam prapanno yajati ca purodä$asomädibhävam 
bibhran yo hüyate ’gnau vahati tad akhilam yo 'gnirüpena bhüyah 
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samprito devatätmä vitarati vividham väficitam ya$ 08& yastre 
so 'yam pürnän pumarthän pradisatu bhagavän Pundarikeksano vah. 
ity ekädasah khandah. 
ity ekäda<r)$asamkhyakhandakhacito Rudrägtamürtistuti- 
prodyacchülagaväkhya(pä)Sukavidhibrahmakriyäklptikrt 
adhyäyo vihito ’khilakratusutih Kausitakibrähmana- 
vyäkhyäne Sukhade samastasudhiyäm gagthah pratisthäm gateh. 
iti sastho ’dhyäyah samäpteh. 


Kopie der fg. Hs.: ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 5,1.1931,5.6348, 
Nr.4316. Komm.-Titel und -Verf. nach ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.1.1942, 
S.4f.,Nr.59, wo auch als: Saukhyadäyini und Sadarthavimarsini. Die Kopie wurde 
1965 veranlaßt durch E.R. Sreekrishna Sarma (Tirupsati) zur Verwendung bei seiner Ed. 
des Textes (s. Seite VI,Z.7 v.u. in: VERZEICHNIS DOHID, Supp!.9,1.1968). 


534 Hs.or. 2739. StaatsB., Marburg 


Maschinenpapier: dünn, weiß, liniert. 184Bl. (Yleer).. 17,5x3lcm. 15,5x 27,5 cm. 
31 Z._ Malayälam-Schrift. — Schreiber: K.P. Näräyanappisäroti u.a., zuweilen 2 Hde. - 
Datum der Kopie 29.4.1965 (vgl. Bl. 184). 


Zum Kausitakibrähmana, Adhyäya 21-27,3, die Sukhadä des Udaya. 


A.(iN): sakalaträ Sailajayä sakalatränäya jägrati krpayä 
Kamaläsana-khalanilayä kalayatu kusaläni käcana kalä nah [1] 
yasyähur jjagatäm bijam vedä yajiamayam vapuh 
sapuskalän pumartthän nah pugnätu Purugottamah [2] 
yadiyakarıunämayim samadhiruhys nävan drdhäm 
atitaram ahafi ciräd anavabodham ambhonidhim 
atitanutigocarän atha gurün namaskrtya täms 
trtiyadasake ’dhunä vivaranam vidhätum yate [3]... [4] 
tatra kramapräptam uttaran tryaham kramena vidhitsus tatpraßamsäm karttun tat- 
pürvvabhümitayä ’bhiplavasalaham eva pra$Samsati devä vä iti. purä deväa agnyädayo 
mriyu{r)m maranadharınmakatvan tannimittabhütafi ca yapmänam apahantum icchäm 


E.(1839): athäparäm anustubham sampädayaty athaigä devalyänusfub agtau vasava ... 
ity egä deval yanuztub dvätrim$i bhavatiti. devaiyü devatäbhävä iti sabdo ’träpi pürvve- 
nänveti. ittham paficapaficäßadatiriktäbhis ... (184:) ... devatäbhis caikaikä sam- 
bhüya dvätrimsada///.... ///pannäh täm etäm anustubham gorüpäm abhipretya pafica/// 


Mit Adhy. 21-27,3 enth. die Hs. Dasaka 3,1,3-7,3 (vgl. Str.[3] des A.). Kopie einer 
Hs. aus dem Brahmasvamatham, Trichur (Kerala). Bemerkung des Näräyanappisäroti 
(in Malayälam) auf Bl.184: ‚Original-Hs. sehr alt und brüchig, bestehend aus 79 Bl. 
(Zahl der verlorenen Bl. nicht zu ersehen), oft fehlerhaft geschrieben von mehreren 
Händen.‘ - Text bricht in Blattmitte ab. Jeder Adhyäya beginnt mit obiger Str.[2]. - 
Die Kopie wurde 1965 veranlaßt durch E.R. Sreekrishna Sarıma (Tirupati) zur Verwen- 


Eur e seiner Ed. des Textes (s. Seite VI,Z.5 v.u. in: VERZEICHNIS DOHID, Supp!.9, 
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Brähmana; Aranyaka Nr. 535—536 


535 Cod.Ms.Sanscr.3°. SuUB, Göttingen 


Sammel-Hs. aus 2 Teilen. 98.3441. 191 Palm-Bl., beschädigt. Getrennte Zählung: 
Teil 1: 1-175, T. 2: 1-13. Vor Teil 1 und 2 und nach T.2 je 1 ungez. Bl. mit Titelangaben 
oder Str. [1A]f. des A. (s.u.) bzw. Schreibübung (s. sogleich). Bl. 1-30 von T.1 mit Ziffern 
und Akgaras gezählt. 4x46cm. 3x39,5cm. 6-9Z. Grantha-Schrift, geschwärzt. - 
Bl.[1] vor T.1 mit: Tiruväti Rämanäthacirautiyar Talavakärabrähmanam Jaimuni-säme- 
Ärgeyabrähmanam. Auf 175’: 892 (= 1717) märkali 12 eluti mukificutu. srimad-Dämo- 
dar&äkhyänäm Makhindränäfi ca postakam. >...» 6ri-Rämacandrasya krti 4ri-Dämodara- 
satrinäm sri-Vemkatesäddhvarinäm #igyo janmani-janmani. Endblatt hinter T.2 mit 
einigen kurzen Auszügen aus Khanda 2-3 des Ärgeyabrähmapa (wohl Schreibübung). Auf 
If zw. Str. [1A] ujja° und Text-A. des JB: 


Kallampalli-dvijendräya Kitamkür-grämaväsin(e) 
öri-Rämacandra-hrtipa(d)maravadhe [!] gurava namah [2A] 


Auf 13° T.2: sri-Vemkatädrisumukhasya gunaugha(m)ätra- 
vaktä phanindrapatir ambunidhi(r) masgi c(a) 
äkäsa eva phalakan tu vilokane syän 
Näräyanas Satabhuj(Ä)dripati tu säkg(ät) [1E] 


1) Jaiminiyabrahmana. Kända 1, Khanda 1-363. 


A.(1N): » ujjahärägamämbhodhe yo dharmmämprtam afijasä 

nyäyair nirmmatthya bhagavän sa prasidatu Jaiminih [14] 
om. tad ähuh kena juhoti kasmin hüyata iti pränenaiva juhoti präne hüyate tad yad 
etad agnin manthanti ... täms tredhä vyü/m)hya devän krtvä tegu juhvad äste. devä 
haiväsya devä bhavant(i)me tv eväsya devä bhavanti yegu juhvad äste (l) ... 


E.(175”): adugdhä anantä aparä iti tad yad vai bhür iti tad ayam loko ya(d) bhuva iti 

tad idam antariksam ... daksinato häsyodan yajhiah pranavas santisthati yasyaivam 

vidvän brahmä bhavati ya u cainam evam veda ya u cainam evam veda (363). 
Agnistomam samäptam ... [14]... [2%]. 


Auch als Talavakärabrähmana (s.o.). - Str.[14}-[24] nach dem Kol. wiederholt (aber- 
mals in A. von T.2 der Hs.). Namen d. Textabschnitte oft am Rand; auf 30”: Agnihotra- 
khandam samäptam. Vgl. Kända 1 der ed. Lokesh Chandra (Sarasvativihära Ser.31.1954) 
mit 364 Khandas. (Zu [1®] des Sohreibers vgl. u.a. Subandhu, Väsavadattä, ed. Gray, 
Columbia Univ.Indo-ir.Ser.8,S.174[187].) 


Es folgt: 2) Bl.1'-13Y: Ärseyabrähmana der Jaiminiyasäkhä, Khanda 1-78 (vgl. 
547). 


Äranyaka 
536 Mu I 25 (27). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 2 Bl. (als 1 Bogen). Ca. 11,5x14,5 cm, 7x9 cm. 
112. Säradä. - Undatiert. 


Taittiriya-Äranyaka, Prapäthaka 2,7-8: Küsmändabrähmana. Mit Kommentierung. 
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N I. Vedische Literatur — 

r.537 

A.(1N): atha Kügmändabrähmanam likhyate. | j 

n 2 ha vä rgayah $ram(a)n(&) ürdhva(m)manthino babhüvus, tän fgayo 

’rtham äyams te 'niläyam acaramms t(e) 'n(u)pra(vi)suh. küsmändäni (tärh)s te[gv a]nva- 

pasya(fi) chraddhayä oa tapasä 08 ... 

E.(2”): päpän mukti$ ca punyasya vrddhir astu dvijanmanäm 
Küsmändamantra-päthena mahäpäpaharens ca [8) 
Küsmäpdamanträn prajapec chucir bhütvä samähitah 
nis(i)Jddhayoniramanabhrünahatyänivrttaye [6]. 


Textschluß am Rand. - Zum Titel vgl. auch Cat.Cat.1,5.114 und ABC 121 Cat. 
VVRI 1.1959,$.13,Nr.6568 und 6589 (2 Säradä-Hs.). - Zu A. vgl. TeaittÄr 2,7-8 (ed. 
Anand .Skt.Ser.36,1.1926,8.137ff.). - Auf BI.2" folgt die 2teilige Kommentierung Kü- 
smändanirukti: (I) Prosa, 4 Str. und iti Niruktir vedavidbhih krtä; (II) 6 Str., wovon 
[5}f. (s.0.) eine Kugmändatikä einleiten, vgl. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 
2.1923,S.241£.,.Nr.174 = ABC 219 Raj.Mitra, Notices 11.1895, Preface S.9: Kügmända- 
mantratikä (eine Säradä-Ha.). 


537 Mu 1120. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 501. 
2) BL[4]’-[8]°: 
Brhatpurusasükta. Nach dem Taittiriya-Äranyaka. 49 Strophen. 
A.: om sahasrafirsam divyam tu visvädyam visvasambhavam 
visvam Näräyanam [devam a]khilam paramam padam [1] 
atha Brhatpurusasüktam. purusamedhah purusasya Näräyanasya. 
om sahasra£irgä purusah ... [vgl. 500]... [1]... [18] 


adbhyah sambhrtah prthivyä ... [19] iti Pürvanäräyanam. 
athÖttaranäräyanam. 


om Prajäpatis carati garbhe antar ajäyamäno ... [20]... [24] 
tad evägnis tad väyus ... [25]... 
E.: sadasa(s) patim adbhutam priyam Indrasya kämyam 


sa(n)nilm] medhäm ayäsisam [48] 
yasmäd anyo na paro ’sti jäto 
ya ävive$a bhuvanäni visvä 
Prajäpatih prajayä samvidänas 
trini jyotimgi sacate (s)a sodasi [49] 
iti Brhatpurugasüktam samäptam. 


Str.-Zählung nur auf BI.[7]”f., Str.2-8 entspr. Str.[36]ff., s.u. - Pürva-näräyana (s.o.) 
entspr. TaittÄr 3,12; Uttara-nä° (Str.[20}-{24]): 3,13 (vgl. ed. Anand.Skt.Ser.36.1926°, 
8.194 bzw. 8.200); Str.[25}-[29] entspr. op.cit.,8.786-8; Str.[30}-[32]: op.cit.,S.704; 
(Str.[33) wie Str.[19]); Str.[35}-[{41]: op.eit.,S.791-3; Str.[43]-[48]: op.cit.,S.696-8 
(und Str.[14]: 8.727). (Str.[25]ff. u.a. auch in der Mahänäräyana-Up.) - Zu Str.[49] s. 
Bloomfield: Vedic Concordance ‚8.772. 
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Aranyaha; Upanisad Nr. 538—539 


538 Mu 125 (12). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, z. T. fleckig; matt. 5 Bl. (2 und 4 als Bogen). Ca. 
11,5x15,5 cm, 7x10 cm. 10Z. Säradä. - Undatiert. 


Svadhyayabrahmana. Nach Taittiriya-Äranyaka, Prapäthaka 2. 


A.(1"): atha Svädhyäyabrähmanam. om namo brahmane. 

om saha vai devänäfi cäsuränäm ca yajfi(au) pratatä[v] ästäm. vayam svargam lokam 
egyämo, vayam esyäma iti. te 'suräs sannahyaiva sahasäcaran brahmacaryena, tapa- 
saiva deväs te 'surä amuhyams te na pr(ä)jänams te paräbhavante [...] prasrtena vai 
yajfiena deväs svargaml lokam äyann aprasrtenäsurän paräbhävayan ... 


E.(5°): om namo brahmane, namo ’stv agnaye, namah prthivyai, nama ogadhibhyah, 
n. väce, n. väcaspataye, n. Visnave brhate krnomity, etäsäm eva devatänäm säyujyam 
salokatäm äpnoti ya evam vidvän Svädhyäyam adhite. va[rga] 9. 

iti Svädhyäyabrähmanam. 


Titel auch nach Säyana zum 2. Prapäthaka des TaittÄr. Die Varga 1-9 der Hs. 
entsprechen TaittÄr 2,1; 9-11; 14-15; 13; 17; 12 (vgl. ed. Bibl.Indica 1872,S.193ff.). 


Upanisad-Literatur 
539 Mu 161 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau (z. T. fleckig), glatt. 10 Bl. (als 5 Bogen). (Orig.-Zählung: 
1-8, [9]. 19x35cm. Ca.14,5x28om. 11-182. Textzw.6-11Z. Tippana. Särada 
(gleiche Hd wie 540). - Undatiert. 


Kena-Upanisad. Mit Samkaräcärya: Väkyabhäsya, dazu Änandagiri: Väkyabhäsya- 
tippana. 


Tippana-A.(1°): » om prayatnädyantarenaiva mana-ädeh pravartakam 
viditäviditänyatva/m)siddham brahmäham advayam. 

Kenesitam ityädikäm Sämaveda-$Säkhäbhedabr(ä)hmanopanisadam padaso vyäkhyäyäpi 

na tutoga bhagavän bhäsyakärah ... vyäcikhyäsuh pürvakämdena sambandham 

abhidhitsuh pürvakändärtham sankgepato darsayati: samäptam iti ... 

Bhäsya-A.: „ samäptam karmätmabhütapränavisayam vijäänam karma cänekapra- 

käram.... 

A.(2”Y): om kenesitam patati presitam manah ... 


E.(9"): yo vä etäm evam vedäpahatya päpmänam anante svarge loke jyeye pratitisthati 
pratitisthati. caturthah khandah. 
Bhäsya-E.(9'): jyeye mahati sarvamahattare pratitisthati sarvavedäntavedyam 
brahmätmatvenävagamya tad eva brahma pratipadyate ity arthah. 
iti £rI-bhagavatpäda-Sankara-svämi[!]-krtam Kenopanisad-bhäsyam samäptam. 
iti Kenopanigad-väkyabhäsyam. 

Tippana-E.(9'): brahmeti vedas tanmülatvät tadäs[r]ay(ä)s tapa-ädini vedängäni 
anyängäni yasyäh. 

satyakämalı svayamsiddhah sarv(e)so yah svasaktitah 

sa eväntahpravisto ’ham upäsyah sarvadehinäm. 
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Nr. 540 ı. Vedische Literatur — 

an eV 

iti paramahamsaparivräjakäcärya-Suddhänanda-püjyapädasisya-bhagavad-Ananda- 
giri-viracitam Kenopanisad-bhäsya-tippanam pürnam. $ankaram astu. 

Ohne Str.-Zählung. Müla-Text gekennzeichnet. - Dieser Komm. des Samkaräcärya 
(anderer Text als sein Padabhäsya) auch als Väkyavivarana, s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.l. 
0.1,8.135,Nr.503. Der Subkomm. des Änandagiri (Anandajfiänagiri, sogar Sivänanda- 
yati) auch als Väkyabhäsya-tikä, -tippana, -vivaranatikä, -vivaranatippana; s. loc.oit. 
Sowie ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms.Madres 1,3.1905,8.344f.,Nr.389 (vgl. auch Nr.392); 
dieser Subkomm. gilt oft als anonym, vgl. u.a. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 
9.1923,8.1038f.,Nr.1308 und ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu-+ Kashmir,S.26 
(vgl. hierzu ABC 164 Cat.Skt.M5.1.0.2,8.229,Nr.4933,fol.543). - Beide Komm. des S. 
(s. soeben) je mit dem Subkomm. des A. ediert u.a. in ÄAnand.Skt.Ser.6.1934*. Zur Kena- 
oder Kenesita-, Talavakära-Up. s. 14, wo Weiteres. 


540 Mu 161 (A). SuUB, Göttingen 

62.16. Papier: dünn. grau, glatt; z. T. fleckig. 18 Bl. (als 9 Bogen). (Orig.-Zählung: 
1-17 [in Säradä und Devanägari]. 19x35cm. Ca.13x28cm. 15Z. Text zw. 3-5 Z. 
Tiıkä. Säradä (gleiche Hd wie 589). - Undatiert. 
Käthaka-Upanisad. Valli 1-6. Mit dem Bhäsya des Samkaräcärya, dazu die Tikä des 
Tikä-A.(1f): » om dharmädharmädyasamsprstam käryakäranavarjitam 

kälädibhir avicchinnam Brahma yat tan namämy aham. 
yah säksätkrtaparamänando ... äcäryabhakter vidyäpräptyangatvam darsayati. om 
namo Vaivasvatäyetyädinä. ... 
Bhäsya-A.(1”): » » om namo Vaivasvatäya mrtyave brahmavidyäcäryäya Naciketase 
ca. atha Käthakopanisad-vallinäm sukhärthaprabodhanärtham alpagranthä vrttir 
ärabhyate. ... taträkhyäyikä vidyästutyarthä. 
A.(1”): Usan ha vai Väjasravasah sarvavedasan dadau. ... 
E.(17*): mrtyuproktäm Näciketo 'tha labdhvä 
vidyäm etäm yogavidhim ca krtsnam 
brahmapräpto virajo ’"bhüd vimrtyur 
anyo 'py evam yo vid adhyätmam eva. 

saha näv avatu ... mä vidvigävahai. om $äntih om $äntih om $äntih. 
Bhäsya-E.(17”):mrtyuproktäm ... so ’pi virajah san brahma präpya vimrtyur bhavatiti 
väkyasegah. ... $äntir ucyate: saha nau avatu pälayatu ... #äntir iti trir vacanam 
sarvadogopasammardanärtham, om iti samäptyarthah. 
iti SrI-Atharvavede Käthakopanisadi 6ri-Govinda-bhagsvatpüjyapädasisya-sri-para- 
mahamsaparivräjakäcärya-sri-Sankara-bhagavatpädakrte bhäsye gasthi valli dvitiyo 

'dhyäya upanigac ca sampürpä iti bhadram astv om. 
Tikä-E.(17”): evam-Sabdasya vic-chabdena saha sambandhah, evamvid iti. 

saprakäßsprabhäpufijasankrstäjfiänatämasam 

u pratyagäcäryasamvädagamyam vande param Harim. 
it sri-paramahamsaparivräjakäcärya- Suddhänanda-bhagavatpüj yapädasisya-6rI-para- 
mahamsaparivräjakäcärya-6ri-Änandagiri-krtä Käthakopanigad-bhäsya-tIkä samäptä. 

Müla-Text gekennzeichnet. Ed. Anand.Skt.Ser.7.1935? mi 
Kathaft]., Kathavalli-Up. nach 195 7.1935” mit Bhäsya und Tikä. Auch als 
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Upanisad Nr. 5s491—543 


541 Ms.or.oct. 657. StaatsB., Marburg 


98.335. Papier: fest, weißBlich, glatt. 29 Bl. Ca. 12,5x22,5 cm, 9x18 cm, 14 Z. 
Devanägari. — Undatiert. 


Zur Käthaka-Upanisad, Valli 1-6, das Bhäsya des Samkaräcärya. 


A.(1°7): » om namo Vaivasvatäya mrtyave brahmavidyäcäryäya N(a)ciketase ca. atha 
Käthakopanigad-vallinäm sukhärthaprabodhanärtham alpagramthä vrttir ärabhyate. 


E.(29°): mä vidvigävahai. Sigyäcäryäv anyonyam pramädakrtänyäyädhyayanädhyä- 

panadosanimittam dvesa[m] mä karavävahai ity arthah. $ämtih 6. #ämtir iti trir 

vacanam sarvadosopaßsmanärtham ity, om iti upanisatsamäptyarthah. 

iti S$ri-Govimda-bhagavatpüjyapädasigyasya paramahamsaparivräjakäcäryasya £ri- 

ma[c]-Chamkara-bhagavatkrtau Käthakabhäsye dvitiyädhyäye trtiyavalli samäptä. 
saiva gasthi valli. » 


542 Ms.or.oct. 6%. StaatsB., Marburg 


98.418.  Maschinenpapier (mit Wz.): weißlich, glatt. 5 Bl. 10,5x17 cm. Ca. 6,5 
x11,5 cm. 7Z. Devanägari. —- 6ake 1796 (=1874) bhäva näma samvatsa[ra] mähe 
märgasirsa krena 13 bhauma-vära. [5’:] idam pustakam Chatre-ity-upanämnä Raghunä- 
thätmaja-Janärdanäbhidhena Mumbäpura-stha-Girgämve ’smin vedasäläyäm pratyaham 
abhyäsaniratäya Päthaka-upanämne‘m> Hariscandra-Mahesvara-chäträya mäsatraya- 
parikgäsamaye ädarena dattam astı. 

Ganapati-Upanisad. 
A.(1”): Sri-GaneSäya namah. om namas te Ganapataye, tvam eva pratyakgan tattvam 
asl... 


E.(5"): siddhamamtro bhavati. mahävighnät pramucyate. mahädosät pramucyate. 

mahäpratyaväyät pramucyate. sa sarvavid bhavati sa sarvavid bhavati ya evam veda. 

ity upanisat. saha näv avatu ... mä vidvisävahai. om $Sämtih Sämtih susämtir bhavatu. 
iti Gane$a-atharvasirsam samäptam. 


Auch als Ganesa-, Vighnesvara-Up. nach 63, wo Weiteres. 


543 Mu 1 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
4) Bl.7[= 6]’-8-1[= 8]: 
Sarva-Upanisad. 
A.: athopanigal likhyate. om katham bandhah katham mokgah kävidyä kä vidyeti, 
jägratsvapnam susuptam turlyam ca katham ... 
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N. 1. Vedische Literatur — 
7.546565 
E.: nirüpyamäne asati[!] anirüpyamäne sat! (lakgand sat!) lakganasünyä sä mäyety 


ucyate. 
: ity Atharvavedegu Sarvo[pa]nigat samäptä. 

Randmarke: ätharvani. Nach ABC 188 Schrader,S.290 die kürzere Rezension. Titel 
auch Sarvopanigatsära, Anubhavasäre-, Sarvasära-Up. nach 35, wo Weiteres. Als 
Tattvanirnaya nach ABC 199 Desor.Cat.Skt.Ms.Madras 34.1961,5.11818,Nr.18943; 
sowie Ätmabodha nach ABC 191 Deser.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9.1952,S.259f.,Nr.676. 


Vedänga-Literatur 
544 Ms.or.oct. 656. StaatsB., Marburg 


98.329. Papier: fest. bräunlich, glatt. 11Bl. Ca. 8,5x 20,5 cm, 5,5x17 cm. 9-13 2. 
Devanägari. — s. 1761 (= 1705) varse Käsim nivasatä Bhavän-abhidheyena Bhimanam- 
danenälikhi. > 
Yajüavalkyasiksa. 161 Strophen. 

A.(1”): » athätas traisvaryalakganam vyäkhyäsyämah. 
udättasyänudättasya svaritasya tathaiva ca 
lakganam varnayisyämi gotram chamdas ca daivatam (1) 
&uklam ucoam vijäniyät nicam lohitam uoyate 
$yämam ca svaritam vi(m)dyäd agnir uccasya daivatam (2)... 


E.(119): apamcamas tv ekspade samyuktah pamcamärutah 
yamäs tatra nivarttamte &ma$änäd iva bämdhaväh ([1)60) 
yat kimcid vägmayam loke sarvam atra pratisthitam 
sarvam atra pratisthitam iti ([1]61) 
iti Yajüavalkisiksä mädhyamdinssäkhäyäm samäptä. 


BI.5’ leer, kein Textbruch. - Titel nach Cat.1.0.Skt.Books S.3094, sowie Cat.Cat. mit 
„Bik“ S.153f., Nr.349, wonach auch als Yäjüavalkyavratasvarafiksä. - Kätyäyanlisikgä 
(in ABC 219 Räj.Mitra:Notices 3.1876.S.204f.,Nr.1239 und ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms. 
As.Soc.Bengal 2.1923,8.1177,Nr.1500) wohl irrig, s. ABC 33 Deser.Cat.Skt.Pkt.Ms. 
BBRAS 1.1926,8.5,Nr.12. Zu E. der Hs. vgl. ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr. 
1.1942,5.320,Nr.949. — Die Str.[1]60 der Hs. entspr. 213sb und 214cd der Ed. in: 
5 ‚ Ben. Skt.Ser.1889/93 (vgl. zu 545),8.33, die Str.[1]J61 ist 230ab, op.eit., 

.35. 


545 Ms.or.oet. 689. StaateB., Marburg 


98.47. Papier mit Wz.: dünn, weiß, glatt. 12Bl. Ca. 10x20 cm, 6xl6cm. 6Z. 
Devanägari. - #ake 1733 (= 1811) pramodäbde äsädha-kr? 30 lekha samäptim agamat. 


Näräyapa-Raghunätha-Nälka-Vaidya-Sämyakhedakarasyödam pustakam Suklaväjasaniya- 
6äkhä Ekavira. 
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Vedänga-Literatur Nr. 546-547 


Yajüavalkyasiksa. 85 Strophen. 


A.(2'): » Yäjnavaklya[!] uväca: athätas traisvaryalakganam vyäkhyäsyämah. 
udättam cänudättam ca svaritam ca tathaiva ca 
lakganam varnayisyyämi daivatam sthänam eva ca (1) 
$uklam uccam vijäniyän nicam lohitam eva ca 
&yämam tu svaritam vi<m)dyäd agnir uccasya daivatam (2)... 


E.(12f): jihvi jihvä yathä grhn(ät)y anhä vahnis tathaiva ca 
brahma(rü)pam vijäniyät gurum evätmanah sadä (84) 
yat kilm]Jcid värnmayam loke sarvam a(m)tra pra/[ti]stitam 
karoti tatpradänam yat tasmäd brahmamayo guruh (85) 
iti Väjasaneyisikgä samäptam. 


Text-A., Kol., Randlinien und Dandas rot. Väjasaneyisiksä auch auf 1" und 12Y. - 
Str.84f. der Hs. als 229f. der Ed. in: Sikgäsamgraha, Benares Skt.Ser.1889/93 [(Work 
no.10), nach Cat.1.0.Skt.Books 8.2478],S.35. Titel auch nach 544. 


546 Ms.or.fol. 2952. StaatsB., Marburg 


98.738. Papier: dünn, grau, rauh; Ränder beschädigt, Bl. 2 aufgezogen. 4Bl. Ca. 
11x26 cm, 7x19,5 cm. 62. Devanägari. - likhitam päthaka Muralidhara svärtham 
parärtham ca. » m» Ravidatta. miti Srävana vadi 2 ravi-värena ärambham krttvä m». 
Auf BI.1’ von 2. Hd: miti bhädra va 12 jä° Nänuräma ne Grhyasütrapatra 25 s. 1834 ( = 1778). 


Kesavarya: Sarvasammataßiksä. Prakarana 1. 


A.(1°): » Sarvvasammatasiksä. 
om Gane$varam pranamyäham lokapälän grahän gurün 
Sarvvasammatasiksäyäm vaksye vyäkhyänam uttamam (1) 
svarä[d] dvittvam[!] aväpnoti vyamjanam vyamjane pare 
spar$o la-kärapürvvo yo va-pürva$ ca dvir ucyate (2)... 


E.(4”): la-kärasya va-kärasya samyogah svarato yadi 
visegam tatra jäniyä[d] dvittvam ity abhidhiyate (27) 
hrasvapürv(o) na-käro yah padämto va-pare yad(i) 
vigegam tatra jäniyä[d] dvittvam ity abhidhiyate (28) 

Sikgämüla samäptah. 
ka kha ga gha na, ... ya ra la va, $a ga sa ha, kga tra ja. - 


Prakarana 2-6 fehlt nach ABC 20 Weber, Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 2.1886,S.94,Nr.1502. 
Verf. nach Cat.Cat.3, als Kesava nach ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 2.1923, 
S.1184,Nr.1514. Ed. von A.O.Franke (Göttingen, Phil.Diss.1886). - Zu Str.1 der Hs. vgl. 
ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 2.1905,S.722,Nr.998. Auf TareL 17f. 


347 Cod.Ms.Sanser.$?. SuUB, Göttingen 


98.3441. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 585. 
2) Bl.1'-13°: 
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I. Vedische Literatur — 
Nee 


Ärseyabrähmana der Jaiminiya$äkhä. Khanda 1-78. 


A.: ujjahärägamämbhodhe ... [vgl. 585] ..- 1°] 

Kallampalli-dvijendräya ... [vgl. 5385] ... [2°] | | 
om ity etat paramegthinah präjäpatyasya säma. paramesthino vä präjäpatyasya. 
(brahmano vä brahmäsya) brahmano vä brahma väco vä satyam säma. ... (l).... 


E.: agneh svaräni väyoh svaryyämsy athavä väyor nnavänugänam ... jyesthasäma 
subhegajam vä väcovyährtisämäni [saptadasa] präjäpatyam gäyatram präjäpatyam 
gäyatram. - 


Titel in A. am Rand, wo oft auch Namen der Textabschnitte. Kol. fehlt. Adhyäya- 
Bezeichnungen der Hs.: 1 Ägneyam (2”), 2 Aindram (7'), 3 Pavamänam (10*), 4 Vratäni 
(117), 5 Arkäni (12Y). Auf 13” Liste der Adhy.-Bez. (je mit Khanda-Zahlen): ‚om ity 
etat“ (1), 1 Ägneyam (12), 2 Aindram (36), 3 Pavamänam (m. 11 Khandas), 4-5 Äranam 
(24). Hs. entspr. ed. Burnell: Jaiminiyärgeyabrähmana (1878). - Zur Kauthuma-Rez. 
des Ä. s. 9 (wo einfach dem SV beigeordnet). 


548 Ms.or.oct. 627. StastsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.270. Papier: dünn, braun, rauh. 5 Bl. 11x20 cm. 
7x15,5cm. 10Z. Devanägari. -— Undatiert. 


1) Caranavyüha. Khanda 1-5. 


A.(1Y): > athäta$ Caranavyüham vyäkhyäsyämas. tatra (yad) uktam cäturvv(e)dyam, 
cat(vä)ro vedä vvijhätä(ni) bhavamti. Rgvedo Yajurvvedah Sämavedo ’tharvv[avJedas 
ceti. tatra Rgvedasyäst(au) sthänäni bhavamtıi ... 


E.(5”): abrahmacäri brahmacärl bhavati. namah Saunakäya 2. 
[ya] idam Caranavyüham garbhinim $rävaye[t] striyam 
pumämsam jäyate putr(a)m reibhir vedapärag(am). (bhavati) 
[ya] idam Caranavyüham S$räddhakäle pa(th)e[d] dvijah 
aksayam labh<y)ate sräddham pit(fm)$ caivopati(sth)ati. 
[ya] idam Caranavyüham pa(th)e[t sa] pamktipävanah [...] 


Mit BI.6 fehlen die 3 Schluß-Str. der Hs., vgl. z.B. ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar 
Libr.1.1942,5.245f.,Nr.782, und ed. Käsi Skt.Ser.132.1938,S.50. Für Ed. s. ferner Sieg- 
ling: Die Rezensionen des C. (Berlin, Phil.Diss. 1906),S.9 und Cat.I.O.Skt.Books S.614 
mit: Caranavyühaparisigtasütra als Titel, als Verf. Saunaka (s.o. in E.), so auch nach 
ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 3.1929,8.1280,Nr.1754ff. Text gilt nach Cat.Cat. als 


5. Pariäigta des Kätyäyanasrautasütra. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853, 
8.63,Nr.253ff. 


Zuvor auf Bl.1’: [Devidhyäna, B] (vgl. 716). 


549 Ms.or.fol. 2779. StaatsB., Marburg 


’ . C . ) cm, 6,5 x 18,5 cm. 8 2. 
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Vedänga-Literatur Nr. 550-551 


Kätyayanaßrautasutra. Adhyäya 1,1,1-5,12,10. 


A.(1Y): » athäto 'dhikärah [1]. phalayuktäni karmäpi [2]. sarvesäm avisesän [3]. 
manusyänäm värambhasämarthyäd [4]. amgahinäsrotriyagamdhava)südravarjam [5]. 
brähmanaräjanyavaisyänäm $ruteh [6]. stri cävisegäd [7]. darsanäc ca [8]. ... 


E.(30Y): yajeti ca [5]. praisäS cö[6]ttare nigamä yathe(st)am jog(a)näsruter [7]. anulomä 
vä codanägunatvät [8]. pamcadasa sämidhenyah [9]. pustimamtäv äjyabhägäv:Agninä 
rayim aßnavat pogam eva dive-dive, yaßasam viravattamam [RV 1,1,3]; gayasphäno 
amivaha vasuvit pugtivardhanah, sumitrah Soma no bhav£ti [RV 1,91,12] [10]. haviso 
'nuväkyÄgnih Somo Varuno Mitra [... (11).] 

[Beispiel eines Kol.:] iti Kätyäyanasütre caturtho ’dhyäyah. 


Mehrere Hde (1.: Bl.1-15, 2.: 16-20, 3.: 21-30). Korrekturen am Rand. Auf Bl.30° nur 
2 Zeilen. — Auch als Kätiyasrautasütra, s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,8.61,Nr.318f£.: 
op.cit.,S.506, in Nr. 1607 als Kätyäyanakrtam Sütram;; als Yajfissütre in ABC 37 Descr. 
Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,8.277,Nr.743 (Kol.). Obiger Titel nach Cat.Cat. - 
Fehlende Sütra-Zählung nach ed. Chowkh.Skt.Ser.1908 (wozu Cat.I.0.Skt.Books S.1301) 
oder: 19,1.1927?,3.392f. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.48f.,Nr.218ff. 


550 Ms.or.oct. 864. StaateB., Marburg 


98.709. Papier: sehr dick, grau, rauh; Wurmlöcher, geringer Textverlust. 32 Bl. 
‘(Orig.-Zählung: [I.] 34-44; [2.] 45-46, 48-66). Ca. 11x23,5 cm, 8,5x20 cm. 102. 
Devanägari. — Undatiert. 


Kätyayanasrautasütra. 3 Textfragmente. 


A.(34[=1}): [... ollekhanät karo ]ti mekhalädi cet [8]. krenäjinädi ced damdämtam [9]. 
anyo diksito ’yam vrähmana ity äha trir uccai[h 10]. vrähmana ity eva vaisyaräjanyayor 
api Sruter [l1]. ästamayäd väcam yacchaty [12]. ... 


E.(66[=32]°): pür(n)ähutau hutäyäm ced ähavaniyo ’nugacchet tad uktam [1). 

... nirmathya vä [8]. samärohyäsamärohya vä pürvam upaSamayya pürvavad dhomas 

[9]. trir ährto daksinägnir anu[gacchec ced anäharanam asya tad ahar eke (10).] 

[Beispiele von 2 Zwischenkol.:] (38") Yajüasütre saptamo ’dhyäyah; (65") iti Kätyä- 
yanasütre caturvim$atitamo ’dhyäyah. 

Gelegentlich Nachträge (z.B. auf [32]”). - Vom Text enth. die Hs. (in sog. Prstha- 
mäträ-Devanägari) auf Bl.3444[=1-11]: Adhyäya 7,4,9-8,8,25, auf BI.45-46[= 
12-13]: Adhy.20,8,1-21,3,15 und auf B1.48-66[= 14-32]: Adhy.21,4,25-25,3,9 (s.0.); 
oder: entspr. ed. Chowkh.Skt.Ser.1927? (vgl. zu 549), Bd.1,5.462-527, Bd.2,5.240-255 
und S.261-369, wonach die obige Sütra-Zählung. 


söl Ms.or.fol. 2553. StaatsB., Marburg 


96.293. Papier: steif, weißlich, glänzend. 175 Bl. (mit einer unvollst. 2. Bl.-Zählung). 
Ca. 11,5 x 26 cm, 68,5x2lom. 9Z. Devanägari. -— Undatiert. 
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N I. Vedische Literatur — 
r.552 

MESSE [22m nm nn 
Deva Yäjüika: Kätyäyanasütrapaddhati. Adhyäya 26. 


A.(1Y): » darsapürnamäsädini satträmtäni karmäny uktäni. adhunä tegv eva karmasu 
karmavinäse präyaseittäny abhidhiyamte. karmavinäsas catuhprakärah: akaranam, 
nyünakaranam, atiriktakaranam, ayathäkaranam ca. atha vaika eva prakärah, sarvam 


evedam ayathäkaranam iti. ... 


E.(175°): yady ekena pamcabhir hotre stuyus tisrbhis tisrbhir itarebhyo yasyäsvine 

$asyamäne süryo nodiyäd a$vetam rukmapratimuktam Pürastät prähmukham avasthä- 

payaty ädityam bahurüpam älabheta ... AÄpastambasütre ’py evam evästi. iyäms tu 

visesah: sa eka eva sauryah pa$uh sarvä vä däträ trptir anubrüyäd yävat süryo drsyate. 

asmin pakge na (sau) sauryasyälambha itı. 14 caturddasi kamdikä. 

iti mahäyäjnika-$ri-Prajäpati-sutena Yäjfikena Devena krtäyäm Kätyäyanasütra- 
paddhatau pamcavimso ’'dhyäyah. + - 


Mehrere Hde. - Verf. auch als: Yäjfiika Devadatta; Yäjfiikadeva, Devayäjniika, 
Srideva oder Deva, s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,S.62,Nr.322 sowie Cat.Cat.1,S.475 
(wonach sein Vater auch als Mahädeva) und Cat.I.0.Skt.Books S.1302. — Titel auch: 
Yäjnika-, Yajfia-vallabhä; Kätyäyanasrautasütra-paddhati, Srautasmäranakarma-p. 
oder Devayäjüika-p., s. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 2.1923,S.849,Nr.1053, 
ferner Cat.Cat. und (die unvollst. Ausgabe:) Chowkh.Skt.Ser., Work n0.72.1933ff. - (Ein 
weiteres Werk des Verf. heißt: Kätyäyanasrautasütra-bhäsya oder -vyäkhyäna, vgl. z.B. 
ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.49£.,Nr.221ff.) 


352 Ms.or.oct. 669. StaatsB., Marburg 


98.382. Europ. Papier: fest, weißlich, matt; mit Wz. 20Bl. Ca. 9x 22,5 cm, 6,5 x 19 cm. 
12 Z. Devanägari. - Undatiert. 


Äsvaläyanagrhyasütra. Adhyäya 1,1,1-1,10,21. Mit der Vrtti des Näräyana. 


A.(1”): » Äsvaläyanäya namah. 

yad vidyänubhaväslistä yad väg ajhänahärini 

pramänam asya yac cegtä somärtha[m] tan namämy aham [1] 

Asvaläyanam äcäryam pranipatys jagadgurum 

Devasvämi-prasädena kriyate Vrttir idysi [2] 

uktäni vaitänikäni, grhyäni vakgyämah [1] 

vaitänikäny uktäni. atah param grhyäpi vaksyämah. vitäno ’gninäm vistärah, tatra 
bhaväni vaitänikäni, bahvagnisädhyäni karmänity arthah. ... [1]... 


E.(20*): uttarärddhät sauvigtakrtam [20] 
sarvegäm havisäm uttarärdhät svigtakrd artham avadänam. pradhänävadänäd bhüyah 
sakrt-sakrd avakhamdayati ... pameävat[t]i caturavat[t]i ca [20] 

 nätra havimsi pratyabhighärayati svigfakrtam dvir abhighärayati [21] 
svigtakti havihiesam na pratyabhighärayati. atragrahanam a<m)traiva nä[bhighära- 
yatı ... tan na cesyate (21).] 


BL20’ unbeschrieben. Kein Kol. belegt. - Titel nach Cat.Cat.; ferner: Äsvaläyana- 
smärttasütra in ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc. Bengal 2.1923,8.328f.,Nr.310 (Kol., 
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Vedänga-Literatur Nr. SS 3554 


wonach Text auch als Adhy.13-16 des: Asvaläyanasütra). - Ed. Bibl.Ind.1866ff. (vgl. 
Cat.I.0.Skt.Books 8.204) sowie Cat.Cat.1,8.291 nennen Näräyana Gärgya (einen Sohn 
des Nr- oder Nara-simha) als Verf. dieses Komm. ; wohl irrig: nach ABC 37 Descr.Cat. 
Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,8.325f.,Nr.901 und ed. Änand.Skt.Ser.105.1936 schrieb 
Näräyana Naidhruva, der Sohn des Diväkara (vgl. auch die Schluß-Str.2 in den Ed.) den 
vorliegenden Komm., der sonst mit Str.[2] beginnt. 


553 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
6) BI.1[= 8]’-15[= 22]: 


Zum Laugaksigrhyasütra, Kandikä 1,1-9 und 43,1-7 usw., das Mantrabhägya des 
Somänandasünu. 


A.[8]': »om upanayanaprabhrti vratacärl syät [1] 
upanayanam $igyasambandhicittasya brahmätmakagurukarmakam svasamipam prä- 
panam svacitte samyojanam. ... 


E.[21]Y: ekatamo vä bhumjithäh [79] 

ekam brahmaiva san bhumjithäh, brahmajfänena brahmaiva bhavan sakalam karma 
kuryä iti Sivam. ... tarhi kim prayojanam ä$ramäntarälambanaklesena ‚‚yad ahar eva 
virajet tad ahar eva pravrajed [Jäbäla-Up.4]‘ iti $ruteh. tat kgantavyam atigahana- 
karmamärgapravartakair gurubhih. 


Viele Glossen am Rand (z.T. abgeschabt oder abgerissen). —- Titel [und Sütra-Zählung] 
nach ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms..... Jammu-+ Kashmir,S.253,Nr.326 (wo eine Eingangs- 
Str. sowie brahmacäri st. vratacäri im Sütra [1]); s. auch op.cit.,S.XVIf. zum Werk. - 
Der 1. Abschnitt (bis Bl.[15]) enthält Komm. zur 1. Kandikä (Sütra 1-9; 11ff.) des 
LauGrS (auch Käthaka-, Caraka-, Cäräyaniya-grhyasütra), vgl. ed. Kashmir Ser. of 
Texts and Studies 49.1928,S.1-14 (s. auch Cat.I.O.Skt.Books S.1287). Auch im 2. Ab- 
schnitt (z.B. auf [16] oder [21]’” der Has.) einige Stellen aus dem LauGryS (43,1-7), vgl. 
ed. Kashmir Ser. of Texts and Studies 55.1934,S.25 und S.41ff. - Zur Folge von Teil 6 
und 7 der vorliegenden Hs. (Mu I 30) vgl. Bemerkung II zu 894. 


354 Ms.or.fol. 3083. StaatsB., Marburg 


06.255. Papier: steif, weiß, m. Glanz. 106 Bl. (mit [europ. Zählung], leer: 1", 103, 105, 
106; [zusätzl. europ. Seitenzählung: 1-206]), Orig.-Zählung: 1-104. Ca. 11,5x 26,5 cm, 
6x18,5cm. 7Z. Devanägarl.-Undatiert. Vorbesitzer: P. von Bradke, später F. Knauer 
(8.u.). 


Maiträyaniyakärikäh. Zum Mänava-grhyasütra und -$rautasütra. Zusammenstellung 
verschiedener Texte. 
[buchstäblich]: 
A.(1Y): » » Maiträyani-Säkhäyäm kärikä likhyamte. 
Vinäyakam namaskrttya Gananätham Sarasvatim 
gärhanäbhyäm karmanäm oeva padärthänäm ca siddhaye (1) 
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4 Ind. 


I. Vedische Literatur — 
Nr. 555 
ädau gurum pranamyätha Maiträyanim atah param 
natvä vägvädinim devim Kärikänäm ca siddhaye (2) 
Astävakrena vakroktyä bhäsyam etat prakirtitam 
£rotasämänukäritvät vispagtikriyate mayä (3): 


E.[105]': sarvakämän parityajya yas tu samdhyäm upäsate 
tasyäham duskrtam sarvam vyapohämi dine-dine. ... 
yenopäsitä samdhyä na japtam na ca ve hutam 
iha janmani Südratvam mrta $väno 'bhijäyate. 
prätahkäle tu yä samdhyä bhäskarasyäyaoärini 
nämnä vadati näma vipräpäm päpenääini //] 


Lacunae (z.B. auf S.103, S.181ff.) markiert. - Die Hs. wurde benutzt von Knauer zu 
seiner Ed.: Mänavasrautasütra (1900) und op.cit.,S.XII charakterisiert nach A.(s.o.) als 
Maiträyanisäkhäkärikäh: zum MänGrSütra mit häufiger Bezugnahme auf das MänSS 
... weiteres s. MänGrS (ed. Knauer 1897),5.XXV ...; sowie als: einer Sammel-Hs. 
ähnlicher als einer geschlossenen Erklärungsschrift; eine in Zeilenmitte abbrechende, 
sehr fehlerhafte Kopie aus Benares (vgl. Cat.Cat.1,5.466, sowie ABC 17 Descr.Cat.Skt. 
Ms.Skt.Univ.Banaras 1,1.1953,8.166,Nr.1755). 

Die Hs. enthält u.a.: Syämäyaniyä Siksä, Maiträyaniyavedalaksanäni, Vetasavidhäna, 
Sävitrikalpa, Yajamäns-paddhati, Ägneya-p. (einige Prosatexte). 


Rituelle Verrichtungen 
355 Ms.or.oct. 650. StaatsB., Marburg 


98.318. Papier: dick, verbräunt, matt. 54 Bl. (Orig.-Zählung: 5, 7, 9-20, 22-25, 27-62). 
Ca. 10x22 cm, 7x17,5 cm. 8Z. Devanägari. — Undatiert. 
Rämakrsna Tripäthin: Jyotistoma-Udgätrpaddhati. Fragmentarisch. 

s 465 & 2 2 1 2 Il 823 46 2r 2 

A.(5"): ///rathänäm. iya iyä 3 häi. aristä 3 näyi. mi 30 prta näjam ä$üm. ... tärksyam 
2 2 4 
ihä 343. hü 3 vä 5 imä 656. (2) [SV 332]. atha dvitiye ’hni präyaniyäyäm prastotä 
pürvavad gärhapatyasya pa&cäd upavisya caruhomakäle ‚‚pro ayäs(i)d‘“ iti pravadbhä- 
rgavam trce gäyet. pravadbhärgavasya Bhrgu rsih jagati chandah somo devatä ... 


E.(62°): astamita$ ced ähavaniyam. Subrahmanya. udgätärs[s] tisras tisrah samidha 
ädadhyuh. edho ’sy edhigimahi sväheti prathamäm. samid asi samidhigimahi svähöti 
trtiyäm. ähavaniyam evopatistherann apo adyänvacärisaın rasena samagarnsmahi. 
payasvän agna ägamamtam mäsarn syja varcaseti. udayaniyäyäm istau prastotä /// 
[Kol. auf 52":] iti sri-Jyotistomapaddhatau mädhyamdinam savana[m] samäptam. 


Rote Akzente. Bl.16°-17' wohl von 2. Hd. - Randmarke (auf 47°): udgätra. Obiger 
Titel u.a. nach Cat.Cat.1,8.213. Der Titel Jyotistomapaddhati (s.o. Kol.) in: ABC 17 
Descr.Cat.Skt.Ms.Skt.Univ.Banares 1,1.1953,S.340f.,Nr.3708 (und Cat.Cat.3,S.45) auch 
für andere Texte, vgl. z.B. ABC 17 1,2.1953,Index 8.24* (sowie Cat.Cat.). Das Werk 
ferner als Jyotigtoma-paddhati (udgätra) (in: ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 


60 


Rituelle Verrichtungen Nr. 556-557 
— Ar 550357 
2.1923,8.1078f.,Nr.1365) oder Audgätra-p. (nach der unvollst. ed. Chowkh.Skt.Ser.81. 
1934ff.,S.19ff.) oder Agnistoma-paddhati (so: das Vorsatzbl. der Hs. sowie Cat.I.O.Skt. 
Books 8.54). - Zur Str.-Zählung [entspr. ed. Benfey 1,4,1,5,1 auf S.33] s. zu 510. - Der 
Verfasser in Cat.Cat.1,3.509 als Rämakrsna Diksita; Nänäbhäf sein Beiname, vgl. 
ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.410® (danach lebte er um 1600); sein Vater 
war Dämodara Tripäthin. - Vgl. ABC 20 Weber, op.cit.,8.78,Nr.313: Udgätrpaddhati. 


556 Mu I 25 (28). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, matt. 4 Bl. (als 2 Bogen). Ca. 11,5x15 cm, 7x9,5 cm. 
102. Säradä. - Undatiert. 


Küsmändahomamantrabhäsya. Nebst Dhyäna-Strophen. 


A.(l'): om kügmä näms munisvaräs tribhuvanakhyätäh svarüpäh subhäh 

$Sundänäm amrtesvarä vicaratä madhyesu hamsätmakäh 

te (täv)at pathanät parät parataräm $resthäm gatim ästhitäh 

so 'yam no vidadhätu saukhyanicayam päpärinäam sadä [14] 
om atha kügmändair juhuyäd y(o) ’püta iva manyeta [...] ya[d a]rväcinam eno 
bhrünahatyäyäs tasmän mufceyam ity ayonau vä retas siktvänyatra svapnäd eväpä 
vä pavitrakämah paurgamäsyäm amäväsyäyäm vä Suddhapaksasya rohinyäm vä snätah 
Sucih Suciväsäh krenäjinaväsä vä brahmacärikalpena vratam upaiti. ... (2) some 
saptahotrbhir iti ha vijhäyate karmädigv etair juhuyät püto devalokän samas$nuta ity 
etat. 
yad devä devahedanam ity ekavimsarcasya prathamänuväkasya Brahmä Svayambhü 
reih, lingoktä devatä, ... 


E.(4"): hiranyavarnä iti tisrbhi[h] Ka$[y]apasya tristub Agastyasya ... tristub ekädasi 
ca. caturthyädi dväv anustup navami jagati dasami panktir dvi Säkvaryantam. ity 
ärsam. tatah mahäpäpäpanuttyartham pathet. (kecit päthah.) 
(4Y) atha dhyänam: 
yatpäthäd vilayam prayänti Sata$ah päpäni sanghät kganäd 
<dhomäd) dhomäd tarpanasafcayät sumahatäm abhyäsanät satvar(am) 
so ’yam brahma-mukhodgatäparataro manträdigarbho mahä- 
küsmändo vidadhätu saukhyanicayam agne[h] purah samsthitah [1®]. 


Randmarke: kü ä vielleicht zu erg. zu Küsmända-A[ranyaka]. Zur Prosa in A. vgl. 
Baudhäyanasmrti 3,7 (ed. Anand.Skt.Ser.48.19292,S.471f.); vgl. auch TaittÄr 2,8 
(s. zu 536) ; ferner ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.1.1942,5.171,Nr.567f., danach 
der Titel. BI.2"ff. mit Rgicchandodevatä usw.; yad devä devahedanam als Küsmända- 
mantra nach 795 und ABC 264 Desor.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,S.314,Nr.434; vgl. ferner 
ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soo.Bengal 2.1923,S.1262,Nr.1624 und 357. 


557 Mu I 25 (31). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, matt. 1Bl. 39x12cm. Ca.34x9cm. 54(Y:59)2. 
Säradä. - Undatiert. 


51 
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I. Vedische Literatur — 
Nr. 558-559 
nn 


Küsmändahoma. Nebst Vignusräddhapüjana. 


(N: am küsmändärtham pathet. | 
2. on RR tilä°. nirdagdham agnim parisamühys 9 paristirya 
16 uttaratah säviträni. agnaye 6 justam nı. evam prokgämi. äjyadarfanam äjyabhägänte 
küsmändam, tä na äpahı, Sam, syo nä bhavanlu tävat. äjyena Kügmäpdabrähmapam. 
tatah sthälipäkena pradhänam. agnaye svähä 6.... arcäm aham. evam eväsanädi 
gandhärgh[yJapuspam daksinäntam tävat. tato prechäm sampädya, pürnäm dattvä, 
iryüyusam. vimucya, punah parisamühya 9 taraih 4 vai$vadevädi nityakarma. 
godänam. tato $räddham ärabhya. äcamya savyenaiva kuryät. ... 


E.(?): pra° dvi° tr° ca° vi‘ $rä° apoSänam namah. punah San no, pr... pretavignubhyah 
pra° dvi°® tr° ca° vi° &rä° apoSänam namah. amrtena saha bhoktavyam. asurä nivartant- 
äm. Vienvädayah käranä gacchantu. tato pindadänam. dakginägrän darbhä(n) ästirya. 


Text enthält viele Pratikas ved. Str. und mehrere Texttitel u.a.: Malimluca-brähmana 
(vgl. 568), Märtända-br. (369) und Präyascittasthänaka (513); vgl. auch zu 556 und 572. 


558 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
2) Bl.14[=33]’—49[=69]": 


Samdhyopasanamanträh. 
A.: atha Sandhyopäsanamantrah. 
» om pranavasya rsir Brahmä gäyatram($) chanda eva ca 
daivo ’gnir vyährtigu ca viniyogah prakirtitah. 
Prajäpater vyährtayah pürvasya paramesthinah 
vyastäs caiva samastä$ ca brähmam akgaram om iti ... 


E.: om namo vivasvate Brahman bhäsvate Vignu-tejase 
jagatpavitre Sucaye namas te karmasäksine. 
om ksänti[h] pugtis tathä tugtih sattvam me tvatprasädatah 
sarvapäpapraßäntis ca tIrtharäja namo ’stu te. om. 
iti Sandhyopäsanamanträh samäptäh. 


Mit Str. u.a. aus ’RV, ®AV, (KS). BLI7f.: *2,17,1-3 - "3,62,10 - (camanatrayam) - 
109,13 (= abdaivatyam süktam) — *1,33,1-4b - 710,9,4 — %2,1,1f. - :10,9,8 - "10,97,16; 
»16,7,10 - "4,39,6 - *6,115,3; "10,190,1-3 - 1,50,10 - *13,2,16 - "1,115,1 — "7,66,16 - 
"4,40,5 - "10,170,1; (Purugasüktam:) ?10,90,1-16 - (kara-nyäsah) - (gäyatri-nyäsah) - 
(g.-japavidhänam) ... 


559 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 


Sammel-Hs. aus 27 Teilen. Papier (in Lagen): sehr fein, hellgrau, m. Glanz ; Benutzungs- 
spuren. In modernem orient. Ledereinband (mit Blindprägung) in derber Lederschatulle. 
733 BL, getrennte Orig.-Zählungen, z. T. fehlend; leer: [1}-[12}; [14]V-[16), [19}-[207r, 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 559 


LE 


[34], [71], (79), [81], [90], [94], [100], [116], [134], (138), [166]”, [175], [186], [203], [208], 
[213], [234], [251], [275], [296], [301], [313], [329], [342], [356], [360], [362], [387], [416], 
[423]’, [424], [429], [444]Y-[445], [447], [473], [487], <Bl.-Zahlen 496-500 übersprungen,) 
[501], [550], [566], [583], [593], [604], [621], [629], [636], [644], [655], [670], [675], [684], 
[691], [697], [703], [727], [728]’-[738]. TUrspr. m. 55 Miniaturen (nur Y, ! leer, meist m. 
leerem Deckbl.), meist am E. von Teilen oder Textabschnitten; davon 7 in der Hs. (Min. 
Nr.lsa auf [17]”, 1b auf [18], 2a : [70]’, 18a : [262]’, 24a : [361]”, 28a : [446]”, 29a : 
[495]”) und 38 lose im Museum; vgl. auch zu deren urspr. Platz in der Hs.: Tribus (Ver- 
öffentlichungen des Linden-Museums, Stuttgart) 10. 1961, 8. 69,1. Die Hs. und die Minie- 
turen wurden beschrieben von K. L. Janert bzw. von H. Rau in: Tribus 10. 1961, 8. 69 ff. - 
Ca. 7x10,5 cm. Ca. 3,5x 6,5 cm mit feiner Umrandung (Hauptlinie golden, nur T. 8, 18, 
24; 9 und 26 orange), die meisten Teile m. Randmarken. 5 Zeilen. Säradä (von 2. Hd.: 
T. 8, 18, 24; 3. Hd.: T. 9; 4. Hd.: T. 27 Nachschrift). Kolophone rot u. schwarz; Text-A. 
gelegentlich schw., r. und golden. Undatiert. In Srinagar 1954 erworben; Vorbesitzer: 
Markert (vgl. Tribus 7. 1959, S. 190£f.). - In der Hs. sind bei vorh. Str.-Zählung die Zahlen 
meist ausgelassen, wenn die Str. an der Textumrandung (s8.0.) enden; entspr. fehlen dann 
die (roten) Dandaka. (Das führte zu irrigen Zählungen.) — Die Hs. zeigt lacunae der Vor- 
lage an (z. B. auf [713]/).. Unvollst. ist T. 9. - Von 1. Hd in rot auf [728] ein Sücipattra, 
[buchstäblich]: » Snänavidhi [s. T.1]; Sandhyopäsanam [T. 2]; Ganesastotram [T. 3]; 
Bhaväninämasahasra [T. 4]; Särikästotram [T. 5]; Laksmistotram [T. 6]; Räjüästotram 
[T. 7]; om Devimähätmye [T. 10]; Rudramantram [(T. 12]; Mahimnäpärastotram [T. 13]; 
omkäram bindusam [T. 14]; Brahmamurärisurärcitaliigam [T. 15]; ädau karmaprasa 
[T. 16]; adya me saphalam [T. 17]; Bhairavastotram [T. 19]; Omnamahöıväyastotram 
[T. 20]; Rudrakavacam [T. 21]; Näräna-batta [T. 22]; Mukundamälä [T. 23]; Yogaväsi- 
sthasär [T. 25]; sarvam päthah 20. - [Am Rand:] varakam Gitä .. .. .. 18 [Adhyäya] 
[T. 26]. Seinen T. 11 übergehend, verzeichnet der 1. Schreiber seine Kopien, die der 2. Hd. 
(s.0.) und 3. Hd. (s.o.) bleiben unerwähnt. (Die Nachschrift auf [12J’-[14f unten als 
T.27[1].) Zum Süoipattra vgl. die Kol.-Angaben zweier Säradä-Hs. in ABC 320 Verz.ind. 
He. Tübingen 1899, S. 77, Nr. 182 und ABC 88 Florentine Skt.Ms. 1892, S. 151f., Nr. 430. 


1) Snänavidhi. 
A.(1{[=20]”): » » om namo ’stv Anantäya sahasramürtaye 
sahasrapädäksisirorubähave 
sahasranämne purugäya Säßvate 
sahasrakotiyugadhärin(e [namah. 1]) 
namah Kamalanäbhäya namas te Jalasäyin(e) 
namas te KesavÄnanta Väsudeva namo ’stu te (2) 
om Gangä-Prayäga-Gaya-Naimiga-Pugkaräni 
tIirthäni yäni bhuvi santi Hari-prasädät 
äyantu täni karapadmapute madiye 
praksälayanti vadanasya nisäkalankam [3] ... 
E.:(14[=33]): y(u)vä s(u)väsä[h] parivita ägät 
sa u $r(e)yän bhavati jäyamänah 
t(am) dhir(ä)sah kavaya‘h) unnayanti 
s[v]ädhyo manas(ä) devayantah. 
yat tvagasthigatam päpam janmäntarakrtam ca yat 
tan me harasi Kalyä(n)i mürdhni sparsena Vaisnavi. 
iti Snänavidhih sampürnam. 
Mit Str. u.a. aus ’RV, ®AV, (kKS). - '3,62,10 - *4,13,1 - (mrdabhimantrah) "8,47,11; 
"1,22,16 - '8,61,13 - "10,152,2f. - "10,28,4 - (mrttikä -) ("1,114,8 ») 823,12; (gomayam -); 
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Be I. Vedische Literatur — 
r.5 
Nr. 


(apämärgah -); (dürvä -); '3,62,10; (Gahgä-snänam) = ee ae 2005 
k2,1,1£.; 710,9,8 [s. zu 558, d.i. T.2 der Hs.]; (jalam pravisya:) "1,22,20f.; Beh -); 
(&irasi märjanam - jaläfijalim utksipya:) "1,50,1, 14,40,5,,'3,8,4. (Zu Str.[3) vgl. ariäigtas 
ofthe AV, ed. Bolling and Negelein 1909,8.268,LXII 2,4.). - Str.[1] der Hs. ist Vigyu- 
pafijjarastotra, Str.40 nach Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29. 
1960),S.85. B NE 

Es folgen: 2) Bl.14[=33]’—49[=69]”: Samdhyopäsanamanträl (vgl, ). ) 
Bl.1-v,2[=72}'-9[=80]':Mahäganapatistotra (vgl. 727). 4) B1.9[=80) 7[=133] 
Bhavänisahasranämastotra (vgl. 701). 5) Bl.57[=133]'-60[=137]\: Särikä- 
stotra (vgl. 711). 6) BI.60[=137]'-65[=143]": Laksmistotra (vgl. 718). 7) .. 
[=143]'-88[=166]': Krenaka Pandita: Mahäräjfistava (vgl. 709). 8) Bl.1[=167] 4 
[=170]°: Jvälämukbhistotra (vgl. 704). 9) BI.[I71]-[174]Y: Jvälapästava (vgl. 
705). 10) BI.1[=176]'-[357]: Märkandeyapuräna, 81-93: Devimähätmya (1-13) 
(vgl. 599). 11) BI.[357]'-[359]": Indräkgistotramantra (vgl. 702). 12) Bl.1[=363]" 
-4[=386]!: Käthaka-Samhitä, 17,11-16: Rudrädhyäya [KS](vgl.512). 13) Bl.24 
[=386]-40[=403]": Puspadanta: Mahimnahstava (vgl. 685). 14) Bl.40[=403]'-42 
[=405f: Sivagadaksarastotra (vgl. 693). 15) Bl.42[=405]44[=407]°: Lingästa- 
ka (vgl. 684). 16) Bl.44[=407]-50[=413]': Samkaräcärya: Siväparädhakgamä- 
panastotra (vgl. 692). 17) B1.50[=413]'-52[=415]', 53[=425]!: Sivästaka (vgl. 694). 
18) BI.1[=417]J'-7[=423J: Lankesvara: Gaurisvarastotra (vgl. 682). 19) Bl.53[=425]' 
-56[=428]: Abhinavagupta: Bhairavastotra (vgl. 698). 20) B1.56[=428]'-68[=441]!: 
Sivanirvänastotra (vgl. 6%). 21) Bl.68[—=441]'-71[=444]: Rudrakavaca (vgl. 
688). 22) Bl.1[=448}-26[=474j: Näräyana Bhatta: Stavacintämani (vgl. 695). 23) 
Bl.26[=474f-38[=486]”: Kulasekhara: Mukundamälä (vgl. 742). 24) Bl.1[=488]"-7 
[>=494]": Narakottäranastotra (vgl. 733). 25) Bl.1[=502]’-48[=549]°: Yogaväsi- 
sthasära (vgl. 883). 26) Bl.1[=551]'-[727}: Mahäbhärata, 6,25-42: Bhagavadgi- 
tä (vgl. 583). 27) Bl.[12]"-[14]'[!]: Devakinandanästaka (vgl. 748). 


360 Mu I 25 (2). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, matt; Bl.l stark beschädigt. 48 Bl. 17x19,5 cm. 
11,5x13cm. 12-162. Säradä. - Undatiert. 


Laugäksi: Upanayanatantra. 


A.(1”): om svasti prajäbhyah. - - 
om gandharvais saha gäminim stutikathä(m)läpair natäm häsinim 
vedänäm jananim dvijaih stutiparais süryodaye vikg(i)täm 
simhasthäm surasevitäm vatukriyäs saptasvarair bhüsitäm 
ohkärena viräjitäm trinayanäm täm mekhaläm naumy aham [1] 
om samskäränäm anupürvam vaksye Laugäksi-bhäsitam 
yathoktakarmahomänäm yathäkälam yathäkramam [2] 
rtau caturth[y]äm snätäyäm präjäpatyam carum Srapet[!] 
nifäyäm bijaväpasya grhasütre vidhih smrtah [3] 
eimantasya yathäkälam käryam pumsavanam tathä 
jätakarma nämakarma darsanam süryacandrayoh [4]... 
anena kramayogena yathäkälam dvijätmanah 
käryah sarirasamskärah pävanah Subhakarmakrt [15]... 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 561 


sakrtsamskrtasamskäräh simantena dvijastriyah 
yam-yam garbham prasüyante sa sarva(s)samskrto bhavet [18] ... 
pumsavane nämakarane süryasomädidarsane 
annapräßacäturhotre varge caiväpavargayoh 
egäm carum pradätavyam [!] anyegäm juhuyäd ghrtam [20] 
vacanam yathä: Sakunapätram äniya. 
athÖpanayanatantram likhyate. 
om taträdäv aßvamülena grahamandalam ullikhya tato bhadrapäthädi kalasärcanam 
vagat te vigna [KäthS 6,10] tävat. tatah kalase pradhänapugpäpni ksipet. ... 


E.(48°): sarvegäm yajamänädinäm puspam dadyät. puspasäntilm] pathet. $ukriyam 
rudrasya. om äyurdä äyur me ity agnipuspam. tatah rtutithih. säviträni. a° vä° sü° 
vra° pra°® cha° r° cha° apavarge aupanigadvratäya. namo naivedyam. iläm agne [vgl]. 
372 in E.]. a$rävitam. tantram samäptih [!]. 

atha Godänamantrah. agnim parisa[muhya]/// 


1” mit zwei Str. am Rand (sarvaratnamayi bhümi°); a. vä. sü. mehrfach. — Titel nach 
Cat.Cat.1,8.67 (wo 4 Säradä-Hs.). 


561 Ms.or.oct. 595. StaatsB., Marburg 


95.379. Papier: steif, hellbraun, glatt. 15 Bl. (Orig.-Zählung: 1-5, 11-20). Ungleich 
beschnitten. Ca. 12,5x23 cm, 85x16 cm. 10 Z. Devanägari. - s. 1899 (= 1843) 
$akah 1764 mägha Sudi 7 soma-dine Chamgä-Misrena damda-jäätiyena svapautra-Harago- 
vimdajikasya pathanärtham. - x 


Rämadatta: Väjasaneyi-Vivähapaddhati. (Unvollst.) 


A.(1’Y): » samdhivigrahamamtri[m ]Jdra-Deväditya-tanüdbhavah 

bhümipälasiroratnaramjitämghrisaroruhah (1) 

[sändhivigrahikah Srimad-VireSvara-sahodarah 

mahämahattakah $rimän viräjati Ganesvarah (2)] 

$rImatä Rämadattena mamtrinä tasya sünunä 

Paddhatih kriyate dharmyä ramyä väjasaneyinäm (2) [3] 
taträdau vivähah. tatra kanyähastena soda$ahastamitam mamdapam vidhäya tadda- 
ksinadidi pa$cimäm disam äfritya mamdapasamlagnam uttaräbhimukha[m] kautukä- 
gäram mamdapäd vahir aisänyäm disi jämätrcaturhastaparimitam sikatädipa- 
rı(s)krtäm tugakesasarkarädirahitäm ramyäm venunirmitäm vedim ca kärayet. ... 


E.(20°): tato vadhüm sahrdayam spystvä varah pathati: om yat te susime hrdaye ... 
Saradah $atam. atha kamkanamoksanam: ... tatah pürnähutih: om mürddhänam 
divo ... deväh svähä iti pürnähutim dadyät. $ruvena bhasmäniya, om tryäyusam 
Jamadagner iti laläte, ... anenaiva kramena vadhvä lalätädäv api. tatra, tan no ity 
asya sthäne tat te iti vi$esah. 

iti Caturthikarma samäptam. 


Schluß fehlt. In A. Str.[2] erg. nach 4 BC 218 Desor.Cat.Ms.Mithila 1.1927,S.355, Nr. 
317 (s. ferner ABC 219 Räj.Mitra:Notices 3.1876,S.122f.,Nr.1169: Vivähädipaddhati), 
wonach auch der obige Titel. Als Vivähapaddhati in Cat.Cat. (1,3.515; dort Rudradeva 
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Nr. 562—563 I. Vedische Literatur — 
N N 
Rämadatta-mantrin“: nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.O.1,S.550, 
Königs Nrsimha von Mithila). Für Ed. vgl. ABC 149 
Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books Brit.Mus.1908, 


als Großvater des Verf. ‚, 
Nr.1714 war R. Minister des | 
Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.178,Nr.573 sowie 

S.840 (u. S.535), wo Verf. als R. Thakkura. 


562 Mu 1 25 (8). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, matt (Bl. 1-2 geflickt). 18Bl. Ca. 17x19 cm, 


10,5x12cm. 162. Säradä. - Undatiert. 
[Vivahakarmavidhi]. 

A.(17):om ädau asmamülena grahamandalam likhya tatra svasti-bhadrädi kala$ärcanam 
vasat te Visna [KäthS 6,10] tävat. brahmskalsa$e pradhänapuspam ksipet. ... 

agnaye namah, väyave n.; süryäya, candramase, Visnave, präyascittadevatäbhyo n., 
... yl[e] ke ca jmä [KäthS 13,15], indräparvatä [KäthS 23,11] sarvam rcakam. . 
varasya pa$(ü)pahäram pädavandanam kuryät. ... (8°) ... om atha br(ä)hmadeyä- 
(y)äh pradänavidhim vaksyämah ... rtvig ubhau samikgamäno japati [LauGS 15,1-5] 


E.(18”): tato brähmanapüjanam. pürnam da/t]tv(ä); agnim vimucya, punah pari- 
sam(ü)hya, ... agnaye svähä, Prajäpataye sv.; agnim vimucya. dharmam dehi. Sesam 
präfnitah. om süryäya svähä, Prajäpataye sv. 

annam eva vivananam annam sa(lmv)ananam smrtam 

annaın pa&ünäm präno 'nnam annam jyeg(th)am bhisak smrtam [1] 

annamayena maninä pränasütrens pr&ninä 

sinomi satyagranthinä hrdayam ca mana$ ca te [2]... [4] [LauGS 29,1] 
iti vadhvä näma grähya(m). amuko ci[°] mänalaksmyä divi bhüyät. iti subham. ksetre- 
&abalih: vadhüvarayoh bhojanam bhuktvä ... + x 


Nachträge am Rand, so auch am Schluß ein Äsirväda (nach RV 10,97,22) und RV 
10,101,4. Text bricht mit Blattende ab. - Hs. zitiert ved. Stellen (meist aus der Käthaka- 
samhitä) ohne Akzente. Laugäksigrhyasütra 15,1 usw. (8.0.) in ed. Kashmir Ser. of 
Texts and Studies 49.1928,8.173ff. und 8.300. 


563 Mu I 25 (36). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weißlich, glatt;fleckig. 2Bl.(als1 Bogen). 11x15cm.9x12,5cm. 
Ca. 152. Säradä. - Undatiert. 


Äsädhayavatilatarpana. 

Al r: Assdhatarpapam: anena ° pretavigpünäm pitur Vignoh atItavartamäna° dasa- 
vidha® Ganapatih Kumärsh Srih ... Indrah vajrahastah tejah candah pra° dvi° tr° ca° 
Vignusräddhe annäjyähutyä priyantäm, annäj yähutyä pritäs santu. atha ekädasyäm 


anena ma° pitur Vignoh atita®° ... atha dvädasyäm: anena mantrahomens ° ... pam° 
ga° sa° a° Vignufräddhe ... 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 564-566 


E.[2]': räkä-devatäh, trikä-de°, siliväli°[!]J, kuhü-devatäh, yämi-de’, raudri-de®, 
bärhaspatyo de’, om bhüh-de?, om bhuvah-de°, om svah-de°, om bhürbhuvahsvah-de°, 
akhandabrahmända-devatäh, Mahägäyatri, Sävitri, Sarasvatl, tejah candah na’ da? e° 
Visnußräddhe annäjyähutyä priyantäm, annäjyähutyä pritäs santu. evam Yavatilatar- 
panam. 


Titelnach A. und E. 


564 Mu 1 25 (42). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 1Bl. Ca. 5x10 cm, 2,5x9cm. 4Z. Säradä. - 
Undatiert. 


Zum Bhargasraddha. 2 Strophen. 


om dvädasyäm Suklapakse ca süryaksettre malimluce 
bhargasräddham prakurvita darsäyäm ca visegatah [1] 
sankräntau raviväre ca desakälädyupaplave 
bhargasräddham prakurvita hy anyathä pätaki bhavet [2]. 


Titel nach [1]c. - Auf ’ 11 Namen: Viradatta usw., wozu 700. 


565 Mu 1 25 (47). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 2 Bl. (als 1 Bogen) ohne Orig.-Zählung. Un- 
gleich beschnitten, Bl. [1]: 10,5 x14 cm, 9x 12 cm, 13 Z.; [2]: 9,5 x13 cm, 7x9 cm, 11 Z. 
Säradä. - Undatiert. 


Ekoddistavisaya. 


A.[1]': eko[d]distavisaye. ekavacanam. 
apayantv asuräh pitrrüpä ye rüpäni pratimucoyäcaranti paräpuro nipuro ye (bh)aranty 
agnisthäl lokä(t) pranudätv asmät. apeto yantv asurä ye pitrsadah ... 


E.[2]': svädhyäyäfi chrävaye[t] pitr[y]e dharmasästräni caiva hi 
äkhyän(ä)nitihäsäms ca puränäny akhiläni ca [1®] 

Purugasüktädin anyän api manträn rakgoghnäms ca pathet. Sräddhabrähmanam, 

Svädhyäyabrähmanam, Pävamänyabrähmanam, Purusasüktam, anyac ca Gitä-Päthädi. 

trptim ägatesu vipresu daksinägrän darbhän ästirya. 


Titel nach A.; auch auf [1]” und [2}: ity ekoddiste, samvatsare vä ekoddiste. Hs. 
erwähnt in E. Titel versch. Texte dieser Sammlung, vgl. z.B. zu 572. - Zu A. vgl. ApSS 
1,8,7 (ed. Gaekw.Or.Ser.121.1955,8S.32); zu Str.[1#) vgl. Manusmpti 3,232 (ed. Haridäs 
Skt.Ser.226.1952,S.157). 


566 Mu 1 25 (33). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Rote Tinte. 1 Bl. 95x123,5 cm. 8xll cm. 
14-17 2. Särada. - Undatiert. 


a 
I 


Nr. 567—568 I. Vedische Literatur — 
. 
Godänavidhäna. 25 Strophen. 
A.(1”): püjäm vinä Godäna/m)vidhänam likhyate. 
om bhagavan devadevesa lokänugrahakäraka 
pürvasmäd aparam päpam kena tad dhi vinasyati [1] 
$ri-Bhagavän uväca: | 
athätah sampravakgyämi godänam vidhipürvakam ... [2]... 
E.(1°): Srisüktam Paurusam süktam Asyavämam yathävidhi 
tiläjyapancämprtakair juhuyäj Jätavedasam [18] ... 
kämakämeti mantrena pratigrähakam ädiset 
punar brähmanam ädhäya tarpayec ca tilodakam [(!) 24]. 
atha tantratikä: yadi ka$cid vrate daivakarmavisaye godänam kuryät tadäsmamülena 
grahamandalam lekhayet, pitrvisaye Sälimülena. 


Text mit ved. Zitaten. Titel nach A. 


567 Mu II 19 (C). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, braun, glatt; brüchig. 1Bl. 14,2x7,7cm. Ca. 13x6,5 om. 
192. Säradä. - Undatiert. 


Kusabrahmanapuja. 
A.(17):om Kusabrähmanapiüjä. sräddhakarmany ayam visegah: sräddhakäle ity ärabhya 
naivedyapräpanam tävat samäpya annapätraßodhanam kuryät. tad yathä pinda- 
rekhäntare vaidikair mantravißegair ärätr[i]jkäm kuryät: 

audumbarena maninä pustikämäya vedhasä ... [14] 

yo no agnir gärhapatyah ... asat [24] 

apäm rasam udvayasam sürye santam samähitam ... [34]... 


E.(1*): kuso 'si brahmaputro ’si mantraniyo ’si cänagha 

kuse ’smin sannidhi[m] (dh)ehi sivesa madanugrahät [1®] 
yad uktam Mänave Dharmasßästre: 

Kautsam japtväpa ity etad ... [2®] 
. apa nah $osucad agham [... (3%)] 
iti Kautsam süktam ... Rgveda-visaye astau manträh. 
[devasya tvä savituh prasave ’svinor bähubhyäm] Püsno hastäbhyäm prasüta [ä 
rabhe /j/ (4*)] 
brähmanebhyo nirvapämi iti kusena. 
agner bhäga stha 

apäm $ukram äpo devir varco asmäsu dhatta ... [5E] 
annähutyastakam bhuvi nidadhyät. 


Str. [1 und el sind AV 19,31,1-2ab bzw. 10,5,7, [34]: VäjS 9,3; quer geschrieben 
[1°], wozu 787; [2®]: entspr. Manusmrti 11,249 (ed. Haridäs Skt.Ser.226.1952,8.655). 


568 Mu 125 (14). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, matt. 1 Bl. (Y leer 
14 Z. Säradä. - Undatiert. (* leer. Ca. 10x12,5 cm, 8,5x1l en. 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 69-570 
——6—6L6Leeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 


Malimlucabrahmana. 


A.: atha Malimlucabrähmanam. 

om Sädhyä vai näma rgayah Prajäpatim aprechann. kim väyam agni sambhavati, kim 
istvä kim yajeta, kena prinäti. tän Prajäpatir abravid yac chad rtün yajeta, dvädasa 
paurnamäsir igtvä dakginägnim prinäti. ... 


E.: tasmät trayodasa mäsa(h)s samvatsaras samvatsarasyäptyai. trisava(n)am netram 
bhavati, traya ime loke[!] igtveva lokesv (ä)pnuvanti. 

tatas tarpanam. anena ätmano pretavignünäm da$svidham pra[thame] vä trayodase 
vä Visnusräddham. Bhaväni bhäsvati ... märtändah pritäs santu. 


Derselbe Text (ohne Nachtrag) auch als A. in 569. - Malimlucabrähmans auch mehr- 
fach in 572, 


569 Mu I 25 (15). SuUB, Göttingen 


62.16. _ Papier: dünn, grau, matt. 6 Bl. ın 1 Lage. Ca. 11,5x15 cm, 7,5x1ll cm. 
12Z. Säradä. - Undatiert. 


Märtäandabrahmana. 


A.(1"): » » atha Märtändabrähmanam. 

om Sädhyä vai näma rsayah Prajäpatim aprcchan. kim väyam agni sambhavati, kim 
istvä kim yajeta, ... [vgl. 568] ... 

om brähmanah Prajäpati[r] mrto vä sa jivo bhava dvädasädityäs trayodasa mäsah ... 


E.(6°): Sukesu me harimänam ... [RV 1,50,12].... [RV 1,50,13). 
udyann adya vi no bhaja pitä putrebhyo yathä 
dirghäyut[v]asya hesi(s)e tasya no (d)ehi sürya [RVKh 1,1,2] 
udyantan tvä mitramaha ... jivema $aradah Satam [RVKh 1,1,3] 
iti Märtändabhrähmanam samäptam. 


A. der Hs. als Malimlucabrähmana in 568. Es folgen ved. Textstellen (s.o.), u.a. auch 
KäthS 10,13. - Zum RV-Khila 1,1,2-3 s. RV-Samhitä ... with ... Säyanäcärya ed. 
M. Müller, Vol. 4.18922=1966°,S.520. Märtändabrähmana auch mehrfach in 572. (Vgl. 
den Titel eines anderen Textes: Satapatha-madhyagatäkhamda-Märtämdamamdala- 
brähmana-bhäsyam ... in ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI1,1.1916,S.261,Kol. zu Nr.354.) 


570 Mu 125 (30). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Rote Mittellinien (vertikal) wie ın 571. 11 Bl. 
(Orig.-Zählung nur auf 1-4 und 9-10). Ca. 9,5x13,5 om, 7Xxllem. 132. Säradä. - 
Undatiert. 


Narayanabalividhäna. 
A.(l1Y): om. atha Näräyanabalividhänam likhyate. Vrddhayäjnavalkyah: 
om vyäpädayed ya ätmänam svayam agnyudakäd iha 
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Nr. 5S71—572 x. Vedische Literatur — 
zinlyie „ Asitur: X SHRRERERSEENNERRBERHENER EB nn er TE 
vihitam tasya nä$aucam näpi käryodakakriyä [14] 
sarpaviprahatänäm ca ... [24] r 
Chägaleyah: candäläd udakät sarpäd ... [34] ... 4A]... [5°] --- 
E.(10%): udyann adya [RV 1,50,11] dvayam mantram devadevam visarjayet 
cittran devänäm süktam vai [RV 1,115] .. .. pugpam prapüjayet. 
tatah saptäsvapüjäm ca sürya[m] lokapatim<s) tathä 
agnyädinäm kügmarsinäm kala$änäm atah param. 
[Nachtrag auf 10°): tryahah trisprkavidhih [!]: 
&uklapakge tu dvädasyäm kuryäc chräddham tu vatsaram 
dvädasähani vä kuryäo chukle ca prathame 'hani. ... 
dvädssyäm yadä tithivrddhi[h] syät tadä dvitiyasyäm[!] dvädasyäm eva kuryäd 
Visnusräddham vä bhargasräddham. amäväsyä[lyä]m api bhargasräddhe 'py evam eva 
vidhih tithivrddhau. 
Titel nach A.; vgl. auch Cat.Cat. und in 782. Str.[24]ff. aus Aparäditya: Aparärka. 
Zur Yäjüsvalkyasmrti, ed. Anand.Skt.Ser.46.1903,8.533 (vgl. 671). - Randmarke: vi 
&rä, wohl: Visnusräddha[vidhi], vgl. im Nachtrag (derselbe auch auf 6%). 


571 Mu 125 (29). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Ca. 4 rote Mittellinien (vertikal), wie in 570 und 576. 
2 Bl. ([1} als 2 gezählt) in 1 Bogen. Ca. 9,5x13,5 cm, 7xllcm. 132. Särads. - 
Undatiert. 


Parnapurusavidhana. 
A.[1J: om. athänyaprakärena Parnapurusavidhäna[m] likhyate. yadi kasyäpi agni- 
<r>däha(h) na sampräptah tadaiva tasya parnapurusam avasya[m] kuryät. athätra 
vidhih: dandatrayam krtvä gattrimsadangulam parimänam (36) ... yath(ä)yogyam 
kuryät. yad uktam: 

dahäl(ä)bhe tu kartavyä<h) prakrti[h] parnasambhav[ä] ... 


E.[2]": päläßam dandam ürn(e[na]) vegtayet. mrgäjine kusä[n] samsthäpya manusy3- 
käram gattrimsadangulam vä särdhahastam parnapurusam käryam ... bähvangulau 
20, gude 5; iti parnasankhyä 360. 


Titel nach A. Zum Inhalt auch 578. 


372 Mu 125 (21). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 8 BL (in 1 Lage; Orig.-Zählung: 1-7, [8] leer Ca. 
9x14cm, 7,5x12cm. 16Z. Särad&ä. - Undatiert. . a | 


[Pretavisnutarpanavidhi]. 
[buchstäblich:] 


A.(l”): annäjyatarpanam jyesthakramah. anena mantrahomenätimano ° nämnä Vignoh 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 573—574 


pretavisnünäm atita® dasavidha° N äräyanabali-nimittam Ganapatih Kumärah $rl- 
Sarasvati ... Mahämärtändah Väsudevah ta° ... (4) athaikädasyäm ... (5”) atha 
dvädasyäm ... 


E.(7*): rtutithyädi. yena rakgasi däsuga [RV 4,9,8; KäthS 7,2] ityantam. sä ga bha vä 
pr äte vä. äkäsäh nämarahitam rtunä° Indrädibhyah akhandabrahmändadevatäbhyah. 
tejäya, candäya, pravätra. Visnusräddhe om namo naivedyam nivedayämi namah. 
idäm agne hute mekganam tvan no agne [Käth$ 34,19] ityädi pürnäntam tävat godänä- 
dikam. tato agnir yavigtha brahmanam. 


Titel nach A. - Randnachträge (z.B. auf Bl.1). - Viele Abkürzungen (s.o.). Hs. mit 
Titeln vieler Texte der Sammlung Mu I 25 wie z.B. auf BI.4: Sräddha-brähmana (vgl. 
574), Pavamäna-br. (498), Präyascittasthänaka (513), Märtända-br. (569), Malimluca- 
brähmana (368); vgl. auch zu 557. 


573 Mu I 25 (34). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 1Bl.(Yleer). Ca. 9,5x12,50m, 7,5xllcm. I1Z. 
Säradä. - Undatiert. 


Zum Samvatsarikavisaya. 5 Strophen. 


(17): kala$ena vin& püjä[m] ye kurvanti dvijätayah 
te yänti narakam ghoram sa yajüo nigphalam vrajet [1]... 
grahane tirthayäträyäm käräbandhavimocini 
äpatkäle daridre vä (rätrau kravyädam äcaret 
päthah:) rätrau pindam ca dogabhäk [3] 
ekoddiste tu sampräpte ... [4] 
acälay(i)tvä tat pätram svasti kurvanti ye dvij(ä)h 
tad annam (a)surair bhuktam (sarvair devaganaih saha) 
nirä$(aih) pit(rbhih) gat(aih) [5] 
iti Sämvatsarikavigaye. 


Str.[3] buchstäblich. Str.[5] aus Aparäditya: Aparärka zur Yäjnavalkyasmrti, ed. 
AÄnand.Skt.Ser.46.1903,S.508 (vgl. 671). 


374 Mu 1 25 (50). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: fest, grau, glatt. Bl.[4] beschädigt. 6Bl. 
(teilw. als Bogen; Orig.-Zählung: 5-9, verbessert aus 7-11). Ca. 11x14 cm, 7x10 om. 
8Z. Säradä. - Undatiert. 


1) Sraddhabrähmana. Varga 24. 


A.(ö[=1]f): ///kumbhan daksinäm prohanti [!] tad dasamam. tena dasodakam $räddham 
ucyate. tad dasä dasäkgarä viräl annam viräd viräjye vännädye pratitigthati. va[rga] 1. 
pitaro vai putrafi j(ä)yamänam anväyann, asmäkam $räddham kuryäd iti. ... (5°)... 
[varga] 2. om dvau vai panthänau, devayänas$ ca pitryäna$ ca. ... (6°)... valrga] 3. 
mano vä ega yunkte ... 
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. Vedische Li de 
NEISSE nn ats en u Sinne een 


E.(8[=4]'): tena devänäm ubhaye 'hrj)>yantety antarhitä hi vikg(y)ayä mänusa- 
syaivam ivähite ’ntarhitä bhavanti. [varga 4.] 
iti Sräddhabrähmanam. 
Randmarke auf [1]': pi sü (wohl Pitrsükta. wozu 525f.). Beginn von Varga 1 fehlt. 
Titel nach Kol. 


Es folgt: 2) Bl.[4]'-[5]°: Sräddhabhadrasükta (vgl. 528). 


575 Mu 125 (17). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 2 Bl. (als 1 Bogen). Ca. 10,5x14 om, 8,5 
x11.5em. 13-162. Säradä. - Undatiert. 


Suryavahana. 
A.[1]': om punah Süryasyävähanam. 
bhäsvatpuijakaram prasannavadanam pitämbarälankrtam 
padme cäbhayapustakam japavatim hastair dadhänam prabhum 
samvartägnisamänakäntim amalam netratrayodbhäsitam 
devibhih pariväritam ca varadam Märtändanätham bhaje [1] ... [6] 
om tatas trayodasakala$änäm ävähanäni 
om prabhayä sahitam devam ädityam tapatäm varam 
ävähayämi yajüie ’smin pitfn muktipradäyakam. 
citram devänäm [RV 1,115,1.... KäthS 4,9 ...] mantrah 1. .... 


E.[2]': süryätmajam ca varadam dandapänim suresvaram 
ävähayämi sadbhaktyä pitrnäm muktihetave. 
yo 'sya kausthä ... [KäthS 38,12]. 
[Nachschrift am Rand:] atha pretasankhyä: 
nänädehagatän vicitrabhavane brahmändarandhrodare 
nänäjätivilinapäpavibhavais cakrabhramam ägatän 
tän sarvän mukulodbhavän pitfganän ävähayedam purä 
muktyartham Visnu-Brahma-Siva-Yama-sannidhäv antariksasthi- 
tisro mätryah[!], bhagavan punda[°]3. [täms ca. 


Titel u.a. nach A. Fast jede Str. mit ävähayati usw. - Nachschrift buchstäblich. 


576 Mu I 25 (44). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Rote Mittellinien (vertikal) wie in 570f. 2 Bl. (als 
1 Bogen) ohne Orig.-Zählung. Ca. 9,5x13,5cm, 7xlicm. 132. s$äradä. - Undatiert. 


Sütakamrtakavicära. 


A.[1}': om. atha Sütakamrtaksvicärah. atha Närä 
| h. yanabal(y)-antare sütakamrtakam 
bhavati. dasamadinäntare kadäcit sütakam bhavati. tatra kim kärayämo? yad uktam: 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 77578 


sütake mrtake caiva yäm tithi[m] parivarjayet 
sä tithi[h] tu punar jfieyä(m) mäsam ekam tu &udhyati. ... 


E.[2]': dasamyäm Visnusräddham, e[kädasyäm], dväfdasyäm Visnusräddham ] yathä- 
vidhi<h). dänädi. tato tr[ayJo[dasyäm] cam[da]püljanam]. pretakriyäh Visnupüjä 
nästi. pratimädine vapanam, vastraprakgälanam. pra[thamadine] soda$sasräfddham], 
Vispupüjanam. dviltiyadine] sapindika[ranam], Vignupüjanam, dänädikam naukä- 
[(dänam], chattradänam ca; godänam, a4vadänam, $ayyädänam kramena. 


Bl.[1]” mit Nachträgen. - Titel nach A. 


577 Mu 1 25 (51). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 1Bl. Ca.5,5x11,7cm,4,5x10cm. 8Z. Säradä.- 
Undatiert. 


Visnukriyasamagri. (Unvollst.) 
[buchstäblich: 


A.(1"): Visnukriyäsämagri. 
om ksiram sarpi madhu tiläksita bali päträni cätha trnam 
tülam $arkaram agni ca atha kusä mrtsnä ca sthäle gudam 
dipam dhüpa phalam prasünam api ca gandham ca mälyam tathä. 

phalam dräksädit. Kätyäyanakaumudyäm: 

väsavirännagandhärgh[yJädibhir arcäm samäpayet 

pita ämantraneneti pretanämä pitänuyät 

pretakriyäsu sarvatra ämantranam udirayet. 
Visnukriyä Süryakriyä cety arthah. 


E.(1Y): Vienukriyä. sarvasambhäram grhitvä naditeram gacchet, yathä: 
ksiram sarpi madhu tiläksita bali päträni Säkhä trnam 
ürnam pistam athägni Sarkara ku$ä mrtsnä ca sthäli gudam 
dipam dhüpa phalam prasünam api ca gandham ca mälyam tathä. 
yavapistam pretakriyärtham. $äkhärtham kusägram. mälyärthe puspam. väsärthe 
puspam. 


Titel nach A. Ein Textfragment. Zitat aus der Kätyäyanakaumudi auch in 581. 


378 Mu 1 25 (37). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 7BI. (z.T. als 
Bogen; 5Y leer). 10x14,5cm. 8x1l2cm. Ca. 14Z. Säradä. - Undatiert. 


l) Visnusräddha. Nebst Parnapurusavidhäna usw. 


A.(1"): anyatpäthah. om adya tävad Bhaväni mahämärtändapadamüle sannidhau ca 
pituh Vignoh samastapretavignünäm narakottäranärtham da$savidha° prathame vä 
trayodase Vignusräddhe prthvirüpäya Visnave ... bahirgatatilämbhasä punyavrddhir 
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Nr. 579580 ı. Vedische Literatur — 
Y. 
janais säkam s(va)yam api 

astu, s(v& räptir astu. ... (1Y) ... pa$cän mitrabhrtyajanais s 
are nn nrtyagitädikam $ri-bhagavatkathäsravanam vidadhyät. tirthägre 
mohändhäpahärärtham pretanämoddisya dipan dadyäd iti bhadram. 

iti &ri-Visnusräddham pretamuktihetum sampürnam. » 
evam anya[d] Visnusräddha-dvayam dinadvayena kuryät. aparadine parnapaurugam 
krtvä dähayet. uktam cs: 

yasya kasya päpina$ ca däham nalva yadä bhavet 

tadä parnapaurusam tu dähayet sa vidhänatah ... 


E.(5'): athäparadine godasa &räddhäni kuryät. uktam ca: 
apare 'hani sampräpte Sräddhäni godasa(s) tathä 
pindäms tu sodass dadyän na nyünam nädhikam yathä ... 
nägtakägninäm udvähah. iti. 
anyadine sapindikaranam vidadhyät. uktam ca: 
Visnusräddha-samäptau tu trayodasyädy ahas trayam 
a$aucam pindadah kuryän na tu tadbandhugotrajäh. ... 
tasmin dine vapanam tu kuryäd evam vicaksanah. 
iti Pretakriyäsampradäyah. 


Vgl. Parnapurugavidhäna 571. 
Es folgt: 2) BI.6°-7": Süryabalividhäna (vgl. 768). 


579 Mu I 25 (40). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt; fleckig. 2 Bl. (als 1 Bogen). Ca. 11x15 cm, 
7x12cm. 9Z. Säradä. - Undatiert. 


A.[1]": om. prcchäm. om bhüh purusam 3, om tat savituh 3, om namo ’stu 3, om Väsude° 
3, om jitan te 3, ... atitabhädrapadasukladväda£i bhütvä dvädasyäm Mäyä-sahitasya 
Hreikesasya prityartham ... 


E.[2]’: samastapretavispünäm. tasya tayoh tesäm, trividhakäy(i)kaväcikamänasike- 
ndriyakridägotrasankarana- ... svajätikriyävilopitatvät ... dasavidhapräyaseit[ta]ni- 
ekrtyartham ... samastanarakebhyas samuddharanärtham Näräyanabalividhäns-nimi- 
ttam prathamam vä trayodasam Visnusräddham Vilsnu]pü[janam] ... tejacandapülja- 
nam] arcäm aham karisye; om kurugva. 


Titel nach dem Inhalt. - Textschluß am Rand, fehlt in 580. 


580 Mu 1 25 (41). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt; brüchig, Ränder beschädigt. 1 BL Ca. 
9,5x14cm, 7x12,5cm. 13Z. Säradä. - Undatiert. 
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Rituelle Verrichtungen Nr. 81-583 


[Visnusraddhasamkalpa]. 


A.(1"): prechäm. om bhüh purugam 3, om tat savituh 3, om namo ’st(u) 3, om Väs(u)® 3, 
... [vgl. 579]... 


E.(1”): [sa]mastanarakebhyas samuddharanärtham Näräyanabalividhäna-nimittam. 
Text ausführlicher in 579, wonach auch der obige Titel. 


581 Mu 1 25 (48). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 1 Bl. Ca. 8xll cm, 6x9 cm. 92. Särada. - 
Undatiert. 


Zum Visnusraddhasamkalpa. 


A.("): Visnusräddhasankalpa-dasamivrata. Vignusräddhasankalpa-ekädasivrata. eka- 
kändavistaram dakginaskandhe nidhäya tatprste kumbham samsthäpya ksipet. divä- 
sandhis cet syät tadä sandhi<r) yuktä tithi[!] kuryät, iti Laugäksih. dvädasi bhütvä 
dafßamyäm paratah ekädasyäm evam. 
Kätyäyanakaumudyäm: 

väsavirännagandhärgh[y]Jädibhir arcäm samäpayet 

... [vgl. 3577]... ämantranam udirayet. 
Vispukriyä Süryakriyä cety arthah. 


2. Hd auf ”: narakoddhäranam astu. Visnu[h] priyatäm, Vignuh prito ’stu; Brahmä 
priyatäm ... 


582 Mu I 25 (26). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dick, verbräunt, matt. 2 Bl. (als 1 Bogen). Ca. 12,5x15,5 cm, 9,5 
x12,5cm. 132. Säradä. — Undatiert. 


Uttarasanti. 

A.[1]': om Sukr(i)yam Rudrasya. 

om äyurdä ayur me dehi. äyuge nah punar dehi, iti sarvatra pathet. pränadäh pränam 
me dehi. vyänadä ... apänadä ... cakgurdä ... $rotradä ... varcodä ... äyuge nah 
punar dehi. etäni sapta yajümsi. saptänäm api „äyuge nah punar dehi“ iti sädhärano 
'nugahgah. om namo Rudräya divigade yasya vargam igavas tasmai namas te namah 
samare sa mä mä himsih [1] namo Rudräyäntarikgasade yasya väta igavas ... [2]namo 
Rudräya prthivisade yasyännam isavas ... [3] .-- 


E.[2]”: om ya udagät purastän mahato arnaväd 
bibhräjamän(a)s sarirasya madhye 
sa mäm rgabho rohitäksah 
süryo vipa$cin manasä punätu. 
yad brahmävädisma tan mä mä himsih. süryäya vibhräjäya vai namo namah. 
iti Uttaräsäntih. 
E. buchstäblich, vgl. TaittÄr 4,42,33. Zum Titel usw. vgl. ABC 219 Räj.Mitra: Notices 
9.1888,3.302,Nr.3239. 
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56 Ind. 


2 
EPISCHE LITERATUR 


Epos 
583-591: Mahäbhärsta 
592: Rämäyana 
593-626: Puräna 


Epische Stücke 
627-631: Mähätmya u.a. 
632-635: Gitä und Samväda 


Mahäbhärata 
383 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der He. vgl. 559. 
26) BI. 1[=551f-[727]': 


Mahabhärata. Parvan 6, Adhyäya 2542: Bhagavadgitä, Adhy.1-18, nebst Mälä- 
mantra (mit Reicchandodevatä, Karanyäsa, Hrdayädinyäsa). 


A.: »„ om asya fri-Bhagavadgitä-mälämantrasya $ri-bhagavän Vedavyäsa rsih ...; 
nainam<(8) chindanti .... ityangusthäbhyäm namah ... ;nänävidhäni divyänity asträya 
phat. &ri-Krena-prityarthe Gitä-päthe viniyogah. atha dhyänam: 
om Pärthäya pratibodhitäm bhagavatä Näräyanena svayam 
Vyäsena grathitäm puränamuninä madhye-Mahäbhärat(am) 
advaitämrtavarsinim bhagavatim agtädasädhyäyinim 
amba tväm manasä dadhämi Bhagavadgite bhavadvesinim (1)* ... 
yam Brahmä-Varun£ndra-Rudra-Maruta stunvanti divyai stavair 
vedai sähgapadakramopaniga(d)air gäyanti yam sämagäh 
dhyänävasthitatadgatena manasä pas$yanti yam yogino 
yasyäntam na viduh suräsuraganä deväya tasmai namah (9)* 


iti dhyänam. 
&ri-Dhrtarästra uväca: 
om dharmakgetre Kurukgetre samavetä yuyutsavah 
mämakäh Pändaväs caiva kim akurvata Safijaya (l) ... 
E.: yatra yogesvarah Kreno yatra Pärtho dhanurdharah 


tatra $rir vijayo bhütir dhruvä nitir matir mama (78) 
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Mahäbhärata Nr. 89-585 

TEE EHER 

iti #rl-Mahäbhärate Satasahasryäm samhitäyäm Vaiyyäsikyäm Bhismaparvani $rl- 

Bhagavadgitäsüpanisatsu brahmavidyäyäm yogasästre $ri-Krenärjunasamväde Moksa- 
sannyäsayogo nämam agtädaso ’dhyäyah. 18. 


Übliche Bl.-Zählung nur bis 56[(=610] (6.Adhy., einschl.); versch. andere, neben- oder 
nacheinander einsetzende und abbrechende Zählungen (in arab. [1] Ziffern u.a. Lagenz. 
1-10 [bis B1.664]), z.T. weggeschnitten. Randmarke: gi = Gitä; als Titel auch $rl- 
madbhagavadgitä; Anantagitä; I&varagltä, s. A. Holtzmann: Das Mahäbhärata u. seine 
Teile 2(1883),8.161. Für Ed. s. auch Cat.I.O.Skt.Books S.295ff. 


584 Mu II 1. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 9 Teilen. 682.16. Papier: sehr dünn, glatt, verbräunt (ab Teil 6 weiß- 
lich); brüchig: Bl.<l1a) bis <ld) teilw. verloren (s.u.); geheftet (Einband fehlt). 150 Bl., 
mehrfach einsetzende Orig.-Zählung, teilw. fehlend und [ergänzt] (s.u.); ferner: (moderne 
Seitenzählung 1a-290).. 6x1llcm. Ca. 3,5x7,5cm. 2 Hde: 7 Z. (zw. Randlinien) bis 
Teil 5 (1. Hd, feine Schrift); 5-6 Z. ab T.6 (2. Hd). Devanägari. - Undatiert. 


1) Mahabharata. Parvan 6, Adhyäya 29-42: Bhagavadgitä, Adhy. 5,11-18,78 (an- 

fangs unvollst.). 

A.[32]"<= S.1b): [käyena manasä bu]ddhyä keval[air indriyair api 
yoginah karma kurvanti sangam tya]ktvätmasuddhalye 11]... 
nirdosam hi sa[33"]mam brahma tasmä[d brahmani te sthitäh 19] 
[na prahrsyet priyam] präpya nodvije[t präpya cäpriyam 
sthirabuddhir asammüdho brahma }vid vrahmapis[th}iltah 20]... 


E.(93”) <=S.120): tac ca samsmptya samsmrtya rüpam atyadbhutam Hareh 
vismayo me mahän räjan hrsyämi ca punah-punah (77) 
yatra yogesvarah Krsno yatra Pärtho dhanurddharah 
tatra $rir vijayo bhütir dhruvä nitir matir mama (78) 
iti Sri-Bhagavadgitäsüpanisatsu brahmavidyäyäm yogasästre Sri-Krspärjunasamväde 
Moksasamnyäsayogo nämästädaso ’dhyäyah. 18. 
(S.273f.> bis auf om Sri-Bhagavän uväca leer. - In den Teilen 1-5 Dandas rot; die 
Kol. zweifarbig. - Der Sammelband enthält neben der Bhagavadgitä versch. gleiche 
Texte wie 359. 


Es folgen: 2) Bl.2'-[23]" <= S.123-163): Mahäbhärata 13,149: Visnusahasranäma 
(vgl. 589). 3) B1.24'-34" (= S.165-186>: Brahmändapuräna, Rämagitä (vgl. 622). 
4) Bl.1’-[10]" <= S.187-205>: Puspadanta: Mahimnahstava (vgl. 686). 5) BI.1'-25” 
(= 8.207-256): Samkaräcärya: Saundaryalaharl (vgl. 713). 6) Bl.2'-4" (= 8.257 
-261): Särikästotra (vgl. 712). 7) Bl.4”-5* und 7'-9° (= S.262-270): Indräksisto- 
tramantra (vgl. 703). 8) (S.270-272): Ganapatistotra (vgl. 725). 9) BIl.2'-9° <= 
8.275-290>: Kulasekhara: Mukundamälä (vgl. 743). 


585 Mu I 22. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, bräunlich, m. Glanz. 210 Bl. m. moderner europ. Zählung (die z.T. 
unvollst. Hs. wurde von jüngerer Hand vervollständigt, u.U. mit irrig erg. Orig.-Zählung). 
Ca. 12,5x18 om, 8,5x12,5om. 11-14Z. Säradä. - Undatiert. 
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Nr. 586 2. Epische Literatur — 
NS _______ nn nn nn 
Mahäbhärata. Parvan 6, Adhyäya 25-42: Bhagavadgitä, Adhy.l-18, mit Laksemi- 
räma Röjänaka: Tattvaprakäßikä. 


Komm.-A.(1"): » » prityai syätäm Hari-Harau viruddhe gupakarmanl 
tyaktvaikatra tanau linau pränäpänäv ivätmani 14] ... 
manah samädhäya vihäya oergyäm vudhä iyam sadvivrtir vicäryä 
matasya kasyäpi hi nätra pakgapätah krtah Srisamatänusärät [34] 
iha khalu paramakärunikah Sri-Bhagavän Vasudeva-grhe ’vatirno Devaki-nandanah 
Krspnäbhidhänah ... $ri-Gitäkhyam rahasyam ... vyäjahäre. ... Vaisampäyanah 
$rotäram Janamejayam abhimukhikrtya Bhagavadgitälm] prastotum äha, yathä: 


Text-A.(2"): Dhrtarästra uväca: 
om dharmakgettre Kurukgettre ... [vgl. 583] 


he Safijay&ti sambodhanam. ... dharmaksettre dharmabijasyotpat(t)isthäne Kurukse- 
ttre tannämni desavißese ... 


Text-E.[210”]: yatra yogisvarah Krsno ... (76) [vgl. 583] 
Komm.-E.: yatra pakge yogamäyesvarah $ri-Kreno vartate ... tatraiva vibhütir utta- 
rottaräbhivrddhir ... sambadhyate iti mama ... matir niscaya ity om. 
om Gitä-$ästram samastam yo 'sty asamartho ’vagähitum 
sanıkgipya tat tadartham yah präha tam naumi Mädhavam [1®]... 
Laksmiräma iti dvijo ’tra nivasan Kä$mira-bhümandale 
Meror mätur upäntadehajanano Räjäna-Gopälakät 
sri-$äke dvigunädribhü-parimite mäse tithäv äsvine 
$ukläyäm pratipady Ajänghrinirato Gitäsu tikäm vyadhät [5®] 
iti $ri-Mahäbhärate Satasähasryäm samhitäyäm Vaiyäsikyäm Bhisgmaparvani Sri- 
Bhagavadgitäsüpanisatsu bra/// 
[Vollst. Kol. z.B. auf 176”:] iti &ri-Bhagavadgitä-tikäyäm Tattvaprakäsikäkhyäyäm 
Räjänaks-Laksmiräma-virscitäyäm Sraddhägupanirdeso näma saptadaso ’dhyäyah. 17. 


Auf 1-2" Randglossen. Die Hs. endet im Schluß-Kol. Der gemäß [5°] im Säka-Jahr 
1732(= 1810) verfaßte Komm. entspricht ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.2,5.878,Nr.6520; 
vgl. auch Cat.Cat.2. Zu Räjäna Gopäla in [5] vgl. 744. 


586 Mu 1 31. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt (z.T. rötlich), matt; brüchig. 375 Bl. (Orig.-Zählung: 
1-96, 98-375-[376], teilw. irrig). Ca. 7,5x12,5 cm, 4,5x8 cm. 62. Devanägari. - 
Undatiert. 


Mahäbhärata. Parvan 6, Adhyäya 2542: Bhagavadgitä, Adhy.1-18, nebst Nyäsa 
usw. und mit einer Tikä& in Hindi. 


A.(1Y): = » asya 6ri-Bhagavadgitä-mälämamtrasya bhagavän Vedavyäsa rsih, anugtu 

chamdah, 6ri-Krayah paramätmä devatä. aßocyän ... iti bljam, .. a : ie 

kllakam. nainam chimdamti ... ity amgugtäbhyäm namah, ... itikaranyäsah. nainam 

... itigadamganyäsah. (athämganyäsah) 
Pärthäya pratibodhitäm ... (14)... (94) 
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Mahäbhärata Nr. L; 87 


Tikä-A.(5”): » pranamya parayä bhaktyä bhagavamtam Adhokgajam 

karomi Bhagavadgitä-bhägäm arthaprasiddhaye (1®) 
Text-A.: Dhrtarästra uväca, sloka: 

dharmmaksgetre Kurukgetre ... [vgl. 583]... (1) 
atha tikä: räjä Dhrtarästra Samjaya prati prechä karati: bho Samjaya, dharma kä 
kgetra ju hai Kurukgetra, tisa kai vikhai samgräma karane ke täI mile hai, mere putra 
Duryodhanädi kA aru Pämdava Yudhisthirädi kä, tinhu dui kyä kiyä so mu(jha)sai tI 
krpä kari kahu (1)... 
Samjaya uväca, #loka: 

dystvä ... (2) 
atha tikä: Samjaya kahai hai: he räjä, Pämdavana ki aneka senä degl ... (2)... 


E.[376]": $loka: sarvadharmän parityajya ... (66) 
tik&: he Arjuna, sarva dharma karma aru akarma nitya naimittika kämya aru nigiddha 
hai te sa(b)a parityajya kari eka sarvätmaka mai mujha hi ko Sarana hohi. haum tujha 
ko samasta päpa bamdhana rüpahüte mukta karaumgä, isa käranate $oka mata karahi 
(66) aba Gitä-k& sampradäna kahe hai, 
&loka: idam te nätapaskäya ... (67)... (77) 

yatra yoge&varah Krano yatra Pärtho dhanurdharah 

tatra $rir vijayo bhütir dhruvä nitir matir mama (78) 
iti $ri-Mahäbhärate Satasähasryäm samhitäyäm Vaiyäsikyäm Bhigmaparvani Bhaga- 
vadgitäshpanigatsu brahmavidyäyäm yogasästre $ri-Krenärjunasamväde bhäsätikäyäm 

Moksayogo nämästädaso ’dhyäyah. - » 


Zum einleitenden Text (Nyäsa usw., Str.14-94: Dhyäna) vgl. 583, wo Weiteres. - 
Tikä fehlt zu 18,67ff. (s.o.). (Oftmals s als kh und umgekehrt, s.o. vikhai, degi.) 


587 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 691. 
3) BI.29°-31° (= 8.58-63): 
Mahäbhärata. Parvan 6, Adhyäya 25-42: Bhagavadgitä [Auszug]: Saptaslekigita. 


A.: &ri-Bhagavän uväca: 
yo vai Gitä-samühena stotum iccha(m)ti Pämdava<h) 
tenäham saptabhih slokaih stuta eva na samsayah (1) 
asya $ri-Saptaslokigitä-mälämamtrasya Vedavyäsa rsir ... päthe viniyogah. 
$ri-Bhagavän uväca: 
om ity ekäksaram brahma vyäharan mäm anusmaran 
ysh prayäti tyaja(n) deham sa yäti paramäm gatim (l) ... 


E.: sarvasya dhätä hrdi sannivisto 
malt]tah smrtir jäänam apohanam ca 
vedais oa sarvair aham eva vedyo 
vedämtakrd vedavid (e)va oäham (6) 
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Nr. s88—589 2. Epische Literatur — 
R 
manmanä bhava madbhakto mady3ji mäm namaskuru 
mäm evaigyasi yuktaivam ätmänam matparäyanah (7) 
iti $ri-Saptaslokigitä samäptah. - 


Vgl. Cat.Cat.1,8.695. Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books S.2366f. 


588 Ms.or.oct. 843. StaatsB., Marburg 


98.685. Papier: sehr dünn, grau, matt. 13Bl. 95x16cm. 5x11l,5 om. 62. 
Devanägari. — Undatiert. 


Mahäbhärata. Parvan 12, Adhyäya 210: Anusmrti. 73 Strophen. 


A.(1”): » Satänika uväca: 
om mahäteja mahäpräjfia sarvasästravisäradah) 
aksinakarmavamdhas tu purugo dvijasattama (1) 
marane yaj japej jäpyam pamcabhävam anusmaran 
paramam padam äpnoti tan me brühi suniseitam (2) ... (3) 
Närada uväca: bhagavan bhütabhavyesa/h) sraddhadhänair jitemdriyaih 
katham bhaktai[r] vicimtyo ’si marane paryupasthite (4) ... (55) 
imäm Anusm(r)tim divy(ä)m vaisnavim päpanäsinim 
svap(an) vivuddhas ca pathe[t] triramdhyam väpi yah smaret (56) ... 


E.(13'): Vaistampäyana uväca: 
evam sa devadevena Näradah pratibodhitah 
cakära Kesave bhaktim tasmä[t] tvam kuru bhüpate (71) 
samsära eva simämto yah svänäm kila[h] kathyate 
nanu dhyäya/m)ti yo dehi kathayämi ca tat sukham [72] 
[sa näma dhyäyate nityam sarvam yäti paräm gatim] 
sarvavamdhavinirmuktah param padam aväpnuyät [73] (72) 
iti &ri-Mahäbhärate Satasahasträm samhitäyäm Vaiyäsakyäm Visnudharmotare 
Anusmrtya sampürnpam. 

Titel nach Cat.Cat., wo auch als: Anusmrtistotra. Text entspr. ABC 88 Florentine 
Skt.Ms.,S.4,Nr.13; oben erg. nach ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms..... Jammu + Kashmir, 
S.196,Nr.1033 (auf Seite 4062 von Ms.: ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,S.902,Nr.6581). 
Abweichende südind. Versionen in: Mahäbhärata ed. Sukthankar, V01.16.1954, Sänti- 
parvan ed. Belvalkar,S.2027ff.,Nr.17B (aus der Kumbhakonam-Ed. des Mbh.); ferner 
als Krenänusmprti in ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 18.1915,8.6952,Nr.9907-ff., 
ediert in: Stoträrpava (Madras Govt.Orient.Ms.Ser.70.)1961,5.342ff. Für Ed. s. ferner 
Cat.1.0.Skt.Books 8.133, wo auch als Vignor Anusmrtih, V. Divyänusmrtih (-stotram). 


589 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 584. 
2) Bl.2'-[23Y <= 8.123-163): 
Mahäbhärata. Parvan 13, Adhyäya 149: Visnusahasranäma. Strophen 8-163. 
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Mahäbhärata Nr. 590 


ae ——— 


A.: [lokädhyakgam stuvan nityam sajrvaduhkhätigo bhavet (8)... (17) 
(&ri-Vedavyäsa uväca:) om asya $ri-Visnor Divyasahasranämastotra-mälämamtrasya 


$ri-bhagavän-Vedavyäsa ysih ... $ri-Vignu-prityarthe Divyasahasranäma-jape vini- 
yogah ... atha dhyänam: 


om Säntäkäram bhujagasayanam ... [vgl. in 500]... 
&ri-Vedavyäsa uväca: 
om vidvam Visnur vagatkäro bhütabhavyabhavatprabhuh 
bhütakrd bhütabhrd bhävo bhütätmä bhütabhävanah [19]... (20)... 
E.: bi6ve6varam ajam devam jagatah prabhavä(v)yayam 


bhajamti ye pugkaräkgam na te yämti paräbhavam ([1}47) 
Arjunsa uväca: 

padmapattravisäläkga Padmanäbha surottama 

bhaktänäm anuraktänäm trätä bhava Janärdana ([1}48) 
sri-Bhagavän uväca: 

yo mäm nämasahasrena stotum icchati Pämdava 

so "ham ekena S$lokena stuta eva na samfayah ([1}49) ... 

pathen nämasahasram tu gaväm kotiphalam labhet 

sivälaye pathen nityam tulasivanasamsthitah ([1]62) 

naro muktim aväpnoti Cakrapäner vaco yathä 

brahmahatyädikam päpam sarvam päpam vinasyati (163) 
iti sri-Mahäbhärate Satasähasryäm samhitäyäm Vaiyäsikyäm Sämtiparvani $ri-Vignor 

Divyasahasranäma sampürnam. 


Bl.[1] verloren. - Im Kol. Sämti-p. wohl irrig für Änusäsanika-p. (vgl. 76: Visnusaha- 
sranämakathana) oder Anusäsana-parvani, s. MBh. ed. Gitä Pr. (2015[1956]), Bd.4, 
S.250ff. - Es gibt 2 gleichnamige Versionen des Textes: 1.) MBh-Text mit 147 Str. (vgl. 
MBh. ed. cit. sowie Brhatstotraratnäkara ed. Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960, 
S.86-99: Visnusahasranäma-stuti, -stotra); 2.) Rezitations-Text mit ca. 163 Str. (vgl. 
unsere Hs., entspr. auch in indischen Drucken). Titel nach ABC 264 Descr.Cat.Ms. 
BhORI 13,3. 1950,S.249,Nr.1071; vgl. auch Cat.I.O.Skt.Books S.3023-3030. — Gleich- 
namiger anderer Text mit 184 Str. in: PadmaP. ed. Änand.Skt.Ser.131,4.1894,8.1397ff. 


5% Mu II 30. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 8 Teilen. 62.16. Papier: dünn (z.T. diek), verbräunt, glatt; wasser- 
fleckig; Bl.[108}-[113] beschädigt und, mit Textverlust: [1], [114}-[119] und [471}-[473]. 
Insgesamt 473 Bl. [europ. Zählung]. Mehrfach einsetzende Orig.-Zählung: 2-31, (32-33 
verloren, s.u.), 34-217 (der I. Zählung): Teil 1 fl. Hd]; - [2. Hd:] 1-131 (der 2. Z.): T.2; 
1-18-[19]F (der 3. Z.): T.3; [19]/-1” (der 3. bzw. 4. Z.): T. 4; 1Y-22° (der . Z.) und 17-8-[9] 
(der 5. Z.): T.5; 1-44-17 (der 6. bzw. 7. Z.): T.6; 1! (der ?. Z.): T.7; 17-35” (der 7. 2.): T.8. 
Ca. 23x 16,5 cm, 15x10 om. T.1: 18 Zeilen, T.2ff.: 20-25 2. Säradä. - [Unter T.2:] 
samvat 64 jye vati dvitiyasyäm soma-väsare jyegthä-nakgatre granthasyäsya likhane 
sampürnatvam jätam; [unter T.3:] sam 65 asva vati 5 ravau; [unter T.8:] sam 54 .. äuti 
gasthyäm guru-väre. 


l) Harivamsa. Adhyäya 1-115. 
A.(2): [Satäsvamedhasya yad atra punyam 
oatuhsahasrasya Satakratos 08 


al 


Nr. 591 3. Epische Literatur — 
ar mm 


bhaved ana]ipam Harivamsa-dänät 
prakirtitam Vyäsa-maharsipai[tat] [5%] ... [64] 
Dvaipäyanögthaputanissrtam apr[ameya]m 
punyam pavitram atha päpaharam $ivam ca 
yo Bhäratam samadhigacchati väcyamänam 
kim tasya puskarajalair abhigecanena [74] ... 


E.(217[= 213]”): 
Väsudeva$ ca tam drstvä yogavihitam ätmanah 
utsrjya Mathuräm ä$u Dvärikäm upajagmivän [6459] 
vairasyäntam vidhitsan sa Väsudevo mahäyasäh 
nivesya Dvärikäm räja/// 


(Kol. auf 216[= 212]':) Mahäbhärste Harivamse Mathuräpayänam nämaikanavati- 
tamo ’dhyäyah. 


Datierungen wohl in Saptarsi-samvat [49]54, [49]64 und [49]65 (= 1878, 1888 bzw. 
1889), vgl. bei 893. - Vgl. ABC 199 Desor.Cat.Skt.Ms.Madras 4.1907,5.1344f.,Nr.1968, 
sowie 77. -— Obige Adhyäya- und Str.-Zählung nach ed. Calcutta (1839). B1.32-33 mit 
Adhy.l0-11 = Str.633-676 verloren. Str.[5%]-[134] der Hs. ist 4, 5, 1, 6, -, 8ff. der 
Edition. Auf 217° Textabbruch mitten in Str.6460. Für Ed. s. ferner Cat.1.0.Skt.Books 
S.1040f. und Cat.Skt.P.Pkt.Books Nat.Libr.Calc.2.1956,5.223f. 


Es folgt: 2) Bl.[214]'-[345]': Alädanätha: Nirnayämrta (vgl. 796). 3) B1.[354]Y 
-[363]: Bhattoji Diksita: Hemädri-Kälanirnayasamksepa (vgl. 799). 4) BI1.[363]Y 
-[364]: [kusßo ’si brahmaputro ’si] (vgl. 787). 5) BI.[364]’-[394]': [Ekädasyädi- 
sampradäya] (vgl. 807). 6) BI.[395]’-[439]: Rudradhara, Laksmidharätmaja: 
Suddhiviveka (vgl. 794). 7) BI.[439]': [ärtah kuryäd yathäsakti] (vgl. 797). 8) 
BI.[439]’-[473]": Rudradhara [Maithils]: Vratapaddhati (vgl. 806). 


591 Mu 128 (A). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, grau, matt; Bl.1-6 am linken Rand beschädigt (geringer Text- 
verlust, 8.u.). 122 Bl. (Orig.-Zählung: 1-119, wobei 112, 114 und 115 doppelt gezählt). 
19x35cm. 14x27cm. 9Z. (ab 44” kleinere Schrift: ca. 17 Z.). Devanägari. - Undatiert. 


Jaiminibhärata: Asvamedhaparvan. 67 Adhyäya. 


A.(1Y): » om Näräyanam namaskrtya Naram caiva narottamam 
devilm] S(v)arasvatim Vyäsam tato [jalyam udirayet. 
Janamejaysa uväca: katham Yudhisthirah präto mama pürvapitämahah 
hayamedham kra[tuva]ram cakre bamdhubhir anvitah. 
Jaiminir uväca: örnu räjan pravaksyämi Dharmaräjasya cestitam 
divam [pitä}mahe yäte Dharmaputr(o) ’tiduhkhitah 
yadrcchayä ca sampräptam Vyäsam papra(cch)a sädaram. ... 
E.(119”): gaurim varayate kanyäm nilam yo vrgam utsrjet 
Asvamedhikam adhyäyam örnuyäd yah samähitah [8]... 
caturdasa ca parväni kathitäni visämpate 
ata5 c Äframaparväkhyam ramyam jänan $rnug(va) tat [16] 
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Rämäyana Nr. 592 
11mm ne I 
vasamänegu Pärthegu bhaktyä saha Gajähvaye 
vargäni yäny atitäni sukhena Bharstargabha [17] 
iti 6ri-Mahäbhärate Äsvamedhike parvani Phalänukirtanam näma saptasastir adhyä- 
yah. samäptam idam Jaiminyasvamedhopäkhyäne. 


Ohne Str.-Zählung und Dandas. Schreiber markierte lacunae seiner Quelle. - Nennung 
und Zählung der Adhyäya unvollst. - Das Werk gilt als selbständige Bearb. von Parvan 
14 des Mbh., vgl. u.a. Winternitz 3,8.633f. Anderer Schluß in 82 (eine Bengali-Hs. mit 
68 Adhy.), wonach Titel auch: Jaiminiyäsvamedhaparvan, Jaimini- oder Jaiminiyama- 
häbhärata. ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.111ff.,Nr.434 hört mit 67,[9] 
unserer Hs. auf. 


Rämäyana 
592 Ms.or.oet. 2332. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 4 Teilen. 26.405. Papier: sehr dünn, bräunlich, glatt. 7 Miniaturen 
zu Beginn von Kända 1-7 (Miniatur 5 abgebildet vor Tafel I in Teil 1 dieses Kataloges. 
1962). 450 Bl. (weitere 10 leer), getrennte Orig.-Zählung je Kända; Kä.1 auf 1-138 (2 und 
4 fehlen, 82-83 ohne Textbruch übersprungen), 2 auf 1-[121), 3 auf 1-[34], 4 auf 1-15, 5 auf 
1-27, 6 auf 1-59, 7 auf 1-62; ferner mod. europ. Zählung von [1)-[284] und [2842}-[449). 
11x19cm. Ca.6x13cm. 10Z. Devanägari. - [Unter Kända 2:] likhitam vrähmapa- 
Tulärämena pathanärtham Vaisnava-Gopäladäsasya, [Kä.3:]vaigäkha-mäse sukla-pakge ekä- 
dasyäm gur(u)-väsare mayä vrähmana-Tulärämena Vitastä-tatyopari lıkhitam pathanä- 
rtham Vaignava-Gopäladäsasya, [K3.4:]vai Suti purna pamcadasyäm camdre mayä vrähmana- 
Tulärämena likhitam pathanärtham Vaisnava-Gopäladäsasya, [Kä.5:] vai Suti trayodasyäm 
$anau mayä vrähmana-Tulärämena likhitam pathanärtham Vaispnava-Gopäladäsa, [K.6:] 
samvat 1805 (= 1749) vaisäkha-mäse Sukla-paksge dvitiyäyäm bhaume mayä vrähmana- 
Tulärämena likhitam pathanärtham Vaisnava-Gopäladäsa, [K3.7:] vaisäkha-mäse krena- 
pakge dasamyäm mayä pamdite-vrähmana-Tulärämena likhitam pathanärtham Vaispava- 
Gopäladäsa-pathanärtham. + » » - Der Vorbesitzer Fritz A. Hauptmann aus Innsbruck 
notierte vor Kända 6 auf Bl. 17 (und dem anhängenden Leerblatt) u.a. wohl den Ankaufsort: 
„Jaipur Rajputana, Nov. 24., [19]25‘. 


1) Tulasidäsa: Rämacaritamänasa. Kända 1-7. 


A.[1]’: sri-Rädhäkrsnäya namah. Sri-Rämäya namah. 
om varnänäm arthasamghänäm rasänäm chamdasäm api 
mamgalänäm ca kartärau vamde Väni-Vinäyak(au) (l) ... (2) 
vinäpy arth(am) samartham hi dätum arthacatustayam 
mamgaläyatan(a)m tan me välye yad Räma-bhäsitam (3) ... (4) 
nänäpuränanigamägamasammatam ya[d 
Rämäyane nigaditam kvacid anyato 'pi 
sväntahsukhäya Tulasi Raghunätha-gäthä- 
bhäsänibandham atimafjulam ätanoti (5) ...) 
(3) //] priti, äruti kaha yaha samtanha kai riti. 
dohä: acchara aratha na jänau na hi guna gyäna upäi 
Räma-carita kachu varano sa(b)a mila hohu sahäi. 
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Nass 55 2. Epische Literatur — 


caupai: vahura vamdi khala gana sati bhäe, je vinu käja dähane vä(e) 
para hits häni läbhu j(i)na kere, ujare harakha vikhäda vasere. 
sunata kahata para agha na achähim, je prthu sega sarisa jaga mämhr. ... 


E.[448]‘: sumdaras sujäna krpänidhäna anätha para krpä jäsa ko 
so eka Räma akäma hita nirväna pada sama ä(n)a ko... 
dohä: mo sama dina na dina hita tuma samäna Raghuvira ... (1)... [2] 

yat pürvam prabhunä krtam sukavinä $ri-Sambhunä durgamam ...(l)... 
$rimad-Rämacaritramänasam idam bhaktyävagähamti ye 
te samsärapatamgaghorakiran(ai[r]) dahyamti no mänavä[h] (2) 

iti $ri-Rämacaritamänase sakalakalikalusavidhvamsane avir[a ]laharibhaktisampädini 

näma sapta sopäna Uttarakämdam samäptam. 


Hindi. - Statt Kända teilw. auch Sopäna. Für Ed. s. Suppl.Cat.Hindi Books, Brit.Mus. 
1913,S.313ff., usw. - Miniatur 5 vor Tafel I im Teil 1. 1962. 


Es folgen: 2) Bl.[221]’: [Itisloka] (vgl. 674); ferner Randglossen von 2. Hd: 3) 
BI.[289]": [(dhanam dattvä tanum rakset] (vgl. 841); 4) [448]’-[449]': [mohü 
dijai moksa] (vgl. 753). 


Puräna 
393 Ms.or.oct. 811. StaatsB., Marburg 
98.653. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 741. 


2) BI.1": 
Vignupuräna. Am6a 6, Adhyäya 5, Strophe 74. 
aißvaryyasya samagrasya dharmmasya yaSasah &riyah 
jüänavairägyayos caiva gannäm bhaga itiritah. 


Nach VisnuP. ed. mit Sridharasvämi: Svaprakäsa-tikä von 6ri-Jivänandavidyäsägara 
Bhattäcärya (Kalikätä 1882),8.835. 


594 Ms.or.fol. 2869. StaatsB,., Marburg 


98.482. Papier: dünn, bräunlich, m. Glanz. 13 Bl. Durchgehend ausgeflickt. Ca. 
13x33 cm, 9,5x27 om. 122. Devanägari. - Undatiert. 


Bhagavatapuräna. Skandha 1, Adhyäya 1, Strophe 1: Mangalasloka. Mit Rämanärä- 
yana: Satpadi. 


A.(1”): Sri-Sriäa-Ganesa-Sarasvati-Gur(u)-dvija-Hari-tattvavid-bhaktimadbhyo namah. 
bhagavadrüpa [nikhila Jearäcaraprapamcäya namah. 
Vigygum vyühä[m]ginam vamde tam tattvam-padagocara 
® x . m 
väkyärtham vedavigeyam Krenam Vraja-vihärinam (1) 
sadgurum yam Harinätham Sadäsukham 
Bhavänidäsakam räjä-Sucetorämakam tatam (2) 
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Puräna Nr. 595 


———eeeR En 


bhagavämo chri-Vyäsah [!] paramakarunayä sarvopanigatsäram $rimad-Bhägavatä- 
khyam puränam ärabhamänas tatpratipädyasvegtadevatattvam mamgalatvenänusam- 
dadhäti: janmäd yasyetyädi. 
janmäd yasya yato 'nvayäd itarata6 cärthegv abhijfiah svarät 
tene brahma hrdä ya ädikavaye muhyanti yatsürayah 
tejovärimrdäm yathä vinimayo yatra trisargo 'mygä 
dhämnä svena sadä nirastakuhakam satyam param dhimahitti (1) 
peram paramesvaram ...Visnum ... dhimahi ... dhyäyema ity arthah ... 


E.(13"): kim ca, svena dhämnä svaprabhävenaiva sädhakegu sadä nirastam kuhakam 
bhagavatpräptiprativamdhalaksanam kämakrodhalobhädi käpatyam, anuräginäm ca 
lokafrutikulalajjädi käpatyam ca, yena tam dhimahi. iti gagtavarnakam. 

mükam karoti väcälam pamgum lamghayate girim 

yatkrpä tam aham vamde paramänanda-Mädhavam (1) 

vamde gurum Rämasimham H(a)rinätham Sadäsukham 

Bha(v)änidäsakam räjä-Suce(t)orämakam tatam (2) 

natvä gurün Harim bhaktyä vrahmänam Näradam munim 

Vyäsam Sukam Visnurätam Sütädims Chridharam [1] dvijän (3) 

Puräna-pratipädyärthasücakam muninä krtam 

Mangalam Svarthagatkena vyäkhyätam tatkrpävasät (4) 

Camdrabhägä-Vienusakhyä[!] vyäkhyeyam mamgaläyatä 

krtvä samarpitä Srisa-pädä[b]j(v)e madhusamgatä (5) 

äsvädyä Satpadi bhütair vaisnavaih Krena-tatparaih 

sadbhir nirmatsarair dogän mumcadbhir gunasamgrahaih (6). 


Namaskära erg. nach ABC 320 Verz.ind.Hs.Tübingen 1899,S.40,Nr.95. Vorsatzbl.: 
Bhägavataprathamaslokatikä. Der Komm. zitiert und erklärt die Strophe (1) janmäd 
yasya ya° sechsfach (Varnaka 1 bis BI.3', 2:3”, 3:7", 4:8°, 5:10” und 6:13", s.o.); Titel 
außer Satpadi auch Svarthasatka (s. Str.6® bzw. 4®). Str.2® korr. nach Str.24, vgl. 
hierzu ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,S.47f.,Nr.129 (Kirticchando- 
mälä, Str.2-3 usw.); zur Str.5® s. ABC 37 S.466,Nr.1296(Kol.) sowie ABC 320 loc.cit. 
Danach Räjä Sucetoräma oder Sucetaräma als Vater (New Cat.Cat.1,S.159 wohl irrig) 
und Rämasimha, Harinätha, Sadäsukha, Bhavänidäsa als Lehrer des Verf.: Rämanärä- 
yana, mit Beinamen (Str.5®:) Candrabhägä-Visnusakhi [!] (ABC 37: Visnudäsi, -däsa), 
vgl. Devasthali in: Festschrift P.V. Kane (Poona Or.Ser.75.1941),S.156ff. 


595 Mu 1 67. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 880. 
3) BI.[8]": 


Bhägavatapuräna. Skandha 2, Adhyäya 9, Strophen 30-36: Catuhslokibhägavata. 


A.: om $ri-Bhagavän uväca: 
jäänam paramaguhyaı me yad vijüänasamanvitam 
sarahasyam tadangam ca grhäna gaditam mayä (1) 
yävän aham yathäbhävo yadrüpagunakarmakah 
tathaiva tattvavijiänam astu te madanugrahät (2) ... 
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Nr. 596-597 2. Epische Literatur — 
NPESSFTIPT ke 
E.: etävad eva jijjääsyam tattvajijiäsunätmanah 
anvayavyatirekäbhyäm yat syät sarvatra sarvadä (6) 
etan matam samätistha paramena samädhinä 
bhavän kalpavikalpegu na vimuhyati karhieit (7) 
Bhägavatacatuhsloki samäptä. 


Glossen, u.a.: ceti Catuhslokisribhägavatarahasyotpattir. Titel auch Catuhsloki nach 
Cat.Cat. 


5% Ms.or.oct. 813. StaatsB., Marburg 


98.655. Papier: sehr dünn, verbräunt, rauh; wasserfleckig. 11 Bl. 9x16,8om. 45 
x10cm. 6Z. Feine Devanägari. - Undatiert. 


Bhägavatapurana. Skandha 10, Adhyäya 87: Vedastuti. 50 Strophen. 


A.(1”): » &ri-Pariksid uväca: 
brahman brahmany anirdesye nirgune gupavrttayah 
katham caramti $rutayah säksät sadasatah pare (1) 
sri-Suka uväca: 
buddhimdriyamanshpränäfi janänäm asrjat prabhuh 
mäträrtham ca bhavärtham ca ätmane 'kalpanäya ca (2)... 


E.(119): yo ’syotpreksaka ädimadhyanidhane yo ’vyaktajivesvaro 
yah sretvedam anupravi($y)a rginä cakre pu(r)ah &ästi täh 
yam sampadya jahäty ajäm anufayi suptah kuläyam yathä 
tam kaivalyanirastayonim abhayam dhyäyed ajasram Harim (50) 
iti srimad-Bhägavate mahäpuräne dasamaskamdhe saptäsititamo ’dhyäyah. 
sri-Krenäya namah. 1800 


Titel nach Cat.Cat. auch Srutistuti. Auch als Srutyadhyäya oder Srutigitä nach 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,5.1270,Nr.3531 bzw. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 
4.1908,8.1870,Nr.2570, wo Str.1-13 fehlen. Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Books 8.2946. 


597 Mu II 9 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, filzig; brüchig. Bl. [11] stark beschädigt, Textverlust. 12 
Bl. (Orig.-Zählung: 5-16). Ca. 21x14 cm, 16x9cm. 19Z. Säradä. - Undatiert. 


Brhannäradiyapuräna. Adhyäya 1,74-5,37. 


A.(5*): [ucchigtadese vaktärah samvädam idam uttamam ] 
pacyante narake ghore yävad-äcandratärakam [74] 
mrygä &rpoti yo müdho dambhäd bhaktivivarjitah 
so 'pi tasmin mahäghore narake pacyate ksaye [75] 
naro yah satkathämadhye hy anyad vadati pätaki 
sa yäti narakam ghoram yävad-äcandratärakam [76]... 
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Puräna Nr. 598 


E.(16°): karmanä manasä väcä parapidäm na kurvate 
aparigrahafflä$ ca te vai bhägavatotta[m]äh [36] 
satkathäfravane yesäm vartate sättvikI matih 
tadvaktär(ah) subhaktäs ca te vai bhägavatottamäh [37] 
mätäpitroß ca Sußrü(g)äm [kurvanti ye narottamäh 
Gangä-Visvesvara-dhiyä te vai bhägavatottamäh (38)] 
[Beispiel eines Kol.:] iti Sri-Brhannäradiyapuräne Dharmakathanam näma prathamo 
'dhyäyah. 


Str.-Zählung usw. nach ed. Bibl.Ind.1891, s. Cat.I.O.Skt.Books 8.1719, wonach Titel 
auch Närada- oder Näradiya-P.; s. ferner Cat.Cat. und 103. - Vgl. R.C.Hazra, Studies 
in the Upapuränas I (Skt.College Calcutta 1958,8.337) zum Brhannäradiya-Upapuräna. 


398 Mu II 9 (C). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, filzig; brüchig, wasserfleckig. 32 Bl., z.T. in Lagen (Orig.- 
Zählung: 9-31, 57-64). Ca. 21,5x14,5 cm, 15,5x9cm. 18Z. Säradä. - Undatiert. 


Brhannäradiyapurana. 2 Textfragmente: a) Adhyäya 2,26-8,56; 5) Adhy.13,53-14,30. 


a) A.(9"): [vyomädibhir bhüsitam ätma]sa[m ]jiam 
nirafjanam nityam amürtimantam 
jagadvidhätäram akarminam ca 
param puränam purugam nato ’smi [26] 
Brahmfindra-Rudr Äsvi-Marun-manusya- 
gandharvayaksäpsarasiddhabhedaih 
sarvatra tisthaty ani$ßam yadamsas 
tam ädim ätmänam aham bhajisye [27]... 
dadhära Mandaram prsthe ksirode ’"mrtamanthane 
devatänäm hitärthäya tam Kürmam $aranam gatah [32]... 
E.(32Y): Vasistha uväca: 
säödhu sädhu mahäbäho satyam äha na samSayah 
tathäpi madvacah $rutvä paräm pritim labh(a)sva ta[t] [53] ... 
dehas tu päpajanitah pürvam evainasä hatah 
ätmä hy abh/y)edyah pürnatväc chästränäm eva nirnayah [56] 
svakarma[phalabhogänäm hetumäträ hi jantavah 
karmäni daivamüläni daivädhinam idam jagat (57)] 
b) A.(57’): ([gävo vä brähmano väjpi pathiko väpi bhüpatih 
ksanärdham api cchäyäyäm tisthan näkam nayaty amum [53] 
ärämad(&) (r>mahäbhägä devatägrhakärinah 
tadäkagrämakarttärah püjyante tridasais sadä [54] ... 
E.(64Y): anadhitya ca $ästräni Sästrärtham (v)akti yo '’dhamah 
ahankärarato räjams tam (ä)hur (b)rahmaghätakam [30] 
präyascittam cikitsäm ca jyotigam dharmani[rnayam 
vinä Sästrena yo brüte tam ähur brahmaghätakam (31)] 
[Beispiel eines Kol.:] iti Visnustavanam näma dvitiyo ’dhyäyah. 


Adhy.2,Str.26-31 in ed. Bibl.Ind.1891,S.18,Anm.; Hs. weicht auch sonst gelegentlich 
&b. Die Kol. zu Adhy.2 und 3 wie in 597. 
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5% 119 399.56. Lindenmuseum., Stuttgart 


Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 

10) Bl.1[=176]'-[357 ]": 
Märkandeyapuräna, Adhyäya 81-93: Devimähätmya, Adhy.1-13, nebst Devikavaca, 
Argalä- und Kilakastotra, usw. 


A.: »»=om jätavedase sunaväma soma(mma)m ... [RV 1,99]... 
näveva sindhun duritäty agnih [l*] itimülam. 
om jäta &ikhäyäm, vedase laläte, sunaväma karnayo, somam näsikäyäm, ... ati 
janghayoh, agni[h] pädayoh. iti [anga]nyäsah. 
om $rimatsuräsurärädhyacaranämbhoruhadvayim 
caräcarajagaddhätrim Candikäm pranamämy aham [2*] 
$&iro rakgatu Brahmäni mukham M(a)h(e)$vari tathä 
griväm raksatu Kaumäri vakgo rakgatu Vaisnavi [3*]... [7* (wie[2*])] 
$ri-Satänika uväca: 
yad guhyam paramam loke sarvarakgäkaram n(r)näm 
yan na kasyacid äkhyätam tan me brühi pitämaha [1]... 
E.: evam Devyä varam labdhvä Surathah sa narädhipah 
süryäj janma samäsä(d)ya Sävarnir bhavitä manu[h]. 
iti Sri-Märkandeyapuräne sävarnike manvantare Devimähätmye Devivarapradänam 
näma trayodaso '’dhyäyah (13). 


Blattzählung nur bis 82[=274] (= Adhy.4,Ende). 


A.) Auf Bl.[178]-[185] und [197}-[204]: Devikavaca (incipit: yad guhyam, s.o.), oder 
Brahmakavaca nach ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.84,Nr.300 (Nr.309,Str.1-7 entspr. 
der Hs.). Vgl. 603. 

B.) Auf [204}-[209]: Argalästotra (inc.: jayanti mangalä, entspr. op.cit. Nr.300,Str.2, 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,5.976,Nr.6766, Nr.6768:) Bhagavatyargalästotra. Vgl. 601. 

C.) Auf [209}-[212]: Kilakastotra (inc.: visuddhajfiäna°, entspr. ABC 164 Cat.Skt.Ms. 
1.0.2,5.981,Nr.6783), oder Bhagavatyutkilana (vgl. ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.84, 
Nr.300). Vgl. 602. 

D.) Auf [212}-[214]: asya $ri-Sapta$stikä-mantrasya prathamacaritasya ..., dhyä- 
nam; (khadgam) cakragade° [1] (ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.2,8.974,Nr.6758). Vgl. 605f. 

E.) Endlich der Haupttext (vgl. auch 606) auf [214] (E. auf [357]): tapasyantam ... 
(1). 5 (3) Sävarpih süryatanayo ... (4)... Diese Str.4 ist oft der A. des Werkes; vgl. 
ed. Bibl.Ind. (1862): Märcandeyapuräna, S. 424-485 (s. obige Adhy.-Angaben) = Devi- 
mähätmya (Hs. teilw. ausführlicher). Titelvarianten nach Cat.Cat.: Candi, Candipätha, 
Candi-, Durgä-mähätmya, Durgäsaptasati, Saptasati. Vgl. ferner Cat.1.0.Skt.Books 
8.736ff. Die Adhy.-Namen der Hs. entspr. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 4.1908, 
S.1727f., Nr.2444, Adhyäya 1-13 (11 dort Devatä-, hier Näräyanistuti [inc.: devyä hate 
tatra)). Adhy.8 der Hs». ist verbunden: Beginn (capde ca°), BI.[187}-[196] (=Str.44), 
gehört vor [308}-[311}, d.h. er liegt im Devikavaca (8.0.). 


600-613 Mu I 16. SuUB, Göttingen 


Free aus Einleitungstext usw. I-XIV und 6 weiteren Teilen (s. unter XIV). 
.16. Papier: fest, weißlich, glatt; teilw. fleckig. Orient. Textileinband (roter Stoff, 
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Puräna Nr. 601-602 
DE 


geblümt) mit insgesamt 108 Bl. [europ. Zählung], wovon [1]?, [2]” bis [7 sowie [103] ff. 
unbeschrieben (auf [1] usw. Nachschriften, s.u.). Orig.-Zählung: I[=7 ]-84-[ — ][ = 91] 
und 1[= 92]-10-[ — ][ = 102]; außerdem mod. Seitenzählung: <8. 1-191 in ungeraden Zahlen). 
Ca. 21,5x14cm, 15x8,5cm. 14Z.MehrereHde. Säradä.- Undatiert (vgl. jedoch in 856). 
1) Devimähätmyapäthavidhi. Zusammenstellung von 14 Texten: (1-6) Einleitungstext 
1-6, (7) Haupttext: Devimähätmya, Adhyäya 1-13 und (8-14) Abschlußtert 1-7. 


600 


1) Einleitungstext I: Dhyäna-, Raksä-Strophen, Nyäsa usw. 
A.(1[=7]"<8.1)): » » Srimatsuräsurärädhya°® ... [vgl. 59, Str.2*£.].... (1) 
6iro rakgatu Brahmäni ... (2)... (3) ... [4] 
atha nyäsah: ‘jäta’ sikhäyäm, ... hrah asträya phat. om hrim $rim gräm grim Gana- 
pataye namah. ... om namah mus(s)lapänaye, kgetrapäläya nama iti püjävidhänam. 
patalam devatägätram paddhatir devatäsirah ... [1]... [6] 
E.(4[=10]" <8.7)): atha sankalpah: om tat sad adyäham ... Devim aham stogye. 


Obiger Titel der Zusammenstellung nach dem Endkolophon unter Abschlußtexzt 7 (618). 
Mit Nyäsa beginnt 599. Vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.983,Nr.6794; S.685,Nr.6799. 


601 
2) Einleitungstext 2: Argalästotra. Mit 5 Phalasruti-, 2 Dhyäna- und 26 Stotra-Str. 


A.(4[=10]’ <S.7)): punah sankalpah: Rudra rsih, ... Argala-Kilaka-päthe viniyogah. 
Argalam duritam hanti Kilakam phaladam tathä 
Kavacam raksayen nityam Cämundä-tritayam japet [1]... [5] 
atha dhyänam: ... [1] Srimatsurä® ... [2] 
Märkandeya uväca: jayanti mangalä Käli.... [1]... (2)... 


E.(7[=13] <(S.12>): idam stotram pathitvä tu mahästotram pathen narah 
sa tu Saptasati(im)-sankhyä-phalam äpnoti sampadah (26) 
iti srimad-Argalästotrah. 


Str. 2-25 enden mit rüpam dehi jayam dehi usw., wozu 614 (= 166) inE. - Vgl. zu 
599 und ABC 164 loc. cit. 


602 
3) Einleitungstext 3: Kilakastotra. 15 Strophen. 
A.(7[=13]" (S.12)): visuddhajfänadehäya ... (l)..- 


E.(8[=14]’<S.14)): satruhänih paro mokgah stüyate sä na kim janaih [15] 
iti &rI-Mahädeva-prokta Kilakastotrah. 


Str. Zählung unvollst. - Vgl. zu 589 und ABC 164, loo.cit. 
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603 
4) Einleitungstext 4: Devikavaca. Mit 2 Dhyäna- und 54 Kavaca-Strophen. 


A.(8[=14]" (S.14)): asya &ri.Devikavacastotra-mantrasya äri-Brahmä reih, ... 
päthe viniyogah. srgtau ... [1] $rimatsurä® ... [2] 
$ri-Satänika uväca: yad guhyam paramam loke ... [1]... 


E.(13[=19]! <S.24)): präpnoti purugo nityam Mahämäyä-prasädatah [54] 
iti sri-Brahma-proktam Devikavacam sampürnam om. 


Vgl. zu 599 und ABC 164, loc. cit. 


604 
5) Einleitungstext 5: Rätrisükta. (= Rgveda 10,127 nebst Khila-Str.14). 


A.(13[=19] <S.24)): atha Rätrisüktam. om rätri Kusikas Saubharo Rätrir vä 
Bhäradväji Rätristavo gäyatram. 


om rätri vy akhyad äyati ... [1]... [7]... 
E.(14[=20]' (S.26)): rätri(h) stomam na jigyuge ... [8] 
[Khila:] ä rätrih pärthivam rajah ... [1]... 3] .-- 


prapanno ’ham $iväm rätrim bhadre päram asimahi [4] 
kälarätryai namah, tälar° namah, ränyar° namah, fivarätryai namah. 
iti sri-Rätrisüktam sampürnam. 
Ohne Str.-Zählung. Vgl. 778, Str. [1] und 5, wo Weiteres. Zum Khila s. ferner RV 
ed. Poona (vgl zu 504) 4.1946,5.956f. 


6) Einleitungstert 6: Navärnamantra. Mit Nyäsa, 3 Dhyäna-Strophen, sowie 
Säpoddhära. 
A.(14[=20F (S.26)): asya $ri-Navärnamantrasya Brahma-Vispu-Mahesvarä rgayah, 
... jJape viniyogah. Brahma-Visnu-Maheävararsibhyo namah 6irasi, ... 
atha dhyänam: khadgam cakragadesucäpaparighäfi chülam bhusupdi firah ... (1) 
aksasrakparaßugadesukulißam ... (2) 
ghantäsüla° ... (3)... <3>[4] 


E.(16[=227 (8.30)): aim hrim klim Cämundäyai viccai 108 
Satam ädau Satam cänte japen mantram naväkgaram 
Candisaptasatiim)madhye samputo ’yam udährta(h) [1] 
guhyätiguhyag(o)ptri tvam grhänäsmatkrtam japam 
siddhir bhavatu me devi tvatprasädän Mahesvari [2] 
atha Saptasatisäpoddhärah: 
pranavam pürvam uddhrtya ... 
astottarasatam japitvä [!] pascät Saptasatim pathet. 
iti tarpanam. 


80 


Puräna Nr. 606-607 


Zum Navärpamantra vgl. ABC 149 Kat.Skt.-Hs. Leipzig 8. 432, Nr. 1313. Formeln und 
Dhyäna-Str. auch in Teil 2 der Hs., Text I{ß] (vgl. 778). Zur Str. 1s. 599, D; Str. [2] auch 
im Abschlußtext 6 (610) sowie in 275 (Ende). Säpoddhära am Rand der Ha. nachgetragen. 


606 


7) Haupttext: Märkandeyapuräna, Adhyäya 81-93: Devimähätmya, Adhy.l-13, 
nebst Formeln usw. 


A.(16[=22]" <8.30)): asya $ri-Saptasatikä-mälämantrasya prathamacaritasya Brahmä 
rsih, ... °päthe viniyogah. 

khadgam cakragadegu°® ... [s. 605]... [1]... [2] ... <2)[3] 
$ri-Märkandeya uväca (1): Särvarnis süryatanayo ... (2)... 


E.(68[=74]' <S.135)): evam Devyä varam labdhvä Surathah ksatriyargabhah 
süryäj janma samäsädya Sävarnir bhavitä manuh (28) 
Sävarnir bhavitä manuh (29). 700. 
iti sri-Märkandeyapuräne sävarnike manvantare &ri-Devimähätmye Surathavaisya- 
varapradäno näma trayodaso '’dhyäyah 13. samäptam om. 


Gesamtzahl der Mantra (d.h. Str., uväca-Sätze, usw.) 700 (s.o.; vgl. 774), wonach dann 
u.a. als Saptasati; vgl. 599, wo Weiteres. 


607 
8) Abschlußtext 1: Mahäsarasvatistotra. Insgesamt 34 Strophen. 


A.(68[=74]" (S.135)): Brahmöväca: 
jantor apascimatanos sati karmasämye 
nihsesapä$apatalacchidur änimesät 
kalyäni daisikakatäkgasamäfrayens 
kärunyato bhavasi Sämbhavavedhadiksä (1)... (25) 
ajäm puränim amrtäm advitiyäm ... 
Sarasvatim tväm Saranam prapadye (26) 


E.(72[=78]" (S.143)): sri-Märkandeya uväca (27): 

iti stutyavasäne ’sya prädurbhüya krpämayl 
Mahäsarasvati devi proväca vacanam Subham (28) 

sri-Devy uväoa (29): ... (30) 

Brahmöväca (31): ... [32]... [37] 

Reir uväca [38]: ity uktväntardhim äpede mahä-pürvä Sarasvati 
varena cchandayitväyam lokakalyänabhäsini [39] 

iti SrI-Sarasvatisüktam. 1. 


Orig.-Zählung unter Einbezug auch der uväca-Sätze (3.0.), vgl. zu 606. — Abschlußtexte 1-2-3 
(8.0.: 1 im Kol.) in gleicher Reihenfolge auoh in ABC 179 Cat. Ms. ABhSktP.Lucknow [1.1963], 
8.363: Durgäsükta; s. auch ABC 37 Deser.Cat.Skt. Pkt.Ms. Univ. Bombay 1.1944,3.533, 
Nr.1489: Devisükta, „from Ägamasära‘'; vgl. auch zu 170 und zu 778. 
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0 Ind. 


Nr. 608-610 2. Epische Literatur — 
— 0 — [1] 


608 
9) Abschlußtext 2: Mahälaksmistotra. 2] Strophen. 


A.(72[=178]? <S.143)): Sri-Visnur uväca: | 
yäm ämananti munayah prakrtim puränim 
vidyeti yäm $rutirahasyavido vadanti 
täm ardhapallavita-Sankara-rüpamudräm 
devim ananyasaranah $Saranam prapadye (1)... (9) 
kalpopasamharanak(e)lisu ... 
läsyätmanä parinamanti jagadvibhütih (10) 
$ri$ ca te... [11] gandhadvärän durä° ... [12] 


E.(75[=81]" <(S.148)): Reir uväca: 
it(i) stutyavasäne ’sya Visnor amitatejasah 
prädurbhütä Mahälaksmir Mahisäsura-ghätini [13] ... 
Rsiruväca: ity uktväntardhim äpede Mahälaksmi varapradä 
Näräyanam jagannätham sambodhya bahudhä nrpa [21] 
iti Sri-Laksmisüktam. 
Str. 1-10 der Hs. auch in einem Ambästava (vgl. u.a. Brhatstotraratnäkara [ed. Nirpaya- 
sägara Press 1953!4], S. 5llf.). - Str. [11] ist Väjasaneyi-Samhitä 31,22 (s. Bloomfield, Vedio 
Concordance S. 939); Str. [12] ist Srisükta (vgl. 504), Str. 9. 


609 
10) Abschlußtert 3: Mahäkälistotra. 15 Strophen. 


A.(75[=81J (S.148)): &ri-Mahädeva uväca: 
sundari Tripurä kämä kämini sädhakapriyä 
amoghä satyavacanä vimohä mohanäßini [1] ... 
gitä gitaprıyä gänä sugitä gitasälini 
vißvayonir visvamätä visvavandyä krpämayi [9] 
E.(76[(=82]" (8.150)): Rgir uväca: 
iti stutyavasäne ’sya Sri-Sambhoh süladhärinah 
Mahäkäli kalätitä proväca vacanam mahst [10] ... 
Sri-Devy uväca: ... anyac ca früyatäm Devisapta$atyäh phalam labhet 
yasya smaranamätrena brahmahatyä ksayam vrajet [15] 
iti Mahäkälisüktam. 
Mit 74 Namen. 
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11) Abschlußtext 4: Devirahasya. 16 Strophen. 


A.(76[(=82]" (8.151)): Reir uväca: 
kramena püjayed devim püjyäm vä vämadakgine 
madhye tu püjayed bhüpa devim ätmahitäya vai [1]... 
pafcapranavasamyuktäm tämasim caiva püjayet [8] 
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Puräna Nr. 611-613 
ee 


E.(77[=83]’ <8.153)): Reir uväce: 
Märkandeyapuränöktam Devimähätmyam uttamam 
yah pathec chrnuyäd bhaktyä tasya muktir na samfßayah [9]... 
guhyätiguhyag(o)ptri tvam ... tvatprasädät tvayi sthitä [16] 
iti $rI-Märkandeyapuräne Devirahasyam samäptah. 


Str. [9]-[16] entspr. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.O.2, 8. 984, Nr. 6795f.: Saptasatistotra; vgl. 
such in 778: Saptasatistava. Str. [16] auch im Einleitungstext 6 (605). 
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12) Abschlußtext 5: Laghustava. 22 Strophen. 


A.(77[=83]' <8.153)): devim kadambavanagäm ... [14] 
aindrasyaiva Saräsanasya dadhati ... (1)... 
E.(81[=87]’ <8.161)): sävadyam niravadyam astu yadi vä... [22] <21) 
iti $ri-Laghustavah prathamah sampürnah. 


Str.-Zählung teilw. ırrig. Str. 18 [= 19] auch im Abschlußtext 7 (618). - Dhyäna-Str.[14] 
fehlt 176f. sowie 706f. und ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 19,1.1957, S. 264f., Nr. 244: 
Tripurästotra. 
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13) Abschlußtext 6: Indräksistotramantra. Mit 3 Dhyäna- und 16 Stotra-Strophen. 


A.(81[=87]” <S.161)): asya S$ri-Indräksistotra-mantrasya Purandara rsih, ... päthe 

viniyogah. [Nyäsa:] ... Indräksyai bhagavatyai asträya phat. atha dhyänam: 
Indräksim dvibhujäm devim ... [1]... [3] 

Indra uväca: Indräksi näma sä devi.... (1)... (8) 


E.(83[=89]' (S.165)): Sivä Bhaväni Rudräni Sankarärddhasaririni 
etair nämapadair divyaih stutä Sakrena dhimatä [9] ... 
Aindrastavam imam punyam ... (14)... 
Indrena kathitam stotram satyam eva na samsayah (16). 


Vgl. 1781. sowie 7021. 


613 
14) Abschlußtext 7: [Uttarasamkalpa]. Mit 2 Strophen. 
A.(83[=89]Y <(S.165)): y& Mäyä Madhu-Kaitabha-pra$amani [...] 
3ä devi navakotimürttisahitä mäm pätu visvesvarl [1] 
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6° 


} E 1 ter alsr 1 
Nr. 619-615 BERPIEENE EI 


anena mantrapäthena ... Amä Kämä ... säyudhäfh] ... trptä[h] pritä me bhavantu. 


E.[91]" <S.168)): Mäyä kundalini ... [2] 
sarvarüp& Durgä ... sarve devyah pritäh santu. 


itisri-Candipäthavidhih samäptah. - 


Kol. fehlt; Titel nach dem Inhalt. Str.[1] unvollst.; Str.[2] aus dem Laghustava, vgl. 
Abschlußtext 5 (611). - Nach obigem Endkolophon der Gesamttitel ‚„Devimähätmyapä- 
thavidhi‘ (s. 600). - Einleitungs- und Abschlußtexte auch selbständig. 


Es folgen: 2) [2.Hd:] Bl.1[=92]'-11[=102]" <= S.170-190): Devimähätmyavi- 
dhäna (Zusammenstellung von 6 Texten) (vgl. 773-778). - [3.Hd, Nachschriften:] 
3) Bl.[91]" <= S.169): [SarvabädhäpraSamanavidhi] (vgl. 780). 4) BI [1]! 
(noch vor S.l der Hs.): [Campänäthayogindraprasßasti] (vgl. 856). 5) BIl.[102]’ 
(= 8.191): Gaurocanakalpa (vgl. 648). 6) Bl. [102] <= S.191): [Äfjaneyaman- 
tra] (vgl. 646). 7) Bl.[103]'<nach S.191 der Hs.): Bhairavasiddhikarana (vgl. 647). 


614 — 166 Ms.or.oct. 805. StaatsB., Marburg 
98.643. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 168. 
3) BI.2""v: 
Märkandeyapuräna, Adhyäya 81-93: Devimähätmya, Adhy.ll, Str.8 und 10-14. 
A.: sarvasya buddh(iJrüpena ... (1)... [vgl. 166] ... 
E.: triSülacamdrähidhare ... [5] usw. 
Kol. der sehr groben Hs. war irrig. Zu rüpam dehi usw. inEE. vgl. zu 601: Argalästotra. 


615 Mu II 20. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: fest, grau, glatt. 42 Bl. (als 21 Bogen). 
Ca. 14x2lcm, 11x17cm. 152. Säradä. - Undatiert. 


l) Brahmavaivartapuräna. Vibhäga 3, Käsikhanda, Adhyäya 1-12 (unvollst.). 


A.(1?): » om Bhaväni-tanayäyädyatanayänandadäyaka [m] 
Käßi-väsijanäghaughahärin Dhundhe namo ’stu te [1]... 
Süta uväca: samhrtya sarvam mahämbhasy advayo Harir avyayah 
prabuddho budhasamsevyas tadä näbher ajäyata [5] 
padmam präpte mahäkalpe trailokyaracanägrham 
tanmadhye sarvavedätmä Svayambhüh samajäyata [6] ... 


E.(42V): Vasigtha-gotrah Sutapäh sadäcärah kutumbavän 
trnaparpädiracite gehe tigthati sarvadä 


sadä bhikgitabhuktännah Siva-bhaktiratah sadä 
paficamudre mahäpithe Viresvara-samipatah 
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Puräna Nr. 616 


vasatis tasya jIrnasya kgudha(y)ä jIrnatäm gatä 
täm dystvä tu Mahätejä brähmanam präha däsavat 
Mahätejä: kificid vijfiapt(u)kämo "ham srnu viprendre madvacah 

Sivärtham kenacid geham utthäpitam atisphutem 
tad angikriyatäm adya tannistärärtham äsu bho 
na hi brähmanabhaktänäm narako bhavati kvaecit. 

Sutapä uväca: |//] 

[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Brahmavaivarte Käsimähätmye Präyascittaprasange 

trtiya-vibhäge saptamo ’dhyäyah. 


Hs. bricht mit Bl.-Ende ab. Schreiber markierte lacunae seiner Quelle. Rote Tusche 
u.a. in den Kol. zum 9., 10. und 11. Adhy. (32°, 35” bzw. 36”). - Str.[1}-[4] auch in 
ABC 238 Cat.cod.ms.sanscer.Bibl.Bodl.8.27f.,Nr.70. Nach ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Tanjore 15.1932,3.6929,Nr.10074f. BrahmakaivartaP. [ !] als Quelle, wozu ABC 164 Cat. 
Skt.Ms.1.0.1,8.1237f.,Nr.3415. Zum Inhalt s. ferner ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc. 
Bengal 5.1928,3.493,Nr.3822ff., wo (wie im Cat.Cat. für den Käsimähätmyakhanda des 
BrahmavaivartaP.) u.a. Käsirahasya als Titel; so auch in ed. Benares 1865, vgl. Cat.Skt. 
P.Pkt.Books Brit.Mus.1876,8.108. -— ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 2.1886-92, 
S.1164,Nr.2151f. 


Nachtrag auf Bl.1": 2) [vihäyaitad däna] (vgl. 837). 


616 Mu II 16. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt; anfangs wasserfleckig. 55 Bl. z.T. noch in Lagen 
(Orig.-Zählung: 1-29, 30-33 [= 31-34 von 2. Hd], 33-52). 17x2lcm. 11x15cm. Ca. 
202.(2.Hd:15Z.). Säradä. - samvat 4965 (= 1889) 4rä vati caturdasyäm samäptikrtam 
etat. Bhattäraka-jäätyutpannena Vidäla-Räghavena likhitam. 

namas tasmai hy Aghoräya ghoraghoratarätmane 
utpattisthitisamhäralayänugrahahetave. 
Bhagavati lekhakasya vidyäsäphalyam kurutät. 


Skandapurana. Brahmottarakhanda. Adhyäya 1-22. 


A.(l): » om jyotirmätrasadänandanirmalajAänarüpine 
namah Siväya säntäya Brahmane lihgamürttaye. 

Rsaya ücuh: äkhyätam bhavatä Süta Vignor mähätmyam uttamam 
samastäghaharam punyam samäsena $rutam ca nah. 
idänim &rotum icchämo mähätmyam Tripuradvisah 
tadbhaktänäm ca mähätmyam asegäghaharam param. ... 

8ri-Süta uväca: etävad eva martyänäm param Sreyas sanätanam 
yad Isvara-kathäyäm vo jätä bhaktir ahaituki. ... 
taträdau japayajfiasya mülam svastyayanam mahat 
faivam sadaksaram divyam (i)dam ähu(r) maharsayah. ... 

E.(62”): ity etat kathitam punya(m)m äkhyänam duritäpaham 
Mahesvars-pritikaram nirmalajfiänasädhanam. ... 
yüyam (b)a(t)a mahäbhägäh krtärthä munisattamäh 
ye sevante sadä Sambhoh kathämrtarasam bhave. 
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Nr. 617 2. Epische Literatur — 
een m  — — — — — 


te janmabhäjah khalu jivaloke 
yesäm mano dhyäyati Visvanätham 
väni gunän stauti kathäm $rnoti 
$rotradvayam te bhavam uttaranti. 
vividhavigayabhedair nityam asprstarupam 
jagati ca bahir antar bhäsamänam mahimnä 
svamanasi viharantam vänmanovrttidüram 
parama-Sivam anantänandasändram prapadye. 
iti &ri-Skandapuräne Brahmottarakhande Puränasravanaphalänuvarnanam näma 
dvävimso '’dhyäyah 22 samäptim agamat. 


Titel des Brahmottarakhanda auch Laghusivapuräna nach Cat.Cat.1 (S.389: „Oxf.‘“ 
[Nr.126,S.73] und 2,8.88: „Stein 217‘ entspr. der Hs.), vgl. zu 274. Nach ABC 302 
Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 15.1932,S.7011#f.,Nr.10232: ‚sri-Skände Brahmasamhitäyäm 
uttarakhandah‘. Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Books S.2531f. — Hs. ohne Str.-Zählung mit fg. 
Adhyäya-Namen: 1 Paücäksari-mä(hätmya), 2 Gokarna-m(ahimä), 3 Sivarätri-m., 
4 Sivapüjä-m(ahimä)v(arnana), 5 Sivabhakti-m-v., 6-7 Pradoga-m-v., 8 Somavära- 
vrata-mä-v., 9 Simantinyäh prabhäva-v., 10 Bhasma-mä-v., 11 Sivabhakti-m-v., 12 Siva- 
kavaca (vgl. 617f.), 13 Bhadräyuscaritra-v., 14 Siva-mä-k(athana), 15 Bhasma-m.v., 
16 Tripundra-m-v., 17 Siva-mä-v., 18 Umä-Mahesvara-mä-k., 19 Säradävrata-k., 20 
Rudräksa-m-v., 21 Rudräksa-$atädhyäya-m-v., 22: s.0. - Auf Bl.[1]" verschiedene Prati- 
kas: 1. $suklämbara°, 2. dharmadrdhabaddha° usw.;z.T. unleserlich. 


617 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 691. 
4) Bl.1’-18° <= S.66-101): 
Skandapurana. Brahmottarakhanda, Adhyäya 12: Sivakavaca. 


A: yasyäjiayä jagaterstä Viramci[h] pälako Harih 
samhartä Kälarudräkhyo namas tasmai Pinäkine (1) 
atah param sarvapuränaguhyam ... [s.u.] .... (2) 
Rgabha uväca: namaskrtya Mahädevam ... [vgl. 274]... (3)... (6) 
asya 6ri-Sivakavacasya Rgabha ysih ... [7]... iti nyäsam [8] 
vajradamgtram trinayanam kälakamtham arımdamam 
sahasrakaram atyugram vamde devam Sadäsivam [9] iti dhyänam. 
mäm pätu devo ’khiladevatätmä 
samsäraküpe patitam ga(m>bhire 
ieressin divyam varamamtramülam 
unotu me sarvam a(gh)am hrdistham (10)... 
om namo bhagavate Sadäsiväya ... [vgl. 618] a nr Be au 


E.: Mrtyumjaya Tryambaks Tripurämtaka Sadäsı 

where purän va namas te (namas te <(2)) (1100) 
ity etat kavacam divyam vara(m)d(a[m]) vyährtam mayä 
sarvabädhäprasßamanam rahasyam sarvadehinäm (1)... (6) 
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Puräna Nr. 618 


Süta uväca: ity ukt[v]ä Rgabho [1] yog! tasmai pärthiva(s)üinave 
dadau damkham mahänädam khadgam cärinisüdanam (7)... 
iti Bhadräyu(s)am samya<k)g a(nu)8äsya samätrk(a)m 
täbhyäm sampüjitah so 'tha<h) yogi svairagatir munih (16)... 
nänäyonisahasregu yegu-yegu vrajämy aham 
tegu-teg(v) [aJcalä bhakti(m)[r] mamästu tvayi sannidhim (18) 
iti 6ri-Skamdapuräne Brahmottarakhamde Rsabho-stutä $ri-Sivakavacam näma dvä- 
daso ’dhyäyah. 12. 


In A. [7] und [8] Prosastücke. - Text scheint erweitert: Str.l in A. der Hs. entspr. 
Str.l im ÄdityaP. (. ABC 30 „Bik“,S.182,Nr.406); 2A der Hs. entspr. ABC 199 Deser. 
Cat.Skt.Ms.Madras 14.1912,8.5254,Nr.7386f.; Str.[9} der Hs. als Str.1 in: Brhatstotra- 
ratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960), S.215; E.-Str.18 aus der Pändava- 
gitä. - 274 (ohne die Zusatz-Str.1-2 in A. und 17-18 in E.) als Sivavarmakathana. Dieser 
Titel in Cat.I.O.Skt.Books 8.2504f. neben Sivavarman. Überdies nach 274 auch: Siva- 
kavaca-upade$a, -kathana, (-varpana), Sivavarmakatha usw. in verschieden bezeichneten 
Textabschnitten des SkandaP., d.h. im Sivamähätınya, im Brhadbrahmottarakhanda, 
Laghusivapuräna usw. des SkandaP. 


618 Mu II 11. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 4 Teilen. 62.16. Papier: dünn, braun, matt; wasserfleckig. 5 Bl. 
(2 Bogen ; Orig.-Zählung: 3-6 oder 4-6 u. 1-2) mit Umrandung. Ca. 21,5 x 15cm, 16x 10 cm. 
182. Säradä. - Undatiert. 


1) Skandapuräna. Brahmottarakhanda, Adhyäya 12: Sivakavaca. 


A.[1]’: om namo bhagavate Sadäsiväya sakalatattvätmakäya sarvamantrasvarüpäya 
sarvayanträdhisthitäya sarvatantrasvarüpäya sarvatantravidüräya Brahma-Visnu-Ru- 
drävatärine Nilakanthäya Pärvati-manoharäya somasüryägnilocanäya bhasmoddhülita- 
vigrahäya ... 


E.[2]: Sivakavacena mäm äcchädaya2. Tryambaka namas te svähä. om namo bhagava- 
te Sadäfiväya namo namas te. 
Rsabha uväca: 
ity evam kavacam $aivam paramam vyährtam mayä 
sarvabädhäpraßamanam rahasyam sarvadehinäm [30] ... [35] 
Süta uväca: ity uktvä Vrsabho yogi tasmai (p)ärthivasünsave ... [36]... 
iti Bhadräyugam samyag anusäsya samätrkam 
täbhyäm sampüjitah so ’tha yayau svairagatir munih [45] 
iti $ri-Skandapuräne Brahmottarakhande Vrsabhasamväde Sivakavacam näma dvä- 
da$o ’dhyäyah. > 


Mit Interlinear- und Randnachträgen, z.B. Str.[35}-[45]. Str.-Zählung in E. nach 
Brhatstotraratnäkara (vgl. zu 617), S.220f.; Text-A. ausführlicher auch in 617. 


Es folgen: 2) Bl.[2]Y: Rgveda 10,90: Purugasükta (vgl. 500). 3) BI.[3]-[4]": 
Srisükta (vgl. 504). 4) BI.[4]-[5]”: Abhinavagupta: Paramärthasära, m. Ausz. 
aus der Vivrti des Yogaräjäcärya (vgl. 895). 
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2. Epische Literatur — 


619 Mu I 27. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, grau, m. Glanz. 136 Bl. (Orig.-Zählung: 168-301 [301-302 als 
Bogen], rechts z.T. 2. Zählung nach Abschnitten). Ca. 18,5x35 om, 12x25 cm. 16 Z. 


Säradä. - Undatiert. 
Skandapuräna. Nägarakhanda, Adhyäya 123-228. 


A.(168%: [...] a$vamedhäfh) krtä[h] pafica tathä sampürnadaksinä(h) 
bhrämayitvä hayam bhümau pas$cät präpa (s)a sadgatim (4) ... 
Sütah: etad vah sarvam äkhyätam Dharmaräja-sutodbhavam 
äkhyänam brähmanasrestha dharmavrddhikaram param (8) 
iti trtiyaparicchede Dharmaräjötpa(tt)ih. [123] ... 


E.(301”): ya evam bhaktiyukta(s tu) $rutvä Sästram anuttamam 
püjayed upadestäram sa Saivam padam äpnuyät [16] 
puränssr(a)[va]näd eva anekabhavasaficitam 
päpam praßamam äyäti sarvatirthaphalam labhet [17] 
iti &ri-Skandapuräne trtiyapaparicchede Hätakesvarakgetra-mähätmyam Puräna- 
travans-mähätmyam Nägarakhanda samäptam sampürnam. [228]. 


Beginn der Hs». fehlt. Schreiber zeigt ggf. Lücken seiner Vorlage an (177° bleibt m. 
Textverlust fast leer). Selten Str.-Zählung. Teilw. (auch irrige) Adhyäya-Zählung (so 
z.B. bei 124 oder 227, wonach die [123] bzw. [228] erg., s.o.) ; die Adhy.-Namen oft entspr. 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.1348ff.,Nr.3656 sowie 2,S.1015f.,Nr.6871 (224 Adhy.). 
Mit 228 Adhy. auch ABC 55 Descr.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll.4.1900,S.134,Nr.227. 
Für Ed. s. Cat.I.O.Skt. Books S.2531. 


620 Ms.or.oct. 763. StaatsB., Marburg 


98.564. Papier: steif, bräunlich, matt. 3Bl. 10x22cm. 6,5x17,5cm. 9Z. Devanä- 
gari. — s. 1849 (= 1793) miti mägasra khudi. 
Brahmändapuräna. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 1,1: Rämahrdaya. 
35 Strophen. 


A.(1”:) » $ri-Mahädeva uväca: 

atra te kathayigyämi rahasyam api durlabham 

Sitä-Räma-Marutsünu-samvädam päpanäfanam (1) 

purä Rämäyane Rämo Rävanam devakamtakam 

hatvä rane ranasläghyam saputravalavähanam (2) ... [31] <29) 
sri-Mahädeva uväca: 

etat te 'bhihitam devi sri-Rämahrdayam mayä 

atiguhyatamam hrd(a)yam pavitram päpa$odhanam [32] (30) ... 


E.(3”):jätibhragto ’tipäpI(ya paradhana) paradhanaparadäresu nityodito v(ä) 
steyl vrahmaghnamätäpitrvadhanirato yogivrmdäpakäri 
yah sampüj[yJäbhirämam pathati ca hrdayam Rämacamdrasya bhaktyä 
yogimdrair ap(y a)labhyam padam api labhate sarvadevaih sa püjyalmp] 
a: [35] <33) 
ıtı &rl-Adhyätmarämäyane Umämahesvarasamväde Rämahrdayam sampuranyam 
samäptatd. m nn 
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Puräna Nr. 621—6322 
—— RE en 

Str.-Zählung fehlerhaft. Vgl. 108. Strophen 22-31 entspr. Brhatstotraratnäkara 
(Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),8.559,Nr.191. Titel auch als: Sitärämahrdaya 
nach ABC 37 Deser.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,8.548£.,Nr.1589. Für Ed. s. 
Cat.I.O.Skt.Books 8.2077£. 


621 Mu II 6. SuUB, Göttingen 


63.16. Papier: dick, weißlich, glatt. 16Bl. Ca. 14x12cm,9,5x9cm. 82. Orig.- 
Band aufgelöst; Außenränder abgeschnitten, daher " Bl.-Zählung und Randmarke rä gi meist 
verloren. Säradä. - sri-Vikramäditya-samvadi 1977 (= 1921) &ukla asädha dasamyäm 
$anau lipir iyam Kaula-Thäkurasya. srimäm Täräcyando jayatäd iti divam. (V: gl. bei 829.) 


Brahmäandapurana. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 7,5: Rämagitä. 
62 Strophen. 


A.(1T): » om tato jaganmangalamangalätmanä 
vidhäya Rämäyana-kirtim uttamäm 
cacära pürväcaritam Raghüttamo 
räjargivaryair api sevitam yathä (l).... 


E.(16”): vijiänam etad akhilam $rutisäram ekam 
vedäntavedyacaranena mayaiva gitam 
yah fraddhayä paripathed gurubhaktiyukto 
madrüpam eti yadi madvacanesu bhaktih (62) 
iti sri-Adhyätmarämäyane Umämahesvarasamväde Uttarakände pafcamasarge Sri- 
Rämagitä sampürnä. 


Vgl. 109, wo Weiteres. 


622 Mu I 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 584. 
3) B1.24'-34! (= S.165-186): 
Brahmändapuräna. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 7,5: Rämagitä. 


62 Strophen. 
A.: » om tato jaganmamgalamamgalätmanä 
vidhäya Rämäyana-kirtim uttamäm 
cacära pürväcaritam Raghüttamo 
räjargivaryair a(p)i sevitam yathä (1)... 
E.: vijßänam etad akhilam srutisära(s)amjiam 


vedämtavedyacaranena mayaiva gitam 
yah $raddhayä paripathed gurubhaktiyukto 
madrüpam eti yadi madvacanegu bhaktih (62) 
iti $rI-Rämagitä samäptä. 


8U 


Nr. 623-624 2. Epische Literatur — 
rn)» 


628 Ms.or.fol. 2906. StaatsB., Marburg 


98.592. Papier: verbräunt, aufgezogen; Ränder beschädigt (geringer Textverlust auf 8, 
s.u.).. 8Bl. Ca. 12,5x 280m, 9x 93,5om. 162. Ca.4Z. Text zw. 62. Komm. Devans- 
gari. - 1703 (= 1647) bhädavä sudi dutiyä mamgala-väre ligatam ca Kesava Catradäsa [!] 


hitam pathanärtham. > 
Brahmändapuräna. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 7,5: Rämagitä. 
62 Strophen. Mit der Vivrti des Mahidhara. 
Komm.-A. (1): » Ganesam Kamalänätham prani[pajtya guroh padam 

karisye Rämagitäyä vyäkhyänam välavuddhaye (1) 
alpagramthena vrahmavidyälm] jijääpayisur Välmikih kathäprasamgam äha. tata iti. 


jagatäm mamgalasyäpi mamgalarüpenätmanä ... pürväcaritam dharmam cacärs 
sevitavän (l).... 
A.: tato jaganmamgalamamgalätmanä 


vidhäya Rämäyana-kirttim uttamäm 
cacära pürväcaritan Raghüttamo 
rajarsivaryair api sevitam yathä (l).... 


E.(8"): vijüänam etad akhilam $rutisärasamjfiam 
vedäntavedyacaranena mayaiva gitam 
yo $raddhayä paripathet gurubhaktiyukto 

mayy eva so 'malamanäh praviliy(a)te 'mte (62) 

Komm.-E.: vijäänam iti. etad Rämagitä-pathanaphalam äha. vedämtavedyacarane(n)a 
vedämtair upani[ga])dbhir vedyam yad brahma ... praviliyate mukto bhavati (62). 
nabho[m ]ga(m)sadrüpa-mite (1660 = 1603) ca varge 

mäsy ä($v)ine krenada[le] bhagähe 
Visvesa(ra)püryälm(r) Narasimha-tusty(ai) 
sri-Rämagitä-vi(v)rtim Mahibhäk (1) 
iti $ri-Mahidhara-viracitä Rämagitä-vivrtti samäptam. 


Zum Müla vgl. 109 und 621f. Andere Str.-Zahl in ABC 264 Descer.Cat.Ms.BhORI 9,2. 
1955,85.414f.,Nr.816. Zur E.-Str. des Komm. vgl. ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig,S.6lf., 


Nr.243; diese fehlt in ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RäjORI 1.1963,8.70,Nr.606 (Extracts, 
S.33). 


624 Ms.or.fol. 2157. StaatsB., Marburg 


94.467. Papier: dick, gelblich, filzig. 17 Bl. 11xX27,5cm. 85x2l,5cm. 3Z. Text 
zwischen ca. 4 Z. Komm. Devanägari. - s. 1812 (= 1756) bhädrapada-mäse stithau 10 
camdra-väsare sampürnpatämm agamat lipikratam vrähmana-Kanhirämena svaguro 
pathanärtham. » r 


Brahmändapuräna. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 7,5: Rämagitä. 
62 Strophen. Mit der Vivrti des Mahidhara. 


Komm.-A.(1): xx Ganesam Kamalänätham prayipatya guroh padam 
karigye Rämagitäyä vyäkhyänam välavuddhaye (1) 
alpagramthena vrahmavidyälm] jijfäpayigur Välmikih ... [vgl. 623]... 
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Puräna Nr. 625 
—,—eeeeeeeeeeEe-=——.—,.aaeee 
A: tato jaganmamgalamamgalätmanä 
vidhäya Rämäyana-kirttim uttamäm 
cacära pürväcaritam Raghüttamo 
Täjargivaryair api sevitam yathä (l).... 


E.(17°): vijfiänam etad akhilam $rutisärasamjfiam 
vedäntavedyacaranena mayaiva gitam 
yo Sraddhayä paripathet gurubhaktiyukto 
mayy eva so 'malamanäh praviliyate ’mte (62) 
Komm.-E.: vijfiänam iti. etad Rämagitä-pathanaphalam äha. ... [vgl. 623]... pra[vi]- 
liyate mukto bhavati (62). 
nabho[m ]gasa(d)rüpa-mit(e) ca varge 
mäsy äsvine krena(d)ale bhagähe 
Visvesap(ü)ryäm Narasimha-tustyai 
$ri-Rämagitä-vivrt(i)m Mahibhäk (63) 
iti Sri-Mahidhara-viracitä Rämagitä-tikä samäptä. 


625 Mu II 5. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 63.16. Papier: dünn, grau (Ränder gelblich), glatt. 21 Bl. 
(Orig.-Zählung: 1. Teil mit 1-11 unvollst., 2.T.: [1 fehlt,] 2-10, [und 11 = 21: leer]. 21 
x18cm. 15x 12,5 cm (Schrift orangefarben umrahmt). 142. Devanägari. - Undatiert. 


l) Brahmändapurana. Aus dem Uttarakända, Adhyätmarämäyana 7,5: Rämagitä. 
Str.1-9. Mit einer Tikä in Hindi. (Unvollst.) 


A.(1’): » om atha Rämagitä ke artha ko likhate hai. 
Sri-Mahädeva uväca: 

om tato jaganmamgalamamgalätmanä 

... [vgl. 621]... (1) 

tikä: atha Savdaprärambha ke artha mom aura mamgaläcarana ke artha mom hai [!]. 
$ribhagavän Mahädevaji ... $ri-Rämaji kä aura Lakgamana ke samväda karke ... 
Pärvati prati kathä sunävate hai: he Pärvati, $ri-Rämaji jo hai, so kaise hai? isa jagata 
mom manusyom ke mamgala se lekara vrahmaloka ke mamgala paryamta jete mamgala 
hai...(l)... 


E.(11°): ajiänam eväsya hi mülakäranam 

tad vä na me vätra vidhau vidhiyate 

vidyaiva tannäsavidhau patiyasi 

na karma tajjam savirodham iritam (9) 
tikä: he Laksmana, tisa samsära kä& müla ajfäna hi hai. ... tisa ki häna jo hai tyäganä. 
so hi sädhana, tä karke vidhäna karane yogya hai. ... jaise amdhakära kä teja ke sätha 
virodha hai, so teja amdhakära ke näsa ko karatä hai, taise hi jääna bhi ajhäna kä 
virodhi hai [9] /// 


Mit BI.12ff. fehlt Str. 10-62. 
Es folgt: 2) Bl.2[=12}'-10[=20]': Dharmasamväda (vgl. 635). 
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2. Epische Literatur — 


626 Hs.or. 1930. StaatsB., Marburg 


Sammel-Hs. aus 3 Teilen. Papier: steif. schwarz, glatt; etwas wurmstichig. 45 Bl. 
Getrennte Zählung: 1) 1-29; 2) 1-13 [= 30-42]; 3) 1-3 [= 4345]. 8 x 25,5 om. 4x20,5 
cm. 5Z. Feine Nepal-Devanägari, golden. — svasti Sastrasästrasamgitädisakalavidyäpä- 
ramga-mahärsjädhiräjavidagdhacütämagi-sakalaräjacakrädhisvara- Revivamsodbhava-sri- 
$ri-räjaräjendra-kavindra-J ayaprat spa-Malladeva-paramabhattäraka-prabhuth äkurasya 
vijayarä)ye dänapati-#ri-Kägtamandapa-mahänagare raganatorake $ri-Kirttipunya-mahä- 
vihäre tavavähärayantägrhaväsita dharmmätmä säkyabhiksu 6ri-Jaya-pramukhädinäm ete 
sahänumantrena bhagavän &ri-Svayambhupurägs-4ruträpi nilapatre suvarnnacurnne rigä- 
yıtam. atha paradesa bhäkhä — ... > 8. 793 (= 1673) äsädha-mäse krena-pakge ekäda- 
syäm tithau eta[smim] dine likhitam sampürngamm iti. likhitam Suvarpnapatäli-mahänae- 
garenava. .torakapürvvadisausri-Hemavarn na-mahävihärävasthita-Vajräcäryya sri-Dharm- 
madevena likhäyitam. yathä dretam tathä lıkhitam. — 


1) Svayambhüpuräna. Die kürzere Version. 


A.(1”Y): » natvärkkabandhum jagadekabandhum 
Svayambhubhattärakam ädidevam 
jarärujä mrtyudaraikadakgam 
vaksye taduddesam aham samastam [1] 
Nepäle jagati khyäte Gosrmgo näma parvvatah 
bhedo ’sti ca yuge tasya näm([nä] ca) yuga(bhedatah) [2]... 


E.(27°): ity av(o)cad jagac chrestho Säkyasimho jagadguruh 

örutveti Käsyapava(r)ä bhikgavo bodhimärgagäh. 

Maitreys-pramukhä devanägalokasurädayah 

sä ca sarvvävat(i) parsad anumodanta ity api. 
iti &ri-Svayambhucaityabhattärakoddese Mahäprabhävävarnnano näma astama pari- 

ccheda samäpta. 

[buchstäblich:] 

ye dharmmä hetuprabhävä hetun tesäm Tathägato hy avadat 

tesäm ca yo nirodha evam vädi mahäframanam [*] 
ye dharmmo ’yam pravanamahäyänayäyinäh paramapäsako paramadhätmika dharmä- 
tmä dänapati-Säkyabhikgu-sri-Jayasya pramukhädinäm yad atra punya bhavatäcä- 
ryopädhyäyamätäpitrpürvvagamanam krtvä sakarasatvaräsyin uttarajänasambodhi 
präpnuvanti. 


Oft ra und la verwechselt. - Vgl. zu Str.[*] usw. in E. und zu den versch. Textversio- 
nen: ABC 61 Bendall: Cat.Buddh.Skt.Ms.Univ.Libr. Cambridge 1883,8.14,Add.899(3) 
(mit Burnouf),8.175 und 8.7,Add.870. Text entspr. ABC 175 Cat.Buddh.Skt.Ms.R.As. 
Soc.,8.14,Nr.17. 


Es folgen: 2) BI.1’-13'(=3042]: Amoghapäsahrdaya (vgl. 661). 3) BI.1Y-3" 
[=43-45]: Yamaräjalokesvarastotra (vgl. 759). 


Mähätmya u.ä. 
627 Mu 1 28 (B). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, grau, glatt. 3Bl 19x34cm. 13x 25,5cm. 162. Devanä- 
gari. - Undatiert. 
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Mähätmya Nr. 628 
—— EEE ann 


Ekädasimahätmyasamgraha. Mähätmya 1-2 und 3 (unvollst.). 


A.[1: -om Näräyanam namaskrtya ... [vgl. 591]... [1] 
&ri-Yudhisthira uväca: 

vamde Visn[u]m prabhum säksäl lokatrayasukhapradam 

vißvesam visvakartäram puränam Purugottamam. 

vada me devadevesa ... 

märgasi[r]ge ’site pakse dvädasl caiva kä bhavet, 

kim näma ko vidhis tasyäh ko devas tatra püjayet. ... 
sri-Krana uväce: ... 
utpannä cäsite pakge dvädasi mama vallabhä 
märgasirge samutpattir mama dehasamudbhavä. ... 


E.[3]°: sadya ätmavinä(&)am ca cimtayämäss Ketumän 
ätmaghätam durgatim ca cimtayitvä tadä nrpah. 
drstvätmadeham patitam aputratvam tathaiva ca 
punar vicäryätmabuddhyä ätmano hitakäranam. 
aßvärudhas tato räjä jagäma gahanam vanam 
purohitädibhih sa[r]vair naiva jhiäto gato nypah. 
ga<m)bhire vipine räjä/// 
Kol. zu Mähätmya 1: iti Brahmändapuräne moksä ekädasi märgasirse ’sitä samäptä; 
zu 2: iti Garudapuräne pauge saphalä ekädasi krenä sampürnä. 


Text bricht mit Bl.-Ende ab. Ohne Str.-Zählung und Dandas. - Titel nach 121, wo, 
wie in ABC 149 Kat.Skt.-Ha.Leipzig S.112ff.,Nr.352, der Zyklus mit einem anderen 
Mähätmya als hier beginnt, d.h. dem dortigen M.2 (Quelle: BrahmändaP.) entspricht hier 
l, dort 3 (Sauparna- oder PadmaP.): hier 2, dort 4 (BrahmändaP.): hier 3 (Randmarke: 
pau Su). 


628 Ms.or.fol. 2948. StaatsB., Marburg 


98.732. Papier: dick, bräunlich, glatt. 7Bl. 11,5x25,5cm. 8,5x20,5 cm. 10 2. 
Devanägari. Undatiert. - bhaltta-]Umäsamkara vi’ Dharanidharasyäyam lekhah. - 


Kokiläavratamahatmya. 107 Strophen. 


A.(1”Y): » Yudhistir(a u)väca: 

bharträ saha yathä sneho varddhate kila suvrata 

kulastrinäm tad äcakgva v(ra)ta[m] para[m](ma) surottama (l).... 
$ri-Krena uväca: Kokiläyä vratam punyam mahäsaubhägyadäyakam 

yena cirna[m] purä räjan tattvena kathayämy aham (6) 

Yamunäyäs tate ramye Mathurä yä puri Subhä 

tasyäm puryyäm mahäräja Satrughno n(ä)ma pärthivah (7) 

tasya bhäryä K(f)rttimälä nämnä khyätä sati bhuvi 

purohito Vasigta$ ca tasya gotre babhüva ha (8) ... 


E.(7"): vastraih susobhanair divyaih kumkumädibhir ädarät 
sauva[r]nim pratimäm kuryäd ratnaneträm susobhanäm (98)... 
yänyäpi kurute närl Kokiläyä vratam subham (105ab) ... 
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Nr. 629-630 2. Epische Literatur — 
r 
saubhägyam Sivam äpnoti vämcitam 08 manoratham (106) 
iha loke sukham bhuktvä putrapauträms tathä dhanam 
mrtä Gauripu[rim] y(ä)ti punarjanmo na vidyate (107) | 
iti &ri-Bhavigyottarapuräne Vratakhamde Krsnayudhisthirasamväde Kokilävrtam 
sampürnam. > 


Titel nach Cat.I.0.Skt.Books S.1359, wo auch als: Kokilä-kathä, -mähätmya, und 
„vrata. Ähnliches mit gleichem Titel (oder als Kokilävratodyäpana) in Cat.Cat., wo als 
Quelle auch das BhavigyaP., NäradiyaP. oder VarähaP.; ferner: ABC 37 Cat.Skt.Pkt. 
Ms.Univ.Bombay 1.1944,S.443,Nr.1225,11. 


629 Mu II 19 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 10 Bl. (als 5 Bogen). Ca. 14x21 cm, 10x16 
cm. 15Z. Säradä. - Undatiert. 


Bhrngisasamhitä. Kedäramähätmya. (Unvollst.) 


A.(3"): //| uväca paramaprityä Brha[s]patim udärayä: 
adyaprabhrti Angirasatirtham etat sudurlabham 
guptam eva bhavatv asmäd v(ä)kyäd vai devayäjaka. 
Bhairavah: $rutvä suguptam deveäi tirtham vai Käsyapah punah ... 
proväca vacanam hrgsto meghagambhirayä girä: 
tirtham Kedära-samjfüam ca tadä vai phaladam bhavet. ... 
tadäprabhrti devesi hy asmin Ka$mira-mandale 
Kedäram prathitam bhümau ksetre Värähamülake. ... 


E.(12°): iti Bhairavavisaye Kedäramähätmye [...] patalah. 

Bhairavi: &rutam bhavatprasädena Bhairave vigaye mahat 
m(ä)hätmyam mama re$äna[|!] punyam Kedära-sambhavam [1]... 
adhunä Srotum icchämi Mandodara-phalam mahat [2]... [3] 

Bhairavah: &rnu sundari vaksye 'ham Mandodara-phala[m] mahat ... [4]... 
mandäm codarak(o)$ät tu Ga(m)ngäm nissrtavän prabhuh 
sä nadi surapüjyä tu nämnä Mandäkini hy abhüt [13] 
yasmäd udarakosät tu mandam nissäritä priye |//] 

[Kol. auf 4:] iti Kedäramähätmye [...]näma paficäsatitamah patalah. 


Text bricht in Zeilenmitte ab. Gelegentliche Str.-Zählung. - Der obige Titel nach 
ABC 130 Stein,Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir,S.210,Nr.3657 kha (ebenfalls ein 
Dialog zwischen Bhairava und Bhairavi nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.1057f., 
Nr.6977,f01.4328). Vgl. Cat.Cat.1: Bhrügesasamhitä. - Als „Kedäramähätmya“ auch 
Partien anderer ep. Werke (vgl. Stein,op.cit.,S.214: aus dem VäyuP.). 


63 Mu II 18 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, rauh; brüchig. 6 Bl. (Orig.-Zählung: 7-12). Ca. 
14x20 cm, 9,5x15cm. 122. Säradä. - Undatiert. 
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Mähätmya Nr. 631 
EEE EEE 


Bhrngisasamhitä. I,aharavisayopajätatirthasamgraha. (Unvollst.) 


A.(7”): //Iganän devah Sivas svayam. 
ganair nisiddhas ca tato garutmäm$ ca svam älayam 
jagäma krankam [!] utsrjya tvarito nabhasas talät. 
yasmät karanko devesi tatrotsysto garutmatah 
tasmät Karanko grämas ca prathito bhuvanatraye. 
tasmät kgetram samutpannam Karankam näma visrutam 
tatra snätvä ca pitvä ca mucyate brahmahatyay. ... 


E.(12°): iti te kathitam devi drfadäm kgetram uttamam 
Mahisimärgam apämsi [!] Brahmanas saram uttama[m] 
Srutvä pathitvä mucyeta brahmahatyädipätakaih. 
iti Laharavisayopajätatirthasamgrahe Drsatkgetra-Mahisimärga-Brahmasaro-varna- 
nam näma patalah. > 
[Patala-Kol. auf 8":] iti Srisamhitäyäm Laharavigayopajätatirthasangrahe Karanka- 
Satrugeha-varnanam näma patalah. 


Auf BI.8’-9" ein Stotra (kalpäntakälägnisamänabhäsam usw.). Randglossen;, viele 
Korr. und Nachträge (z.B. in den Kol.). - Titel nach ABC 130 Stein,Cat.Skt.Ms. ... 
Jammu + Kashmir,S.210f., u.a. mit Hinweis auf Srisamhitä (s.o. im Patala-Kol.). 


631 Mu II 18 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, rauh; brüchig, Ränder beschädigt. 3 Bl. ([1}-2 als Bogen). 
Ca. 14,5x 21,5 cm, 10x16cm. 13Z. Säradä. - Undatiert. 


Bhrogisasamhitä. Sivarätrimähätmya. (Unvollst.) 


A.[1]: om 
sri-Bhairavi: $rutam bhavatprasädena mahämäghyä visarjanam 
käkänäm jagadisäna krtärthäsmi na samsayah. 
idänim $rotum icchämi hararätrivinirnayam 
kim punyam püjayä tatra kim phalam jagadi$vara. ... 
$ri-Bhairavah: &rnu sundari vaksyämi hararätrimahotsavam 
yac chrutvä mucyate jantur janmakotibhavair aghaih. 
purä Vihäravigaye suprasannasya Sülinah 
rantukämasya svaganair ipsativa babhüva hi. ... 


E.(3°): aho mamänugraha ega eva yad 
vimarsaßaktyä pratibodhito '"smi 
anantapärasya oa päram icohur 
jäätum [ca] mohändhatamisramagnah [1]... [6] 
buddho bhaveyam parabhairavasya 
prasädapätram bhuvi nistarangah [... (7)] 
cidrämasvädalubdhäya caitanyämrtavarsine 
cityäcetyäya [!] divyäya cidrüpäya ca te namah [8]... 
gahanäyätha gamyäya gamägamapadoj(jh)ine 
g(u)ptäya gopaniyäya Bhairaväya [ca te namah (10).] 
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Nr. 632—633 2. Epische Literatur — 
WEO3ETF33 7 _____________ mn 

Text. bricht in Zeilenmitte ab. Ohne Kol., keine Str.-Zählung. - Titel nicht sicher; 
erschlossen nach 629 wegen der entspr. Anlage des A. der Has., sowie nach ABC 130 
Stein.Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir,S.211,Nr.3670 na. 


Gitä und Samväda 
632 Ms.or.fol. 2915. StaatsB., Marburg 


98.602. Papier: dick, bräunlich, filzig; Bl. 7 leicht beschädigt (s.u.). 7Bl. 10,5x24 
cm. Ca. 65x20 cm. 10Z. Devanägari. — Rosetten auf Bl. 1 und 7. Undatiert. 


Arjunagita. 104 Strophen. 
[buchstäblich:] 
A.(1Y): » Arjjuna uväcah 
dayädharmavihunasya kalau purasä nivartata 
jati bhrarmate drigdisäyäm kimm akurvamti Kesavah (1) 
$ri-Bhagavän uväcah 
aham Pärtha samartho ’pi jjatinäm kena samsayah 
jati jatra tistamti tatra dayä pravartete (2) 
srunu Pärtha mahä[bäho mahä]punyapavitrakam 
samnyäsam ca mahädharmam so mo priye dine-dine (3) ... 


E.(7°): ekadä sakalätirthäni m ekarätri prathodake 

bhrarmate sakalatirthani pradaksinä pade-pade (102) 

vicaram Visnuloke purnarjanmo na vidyate 

sadä vasamti Vaikutho sadädarsa Kesavah (103) 

sadä präptam devaloke sadä jiva ca sarvadä 

sukhi Visnuloke so gaksati (104) 

iti ri-Krenärjjunasamväde Arjjunagitä sampurna. » 
Nach ABC 321 Cat.Ms.Libr.Maharana Udaipur 1943,S.8ff. gilt Saccidänanda als Verf. 

- Zum Text s. ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 15.1932,8.6647ff.,Nr.9094 und ABC 
166 Cat.two Coll.Skt.Ms.I.0.1903,S.10,Nr.XX. Für Ed. vgl. Cat.I.0.Skt.Books S.158 
oder Cat.Skt.P.Pkt.Books Nat.Libr.Calc.1.1951,S.46. 


633 Ms.or.oct. 556. StaatsB., Marburg 


96.80. Papier: dick, braun, körnig. 41 Bl. 9,7x24cm. Ca. 85x2lcm. 446 2. 
Text zw. 10-12 Z. Komm. Devanägari. - 8. 1741 (= 1685) barse äsädha-krena-pamcamyänm 
bhärgave (/bhrgau) likhitam idam Harikregnena svaparärtham. » 

Astävakragitä. Prakarana 1-21. Mit Vißvesvara: Adhyätmapradipa. 


A.(l):; =»  saccidänamdam advaitam ... [s.u.] .... 
Janaka uväca: katham jfiänam aväpnoti katham muktir bhavigyati 
valrägyam ca katham präptam etat tvam brühi me prabho (1)4 
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Gitä und Samväda Nr. 634 
a reddit. 
Astävakra uväce: 
muktim icchasi cet täta vigayän bisavat tyaja 
kgamärjavadayätogasatyam plyüsavad bhaja (1)... 
Komm.-A.: » saccidänamdam advaitam sarvädhis(th)änam uttamam 
natvÄgtäbakrasüktasya Dipikä tanyate parä (1) 
iha khalu jfiänavijfiänasampannah paramakäruniko ’stävakramunir muktikämanayä 
samupetam kamcic chisyam Samadamädyadhikärasvikäropadesapürvakam ätma- 
tattvam upadisati: muktim icchasiti. tätöti sänugrahasamvodhane ... 


E.(41°): dasa gat copadese syuh #lokä4 ca pamcabimsatih ... (1)... (5) 
bimsaty ekamitaih khamdaih 6lokair ätmägnimadhyakhaih 
Avadhütänubhütes ca $lokäh samkhyäkram(8) ami (6) - 
anätmabhüte dehädau ätmabuddhis tu dehinäm 
säbidyä tatkrto bamdhah tannä$o moksa ucyate (1) 

iti $ri-Astäbakre mahäbedämtamate samäptam. samkhyä 302. 


Komm.-E.: bimsatyeköti. kiyadbhih khamdair? vimsaty ekamitair ekabimsatikhamdair 

ity arthah. kiyadbhih Slokair? ätmägnimadhyakhaih. jivätmapara)paramätmabheda- 

bhinna ätmä dvau agnis trayo madhyakham ca madhy(e) sünyam. amkänäm bämato 

gatir iti nyäyät amte dvau, madhye kham, ädau trayam (302), dvädhikais trini Sata- 

8lokair ity arthah. ... idrsäh Slokä ami kathitä ity arthah. 

iti Srimad-Visvesvaränamda-biracitäyäm Astäbakra-tikäyäm samkhyäkramavyä- 
khyäne samäptah. 


Obige Datierung am Text- wie Komm.-E. ; wohl derselbe Schreiber bei ABC 20 Weber, 
Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,5.96,Nr.370 [s. 1745 (= 1689), Käsyäm]. - Vor dem Text-A. 
das Jaina-Zeichen (bhale nach ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 17,2.1936, Appendix 2,S.12; 
vgl. auch ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 2.1886-92,S.X VI). Die Text-Str.1% auch 
in ABC 264 op.cit.9,1.1949,S.122f.,Nr.97 (ferner Nr.105, Nr.110) sowie ABC 164 Cat. 
Skt.Ms.1.0.1,S.755f.,Nr.2366, Nr.2368. Text auch als: Agtävakra, Agtävakra-grantha, 
-prakarana, -samhitä, -sükta, -sükti; Adhyätmasästra; Avadhütänubhüti, °bhütisam- 
väda, °bhava, Avadhütadattätreyästävakrasamväda; Atmänubhavaprakarapa; Jnänä- 
nandasamuccaya; vgl. u.a. Cat.1.O.Skt.Books S.198f. — Verf. und Titel des Komm. wie 
ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9.1952,5.259,Nr.675 (S.258,Nr.674 zu Janaka); 
vgl. auch ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 9.1910,5.3387f£.,Nr.4545. Zum Komm.-E. 
siehe ferner ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 15.1932,8.6593,Nr.8954. Komm. auch 
als: Dipikä, Adhyätmapradipikä; Astävakra-sükta-, -sükti-dipikä, vgl. 134 sowie New 
Cat.Cat.1,8.345 (mit Hinweis auf Gopälacaitanya). - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 
2.1886-92,S.1170,Nr.2180. 


634 Mu I 128. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 809. 
2) Bl.2’-[19]!: 
Gurugitä. Strophe 5-96 (unvollst.). 
A.: asya S$ri-Gurugitä-mälämantrasya Sadäsiva reih, ... jape viniyogah. atha kara- 
nyäsah: ..., atha gadanganyäsah: ... 
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Nr. 635 2. Epische Literatur — 
® 
atha dhyänam: om visvavyäpinam ädidevam amalam nityam param nigkalam 
...[5]... (6)... 

ir uväca: guhyäd guhyatarä vidy& Gurugitä visegatah 
er t[v]atprasädäo ca &rotavy(ä)(m) tat sarvam brühi me S(ü)te (12) 
S(ü)ta uväca: Kailäsa-Sikhare ramye bhaktisädhanahetave 

pranamya Pärvati bhaktyä Sankaram pariprochati (13) ... 


E.: na muktä devagandharväh pitaro yaksakinnaräh 
rgayah sarvasiddhä$ ca gurusev(ä)par(ä)mmukhäfh] (94) 
dhyänam $rnu mahädevi sarvänandapradäyakam 
sarvasaukhyapradam nityam bhuktimuktivisäradam (95) 
rimatparam brahma gurum vadämi 
$rimatparam brahma gurum namä[mi ... (96).] 


Bl.ll enthielt Str.47-53. Str.-Zählung unvollst., siehe z.B. Bl.9 (wo Textbruch zw. 
"und ”). - Vgl. 135, wo Weiteres. 


635 Mu II 5. SuUB, Göttingen 
63.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 625. 
2) Bl.2[=12}-10[=20]": 

Dharmasamvada. 


A.: ||] hai, tisa räje ke tula aura koü nähi, so räjä Dharma kä putra hai. aura jo bade räje 
hoye hai, so kauna räje hoye hai? räjä Baiya, ... räjä Mänadhätä, juga-juga vige bade- 
bade räje hoye hai, aru räjä Yudhigtira baräbara tina kä jasa nähi. ... 


E.: äja meri tapasyä suphala bhai hai. äja merä janma bhi dhamna hai, terä darasana 
kinä hai. mai päpämte mukta hoiä hai. Dharma uväca: he räjäji, teri ärabalä vahuta 
hovai; Pamda-putra, tüm ciramjiva ho. isa Sabda karake räjä Dharma devaloka ko gaiä. 
dharma karakai &atru bhi düra homde haina, dharma karakai graha bhi düra homde 
haina. jithe dharma, tithe dayä. 
iti sri-Dharmasamvädam samäptam. 
Hindi. - In: ABC 326 Twelfth Report ... Hindi Mss. 1944, Appx III,S.20-26, 


Nr.472(a-e) vollständige Hs., z.T. mit Varianten (z.B. düra hotä hai statt düra homde 
haina unserer Hs.). 
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TANTRA 
636-650: Hinduistisch 
Dattätreya (636-639) 
Devi (640-645) 
Einzelnes (646-650) 
651-665: Buddhistisch 
Paücarakgä (651-660) 
Einzelnes (661-665) 
Hinduistisch 
636 Ms.or.fol. 1798. StaatsB., Marburg 


92.292. Papier: dick, gelblich, glatt. 21 Bl. Ca. 12,5x26 cm, 9,5x2lcm. 142. 
Devanägari. - sammata 1923 (= 1867) nä ägädha va 8 vära-guru lasittam pam. Sägaracamdra 
apane sveha arthe. 


Dattätreyatantra. Patala 1-22. 
[buchstäblich:] 


A.(1”): » atha Sri-Dattätreyapadala uväca. 

$ri-Dattätreya uväca: 
Kailäsa$ikharosinam devamdevam Mahesvaram 
Dattätreya pariprecha Samkaram lokasamkaram (1) 
krtämjalipüto bhütvä ... [vgl. 638] ... (2)... 


E.(21”): atha vyäghrabhayaniväranam: 
grhitvä Subhanakgatre dharttüram mülakam tathä 
dhäraye daksine bähau vyäghra[.. ..]bhayam na hi (l) 
grhitvä Subhanaksatre apämärgasya mülakam 
dhäraye daksine karne vräcikobhayanäsanam [1] 
atha agnibhayaniväranam: 
uttarasyäm ca digabhä Marico näma räkgasah 
tasya mutrapurisäbhyäm hüto stambho bhava svähä. 
anena mamtrena saptajali jalam agnimadhye nikgipet, agni Sämyati. 
grhitvä raviväre tu svetakaraviramülakam 
dhäraye dakginam haste agnibädhäbhayam na hi. 


99 
70 


3. Tantra — 


Nr. 637-638 


iti Dattätre-tamtra Isvara va samväde Simhavyäghrädinivärnam näma vim dvävim- 
$atimo patalah. 


Hs. beginnt mit bAale, s. zu 633. Visarga-Zeichen auch zur Trennung. ‚Str.-Zahlen, 
Mantras etc., Kol., Schreibervermerk rot. - Titel nach Cat.Cat.; zu Indrajäla vgl. 638 
nebst Cat.Cat.1,8.59, Cat.I.O.Skt.Books S.1089, ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms.Madras 15. 
1913,S.5676,Nr.7870. Hs. mit 22 Patala wie ABC 199 op.cit.,Nr.7868. Für Ed. s. ABC 51 
Deser.Cat.Ms.As.Soc.Bengal 8,1.1939,8.270,Nr.6079; Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books Brit. 
Mus.1908,S.716f., sowie Cat.I.0.Skt.Books S.712. 


637 Ms.or.fol. 2156. StaatsB., Marburg 


94.466. Papier: fest, braun, glatt. 10 Bl. Ca. 15x 28,5 cm, 11,5 x24 cm. 152. 
Devanägari. - s. 1881 (= 1825) miti pausa vadi 3, hastäkgara Namdaräma vrähmana. » 
1 Räme-ji. 


Dattätreyatantra. Patala 1-12. 
[buchstäblich]: 
A.(1°): sri-Kumjavihäri-ji. 
Kailäss&ikharäsinam devadevam Mahesvaram 


Dattätreya$ ca papraccha Samkaram lokasamkaram (1) 
krtäijaliputo bhütvä ... [vgl. 638] ... (2)... 


E.(10%): apämärgasamärüdham japed ekägramänasah 
väcäsiddhir bhavet satyam nänyathä Samkaröditam: 

om f&rim Bhärati namah, 10000 japet eiddhih (7)... 
pravesam nagarasthänam laksasamkhyä japetamtu 
padmapatre dhrto ye taih krtahomam dasämsakam: 
prayaccha satyam janahamfi yena pa&yamti bhünidhih 
sakhena tac ca grnhäti na vighnai paribhüyatam. om hamsi. 

iti sri-Dattätreyatamtre Dattätreya-i$varasamväde dvädasa patala samäptam. 


Nur Schluß des Patala 12 ohne Str.-Zählung (8.o.). 12,7 der Hs. entspricht 12,10 in 638. 


638 Ms.or.fol. 2868. StaatsB., Marburg 


98.481. Papier: fest, bräunlich, glatt. 12 Bl. Ca. 13x27 cm, 9x21,5 cm. 112. 
Devanägari. - Undatiert. 


Dattätreyatantra. Patala 1-12,10. 


A.(1”): » Sri-Dattätreya uväca: 
Kailäsasikharäsinan devadevam Mahesvaram 
Dattätreyah pariprocha [!] Sankaraml lokasankaram (1) 
krtäßijaliputo bhütvä prechate bhaktivatsalah 
bhaktänäfi ca hitärthäya Kalpatantras ca kathyate (2) 
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Hinduistisch Nr. 639-640 
m Me ee IITTTET 
kalau Siddhi-Mahäkalpam<n) tantravidyävidhänakam 
kathayanti mahädeva devadevam Mahesvaram (3) 
santi nänävidhä loke yantramanträbhicärikäh 
ägamoktäh puränoktä vedoktä Damare tathä (4) 
Uddise Mäditantre ca Kälacandisvare mate 
Rädhätantre ca ucchigte Dhärätantre ’mrtesvare (5) ... (7) 
Iövara uväca: sSrmu siddhim mahäyogin sarvayogavisärada 
tantravidyäm mahäguhyäm devänäm api durllabhäm (8) ... 


E.(12°): [buchstäblich:] 
kusamülasamärüdha japed ekägramänasah 
sarvakäryäni siddhimti nänyathä Sakaroditam (9) 
o[m] bha vänmayi namah, ayutam japet siddhih 
apämärgasamärüdha japed ekägramänasah 
väcäsiddhih bhavet satyam nänyathä Samkaroditam (10) 
om $rim Bhäratyai namah, ayutam japet siddhih. 
[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Dattätreyatamtre Isvaradattätreyasamväde Imdrajäla- 
kautukam darfanam nämaikädaso pattalah. 


639 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 691. 
6) Bl.19""7 <=S.102-103): 

Dattätreyatantra. Patala 9, Strophe 1-3. 


kumkumam camdanam caiva karpüram tulasidalam 
gaväm ksirena tilakam räjava$Sa[m]karam param (1) 
kare sudarfgeanam mülam baddhvä räjavaSamkaram (2) 
simhimülam haret puspam katim baddhvä nyrpam vas$et [2] (3) 
haritälam cä$vagamdham karpüram ca manahßilä 
ajäksirena tilakam räjavasa[m]karam param [3] <4) 

iti Räjavaslikaranatilakavidhih samäptam. 


Titel nach 638 (Bl.9”). - Randmarke: va (wohl zu vasikarana- oder vasamkara- 
tilakavidhi zu erg.). 


640 Mu II 13 (B). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 707. 
3) BI.33'-34V: 


[Bhadrakälibhuvanavarnana]. 27 Strophen. 


A.: &ri-Bhavänyai namah. 
jiyäd bhadrapadä Bhadrakäli kilviganäsin! 
yasyäh smaranamätrena nirvighnas sukhabhäg bhavet [1] 
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Nr. 6417-642 3. Tantra — 
EEE 
Isvara uväca: paramesamukhodgirpam yan mayä präptam adbhutam 

vakgye jiänämrtam idam Srnugv(ai)kamanäh priye [2] 

ürdhve vai Brahmano ’ndasya puraikädasakam sthitam 

ekädasänäm Rudränäm yugäntägnisamatvigäm [3] 

athordhve bhuvanam devyäh kathayämi varänane 

indranilamayam divyam samantät parimandalam [4] ... 


E.: ity äkhyätam tu bhuvanam Jayam näma varänane 
tadbhaktäs tatra gacchanti tasyä mandaladiksitäh [24]... 
prasädäd devadevasya Sasänkänkitamaulinah 
diksäm präpya präpnuvanti mandalam cakravartinäm [26] 
om näkastrivadanendubhittisu gatam kastürikävibhramam 
uddhämastanssätakaumbhakalasavyäkosam indivaram 
yan nirvänavidhänasädhanavidhau siddhäfjanam yoginäm 
tan nah $yämalam ävir astu hrdaye bhaim Bhadrakäli-mahah [27]. 


Str.27 buchstäblich. Titel nach A., Hs. ohne Kol. 


641 Mu 1 78. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glänzend; fleckig. 32 Bl. (drei Lagen nebst 32 als Bogen). 
Ca. 21x16 cm, 13x9,5cm. 16Z. Säradä. - Undatiert. 


Malinivijayottaratantra. Adhikära 1-11,22. 


A.(1Y): = om jayanti jagadänandavipaksaksapanaksamäh 
Parame$a-mukhodbhütajfiänacandramaricayah [1] 
jagadarnavamagnänäm tärakam Tärakäntakam 
Sanatkumärs-Sanaka-Sanätana-Sanandanäh [2] ... 
samabhyarcya vidhänena te tam ücuh praharsitäh 
bhagavan yogasamsiddhikänkgino vayam ägatäh [4] ... 


E.(32"): tatah prakgepayet puspam sä Saktis tatkarasthitä 
tatra tat patate pugpam tat kulam tasya lakgayet [20] 
mukham baddhvä yutam pa&cät pädayoh pratipätayet 
tato 'sya mastake cakram hastayos cärcya yogavit [21] 
taddhastau prerayec chaktyä yävan mürdhäntam ägatau 
&ivaha[stavidhih proktah sadyah pratyayakärakah (22)] 
[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Mälinivijayottare ’bhigekädhikäro dafamah. 10. 


Hs. bricht in [22] in Zeilenmitte ab. Schreiber markierte lacunae seiner Quelle. Text 
und Str.-Zählung erg. nach Kashmir Ser. of Texts and Studies 37.1922,8.1-75, wonach 
obiger Titel. Auf I" in Devanägari: Mälinivijaya. 


642 Ms.or.fol. 2907. StastsB., Marburg 


98.593. Papier: steif grau, matt. 5Bl. 8,5%x22 
s , . ‚»xX22,5 cm. 8,5x20 cm. 10-12 2. 
Devanägari. - Undatiert. 2 == 
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Hinduistisch Nr. 643 


Räjaräjesvaridivyamangaladhyäna. 95 Strophen. 


A.(1Y): » SrI-Devy uväca: 
devadeva Mahädeva sadä hy änamdavigraha 
pamcakrtyaparesäna paramänamdadäyaka (1) 
sri-Räjaräjaräjes(yä) Mahätripurasumdar(yäh) 
bhogamokgapradäyäs tu dhyänam prabrühi Samkara (2) ... 


E.(5f): bhumjäno bahulän bhogän maun! munisamunnatah 
srstisthityupasamhärakarttä Siva iväparah (94) 
Räjaräjesvari-rüpah räjaräjäbhivamditah 
kulakotim samuddhrtya fivayor aikyam äpnuyät (95) 

iti sri-Räjaräjesvaritamtre Räjaräjesvaridivyamamgaladhyänam samäptam. 


Titel auch als: Divyamangaladhyäna, und: Räjaräjesvaristotra [A], nach ABC 176 
Cat.South Ind.Skt.Ms.R.As.Soc.1902,8.154f.,Whish Nr.110B(1) bzw. ABC 201 Trien- 
nial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 2,1.1917,8.2132,Nr.1517(c). (Zu Räjaräjesvaristotra 
[B]des Samkaräcärya vgl. ABC 199 Descer.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,8.7373, Nr.10821.) 


643 Mu 1 32. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 892. 
2) Bl.17’-19”: 

Yoginihrdaya. Samketa 1,1-35. (Unvollst.) 


A.: » om Sri-Devy uväca: 
om Devadeva Mahädeva paripürnaprathämaya 
Vämakes$varatantre ’sminn ajhätärthäs tv anekasah 
täms-tän arthän aßegena vaktum arhasi Bhairava [1] 
$ri-Bhairava uväca: $Srpu Devi mahäguhyam Yoginihrdayam param 
tvatprityä kathayämy adya gopitavyam vißegatah [2] ...[5] 
cakrasanketako mantrapüjäsanketak(au) tathä 
trividhas Tripurädevyäh sanketah Paramesvari [6] ... 


E.: catussastis tadürdhvam ca dvigunam dvigunam tatah 
$aktyädinäm tu mäträmso manonmanyäs tathonmani [34] 
desakälänavacchinnam tad ürdhve paramam mahat 
nisargasundaram tat tu paramänandaghürnitam [35) 
ätmanah sphuranam pasyet /// 


Zum Titel die Randmarke (yoginihr) und Str.[2] der Hs. sowie Cat.Cat. und ABC 199 
Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 12.1912,S.4428,Nr.5698ff. Nach ed. Sarasvati Bhavana 
Granthamälä 7.1963°, S.II und 1-55 auch als Nityä- oder Sundarihrdaya, und zwar 
auch als Visräma 6-8 des Nityägodasikärnava, welcher seinerseits als Teil des 
Vämakesvaratantra gilt. Vgl. auch ABC 51 Desor.Cat.Skt.Ms.As.Soo.Bengal 8.1939, 
S.134,Nr.5044. 
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644 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der He. vgl. 984. 
9) BI.[31-46 grau]: 

Kumäratantra [B]. 12 Abschnitte. 


A.: » „ prathame divase mäse varge vä grhnäti Nanandä näma mätrkä. 

tayä grhitamätrasya prathamam bhavati jvara[h]. 
a$ubhasabdam karoti, ätura$ ca bhavati. stanyam na grhnäti. 

balim tasya pravaksyämi yena sampadyate Subham. 
nadyubhayatatamrttikäm grhitvä puttalikäm krtvä ... madhyähne balir dätavyalh]. 


E.: dväda($)e divase mäse varge vä grhnäti Kärmukä näma mätrkä. ... 

balin tasya pravaksyämi yena sampadyate subham. ... 
Siva-nirmälyaguggulasargapaghrtair dhüpayet. om namo Rävanäya. mumca2. hana2. 
svähä. caturthadivase brähmanän bhojayet tatah sampadyate Subham (12). 

iti Rävana-viracitam Kumäratamtram samäptam. 


Hs. mit 12 Abschnitten gemäß den 12 Mätrkä-Namen. — Cat.Cat. und Cat.I.O.Skt. 
Books (S.1414) mit gleichnamigen, aber umfangreicheren Werken [A]; nach Cat.Cat.2 
ein Kumärstantra auch als Bälatantra, ebenfalls über Kinderkrankheiten mit Rävana 
als Verf., vgl. auch ABC 164 Cat.Skt.M5.1.0.1,5.943,in Nr.2679 und S.945,Nr.2682. 


645 Hs.or. 1931. StaateB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
10) BL[47-51 grau]: 
[Kumäratantra (C)]. Abschnitt 1-5 (unvollst.). 
[buchstäblich:] 
A.: = prathame divase mäse varge vä. pisäcagraharüpena rätrau träsa. rätrau rodati. 
vyathä mikhäsyäyu. thänavayu. jalasakä jalasalähä tasyäyu. Sänti. ... 


E.: pamcame divase mäse varge vä (5). mükhikägraharüpena rätrau träsa. hnam no yu 
veholamaphu ... santi. kum hnälayä cäkasa conacäna hradayeke phämgä pratäpa hä 
ku käpola hi dudu tho väj/// 


Text bricht in Blattmitte ab. Titel nach T.9 der He. 


646 Mu 116. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 600 und 618. 
6) BI.[102]" <= 8.1913: 
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Hinduistisch Nr. 647-649 


[Ääjaneyamantra]. 


athÄnjaniyamanuh pratyakgasiddhidsh: om viravraja Hanumanta cyala vegata 
oyala lauhi kl gadä vajra ... tila sindüra kI püjyä hüm hüm hümkärs pavanasuta kila 
canga canga cahga cakrahasta kila vira kila Sarä kila ... om Räma om Räma om Räma 

‚ sarvavänchitam dehi2 svähä om. ... jyo prayojana hu sü cakra ke pädum mai 
lekhinä prayojana ko alaga2 bali hai. 
astagandham cakralikhanäya: devadär(u)-candana-karpüra-kastüri-gorocana-nägavalli- 
kunkuma-madhurakäste. amukam dehiti pa$cät siddhe[h] prayojanäya balipürvam 
lekhyam siddhim ... cakra pari. 


Teilw. Hindi. Text manchmal am Rand. 


647 Mu 116. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 600 und 618. 
7) Bl.[103]' <nach S.191 der Hs.): 
Bhairavasiddhikarana. 


atha Bhairavasiddhikaranam. vämakare nidhäya bhürjapatre likhitvä. 

om hrim kraum hraum hüm phat svähä. 21 vära yantradikgu likhitvä pusgpam ... iti 
sväsam deyam. 

atha mantram: omkäre dis kämäkgädevi jyahäm vasi ... ghrta sahita o guggala ghrta 
dipa tapa. 


Teilw. Hindi. 


648 Mu I 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 600 und 618. 
5) BI.[102]’ <= 8.191): 

Gaurocanakalpa. 


Gaurocanakalpa(h): om gäm gäm gäm Ganapataye namah, sarvabhütavasankae- 
r(äfya]). om om om hum hi namah. om sphäram him namah. ... raktahastänguste 
Satrujayam. pädayoh sarvaripu(na)>näsah. 


4.Hd, kleine Schrift wie Teil 6 und 7 (vgl. 646f.). 


649 Mu II 9 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, matt; fleckig; Rand beschädigt, geringer Textverlust. 2 BI. 
Ca. 21,5x14 om, 17x10,5om. 21Z. Säradä. - Undatiert. 
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Kürmacakra und Padmacakra. 


A.(1}): om namah Sailädevyai. om atha Kürmacakram. 
om kürmacakram pravaksyämi niyuktam Komalägame 
yena vijüäft)amätrena jiäyate defßadambaram. 
yasya Srhgaikadesasthä deväs trims trimSatkotayah [1] 
Sumeru[h] prthivimadhye $rüyate na tu drsyate. ... 
mänena tasya kürmasya kathayämi prayatnatah: 
$ankoh Satasahasräni yojanäni vapus sthitam 
tadardhena bhavet puccham pucchärdhena dvikuksibhe [!]. ... 


E.(2”): dustasthän(a)gate candre karttavyam tatra Säntik(am). 
yad uktam Yämale tantre sarvadubkhavinäßanam 
kürmacakram mahäcakram kathitam Rudrayämale. 
trikälam visayam jiänam pänistham grhasväminaksatträdi likhet. 
iti Kürmacakram. 
atha Padmacakram. 
padmäkäram likhec cakram astapattrasußsobhanam 
k(o)sthake navake madhye padmacakram prajäyate [1]... 
yatra khandah sthitah saurih khandam tac ca vinasyati [3] 
iti Padmacakram. 
yatra sauris tisthati tatra näßah. 
Auf 2” eine Zeichnung (wohl des Padmacakra). — Text eingeteilt in: prthivi-, desa-, 
nägara-, ksetra-, graha-kürmacakra. Zum Titel usw. vgl. ABC 219 Räj.Mitra,Notices 
2.1874,8.7£.,Nr.533. 


650 Ms.or.fol. 2934. StaatsB., Marburg 
98.633. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 697. 
2) BI.[4]: 

Sarvarogayantra. 


A.: idam yamtra sarvarogsa jäya. tapa jäya. tejär(i) jäya. bhütapretabrahmaräkgasa 
jäya. ... Sarvaroga k(ä) (yJamtra rav(i)väre bhojapatr(e) agtagamdha so[m] likhitvä ... 


E.: khamgära kahä jäya sätasamumdra pära jäya ... känu-kalavära ke teli-tamuli ke 
hamanä hamami adata gudata lamgha lo/// 


Sanskrit und Hindi. - E. buchstäblich. Text bricht in Blattmitte ab. Titel nach A. 


Buddhistisch 
651-655 Hs,er. 1932. StaateB., Marburg 


Papier: dick, gelb gefärbt, matt. 183 Bl. zwischen Orig.-Holzbrettchen. 7,5 x 28,5 cm. 
4,5x24cm. 52. Jel feine Miniatur am A.; T.1 (17): Mahäpratisarä (weiß, m. Emblemen 
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Buddhistisch Nr. 651—6$2 
6 a 


in d. 8 Armen, die 4 Köpfe: weiß, blau, w., r.; w. Löwen reitend); T.2(507 ): Mahäsahasrapra- 
mardini (blau, m. Emblemen in d. 8 Armen, 4köpfig: w., grün, blau, r. ; auf Leichnam sitzend); 
T.3(91Y): Mahämayürl (gelb, m. Emblemen in d. 8 Armen, 3köpfig: w., g., r.; mit blauem 
Pferd); T.4(168°Y): Mahämantränusärini (rot, m. Emblemen in d. 12 Armen, 3köpfig: grün, 
r., blau; mit Pfau); T.5(177°): Mahäsltavati (grün, m. Emblemen in d. 6 Armen, 3köpfig: 
g., grün, r.; mit Dämon). — Nepal-Devanägari. - svabha 941 (— 1821) mitih äsvina-$urkra- 
pamcamiyäm tithau anurädhä-nakgatre viskambhi-joge jathäkarnnamufhürjte svama-vära- 
sare kamnyäräsigate savire marka[ra]räsi camndramasi thu ku hnu dine 6ri-Cutä(dä?)härah 
Kurudandaräyäh Vajäcäryya, 6ri-Bhäjanarasimyäh uttaräpamtha siddhavabhümi sa co nä vo 
ra sah Dharmmavigraha-nrpati jayä je » - » mayä rigitam #uddham vä m a6uddham vä 
mama dosa nästi. » » Die 5 Miniaturen vor Tafel 17. 


Paücaraksa: 
651 
1) Mahäpratisarakalpa. 


A.(1): » evam mayä Srutam. ekasmin samaye bhagavän mahävajra-Meru- 
($)ikharakütägäre viharati sma mahävajrasamädhibhümipratisthäne mahäva- 
jrakalpavrksasamalamkrt(e) mahävajrapuskariniratnaprabhäbhäsite ... 


E.(48°): äsurä garudagamdharvä[h] kinnarä$ ca mahoragäh 


nityänubu<r)ddhä raksärtha[m] yasya vidyä[m] mahäbaläh 
likhitäm dhärayet präjfio bähau ba[d]dhä maharddhikäh 


mahsti[m] la(bh)ate püjäm sa[m}padam cäpi nityasa iti. 
Mahäpratisaräyäh mahävidyäräjfiyäh raksovidhänakalpo vidyädharasyäyam 
samäptah. 


Titel auch Buddhavinayatantraguhya nach Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms’ 
Tokyo Univ.Libr.1965,S.106,Nr.290. (Dort S.313,Nr.203: Mahäpratisarävidyädhara- 
kalpa oder Pratisaräkalpa auch Titel eines anderen Werkes.) 


652 

2) Mahäsahasrapramardini. 
A.(50'): » evam mayä $rutam. ekasmin samaye bhagavän Räjagrhe viharati sma, 
Grdhraküte parvate daksinapärsve buddhagocare ratnavrksaprabh(ä[se]) vana- 


gande mahatä bhiksusamghena sä[r]ddh(a)m a[r)ddhatrayodasabh[ir] bhikgusa- 
taih. tad yathä: äyugmatä ca Säriputrens ... 


E.(91”): etegu buddhesu maha[r]ddhikesu 
yä devatäh santi abhipra(s)annäh 
tä devatä ättamanä udagrä 
rakgantu te mäm sad(ä) apramattäh. 
svasty astu mama sarvvasattvänäfi oa. rakgantu me adya prasannacittäh. idam 
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Nr. 653-654 3. Tantra — 
ERTERBEE fi EEE ÄER EIER RE TEE TU an a TG sr SE Tre ET EEE een 
avocad bhagavän älttamanä ]s te ca bhikgavo bhagavato bhägitam abhyanandann 
iti. 
Äryyamahäsahasrapramarddini-näma-mahävidyäräjfil-mahäyänasütram 
samäptam. 


653 
$) Mahämayüri. 
A.(91”): » = | 
samyaksambuddhanäthäh pravaraprthukrpäh yäm jaguh saptasamkhyäflh] 
kruddhak[r]üroragendraksa(t)avisrtavigäkräntamülr]ttipramäksi 
nänävyäghädisstrupratibhayam anisam nasyate yatprabhävän 
Mäyür(i)n täm a[jasram gunagana]sa(r)i(t)a[m] bhaktito ’"ham namämi [14] 
mrtasamjivani[m] devi[lm] dustasattvanivärini[m] 
vidyäräjniilm] mahätmän(i[m]) Mäyüri[m] pranamäm(y a)ham [1°]... 


E.(167°): idam avocad bhagavän/n) ättamanä jäyusmän Änando ye ca tasyäm 
parsadi sannipatitä sadevamänusäsuram(ar)utaga[ru dagandharvvakinnarama- 
horagädayas te sarvv(e) bhagavato bhäsitam abhyanandanın iti. 
ämayüri-vidyäräjhi-sarvärthasädhani]- ...] samäptam iti. 
ye dharmmä vä .... [s.626, Ende] ... ityädi. 
mahäjfiänabhavä devi hemavarnnaprabhäkari 
Mäyüri ca namas te ’stu vidyäräjäl namo ’stu te. > 


Str.[1%] erg. nach Nepälaräjakiyavirapustakälayasthapustakänäm Brhatsücipatra 7,1 
(Purätattvaprakäßanamälä 29.1964),5.68,Nr.86. Titel auch Mahämayürividyäräjßil- 
dhärani nach ABC 48 Räj.Mitra: Skt.Buddh.Lit.Nep.1882,S.173,Nr.B4. (Andere Texte 


mit gleichem Titel s. Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,8.312,Nr. 
194.) 


654 
4) Mahäraksämahämantränusärini. 


A.(168°): = = » tatra bhagavän äyugmantam Änandam ämantrayate sa. ärä- 
mayÄnanda yena Vaisäliti, evam bhadantety äyusmän Anando bhagavatah 
pratyafrausit ... 


E.(176”): yäniha bhütäni mytägatäni 

sthitäni bhümäv athaväntar(i)kg(e) 

kurvvantu maitrisa gat(i)m prajäsu 

divä ca rätrau ca calantu dharmm(ä[h]) 
iti tatra buddhänäm buddhänubhävena devatänäm ca devatänubhävena maha- 
tIti vyupasänteti. 
Äryyamahäraksämahämantränusärigi-näma-vidyAräjfil-mahäyänasütram pari- 

samäptam iti. 
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Buddhistisch Nr. 655-656 
——°"TTZza————eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 


655 
5) Mahasitavati. 


>Teilweise buchstäblich“ 

A.(177°): » » evam mayä $rutam. ekasmin samaye bhagavän Räjagrhe viharati 
sma. (S)itavane mahä($)ma($)äne Ighikäyatan(e) praty(u[d])d(e)se taträyugmäfn] 
Rähu[lo] at(f)va he(th)ate devagrah(si)r nnägagrahai[r] (nagahai) yakgagrahai 
räkgasagrahaih ... 


E.(182Y): Jsarvvajinaganaparivytä sarvvabhayopadavesu mama sarvvasatvänää 
ca raksäm $lyam ärogyam abhayafi ca sarvvathä sarvvatah sarvvävasthäsu bha.< 
i(d)am avocad bhagavän ättamanäs cäyusmä[n] Rähulah sä ca sarvvävat(f) 
parga[d] sadevamänusäsuragandharvvas ca loko bhagavato bhäsitam abhyana- 
ndann iti. 
Äryyamahäßitavati-näma-mahävidyäräjfil-mahäsamsä(r)araksäsütram 
samäptam. 


Äryyamahöäp[r]atisarä, Äryyamahäsahasrapramarddini näma, Äryyamahäma- 
yüri näma, Äryyamahämantränusädha(n)i näma, Äryyamahäfitavati näma ete 
Paficaraksä - mantrakalpä(h) (nayam)samäpt(äh). 

»ye dharmmä vä hetuprabhavä hetu tegäm Tathägata 

hyevada tegäm ca yo nirodha evam vädi mahäframanam [*% 


[Phalastuti:] 
>yad uktam lokanäthana dehinäm duhkhasäntaye 
devadevädhidevane Sräghanena jiterinä [1] ... 
sarvvapäpai vinimuktä dhruvam jänti sukhävantim 
tasmät sarvvaprayatnena $rotavyam bhaktimänasam [4]. - » 


Vgl. ABC 61 Bendall: Cat.Buddh.Skt.Ms.Univ.Libr.Cambridge 1883,S.14, 
Add.899-3 (mit Burnouf) zu Str.[*] nach 5) Mahäßitavati. 


656-660 Hs.or. 1934. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus Partie I-II (s.u.). Papier: steif, schwarz, glatt. Auf ungez. Anfangs-Bl. 
eine Miniatur: 2 Personen seitwärts eines Stüupa. 112 Bl. (Orig.-Numerierung mit Aksaras 
nebst den Zahlen 1-112); am Schluß 1 ungez. Bl. mit I nicht lesbaren Zeile. BI. 107 und 112 
von 2. Hd. 10x37 cm. 4,5x3lcm. 6 Z.- Auf Bl. 1: Mahäsahasrapramardini (blau, m. 
Emblemen in d. 8 Armen, 4köpfig: g., w., blau, r.; auf zwei Leichnamen stehend); auf 30*: 
Mahämayüri (gelb, m. Emblemen in d. 8 Armen, 3köpfig: blau, g., r.; sitzend); auf 76": Mahä- 
6itavati (grün, m. Emblemen in d. 6 Armen, 3köpfig: w., grün, r.; sitzend); auf 79: Mahä- 
pratisarä (weiß, m. Emblemen in d. 8 Armen, 4köpfig: g., blau, w., r.; sitzend); auf 1077: 
Mahämantränusäripi (rot, m. Emblemen in d. 12 Armen, 3köpfig: blau, r., gelb; auf w. Lotus 
sitzend); auf 111”: gelbe Gestalt (m. Emblemen in d. 6 Armen, 3köpfig: blau, g., r.; auf Lotus 
sitzend). - Nepal-Devanägari, golden (teilw. verwischt). - > JayajyotiprakäSamalla-parama- 
bhattärakadevänäm sadäsamaravijayinäm prabhuthäkulasya vijayaräjye, dänap<r)ati- 
Kästhamandapa-mahänagare äri-Kirttipunye mahävihäre ... grhästavya dharmmätmä 
säkyabhikgu Arisatam jaya, tasyägramahigi Ratnävati, prathamätmaja Sarvvananda, dvitiya- 
putra Paramänanda, prathamanandini Satyalakgmi, dvitiyaputri Satyadharä, ete sahänuma- 
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Nr. 656-658 3. Tantra — 
MOST 
ntreta idam &ri 3 bhagavati Pafcarakg3-vidhänapustaka svärasthä sem du hä vijyävakäm 
jaro. athadesabhäkhä: > ... » -8. 868 (= 1748) ägädha Sukla purnnamasi pürvväsädha- 
naksatre ainda-joge jathäkarnnamuhurte budha-väsare mithunaräsigate savitre dhanuräsi- 
gate candramasi thva dina ku hnu 6ri 3 paramesvari-raksäväraßagrhe sasthäpanäya .. jaro. 


u . ® . Pe 


I. Paücaraksa: 
656 
1) Mahäsahasrapramardini. 
A.(1): » evam<m) mayä $rutam. ekasmin samaye bhagavän Räjagrhe viharati 
sma ... [vgl. 682]... 
E.(29*): etesu buddhesu maharddhikesu 
yä devatä[h] santi abhiprasannäh 
tä de[va]tä ättamanä udagrä 
raksa(n)tu te (m)äm sad(ä) apramattäh. 
svasty astu mama saparivärasya sarvasattvänäf ca. rakgantu me ’dya prasanna- 
cittäh. idam avocad bhagavän ättamanäs te ca bhiksgavo bhagavat(o) bhäsitam 
abhyanandann iti. 
äsahasrapramarddani-näma-mahäyänasütram samäptam. 


657 

2) Mahämayri. 
A.(30): » mrtasamjivani[m] devi[m] dustasattvaniväranim 

vidyäräjfilm] mahätmäni[m] Mäyüri[m] pranamämy aham. 
namo Buddhäya. namo dharmmäya. namah samghäya. namah saptänäm samya- 
ksa(m)buddhänäm sasrävakasamghänäm ... etän namaskrtya imäm Mahäma- 
yüri-vidyäräjfi[lm] prayojayämi ... [vgl. 653]... 
E.(74Y): bhikgünäm bhiksuninäm upäsakänäm upäsikänäm ceti. idam avocad 
bhagavän ättamanä äyugmän Änando ye ca tasyäm pargadi sannipatitä deväsurs- 
marutagarudagandharvakinnaramahoragäda yas te sarve bhagavato bhäsit(y)am 
abhyanadann iti. 
AÄryyamahämayürl-vidyäräjfil-sarvärthasädhan! samäptseti. 


658 
3) Mahssitavati. 


A.(76): = evam mayä srutam. ekasmin samaye bhagavän Räjagrhe viharati 
sma ... [vgl. 655]... 
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Buddhistisch Nr. 659-661 


E.(78°): sarvajinaganaparivrtäh sarvabhayopadravegu rakgä $idam ärogyam 
abhayafı ca sarvadä sarvathä sarvatra sarvävasthäsu bhavatu. idam avocad 
bhagavän ättamanä äyugmän Rähulah sä ca sarvävat(I) parsat sadevamänusä- 
suragandharvas ca loko bhagavato bhäsitam abhyanandann iti. 

Äryamahäßitavati-näma-mahävidyä-mahäsamsära[ra]kgäsütram samäptam. x 


1. Satz ın E. buchstäblich. 


659 
4) Mahapratisaräkalpa. 


A.(79%): - evam<m) mayä $rutam. ekasmin samaye bhagavän mahävajra- 
Meru-s$ikharakütägäre viharati sma ... [vgl. 651]... 


E.(106”): likhitäm dhärayet präjfio bähau tathä mahardhikäm 

[ma]hati[m] (l)a(bh)ate püjäm sampadafi cApi nityasah. 
idam avocad bhagavän ättamanä äyugmän Änanda sa ca mahäfs)rä(v)a(k)äs te 
ca bhiksavah te ca bodhisattväh te ca mahäsrävakäh sä ca sarvävati parsat 


sadevamänusäsuragarudakinnaramahoragagandharvas ca loko bhagavato bhäsi- 
tam abhyanandann iti. 


AÄryamahäpratisarä-mahävidyäräjfi-raksävidhänakalpo vidyädharasyäyam 
samäptah. 


660 
3) Maharaksamahamantränusarini. 


A.(107'): » » tatra bhagavän äyusmantam Änandam ämantrayate sma. ägama- 
yÄnanda yena Vaißäliti ... [vgl. 654]... 


E.(111°): tatra buddhänäm buddhänubhävena devatänäm devatänubhävena 
mahatiti vyupaßsänteti. 
Mahäraksämahämantränusärini-näms-mahäyänasütram raksäkalpam samäptam. 


Es folgt Partie II: Bl.75': Mahämayüryupacärah (vgl. 789). 


661 Hs.or. 1930. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 626. 
2) Bl.1Y-13’[— 30-42]: 

Amoghapäsahrdaya. 


A.: » evam mayä S$rutam. ekasmin samaye bhagavän Potal[a]ke ca parvvate viharati 
sma. Äryävalokitesva(ra[sya]) bhavane ’nekasä(ll)atälatamä(l)Jacampakäsokätimukta- 
kanänäratnavrkgasamalamkrt(e) mahatä bhikgusamghena särddham ... mahesvara- 
brahmakäyikän devaputrän adhikrtya dharma[m] desay(a)nti sma. ... 
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Nr. 662-663 3. Tantra — 
ee 


E.: idam avooad bhagavän ättamanä Äryävalokitesvaro bodhisattvä mahäsattvas te ca 
bhiksavo (8) te ca bodhisattväs te ca mahäpävakäs te ca ... i$varäh sadevamänusä- 
suragarudakinnaramahoragagandharıvaS ca loko bhalgavajto bhäsitam abhya- 
nandann iti. 
Äryämoghapäsahrdayam samäptam. = = 

Nach Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,S.10,Nr.23 (und S.187) 
Titel auch als: Amoghapäsahrdayamahäyänasütra(-dhäranf) oder Amoghapäßaloke- 
$varadhärani. (Nach ABC 175 Cat.Buddh.Skt.Ms.RAS,S.41,Nr.55; S.55b irrig auch 
als: Moghapä$ahrdaya.) 


662 Hs.or. 1933. StaatsB., Marburg 


Papier: steif, gelb gefärbt, matt. 113 Bl. (Numerierung mit Akgaras u. Zahlen) zwischen 
Orig.-Holzbrettchen. 8x29,5cm. 4x24cm. 5Z. Auf 1Y Miniatur: Blaue Gestalt mit 
grünem Schein vor roter Mandorla, auf w. Lotusblüte sitzend. Nepal-Devanägari. - s. 932 
(= 1812) kärttika-mäsye krsna-pakge amäväsyäyän tithau visäsätä-nakgatre Sobhana-yoge 
yathäkarnpamahottare Sanisvaravärasare tasmi dine sampürnpa likhitam. 


Gubyasamaja. Adhyäya 1-18. 


A.(1): - evam mayä $rutam. ekasmin samaye bhagavän sarvvatathägata-käyaväk- 
cittahrdayavajrayo(s)idbhagesu vijahära, anabhiläpy(ä)nabhiläpyai[lr] Buddhaks(e)- 
tra-Sumeru-paramänurajahsamai[r] bodhisattv(ai)r mmahäsattv(ai[lh]), tad-yathä: 
Samayavajrena ca näma bodhisattvena mahäsattvena ... 


E.(113'): (mahä)subhäsitam idan ta[m]tram sarvvata[m ]}trädhipam param 
sarvvatäthägatam guhyam samäjam guhyasambhavam. iti 
idam uktvä te sarvvatathägatäs te ca bodhisattvä mahäsattväh svakäyaväkcittavajresu 
viharantam käyaväkcittavajrasya käyaväkcittam svakäyaväkcitt(e)naivälambya(n) 
tüsnim abhüvanın iti. 
iti &ri-Sarvvatathägatakäyaväkcittarahasyäd Guhyasrisamäje Sarvvaguhyanirddesa- 
vajrajüänädhisthäno nämästäda$ah patalah samäptah. 


Text nach Guhyasamäjatantra, ed. Buddh.Skt. Texts (Darbhanga) 9.1965, wo (S.II) 
als Titel auch Astädasapatala (S. Bagchi bestreitet, loc.cit., die Zuhörigkeit eines „Utta- 
rärdhakäya“ [oder: „Parärdha‘]). Obiger Titel nach ABC 61 Bendall: Cat.Buddh. 
Skt.Ms.Univ.Libr. Cambridge 1883,S.15, Add.901: Guhyasamäja, Pürvärdha, Adhy.1-18; 
auch als Guhyasamagha, Tathägataguhyaka, Tathägataguhyasamäjatantra, Sarva- 
tethägatakäyaväkcittarahasyaguhyasamäja, vgl. ABC 48 Räj.Mitra: Skt.Buddh.Lit. 
Nep.1882,8.261,Nr.B 22, ABC’ 8 Alph.List Mss.Or.Inst.Baroda 2.1950,8.1460,Nr.31, und: 


Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,8.154,Nr.435. Für Ed. s. Cat.I.O. 
Skt.Books S.969. 


663 Hs.or.Sim. 2202. StaatsB., Marburg 


165 Photoabzüge von Mikroaufnahmen nach einer (?) Sammelhandschrift, die sich 1963 
ın Stuttgart in privater Hd befand, bestehend aus ca. 85 ungeordneten, losen Blättern 
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Buddhistisch Nr. 664 
DT nn RER 
(wahrscheinlich von 1 Hd); Blattzahlen meist nicht mit auf den Photos, zur Katalogisie- 
rung der Ordnung halber provisorisch als Seiten (8.) durchgezählt (in rot): 1-165. 3 Teile 
bisher bestimmt (s.u.). Nepal-Devanägarl. - Miniaturen auf 8. 1, 83, 117, 158 (jeweils Text- 
anfang). Einzelne Kolophone »s.u., Datierung auf 8. 57-58: 6ubha samvat 936 (= 1816) mmi 
srävana Sukla 6 sa. sampürpa siddhakgaro. likhiteyam dvijavarava m6a-Ratnänandenßti. 
dänapate Kästhamandapa-mahänagare .. .. cinaka-mahävyahäre niväsita 6ri-6äkyabhikgu- 
Pratäpasimha y& dharmacitta-utpatti ... 


1) Sarvatathagatosnisasitätapatradharani. 


A.(8.1): om namo S$rI-vajrasattväya. om namo bhagavatyai äryya-Mahäpratyamgirä- 
yai(h). evam mayäSrutam. ekasmin samaye bhagavän devegu tr(a)ya[s]trimsegu viharati 
sma, sudharmäyäm devasabhäyäm mahatä bhiksusamghena ... särdham. tatra khalu 
bhagavän prajfiapta eväsane nigadya usnigavyavalokitan näma samädhi samäpadyate 
sma. ... bhagavatah usnigamadhyäd imäni mantrapadäni niscaranti sma: namo 
bhagavate usnigäyach) ... 


E.(S.53):tad-yathä: om anale2, acale2, kha$ase2, vire2, saumy(e)2, sa sarvvabuddhänä- 

dhisthite sarvvatathägatosnigasitätapatre sarvvadustacittän him phat svähä. buddhayo- 

gena sarvvopadravesu trir jap<t)ä[h] karttavyäfh]. sarvvabuddhabodhisattväs ca 

sadevamänusäsuragarudakinna[ra]mahoragagandharvas ca loko bhagavato bhägitam 

abhyanandann iti. 

äryya-Sarvatathägatosnigasitätapaträ nämäparäjitäö Mahäpratyangirä mahävidyä- 
räjfii samäptä. ye dharmä tyädi. Ssubham. 


Titel u.a. nach ABC 48 Räj.Mitra: Skt.Buddh.Lit.Nep.1882,5.227,Nr.B46. Wohl 
auch als Sarvatathägatosnisasitätapaträparäjitamahäpratyangirädhärani, 8. Seiren 
Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,5.209; s. auch S.333,Nr.0 und auch 
S.334,Nr.349 und S.339,Nr.386 mit Sitätapaträparäjitädhärani, Sarvatathägatognigavi- 
jayadhärani oder nur Usnisavijayadhärani. 


Es folgen: 2) S.54-58: Nairätmaguhyesvarimantradhärani (vgl. 664), 3) S.59 
bis 64: Ugratärädhärani und Vidyädharidevyupahrdaya (vgl. 665), und wei- 
tere 101 S. Text mit Fragmenten u.a. wohl aus fg. Texten: Ekallaviracandamahäro- 
sanatantra (S.65-82), Candamahäroganasädhana (S.83-116), Mahäkälatantra 
(S.117-153), Vajradäkinimantra (S.154-157), Vajravärähidhärani (S.158), Saptaya .. 
japa (S.159-161), Tantra-Fragmente (S.162-165). 


664 Hs.or.Sim. 2202. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 668. 
2) 8.54-58: 


Nairatmaguhyesvarimantradhärani. 


A.: om namah äri-astadäkinyai. om nama2 hä hi hi hüm ho ah. om nama2 ho hüm 
hüm hüm ho ha ah. ... agtadäkinyä iti. 

om namah ä$ri-guhyesvaridevatäyaich). oinä .. ksetre utpann(8) mahäsiddhakgetre 
j[yJotirüp(&) mahäsiddh(&) nairätm(a)dev(f) ... 
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8 Ind, 


Nr. 665 3. Tantra 

a ———TF6ö6ö—6—=—=ZZe; 

E.: svä svä hä hä om äh hüm phat2 hüm2, hrim2, phat svähä. 

ity abhimataphalasiddhidäyani vajrayogini6vari nairätmä guhyesvari näma mantro 
dhärani samäptäh. ye dharmä tyädi. 

Titel nach ABC 61 Bendall: Cat.Buddh.Skt.Ms.Univ.Libr. Cambridge 1883,3.33£., 
Add.1164,3. Vgl. Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,S.320,Nr.246 
bis 247: Nairätmayoginisarvädhyätmadhyänamantrodhärapi und Nairätmyasädhana- 
dhärani oder nur Nairätmasädhana. 


665 Hs.or.Sim. 2202. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Ha. vgl. 688. 
3) S.59-64: 

Ugratärädhärani und Vidyadharidevyupahrdaya. 


A.: om namah äri-Ugratäräyai. om tärani sarvvaduhkhabhayahärini caturmärani- 
värani sarvvadeväsuranaragandharvakinnaramahoraga-upadravapramarddani ... äga- 
cchägaccha bhagavati esäm vidyä sarvatathägatänäm väkyam sarvvasatrünäm hana2, 
... hüm phat svähä. 

om namah Sri-vidyädharidevyaich). om namo vajravärähi ävesaya2 sarvvadustän hrih 
svähä ... 


E.: sri-vidyädharidevi hüm hüm phat2 svähä. 
iti sri-Vidyädharidevi-upahrdaya samäptah. 
om namo bhagavat[y]Jai trailokyavitäpanakarf(i), sarvvadustapramar(d)ani, ... 
Titel nach A. und Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,8.347,Nr. 434 
(vgl. auch Nr.435: Vidyädharidevyo hrdayadhärapif!)). 
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4 
SMRTI 


666 Ms.or.quart. 1646. StaatsB., Marburg 


27.458. Papier: dünn, weißlich, m. Glanz. 33 Bl. 12x32 cm. Ca. 6,5x25,5 cm. 
9Z. Devanägari. - Undatiert. Aus dem Besitz von E. Hultzsch (s. ZDMG 82.1928, S. 66) 
mit seinen Nummern: 199, 7, Fi 424 (blau, rot, lila). 


Baudhäyanadharmasüutra. Prasna 1-4. 


A.(1”): » upa(d)isto dharmah prativedam [1]. tasyänu vyäkhyäsyäma[h 2]. smärtt(o) 
dvitiyah [3]. trtiya[h] Sistägamah [4]. Sigtäh khalu vigatamatsaräh kumbhidhänyä 
alolupä (d)am(bh)adar(p)alobhamohakrodhavivarjitäh [5] ... 


E.(33°): yän sisädhayigur mamträmn dvädasähäni (t)ä[ä] japet 
ghrtena payasä dadhnä präsya nisy odanam (s)ak[r]t [15] 
da$aväram tathä (homa[h]) sarpigä sava(lm)natrayam 
pürvas(y)evä bhaved esäm mamtränäm kramasädhane 

mamtränäm kramasädhana [16] iti 
iti Vaudhäyane dharmas$ästre caturthaprasne pamcamo ’dhyäyah. 


Titel nach ed. Hultzsch? (AKM 16,2.1922), wo diese Ha. als ‚S‘‘, da ‚in Surat er- 
worben“ (S.VII); außerdem nach ed. Käsi Skt.Ser.104.[1935]; Kol. der Hs. sowie ed. 
Hultzsch! (AKM 8,4.1884, wozu Cat.I.0.Skt.Books S.281): Baudhäyanadharmasästra. 
Vgl. ferner ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,5.125,Nr.4625ff.; s. auch S.1437, Nr.7855f.: 
Baudhäyanasmärtasütra. Auch als Baudhäyana-dharmaprasna (A), -smrti (B) sowie 
Bodhäyanasmrti (C) nach: (A) ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms.Madras 2.1905,5.885,Nr.1209, 
(B) ed. Anand.Skt.Ser.48.19292,S.425ff., (C) ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr. 
Madras 4,1.1927,8.5138f.,Nr.3444. 


667 Ms.or.fol. 2351. StaatsB., Marburg 


95.338. Papier: dick, bräunlich, glatt. 81 Bl. Ca. 12,5x26 om, 8,5x2lcom. 142. 
Devanägari. - s. 1852 (= 1796) Srä kr 12. 


Manusmrti. Adhyäya 1-12. 
A.(1”): = svayambhuve namaskrtya Brahmane "mitatejase 
Manu-prapitän vividhän dharmän vaksyämi $ä$vatän (1) 


Manum ekägram äsinam abhigamya mahargayah 
pratipüjya yathänyäyam idam vacanam abruvan (2) ... 
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8 


Nr. 668-669 4: Smrti zz 


E.(80'): evam ya sarvabhütegu pa&yaty ätmänam ätmand 
sa sarvasamatäm etya Brahmäbhyeti sanätanam (126) 
(bhüyo väpy atiricyeta päpaniryätanam mahat;) 
(i)}ty evam Mänavam sästram Bhrgu-proktam pathan dvijah 
bhavaty äcäravän nityam yathegtäm präpnuyäd gatim (126) 
iti Mänave dharmasästre Bhrgu-proktäyäm samhitäyäm dvädaso 'dhyäyah. 12. samä- 
pta$ cäyam gra[m]jthah. 1. 


Die unvollst. Str.-Zählung z.T. irrig. Adhyäya 1 der Hs. enth. 120 Str., 2: 243, 3: 285, 
4: 251, 5: 169, 6: 99, 7: 227, 8: 426, 9: 336, 10: 131, 11: 264, 12: s.o.; der Hs. fehlen also 
viele Kgepaka-Str., wozu ed. Haridäsa Skt.Ser.226. - Zu Str. 1,1 der Hs. vgl. auch ABC 
918 Descr.Cat.Ms.Mithila 1.1927,8.331,Nr.290. Str.12,126ab der Hs. fortgelassen entspr. 
ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 5.1909,S.1955,Nr.2663ff. Für Ed. s. ferner Cat.I.O. 
Skt.Books S.1579ff., wo auch als Mänavadharmasästra (s. Cat.Cat.l), Manusamhitä 
8.0.). - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.307 ,Nr.1009f. 


668 Ms.or.fol. 2724. StaatsB., Marburg 


98.251. Papier: dünn, weißlich, glatt. 90 Bl. 13x29 cm. Ca. 8,5x22,5cm. 112. 
Devanägari. — Undatiert. 


Manusmrti. Adhyäya 1-12. 


A.(1’): » _svayambhuve namaskrtya Brahmane 'm(it)atejase 
Manu-pranitän vividhän dharmän vaksyämi säSvatän. 
Manum ekämtam äsinam abhigamya maharsayah 
pratipüjya yathänyäyam idam vacanam abruv(a)n. ... 


E.(90”): evam yah sarvabhütegu pa$yaty ätmänam ätmanä 
sa(m) sarvasamatäm etya Brahmäbhyeti param padam. 
ity etam Mänavam Sästram Bhrgu-proktam pathan dvijah 
äcärän bodhayan nityam yathegtäm präpnuyäd gatim. 
iti äri-Mänave dharmasästre Bhrgu-prokta-samhitäyäm dvädaso 'dhyäyah. 12. 
Mänavam 8ä(m)stram samäptam. „on 


Str.-Zählung, wo vorhanden, nicht je Adhyäya, sondern je Prakarana. 


669 Ms.or.fol. 2164. StaatsB., Marburg 


94.476. Papier: dick, bräunlich, glatt; m. Wasserflecken. 66 Bl. Ca. 11x24 cm, 7,5 
x18,5 cm. 92. Devanägari. - s. 1568 (= 1512) varge mägha vadi 2 dvitiyä taddine 
likhitam Yaäjüika-Mämgä-suta-Amnamta-pathanärtham ligltam. >» ... » [Auf 1r:] 
U[pädhyäya-]Rudraddattajini pothi. 


Yajüavalkyasmrti. Adhyäya 1-3. 


Al’): ann  yogisvaram Yäjfisvalkyam sampüjya munayo ’bruvan 
varınärametaränäm no brühi dharmän asegatah (1) 
Mithilä-sthah sa yogimdrah ... [vgl. 670]... (2)... 
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— Smrti Nr. 670-671 
E.(66"): $lokatrayam api hy asmäd ... [vgl. 670]... ([3]44) ... 
yah punah sarvam asyärtham upalabhya vicakganah 
aheny-ahany anubrüyät sa muktim labhate dhruvam ([3]46) ... 
Srutvaitad Yäjfiavalkyo 'pi ... [vgl. 670]... ([3]48) 
iti 6ri-YäjfiavalkIye dharmasästre tytiyo ’dhyäyah samäptah. 
cätu(r)varnnasya Suddhärtham $ästram etad yathäsubham 
jfätavyam siddhis traylmärg(a)pradipakam [1]. 


Bl.1* mit unvollst. Inhaltsangabe und einem Sloka ( äsanopänahau chattram ...). 
Ohne Textverlust blieb 18 leer. - Str.-Zählung unvollst., gelegentlich nachgetragen; 
Nachträge auch im Text. Adhy.1l mit 367 Str. endet auf 26”, 2 mit 306 auf 47”, 3: 8.0. 
Für Einteilungen in Prakarana sowie Themenangaben vgl. zu 670, wo Weiteres. Zur 
Str. nach dem Kol. (8.0.) vgl. ABC 218 Descr.Cat.Ms.Mithila 1.1927,8.339,Nr.298. 


BI.66° mit einem aufgeklebten fragmentarischen Geschäftsbrief in Gujarati über den 
An- und Verkauf von Lebensmitteln. 


670 Ms.or.oct. 559. StaatsB., Marburg 


96.86. Papier: dick, verbräunt (z.T. fleckig), rauh. Bi. 1-4, 6-89. Ca. 10x 22,5 cm, 
6,5x17cm. 8Z. Devanägari. -s. 1702 (= 1646) varge märgasira-sukla-caturthyäm budhe 
likhitam Bälakrenena. [Auf 1":] idam pustakam Lakgmirämasyästi. Galäkä bhamdära ki 
pothi chise vaignava kanä moli lini bäjäramai [!]. 


Yajüavalkyasmrti. Adhyäya 1-3. 


A.(1?):; »  yogisvaram Yäjfisvalkyam sampüjya munayo ’bruvan 
varnäframetaränäm no brühi dharmän asegatah (1) 
Mithilä-sthah sa yogindrah ksanam dhyätväbravin munin 
yasmin dese mrgah krsnas tasmin dharmän nibodhata (2) ... 


E.(89*): $lokatrayam api hy asmäd ya Sräddhe Srävayisyati 
pit(f)näm tasya trptih syäd akgayä n(ä)tra samsayah ([3]35) 
$rutvaitad dharmmasahitam pritätmä munibhäsitam 
evam astv iti hoväca namaskrtya Svayambhuve ([3]36) 
iti sri-Yäjfavalkiye dharmmasästre trtiyo ’dhyäyah. 1300. 

sampürnam Yäjfavalkyam. 


Auf Bl.l’ ein Sloka von 2.Hd: animdyä brähmapä gävah ... - Grobe Ausführung. 
Mit BI. fehlt 1,40-51. Viele Nachträge (z.B. in 3,336 Yäjüavalkyo ’pi statt dharmma- 
sahitam, 8.0.). - Adhy.l mit 371 Str. endet auf 33", 2 mit [30]7 auf 60”, 3: s.o. Zu E. vgl. 
auch ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 5.1909,8.1963,Nr.2676. In der Hs. Einteilungen 
auch in Prakarana sowie Themenangaben wie in Änand.Skt.Ser.46 (1903-04); für Ed. 
s. ferner Cat.I.O.Skt.Books S.3094ff., wonach Titel auch Yäjüsvalkya-samhitä oder 
-dharmasästra. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,5.307,Nr.1011f. 


671 Mu I 25 (38). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weiBlioh, m. Glanz. 2 Bi. (als 1 Bogen) ohne Orig.-Zählung (2” leer). 
Ca. 11,5% 14,5 om, 6x9cm. 10Z. Säradä. - Undatiert. 
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Nr. 673-673 4. Smrii — 


Zu Yäjüavalkyasmrti 1,255: Aparärka des Aparäditya. 
A.[1]F: - Brhaspatih: na jääyate mrtäha$ cet pramiteh prathite satı | 
mäsa$ ced iti vikhyätas tad darse syän mrtähani. 


mrtähe yat käryam tad vijfiätam(8) [sä]mäv(ä]syäyä[m kärya]m ity arthah. 
yadä mäso na vijüäto ... 


E.[2]': Smrtyantaram: ... 
nyaset palä$avr(t)tänäm ürnäsütrena vegtayet, 
lepayed yavapindena samskuryäd vidhivat tatah, 
ksiped udakadhäräm tu samskäränte samantatah. 


Vgl. ed. Änand.Skt.Ser.46.1903 (8.593: Kol.; S.545f.: Text). Aparärka als Werktitel 
(s.0.), aber (vgl. z.B. Winternitz 3,S.499f.,‚Anm.3) auch als Name des Verf., der nach 
P V.Kane: Hist.Dharmasästra 5,2.1962,5.XIV ca. 1100-1130 wirkte. 


672 Mu II 24. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 884. 
3) Bl.[l1af: 


Ängirasadharmasästra. Adhyäya 4, Str.l. 


präyo näma tapah proktam cittam niscayam ucyate. 
sanyäsavatye naßane pumän präyah [!] .... 

präyo näma tapah proktam cittam niscayam ucyate 

tapo nifcayasamyuktam präyascittam vidur budhäh. 


Titel nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,5.380,Nr.1304. Vgl. auch P.V.Kane, Hist. 
Dharmasästra 4.1953,8.59,Anm.142. (Fehlt in: Angirassmrti, ed. Anand.Skt.Ser.48.) 
Prosastücke sanyäsa° zweimal, dazwischen T.4 der Hs. (s. 826). 


673 Ms.or.oet. 586. StaateB., Marburg 


95.306. Papier: steif, weiß, köng. 28 Bl. Ca. 12x22 cm, 85x16 cm. 10 2. 
Devanägari. — Undatiert. 


Laghuparäsarasmrti. Adhyäya 1-12. 


A.(1”): » rgayo Himasailägre devadäruvanäsraye 
Vyäsam ekägram äsina[m] paprechur idam ädarät (1) 
mänugänäm hitärthäya dharmam vada kalau yuge 
Saucäcäram yathävac ca vada Satyavati-suta (2) 
srutvä tad rgiväkyam tu Vyäsas tän arkkasannibhah 
pratyuväca mahätejäh srutismrtivisäradah (3) ... 


E.(28°): etat Päräßaram sästram slokänäm ca catuhsatam 
astapamcässtam yuktam dharmasästrasamuccayam (17) 
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— Smrti Nr. 674 


ya idam dhärayisyamti dharmasästram dvijottamäh 
sarvän kämän aväpsyamti Päräßara-vaco yathä (18) 
iti 8ri-Päräfare dharmasästre dvädaso ’dhyäyah. 12. 


Dem Kol. folgt eine unvollst. Str. (vämasyärddham sphursti nayanam ...). - Str.- 
Zählung fehlerhaft. - Vorsatz-Bl. mit Paräsaradharmasästra. Titel nach ABC 222 Skt. 
Hs.München 1909,8.176,Nr.236f., sowie nach ABC 164 Cat.Skt.M3.1.0.2,3.368,Nr.5305 ; 
vgl. auch Nr.5312 (sowie Nr.1295): Laghupäräfariyadharmasästra. Auch als Paräsara- 
smrti (s. Cat.Cat.) nach ABC 37 Descer.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,5.342,Nr. 
942f. und nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 5.1909,3.1937,Nr.2636ff. (12 Adhy.), 
Nr.2633 (24 Adhy., nach /.O.Nr.5304 gelten Adhy.13-22[24] als Uttarakhanda der 
Paräsarasmrti). — (Zu Brhatparä$ara-smrti oder -dharmasästra s. ABC 222 Skt.He. 
München,op.cit.,Nr.235 [,‚von Suvrata‘] bzw. I.0.2,3.1724®.) Für Ed. s. ferner Cat.I.O. 
Skt.Books S.1882f. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 2,1886-92,3.335f.,Nr.1756. 


674 Ms.or.oct. 2332. StaatsB., Marburg 
26.405. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 592. 
2) BI.[221]°: 


[Ktisloka]. 
ativysti anävrsti mukhakä salabhä Sukä 
svacakram paracakram vä saptaite Iti Itayah. 


Randglosse, buchstäblich. Nach Rädhäkäntadeva: Sabdakalpadruma, s.v. ativrgti 
oder Iti aus „Paräsara‘“‘ bzw. „Smrti‘“ (mukhakäh für mügikäh). 
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675-681: 
682-700: 
701-717: 
718-719: 
720-721: 
722-724: 
725-727: 
728-739: 


740-749: 


730-7533: 
734-755: 

756: 
737-761: 


5 
FORMALER KULTUS 


Mantra, Nämävali, Stotra 


Gestirn und Tag 
Siva, Bhairava 


Vienu 
Allgemein (728-736) 
Sudarsanacakra (737) 
Ranganätha (738-739) 
Krena 
Allgemein (740-747) 
Mit Hirtinnen (748-749) 
Räma 


Vispuitisch (757-758) 
Buddhistisch (739) 
Jinistisch (760) 
Mohammedanisch (761) 


Gestim und Tag 
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92.487. Papier: steif, grau, matt. 
gari. - Undatiert. 


Ms.or.fol. 1761. StaatsB., Marburg 


ı1Bl. 12,5x28cm. 9x23cm. I11Z. Devanö- 


Bhadrabahu: Grahaßäntistotra. 11 Strophen. 
A.: mon  jagadgurum namaskrtya $rutvä sadgurubhäsitam 
Graha($)ämtim pravaksyämi lokänäm sukhahetave (1) 
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Gestirn und Tag Nr. 676677 
jinemdräh khecaräh jfieyäfh] püjaniyä vidhikramät 
puspair vilepanair dhüpair naivedyais tustihetave (2)... 
E.: [buchstäblich:] 
Bhadrabähur gurur väci pamcamam $ruttakevali 
vidy3 pravädatah pürvam Grahssämtih vidhih krtäh (10) 
yah pathet prätar uthäys srucir bhütvä samähitah 
vipattito bhavec chätih kgema tasya pade-pade (11) 
iti 6ri-Bhadrabähum(u)ni-krta-Grahasämtistotram sampürnam. 


Verf. und Titel nach Kol., nach ABC 281 Cat.Skt.Pkt.Ms.Punyavijayaji Coll.2.1965, 
S.552f.,Nr.4309ff. auch als Bhadrabähusvämi und Khecara-, Jagadguru-, Navagraha-, 
und (im Extract 4313:) Säntigraha-stotra. Für Ed. s. ABC 330 Velankar: Jinaratnako$a 
1.1944,8.113. 


676 Mu I 25 (20). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: diok, verbräunt, matt. 1 Bl. Ca. 10,5x14 cm, 7x10 cm. 102. 
Särad&ä. — Undatiert. 


[Grahaprarthanastotra]. 10 Strophen. 


A.(1):om udayästamahäbhänur tejasä (8)ca bhayankarah 
sahasrara&midiptis ca hy ädity(a)h prIyatäm mama [1] 
dvijaräjo mahäpunyas täräpatir vißegatah 
osadhinäm ca yo räjä sa somah priyatäm mama [2] ... 

E.(1?): dhruvaräjo mahäpunya rsinäm pravarasthitah 
uttarasyäm sthito nityam sa dhruvah priyatäm mama [9] 
agastya-kalasodbhüto daksinasyäm disi sthitah 
samudram jirnamäno vai vindhyärih priyatäm mama [10]. 


Str.[4]ff. enden mit: sa budhah (oder: guruh, saurah, rähuh, ketuh) priyatäm mama. 
Ohne Kol. 


677 Mu 1 25 (18). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, matt. 1Bl. Ca. 12,5x 12cm, 
11x10cm. 18und 162. Särads. - Undatiert. 
l) Süryasaptagäthästotra. 8 Strophen. 


A.: om udayagate tvayi vikasati mukulati (ca) samastam astamite (ca) bimbe 
na hy anyasmin suravara sakalam kamaläyate bhuvanam (1) 
jayati janänandakarah karanikaranirastatimirasanghätah 
lokälokälokah kamaläruna[käntijmandalah süryah (2) ... 


R.: jayati ravir udayasamaye bälätapasannibhä tanur yasya 
udakäfjalim iva jaladhim taranti rathasaptayalı sapta (7) 
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Nr. 678-679 $. Formaler Kultus — 
FERNER SERBIEN EG TG me Se en gruen 
sapta Sämbapure gäthä äkäsät patitä bhuvi 
yasya vaktre grhe väpi na sa durgatibhäg bhavet [8] 
iti Süryasaptagäthäh samäptah. 
Erg. in Str.2 nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,S.7627,Nr.11322: 
Süryasaptäryästotra. Zu Str.[8] vgl. auch op.cit., S.7619,Nr.11312, sowie ABC 264 


Descr.Cat.Ms.BhORI 13,3.1950,5.293,Nr.1118: Süryastotra, u. S.300,Nr.1124: Süryäryä- 
stotra. Einige Str. auch in einem Sämbädityastotra, s. ABC 191 Desor.Cat.Skt.Ms. 


Adyar Libr.1.1942,8.251. (Vgl. auch Cat.Cat.2: Süryäryä und 3: Süryagäthä.) 
Es folgt 2) auf 1": [Süryanamaskärastotra] (vgl. 679). 


678 Mu II 13 (B). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 707. 
4) BI.[35F"°: 


Süryasaptagathastotra. 9 Strophen. 

A.: » udayagate tvayi vikas(a)ti mukul(a)t(i) samastam asta[mite] bimbe 
na hy anyasmin suravars sakalam kamaläyate bhuvanam (1) 
... [vgl.677]...(2) 
pratibodhitakamalavanah krtaghatanas cakraväkamithunänäm 
dar&itasamastabhuvanah parahitanirato ravir jayati (3)... 


E.: sapta Säm[b]apure gäthä äkäsät patitä bhuvi 
yasya vaktre grhe väpi na sa durgatibhäg bhavet [8] 
ghanatimiramäf[r ]gasimhas tribhuvanabhavanädhipo jagaccaksuh 
udayästäcalamaulir jayati ravir gaganatilakaikah [9] 
iti Süryagäthäs samäptäh. 
Str.-Zählung nur bis 6. 


679 Mu 1 25 (18). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 677. 
2) auf I”: 
[Süryanamaskärastotra]. 8 Strophen. 
A.: süryavyajanam. 
om namah savitre süryäya pügne jyotismate namah 
namah saptaturangäya nityam kegemadharäya ca [1]... 
namah suvarmavarnäya sahasrakiranäya ca 
diväkaräya pihgäya dayäsrast(r)e ganäya ca [3]... 

E.: mahyam dehi dhanam fregtha vijayo me ’stu sarvadä 
stotrenänena sarvasya bhaktyä y(a)h pathate stavam [7] 
imam yah pathate bhaktyä yuktah kälamayam mahat [!] 
väfichitä(l) labhate kämän süryasäyujyam äpnuyät [8] 

rtupataye om hräm hrim sah ityädi vyajanam grhäna namah. 
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Gestirn und Tag; Siva, Bhairava Nr. 680-683 
—H — ——__aao 


680 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 891. 
5) BI.18’-19" <= 8.101-102>: 
Rnamocakamangalastotra. Strophe 1-4. 


mamgalo bhümiputras ca rnaharttä dhanapradah 

sthiräsano mahäkäya sarvakarmävirodhak(a{h]) (1)... 

etäni kujanämäni trisamdhyam yah pathen narah 

rnam na jäyate tasya dhanam $ighram aväpnuyät [4] 
iti $ri-Mamgalastotram samäptam. 


Titel nach Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),8.750f., 
Nr.274 (mit 12 Str.) aus dem SkandaP. 


681 Mu I 25 (43). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, matt. 1Bl. Ca.11x®cm,5x6,5cm. 82. Säradä.- 
Datiert 1896 (s.u.). 


[Navavatsaraprarthana]. 


om srimän sucäruvadanah $Subhagätrayasti 
raktäksibhrt priyavacä yugadirghabähuh 
devair dinesvaramukhair avalokito ’sau 
bhüyäc ciram $ubhakaro navavatsaro nah. 
srI-saptargicäränumatena samvat 4952, $ri-Säkah 1819, Sri-Vikramäditya-samvat 1952 
[= 1896]. atra varsädhipatitvam jivasya. - 


Wohl Anfang eines Jahreskalenders. Auf ”: Sayyädänasämagri, d.h. eine Liste von 
Geschenkartikeln. 


Siva, Bhairava 
682 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
18) Bl.1[=417P-7[=423]": 
Lankesvara: Gaurisvarastotra. 24 Strophen. 


A.: »».». om Giaurlsvaräya bhuvanatrayakäranäya 
bhaktipriyäya bhavabhitibhide bhaväya 
Sarväya duhkhasamanäya vreadhvajäya 
Rudräya käladahanäya namah Siväya (l) ... 
E.: &panno ’smi Saranyo ’smi sarvävastho ’smi sarvadä 
bhagavams tväm prapanno ’smi rakga mäm Saranägatam (22) 
... (23) ... (24) 
iti srI-Lankesvarena krtam Dinäkranda[na Jstotram Subham. 
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Nr. 683-684 $. Formaler Kultus — 


Papier und Hd wie T.24 der Hs. (s. 738); die Lage wurde in den T.17 der Ha. gebunden 
(s. 694). Titel nach der Randmarke gau° sto°, dem Textbeginn und Cat.Cat.1,8.172 
[s. „BP“ ($äradä-Hs.), wo L. als Verf. genannt]. (Sivastuti des L. anderes Werk, s. 
Cat.Cat.1(-2), wo auch versch. Dinäkrandanastotras.) Str.-Beginn der Hs.: 1 s.o,, 
2 sarve$varatve, 3 omkärena, 4 käyaposana°, 5 vigayo°, 6 trenä, 7 bhatair, 8 samsära- 
pä5a°, 9 dino ’smi, 10 bhito 'smi, 11 janmätavi?, ... 18 bhito ’smi, 19 & Sikhäntam, 
20 $rutvä, 21 samaya°, 22 s.o., 23f. wie Str.9f. in T.17 der Hs. (s. 694). 


683 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 
5) Bl.5[=6]"”: 


[Isänamidestotra]. Strophe 1-5. 
A.: om prabhum pränanätham vibhum visvanätham 
jagannäthanätham sadänamdagätham 
bhavadbhavyabhütesvaram bhütanätham 
Sivam Samkaram Sambhum Isänam ide (1) ... 


E.: Haram sarpahäram citäbhüvihäram 
Bhavam vedasäram bhavämbhodhipäram 
mahämohamäram sadä nirvikäram 
Sivam Sam° (6) 
Saraccamdragätram [... (6).] 


d in Str.1-5 gleich. Titel nach 1. 


684 119 399.56. Lindenmuseum. Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
15) B1.42[=405P-44[=407]": 


Lingästaka. 9 Strophen. 


A.: » om Brahm(a)-Muräri-surärcitalingam 
nirmalabhäskarasobhitalingam 
janmani duhkhanivärapalingam 
tväm pranato ’smi Sadäfiva-lingam (1)... 
E.: siddhasuräsuravanditalingam 
Suddhasugandhasulepitalingam 
buddhivivar[dh Janakärsnalingam 
tväm prapato 'smi Sadäfiva-lingam (8) 
Lingägtakam idam punyam yah pathec Chiva-sannidhau 
Sivaloke vasen nityam yävad Indrä[s$] caturdasa (9) 
iti Lingägtakam samäptam. 
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Siva, Bhairava 


—,—me He RR ann 


Zu Str.1f. der Hs. s. ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig 8.454,Nr.1365,1; zu Str.d s. ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,8.7537,Nr.11148-ff. Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Books 
S.1476 und Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),8.379f., 


Nr.130. 


685 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
13) Bl.24[=386]'—40[=403]?: 

Puspadanta: Mahimnahstava. 37 Strophen. 


A.: » om mahimnah päram te param avidugo yady asadrsi 
stutir Brahmädinäm api tad avasannäs tvayi girah 
athäväcyah sarvah svamatiparinämävadhi grnan 


mamäpy ega stotre hara nirapavädah parikarah (1)... 


E.: ahar-ahar anavadyam dhürjateh stotram etat 
pathati paramabhaktyä Suddhacittah pumän yah 
sa bhavati Sivaloke Rudra-tulyas tathätra 
pracurataradhanäyuh kirtimän putraväms$ ca (37) 


iti Sri-Puspadanta-viracito Mahimnahpärastsvah sampürnah. 


Vgl. 159. Textschluß oft mit Str.32 (asitagiri’). Als Verf. auch Kumärila Bhatta, 
Bhattapädäcärya, s. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,S.7510,Nr.11103-ff., 
und ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8S.1105,Nr.7115-ff., wo als Verf. auch Grahila; Cat.I.O. 
Skt.Books S.1006ff.: Haramahimnah-stava, -stotra, Sivamahimnahstotra; Mahimnä- 
khyastotra, Sivastava, Mahädevastava. Als Sivamahimastotra nach ABC 312 Deser. 


Cat.Skt.Ms.Curator’s Office Libr. Trivandrum 8.1940,5.3158,Nr.1370C. 


686 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 584. 
4) BI.1’-[10]" <= 8.187-206): 

Puspadanta: Mahimnahstava. 40 Strophen. 


A.: » om mahimnah päram te param avidugo yady asadpsi 
stutir Brahmädinäm api tad avasannäs tvayi girah 
athäväcyah sarvah s(va)matiparinämävadhi grnan 


mamäpy ega stotre hara nirapavädah parikarah (1)... 


E.: $ri-Puspadamta-mukhapamksajanirgatena 
stotrena kilvigaharena Hara-priyena 
kamthasthitena pathitena samähitena 
sa prinito bhavati bhütapatir Mahesah (40) 


iti sri-Pugpadamtäcärya-viracitam Mahimnäpäram stotram samäptam. 


Vgl. 159. 
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Nr. 687-689 5. Formaler Kultus — 


687 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 8830. 
8) BI.1[=74]'-[4][=777: 
Nilakanthastotra. 10 Strophen. 
A.: » om ädi-Sambhu-svarüpa munivara camdrasegajatädharam 
rumdamäla visälalocana vähanam vrgabhadhvajam 
nägacarma trißüla da(m)aru bhasma amga vihamgamam 
$ri-Nilakamtha Himäla-jalathala visvanätha visvesvaram (l)... 
E.: rtu vasamta sa caitra caudasa kämksitam phaladäyakam 
pürva Kä8$i bhave (v)äsi präta mamgaladäyakam 
amva-ke tata Vaijanäthaka Saila Sikhara mahesvaram 
$ri-Nilakamtha Himäla-jalathala visvanätha visvesvaram (10) 
iti sri-Nilakamthal[st Jotram sampürnam. 
Sanskrit und Hindi. - Päda d in Str. 1-10 gleich. 


688 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
21) BI.68[=441P-71[=444]: 

Rudrakavaca. 13 Strophen. 


A.: » om pranamya firasä Rudram Sambhum tribhuvanesvaram 
$avam sarvagatam devam sarvadevamayam prabhum (1) 
sthäto Rudrakavacam pravaksyämi samantatah 
rahasyam sarvadevänäm raksärtham nirmitam pur(ä) (2) 
om Rudro mamägratah pätu prstham pätu ca Sanıkarah 
Kapardi daksinam pätu vämapärsvam tathä Harah (3) .... 
E.: ity etad Rudrakavacam pavitram päpanäßanam (10)... 
manasä Sudhyate päpam bhayam tasya na vidyate 
präpnoti paramam yogam brahmalokam sa gacchati (12) 
pafcäsyam varadam vrgendragamanam digbähukam bhäsvaram 
nägendräbharanam sadäsasikaläbhräjatkiritasthalam 
Gangälingitam ürvajam suranatam samyak kapälesvaram 
hrtkosäntaragam namämi manasä $vetam Mahäbhairavam (13) 
iti Sri-mahämuni-Vyäsena krtam Rudrakavacam sampürnam. - 
Nach Cat.1.0.Skt.Books S.2207 das SkandaP. als Quelle, wogegen das VäyuP. nach 
ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 14.1912,S.5184,Nr.7083-ff., wo Str.13 der He. fehlt. 
Zu Vyäsa des Kol. s. zu 690; zu Sava- in Str.lec: 705, Str.1b; dig in Str.13a wohl als 8. 


689 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 691. 
7) B1.20'-22-[23 <= 8.104-110): 
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Siva, Bhairava 


Rudra Kavi: Rudrapuspäfijalistotra. 9 Strophen. 


A.: he nätha nätha he kamta he $Sambho he Jagatpate 
trähi2 mahädeva he deva karunänidhe (14) 
pähi mäm trijagennätha ... (24) 
ayi jagadujvalavijalatajalanotkatalocanavämakrte 
kalikaladhautakakimkanikämkipinätkinitämarakämakale 
katitatipatiratidakgamunirjitavirjitatarjitasimduvive 
jaya2 Rudra daridravimardana deva janärdana bhadrakare (1) .:; 


E.: nam3 tänam3 taunam2 tänamrte 
bala2 hevala5 viravrate 
nukadrana nätaka3 näta natai prana venarate 
ja® (8) 
iti kavi-Rudra-krtam sukrtam stavaräjam idam pathitam tanate 
jayad jayatä3 padmarate 
dhanapati2 kavitä3 bhavatätarate 
Jaya° (9) 
iti Sri-Samkaräcäryöktam Sri-Rudrapuspämjalim sampürnam samäptam. 


Buchstäblich. - ja° schließt 1-9. - Zum Kol. vgl. ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RäjORI 
1.1963,8.188,Nr.1580: Rudrapuspäfijali. Cat.I.0.Skt.Books S.2207 mit mehreren Auto- 
ren gleichen Namens. 


x 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
20) B1.56[=428]'-68[=441]}!: 

Sivanirvänastotra. 


A.: »» om jayaty ananyasämänyaprakrstagunavaibhavah 
samsäranätakärambhanirvähanakavih Sivah [14] 
om namah Siväya bhütabhavyabhüvibhävabhävine 
om namah Siväya mätrmänameyakalpanäjuge ... 


E.: om namah Siväya sarvathä om namah Siväya sarvadä 
om namah Siväya sarvatah om namah Siväya sarvasah. 
om Siva Bhava Rudra [Sarva] Hara Sankara bhütapate 
girisa girisa bharga $a$isekhara nilagala 
trinayana vämadeva Girijä-dhava märaripo 
jaya jaya deva [deva] bhagavan bhavate ’stu namah [1F] 
etäm astottaraßatanamaskärasamskärapütäm 
bhütärthavyährtinuti [!] sadährtya Mrtyufjayasya 
kascid vidvän yad iha kusalam samcinoti sma kimeit 
tenänyegäm bhavatu pathanäd ipsitärthasya siddhih [2*] 
iti $ri-Vyäsamuni-viracitam Sivanirvänastotram. = » 
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Nr. 691 $. Formaler Kultus — 
N6907 7 

Kol. entspr. Cat.Cat.1,5.649° (eine Säradä-Hs.). Zw. [14] und Elf. durch (om) 
namah Siväya eingeleitete 108 (unnumerierte) Siva-Namen (vgl. Titel wie Pafcäkgarä- 
stottarasata-, Sivägtottaraßata-nämastotra, Namahsiväyapaficacämara|[-stotra], ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 17.1914,5.6628, S.6663-ff.; 19.1915,8.7462; dazu bei 559: 
Omnamahfiväyastotra). Zu [2”]b vgl. ABC 88 Florentine Skt.Ms.1892,8.143,in Nr.401: 
Mrtyumjsyavidhäna (mit: ... om bhür bhuvah svah, tryambakam °[s. RV 7,69,12] 
om jüm sah ... „for the revival of the dead‘‘). - Vyäsa des Kol. wohl der Rai aus der 
(fehlenden) Reicchandodevatä; vgl. 691, wonach Str.[1®] korr. 


691 Mu II 28. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 8 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, m. Glanz. Buch mit 59 Bi. 
(ausschließlich der 2 Vorsatzbl. in A. wie E.) mit 3 Originalzählungen, s.u. [und Seitenzählung 
<S. 1-117> von indischer Hd]. Ca. 9x 14,5 cm, 5,5x10 cm. 6 Z. Devanägari. — Undatiert. 


1) Sivanirvänastotra. 


A.(1”): > jayaty ananyasämänyaprakrstagunavaibhavah 

samsäranätakärambhanirvähanakavih Sivah (1) 
asya &ri-SivanirvänägtottaraSatanamaskärastotra-mamtrasya Vyäsanaımdana ysih ... 
$ri-Siva-prityarthe päthe viniyogah. 

maulau camdradalam gale ca garalam jüte ca Gamgä-jalam 
vyälam vaksas(i) cänalam nayanayoh $ülam kapälam kare 
väme Sakti-Ganesa Skamda daksane [!] agre vream Namdinam 
bhaktaklesfaharam namämi satatam karpüragauram Sivam [24] 

iti dhyänam. 
om namah Siväya bhütabhavyabhävibhävabhärvine (1) ... 
E.(10°): om [namah Siväya] bhogine (100) om ° yogine ([10]1) ... om ° sarvasah (108) 

Siva Bhava Rudra Sarva Hara S(am)kara bhütapate 

giriß(a) girisa bharga Sa&ißekhara nilagala 
trinayana vämadeva Girijä-dhava märaripo 
jaya jaya deva deva bhagavan bhavate ’stu namah (1)® 
etäm astottaraßstanamaskärasamskärapütäm 
bhütärthavyährtinuti [!] [sadährtya] Mrtyumjayasya 
kascid [vjid[vjän [y]a(d) iha kusalam samcino(ti) sm(a) kimeit 
ta(d) anyesäm bhavatu bhavatäm ipsitärthasys siddhih (2)® 
iti £&ri-Vyäsasya(m) namdinä(m) proktam äri-Sivästottaraßatanamaskärastotram 
samäptam. - 


Titel nach 690. Str.[24}e buchstäblich. 


Es folgen: 2) Bl.11’-29° <= 8.20-58): Särikästavaräja (vgl. 710). 3) B1.20”-31° 
(= 5.58-63): Mahäbhärata 6,2542: Bhagavadgitä [Auszug]: Saptaslokigitä (vgl. 
587). 4) BI.1’-18” (= 8.66-101): Skandapuräna, Brahmottarakhanda, Adhy.12: 
Sivakavaca (vgl. 617). 5) BI.18’-19 <= 8.101-102: Rnamocakamangalastotra 
(vgl. 680). 6) BI.19°" <= 8.102-103): Dattätreyatantra, 9,1-3 (vgl. 639). 7) Bl. 
20°-22-[23f <= 8.104-110): Rudra Kavi: Rudrapuspäfijalistotre (vgl. 689). 8) BI. 
1"-[27 <= 8.113-114): Rämaraksästotra, (vgl. 750). 
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Nr. 692-693 


692 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Ha. vgl. 559. 
16) Bl.44[=407]"-50[=413]}: 

Samkaräcarya: Siväparädhakgamäpanastotra. 13 Strophen. 


A.: » om ädau karmaprasangät kalayati kalugsam mätrkuksau sthitasya 
tan müträmedhyamadhye (kv)athayati nitar(ä)m jätharo jätavedäh 
yad-yad vä tatra duhkham vyathayati nitar(ä)m sakyate kena vaktum 
ksantavyo me ’parädhah Siva Siva Siva bho4ri-Mahädeva Sambho (1)... 


E.: äyur naßyati paSyatäm pratidinam yäti kgayam yauvanam 
pr(a)tyäyänti gatäh punar na divasäh kälo jagadbhakgakah 
Laksmis toyatarangabhangacapalä vidyuccalam jivitam 
tasmän mäm Saranägatam Saranada tvam rakga raksädh(u)nä (13) 
iti ri-Sambhostotram samäptam. 


Titelnach der Randmarke $i und nach ed. Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotra- 
granthamälä 29.1960),5.278,Nr.93; vgl. ferner Cat.I.O.Skt.Books 8.138(ff.) und Cat.Cat.., 
wo auch die Varianten: Aparädha, -stotra, -kgamä, -kgamä-, -ksamäpana-, bhafijjana-, 
-mocana-stotra; Devyaparädhakgamäpanastotra [?]. Außerdem Cat.Cat., ABC 164 
Cat.Skt.M3s.I.0.2,8.1478,Nr.7982, ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.131,Nr.437, S.279, 
Nr.874[!]; ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,5.7422,Nr.10913-ff.: Aparädha- 
sundarastotra; Aparädhadasaka (auch unsere Hs. wiederholt d von Str.1[s.o.] bis 10 
[(dhyä°]). Oft ohne Verf.-Angabe. 


693 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
14) Bl1.40[=403]’-42[=405]": 

Sivasadaksarastotra. 7 Strophen. 


A: omkäram bindusamyuktam nityam dhyäyanti yoginah 
kämadam mokgadam caiva om-käram tam namämy aham (l) 
na jäto na mrto yas (tu) kgayo yasya na vidyate 
namanti devatäh sarv(ä) na-käram tam namämy aham (2)... 


E.: yatra-yatra sthito devah sarvavyäpi Mahesvarah 
yo guruh sarvadevänäm ya-käram tam namämy aham (6) 
evam Sadaksarastotram yah patheo Chiva-sannidhau 
Sivalokam aväpnoti Sivena saha modate (7) 
iti 6rI-Sivastotram samäptam. 


Die 6 Akgara: om na ma $a va ya (=om namah Siväya). Titel nach ABC 199 Deser. 
Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915,8.7566,Nr.11218-f., wo auch als Sadakgaristotra. Nach ed. 
Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),5.230,Nr.83 Rudrayä- 
mala[tantra] als Quelle. 
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Nr. 694695 5. Formaler Kultus — 
MEETDOTTTS ULLI nn nn nn nn 
6 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 

Zur Beschreibung der He. vgl. 559. 

17) B1.50[=413]'-52[=415]", 53[=425]: 
Sivastaka. 10 Strophen. 


A.: »om adya me saphalam janma adya me saphalam japah 
adya me saphalam jüänam Sambho tvatpädadarsanät (1)... 
Sivah Sambhuh Sivah Sambhuh Sambhuh Sambhuh Sivah Sivah 
iti vyäharato nityam dinäny äyäntu yäntu me (4)... 


E.: Hara Sambho Mahädeva visve($)ämaravallabha 
Siva Sankara sarvätman Nilakantha namo ’stu te (8) 
jätasya jäyamänasya garbhasthasyäpi dehin(a)h 
mä bhüt tatra kule janma yatra Sambhur na daivatam (9) 
Sankarasya ca ye bhaktäh säntäs tadgatamänas(ä)h 
tesäm däsasya däso 'ham bhüyäm [!] janmani-janmani (10) 
iti Alga]styamuni-viracito Sivastotram samäptam. 


9f. auch E. von 682, wo u.a. bhüyäj. 9 ist ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 19.1915, 
S.7514,Nr.11112, Add. - Randmarke: &i, zu Sivästaka ergänzt u.a. nach der Titel- 
variante Agastyästaka, s. op.cit.S.7416,Nr.10899-ff. (Str.1f. wie die Hs.) und ed. Stoträ- 
rnava (Madras Govt.Orient.Ms.Ser.70.1961),5.87f.,Nr.20. Vgl. auch ABC 192 Alph. 
Index,Skt.Ms.Adyar Libr.1944,S.1,Nr.*15: Agastisvarästaka. 


695 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Ha. vgl. 559. 
22) Bl.1[=448]'-26[=474T!: 

Narayana Bhatta: Stavacintämani. 122 Strophen. 


A.: mm om sugirä cittahärinyä pa&yantyädysyamänayä 
jayaty ulläsitänandamahimä Paramesvarah (1) 
yah sphitah Sridayäbodhaparamänandasampadä 
vidyoddyotitamähätmyah sa jayaty aparäjitah (2) ... 


E.: om vacaS ceta$ ca käryam ca Sariram mama yat prabhoh) 
tvatprasädena tad bhüyäd bhavadbhävaikabhüsanam ([1]21) 
Stavacintämanim bhürimanorathaphalapradam 
bhaktilaksmyälayam Sambhor bhatta-N äräyano vyadhät [122] 

iti sri-mahämähesvara(+)batta-Näräyanena krtam Mahesvarastotram sampürnam. - 


Titel mit Cat.Cat.1,5.743 (s. ferner „BP“ S.79: „Report‘‘ S.8lf.: zum Verf. ‚Bhatta- 
näräysna‘, CLXIIIff.: Schluß-Str. wie die Hs.). Randmarke: nä, wohl zu Näräyanastava 
0.8. zu ergänzen (Randmarke zur bloßen Verf.-Angabe ungewöhnlich). Str.-Zählung 
fehlerhaft. Im Kol. (wo £ri- erwartet:) Rosette vor batta (zu batta s. auch bei 559, d. i. 


= = Hs.), vgl. zu 485; Faksimile des Kol. in: Tribus 10.1961, Taf.II,oben (Beitrag 
anert). 
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696 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 


6) BI.2[=7]'-69[=69]": 
Vedasärasivasahasranamastotra. Abschnitt I-III. 


A.: [Vyäsa uväca: ekadä munayah sarve Dvärakäm drastum ägatäh 
Väsudevafi ca sotkanthäh Krsna-darsanalälasäh (1) 
tatah sa bhagavän pritah püjä$ cakre] yathävidhi 
tegäm äßis tato grhya vahumänapurahsaram (2)... 


E.: avimuktam tu tadgeham tatra tisthati Samkarah 
anena mamtritam bhasma dustaduhkhavinäsanam (25) 
pisäcasya vinä$äya japtavyam idam uttamam 
nämnäm sahasrenänena samam kim<c)cin na vidyate (26) 
iti sri-Padmapuräne Uttarakhamde Samkarasamhitäyäm sri- Krsnamärkämdeyasam- 
väde Vedasäräkhyam paramadivyasahasranämastotram. > 


Abschnittsweise Str.-Zählungen: I. [1-]2-61 (Einleitung und Kavaca); II. (z.T. nach- 
getragene:) 1-128, [Textbruch,] 133-168, 179[!], 170-171, 69-75, [Textbruch,] 81-84 
(die 1000 Namen); III. 1-26 (Phalasruti, s.o.). - Titel nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Madras 17.1914,8.6641,Nr.9248ff.; vgl. auch ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr. 
Madras 1,1.1913,S.228ff.,Nr.142 ([b: Samkarakavaca und] c). In A. ergänzt nach ABC 
51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 5.1928,5.219,Nr.3491-ff.: Vedasärasahasranäma- 
stotra und Sivasahasranämastotra; ABC 164 Cat.Skt.M3.1.0.1,8.1223f.,Nr.3397: Veda- 
säraparamadivyasahasranäma, wo als Quelle: PadmaP., Uttarabhäga, Visvakesvara- oder 
Bilvakes$vara-mähätmya. Vgl. auch ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 13,3.1950,S.268, 
Nr.1092: Sivasahasranäma, sowie Cat.Cat.1. - Text nicht im Uttarakhanda des PadmaP. 
ed. Anand.Skt.Ser.131,4.1894 rezipiert. - (Anderes Werk der Vedasärasivastava des 
Samkaräcärya mit 11 Str., ed. in Brhatstotraratnäkara, Caukhambä-stotragranthamälä 
29.1960,S.419f.,Nr.142,1.) 


697 Ms.or.fol. 2934. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.633. Papier: steif, grau, glatt; brüchig. 4 BI. (Orig.- 
Zählung: 5-8). 11,5x26cm. 9x2lcm. 152. Devanägari. - Auf Bl.[4f: ligi° Väsava- 
kämesvara Sivaläla s. 1918 (= 1862) näm jetha-sukla-pakgadhane camdra-väre samäptah. 


1) Äpaduddhärabatukastavaräjastotra. 82 Strophen. 


A.[l 5 x » wor asya £rI-Apaduddhärabatukastavaräjastotramamtrasya Vrhadäranya 
rsih ... dharmärthakämamoksärthe jape viniyogäya namah. sarvämgavyäpakam 
om Bhairavam mürdhni vinyasya laläte bhima<(d)darsanam 
a(ksno[r]) bhütädhipam nyasy(a) karnayo[r] bhütanäyakam (l).... (4) 
itidhyänam. 
orn Meru-pr(sth)e sukhäsinam devadevam trilocanam 
Samkaram pari(p)a(pr)accha Pärvati Paramesvaram (1) 
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Nr. 698 5. Formaler Kultus — 


Pärvaty uväca: bhagavan sarvadharmajfia sa[r]vaSästrägamädigu 
Apaduddhäranam mamtram sarvasiddhipradam nrnäm (2)... 
sarvesäm caiva bhütänäm hitärtham vämchitam mayä ... (3)... 


E.[4]: jajäpa parayä bhaktyä sadä sarve$varesvari 
Bhairavah prasannah syät sarvaj[fi]a$ ca mahesvarah (81) 
alikuladalanila(h) käladamsträkaräla(h) 
sajalajala[da]nila(h) vyälayajfiopavita(h) 
abhayavaradahasto (d)ämar(ü[d])dämanäda(h) 
sakaladuritabhakso mamgalam vo dadätu (82) 
iti #ri-Visvasäroddhäre Rudrayämale Umämahesvarasamväde Äpaduddhärabatuka- 
stavaräjastotram sampürnam. = = n 


Titelvarianten: Äpaduddhärsbatukabhairava-paficänga (A), -stavaräja (B), -stotra 
(B), -stotraräja (C), Batukabhairaväpaduddhäranastotra (D), Batukabhairavastavaräja 
(A), Vatukabhairavastotra (E). - Diese Angaben u.a. nach: A) ABC 323 Cat.Skt.Ms. 
Libr.Ulwar 1892,5.236,Extr.Nr.611; B) ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.390,Nr.1231ff.: 
C) ABC 88 Florentine Skt.Ms. 1892,S.124,Nr.356, wo als Quelle Damarutantra; D) 
ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir S.235,Nr.1091; E) Cat.I.O.Skt. 
Books S.2924. 


Es folgt: 2) Bl.[4]": Sarvarogayantra (vgl. 650). 


698 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
19) BL53[=4257-56[=428]!: 

Abhinavagupta: Bhairavastotra. 10 Strophen. 


A: » om vyäptacaräcarabhävavisegam 
cinmayam ekam anantam anädyam 
Bhairava-nätham anäthasaranyam 
tvanmayacittatayä hrdi vande (1)... 
E: vasurasa(=68)-pauge kranadasamyäm 


Abhinsvagupt(a)h stavam imam akarot 
yena vibhur bh(a)yamarusantäpam 
Samayati jhad-iti janasya dayäluh (10) 
iti 6ri-Abhinavagupta-viracito Bhairavastotram samäptam. 


Zum Verf.: Cat.Cat.1,8.25; S.417 zum Werk: Bühlers „Report“ S.CLXII mit Bhai- 
rava-stotra im Kol.; S.XXXI: -stava, wohl nach der pädäkulakavrtta-Zusatzstr.10, 
deren Datierung Bühler auf 8.80 gab: Laukika 4068 — A.D.993; s. auch Sunil Chandra 
Ray, Early History and Culture of Kashmir 1957,8.177,73 usw. Nach den 9 Str. auch 
Abhinavagupta- oder Abhinava-padyanavaka nach 699 bzw. K.C. Pandey: Abhinava- 
gupta (Chowkhamba Skt.Studies 1.1963?),5.951f. Vgl. ABC 88 Florentine Skt.Ms.1892, 
8.151f.,Nr.430,206b: Bhairavadasaka, ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 8.1939, 


8.568,Nr.400,2: Bhairavanäthastotra. — Faksimile der Hs. in: Tribus 10.1961, Taf.II 
(Beitrag Janert). 
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6” Mu II 13 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dick, grau, fleckig; filzig. 17 Bl. in 2 Lagen (Orig.-Zählung: 1-16). Ca. 
18x12,5 om, 11x7,5cm. 18Z. Schrift teilw. verblaßt. Säradä. - Undatiert. 


Abhinavagupta: Bhairavastotra. 10 Strophen. Mit einer Tikä. 


A.(1”): » om vyäptacaräcarabhävavisegam 
cinmayam ekam anantam anädim 
Bhairavs-nätham anäthasaranyam 
tvanmayacittatayä hrdi vande (1) 
Komm.-A.: prathamärthah Saivah spastah. atha vaignavärthah: (Bhai°) nätham anätha°. 
näthänäm prajäpatinäm bhälryä] Laksmis, tasyäh 6aranyam käranänäm api kärana[m]. 
nstha[h] kidy&a[h]? ... 


E.(16): vasurasa(=68)-pauge krenadasamyäm 
Abhinsvaguptah stavam imam akarot 
yena vibhur bh(a)vamarusantäpam 
Samayati jhad-iti janasya dayäluh (10). 


Komn.-E.: ädau vasu-samkhyä tato rasa-samkhyä yavanäcäryaprasiddhyanusaranpät. 
anenästäsasthitamah samvatsaro jääpyate. ... [17°] Nirmala-bhattä[raka]-pandilta]- 
vedavädi-tanüja imam Abhinsvagupta(p)Jadyanavakam stavam Sivastavam, na tu 
vivrtim akarot. Nirmalaguptah, yo nirmalah sa Sobhäkarah. ats eva nirmalasabdena 
$obhäkaröti tasya [...]khyäpyate, Sobhäkarsguptah Nirmalagupta iti stavam [!] imam 
akarot. kim artham ity äha: yena vedasamkhyärthaväcitvena yasya yo vibhur Närä- 
yansdis sa tasya bhavamarusantäpam Samayati. kuts ity äha: kypälur iti vacanät. 
samäptam stavam. 


Vgl. 698 und Pandey, op.cit.,S.263 zu Komm.-E. 


700 Mu 125 (55). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, rauh. 1Bl. Ca. 18,5x9,5om, 16,5x8cm. 242. Sa- 
radä. — Undatiert. 


Bhairavanamavali. 


(1*): yo na dadyäd Vignu-sräddhe Bhairsvänäm bali(m) narah 
8a ihaiva bhaved du[h]khi paratra niraye vaset. 
Hari-yajßasamäptau ca Vighnesam püjayed budhah 
Bhairavänäm balir deyas tatrasthänäm sa püjayet. 


Bhairavänäm nämäni: 
viradatt(am) virasena(m) trtiy(am) viramundaka(m) 
ghorarüp(am) rurukila[m] ekanetr(am) tathaiva ca. 
chinnamund(am) hananetr(am) navama[m] ekapädakam 
kälaviram mahäraudram ekädasa prapüjayet. 

ca°: viradatt(ä)ya, virasen(ä)ya, ... mahäraudr(ä)ya 11. 
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Nr. 701 $. Formaler Kultus- 
sehe Bes HEERES ET ET 


ga°: viradattasya, ... mahäraudrasya 11. dvi°: viradattam, ... mahäraudram 11. 


arghye: viradatta, ... mahäraudra 11. 
iti Märtände Kalasahomakgetresvaräh. 


Auf ” eine Liste. - Die 11 Namen auch in 564. 


Devi 
701 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
4) B1.9[=80]’-57[=133]": 
Bhavänisahasranamastotra. 


A.: » om &ankhatrisülasaracäpakaräm trineträm 
tigmetarämäukalayä vikasstkiritäm 
simhästhitäm asurasiddhanutäm ca Durgäm 
dhürvänibhäm duritaduhkhaharim namämi [1] 
om akulakulapatanti cakramadhye sphuranti ... [2]... [5] 
om namo Bhavänyai. 
Kailäsa-&ikhare ramye devadevam Mahesvaram ... [6] ... [15] ... 
(... sri-Bhaväninämasahasrastavaräjah ... :) 
om Mahävidyä Jaganmätä Mahälakgmih Sivapriyä 
Visnumäyä &ubhä $äntä siddhä Siddhasarasvati. ... 
sarvatirthamayi mürtih sarvadevamayi prabhä 
sarvasiddhi(h)pradä Saktih sarvamangalamangalä. om. ... 


E.: devatänäm devatä yä Brahmädyair yä ca püjitä 
bhüyät sä varadä loke sädhünäm visvamangalä. 
etäm eva purärädhya vidyäm Tripurabhairavim 
traillokyamohanam rüpam akärgid bhagavän Harih. 
iti sri-Rudrayämale Tantre Nandikesvarasamväde $ri-mahäprabhävo Bhaväninäma- 
sahasrastavaräjah samäptah. om. » » 
om japtam päpaharam nutam balakaram sampüjitam $rikaram 
dhyätam mänakaram stutam dhanakaram sambhäsitam siddhidam 
gitam Sundari väüchitam pratanute te pädapadmadvayam 
bhaktänäm bhavabhitibhafijanakaram siddhyastadam pätu nah. 
[buchstäblich:] 
anena mantrapäthena ätmano vänhmanahkäyo Durgä bhagavati santoganärtham 
amäyah kämäyah sahasranämne devyah priyantäm pritau me bhaventäm. - » 


Vgl. 162f. Titel u.a. nach ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.360,Nr.1330ff. 
und ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.1494,Nr.3934 (Str. [6)-[15] dort 1-10). Die 2. und vor]. 
Str. (devatänäm) wie ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.394,Nr.1244: 2. und Schluß-Str. 
265 (‚Bhavänisahasranäman‘, vgl. bei 559, d.i. T.1 der Hs.: Bhaväninämasahasra). Str. 
[3}-[5] der Hs. beginnen mit caturbhujäm, pretasamsthäm, jagatsthitikarim. Die 1000 
Namen (mahävidyä bis sarvamangalamangalä) auf 17'-45°. - Quelle nach Cat.Cat.] 
auch BhavisyottaraP. 
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Devi Nr. 702—703 


Rs ET TER 
702 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der He. vgl. 569. 


11) B1.[357 -[359]Y: 
Indräksistotramantra. 


A.: »om sSafhkham carma dhanus ca cärı dadhatim rjväyatim tarjanim 

vämaiß cakram asim mahegum itarais tiksnam trisülam bhujaih 

sannaddhäm vividhäyudhaih parivrtäm mantrikumärfjanaih 

dhyäyed ipsitasädhanim trinayanäm simhädhirüdhäm S$iväm [1*] 
om asya 6ri-Indräksistotramantrasyänustup chandah, hrim bijam, Purandara ysih 
... jJape vä päthe viniyogah. 
$ri-Indra uväca: Indräksi näma sä devi daivat(aih) samudährtä 

Gauri Säkambhari Devi Durgä-nämniti visrutä [1]... 


E.: Bhaväni Pärvati Devi Haimavatyäm prakäßini [!] 
etair nämapadair d(i)vyaih stutä Sakrena dhimatä [6] 
Satam ävartayed yas tu mucyate vyädhibandhanät 
ävartayet sahasram yo labhate väfichitam phalam, 
räjävaSyam aväpnoti satyam eva na samfayah [7] 
iti sri-Skandapuräne Indräksistavah sampürnah. + > x 


Str.[1}-[4] und nach [6] entspr. ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.414,Nr.1284: 5-8 
(in 1285: 15 ante muktim aväpnoti), ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,S.1002,Nr.6839: 4 u. 10f.: 
Indräksistotra ; so auch 174 und 703 (Str.10 entspr. [7] der Hs.) sowie 612 (als Abschluß- 
text 6 des Devimähätmya, das auch hier vorangeht, s. 599, d.i. T.10 der Hs.). Für Ed. 
s. Cat.I.O.Skt.Books S.1089f. 


703 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 584. 
7) B1.4’-5° und 7'-9° (= S.262-270}: 
Indräksistotramantra. 


A.: om atha Imdräksistotram likh[yJate. om asya S$ri-Imdräksistotramamtrasya 
Vrahmä rgih. ... päthe viniyogah. ... om Imdräksyai bhagavaltyai] /// 
///ti vißrutä (1) 
Kätyäyani mahädevi Camdraghamtä mahätapä 
Sävitri cätha Gäyatri Vrahmäni Vrahmavädini (2)... 


E.: Bhavänicm) Pärvati(m) Devi(m) Haimavaty Amvikä Sivä 
etair nämapadair divyaih stut({v)ä Sakrena dhimatä (8)... 
räjyärth! labhate räj(ya)m dhanärthi labhate dhanam 
Imdrena kathitam stotram satyamevanasamsayah (13). sampürnam. 


Text durch Blattverlust (s.o.) unterbrochen. Vgl. 702. Ohne Kol. 
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Nr. 709-705 $. Formaler Kultus — 
en 


704 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 


Zur Beschreibung der Ha. vgl. 559. 
8) Bl. 1[=167 7-4[=170]}: 
Jvalämukhistotra. 10 Strophen. 


A.: „mm om jväläparvatasamsthitäm trinayanäm pithatrayäm dreti(d)äm 
jväläfd)ambarabhüsitäm suvadanäm nityäm adys[y]ä(m) janaih 
satcakrämbujamadhyagä[m] varagadämbhojäm bhay(a)m bibhratim 
cidrüpäm sakalärthadipanakarim Jvälämukhim naumy aham (1) 
om natä stutiparä sarve yasyäh sarge divaukasah 
tamo hatvä Sankarasya bhütyai bhüyät Sadäsiväch) (2)... 


E.: ratnapaficakanämänäm £ri-Sundaryäh stavam param 
avyäkulam yah pathati so 'bhigtäm siddhim äpnuyät (9) 
jvälämukh(e) mahäjväl(e) jväläpingalalocan(e) 
jvälätej(e) mahätej(e) Jvälämukhi namo 'stu te (10) 

iti sri-Jvälästotram Subham. >» » 


Papier, Hd wie T.24 der Hs,., s. 733. Titel nach ABC' 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,S.862,Nr. 
254% II,Mitte), und, mit 5 Str., ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.90,Nr.310,2, wo Sam- 
karäcärya als Verf. (Str.2f. wie die Hs.). Cat.Cat.1: Kälidäsa als Verf., 2: Jvälämukhi- 
stotra (mit dem irrigen Zusatz ‚Ratnapaficaka‘ nach ‚Stein 221‘ aus Str.9, s.o.). 


765 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart. 
Zur Beschreibung der He. vgl. 559. 


9) BL[171P-[174J°: 
Jvalapastava. Strophe 1-10 (unvollst.). 


A.: » om bhavä bhävini bhänavi bhävagamyä 
Savä Sankari Sambhu-patni girisä 
Harisä vidhesä vadheßä [..... ..] 
sadä pätu mäm Jvälapä visvarüpä (l).... 


E.: kuläcäralinä kulinä kulag[h ]nä 
rat! revatI rohi(n)I rogahartri 
Samä #äntidä Sabdakä Sabdavidyä 
sadä ° [9] 
(i)dam Jvälapäyä stavam bhart(r)yuktä 
pathet prätar utthäya nityam manugyä 
sama| ... (10).] 


Flüchtige, 3.Hd. Titel nach Str.[10). 
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Devi Nr. 706-707 


DE 


706 Ms.or.fol. 2897. StaatsB., Marburg 


98.551. Papier: steif, grau, matt. 4Bl. 11x26cm. 8,5x20cm. 9Z. ':'. Deva- 
nägari. -— Auf 1° feine Miniatur: Sarasvati auf goldenem Pfau reitend mit Emblemen in 
4 Händen. — Undatiert. 


Laghustava. 21 Strophen. 


A.(17): » _ aimdrasy(e)va Saräsanasya dadhat! madhyelalätam prabhäm 
&(au)klim kämtim anusnag(o)r iva Sirasy ätanvati sarvatah 
egäsau Tripurä-hrdi dyutir ivosnämsoh sadähah)sthitä 
chimdyäd vah sahasä padais tribhir a(gha)m jyotirmayI Vänmayi (1)... 


E.(4°): sävadyam niravadyam astu yadi vä kim vä tayä cimtayä 

nünam stotram idam pathisyati jano yasyästi bhaktis tvayi 
s(a)mcimtyäpi laghutvam ätmani drdham samjäyamänam hathät 

tvadbhaktyä mukharikrtena racitam yasmän mayäpi dhruvam (21) 

iti Tripurädevilaghustotram iti. 
Laghupam(d)its-viracitam pathat(i) ya stotram sad(ä) bhaktyä 
tasya Bhaväni sabhavä vibhaväya bhavati cirakälam (1)® 
püjämamtra na jänämi dhyänamamtram tathä stuti 
ya mohapäpasampanna prasida Paramesvari (2)® 
iti sriI-Laghupamthita-viracitam Tripurä(ma)stotrah. 


Str.2E buchstäblich. Hs. wie 611 ohne die Schluß-Str. änando° von 176f., wo die 
(Verf.- und) Titelvarianten; so u.a. Sarasvati-, Bhärati-, Pafcastavyalaghu-stotra, 
Säradästuti. 


707 Mu II 13 (B). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 4 Teilen. 62.16. Papier: dünn, verbräunt, filzig. 7 Bl. ın 1 Lage 
(Orig.-Zählung: 31-34, [35: 2.Hd]; 2 Bl. leer). Ca. 17x12 cm, 13x8,5cm. 15Z. Sa- 
radä. - Undatiert. 


l) Laghustava. Strophe 18-22. 


A.(31”): [Laksmim räjakule] Jayäm ranamukhe Kgemankar(i)m adhvani 
kravyä(d)advipasarpabhäji Savari[m] käntäradurge girau 
bhütapretapisäcajambukabhaye smytvä Mahäbhairavim 
vyämohe Tripuräm taranti vipadas Täräm ca toyaplave [18]... 


E.(31): sävadyam niravadyam astu yadi vä kim vänayä cintayä 
nünam stotram idam pathisyati naro yasyästi bhakti[s] tvayi 
safeintyäpi laghutvam ätmani drdham safjäyamänam hathät 
tvadbhaktyä mukharikrtena racitam yasmän mayäpi dhruvam [22] 
iti Pamcastavyäm Laghustavah. 


Titel nach 176f. Erg. nach 611. 


Es folgen: 2) B1.31’-33": Mahälakgmistotra (vgl. 719). 3) BI.33'-34°: [Bhadra- 
kälibhuvanavarnana)] (vgl. 640). 4) BIl.[35]”: Süryasaptagäthästotra (vgl. 
678). 
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Nr. 708-710 $. Formaler Kultus — 
. 


708 Ms.or.fol. 2901. StaateB., Marburg 


Sammelband aus 4 Teilen. 98.587. Papier: dick, grau, filzig. 2 Bl. 12x26com. 10 
x23 cm. 10Z. Flüchtige Devanägari. - Undatiert. 


1) Mahäkälistotra. 12 Strophen. 


A.(1”): » krapäli Kälikä karavarakapäli rasabhari 
bhaväni väniji tr(i)bhuvanavasäni[!] vasakari (1) 
vidhätä mätä tum sakalasugadätä duhkhahari 
chaki hälä jvälä sira subhatamälä uradhari (2)... 


E.(1”): tum hi Vrahmä Visno Siva 6a8i dineso agni hai 
tum hi karttä harttä pavana jala prthvi gagana hai (11) 
tu hi vedavyäsi savasukhaviläsi magna hai 
tu hi bhuktirmukti tava carana meri lagna hai (12) 
iti sri-Mähäkälistotra sampürnam. 


Sanskrit und Hindi. 
Es folgen: 2) Bl.1’-2”: Hanumadastaka (vgl. 754). 3) BI.2°: [atulitabaladhä- 
mam] (vgl. 755). 4) Bl.2”: [Tulasi bade ju seva) (vgl. 848). 


709 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
7) Bl.65[=143]"-88[= 166]: 

Kranaka Pandita: Mahäräjfistava. 59 Strophen. 


A.: mn 0m yäm dvädasärkaparimanditamürti(m) ekä[m] 
simhäsanasthitimatim urag(ä)vrtäm ca 
Devim anakgagatim (ai)&$varatäm prapannäm 
täm n(v)aumi bhärgavapusim paramärtharäjfiim [1]... 


E.: no yasmin pathite mano ’rhati nrnäm ätankaSankänkanam 
guptäd guptataräm ihäsa yadi sam no dogaräßih spröet 
yuktih Sindhusutä-vasikrtividhau hetur vacodevatä- 
präptau pandita-Krsnakena sa Mahäräjfily]äh stavo ’ninditah (59) 
iti 6ri-pandita-Krenakena viracito 6ri-Mahäräjfilstavah sampürnam. » - 


Randmarke: rä; vgl. Cat.Cat.3: Räjfilstava von Krsna Pandita. (Cat.Cat.l verweist 
von Krana = Krenaka Pandita auf Avantyakrsna.) 


710 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 691. 


2) BI.117-29° /= 8.20-58): 
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Devi Nr. zıı 
Te ET EEE ER EEE SEIFE GERBNEN HER 


Särikästavaraja. 


A.: » asya sri-Särikäbhagavatistavaräjasya Vrahmädimunibhyo ysayah ... päthe 
viniyogah. 
dakge<r) khadgam trisülam damaruvaragadäm mudgaram pä$avänau 
(dh)atte dorbhi[r] ku(th)äram vrjanicayahari[!] yä prasannä Trineträ(m) 
väme cäpam kapälam abhayamusalakam pustakam tomaram ca 
khatvämgam Sitarasmyädya<maya)mrtamayaghatam Särikäm täm 
iti dhyänam. [smarämi (1) 
om hrim $rim hrür phräm äm säm 6r1-Särikäm sokanäsini(m] 
Pradyumna-pithanilayäm bhaktäbhayavarapradäm [2] ... [3] 
om om omkärarüpinyai Särikäyai namo namah 
mäyävijasvarüpäyai Bhavänyai te na° [4] 
anämanämarüpäyai Ämäyai te na° 
Imdrävaraja-samstutyai Imdiräyai na° [5]... 


E.(27°): abhimatam paprachintyai acimtyarüpini namah 
akärädi-kgakärämtäm ksädi-ämtam namo namah 
idam ya stotraräjegam munibhih parikirttitam 
dhanyam yasam samä puspam Särikäyäm parätparam 
yah pathet priyato bhaktyä-m mamträrädhanatatparah 
puratah Särikä devi tasya prädurbhavisyati. ... 

(297): idam rahasyam paramam Särikästavam uttamam 

na väcyam kasyacil loke, stavam evam prayatnatah 
vin& dänam na grh(n)iyän na dadyäd daksinäm vinä, 
anyathä siddhihäni[h]] syät sarvathä dänam äcaret. 

iti sri-Bhrmglsasamhitäyäm Brahmädimunibhyo ’ktam $rl-Särikästavam samäptam. 


Nur Str.1 gezählt. Bl.25? enth. Nachtrag (zu 25!). - Ab 12’ die Namenreihe von a bis 
ha, la, ksa, ab 24" alphabetisch rückläufig; 27" oben buchstäblich. (ABC 130 Stein,Cat. 
Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir, S.210f. mit Auszügen aus der Bhrügisasamhitä, wobei 
auch ein Särikämähätmya.) 


711 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
5) BI.57[=133]’-60[=137]}: 

Särikästotra. 


A.: x» om bijaih saptabhir ujjvaläkrtir asau yä saptasapt(i)dyutih 
saptargipranatänghripankajayugä yä saptalokäfrayä 
Käsmira-pravaresa-madhyanagare Pradyumna-pithe sthitä 
Devi saptakasamyutä bhagavat! &ri-Särikä pätu nah. 
om jaya bhagavati Vindhya-väsini Kailäss-väsini äma$änaväsini humkäripi käläyani 
Kätyäyani Himagiri-tanaye Kumära-mätar Govinda-bhagini ... 
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Nr. 712—713 5. Formaler Kultus — 
E.: käle kälägnisikhe kälarätri aje nitye samhare Yogesvara-nute bhaktajanavatsale 
surapriyakärini Durge durjaye hiranye Saranye - kuru me jayam. 

Pradyumnas-sikharäsinäm mätrcakropa$obhitäm 

pithesvarim Silä(m)rüpäm Särikäm pranamämy aham. 

amä kämä ca cärvangi tathä ca tankadhärini 

tärä ca pärvati caiva yaksini Särikästami. 

iti Sri-Särikästotram sampürnam. - 
(Vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.539,Nr.5755: Särikäsahasranäman.) Für Ed. s. Cat. 

I.O.Skt.Books 8.2385. 


712 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 584. 
6) BI.2'-4" <= S.257-261): 

Särikästotra. Unvollst. 


A.: //] [a)städa$abhuje bhujamgavalayamamdite keyürahäräbharane jayah [!] khadga- 
trisüla-cakra-mudgara-cagaka-kalasa-Sara-cäpa-varadäbhaya-päßa-pustaka-kapäla- 
khatvämga-gadä-musala-tomara-varacakra-haste ... 


E.: käle kälägnifikhe kälakimkaramathite kälarätri aje nitye simharathe yogarathe 
Yogesvara-nimitte bhakt(a)janavatsal(e) surapriye surapriyakärini Durge durjaye 
hiranye $aranye Särike - kuru me dayäm. 
om Pradyumna-($ra)Sikharäsinäm mätrcakropasobhitäm 

plthesvarim &ilä(m)rüpäm Särikäm prapamämy aham [1] 

äßä caiva tu kämä ca cärvamgi tamkadhärini 

tärä ca pärvati caiva yaksini Särikästami [2]. 

Anfang und Kol. fehlen. Nachträge und Verbesserungen am Rand. Titel nach der 

Randmarke 6& und 711. 


713 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 584. 
5) BI.1’-25' (= 8.207-256): 
Samkaräcärya: Saundaryalahari. Strophe 1-102 (unvollst.). 


A.: om Sivah Saktyä yukto yadi (pra)bhavati Saktah prabhavitum 
na ced evam devo na khalu kußalah spamditum api 
atas tväm ärädhy(ä)m Hari-Hara-Viramcy-ädibhir api 
pranamtum stotum vä katham akrtapunyah prabhavati (1)... 


E.: Sarasvatyä Laksmyä Vidhi-Hari-sapatno viharate 
Rate[h] pätivratyam sithilayati ramye(n)a vapugä 
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Nr. 719715 
TEE 


ciram jivann eva kgapitapa$upäsavyatikarah 
Parabrahmäbhikhyam rasayati rasam tvadbhajanavän (101) 
nidhe nityasmere niravadhigune nItinipune 
niräghätajfiäne niyamaparacittaikanilaye 
niyatyä nilrmukte ... (102).] 


Schluß-Bl. fehlt. Vgl. 183f., wonach auch als Änanda-, Jivanmuktänanda-laharf; als 
Srngära-l. nach ABC 179 Cat.Ms.ABhSktP.Lucknow [1.1963],8.361. Nach Brown in: 
Harvard Or.Ser.43.1958,8.1: Str.l-41 oder 42-91 als Änanda- bzw. Saundarya-l. (Str. 
101, 102 der Hs. dort 99 bzw. A3). 


714 Ms.or.fol. 2945. StaatsB., Marburg 


98.717. Papier: dick, weißlich, matt. 21 Bl. (Orig.-Zählung: 4, [5* (s.u.)], 6-22, [23-24]). 
Ca. 11x 24cm, 8,5x20cm. 42. Text zw. 4-62. Komm. (teilw. am Rand). Devanägari. - 


8. 1827 (= 1771) 8äke 1692 mägha krena 11 bhrgu-väsare li? Josi-Bälakrenätmajena Laksmi- 
dhareya ätmapathanärtham. >» ... » 


Samkaräcärya: Saundaryalahari. Strophe 6-9 und 13-103. Mit einer Tikä. 


Text-A.(4"): dhanuh pauspam maurvi madhukaramayi pamca visikhä 

vasamtah sämamto Malaya-marud äyodhanarathah 

tathäpy ekah sarvam Himagiri-sute käm api krpäm 

apämgät te labdh[v]ä jagad idam Anamgo vijayate (6) 
Komm.-A.: dhanur iti. yady api dhanuh paugpam ... Kämah vi$vam jagad vijayate 
... püjäpakse Kämadevasya dhyänam uktam. mamtrapakge: käm api[!]-Sabdät ka- 
kärah, labdhvä-Sabdät la-kärah, maurvi-Sabdäd i-kärah, pauspam-Sabdäd vimduh. 
etens kämavijam [= klim] uktam (6)... 


Text-E.[24"]: [pra]dipajväläbhir ddivasakaraniräjanavidhih 

sudhäsütai$ camdropalajalalavair arghyaghatanä 

sva[ki]yair ambhobhih salilanidhisauhityakaranam 

tvadiyäbhir vägbhis tava janani väcäm stutir iyam (103) 

iti £rI-Samkaräcärya-viracitä Saumdaryalahariti-nämni Sikharinivrttena Jagan(m)ä- 
tuh stutih sampürnä. 
Komn.-E.: [pradipa ]jväläbhir iti. he janani, tvadiyäbhir vägbhih tava väcäm iti stutih. 
... mätrkäsvarüpä tvam eva. tavaiva mätrkäkgarais tavaiva stutih (103). 
iti $ri-Samkaräcärya-viracitä Sriparadevatästutipar Änamdalahari-tikä samäptä. 


Durch Randbeschädigung Ausfall der Bl.-Zählung ab 23 sowie geringer Textverlust 
(.0.). Statt Str.10-12 enthält BI.[5*] irrig die Str. 82-87 (letztere auch auf BI.19); 
Str.10-12 fehlen also. 


715 Mu I 25 (24). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, matt. 1 Bl. (Y leer). Ca. 4,5x9,5 om, 2,5x8,5 cm. 
5Z. Säradä. - Undatiert. 
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Nr. 716-718 5. Formaler Kultus — 
oT  EEREEEEEEEEEEEEEEEEEEEREEEEREEEEEEREEREEEREEEREESEEEREEEEEEEEREERHEEEEREEEEE 


[Devidhyana, A]. 


oränäm (tya) dhyänam. 
. ee are kumudakalikay&ä jäpyamänä japanti 
madhyähne praudharüpä vikasitavadanä cäruneträ visälä 
sandhyäyäm vrddharüpä galitakuoayuge mundamälävahanti 
sä Devi divyadehä Hari-Hara-namitä pätu (mäm) Ädimudrä (4). 


716 Ms.or.oct. 627. StaatsB., Marburg 
98.270. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 548. 
2) BI.1E: 

[Devidhyana, B]. 


darbhahin(ä) tu yä samdhyä tilahinam ca tarpanam 
dä/m)nam ca daksinähinam tat sarvam nigphalam bhavet (1) 
prätar yä syät kumär(i) kumudakalikayä jäp[y]amä(n)ä japamti 
madhyähne praudharüp(ä) prahasitavadanä cäruneträ visälä 
samdhyäyäm vrddharüpä<m) galitakucayugä (m)um(d)amälävahamti 
sä Devi divyarüpä(m) Hari-Hara-namitä pätu mäm saiva Durgä [2]<1). 


Str.l in 835 als 8. 


717 Ms.or.fol. 3419. StaatsB., Marburg 
19.395 (Schrader Nr. 14). Zur Beschreibung der Ha. vgl. 919. 
2) Bl.[92J!: 

[&rimatsahasrasarasi]. 


&rimatsa[ha ]Jsrasarasiruhabhüsanärthä 
Välmiki-Närada-varastutivedajanmä 
- vallilatäparnaviräjitakesapäsä 
sä Devikä mama punah vidadhätu vidyäm. 


Laksmi 
718 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
6) BI.60[=137]’-65[=143]V: 
Laksmistotra. 
A.: „ Mahälakemyai namah. 


om athätah sampravaksyämi sannidhänäya mantripäm 
pevitram sarvadä siddham mahäsaubhägyadäyakam. 
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Laksmi; Gäyatri Nr. 719720 
sarvakämapradam punyam smaranäd ä(dh)inäganam 
yenaiva smrtimätrena hy apamrtyur vinasyati. ... 
om nam(o ’stu) te Sriye nitye Mahäbhairava-sekhari 
jagadählädini klinne jiva(dh)äni namo ’stu te. ... 
räjyaprade räjyalakgmi Bhairaväntahpuresvari 
nityänande trikonasthe Bhairavesi namo ’stu te. ... 


E.: ekatra sarvamanträms ca vidyä$ caikatra yojayet 
bandhayed värthalesäni sarvamudräganam mahat, 
istvä vä mandalam sarvam kulänandasamudbhavam 
tatphalam stotrapäthena bhavatiti na samsayah. 

iti SrI-Laksmistotram. 


Das Stotra auf 61’ bis 64, 


719 Mu I 13 (B). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 707. 
2) BI.31Y-33": 

Mahaälaksmistotra. 14 Strophen. 


A.: $ri-Mahälaksmyai namah. 
mätar namämi Kamale kamaläyatäksi 
sri-Vignu-hrtkamalaväsini visvamätah 
ksirodaje kamalakomalagarbhagauri 
Lakgmi prasida satatam namatäm Saranye (l).... 


E.: Agastyah: yadi deyo var(o) mahyam varayogyo 'smi yady aham [12]... 
mästu cestaviyogas tu vicchedo mästu santat(e)h 
sarvatra vijaya$ cästu mästu sampattisanksayah [14]. 


Titel nach ABC 219 Räj.Mitra:Notices 10.1892,8.257,Nr.4147, wo Käsikhanda des 
SkandaP. als Quelle. Str.1-[8] entspr. mahämuni-Agastya-viracitam Sri-Mahälaksmi- 
stotram ... ed. Caukhambä-samskrtapustakälaya 1944. (Anderes Werk in ABC 238 
Cat.cod.ms.sanser.Bibl.Bodl.S.132,Nr.242.) 


Gäyatri 
720 Ms.or.oct. 812. StaatsB., Marburg 
98.654. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 721. 


2) Bl.2’-11F: 
Gäyatristavaräja. 67 Strophen. 


A.: atha Stavaräjo likhyate. 
Stavaräjam pravaksyämi sarvamam(tr)aphalapradam 
mamtroddhäram tathä yamtram sädhanam paramottamam (1) 
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Nr. 731 $. Formaler Kultus — 
mm nn 


ä(s)ino (v)ä(m) $ayäno vä gacchams tig(th)ams tathaiva ca 
mamtraräjam japed bhaktyä pratyaväyo na vidyate (2) | | 
om asya Sri-Gäyatristavaräjastotra-mamtrasya nütanasrstikarttä Visvämitra peilr), 
gäyatryädinänäcchamdämsi, sakalajanani catuspadä gäyatri paramätmadevatä ... 
dharmärthakämamoksärthe jape viniyogah. ... 
gäyatrilm] vedadhätrim Satamakhaphaladäm vedasästraikavedyäm | 
ciccha(m)kti(m) vrahmavidyäm paramasivapadam $ripadam vyäkaroti 
sarvotkrstam padam [RV 3,62,10:] tat savitu [!] parapadam (vai) varenyam Saranyam 
bhargo devasya dhimahy abhidadhati dhiyo yo na ity eva tejah (3)... 


E.: karämgasodhanam $uddh(am) varnanyäsavidhänakam 
chamdah godasa yo vetti so 'pi vrahmägnivigrahah [66] (68) 
$Saktigamdhästakam präjfio lekh(a)ni[m] mamdalakriyä[m] 
dravyädhäram Pätrasuddhim jäätvä bhed(ät) pramucyate [67] <69) 
iti srimad-Vrahmatämtrike Visvämitra-krte Gäyatristavaräja sampürnam. » 


Randmarke: sta° für Stavaräja (s.o.). Str.-Zählung von 51-67 fehlerhaft. Nach Cat. 
Cat. auch Visvämitrasamhitä als Quelle .Vgl. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 
8,2.1940,S.800,Nr.6724, ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,S.511, 
Nr.1447 und Cat.I.0.Skt.Books S.902. (Abweichender Text mit 27 Str. in: Brhatstotre- 
ratnäkara, Caukhamba-stotragranthamälä 29.1960,S.436,Nr.149.) 


721 Ms.or.oct. 812. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.654. Papier: steif, grau, matt. 11 Bl. 11x15,5 cm. 
8,5x12cm. 10Z. Devanägari. - Undatiert. ligitam idam ... Samkarena. nz nn 


l) Gäyatryakhyana. 10 Strophen. 


A.(1”): » atha Gäyatr[y]äkhyänam. 
sasvarüpam var{a)niyam prärthaniyam sadä janaih 
$uddhänamd(e)psubhir api yair advamdvam hi kä(m)yate (1) 
Suddhänamdaviraktena prärthitam tan mumukg(u)nä 
vedämtasuddhäv ärüdham bhargo vidyädivähakam (2)... 


E.(2f): srimatsacittatanayaih[!] samkhyey(ä) sammukhi<m) subhä 
abhinnä(m) pratipadyeta gäyatr! brahmanä saha (9) 
so 'ham asmity upäsita vidhinä yena kenacit 
tam vidhim sarvadä seved yogi paramatattvavit (10) 
atha Gäyatryäkhyänam samäptam. 


Schreibernotiz (s.0.) teilw. getilgt. - Vgl. ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RajORI 1.1963, 
8.174,Nr.1453. 


Es folgt: 2) BI.2'-11r: GäyatrIstavaräja (vgl. 720). 
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. Gangä 
Gäyatri; Ganga Nr. 7223—723 


Gahgä 
722 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 
7) Bl.1[=707'-[4) [=173]?: 
Samkaräcarya: Gangägtaka. 9 Strophen. 


A.: »» om bhagavati Bhava-lilämaulimäle tavämbhah- 
kanam anuparimänam pränino ye sprsamti 
amaranagaranäricämaragräh(i)ninäm 
vigatakalikalamkätamka(p)amke luthamti (1)... 


E.: Gamge trailokyasäre sakalasuravadhüdh(au)tavistirpatoye 
punye vrahmasvarüpe Hari-caranarajohärini svargamärge 
präyascit[t]am yadi syät tava jalakanikä brahmahatyädipäpe 
kas tväm stotum samarth(a)s trijaga[da]ghahare devi Gamge prasida (9) 
iti srimadbhagavatpü[jya]päda-$rimac-Chamkaräcäryya-viracitam Gamgästakam 
agamac carmavarnadhvamsam. 


Verf. und Titel u.a. nach ABC 219 Räj.Mitra: Notices 1.1871,8.258,Nr.455; ABC 37 
Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,5.508,Nr.1435; ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Madras 18.1915,5.6698,Nr.9368. Zu Str.4 und 9 der Hs. s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2, 
S.1532,Nr.1835. Zum Text vgl. Minor Works of Sri Sankaräcärya, Poona Or.Ser.8.1952*, 
S.394f. sowie einen Anhang zu Gangälahari: ed. Haridäs Skt.Ser.125.19642,S.[19]. Für 
Ed. s. ferner Cat.1.0.Skt.Books S.873. Str.6 der Hs. auch in 723. 


723 Mu II 22. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 788. 
3) B1.9”-10”: 


Kälidäsa: Gangästotra. 7 Strophen. 


A.: om namah S$ri-Gangä-bhagavatyai. 
Gang Änangäri-sangä sarid upari parikridamänä vasänäd 
avyäd avyäjabhaktyä kalitakalitamovär(a)väripravähä 
tvattire kolakolähalini halinibhe ketakasvetakaccha- 
cchäyänäyäsikäyän upavanapavanah sevate devatendrän (l).... 


E.: kuto ’vieir vicis tava yadi gatä locanapatham 
tvam äpitä Pitämbara-puraniväsam vitarasi 
tvadutsange Gange yadi patati käyas tanubhrtäm 
tadä mätah Sätakratavapadaläbho ’py atilaghuh (6) 
dogatrayavinäsäya tvayi majjati sajjanah 
tam karogi Caturdogam katham Gange na lajjase (7) 
iti mahäkavi-sri-Kälidäsa-viracito Gahgästavah samäptah. 


Str.4 der Hs. (katy akaipi) als 1 in: Kälidäsa, Gangästaka bei ABC 51 Descr.Cat.Skt. 
Ms.As.Soo.Bengal 7.1934,5.531,Nr.5659 und ABC 219 Räj.Mitra: Notices 2.1874,8.80, 
Nr.683. - Str.6 aus 722 auch hier. 
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10 Tund. 


Nr. 724-735 5. Formaler Kultus — 
EEE 


724 Ms.or.fol. 1685. StaatsB., Marburg 


92.89. Papier: dick, weißlich, glatt. 24Bl. 14,5% 30 cm. 11x24,5 cm. 2-3 Z. Text 
zw. 5-3 Z. Komm. Devanägarl. - Undatiert. 


Jagannätha: Piyügalahari. 53 Strophen. Mit Dalapatiräma: Bälavibodhini. 


Komm.-A.(1”): 6ri-Ganesäya namah. $ri-Gamgäyai namah. ä&ri-Hanumate namah. 
Bhägirathi tridaßasevitapädapadmä 
a(ks)äbhayämprtakariravarädhyahastä 
muktävibhüsanaviräjitacärudehä 
päpam vinä$ayatu me sukrtapravähä (l) 
Durgärämam aham pranamya pitaram Govi[m Jdarämätmajam 
sähityälaya-Ramganätha-tanayam S$ri-Krsna-Bhattam gurum 
tikäm välamude karomi visadäm Gamgälaharyäh paräm 
tusyamtu pratibhäjusa$s capalatäm viksyärbhakasya sphutäm (2) 
atha cikirsitasya Piyügalaharyyäkhya-stavaräjasya nirvighnaparisamäptikämanayä 
Jagannäthäbhidheyah pamditavaryyah stavädhisthätrim devatäm stauti: samrddham 
iti. ... 
Text-A.(2): » samprddham saubhägyam sakalavasudhäyäh ki(m)m api tan 
mahaisvaryyam liläjanitajagatah Khamdaparasoh 
$rutinäm sarvasvam sukrtam atha mürttam sumanasäm 
sudhäsaumdaryyam te salilam aßivam nah Samayatu (1)... 


Text-E.(23°): vibhüsitÄnsmgaripüttamämg(am) 

sadyahkrtänekajanärttibhamgä 

manohar(o)ttumgacalattaramgä 
Gamgä mamämgäny amalikarotu (52) 
(24°): imäm Piyüsalaharim Jagannäthena nirmmitäm 
yah pathet tasya sarvatra jäyamte jayasampadah (53) 
Komm.-E.(24'): idäni[m] stotranämasvanämanibamdhanapürvakam stotrapathana- 
phalam äha: smäm iti. imäm uktalaksanäm Piyügalaharim piyügasyämrtasya lahari 
Piyügalahari-pathanakartfyam ... jayasampadah sarvotkargasampadah jäya[m]te 
utpadyamte iti &ivam. 
iti sri-trisüli-Jagannäths-nirmmitäyäh Piyügalaharyyä vyäkhyänam samäptasamä- 
ptam. on 


Satzausgänge oft am Rand. - Text auch als Gaügä- (s.0.), Gahgäpiyüga-lahari, s. Cat. 
Cat.2,5.28 und Winternitz 3, S.126. Der Kommentator nach ABC 264 Deser.Cat.Ms. 
BhORI 13,2.1942,8.33,Nr.418ff.; auf S.38 die oft fehlende Schluß-Str.: samvad veda- 
rasadvidamta-ku-mite (1864 = 1808) ... mit Komm.-Verf. und -Titel. 


Ganapati 
725 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 584. 
8) <S.270-272): 
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Gangä; Ganapati Nr. 726 
SERIE BREI SEEN FEEDEE SER GE 


Ganapatistotra. 


al Ü...W...)... 
saptamam Vighnaräjam ca) Dh(ü)mravarnam tathästamam [3] 
navamam (Bh)älacamdram (c)a dasamam tu Vinäyakam 
ekädasam Ganapatim dv(ä)dasam Mamtranäyakam (4) 
pathate Srnute yas tu Ganesa(s)tavam utt(aJmam 
vidyärth(1) labhate vidyä[m] puträrthi putram uttamam (5) 
bhäryärthi labhate bhäryäm moksä(r)thi paramam padam 


[b] Sumukha$ cAikadamtas ca kapilo Gajakarnakah (6) 
Lambodaras6 ca vikato Vighnaräjo Ganädhipah 
Dhümrak(e)tur Ganä(dh[y])akgo Bhälacamdro Gajänanah (7 ) 
trisamdhy(a)m pathate yas tu mucyate sarvakil[v]isam 
Ganesvara-pras(ä)dena labhate samkaram padam (8) 

iti Ganapatistotram samäptam. 


Str.[3]Jd auf <S.270). Grobe Ausführung. Str.-Zählung fehlerhaft. Str.[3]Jd4d und 
5c-6b in [a] der Hs. entspr. Samkagtanäsanaganesa-stotra in: Brhatstotraratnäkara, 
BrStR (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),S.45, vgl. auch Ganapatidvädasanäma- 
st. in ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms.Madras 17.1914,S.6386,Nr.8790ff.; [b] der Hs. entspr. 
Ganesadvädasanäma-st. in: BrStR,S.26 und Mahäganapati-st.[B] in 727. Zu Str.6c vgl. 
auch Vighnesvaragodasanäma-st. in ABC 199 op.cit.,S.6398,Nr.8810f. 


726 Mu II 3. SuUB, Göttingen 


62.16. Maschinenpapier (mit Wz.): dick, weiß, glatt. Heft mit 16 Bl. (Unvollst. Orig.- 
Zählung: 1-11, 11). Ca. 12,5x 10cm, 10x 6,50m, 162. Säradä. - samvat 2005 [!] Vikrama- 
samvat 1989 (= 1933) phälguna sukla dasamyäm bhaume Khare Väsvadevina lipya. x 
Mahäganapatistavaraja. 

A.(1N): » 
Vighneso nah sa päyäd vihitigu jaladhim puskarägrena pitvä 
yasminn uddhrtya hastam vamati tad akhilam dy$yate vyomni devaih 
kväp(y a)mbhah kväpi Visnuh kvacana Kamalabhüh kväp(y A)nantah kvaca Sri 
kväpy aurv(ah) kväpi $(ai)läh kvacana maniganäh kväpi nakrädi(s)at[v]äh [1] 
...[6] ...(17) ... [34] 
(4) om asya Sri-Mahäganapatistavaräjasya Sri-Sadäßiva rgih ... °päthe viniyogah. ... 
(4’)om I$vara uväca: omkäram amrtam brahma Sivam aksaram avyayan, 
yam ämananti vedegu tam prapadye Vinäyakam (l).... 


E.[16]F: iti viracayati sma Tryambakastotram etad 
varam (i)bhava[da]na(dhana)sya svämino 'tyädarena 
gur(u)varacaranägrän mürdhni dhrtvä varäjhän 
pathitam iha varenyam ghoravighnaughasäntyai [109] 
om läkgäsindüravarnam suravaranamitam modakai[r] moditäsyam 
haste dantam dadhänam himakarasadrsam tejasogram trinetram 
dakge ratnäksasütram varapara$udhara/m)m äkhusimhäsanastham 
gähgeyam Rudra-mürtim tripuravanakaram [!] vighnabhaksgyam namämi [110] 
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Nr. 727—738 5. Formaler Kultus — 
anena mantrapäthena ätmano ... Vinäyakah 14 vighnabhaksyah brahmändaräjah 
priyatäm, prito 'stuch). 

väsvadevins der Schreibernotiz für väsudevena (vgl. bei 959). Str.[1Jab buchstäblich 
(vgl. in: ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.5.1951,S.197,Nr.588: Mahänätakasükti- 
sudhänidhi des Immadi Devaräya). Str.-Zählung fehlerhaft. Als Ganapatistavaräja aus 
dem BhavisyaP. nach „Stein“ 207, s. Cat.Cat.2; als Ganesastavaräja nach ABC 238 
Cat.cod.ms.sanser.Bibl.Bodl. S.36,Nr.78 (Str.2f. entspr.[6]f. der Hs.). Obige Str.[110] 
auch 727 [C],Str.2 u. in ABC 51 Desor.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 7.1934,S.471,Nr.55686, 
XIV: BhavisyottaraP., Ganapatistotra. 


727 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
3) Bl.1”° [s.u.], 2[=727-9[=80]": 


Mahäganapatistotra. 
A.: » [A]om bibhra(d) daksinahastapadmayugale dantäkgasütre $ubhe 
väme modakapürpapätraparasü nägopaviti tridrk 
$rimän simhayugäsanah $rutiyuge Sankhau vahan maulimän 
disyäd Isvara-putra ega bhagaväm Lambodarah $arma (n)ah. 
[B] Sumukhas$ cAikadantas ca kapilo Gajakarnakah 
Lambodara$ ca vikato Vighnaräjo Ganädhipah 
Dhümraketur Ganädhyakso Bhälacandro Gajänanah. 
dvädasaitäni nämäni yah pa[Bl.2:]thec chrnuyäd api ... 
sangräme sahkate caiva vighnas tasya na jäyate. 
[C] om $&uklämbaradharam Visnum S$afivarnam coaturbhujam 
prasannavadanam dhyäyet sarvavighnopaßäntaye ... 


E.: nityam prabhätakäle tu cintayed Gananäyakam 
etat stotram pavitram ca mangalyam päpanäfanam ... 
trisandhyam yah pathed etat sa bhavet sarvasiddhibhäk 
Ganesvara-prasädena labhate Sankaram padam. 
iti Ädyapuräne Sri-Mahäganapateh stotram sampürnam. x nr 


BL1 in Passepartout lose im Museum. - Nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 
17.1914,5.6399,Nr.8811 (mit 16.1913,S.6250,Nr.8621-f.) ist [B] der Hs. auch selbständig: 
Vigbnesvaradvädasanämastotra. Randmarke: ga = [Ganapati-,] Ganesastotra, vgl. 
Sücipattra bei 559 und ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 5.1928,8.485,Nr.3813 
wo BhavisyottaraP. als Quelle (läkgäsindüra® = Str.4 ist die 2.Str. von [C] der Ha.). 
Phalafruti oben um 3 Z. gekürzt. ädya- im Kol. für ädi-. Hs. ohne Str.-Zählung. 


Visnu 
728 Ms.or.fel. 3418. StaateB., Marburg 
19.280 (Schrader Nr. 13). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 917. 


2) BL.61°”V: 
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Ganapati; Visnu Nr. 729-730 


Ärtatränanäräyanästädasaka. Anfang. 


A.: vätsalyäd abhayapradänasamayäd ärtärt(i)nirväpan(ä)d 
audäryyäd aghasoganäd aganita(h)sreyahpradah präpanät 
sevya Sripatir eka eva Jagatäm ete ca sat säkginah 
Prahläda$ ca Vibhiganas ca Karirät Päßcälly-Aha]lyä-Dhruv(ä)h (1) 
Prahlädo 'pi ya I$varo 'vatu Haris sarvatra me darsaya 
stambhe cety udite Hiranyakasipau taträviräsid dHarih 
vaksas tasya vidärayan nijanakhair vätsalyam ävedayann 
ärtatränaparäyanas sa bhagavän Näräyan(o) me gatih (2)... 
E.: piträ bhrätaram uttamäsanagatam bhaktottamas ca Dhruvah 
drstvä tatsamam ärurukgu [!] rudito mäträ ’vamänam gatah 
yam gatvä Saranam jagäma tapasä hemädrisimhäsanam (hy) 
ärtaträna° (7). 
ärtaträna° in d von Str.3-7 nach 2d zu ergänzen. Str.8-18 fehlt. Titel nach Brhatstotra- 
ratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),S.66,Nr.6. Auch als Ärtatränästäda- 
kaka, Ärtatränaparäyanastotra, Saptargistotra nach Cat.1.O.Skt.Books S.162 und ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 18.1915,8.6935,Nr.9871, 32.1958.8.11463,Nr.18131; vgl. 
ferner Cat.Cat.3,S.12: Ärtatränastotra. Als Verf. gilt Samkaräcärya oder Vyäsäcärya 
nach Brhatstotraratnäkara (s.0.),3.69 und ABC 145 Cat.Skt.Ms.Punjab 2.1941,8.173, 
Nr.2551 bzw. Stoträrnava (Madras Govt.Orient.Ms.Ser.70.1961),S.187f.,Str.55. Nach 
ABC 191 Descer.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.4,1.1968,S.240f.,Nr.1431 ed. als Näräyanästaka 
des Küre$asvämin in Brhatstotraratnävali (Bombay 1948). 


729 Ms.or.fol. 2896. StaatsB., Marburg 
98.547. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 788. 
2) BI.2”: 
Paräsara Bhatta: Agtasloki. 8 Strophen. 
A.ı m a-kärärtho Visnur jjagadudayaraksäpralayakrn 
ma-kärärtho jivas tadupakaranam vaignavam idam 
u-käro ’'nanyärham niyamayati samvamdham anayos 
traylsäras tryätmä prapsva imam artham samadißat (1)... 
E.: niseitya tvadadhinatäm mayi sadä karmädyupäyän Hare 
karttum tyaktum api prapattum analam sidämi duhkhäkulah 
etaj jäänam upeyuso mama punah sarväparädhakgayam 
karttäsiti drdho ’smi te tu caramam väkyam smaran säratheh (8) 
iti Mamträrtham sampürnam. 

Titel und Verf. nach Cat.Cat. Die Hs. beginnt wie ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms. 
Libr.Madras 1,1.1913,8.284,Nr.171(d). Autor auch als Ranganätha, vgl. Cat.Cat.2,5.72 
und ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 17.1914,5.6543,Nr.9073. (Titel auch bei an- 
deren Texten.) Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books S.196f. 


730 Mu 1 25 (1). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt;fleckig. !Bl.(leer), 17% 19cm. 10x14om. 132. 
Säradä. - Undatiert. 
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Nr. 731—733 $. Formaler Kultus — 


Samkaräcärya: Jayastotra. 6 Strophen. 


A.: » om jaya Näräyana jaya purugottama jaya Vämana [jaya] Kamsäre 
uddhara mäm asuresavinäfin patito "ham [.. ..] samsäre 
ghoram hara mama narakaripo Kesava kalmasabhäram 
mäm anukampaya dinam anätham kuru bhavasägarapäram (1) 
jaya jayadeva Jayäsura-südana jaya Kesava jaya Vigno 
jaya Laksmi-mukhakamalamadhuvratsa jaya Dasakandhara-jisno 
ghoram [... (2)] .-- 


E.: punar api jananam punar api marapam punar api garbhaniväsam 
sodhum alam punar asmin Mädhava mäm uddhara nijadäsam 
ghoram [... (6)] | | 
Janaka-sutäpati saranaparäyana Sankara-munivaragitim 
dhäraya manasi Krsna purugottama väraya samsrtibhitim 
ghoram [...] (6) 

iti 6ri-Sankaräcärya-viracitam Jayastotram sampürnam. 


Str.2-6 gekürzt (s.o.). Als Vignugatpadi des Samkaräcärya in ABC 264 Descr.Cat.Ms. 
BhORI 13,3.1950,S.249,Nr.1070. 


731 Ms.or.oct. 665. StaatsB., Marburg 


98.355. Papier: steif, grau, matt; geringer Textverlust durch Wurmfraß. 7Bl. 12,5 
x2lcm. 8x1l6cm. 9Z. Feine Devanägari. - Undatiert. 


Jagannätha Panditaräja: Karunälahari. 55 Strophen. 


A.(1Y): » nisidatä nätha visänalopame 
vigädabhümau bhavasägare Hare 
param pratikäram apäsyatädhunä 
mayäyam ätmä bhavate niveditah (l) ... 
E.(7): Sura(s)rotasvin{n)yäh pulinam adhitisthan nayanayor 


vidhäyämtarmudräm atha sapadi vidrävya vigayän 
vidhautämtardhvämto madhuramadhuräyäm citi kadä 
nimagna syäm kasyämcana navanabhasyämbudaruci (54) 
imäm Karunälaharim Jagannäthena nirmmitäm 
yah pathet tasya sarvatra jäyate sarvasampadah (55) 
iyam Karunälahari samäptäh. > » » 


Titel nach Cat.Cat.1 auch als Vignulahari. Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Books 8.1264. 


732 Mu 1 25 (32). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 782. 
2) Auf 1”: 
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m 0000000 Nrasora 


Mahäpurugastava. Strophe 8-12. 


A.:om yo g(o)kulängenaviri(h)khanasflar(ä)s(ir) 
lilävis[e]garasiko Ma(dhu)hä svanämnä 
gopiSvaro Yadupatir Danujäfi jaghäna 
vande [mahäpurusa te caranäravimdam] (8)... 


E.: evam Mahäpurugasatstavam ädito yah 
samyak pathisyati jan(o) nijstogaheto[h] 
sacchaktiyuktisahitah sa labhed anantam 
saukhyam paratra bhavadeva-Hari-prasädät (12) 
iti $ri-Mahäpurugastavah samäptah. 


Hs. in 8b: malahä. Nur der untere Bl.-Teil mit Str.8-12 erhalten. Randnachschrift: 
annam namah2, äjyam2. Päda 8d erg. nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms Madras 18.1915, 
8.7083,Nr.10187: Mahäpurugacarapäravindastotra, sowie ABC 118 H.P.Sästri: Notices 
2.1898,5.220,Nr.248. 


733 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
24) Bl.1[=488]!-7[=494]?: 

Narakottäranastotra. 33 Strophen. 


A.: »„ om Näräyanam namaskrtya naram caiva narottamam 
devim Sarasvatim Vyäsam tato jayam udirayet (1) 
Näräyanam jagadbijam puränam purusottamam 
par(i)prcchati dharmätmä Pändu-putro Yudhisthirah (2) 
Yudhisthira uväca: 
kim japan puruso mucyed Yamalokäikasäsanät 
tan me kathaya tattvena bhaktasya tava Kesava (3)... 
E.: äyur ärogyam aisvaryam präpnoti ca paräm friyam 
ante sayujyam äpnoti tad Visnoh paramam padam (32) 
Narakottäranam stotram ye pathisyanti mänav(ä)h 
gacchanti paramam sthänam yatra devo ’pi Kesavah (33) 
iti 6rI-Krspa-viracitam Narakottäranam Stotram Subham. 


Vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.1096,Nr.7092 (eine Säradä-Hs., s. auch Cat.Cat.2-3). 
Kol. meint ‚„°Krsnoktam°“. 


734 Mu I 25 (23). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weißlich, matt; fleckig. 1 Bl. (”leer). Ca. 17x12 om, 15x8 om- 
282. Särada. - Undatiert. 
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Näräyanastuti. 9 Strophen. 
A.: Pädme äri-Näräyanastutih. om S(u)jatir uväoa: 
tubhyam namo ’stu jagatah sakalasya bhartre 
salloka$okabhayarogavinäsanäya 
Näräyanäya Kamalä-hrdayapriyäya 
dharmärthakämaparamämrtadäya nityam (l) ... 
E.: päpätmano ’pi mama cittam idam Muräre 
nastam vifistajanamohavinäsakärin 
yas te samastasuravanditapädspadmam 
svapne ’pi Kefi-mathanasya vibhoh samikse (9). 


Nach A. aus dem PadmafP. 


735 Mu 1 25 (54). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 4 Bl. (als 2 Bogen) ohne Orig.-Zählung. Ungleich 
beschnitten: ca. 10,5x 13,5 cm, 8x1llcm, 12Z.[: Bogen 1] und 8,5x13,5 cm, 6x ll cm, 
8Z.[: Bogen 2]. 2Hde. Säradä. — Undatiert. 


[Visnuvyajanastotratraya]. 14 und 12 und 9 Strophen. 
1) 14 Strophen, 2) 12 Str., 3) 9 Str. 


A.[1]:: om. atra Vispguvyajanam likhyalte). 
l)om namo Hiranyagarbhäys pradhänävyaktarüpine 
om namo Väsudeväya tattvajüiänasvabhävine (1)... 
ityevam manasä bhaktah stutvä devam dine-dine 
kinkaro ’smiti cätmänam deväyainam nivedayet [14] 
Rtupataye Näräyanäya Väsudeväyöti 8 vyajanam parikalpayämi namah (14) 
iti dagamyäm. 
2) Dvärakäyäm sahasräksabhäsurair bhavanottamaih 
analpaih kalpavrksais ca parite manimandale [1]... [12]... 
iti ekädasyäm. 
E.[4f: 3) atha dvädasyäm: 
dhyäyed Vrndävane ... [1]... 
vämordhvahaste dadhatam vidyäsarvasvapustakam 
aksamäläm ca daksordhve sphätikim mätrkämayim [8] 
$abdabrahmamayam venum adhahpänidvayeritam 
gäyantam pitavasanam $yämalam komalacchavim [9] 
Rtupataye Näräyanäya Väsudeväyäti vyajanam grhäna namah. 
[Nachschrift:] tac cakgur [s. RV 7,66,16) ädarfam, Rtupataye Nä[räyanäya] Väsudeväya° 
Ganapataye ityädibhih ädarfam grhäna namah. 


Nach Stotra 1 beginnt mit iti dasßamyäm 2.Hd. - Titel u.a. nach A. Stotra 1-3 
schließen mit Rtupataye Näräyanäya ... namah (8.o.). 


736 Mu 1 25 (52). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 3 Bl. (ohne Orig.-Zählung). Ca. 11x 14cm, 8,5 x 12om. 
102. Säradä. - Undatiert. 
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Fu Nr. 737 
I N 737 
[Visnukgamäpanasloka]. 27 Strophen. 


A.[1]: atha dvädasyäm: 
äpanno 'smi [... (1)] 
dhyeyas sadä [... (2)] 
idam krtvä tatah pasoät kgiptvä jJänudvayam bhuvi 
präßjalir namravadano nänyadrstih pathigyati [3] 
ajfiänäj jfiänato väpi krtam ünädhikam ca yat 
däsasya mama dinasya kgantavyam Purugottama [4] ... 

karäravindena padäravindam ... [8] ... 


E.[3]": tvam eva mätä ca pitä tvam eva ... [25] 
navinaniradaßyämam nilendivaralocanam 
vallavinandanam vande Krenam gopälarüpinam [26] 

dhyänäbhyäsavasikrtena manasä tan nirgunam niekriyam 
jyotih kificana yogino yadi param pasyanti pasyantu te 
asmäkam tu tad eva locanacamatkäräya bhüyäc ciram 
Kälindi-pulinegu yat kim api tan nilam tamo dhävati [27]. 
[Nachschrift:] atha käranakalasänäm. 


Str.[1}-[2] nur als Pratika. Zu [1] vgl. 682,22; zu [8] ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms. 
Madras 18.1915,S.7090,Nr.10207,Str.1 des Mukundästaka; zu [25] Atharvanarahasya 
im Uttarabhäga: Näräyanahrdaya,Str.18 (in: Brhatstotraratnäkara, Caukhambä- 
stotragranthamälä 29.1960,5.63). 


737 Ms.or.fol. 2703. StaatsB., Marburg 
98.229. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 751. 
3) Bl.17-10Y: 

Küranäräyana: Sudarsanasataka. 101 Strophen. 


A.ı mn Ramgesa-vijnaptikaräma .. sya 
cakära Cakresanutim nivrttaye 
samäfraye ’ham varapüraniya(m) 
tam Küranäräyapa-näminam munim (1) 
saudars(a)ny ujjihänä difi vidifi tiraskrtya sävitram arcir 
vähyävähyämdhakäraksatajagad a(gh)ad amkärabhümnä svadhämnä 
dohkharjjüdüragarjjadvivudharipuvadhükanthakaivalyakalpä 
jvälä jäjvalyamänä vitaratu bhavatäm vipsayäbhipsitäni (1)... 


E.: yasmin vinyasya bhäram vijayini jagatäm jamgamasthävaränäm 

Laksmi-Näräyanäkhyam mithunam anubhavaty atyudärän vihärän 

ärogyam bhütim äyuh krtam iha vahunä yad yadä s(th)ampadam vas 
tat-tat sadyah samastam disatu sa purugo divyahetyakgavartti (100) 

padyänäm tattvavidyädyumanigirißavidhyamgasamkhyädharänäm 
arcigv amgegu nemyädigu ca paramatah pumsi sgadvimsatis ca 

samghaih Saudarsanam yah pathati krtam idam Küranäräyanena 
stotram nirvigtabhäjo bhajati sa paramäm cakrasäyujyalaksmim (101) 
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Nr. 738739 <. Formaler Kultus — 
a LÖÖ—€L.°.;.;.;._”‚, 


iti Küranäräyana-viracitam Sudarsanasatakam sampürpam. » 


Str.101 buchstäblich. - Nach Cat.I.0.Skt.Books S.2633 Titel auch Sudarsanastotra. 
Kurasena als Verf. nach ABC 274 Peterson’s Report 6.1899,5.91,Nr.366. 


738 Ms.or.fol. 2896. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.547. Papier: steif, grau, matt. 2 Bl. 13,5x30 cm. 
11x24,5cm. 14-162. Devanägari. - Undatiert. 


1) Vedäcärya: Ksamäsodasi. 18 Strophen. 


A.«(1N: » &ri-Paräßara-bhattäryyah $ri-Ramgesa-purohitah 
Srivatsämka-sutah $rimän $reyase me ’stu bhüyase [14] 
sri-Ramgesa yayä karosi jagatäm srstipratigthäksayän 
aträmutra ca bhogam aksayasukham moksam ca tat-tat-trsäm 
tvatsvätamtryam apohya kalpitajagatksemätihrdyä svatah 
ksämtis te karunäsakhi [!] vijayatäm ksemäya sarvätmanäm (l) .... 


E.(2"): alpam ced anapeksaniyasaranäv äropyatäm matkrtam 
kimcid bhüri bhaved idam yadi gurum sampreksya me tyajyatäm 
yad vänamtam anamtavaibhavajuso Ramga ksamävallabha 
tvatksämtyä khalu lakgyatäm anugunam äniyatäm tat tvayä (16) 
&rimän küränvayo yah kalasajalanidhau kaustubhäbhovatirnah [!] 
&ri-Vedavyäss-bhattäraka-tanayavaro Ramgaräjasya hrdyah 
Vedäcäryäbhidhäno viditagunagano Ramginas stotram etat 
cakre nityäbhijäpyam sakalatanubhrtäm sarvapäpäpanutyai (17) 
samtyaktasarvavihitakriyam arthakämam 
sraddhälum anvaham anusthitanimdyakrtyam 
atyamtanästikam anätmagunopapannam 
mäm Ramgaräja parayä krpayä ksamasva (18) 
itı 6rimad-Vedäcärya-viracitam Keamäsodafistotram sampürnam. 


Nach Kol. und ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,8.293,Nr.173 
(o) Titel und Verf. Letzterer auch als Vedäcäryädri und Vedäntäcärya nach ABC 124 
Cat.Skt.Ms.Osmanis Univ.Libr.Hyderabad 1964,5.99,Nr.35f. bzw. ABC 274 Peterson’s 
Report 4.1894,5.26,Nr.683. Irrig als: „Paräfara-bhatte, son of Vatsänka‘ nach Cat. 
Cat.l. Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books 8.1396. 


Es folgt: 2) Bl.2”: Paräsara Bhatta: Astasloki (vgl. 729). 


739 Ms.or.fol. 2703. StaatsB., Marburg 
98.229. Zur Beschreibung der He. vgl. 751. 
2) BI.1F: 
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Vienu; Krena Nr. 740 
ee I Sen an Eee EZ er een ee Tre eb a u et ta EFT 


$rirangastava. 12 Strophen. 


A: Padmädhiräje Garudädhiräje 
Virameiräje suraräjaräje 
trailokyaräje ’khilalokaräje 
Sriramga-räje ramatäm mano me ()... 


E.: Käv(e)ri-tire drumaräjatire 
punyädritire dvijaräjatire 
govrmdatire vanitälitire 
SrIramga-tire ra° (10) 
asadaduritahäri bhümibhäräpahärt 
Dasamukha-kulahäri Daitya-darpäpahäri 
suraripumadahäri pärijätäpahärl 
tribhuvanabhayahäri priyatäm Ramganäthah (11) 
Ramgästakam idam punyam prätar utthäya yah pathet 
äyusyam valam ärogyam sarvapäpapranäfanam (12) 
iti SrI- Samkaräcärya-viracitam Sriramgastotram. 


In Str. 1-10 ramatäm usw. gleichlautend. Titel nach 220, wo nur 10 Str. Nach ABC 
264 Descr.Cat.Ms.BhORI. 13,3.1950,8.212,Nr.1029 auch als Ranganäthadasaka. Als 
Ranganäthästaka (vgl. auch die gestörte Str.12 der Hs.) im Brhatstotraratnäkara 
(Caukhamba-stotragranthamälä 29.1960),5.193f.,Nr.68 (Str.1-8 entsprechend der Hs., 
außer Päda d). 


740 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 
4) Bl.1[=2]’”-4[=5)V: 

Samkaräcärya: Bhajagovindastotra. 14 Strophen. 


A.: » <1)bhaja Govimdam bhaja Govimdam bhaja [Govimdam] müdhamate 
präpte sannihite marane nahi nahi rakgati duk(rh)-karane 
mä<m) bhaja cainam tyaja vyäkaranam kytvä patatam paradhanaharanam 
bhaja Go° (1)... 


E.: kas tvam ko 'ham kuta äyätah kä me janani ko me tätah 
iti paribhävitasarväsäram sarvam tyaktvä svapnavicäram 

bhaja Govimdam bhaja Govimdam bhaja Govimdam müdhamate (14) 

iti srimac-Chamkaräcäryya-viracitam Bhajagovimdastotram sampürnam. 


In ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,8.331,Nr.194(f} als 
Bhajagovinda-stava, oder -#lokamälä; ferner: Dvädasamafijarikä-, Carpstapafijarikä- 
oder Mohamudgars-stotra, vgl. Cat.I.O.Skt.Books S.805f. Für Ed. s. ferner Minor Works 
uf $ri-Sankaräoärya (Poona Or.Ser.8.1962%),3.355f. bzw. S.98ff. 


155 


Nr. 741—742 s. Formaler Kultus — 
TEE 


741 Ms.or.oct. 811. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.653. Papier: steif, verbräunt, matt. 16 Bl. Ca. 12 
x16,5 cm, 8xlicm. 7Z. Feine Devanägari. - s. 1840 (= 1784) mi? ä8vi° &u° 14. 


1) Liläsuka Bilvamangala: Govindadämodarastotra. 70 Strophen. 


A.(19: » agre Kurünäm atha Pämdavänäm 
Duhsäsanenährtavastrakesä 
Krsnä tadäkrosad ananyanäthä 
Govimda Dämodara Mädhavtti (1)... 


E.(16*): llämanusy(ä)krt(i)-Räma-rüpa 
pratäpadäsikrtasarvabhü(p)a 
jihve pibasvämrtam etad e(v)a 
Govimda Dämodara Mädhaveti (69) 
namah Krsnäya deväya brahmane 'namtamürtt(a)ye 
yogesvaräya yogäya tvräm aham Saranam gatah (70) 
iti sampürnam samärptam. 


d in Str.1-56 gleich, cd in 57-69. (Titel auf Vorsatzbl. irrig als: Rämastavaräja.) Kol. 
fehlt. Titel mit 216, wonach auch als Vilvamangalastava, Govindastava. Ferner als 
Dämodarastotra nach ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.65,Nr.254,2 mit nur 20 Str. 
(1 ist 2 unserer Hs., 2 : 25 und 20 : 54); vgl. auch Cat.Cat.3,S.36: Govindaikavimsatikä 
by Bilvamangala. Ed. im Brhatstotraratnäksara (Caukhambä-stotragranthamälä 29. 
1960),5.666,Nr.243. 


Es folgt: 2) Bl.1": Vienupuräna, Amsa 6, Adhyäya 5, Strophe 74 (vgl. 593). 


742 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vg]. 559. 


23) B1.26[—474F-38[=486]": 


Kulasekhara: Mukundamälä. 37 Strophen. 
A.: vw om vande Mukundam aravindadaläyatäksam 
kundendusankhadasanam Sisugopave(s)am 
Indrädidevaganavanditapädapitham 
Vrndävanälayam aham Vasudeva-stınum (1)... 


E.: yasya priyau $rutidharau ravilokagitau 
mitre dvijanmaparivärasiväv abhütäm 
tenämbujäkgacaranämbujagatpadene 
räjfiä krtä krtir iyam Kulisekharens (37) 
iti 6ri-Kavisekhara-krtam Mukundamälah samäptah. - 


Str.la später zu °keyam, b: °sam. 37a sonst kavi- und -lokavirau. Randmarke: mu 
(B1.28-30: nä wohl zu Näräyayastava o.ä. zu ergänzen, vgl. zu 695). Str.-Zählung fehler- 
haft. Verlängerter Textschluß entspr. Kävyamälä 1 (1886), S.(11,1 [Version der Ed. wie 
die Ha.],)16; ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,8.208f.,Nr.174{d). 
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Krına Nr. 743744 
Lg ss a a 


Für Ed. s. ferner Cat.1.O.8kt.Books 8.1660ff.: Verf. auch Kulesvara. Vgl. zu 743. Verf.- 
Angaben in E. der Hs. ungewöhnlich. 


748 Mu II 1. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 584. 
9) B1.2'-9Y (= S.275-290): 

Kulasekhara: Mukundamälä. Strophe 4-23. 


A.: || samyogäh narä ke yämti no nitam 
repho ’pi sarvavarpänäm uparigtä tu vartate [4] 
näham vande tava caranayor dvamdvam advamdvahetoh 
kumbhipäkam gurum api Hare närakam näpavetum 
ramyärämämprdutanulstänamdane näpi ramtum 
bhäve-bhäve hrdayabhavaye bhävaye ’ham bhavamtam (5) ... 


E.: sriman näma procya Näräyanäkhyam 
ke na präptä vämchitam p/r)äpino ’pi 
hä nah pürvam väk pravr[t]tä na tasmims 
tena präptam garbhavädädiduhkham (22) 
mä dräks(y)am ksinapunyän ksanam api bhavato bhaktihinän padävje 
mä $rogam &rävyavaddham tava caritam apäsyän yad äkhyAnajätam 
[mä smärgam] Mädhava tväm api [bhuvanapate cetasäpahnuvänän 
mä bhüvam tvatsaparyäparikararahito janmajanmäntare ’pi (23) ...] 


A. buchstäblich. Str.22 und 23 erg. nach ed. Mukundamälä (mit 54 Str.) „by Kula- 
sekhara Alvar‘‘ (Sri Vani Vilas Press, Srirangam, 1956) ,Str.48 bzw. 25. Text mit nur 
22 Str. im Brhatstotraratnäkara (Caukhamba-stotragranthamälä 29.1960),S.182ff. Verf. 
auch Kulasekhara-varman, -bhüpa (als König von Kerala), s. ABC 313 Descr.Cat.Skt. 
Ms.Palace Libr.Trivandrum 6.1938,S.1997 zu Nr.1214. Vgl. zu 742. 


744 Mu I 67. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 880. 
2) BIl.[7]?: 

Gopäla Räjäna: [Parabrahmastuti]. 6 Strophen. 


om nigamataroh pratisäkham mrgitam ca mayä param vrahma 
militam idänim amke Gokula-pamkeruhäksinäm (1) 
taptam tapobhir anyaih phalitam tad gopabälänäm 
äsäm yat kucakumbhe nilanicoläyate param brahma (2) 
$rutim apare sınytim apare Bhäratam anye bhajamtu bhavabhitäh 
aham api Nandam vande yasyälinde param brahma (3) 
kim kathayämah kasmai kasya manahpratyayo bhavitä 
ramayati gopavadhütim kumjakathore param brahma (4) 
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Nr. 745746 s. Formaler Kultus — 
a —L—LeeeTTTeTTee6eee6eäeäeäeäe6eö]67L€7£LZ£ä2ä22———==.=.=—_— 


devih stuvantu kecid aham tu täm rkgaräjasya 

dhanyäm manye kanyäm äsliksad yäm param brahma (6) 

cetonirodhasiddhyai munayo ’pi vasamtu pävanavanäni 

Vrndävanam aham Ij(y)e yasmin reme param brahma [6] (5) 
iyam krti Räjäna-Gopälakasya. 


Vgl. Cat.Cat.1,S.161 sowie ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 13,3.1950,5.492 zu Räjä- 
naka Gopäla. Ein Lakgmiräma Räjänaka nennt um 1800 in 585, Str. [5#] seinen Vater: 
Räjäna Gopälaka (s.o. Kol.). Str. 4 zitiert in Chandomälä des Särhgadhara Agnihotrin, 
s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,5.308,Nr.1104. 


78 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 
3) Bl.1{[=2]: 

Santanagopälamantra. 


om kim Devaki-suta Govimda Väsudeva jagatpate 
dehi me tanayam Krsna tväm aham Saranam gatah (1) klim om. 


putram dehi (S)iniväl(i) putram dehi Sarasvati(i) 
putram te Asvinau deväv äfdh)alt]täfm] puskarasrajau (2). 125000. 


Titel nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,S.85,Nr.59(h), 
ferner als Putragopälamantra in op.cit., 3,1.1922,5.2963,Nr.2171(m). Ebenfalls am 
Schluß einer ved. Hs. in ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 1,1.1916,S.115,Nr.145. — Zur 
Zusatz-Str.2 vgl. RV 10,184,2: garbham dhehi si’ (nebst Bloomfield, Ved.Conc.344), 
BrÄUp.6,4,21, usw. Die 125000 wohl ohne Bezug. 


746 Ms.or.fol. 2904. StaatsB., Marburg 


98.590. Papier: steif, grau, matt; Rand unterlegt. 5Bl. 13,3 x 27,5 cm. 10,5 x 22,5 cm. 
13 Z._ Devanägari. — Undatiert. 


Vallabhacarya: Trividhalilänämävali. Abschnitt 1-3. 


A.(19: » Nämävalim pravakgyämi Kesavasyätivallabhäm 

yasyäh samkirtanäd Visnur ätmänam samprayscchati (1) 
&ri-Krepäya namah (1), sri-Naräkytaye namah (2), $ri-Parabrahmape (3), sri-Yadukula- 
cüdämanaye (4), ärI-Vasudeva-namdanäya (5), .... 


E.(5): Dvärakä-näyakäya (118) nänävilässvilasitasukhädhvane (119) nikhilanijaje- 
naprapamcavismäpakäya namah (120) 

ity evam Räjallläyäm nämnäm astädasottaram 

Nirodhalfläm äsritya bhaktyai bhakte nirüpitam (1) 

Välalllänäms-päthäc chri-Krege prema jäyate 

äsaktih Praudhalfläyäm nämnäm päthäd bhavisyati (2) 
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Krena Nr. 747—748 
a EEEREE EBEN SEEEEEENEEEN ER PAEIGERS GREEK OER 
vyasanam Krsena-carane Räjaliläbhidhänatah 
tasmän nämatrayam jäpyam bhakti(h>präpticchubhih sadä (3) 
iti srI-Vallabhäcärya-viracitäyäm Trividhanämävali sampürnam. x 


Randmarke: nä® mä°’ nach Nämävali (s.o.). Titel nach Cat.Cat.1,8.239b: Verf. nach 
8.655 auch als Vallabha oder Vallabhadiksita. Die Abschnitte heißen: Bälacarita-nämäs 
vali (2"), Praudhalilä-n. (3°), Räjalilä-n. (s.o. in E.). Trividha-n. im Kol. der Hs. (s.o.- 
wie in ABC 274 Peterson’s Report 4.1894,8.24,Nr.630. Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Book) 
3.2770. 


747 Mu II 22. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 788. 
2) BI.4'-97: 


[om namo väsudevaya]. 49 Strophen. 


A.: om namo Väsudeväya namo visväya cakrine 
bhaktapriyäya Krenäya Jagannäthäya tejase [1] 
stotä stutya[m] stutis sarvam jagad Visnu-mayam yadä 
tadä samstü(y)a(t)e kena bhaktir bhedakari nrnäm [2]... 
(5°): brahmäyam iti gäyanti yam jüätvaikavarä dvijäh 
pa$yanto 'pi tvacätulyam deham tam naumi Mädhavam [12]... 


E.: bhakti[r] yathä gurau me [’sti] tadvad istä Harau yadi 
mamästi tena satyena svam darsayatu me Harih [45] 
tasyaivam Sapathais satyair bhaktim evänucintayan 
dar$ayämäsa cätmänam sampritah Purugottamah [46] ... 
krtakrytyo dvijas so ’pi Väsudeva-paräyanah 
Sisyais särdham japam[s] stotram tasminn äst(e) tapovane [48] 
kirtayed ya idam stotram $rnuyäd yo ’pi mänavah 
aßvamedhasya yajfiasya präpnoti vi(pu)lam phalam [49]. 


Interlinearglossen. Str.-Zählung und Kol. fehlen. (Cat.Cat.1,S.568 nennt einen Väsu- 
devastotra, vgl. Str.[1] und [48] der Hs.) 


748 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
27) Bl.[12]"-[14]" [!]: 

Devakinandanästaka. 8 Strophen. 


A: om om anganäm-anganäm antare Mädhavo 
Mädhavam-Mädhavam cäntare(n)änganä 
ittham äkalpite mandale madhyagah 
saßjagau venund Devaki-nandanah (l).... 
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$. Formaler Kultus — 


Nr. 749 
METEP 
E.: pärijätam samuddhrtya Rädhä-varo 
gopayämäsa Bhämä-bhaydd angane 
vallavivrndavrndärikäkämukah 


safijagau venunä Devaki-nandanah (8) 
iti sri-Devakinandanästakam samäptam. 


Nachschrift von sehr flüchtiger 4.Hd vor T.l der Hs., ohne Randlinie und -marke. 
Titel mit ABC 192 Alph.Index,Skt.Ms.Adyar Libr. S.57,Nr.2888. (Vgl. ABC 51 Deser. 
Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 7.1934,8.589,Nr.5744: Devakisutastuti aus der Änandavrndä- 
vanacampü.) 


749 Ms.or.fol. 2814. StaatsB., Marburg 


98.403. Papier: dünn, gelblich, rauh. 15 Bl. 13,5x34,5 cm. Ca. 6x 27,5 cm mit 
9-11 Z. (Skt.- und Bengali-)Text zwischen ca. 2-3 Z. Skt.-Tikä (ale Randnachtrag). Bengali- 
Schrift. Auf Ir drei Rosetten, 1% mit Randverzierungen. - Am Text-E.: $riräma-Räma- 
deva-Sarmmapah pustakam idam; am Komm.-E.: > sakävdädih 1690 (= 1768). » Auf Ir: 
Viläpakusumämjali alamkära, kartä Raghunäthadäsa Gomsäi, pä[tä] 15, sake 1690, in blauer 
Gujarati-Schrift wie bei 889. 


Viläpakusumäüjalistava, 104 Strophen, nebst metrischer Bengali-Übersetzung und 
Tik& in Sankkrit. 
A.(1”): om £rila-Srimad-isvaryai Rädhikäyai namah. 
tvam Rüpamaiijari sakhi prathitä pure ’smin 
pumsah parasya vadanam na hi pa$yasiti 
vimvädharaksatam anägatabhartrkäyä 
yat te vy(a)dhäyi kim u tac chukapungavena (]) 
payära: &ri-Ratimanjari puchena sri-Rüpamafijari 
Vrajapure khyätä tumi pativratä kari.... (1)... (7)... 
Tikä: asyärthah: he Rüpamaiijari, he sakh(i), asmin pure Vrajapure ... kim u bho 
vyadhäyi kim akäri ... anägatabhartrkäyäh (1)... (4)(7).... 


E.(15”): ayi pranayafälini pranayapugtadäsyäptaye 
prakämam atirodanaih pracuraduhkhadagdhätmanä 
Viläpakusumäfijali[r] hrdi nidhäya pädämvuje 
mayä tava sama/[r]pitas tava tanotu tugtim manäk (104) 
payära: pranayasälini ayi pranayapustidäsye 
präptyera upäya lägi'  käma abhiläse ... (104) 
iti sri-Viläpakusamäfijalistavah samäpteh. 
(ri) Raghunätha(däsa)Gosäfira mana abhiläsa 
samaskrte kahils ei viläpaprakäsa 
tära päya aparädha na heye ämära 
sägtänka haiyä kari koti namaskära 
(&rimad)I6vark6riyRädhikä-pada sevä abhiläse 
Viläpakusumäfijalikıhe Rädhävallabhadäse. - 
iti eri-Viläpakusumäfijjali-payära sampürnnah. - 
Tika: eyi pransyasälini, he pranayayukte, pranayapustidäsyäptsye yathä syät tathä 
atirodanaih karapaih ... tave manäk tugtim tanotu (101)(104). » > 
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an Nr. 750—751 
—,—m——abvbHÄEÄÄSSCO Oo OT FE 

Doppelzählung der TIkä schon ab Str.4 (neben 7); Text mit 101 Str. (s.0.) auch in 228, 
wonach als Verf. auch Rüpagosvämin oder Raghunäthadäsa Gosvämin. 


Räma 
70 Mu II 28. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 691. 
8) Bl.1’-[2]" <= 8.113-114): 
Rämaraksästotra. Strophe 33. 


om manojavam märutatulyavegam 
Jitemdriyam buddhimatäm varis(th)am 
Vätätmajam vänarayüthamukhyam 
$ri-Räma-dütam manasä smarämi (1). 
Amjani-sutäya, Väyu-puträya, ... Pamcamukhi-bira-Hanumamttäya namah. 


Titel nach Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),S.590ff., 
Nr.196. Zum Prosastück (oben buchstäblich) s. op.cit.,S.623 (im Paücamukhahanumat- 
kavaca). 


751 Ms.or.fol. 2703. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 3 Teilen. 98.229. Papier: dünn, verbräunt, rauh; fleckig, Rand be- 
schädigt, Schrift teilw. beschabt. 10Bl. 17x34cm. 12x27,5cm. 12-162. Devanä- 
gari. -— Undatiert. 


1) Samkaräcarya: Rämägtaka. 8 Strophen. 


A.(1): m Sugriva-mitram paramam pavitram 
Sitä-kalatram navameghagätram 
kärunyapätram Satapattranetram 
$ri-Rämacamdram satatam namämi (l) ... (2) 
Laksmi-viläsam jagato niväsam 
bhüdevaväsam ($)Jaradimduhäsam 
Lamkä-vinäßam bhuvanaprakäSam 
Sri’ (3)... 


E.(1): khale ’tibhitam svajane vinitam 
sämopagitam manasä pratitam 
rägena gitam vacanäd atitam 
&ri° (8) 
iti sri-Samkaräcärya-viracitam R(ä)mästakam. 


din Str.1-8 gleichlautend. Titel nach ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 13,3.1950,S.224, 
Nr.1043, wo Str.1-2 fehlt. (Zu gleichnamigen anderen Texten vgl. Cat.Cat.1,S.525.) 
Hs. entspr. im Brhatstotraratnäkara (Caukhamba-stotragranthamälä 29.1960),S.601f., 
Nr.201: Rämacandrägtaka. Für Ed. s. ferner Cat.I.0.Skt.Books S.2102. 
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Nr. 752753 5. Formaler Kultus — 
MMTSETTS3 000 

Es folgen: 2) BI.l": Srirangastava (vgl. 739). 3) BI.1’-10°: Küranäräyana: 
Sudarsanasataka (vgl. 787). 


752 Ms.or.oct. 707. StaatsB., Marburg 


98.463. Papier: dick, grau, matt. 10Bl. 13,5x22,5om. 8,5x17cm. 9 2. Devans- 
gari. -—s. 1859 (= 1803) märgasirge mäsi krena-pakse Yodhapuräkhya-nagare Sri-Jayapattana- 
niväsinyäß Camdu-nämnyäh pathanärtham Rämastavaräjam ıdam stotram Maniräma-nämnä 
viprepe. RI ER 
Rämastavaraja. 98 Strophen. 

A.(1°): =» om asya 4ri-Rämacamdrastavaräjastotra-mamtrasya Sanatkumära rsir, 
anugtup chamdah, Sri-Rämo devatä, Sitä bijam, Hanumän Saktih, $ri-Räma-prityarthe 
jape viniyogah. 
Süta uväca: sarvasästrärthatattvajüiam Vyäsam Satyavati-sutam 
dharmaputrah prahrstätmä pratyuväca munisvaram (1) 
Yudhisthira uväca: 
bhagav(a)n yoginäm £restha(h) sarvasästravisärada(h) 
kim tattvam kim param jäpyam kim dhyänam muktisädhanam (2)... 
E.(10*): Raghuvara tava mürtir mämake mänasäbje 
narakagatiharam te (nämadheyam mukhe me 
anisam atulabhaktyä mastake tvatpadäbjam 
bhavajalanidhimagnam raksa mäm ärtabamdho (97) 
madiyam hrdayam hema cimtä cimtämanis tava<h) 
&ri-Räma jaladasyäma jäyetäjatitam kadä [!] (98) 
iti Sri-Sanatkumärasamhitäyäh Sri-Rämastavaräjastotram sampürnam. > 


Titel nach Cat.Cat., wo (2,S.122) auch als Rämastava; als Rämacandrastavaräja 
(s.o. in A.) nach ABC 238 Cat.cod.Ms.Sanscr.Bibl.Bodl.1,1.5.106,Nr.161. Text entspr. 
Brhatstotraratnäkara (Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),5.560,Nr.192, wo Str.98 
der Hs. fehlt. Für Ed. s. ferner Cat.I.0.Skt.Books S.2102f. 


733 Ms.or.oct. 2332. StaatsB., Marburg 
26.405. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 592. 
4) B1.[448]"-[449}: 

[mohü dijai moksa]. Zusammenstellung von 6 Strophen. 


sorathä: mohü dijai mokga jimi aneka patitana daj 
jo vädhe hi toga to vädho apane gunana [1] 


Hare Räma Hare Räma Räma Räma Hare Hare 
Hare Krsna Hare Krsna Krena Krsna Hare Hare [2] 
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Räma; Hanuman Nr. 759-755 
dene 
Acyutam Kesavam Räma-Näräyanam 
Krena-Dämodaram Väsudevam Har(i)m 
Sridharam Mädhavam gopikävallabham 
Jänaki-näyakam Rämacamdram bhaje [3] 


väla ajodhyäranyam kaihkimdhyä sumdarakädam 

lamkä uttarakämdam bhämdam paiyügasärasya [4] 
caritam Raghunäthasya $atakotipravistaram 

ekaika[m] aksaram pumsäm mahäpätakanäfanam [5] (1) 


Räma-ratnam aham vamde Citraküta-patim Harim 
Kausalyä-Suktisambhütam Jänaki-kamthabhüga(n)am [6]. 


Hindi und Skt. - Zu Str.[1] vgl. ABC 326 Twelfth Report ... Hindi Ms.1.1944,8.337, 
Nr.62(b): Bihärisatasaf. Str.[5] entspr. Rämaraksästotra, Str.1, s. Brhatstotraratnäkara 
(Caukhambä-stotragranthamälä 29.1960),8.590. Str.[(4] zählt wohl die Kända im 
Rämacaritamänass (vgl. 592), oben buchstäblich. 


Hanuman 
754 Ms.or.fol. 2901. StaatsB., Marburg 
98.587. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 708. 


2) BI.1’-2V: 
Hanumadastaka. 8 Strophen. 


A.: Sam Sam Sam siddhinätham pranamati (k)aranam Väyuputram ca Rudram 
jham jham (jh)am divyarüpam hara-Hars-hasitam garjjitam megha($)abdam 
tam tam tam trai) lok(y)anätham tapati dinavaram tam Trinetra-svarüpam 
ram ram ram Räma-dütam ranara(n)aramitam Rävana-[c]chedanätham (1)... 


E.: samgräme [- u -] vä jalanidhitarane vyäghrah(i)mse ca sarpe 
räjadväre ca märge giriguhavivare nirjhare n(i)rvihäre 
bhütapretegu (S)arve graha(vi)ganavigame säkiniyogininäm [nitämtam (8) 
+ visphot(e) ca jvaränäm (nä$atrum) arha(y)ati Hanumantam .. raudram 
iti sri-Hanumatästaka sampürnam. 


Rämacandra als Verf. in ABC 219 Räj.Mitra: Notices 8,1.1885,S.61,Nr.2604. 


755 Ms.or.fol. 2901. StaatsB., Marburg 
98.587. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 708. 
3) BI1.2’: 
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11® 


.Formaler K SIR, 
Nr. 756-757 5 ultus 


[atulitabaladhämam]. 
stul(i)ta(b)aladhämam Svarnasailävidheyam 
Danuja-vanakrsänum jfäninäm agraga(n)yam 
dalitakhalasam(ü)ham vänaräpäm adhisam 
Raghupati-varadütam Vätajätam namämi (]). 


Aövattha 


736 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 889. 
2) BI.[1]": 


Asvatthamantra. 1 Strophe. 
[buchstäblich] 
om müle Brahmä madhye Visnuh $äkhä Rudra tathaiva ca 


pattre-pattre ca devänäm vrkgaräja namo 'stu te 
iti Aßvatthamamtra sampürnam. 


Einzelnes 
737 Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 
19.390 (Schrader Nr. 463). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 986. 
4) BL[1227°: 
Äcäryaparamparästotra. 12 Strophen. 


A.: &ri-Sailesa-dayäpätra(m) dhibhaktyädigunärn‘th)avam 
yatindrapravanam vande Ramya-jämätara(m) munim [1] 
Ramya-jämät(r)-yogindrapädarekhä[ma]yam sadä 
tadäyattätmasattädim Rämänuja-munim bhaje [2] .... 


E.: sri-Väteyakaustubhäcäryya-pautram Varada-desikam 
Laksmanäryya-sutam vande tatpadäbjam a[harnisam (11)] 
eri-Vätsyavaradäcäryya-tanayam tatpadäärayam 
Laksmanäryya-guroh pautram Rämäl[nu]ja-gurum bhaje [12]. 


Kol. fehlt. Titel nach Cat.Cat.l. Anfang der Hs. wie ABC 200 Deser.Cat.Tam.Ms. 
Madras 2.1916,8.834£.,.Nr.900, wo als Titel auch: Bhagavadvisayattaniyankal; und 
Pakavatvigayattapiyankal; ferner als: Sribhägyaguruparamparä, -stotra, Pürväcä- 
ryadhyänasloka nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,5.286, 
Nr.173(a) und ABC 199 Descr Cat .Skt.Ms.Madras 11.1911,8.4183,Nr.5386-f. 
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A$vattha; Einselnes Nr. 758-760 


758 Ms.or.fol. 3845. StaateB., Marburg 
19.544 (Schrader Nr. 464). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 992. 
2) Bl.[2]°: 


[devadhisvarasailarädvaramunij]. 


devädhisvara-Sailaräd-Varamuni-srl-Devaräd-Astraräd- 


Vänädhi$vara-Vernkatäryya-vinatärttighnän sadevädhipän 
$rimad-Vemkataramgaräd-Varadaräd-Rämänujäryän gurün 
bhaktyä 'ham Varadäryya-Vemkataguru-sri-Räghaväryyän bhaje. 


759 Hs.or. 1930. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 626. 
3) Bl.1’-3’[= 43-45]: 

Yamarajalokesvarastotra. 


A.: om namo Lokanäthäya. nam(o) ’stu Avalokitesvaräya, mahesvaräya, padmäfrayäya, 
varadäya, vaSa(m)karäya, prthivivaralocanakaräya, äsväsanakaräya, Satasahasra- 
bhujäya ... 

E.: vividhamärgopaci(t)täya, sam(ava)rüdhamokgamärgapravaräya, äfrayacittabodhi- 
märgopaci(t)täya, pretaparim(o)kganakaräya, paramä(n)urajopamasamädhisatasaha- 
srävakirnnäya. evam Yamo räjä vi$esatarastotr(ä)vadhänam krtvä punar api Yam(a)- 
räjah trih pradaksinikrtya tatraiva prakräntah. 


iti sri-Yamoräjasya Lokesvarasya stotram [a]vadhänam samäpta. - 


Nach Seiren Matsunami: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr.1965,S.122,Nr.341(2) auch als: 
Yamaräjalokesvaraprärthanästotra. Auf TAareu 25f. 


760 Ms.or.fol. 2176. StaatsB., Marburg 
94.490. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 988. 
2) BI.2”: 
Mayanda: Devaguruvarnana. 2 Strophen. 
atha savaiyä. 
jinakl pratimä jina sarisg! unnakum kummata deta kumgäri 
vedasiddhämtasära saba bolai kaho kina chora pratimä värl 
samgha kahem suno bhaba lümke kähekum pimda karats ho bhäri 
are durabhägi are bavare durgata jäuge bhajo äkära laho bhava pärf (l) 


suno sasl bäta äjukl räti vadi parabhäta supanna mim päyo 
gayo duga düra virägem püra ugattem süra mero guru äyo 
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Nr. 761 $. Formaler Kultus 


Vijayasena kipäta acala aghäta munivara ghäta didära degäyo 
kavi kahata Mayamda bhaju änamda Vijaya deva vamdi pätigapa läyo (2) 
iti Sri-Devaguruvarnnanathäpanärüparüpakadvaya sampürnna. 


Hindi. — Flüchtige Schrift von 2. Hd. Nach Str.2d der Verf. 


761 Ms.or.fol. 2744. StaatsB., Marburg 
98.276. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 952. 
2) BI.1": 

Islamische Formeln. 


sri-Rämaji. visamaläha a-rahamän a-rahima Aläha ... eka läga asi hajära pira paigam- 
mara ki ämna. 


Buchstäblich. Schreibübung einer sorglosen 2. Hd (Devanägarı), kopfstehend. 
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6 
PRAKTISCHER KULTUS 


(Namaskära, Püja, Vidhi) 


762-767: Gestirn und Tag 
768-770: Devatärcana 
771: Siva 
772-780: Devi (oder Devimähätmya-Rezitation) 
781: Laksmi 
782-784: Visnu, Näräyana, Krana 
785-789: Einzelnes 
Hinduistisch (785-788) 
Buddhistisch (789) 


Gestirn und Tag 
762 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
8) BI.[28-30 gelb]: 


Navagrahadänavidhi. 
[buchstäblich:] 


A.: su. ghelajä. soma ksirajä. am. dovojävo. bu. dharijä. br. ghelate chojä. Sukra 
ghelanväläjä. a. mäsa khi carljä. rä. lävojä. ke. samasta chänä khi carljä. janmayä 
ksirajä. naivedya .. 


E.: rähuy& khamdam väta lädata dhüpa madakasi däna. ketuyä khailä colasa kom rote 
karketana dhüpa kastüra ghela däna janmayä sajyä äksata mayera dhüpa väsa kum- 
thane. 

iti Navagrahadänavidhi sampürnam. 


763 Mu I 25 (37). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 578. 
2) BI.6'-7°: 
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Nr. 764 6. Praktischer Kultus — 
a rLL—L———  — — ———— — — — 


Süryabalividhäna. 
A.: om. atha Süryabalividhänam likhyate. 
Dattätreya uväca: 
om mahäpätakinäm nfpäm anyapätakinäm tathä 
tegäm uddharanopäyam katham Sürya bhavisyatı. 
&ri-Märttända uväca: 
om mahäpäpam krtam samyan mayoktavidhinä param 
tesäm muktih krte $räddhe bhaven matpädapankaje. 
adhimäse Suklapakse ... 
Yamah: 
tadvidhänam pravaksyämi yato moksapradam $rnu 
&ukle nivrtte madhyähne daßamyäm snänam äcaret. ... 


E.: tatah prabhäte 'mäväsyäm Sucis snätvä jitendriyah 
päpinäm eva pitfnäm Suddhyarthe püjayed ravim, 
Narakärim ca Märtändam nyäsasnänädipüjanam 
trayodasädityakalase [!] saptabhih pretakäranaih, 
küsmarsi[m]$ ca grahäml lokapälädims ca prapüjayet 
cittran devänäm udutyam [!] suktenäbhyarcayed ravim [RV 1,115], 
sürya[m] lokapatim tadvat saptäsvam tatra püjayet: 
Asokas$ ca Vißoka& ca Nandanah Pustivardhanah 
Suvarnacüdah Sankhas ca Manibhadras ca saptamah. 
Süryo Vivasvän Arkas ca Ädityas SavitÄryamä 
Sahasrara[$mih] ... 


Text bricht mit Blattende ab. - Zum Titel vgl. auch Cat.Cat.1-2. 


764 Mu I 25 (19). SuUB. Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, matt. 1 Bl. Ca. 10,5x11l em, 98x85 cm. 192. 
(" halb leer). Säradä. - Undatiert. 


[Süryapuspähjalividhi]. 
A.(1”): süryasya puspäni ks(i)pet. 
om ye kecin mänuge loke luptapindodakakriyäh 

tegäm tvadagradattena pindenästu diväkara 

parä pritih param saukhyam svargapräptir anuttamä [14] ... [24] 
iti tattejah süryamandalagatam dhyäyet. antarikse puspam. adya tävat bhavänl-pituh 
bhargasya tanutram ... kurugv(ö)ti, süryäya prakäßarüpäya ... mahämärtändäya om 
hräm hrim sah süryäya mah(ä)$vetäsahitäya ... namo namah. 

kälätman sarvabhütätman vedätman visvatomukha 

yasmäd agnindurüpas tvam atah pähi prabhäkara [1]... 


E.(1?): vasvastakädityamarudganänäm 
tvam eva dhätä paramam nidhänam 
yatas tato me hydayam prayätu 
dharmaikayänatvam aghaughasäntim [8] 


168 


Gestirn und Tag Nr. 765—766 
a en u En a 
rtafi oa satyafi cäbhiddhät [RV 10,190]. ci<t)tran devänäm [RV 1,115). tarani vißva, 
divo rukma [KäthS 10,13]. mitro janän yäta° [RV 3,59]. ädityasya sammukham gagane 
sthitäya süryäya puspäni ks(i)pet. om bhagavan sürya amukabhargatanutram sürya- 
mandalam präpayas. 


Titel u.a. nach A. 


765 Mu II 2. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 889. 
9) B1.[77]Y: 


Candramäarghyadana. 1 Strophe. 


atha Camdramä-arghadänam: 
om ksirodärnavasambhüt(s) Atr(i)-gotrasamudbhavah) 
grahänärgh[y]Jam mayä dattam Rohini-sahita prabho (1). 


766 Mu I 60. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt. 24 Bl. (drei Lagen in 
einem Schutzbogen: 25,5 x 17,5 cm, worauf ein Yantra mit den Mantras). Ca. 17,5 x 12,5cm, 
11,5x6,5cm. 16Z. Säradä. - Undatiert. 


1) Paurnamäsivratodyapanavidhi. 


A.(1”): » atha Paurnamäsivratodyäpanavidhih. 

om paurnamäsyäm ksapäyäm tu sampüjya $Sa$inam sadä 
udite bhagavaty asmin pürnendäv atisundare [1] 
$uddhasthäne tathä ramye vedim krtvä sudärubhih 
hastadvayena vistäräm dhvajahastädisamyutäm [2] 
gomayenopalikhyet [!] täm ...[3] ..- 
tatah sampüjayet tatra bahirdväre Vinäyakam ... [5]... 
tatra sampüjayec candram pürnam eva kalänvitam [7] 
tatah pürve ravi[h] püjyo bhümijädyäh pradaksinam 
bälagrahäs tathä cästau tritayam paripüjayet [8] 

atha mantrak: om hrim Srim vrum ham ham hüm hüm ksäm ... ärogyam aisvaryam 

vardhaya vardhaya svähä. ... 


E.(15}): vidho samudrajätäya Srisahitäya te namah 

püjito ’si mayä bhaktyä pürne pürnam ca mandale, 

pürayasva ca mäm sarvaih kämaih pürnakrpäpara 

somalokam naya tvam mäm pürnämrta krpänidhe. 
äpanno ’smi °, ärogyam taranih [°], mä me stritvam °, ähvänam naiva jänämi °, namo 
brahmape °. tatah kalasäni brähmanänäm pratipädayet pratimähotre. tato dadhya- 
kgatatilair iti devargipitptarpanam käryam. tatah brähmanapüjanam sampädya pürnäm 
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Nr. 767 6. Praktischer Kultus — 
a rrrL———_____eeeeeeeee ee — 


da[t]tvägnim vimucya tatah vaisvadevädinityakarma kuryät. ut tistha brahmanaspate 
[RV 1,40], bodhas ca mä [KäthS 37,10] svastyayanam väcayet. 
iti Paurnamäsivratodyäpanam. 


Mit vielen Zitaten (s.o. in E.), die vedischen z.T. akzentuiert. Str.-Zählung fehlt meist. 
Es folgt: 2) BI.15”-24*: Kärttikipaurnamäsivratodyäpanavidhi (vgl. 767). 


767 Mu I 60. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 766. 
2) Bl.15°-24°: 

Kärttikipaurnamäsivratodyapanavidhi. 


A.: om atha Kärttikividhih. 
athätah sampravaksyämi Kärt[t]ikyudyäpanam param 
yenänusthitamätrena yamalokam na pasyati [1] 
$rnu räjan pravaksyämi kärt[t]ikasyänubhävanam ... [2]... 
trimfadrätram vratam caitat proktam vai cändramäsatah ... [4]... 
mäsam paksam ca yatnena paficarätram athäpi vä 
paurnamäsivratam väpi moksäya niyamen narah [7]... 
susnätah paurnamäsyäm tu dhautaväso jitendriyah ... [10] 
mandalam kärayet tatra pafcarangasusobhitam 
soda$a sthäpayet tatra kala$sän bähyato dvijah [11]... 


E.: om athorjavratinah samyag udyäpanavidhim &rnu 
ürja$uklacaturdasyäm kuryäd udyäpanam vrati ... 
iti kgamäpya tän sarvän prasädya ca visarjayet, 
täm arcäm gurave dadyäd ratnayuktäm tadä vrati, 
tatah suhrdguruyutah svayam bhuiüjita bhaktimän _iti. 
iti Padmapuräne [Uttarakhande] Kärtikamähätmya-varnane Satyabhämäkrsna- 
samväde. 
atha kärt[t}ike ° snänamantrah: 
kärt[t}ike ’'ham karisyämi prätah snänam Janärdana 
prityartham devadevesa Dämodara mayä saha [1] 
tato 'rgh[y]amantrah: 
vratinah kärt[t]ike mäsi ... [2]... 
grhänärghyam mayä dattam Rädhayä sahito Hare [3]. 


Randmarke: kä° u°; Titel erg. auch nach dem Kol. zum Teil 1 der Hs., s. 766; vgl. 
auch ABC 121 Cat.VVRI 1.1959,S.109,Nr.368 u. 1520: Kärttikavratodyäpansvidhi. - 
E. der Hs. enth. Auszüge aus dem PadmaP., Uttarakhanda, Adhy.97 und 96, gemäß ed. 
Anand.Skt.Ser.131,4.1894,8.1444f. bzw. 8.1442; dort u.a. die letzten drei Str. der Hs. als 
96,7, 23 bzw. 9. Zu Str. athorjavratinah usw. in E. vgl. auch ABC 201 Triennial Cat. 


Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1.1913,8.741,Nr.513: Kärttikavratodyäpana aus der Sana- 
tkumärasamhitä. 


170 


Gestirn und Tag; Devatärcana Nr. 768-769 


Devatärcana 
768 Ms.or.oct. 884. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.743. Papier: dünn, grau, matt. 15 Bl. Orig.-Zählung: 
1-12; Bl. [9], [10] und [15] ungez.; ([5]', [6], [8], [9]Y und [10] leer). 8,5x 23,5 cm. 
6,5x21,5com. 9-11 2. Mehrere Hde. - Devanägari. - Undatiert. 


1) Sadharanapujavidhi. 


A.[1]': » atha Sädhärananityakrtyam. tatra sädhako vrähme muhürtta utthäyäva- 
&yake vidhäya hastau pädau praksälyäcamya sthiramänasah sväsane samupavißya ... 
iti prapamya hrnmamtrena svahrdi layam bhävayet. ... 


E.[14]”: tato visarjanamudrayä: 
devadeva Jagannätha bhaktänugrahakäraka 
bhaktyä samsodhitam cittam visa visramahetave [1F] 
prärthyaivam päduke dat[t]vä sämgam udväsayet prabhum 
pränäyämasadamgam ca krtvä mudräm visarjayet [2] ... [4®] 
tato devadeva Jagannätha bhaktänugrahakäraka 
dehi deva mamänujfiäm tava tirthanigevane [5®] 
ity anujliäm ädäya devasya caranämrytam grhniyät. tato devasya nirmälyam irasi 
dhrtvä sukham viharet. 
iti Sädhäranapüjävidhih. 

Als Nityakrtya oder Gopälapaddhati gemäß [1]’" Rand bzw. Vorsatzblatt. Text mit 
Ajapämantra [2°] (vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,S.714,Nr.6163), Pränapratisthä- 
mantra [5°] (vgl. ABC 313 Descer.Cat.Skt.Ms.Palace Libr.Trivandrum 5.1938,5.1731, 
Nr.1164V), Antarmätrkänyäsa [5°], Kesavädinyäsa [7”], Devatänyäsa [8”], Sarasvati- 
mantra [9"], Mätrkäsarasvatimantra [9°], Bhütasuddhi [10°], Visesärgha [11”], Varana- 
püjä [14"]. 


Es folgt: 2) Bl.[15]”": [gopälasundarim vaksye] (vgl. 784). 


769 Ms.or.fol. 2775. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.333. Papier: steif, verbräunt, glatt. 2Bl. Ca.11x32,5 
om, 8,5x26om. 62. (2. Hd auf 2°”). Devanägari. — Undatiert. 


1) Sodasopacäravidhi. I und II. 


[1.]: » sahäsrasirgä pürugah sahasräksäh sahäsrapät 
sä bhümim sarvväta sprtväty atisthad dasänguläam. 
iti ävähanam (l).... | 
(2”): yajfiöna yajfiäm ayajanta deväs täni dhärmmäni prathamäny äsan 
t6 ha näkam mahimänah sacanta yätra pürvve sädhyäh sänti deväh. 
iti visarjjanam (16) 
[II.]: yad vä: sahasrast ° gulam. [iti] äväfhanam] (1)... yajfiena ya° [iti] dakginäm 
[dadyät] (16). 
Sodasopaoäravidhih. 
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Nr. 770771 6. Praktischer Kultus — 
JOEMRBE 5 SPERREN 7 BEIBIFERERIEBEEE SEE TREE: 


Purugasükta (in der Version VS 31,1-16 nach RV 10,90,1-16; vgl.11), Str.1-16: in 
[I.] vollst., in [II.] (2.Hd) stark abgekürzt (s.o.). - Entspr. auch in 783. 


Es folgt: 2) Bl.2': Nyäsa [I.] u. [II.] nach RV 10,90,1-16 bzw. 1,22,16-21 (vgl. 509). 


770 Mu II 14 (B). SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 496. 
2) BI.10": 

Paücäyatanasamnivesa. 


Pamcäyatanasannivesam äha: 
$ambhau madhyagate harinaharabhüdevyä harau Sankare- 
bhäsy&nägasutä ravau haraganesäjämbikä sthäpitä 
devyäm vignuharebhavaktraharayo lambodare ’jeövare- 
nämbäh Sankarabhägato "tisukhadä vyastäs tu hänipradäh. 
&ankarabhägatah isänakonäd ärabhya pradaksinam ity arthah. 


Buchstäblich. 


Siva 
zz Mu 1 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
9) BL24[=31]'-25[=32)?: 
Sivanirmälyanirnaya. 


A.: atha Sivanirmälyanirnayah. 
Siddhäntasekhare: dharähiranyagoratnatämragopyämsukädikän 

vihäya Sesam nirmälyam Candesäya nivedayet. 

anyad annädipäniyam tämbülam gandhap 

dadyäc Candäya nirmälyam Siva-bhuktam tu sarvasah. ... 
Smrtyarthasäre ’pi: &aivasauranirmälyabhaksane cändram, abhyäse dvigunam, atyä- 
bhyäse säntapanam; anyanirmälye ’py anäpady evam iti. ... 


E.: Käsikhande: jalasya dhärani mürdhni visvesasnänsjanmanah 

ega jälandharo bandhah samastasuravallabhah. 

tathä: snäpayitvä vidhänena yo lingasnapanodakam 

trih pibet trividham päpam tasyehäsu vinasyati. 

lingasnapanavärbhir yah kuryän mürdhny abhigecanam 
Gangä-snänaphalaı tasya jäyate "tra vipäpmanah. 
idam pürvaväkyavasäd visveävaravigayam iti kecit. Kä6l-stha-puränsprasiddhasarva- 
lingavigayam Käsikhande Ratnesvaräkhyäne tathaiva darsanäd ity anye. 


Titel nach A. Ein Kol. fehlt. Im Text Zitate (ggf. erklärt) u.a. aus Siddhäntasekhara ; 
Smptyarthasära; BhavigyaP., Purusärthaprabodha; Trivikrami; Hemädri: Caturvarga- 
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Devatärcana; Siva; Devi Nr. 772—773 
Te a 
cintämani, Parisigtaparvan, Tithitattva; SivaP.; SkandaP., Käsikhanda (8.0.). Vgl. 


auch Titel wie Sivanirmälya-bhakgana oder -grähyatävicära in Cat.Cat.1 bzw. ABC 199 
Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 11.1911,8.4290,Nr.5509. 


Devi 
772 Ms.or.fol. 2794. StaatsB., Marburg 


98.363. Papier: dick, bräunlich, rauh. 3 Bl. Ca. 14,5x32 cm, 10x26 em. 122. 
Devanägari. — Undatiert. 


[Durgapujavidhi]. Anfang. 


A.(1"): » atha püjävidhih. tatra pratipadi pürvähne pugpatailädinä krtamamgalasnänah 
nityakriyäm krtvä nave väsasi paridhäya camdanamrgamadakumkumaih sarvämgam 
anulipya tripu[lm]dram krtvä pürväbhimukho Devi-mukho vä samupavisya sopagraha- 
pänir äcamya „mameha janmani Durgä-pritiim)dvärä ... sadäbhigtasiddhyartham 
$ä(r)adanavarätrapratipadi vihitakalasasthäpana-Durgäpüjä-Kumäripüjädi karisya“ 
iti samkalpa[h]. tatah Ganapati-püjanam. svastiväcanam krtvä 
$ubhe därumaye Devi-püjärtham eva nirmite 

kadalistambhädimamdite grhe uttamavasträdibhüsite ... sarvatobhadrädimamdalam 
vidhäya mamdapam ca krtvä tatra pratimästhäpanam kuryät. ... iti rgbedinä[m] 
kalasasthäpanavidhih. 


E.(3"): anenaiva prakärena catursv api bedakonegu kalasacatustayam sthäpayet. atha 
Kätyäyanänäm kalasasthäpanavidhir likhyate. mahi dyaur iti bhümim sprstvä ... 
svasti bhavamto vruvamtv ity ukt[v]ä 

samudramathanälj] jätä jagadänamdakärikä 

Hari-priyä ca mämgalyä täm-täm $riyam vruvamtu nah. 
8ris ca (te)lakasmis ca ... isänöti pathet<h). iti Kätyä[yanäjnäm svastiväcanam. 

Titel nach A. - Bl.3" halb beschrieben ; auf 3° nur: „samsyä 95‘, entspr. Vorsatz-Bl. 
(wo Kätyäyanitamtra irrig als Titel) mit: „lo. 95°. Hs. endet mit svastiväcana (s.o.), 
davor u.a.: samkalpa, Ganapatipüjana und kalasasthäpana (s.o.): Beginn der Devi- oder 
Durgä-püjä (am 1. Navarätri-Tag). Zu den Pratikas in E. mahi dyauh (RV 1,22,13, usw.) 
und äri$ ca (TAX 10,64) vgl. Bloomfield, Ved. Concordance. 


773-778 Mu I 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 600 und 618. 
2) Bl.1[=92]'-11[=102]" <= S.170-19%0): 
Devimähätmyavidhäna. Zusammenstellung von 6 Texten. 
1) Kätyäyanitantra. [Auszüge « und y]. 
om $ri-Candikä-bhagavatyai namah. 
[x] om Kätyäyanitantrökta-Mantravibhäga eväbhiyu(j)ya spastikrtya darsa[yalte, 
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tathä hi: om astäsaptatyuttaränäm $lokänäm saptapaficakäm 

vibhajya juhuyän mantram,iti Kätyäyani-matam. ... 
evam ähutayah sapta $atamı vai tarpanasya Ca. 

[B] om asya &ri-Navärna(va)mantrasya Brahmä-Vignu-Mahesvarä reayah, ... jape 
viniyogah. atha dhyänam: khadgam cakra ityädi (1) akgasrag ityädi (2) ghantäsüle 
ityädi (3). 

[y] om + Visnor mäyä oetanä buddhir nidrä 

ksudhä ... kirttyate cäpi Lakgmih [1]... [2] 
ato ’dhikam anärgam syäft) tatra Kätyäyani-sphutam 
Visnu-mäyä cetanä ca buddhir nidrä ksudhä smrtä [3] ... 
bhräntir näm(a) tathä püjyä(s) trayovimsati-samkhyayä [5] 
<iti Navärnave.) 


[x]: Aufzählung der Mantras usw. des Devimähätmya (vgl. 606), wie der fg. Text 2 
(s. sogleich). — [ß] entspr. 605, wo vollst. (hier wohl ohne Bezug). - [Y] Str. [1]Jf. und [3]ff.: 
3 Listen mit 21 bzw. 23 (s.o.) Begriffen oder[Namen. Titel nach Cat.Cat. 1 auch Devimähs- 


tmyamantravibhägakrama. 


774 
2) [Slokamantrasamkhyä]. 


prathamädhyäye älokäh 78, manträh 104; ... trayodas(ä)dhyäye slokäh 17, manträh 
29. caivam &lokäh 572, manträhutayah 700. 


Zu dieser Aufzählung s. soeben (Text 1 [«]). 


713 
3) Värähitantra. [Auszug:] 17 Strophen. 


A.(5 [=96]"): om Värähfi)tantre: 

om Candipätha(m)-phalam devi $rnusva gadato mama 
sankalpapürvam sampüjya nyäs(y)änge ca hy anukramät 
pathanäd balidänäd dhi siddhim äpnoti mänavah [1] 

om upasargopafäntyartham trir ävrttam pathen narah 
grahadosopasäntyartham paficävrttam varänane [2]... 

E.(7[=98}]}): adhyäyam präpya viramen na tu madhye kadäcana 
krtvä virämo madhye tu adhyäyädi[m] pathen narah [16] 
devärcäm agratah krtvä brähmanänäm visegatah 
grantham ca Sithilam krtvä väcakäfh] kulanäyakäfh] [17]. 


Titelnach ABC 20 Weber, Verz. Skt. Hs. Berlin 1.1853, 8. 357, Nr. 1312; vgl. auch Cat. Cat. 
Weiterer Auszug in Text 5 (s. sogleich). 
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4) Satacandipäthavidhäna. 
A.(7(=98}): atha Satacandipäthavidhänam. 
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ML 00000 Nero 


Reir uväca: Sat(a)candividhänam tu yathävat kathayämy aham 
sughoräyäm anävrstyäm bhümikampe ca därune [1]... 
dese sarva<t)tra Säntyartham Satacandim imäm pathet [2]... 
satkathäbhih sugandhais ca sarvaväditranihsvanaih 
püjanaih prokganiyais ca vedapäthair nisäm nayet [21] 
evam caturthadivasam tävat käryam, pafcame ’hani homam balim ca kärayet [22] 
iti Satacandividhänam. 


E.(9[=100]"): > väcak(am) püjayitvä tu yathävibhavavistaraih 

väcayeta tato räj(an) Devimähätmyam uttamam [23] 

tadante Sänti-Sabdas tu janasya ca nrpasya ca 

anena vidhinä räjan yah pathe[t] $rnuyäd api 

cintayed api Devesim tasya punyaphalam frnu [24] 
siddham pratimantram ... ity ukt[v]ä sä gatä Deviti slokam pathet vä prthagjape 
vidyäpräptih [25]. 


Prosastücke oben mitgezählt als [11], [22] und [25]. Ähnlich 288 (Sata- und Sahasara- 
candividhäna). Die Str. ity uktvä sä gatä Devi ist Candipätha oder Devimähätmya, 
Adhy. 12,32. 
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5) Värähitantra. [Auszug:] 16 Strophen. 


Varähatantre: 
samskyrtya bhümim samsthäpya kalasam tirthavärinä 
pürayitvä svarnagarbham ksiped astamydam tathä [1]... 
äkarsanäya päratim [!] praksipet kalaSodare [4] ... 
vardhanam cärthadharmänäm kämamokgaphalapradam 
putradam patnidam täta jayadam saukhyadam param [16]. 


Vgl. oben Text 3. 
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6) Maricikalpa. [Auszug.] 


A.(10[=101]}): tathä Maricakalpe [!]: 
Rätrisüktam pathed ädau madhye Saptasatistavam 
pränte tu japaniyam tu Devisüktam anuttamam 
evam samputitam Süktam sarvakämärthasiddhidam [1] 
apamytyuväranäyädäv ante Satam [!] Tryambakamantram japet. ... 


E.([102}): evam Devyä varam labdhvöti Slokasamhärskramena Sävarni[h] süryatanaya 
iti Slokäntam pathaniyam iti (samhärakramena. Sävarni[h] sü® .. .» samhärakramah. 
sthitipäthah sarvakäme muktikäme ca samhrtih 
$rikäme [$äntikäme ca] sretikrama udährtah. 


itiärl-Candividhänam samäptas ceti. - 
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Nr. 779-780 6. Praktischer Kultus — 
a ————LÖ6—6—_ö6öeeEREET 

Marici nach Cat.Cat.1-2 (M.-patala, -tantra usw.). Zum Rätrisükta (RV 10,127 nebst 
Khila, s.5) in Str.[1] vgl. 604; vgl. ferner zu 610: Saptasatistotra und zu 607: Devisükta. 
Zu E. vgl. 599 und 606: evam Devyä varam usw. ist die letzte Str. des Devimähätmya. 
- Schluß-Kol. beendet wohl die Zusammenstellung der Texte 1-6. 


779 Ms.or.fol. 2962. StaatsB., Marburg 


98.750. Papier: steif, grau, glatt. 7Bl. Ca. 14x32 cm, 10x26cm. 12Z. Devana- 
gari. — Undatiert. 
[Devimahatmyamantraprayoga]. 
A.(1”): » atha prasamgät Saptasatistoträmtargatänäm kesämcin mamtränäm vaksya- 
mänatamtroktaphalakämänusthänäny ucyamte. tatretyädi desakälau smytvä, amuka- 
gotrotpannasyämukasarmano mamätipra(b)alavairivinäßärttham evam uktety asya 
mamtrasyänusthänam karisye iti samkalpah ... evam ukteti svähämto japah, mahä- 
suram ity atra vairinämoccärah käryah dasalakgajapah. dasämsena homatarpanamä- 
rjanadvijabhojanäd uktaphalam bhavati. iti Dämare evam uktety asya prayogah. evam 
vaksyamänä api prayogäh käryäh ... 
(3)... Dämarädini tamträni vilokyäbhistasiddhaye 

lokänäm upakäräya prayogän alikhad dHarir iti ... 


E.(7”): kvacit tu sampürnastotrasya Märkamdeya rsih, Brahmä-Visnu-Mahesvarä 
rsayah ... 
evam samsmrtya rgyädin dhyätvä pürvoktamärgatah 
särthasmrtim pathec Camdistavam spastapadäkgaram [1] 
samäptau tu Mahäkälim dhyätvä krtvä gadamgakam 
japed astasatam mülam devatäyai nivedayet [2] 
ädäv apy astasatajapah. 
äßvinasyäsite pakse ärabhyägnim tithim sudhIh 
astamyamtam japel laksam daßämsam homam äcaret [3] 
Amdhakas ca mahädaityo Durgä-homaparäyanah 
kavacähutimätrena Mahesena nipätitah [4] 
iti Camdividhäna samäptam. 


Titel nach A., vgl. zu 599 (E). Erwähnt werden u.a. auch: Gauri-, Värähl-, Kroda-, 
Kätyäyani-tantra und Dämarikalpa, ferner Keraläh oder Keralasampradäyah ; oft aber 
nur: kvacit ..., vgl. inEE. 


780 Mu I 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 600 und 618. 
3) BI.[91]” <= 8.169): 
[Sarvabädhäprasamanavidhi]. 
sarvabädhäprasßamanam trailokasy Äkhilesvarl 
evam eva tvayä käryam asmadvairivinäßanam. 
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Devi; Laksmi; Visnu, Näräyana, Krena Nr. 781-782 
(1) räjavasye, (2) strivasye, (3) mohane, (4) stambhane, ... (22) balapräptaye, (23 
— präptaye, (23) 
pürvam dhyänam, tato japam ... pätha[h] ... dine. 


Die Liste verzeichnet 23 Verwendungsmöglichkeiten der Strophe, welche Devimähä- 
tmya, Adhy.11,39 entspricht. Eine teilw. unleserliche Textzeile am Schluß des Blattes 
(pürvam dhyänam usw.). 


Laksmi 
781 Mu 125 (35). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 3 Bl. (Orig.-Zählung: 7-8). Ungleich beschnitten. 
Bl. [1]: 10,5x 15 om, 8x 12 cm, 10 2.; [2}-[3] (ein Bogen): 8,5 x 15 om, 8,5x 11,5 cm, 8 Z. 
Säradä. — Undatiert. 


[Laksmidvadasanamastotra]. 21 Strophen. 


A.(7[=1]"): atha Laksmih. 
ävähayämy aham devim Laksmim sarvasamrddhidäm 
padmäsanäm Padmanäbha-vakgasthalasamäsrayäm [1]... 
evam samcintayed d(e)vim havisyäsi jitendriyah [15] iti dasamyäm. 
äripadmakarpikäsinäm ... 
E.[3]”: räjyalaksmim mahävidyäm cintayet kuladevatäm [19] iti ekädasyäm. 
atha dvädasyäm: Ramä ca Kamalä Lakgmih ... [20] 
dväda$aitäni nämäni Laksmim sampüjya yah pathet 
sthirä laksmi[r] bhavet tasya putradärädibhis saha [21). 


Kol. fehlt. Titel nach E. und Cat.Cat.l. 


Visnu, Näräyana, Krana 
782 Mu 125 (32). SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt; tintenfleckig, be- 
schädigt. 1 Bl. (aus 4 Stücken zusammengeklebt.. 26x12 cm. ?'24x9,5 cm, 42 2.; 
‚85x9,5om, 132. Säradä. - Undatiert. 


Rtunarayanävähana. 15 Strophen. 


All): /|Intam tarpayäm[y a]ham 
narakät katinä [!] tIrtvä ta[t] tvam ägaccha satvaram. 

iti pretasankhyä kalase. om a(tha) Rtunäräyana-kalasegu Näräyanabalau p<(r)a[ddha]- 
tau keci(t) 44 5tata[h] pretasankhyäh. om atha Rtunäräyapänäm Sasträntare ävähanam. 
om $yämävadätas ca caturbhujas ca 

pitämbaränäm vrttidehatatväm 

kiritakiyüravibhüsitängann 
ävähayed dvädasamäsapah kramät [1*] 
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12 Ind. 


Nr. 783 6. Praktischer Kultus — 
® 
om ägädhäd ärabhya: Laksmyärcitämbujapadam mu[n]ivrnda[s]evyam 
yajiesayajüapurugam bhavasindhupitam 
prityänvitam oa bhavabhafjanakam suredam 
$ri-Vämanam kapatarüpadharam hvayämi. äsädhe 1... 


E.(1”): $aktyä yutam kamalapatravisälanetram 
yogisvaram sa-Satyabhämi ca Närakärim 
$riniskalänvitapriyam pranatähghriyugmam 
Märtändanätha-paramam manasä hvayämi [12] malimluce. 
bhagavan deva devesa sarvajia Purugottama 
ägacchägaccha sännidhyam rtünä[m] pataye namah (13) 
iti Rtunäräyanänäm ävähanam. 


Str.[1*]und [12] buchstäblich! Korr. in A. nach Cat.Cat.2,S.63: Näräyanabalipaddhati; 
vgl. auch 570. Monatsnamen außer den obigen abgekürzt (z.B. $rä[vana], jye[stha)). 


Es folgt auf 1': 2) Mahäpurusgastava (vgl. 732). 


783 Ms.or.fol. 2147. StaatsB., Marburg 


94.455. Papier: fest, weißlich, filzig. 5Bl. Ca. 11x24cm, 8x20cm. 112. Devanä- 
gari. — Undatiert. 


° u .o ? ä f ujanz. 


A.(17): » atha Purusasüktena [RV 10,90] Soda$sopacärapüjanam likhyate. 

sumukha$ c(ai)kadamtas ceti adya pürvocc(ä)rita-evamgunaviße(s)anavisistäyäm pu- 
nyatithau Sri-Paramesvara-prityartham Purusasüktena goda$opacäraih püjanam aham 
karisye. püjäsämagrim sampädya ... äsane upavifya, sahasrasirseti [RV 10,90] godasa- 
rcasya Näräyana rsih, ... nyäse püjane ca viniyogah. sahasrafirsä purusah ° gulam: 
vämakare, ... yajhiena yajüiam: Sirasi (16). atha kala$asthäpanam: ... 

[2”] om sahasraßirsä purugah ... (1) Sri-Visnave namah dhyäyämi, ävähanam sama- 
rpayämi. upacärämte jalam spr£et. ... 


E.(5): sädhu väsädhu vä karma yad-yad äcaritam mayä 
tat sarvam bhagavan Vigno grhänärädhanam param, 
iti samkhajalam dadyäd devasya daksine kare. iti karmärpanam. 
tvam eväham aham ca tvam saccinmätravapur Hare 
ävayor amtaram bhrämti[r] nasyaty äjhä(b)alät tava. ity ätmärpanam. 
tvayopabhuktasraggamdhaväsolamkäracarcitäh 
ucchigtebhoj(i)no däsäs tava mäyäm jayemahi [1]... 
mahäprasäda ity uktvä paramapritipürvakam 
tac chegagamdhapuspädyaih samyag ätmänam arccayet [3] 

iti Segagrahanam. evam püjanam krtvä yathäsugam viharet. 

iti srimad-Rämärccanacamdrikänukramena Purusasüktapüjanavidhih samapta. - 


Titel nach A. Vgl. zu 500. - Im Kol. wohl das Werk des Änandavana gemeint, vgl. 
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Visnu, Näräyana, Krena; Einselnes Nr. 789-785 
u a a a EL IR 


Cat.Cat. und ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 16.1913,8.6298#f.,.Nr.8683. N 
ävähana usw. entspr. 509 und 769. i ‚ Nyäsa und 


784 Me.or.oct. 884. StaatsB., Marburg 
98.743. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 768. 
2) Bl.[15]": 

[gopalasundarim vaksye]. 20 Strophen. 


A.: Gopälasumdarim vakgye bhogamokgapradäyikäm 
Väcäm Ramäm vittajanyäm Krenäyeti padam tatah [1] 
ädyam väkkütam uccälr]ya Govimdäya padam tatah 
dvitiyam tu tatah kütam gopijanapadam tatah [2] ... 


E.: tata$ ca Sundari-proktä[m] vr[t]tipüjäm samäcaret 
prayogän api tatroktän prakuryäd igtasiddhaye [19] 
evam yo bhajate nityam $rimad-Gopälasundarim 
sarvän kämän aväpyämte säyujyam brahmano vrajet [20]. 


Kol. fehlt. Titel nach A. 


Einzelnes 
785 Mu 125 (4). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: sehr dünn, verbräunt, matt; fleckig, Blattmitte eingerissen. 6Bl. Ca. 
17x19 cm, 11,5x12,5cm. 162. Säradä. - Undatiert. 


Tuläpurugadänavidhi. (Unvollst.) 


A.(l’):om ä-no-bhadram $Säkunam ca tathä svast(ya)yanam pathet 

ity evam ädibhir mantraih sarvän vighnän vinäsayet [1%] 
om Tulädänam likhyate. ädau sarvasambhäram äniya taträdau aämamülena 
grahamandalam ullikhya, taddaksinato dasa lokapälakalasänäm [...], tanmadhye 
vedacatustayam sthäpya, svastyayanam ‚‚vaga(t) te Visna‘‘ [KäthS 6,10] tävat Vinäya- 
kädi-grahalokapälavasvastakädityamarudganänäm rcah kalase ksipet. om ganänä(m) 
tvä [KäthS 10,13], ye ke ca jmä [KäthS 13,15], yo Rudra agnau [KäthS 40,5], ... 


E.(6°): tripradakginam ävrtya grhitakusumäfijalih 
$uklamälyämbaradharas täm tuläm anumantrayet [2] 
namas te sarvadevänäm Saktis tvam satyam ästhitä 
säksibhütä jagaddhätri nirmitä Visvayoninä [3]... 
namas te sarvabhütänäm säksibhüte sanätane 
pitämahena devi tvam nirmitä paramesthinä [8] 
punyakälam samäsädya krtvaivam adhiväsanam 
punah pradakginam krtvä tuläm täm äruhet punah [9] ... 
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Nr. 786-787 6. Praktischer Kultus — 


muktikämas tu kurvite bhümisamstham narottamah 
kganamätram tatah sthitvä punar evam udirayet [12] 
namas te sarvabhütänäm säkgibhüte sanätane 
pitämahena devi tvam nirmitä paramesthinä [(13) ...] 


Text bricht mit Bl.-Ende ab. - Titel nach A. erg. mit Cat.Cat.; das Änobhadriyasükta 
in [14] ist RV 1,89 (wonach KäthS 26,11), als ‚säkunam‘ vielleicht ein Sakuna- oder 
Säkunasükta, d.h. viell. RV 1,164,20 oder RV 10,146,2. Zu E. vgl. Yäjfiavalkyasmpti 
Adhy.l, Prakarana 8, Tuläpurugadäna (ed. Änand.Skt.Ser.46,1.1903,5.318): „Matsya- 
puräne“ (s. 8.313). 


786 Hs.or. 1931. StaataB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
2) BI.[15 gelb]: 

[Chatisthäpanavidhi]. 


A.: » tatra ghatisthäpane Näradah: 
tämrapätre jale pürne gandhapuspair alamkrte 
tandulasthe ratnayute $Sucibhümyä ra lipyate (1) 
mandalärddhodayam viksya jalapätre vinikgipet 
tatra mamtrah: 
yamtränäm mukhyayamtra tvam iti dhäträ puräkrtam 
dampatyor äyurärogyasuputradhanahetave. ... 


E.: Varähapuräne: 
nabhasthe krenapakse tu rohipipätabhüsutaih 
yuktä sasthi puränajfiaih kapilä parikirttitä. 
vratopaväsaniyamair bhäskaram tatra püjayet 
kapiläm ca dvijägräya datvä kratuphalam labhet. 
Buchstäblich. Kol. fehlt. Titel nach A. Zu A. u.a. N äradiyasamhitä ed. Käsi Skt.Ser. 
40.1905,8.57. 


787 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 590. 
4) BI.[363]’-[364 P: 
[kuso ’si brahmaputro ’si]. Zusammenstellung von 10 Strophen. 
A.: kuso ’si brahmaputro ’si Brahmapä nirmito ’si vei 
yadartham snäpayämy adya tasya snänaphalam bhavet [1] 


pratikrtim kusamayim tirthavärini majjayet 
majjayet tu yam uddisya hy agtabhägam labheta sah [2]... 


E.: saptamy(ä)m raviväre ca grhi janmadine tathä 
bhrtyäpatyakalatträrthi tilän paficasu varjayet [9]. 
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Einselnes Nr. 788 
a EEE EEE SEENESEE HE RE 
täratämrasuvarnänäm anka-sodasa-khendubhih 
bhägaih pavitrakam kuryät sarvakarmasu siddhidam [10]. 


B1.[364] nur mit Str.[10]. - Zu Str.[1] s. 567. Str.[2] oben buchstäblich; [3}-[4) 
(„Skandapuräne ) zum Bhütisnäna; [7]-[8] enden mit: pitfnäm tu tilodakam;; (5](un- 
vollst.) beginnt mit: brähmanasya samam d(ä)nam, [6] mit: loko ’yam eva sukhinam. - 
Vgl. auch Teil 7 der Hs. (s. 797). 


788 Mu II 22. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 3 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, matt. 10Bl.ın1 Lage. Ca. 
16x12 cm, 13x9cm. 11Z. Säradä. - Undatiert. 


1) [Maranakäalabrahmavidya]. 


(A) Bl.1”: om om om trigunapurusakgettram cara, moham bhintsva, rajastamasi bhim- 

ddhi, präkrtapä$ajälam sävaranam parihara, sattvam grhäna, purusottamo ’si ... 

bhümadhyanilayatejo ’"tidhämäsi, mahätman. om tat sat. om om hamsas Sucisad ... 

[KathUp 5,2]. parabrahmasvarüpas ... kgamasva svapadam äsäda(yJäsädaya, svähä. 
iti brahmavidyä maranakäle pathaniyä. - 


(B) Bl.2"”Y [buchstäblich]: 
om namah Siväya. fri-Nandesvarävatäre Visväsasamhitäyäm yathä: 

rtam satyam param brahma purugam kyenapingalam 

ürdhvakesam visäläksam visvarüpäya vai namah [1] 

yam aham kälapurusam käla eti mahesvarah 

tam aham kälapurusam Krspam vande Mahesvaram [2] 
tat purusäya purugavämanasusumnäya sthitäya ... märga märga gaccha gaccham 
andam bhitvä hamsa hamsapurusam bhittvä.... om ksär om ksim vimalarüpine namah. 
säyojyam gaccha gaccha ... (2°) om hrim om kräm harakgamalavaya om ajakhapama 
hrim brahmavidyäyai namah. 

imäm yo väcayed yasya marane samupasthite 

bhittvä kapälam ätmä vai yäti SäntaSivätmakam. iti Sivam. 

täro mäyä veda kalo mätr täro naväkgarah 

egä paficäkgarä brahmavidyä bhavati nigkaläh. 

prativäkyam ca yädyanta yojitä sakalä bhavet 

sä pamcadasabhir väkyair asyäg godaga cäntare. 


(C) BI.2Y-4*: 
A.: athooyate brahmavidyä sadyah pratyayadäyini 

Siva$ $rl-bhütiräjo yäm asmabhyam prat(i)pädayet [1] 

sarvesäm eva bhütänäm marane samupasthite 

yayä pathitayotkramya jivo yäti nirafijanam [2]... [4] 
paramapadät tvam ihägatas sanätanas tvam jahlhi dehäntam 
pädängugthädi vibho nibandhanam bandhanam hy ugram. padam 14... 


E.: purugas t(u) prakrtimayair baddho '"hankäratantund bandhaih 
abhaväbhava nityodita paramätmams tyaja sarägam adhvänam. padam 13 
hrirn hrürn mantrasariram avilambam äsu tvam ehi dehäntam padam 6 
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Nr. 789 6. Praktischer Kultus 

eo EEEEEEEEEEEESEEEEEEEEEEREEEEEEEEEEREEEEEREEEEEERREEEEEEEEEEEEEEEEREEEEEEEREEE 
tad idam gunabhütamayam tyajasva gätk(au)äikam pindam. padam 7 
mä deham bhütamayam pragrhyatäm Sä$vatam mahädeham padam 7 
mandalam amalam anantam tridhä sthitam gaccha bhittvaitat. padam 8. 


Titelnach Kol. von (A), vgl. auch u.a. (C),Str.1. - Str.[1]in (B) ist Mahänäräyana-Up. 
12,1. 


Es folgen: 2) BI.4’-9°: [om namo väsudeväya] (vgl. 747). 3) BI.9Y-10°: Kälidäsa: 
Gangästotra (vgl. 723). 


789 Hs.or. 1934. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Ha. vgl. 656 und nach 660. 
I) Bl.75°: 

Mahamayüryupacara. 


A.: asyä Mahämayüryä vidyäräjüyä ayam upacäreh. 

apatitakapil(a)gomayena S$ucau bhümipradegee gocarmamätram mandalakam upe- 
lipya(m) utpanne kärye yena (k)ena vä gomayena caturasram mandalakam 
kartavyam. tatra madhye Buddha-pratimä pa$cimäbhimukhi sthäpayitavyä. ... 


E.: &vetakaravirapuspaih bilvafiri(g)apattraih ga[m klhapuspägarukuru (nt)akunduruka- 
dhüpaih anyais ca yathäsaktita u[ttajräm püjäm krtvä bhagavati Mahämayüri vära- 
(n)iyä. bhagavato Buddhasya (vi)ved(y)(i)m vihäya parisesam sarva[m] jirnaküpe 
prakgepta[vya]ın ity evam vidhih. 


Kol. fehlt. Titel nsch A. Zum Mahämayüri-Teil des Paücaraksä vgl. 657. 
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7 
DHARMANIBANDHA 


7%-791: Äcära 
792-797: AÄsauca 
798: Gotra 
79-800: Käla 
801-805: Viväha 
806-807: Vrata 
808-809: Einzelnes 


Äcära 
7 Ms.or.fol. 2610. StaatsB., Marburg 


97.130. Papier: sehr dick, gelblich, glatt. 72Bl. 15x27,5cm. 9,5x20,5cm. 112. 
Devanägari. — &ri-Vikramäditya-räjyät s. 1875 (= 1819) varge miti jyegta-Sukla-pakge 
dvitiyäyäm tithau Sukra-väre lipikrtam. 


Medhävin: Dharmasamgraha. Adhikära 1-10. 


A.(1”): svasti $ri-sabdavrahmane. 
$riyam dadyät sa vo devo nityänamdapadaprada(h) 
yasyänamtäni drgjäänaviryasaukhyäny anamtavat (l) .... 
äsan ye kavayah pürve kusa(s)ücyagravuddhayah 
satkavitvamarunmärge te me samtu padapradäh (5) 
karttä Mahäpuränasya jiyäc chri-Jinasenakah 
tasyaivottarakhamdasya Gunabhadro ’pi namdatät (6) 
svämi Samamtabhadräkhyo ’kalamko nihkalamkakah 
Vidyänamdi Ja(y)änamdi jayamtu kavitäkrtah (7)... 
sägaränäm sarägänäm yatidharme Sivaprade 
yathävidhi yathäsakti kurvve 'ham Dharmmasamgraham (10)... 


E.(72”): Medhärvi-nämä nivasann aham vudhah 
pürväm vyadhäd gramtham imam tu kärttike 
camdr&bdhi-vänäika(1541)-mite 'tra vatsare 
krene trayoda($)yahani (s)vasaktitah (21) .... 
Dharmasamgraham imam nisamya yo 
dharmamärgam avagamya cetanah 
dharmasamgraham alamkaroty asau 
siddhissukhyam upayäti sä$vatam (38) ... 
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Nr. 7904 7. Dharmanıbandka — 
PR DEE A ASRDRER BENENNEN an Toner TE Zur Tee ee ET SS u Se en 


caturddasasatäny asya catvärimsottaräni vai (1440) 
sarvam pramänam ävedyam lekhakena tv a(s)am($)ayam (41) 
iti etad-gramtha-kavi-samvamdhasamsücik& cülik& samäptä. » - 


Jinam natvä giram smytvä gurum natvänurägatah 
pra$astim pustakasyäham [...] däyakasyäsya kirttaye (1) 
[Beispiel eines Kol.:] iti äcäryya-sri-Jinscamdrämteväsins pamdita-Medhävinä 
viracite Dharmasamgrahe Srenikänamdavarpano näma prathamo ’dhikärah (1). 


Korr. in Str.7 aus Janänamdi (s.o.). Adhikära 1 (mit 55 Str.) bis BI.4", 2(142):11”, 
3(55):14”, 4(80): 19", 5(179):28", 6(84):32", 7(131):39*, 8(90):43°, 9(291):59", 10(200):69”. 
Abschließend Cülikä, d.h. Kaviprasasti (41 Str.), wonach samvat 1541 (= 1485) verf. 
von Bhikhu [= Bhiksu]-Himä-suta Mihä in Hisärapura (vgl. Str. 21 bzw. 17); vgl. auch 
ABC 128 Räjasthäna ke Jaina $ästra bhandärom ki Granthasüci [Jaipur] 4.1962,S.62f., 
Nr.783, wo als Titel Dharmasamgrahafrävakäcära. Erwähnt sind ferner u.a. Kunda- 
kundäcärya, (ämnäye tasya:) Padmanandin, (tatpatte:) Subhacandra, (‘pustakagacche’:) 
Jinendu Ganin [wohl als Jinacandradeva bei 416], (sein Schüler:) Ratnakirti, (seine 
Schüler:) Vimalakirti, Arya Dipaka, Jainacandra, sowie Medhävin. Für Ed. s. Cat.I.O. 
Skt.Books S.761. - „Dharmasamgraha“ oftmals, vgl. Cat.Cat. oder ABC 330 Velankar: 
Jinaratnako6a 1,S.193f. 


Ta Ms».or.fol. 2702. StaatsB., Marburg 


98.228. Papier: dick, bräunlich, filzig; aufgezogen; Ränder stark beschädigt. 147 Bl. 
[europ. Zählung]. Die He. ist anfangs verbunden. Bi. 1 fehlt; Orig.-Zählung von Bl. 2-5 
verloren: diese Blätter sind in der Hs. eingebunden als [2], [4], [3], [1]; Bl. 6ff. der Orig.- 
Zählung ist [5]ff. in [europ. Zählung]. Bl. [123]ff. mit einer weiteren indischen Zählung 
von 2. Hd. Etwa 14,5x35 cm, 11x28 cm. 20 bis 11 Z. Alte Devanägari. -— Auf 
Bl. [146]” Schrift teilw. abgerieben: sam [Jahreszahl wohl 1550 (= 1494)] varse [ä]6vina vadi 
15 bhume ’dyeha 6ri-Nägamamdale Pärijätäbhidhänam pustakam li[kh]i[tem ...] 


Visvesvara Bhatte: Madanapärijäta. Stabaka 1-9. 


A.[2P: [tasyätmajo 'bhüd analapratäpo 

'sädhärano bhümipatir vadänyah 

abhütapürväm avanisvaränä]m 
ajljayad yo jagati svakirtim [9] 

yasmi<m)nn asädhäranadhairyasaurya- 
gämbhiryasaumdaryagunaikadh(u)rye 

Girimdra-Bhi[mä Inuja-Simdhuräja- 
Smarää ca sädhäranatäm bhajamte (10)... (11)... (20)... 


E.[146)’: äcärapravivecanäya vild]usäm präcäm prapamcädhikäh 
srautasmärttapathe [prthusramajugäm granthä na santiha na] 
salgä matkrtir atra kaßcana gun yady asti sambhävyatäm 
karttä cen na ciramtanah kim iyatä hiyeta vah sajjanah [1] 
ye kecid (u)Jttamagunän api [(dügayamti 
santo 'py asanta iti te na vicäjraniyäh 
ye tu pragalbhamatayah krtayas ca yegäm 
lokegu te krtim imäm avadhärayamtu (2)® 
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Acära Nr. 791 
iha Madanapärijäte [Mada ]na-kgitipäla[dänajalarüdhe 
navamah stabako 'yam abhüd ä]modäkrstapanditabhramarah [3]® 
matir yegäm [Sä]str[e] prakr[t]iramaniyä vyavahrtih 
parä 6llam $läghyam jagati rjavas te katipaye 
ciram ci[tte tegäm mukuratalabhüte sthitim iyäd] 
iyam Vyäsäranya-pravaramunisisyasya bhanitih [4]® 
iti pamditapärijäta-kattäramalletyädivir(u)daräjiviräjamänasya $ri-Madana[pälasya 
nibandhe Madanapärijätäbhidhe] navamah stabakah. 


Einige Blätter wohl von 2. Hd, z.B. [102}-[111]. Auf [147] Anfang einer Inhalts- 
übersicht. -— Zum Textanfang s.o.,Bl.[2]" entspr. ed. Bibl.Ind.(1887ff.),8.3,Str.10ff. 
(BI1.[4]: S.7 Zee 2, [3]: S. 112, [1]”: S.16%, [1]: S.191%). - Zum Titel usw. vgl. Cat.Cat.; 
Cat.I.O.Skt.Books S.1481; ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,S.414,Nr.1394-f. (sowie P.V.Kane, 
Hist.Dharmas$ästra Vol.1,Sec.93); das unter der Schirmherrschaft des Mahäräjä Madana- 
(päla) verfaßte Werk auch als Pärijäta; Madana-p. gilt auch als Autor. (Pandita Ämoda- 
krena Brähmana wohl irrig als Verf. in ABC 55 Descr.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll.2.1898, 
S.94,Nr.101.) — Str.[3]® und [4]® schließen auch die Stabakas 1-8 ab (siehe BI.[22]”, 
[32]’”, [50], [63], [66]”, [91] und [99]' der Hs.), wonach die obigen Ergänzungen. 

Der Verf. zitiert seine Str.[4]® auch anderwärts, vgl. z.B. ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt. 
Ms.Univ.Bombay 1.1944,5.402,Nr.1126 als Str.24, in ABC 238 Cat.cod.ms.sanscr.Bibl. 
Bodl.1,2.1864,8.274f.,Nr.651-652 als Str.19A, in der Hs. Bl.[2P-” auch als Str.204 und 
in der ed. Bibl.Ind. (8.21) als Str.214; - ferner im Madana-mahärnava, s. Fußnoten in 
der ed. Gaek.Or.Ser.117.1953,S.1 und S.468. 


791 Ms.or.fol. 2388. StaateB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
2) BI.12’-13%: 


Garibagiri: Yogapävadi. 69 Strophen. 


A.ı m krodha lobha dürem pariharanä parihara mamatä mäyä 
Gorasanätha isä upadesä kanayariyä büjhäyä (1) 
jhabaka na bolanä dhabaka na calanäm jol muke vä päyä 
desavidesem en! paribhamanäm bhanatä Gorasaräyä (2) ... 


E.: dämma duni deha jäti meri soi kähäm kä yogi 
peta kai tämi mumda mudävats phirai yum kutä rogi (68) 
yatI yog! käpadi sinyäsi inai rähi je jävai 
guru kä däsa Garibagiri bolai soi parama pada pävai (69) 
iti Sri-Yogaprakäsa Yogapähudi sampürnnamm. 


Hindi. - Titel nach ABC 321 Cat.Ms.Libr.Maharana Udaipur 1943,8.248,Nr.23. Vgl. 
auch ABC 133 Räjasthäna purätattvänvegana mandira ke hastalikhita granthon = 
süci 1.1959,8.259,Nr.149: Jopapävadi mit Gorakhanätha als Verf., s.o. Str.l und 2. 


185 


Nr. 792 7. Dharmanibandha — 


ÄSauca 
792 Mu I 41. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, verbräunt, matt; Ränder abgenutzt. 37 BI. (36 teilw. später 
ergänzt). 11,5x 25,5 cm. 8,5x19cm. 10Z. Devanägari. - atha s. 1708 (= 1652) pausa 
&ukla caturthyäm $ani-väsare limgitam Trimsati Jayarämenätmapathanärtham. 
Vijüanesvara: Äsaucatrimsacchloki. 30 Strophen. Mit dem Kommentar des Bhava- 
nätha Bhättäcärya. 


A.(1”): » natvä Ganesvaram devam Säradäm gurum ätmanah 
Asaucasamgraha-Trim£a(cchl)okyä vyäkhyäm karomy aham. 
tatra smärttakramam samullamghya lokaprasiddhakramam anusaran garbhbhavipatti- 
nimittä$aucakramenä$aucam pratipädayati: 
sanmäsäbhyamtaresu svapurusanihite garbhamätre vinaste 
mätä tanmäsasamkhyäsamadinam a$ucih snäna$uddhäh sapimdäh 
amtye mäsadvaye tu tridinam a$ucayo 'tah param sütivat syäo 
cäturvvarnnyasya tulyam bhavati vayasi yat prooyate Saucamätram (1) 
asyäyam anvayah: sanmäsäbhyamtaregu gannäm mäsänäm abhyamtaräni madhyäni 
tegu svapurusanihite bhartrnihite garbhamätre apürnnävayave garbhe vinaste cyute 
mätä janani tanmäsasamkhyäsamadinam asucih aßuddhä syät ... (Bl.3°”).... [1]... 


E.(37°): atha trimsattamam vrttam: 
da[t}tvä pimdam sapimdäh para$avavahanasnäpakäs ca vrajitvä 
tadvesmadväri cäsya praßamitamanaso nimvapattram vidasya 
äcamyägnyamvudürvämkuravaravrgabhän aksatän gomayam ca 
s(p)rstvä siddhärthatailän pathadrgadi padam nyasya sarve viseyuh (30) 
sapimdäh para$ava’$ava)vahanasnäpakäs ca pimdam da/[t}tvä tadvesma vrajitvä ... 
sarve grham pravißeyur iti samvamdhah. tathä ca smrtih: 
iti samsmrytya gaccheyur grham välapurahsaräh 
vida$ya nimvapatträni niyatä dväri ve$manah [1®] 
äcamyägnyädi salilam gomayam gaurasarsapän 
pravißeyuh samälabhya krtväsfmani padam 6anair [2#] iti 
iti Trimßatsloki samäptä. 

Zu Str.[1Fjf. vgl. Yäjüavalkya-Smrti 3,12f. ed. Änand.Skt.Ser.46.1904,8.882. - In- 
haltlich gehört zur Yäjüavalkya-Smrti der Komm. Mitäksarä des Vijfiänesvara; auf 
Mitäksarä, Kapitel 3,1: Äsaucaprakarana basiert dann die ebenfalls dem Vijüänesvara 
zugeschriebene Äsaucatrimsacchloki. Dieser Titelu.a. nach ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs. 
Berlin 1.1853,8.321,Nr.1093ff. (vgl. auch D, E), Cat.Cat. und Cat.I.0.Skt.Books S.2760; 
ferner als Äsauca-trimsat, -nirnaya (G); Asaucasamgraha- (C), Sütaka-trimsacchloki (A) 
oder Trimsacchloki (B, D; s.o. Kol. der Hs., sowie Cat.Cat. und ed. Änand.Skt.Ser.104. 
1936) und T.-samgraha (F). Verfasser (oben nach A, in F wohl irrig als Bhavanätha) 
und Kommentator (oben nach F, oft nur als Bhattäcärya wie in L, B und ‚„Bik‘“ des 
Cat.Cat.) bleiben oft ungenannt. — Diese Angaben u.a. nach: A) ABC 51 Descr.Cat.Skt. 
Ms.As.Soc.Bengal 3.1925,5.369,Nr.2252. B) ABC 37 Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 
1.1944,8.380,Nr.1059ff. C) ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,8.566,Nr.1750f. D) ABC 149 
Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.151,Nr.504ff. E) ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 5.1909,8. 
2246,Nr.3020f. F) ABC 218 Descr.Cat.Ms.Mithila 1.1927,8.189,Nr.175. G) ABC 136 Cat. 


Skt.Pkt.Ms.RäjORI 1.1963,8.22,Nr.179 u. 181 (vgl. ‚Extr.‘‘, 8.8). - ‚„Trimsacchlokf‘ 
öfters, vgl. Cat.Cat. 
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Asauca 


793 Ms.or.oct. 634. StaateB., Marburg 


98.283. Papier: dick, bräunlich, filzig. 37Bl. Ca. 10x23 cm, 7x17cm. 9Z. Deva- 
nägarl. - s. 1650 (= 1594) varge #äke 1515 ttarä pravarttamäne uttaräyane gate Srisürye 
fasiratau mä[m]galyaprada-mägha-mäse sukla-pakge adya 9 #ani-väsare Salija-västavya- 
modha-jfiätiya-Bhattse-Kukä-süta-Bhudharena likhito ’yam gramthah. » » [Nachschrift:] 
[Trimsa ]6loki Bhudhara-ni patra 37. 


Vijäänesvara: Äsaucatrims$acchloki. 30 Strophen. Mit dem Kommentar des 
Bhavanätha Bhattäcärya. 


A.(1”): » sanmäsäbhyamtaregu svapuruganihite garbhamätre vinast(h)e 
mätä tanmäsasamkhyäsamadinam aSucih snänasuddhäh sapimdäh 
amtye mäsadvaye tu tridinam a$ucayo ’tah param sütivat syäc 
cäturvarnyasya tulyam bhavati vayasi yat procyate 4aucamätram (1) 
atha Trimsa(c[ch])lokyäh bhäsyam likhyate: 
natvä Ganesvaram devam Säradäm gurum ätmanah 
Asaucasamgraham Trimsa(c[ch])lokyä vyäkhyäm karomy aham [1] 
tatra smärttakramam ullamghya ... [vgl. 792] ... pratipädayati: gsanmäsäbhyamtare- 
g(v) iti. asayäyam a<m)nvayah: sanmäsäbhyamtaregu ... [1]... 


E.(37°): atha trimsattamam vrttam: 
da[t]tvä pimdam sapimdäh para$avavahanasnäpakäß ca vrajitvä 
tadvesmadväri cäsya praßamitamanaso nimbapattram vidasya 
äcamyägnyambudürvämkuravaravrgabhän akgatän gomayam ca 
spretvä siddhärthatailän pathady(s)adi padam nyasya sarve viseyuh (30) 
da[tjtvä pimdam sapimdäh iti. sapimdäh para$avavahana/h)snäpakä$ ca ... sarve 
grham praviseyur iti sambamdhah. tathä ca smrtih: 
iti samsmrtya ga[c]cheyu[r] grham bälapurahsaräh ... [1®] 
... [vgl. 792] ... krtväsmani(m) (p)adam $anair [2F] iti. - 
iti $ri-Bhattäcärya-viracitä sabhäsyä Trims$asloki samäptä. 


Grobe Ausführung. Im Schreibervermerk wohl Sisirartau und Bhüdhara. Tilgung 
nach Str.1. Viele Nachträge und Verbesserungen am Rand. 


794 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 590. 
6) BI.[395]’-[439]": 
Rudradhara, Laksmidharätmaja: Suddhiviveka. Pariocheda 1-3. 


Aın haratu duritajälam Kesavasyäikabähur 
vipulagalabiläntah Kesinas sampravistah 
asupavanam iväsya prääitum sampravrttah 
kuvalayadalanilah pamoasirgo bhujangah [1] 
cirantanänekanibaddhasiddhah 
svasampradäyänugatas sphutärthah 
natvä Harim Rudradharena samyag 
vitanyate Suddhiviveka egah [2] 
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7. Dharmanibandha — 


santy eva Ratnäkara-Pärijäte- 
Mitäkgar&-Häralatädayo 'nye 
tathäpi taträlasamänasänäm 
bhavet pramodäya mama prayäsah [3] 
$uddhis tävad akhilavihitakarmädhikäräpädako dharmavisegah, asuddhis tu tadvirodhi 
dharmavisega eva sapindajanmädinimittakah ... 


E.: yathä Maricih: yegu sthänegu ... mrttikä. 

iti $ri-Rudradhara-krte Suddhiviveke trtiyah pariochedah. 
sämänyato "tra varnänäm $Suddhir maranajanmanoh 
präg atho ’$aucaniyamäs tatas tegäm visegatah [1]... 
tato rajasvalä$suddhir ucchistasparsane ca sä 
svabhävasuddhis ca tathä kramenätra prakirtitä [7] 

iti ri-mahopädhyäya-sri-Laksmidharätmaja-$ri-mahopädhyäya-Haladharänuja-sri- 
Rudradhara-krta$ Suddhivivekas samäptah. 


Zu E. vgl. ABC 219 Räj.Mitra: Notices 5.1880,S.259,Nr.1934. Die 7 Schluß-Str. (mit 
Inhaltsangabe) fehlen z.B. in ABC 218 Descr.Cat.Ms.Mithila 1.1927,5.437,Nr.382. - 
Zum Werk s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,S.563f.,Nr.1742, wo Weiteres; für Ed. s. ferner 
Cat.I.0.Skt.Books S.2636. ‚„‚Suddhiviveka“ öfters, vgl. Cat.Cat. Dort auch s. v. Pärijäta- 
ratnäkara (s.o. Str.[3]) und zum Namen Rudradhara, wozu auch 806. Nach P.V. Kane, 
Hist.Dharmasästra 5,2.1962,S.X VI wirkte der Autor ca. 1425-60 A.D.; Haladhara (s.o. 
Kol.) war sein älterer Bruder (,‚scribe“ irrig in ABC 81 Deser.Cat. Ancient Ms.State 
Museum Darbhanga 1.1961,S.85,Nr.81). 


795 Mu I 26. SuUB, Göttingen 
63.11. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 800. 
2) BI.27’-222°: 

Älädanatha: Nirnayämprta. 


A.: ädäv asminn udähärah kathitah prathitakramah 
ekabhaktädikänäm tu vratänäm tadanamtaram. ... 
(30°): iti Tithinirnaye Vrataprakaranasyädyasyänukramanikä. ... 
(31”): iti &ri-Süryasena-mahemdraviracite Nirnayämpte ’Saucaprakaranänukra- 
manikä. 
atha tithayo vidhyuktaprakärakarmänugthänaphalasiddhyartham tadamgatayä nirpi- 
yamte. atyamtäprä[32"]ptapräpanam hi vidhih. tad uktam: 
vidhir atyamtam apräptau niyamah päksike sati 
tathä cänyasya sampräptau parisamkhyäbhidhiyate. 
s3 ca vidhir vedaväkyam. tasya prämänyam siddham eva ... 


E.: anärabdhe karmapi sütakasuddhyartham „yad devä devahedanam“ ityädi Kü- 
gmända-samjfiaksir mamtrair ghrtam hutvä, vipräya gäm dal[t]tvä, pamcagavyam 
präsya, sütakI suddhah) ävaßyakavivähamamgalam kuryäd iti bhadram. 

vudhänäm upakärärtham kälevyämüdhacetasäm 

Gopinäräyanenddam nirnitam Nirgayämrtam [1#] 
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Asauca Nr. 796 


Ari-Süryasena-bhübhrd vimalayasäh keirasägaräd udite [... (2®)] 
iti Nirnayämpte ’sminn aßaucasyäpi nirnayo jätah. 
srimat-pamdita-Siddhalakgmapa-sutah Arl-Siddhalakgmi-pada- 
dvamdvärädhanasuprasiddhamahimä yah siddhasärasvatah 
ädesäd akytaiga süryamahasah $rI-Süryasena-prabhor 
vaide karmani Kälanirnayam asäv Älädanäthah sudhih [3®] 
samäptam idam Nirpayämrtam. 
mude bhüyät satäm sarvalokopakrtisälini 
matir yegäm sadä Sästram Nirnayämrta-samjüakam [*]. - 


Sonst ohne die letzte Str [*]. Das yad devä devahedanam in E. ist AV 6,114,1, VS 
20,14 usw.; vgl. Bloomfield, Ved.Conc.(S.757), wonach dann als „Devahedanasükta, 
designated as Kügmändamanträh, (8.330) Kügmändasüktäni, Kügmändya 'reah, also 
spelt Küsmända°““. Vgl. zu 556. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,8.491.,Nr.1579 od. ABC 201 
T'rriennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 2,1.1917,8.1268ff.,Nr.967 zur hier wie bei 7% feh- 
lenden Granthävatära-Einleitung (mit 53 Str.), zugeschrieben u.a. auch dem Süryasena, 
König von Ekacakra (vgl. Cat.Cat.1,S.733), s. z.B. ABC 219 Räj.Mitra: Notices 4.1878, 
S.285ff.,Nr.1707 und ABC 273 Bhandarkar, Report ... 1883-84,5.298. Nach Cat. 
Cat.1-2 Verf.: Allädanätha Süri, auch Gopinäräyana (s.o.); Allädunätha in ABC 219 
op.cit.,S.286 wohl irrig. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.331,Nr.1170. 


796 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 590. 
2) Bl.[214]"-[345]": 

Älädanstha: Nirnayämprta. 


Aınmnm ädäv asminn udähärah kathitah prathitakramah 
ekabhaktädikänäm tu vratänäm tadanantaram. 
nirüpanam svarüpam ca tattithinäm ca nirnayah 
sädhäranam dvitiyädiyugmänäm atha nirpayah. 
pratipanniyamas cäpi sämänyas samudährtah 
caittrapratipad atraiva hrechayänanga-püjanam. ... 


E.: budhänäm upakärärtham kälavyämüdhacetasäm 
Gopinäräyanenödam nirnitam Nirnayämytam [1®] 
$ri-Süryasena-bhübhrd vimalayas(ä)h keirasägaräd udite [... (2®)] 
iti Nirnayämpte ’sminn a$aucasyäpi nirnayo jätah. 

$rimat-pandita-Siddhalakgmana-sutah $ri-Siddhalaksmi-pada- 
dvandvärädhanasuprasiddhamahimä yas siddhasärasvatah 

ädesäd akrtaiga süryamahasah $ri-Süryasena-prabhor 
vaide karmani Kälanirgayam asäv Älädanäthah sudhih (3®] 

samäptam idam Nirnayämrtam. > 


Zu A. wie E. vgl. 795. - Der abschließenden Datierung (s. 590) folgt eine Nachschrift 
(2 Str.: A-bhä-kä-aitapakgasya ... und tithyrkgayor yad& yogo .. .). 
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Nr. 797-799 7. Dharmanibandha — 


797 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 5W. 
7) BI.[439]": 
[ärtah kuryäd yathäsakti]. Zusammenstellung von 13 Strophen. 


A.: ärttab kuryäd yathäsakti svasthab kuryäd yathocitam 
bälasyänupanitasya gandhalepa[b] ksayävahah [1]... 
E.: proccäre maithune caiva bhojane dantadhävane 
snäne däne jape caiva maunam saptasu kärayet [13]. 


Str.[2] (romakäle) auch in 801; [3]-[5] (rajas; subha, a$ubha; punya, päpa) auch im 
GarudaP.,Adhy.114,41-43 (s. Kashi Skt.Ser.165.1964,5.142); [6] oder [7]ff. behandeln 
udaka bzw. äßauca. - Vgl. auch Teil 4 der Hs. (s. 787). 


Gotra 
798 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
11) B1.26[=33]’-27[=34]": 
Gotrapravaranirnaya. (Unvollst.) 


A.: atha Gotrapravaranirnayah. tatra Smrtyarthasäre gotralakganam uktam: 
Jamadagni-Bharadväja-Visvämitr Ätri-Gautamäh 
Vasistha-KasyapÄgastyä munayo gotrakärinah 
etesgäm yäny apatyäni täni goträni tattvata iti. 

apatyäniti na säksät, kin tu paramparayä putraih puträdinäm ... 

E.: tat pürväparagranthavirodhät pra[va]ram it(y a)bhipräyena yat tu Vi$vadevanäthe- 

nöktam: 

Bhrgv-Angirobhyo yat kimcid rg(e)r yävat pravartanam 
tävat samänagotratvam iti kecit samücire. 

tatraivam sati sarvatra sagotratvanibandhane anudvä/// 


Kol. fehlt. Titel nach A., Cat.Cat., Cat.I.0.Skt.Books S.950f. und ABC 208 Alph. 
Index,Skt.Ms.Madras 1.1938,S.210f.,Ser.Nr.5617ff. Die erste Str. auch im Gotraprava- 
raviveka, 8. ABC 118 H.P.Sästri, Notices 1.1900,8.92,Nr.98. Die Hs. erwähnt u.a. 
Smprtyarthasära, Baudhäyana(-), Asvaläyana(-grhyasütra), Satyägädhasütra, Pravara- 
mafijari, Prayogapärijäta, Madanapärijäta (vgl. 956) und Visvadevanätha (8.0.). 


Kala 
79 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 590. 
3) B1.[354]"-[363}: 
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Äsauca; Gotra; Käla Nr. 800 
| u c ee En u 


Bhattoji Dikaita: Hemädri-Kälanirnayasamkgepa. 


A.: » mäsah caturdhä. trimsatä dinaih sävanah. süryasya samkramäd ä-sankräntim 
saurah. pakeadvayena cAändrah. afvinyädirevatyantanaksatraparivartanena näksatrah 


E.: mukhyam kälam upäsritya gaunam apy astu sädhanam 
na mukhya(d)ra(v)yalobhena gaunakälapratiksanam. 
vistaro Hemädrau bodhyah. 
Bhattoji-Bhatta-racitah Kälanirnayasamgrahah 
gunagrhyair budhais so ’yam ädarena vibhävyatäm. 
iti padaväkyapramänajfia-äri-Lakgmidhara-süres sünunä Bhattoji-diksitena racito 
Hemädri-Kälanirnayasankgepah. 


Hemädri gilt wohl irrig als Verf. beiCat.Cat.1,3.768. Titel auch nach ABC 164 Cat .Skt. 
M3.1.0.1,5.533,Nr.1673 und Cat.Cat.2,S.193 und 3,8.21: Kälanirnaya-samksepa, nach 
Cat.Cat.1,8.97: -samkgipta, ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 2,1.1917, 
S.2300ff.,Nr.1622: -samgraha (s.o. E.). Auch als Hemädrisamkgepa (Cat.Cat.2,S.185: 
„Stein“, wo zu Bhaltto]jibhatta zu korr.) oder Kälanirnaya, vgl. ABC 38 Descr.Cat. 
Skt.Ms.Univ.Bombay 1953,S.40,Nr.200. Die Titel im Anschluß an: Hemädri, Caturva- 
rgacintämani, 3 Parisegakhanda, 2 Kälanirnaya. Dort in 3,2, Adhy.18 (ed. Bibl.Ind. 
[72].1895,S.924) die vorletzte Str. der Hs. 


800 Mu 126. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 63.11. Papier: dünn, weißlich, matt. 224 Bl. (Bl. 1 der 
Orig.-Zählung fehlt). Vor T.1 und nach 2 je ein bzw. zwei leere Bl. 12x 33,5 cm. 8,5 x 26 
cm. 102. (Auf 222" 11 Z. von 2.Hd.) Devanägari. — Undatiert. 


l) Bhattoji Diksita: Hemädri-Kälanirnayasamksepa. 


A.(2"): [... uktam hi Jyotissiddhänte: asamkräntimäso ’dhimäsah] sphutas syäd dvi- 
samkrämtimäsah ksayäkhyah. kadäcit ksayah kärt[t]ikädi trayo nänyatas syät tadä 
vargamadhye ’dhimäsadvayam ceti ... 


E.(27'): Trikämdamandanah: 
svakäläd uttarah kälo gaunas sarvasya karmanah 
mukhyakälo yadävasyam karma kartum na Sakyate, 
gaunakäle ’pi kartavyam gauno ’py atredr$o bhavet. 
kämyam (t)tu gaune na kartavyam eveti bhävah. 
mukhyam kälam upäfritya gaunam apy astu sädhanam 
na mukhya(d)ra(v)yalobhena gaunakälapratikganam. 
vistaro Hemädrau vodhyah. 
Bhattaji[!]-bhatta-racitah Kälanirnayasamgrahah 
gunagrhyai(r) vudhais so 'yam ädarena vibhävyatäm. 
iti padaväkyapramänajüa-sri-Lakgmidhara-süres sünunä Bhattaji-diksitena racito 
Hemädri-Kälanirnayasamksepah. 


Bl.1 fehlt (s.o.). Erg. in A. nach 799. Randmarke ni my gilt wohl nur für den Teil 2 
(B.u.). 


Es folgt: 2) B1.27'-222°: Alädanätha: Nirnayämprta (vgl. 795). 
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7. Dharmanibandha — 


Nr. 801-802 

a L————Leeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 
Vivaha 

801 Mu I 30. SuUB, Göttingen 


62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876, 
12) BLIf= 35P"°: 
Äcärya Mukula: Vivähatattvänusmarana. Auszug. 


A.: Vivähata[t]tvänusmarane äcärya-Mukula-viracite tftlye pariochede: 
$afi gandharvaräjas ca vahnis caiva mahesvari 
ete trayah surä devi kanyäbhoge ’pi lampatäh [1]... 


E.: romakäle tu sampräpte somo bhunkte hi kanyakäm 
rajaso darsane vahnir gandharvah kucadarsane [11] 
kanyäbhogam na kuryus te somagandharvavahnayah 
yathä tathä vudhaib kanyä vivähyä sävadhänatah [12]. 


Str.[11] als [2] in 797. - Wohl den fg. Vivähavicära (vgl. 802) einleitend. (Vgl. Cat. 
Cat.1,S.24 und 459, 2,S.5: Mukulabhatta, Abhidhävrttimätrkä.) 


802 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
13) Bl.1[=35]'-8[=42]: 

Vivahavicara. 


A: aranidvayasamsädhyo gärhapatyo ’gnir ucoyate. 
pürväranyuttaräranisamyogena nirmathanäd vahnir utpadyate. pürvärsnir upacäräd 
varah, adhas(th)änäranir vadhüh. yathä aranyos samyogena vahner utpattih, tathä 
vadhüvarayos samyogena gärhapatyasiddhih. tatra pürvah pakgayägah, udvähäbhi- 
dhänah. sa ca varasädhyah ... 


E.: yat sädhayet svaduhitus tat präyascittam ucyate 
krtvopaväsam taträhni punar hutvä visudhyati. 
mantraih kugmändakair dätä kanyäyä apare ’hani 
prääniyäc ca jalam cännam phalam mülam na samsayah. 
kanyäranim sädhayitvä sadyah tapati tatpitä 
manträn kaugmändikän hutvä sadyo mucyets pätakät. ... 
yo vim(r)$ya nijäm kanyäm tribhya ebhyo vicakganah 
$&uddhäm dadyäd varäyaiga präpnuyät kratujam phalam. 

iti Vivähavicärah. 


Der Text zitiert oder erwähnt u.a. Dharmamimämsä, Jäbäla(-smrti?), Madanapärijäte, 


Yäjfiavalkya(-smyti), Vasigtha(-smrti), „Paidhinasi“ (st. Paithinssismrti, Cat.Cat.l) 
und BhägavataP. 9,14,43-47. 
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Viväha Nr. 803—805 


803 Mu 1 30. SuUB, Göttingen 

682.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 

14) Bl.8[=42]?: 
[Aranirahasya]. 
adhiprajam: pitä pürväranih, mätottarärani[s], str(i) sandhih, ratis sandhänam ity 
adhiprajam. athädhividy en: äcäryah pürväranir, anteväsy uttaräranih, väk sandhir, 
jihvä sandhänam ity adhividyam. athädhijy(au)tisam: süryah pürväranih, soma uttarä- 


rani[s], sandhyä sandhih, agnis sandhänam ity adhijy(au)tigam. athädhyätmam: 
pürvä hanuh pürväranih, adharä hanur uttaräranih, [...] 


Text bricht in Blattmitte ab; auf der unteren Blatthälfte folgt 804. Nach Taittiriya- 
Up.1,3. Wegen der arani-Thematik wohl zum Vivähavicära (vgl. 802). 


804 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
15) BI.[42]'-[43]°: 

[Kanyavivahakalanirnaya]. (Unvollst.) 


A.:om. kanyävivähakäla ukto Jyotimmibandhe: 
gadavdä madhyenodvähyä kanyä varsadvayam yatah 
somo bhunkte tatas tadvad gandharva$ ca tathänalah. 
Räjamärtandah: ayugme durbhagä näri yugme tu vidhavä bhavet 
tasmäd garbhänvite yugme vivähyä sä pativratä. ... 


E.: astavargä bhaved gauri navavarsä ca rohini 
da$avarsä bhavet kanyä ata ürdhvam rajasvalä. 
atha Brhaspatisäntih. 
Saunakah: kanyakodvähakäle tu änukülyam na vidyate 


bräfhmanasyopanayane guror vidhir udährtah (l).... ] 


Bl.[44] leer. - Titel nach A. Der Text zitiert oder erwähnt u.a.: Paräsaramädhaviya, 
Yama(-smrti), (Mahä)bhärata, Manu(-smyti), Samvarta(-smrti), Baudhäyana(-smrti) 
und Saunaka(-smprti) (s.o.). E. erg. nach Jyotirnibandha ed. Anand.Skt.Ser.85.1919,S.151. 


805 Mu 130. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 876. 
5) Bl. 1[=8]: 

[Äsramadarpana]. Auszug. 


A.: Ääramadarpane: 
pitä pitämahas caiva pitrvyo j yesthabhrätrkah 
sagotro bändhavas caiva dadyäd yajfiopavitakam. 
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13 Ind. 


Nr. 806-807 7. Dharmanibandha — 
a u——._—._2_2*2”«6e6eeeeeen 


mätämaho mätula$ ca äcäryo mitram eva ca 

pürväbhäve paro dadyäd yajfiasütram yathävidhi. 
bändhavä bhaginipatyädinäm upalakganam, nanu mätur api upavitapradäne ’dhikäro 
sti, mätäpi tanaye kuryät samskäram tu vidhänata 


ity ukteh. satyam vratavigayam etad väkyam ... 


E.: anyathä pürväpürvabhäve parah-parah yajfiopavitam dadyät [!]. anyatheti 
vrätyatvavyatiriktävasthäyäm svasamayävadhity arthah. strivrätyayor ägamädhi- 
käritväd eva, tayor vede ’dhikäro nästi adhamatvät. 


Vrata 
806 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 50. 
8) BI.[439]-[473]Y: 
Rudradhara [Maithila]: Vratapaddhati. 


A.:ı nm bhrätrsüktikrtodbodha-$ri-Rudradhara-$Sarmanä 
nänänibandhasiddhäsau likhyate Vratapaddhatih [1] 
taträdau vratasämänyadharmäh, tatra Devalah: 
abhuktvä prätar ähäram snätväcamya samähitah 
süryäya devatäbhya$ ca nivedya vratam äcaret. 
ähäram abhuktvä vratapürvadine ekam ähäram abhuktvä, tenäyam arthah: vära- 
dvayaprä(p)tarbhojane vratapürvadine ekam ähäram bhuktvä agrimadine ... vra- 
tasankalpam kuryät ... 


E.: &uklädikramenaiva yasya malamäsasya yasmin pakse mrtah, $uklädikramenaiva 
tannämakasyaiva mäsasya tasmin pakge $räddham kartavyam. ... yat tu anyatra 
samkalpäkhye Sräddhe krenädim eväbhilapanti, tat krenädir api... .. ... .. krtvä na 
virudhyate. vastutas tu taträpi Suklädir eväbhiläpah ka[rtum arhati]. tato ’pi krenädi 
tv asya sräddhe 'prayojakatväd ity ega srima[dbhrätr]ca[ran]Jonnitas Samayapradipä&- 
dyanusäri panthäh. 

iti Sriima]hämahopädhyäya-sri-Rudradhara-krtä Vratapaddhatis samäpteti $ubham. 


Bl.[471]ff. mit Textverlust; oben erg. nach ABC 218 Descr.Cat.Ms.Mithila 1.1927, 
S.402,Nr.359; zum Werk ferner ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 3.1925,8.928, 
Nr.2930 (Cat.Cat.1,5.622 „Vratapaäji‘‘ etwa irrig für Vratapaddhati?). Der Bruder des 
obigen Rudradhara (vgl. Cat.Cat.1,S.530, 3,S.112) verfaßte u.a. den Samayapadipa 
(s.o. in E.), hieß nach Cat.Cat.1,8.622, S.668 und S.696: Sridatta Maithila und wirkte 
um 1275-1310 A.D. nach P.V.Kane, Hist.Dharmas$ästra 5,2.1962,8.XV. 


807 Mu II 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 590. 
5) BI1.[364]"-[394]”: 
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Viväha; Vrata; Einselnes 


Nr. 808 
SE EEEEIRERcb kick 
[Ekädasyadisampradaya]. 


A: » pranamya Säradäm sadyo vaißäradyapradäm satäm 
Ekädasisampradäyam likhämo dharmavrddhaye [14] 

athaikädasi. taträdau Suddhäyäh pürväparavedharahitäyä ekädasyäg gasthighatikä- 

hinäyä dvädasihinasam(a)dhikatäyä bhedatraye Suddhaikädasyäm upaväsa iti smpti- 

pakge nirviväda eva, vaignavapakgas t(u) darsayigyate. tathä cätra nyäsah: ... 


E.: pustakäntarät: 
yadä kumbhagate bhänau kgapeso naiva vidyate 
Sivarätrim tadä vidyät.... [1]... [19] 
ävähanädikaranam Hari-daivate syät 
püjä Sivasya ca nisätritaye samagrä 
vissrjanam hutavahäsvinayämyapausne 
sürye gurau ravijabhümijayos ca varjyam [20]. 


Hs. bricht ohne Kol. in Zeilenmitte ab. Im Text Tabellen (nyäsa, 8.0.), Diagramme, 
Zitate (u.a. aus Aparärka, Hemädri, Mädhava). Titel nach Str.[14]. Weitere Festtage: 
BI.[378]': Rämanavami (R.-nirnaya), [379]: Narasimhacaturdaii, (Vämanadvädagi, 
Para$urämajayanti), [380]': Da$aharä (D.-bheda), [380]”: Budhästami, Janmästami 
und schließlich [386]" (neue Orig.-Zählung): Sivarätri (beginnt mit: atha pratimäsam 
krenacaturdasisampradäyah). 


Einzelnes 
808 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 876, 
10) Bl.25[=32]”-26[=33]?: 


[Puspädiparyusitatva]. 


A.: atha puspädeh paryusitatvam. 
Bhärgavärcane, Bhavisye: 
praharam tisthate jäti karaviram aharnisam. 
tulasyäm bilvapattregu sarvesu jalajegu ca 
na paryusitadogo ’sti mäläkäragrhe ’pi vä. 
Brhannäradiye: varjyam paryugitam puspam varjyam paryusitam jalam. 
tatra eva. Pädme: tulasi paryusitä naiva [!] bilvam tu tridinävadhi 
padmam pa[m]ca dinät tyäjyam $egam paryugitam viduh. ... 


E.: püjärtham puspädi na yäcet, 
yäcitaih pattrapuspädyair yah karoti samarcanam [...] 
iti Värähe tasyäparädhisu ganitatvät. 
iti Puspädhyäyah. 


Titel nach A. Die Hs. behandelt Str. aus Bhavisya- (s.o.), Brhannäradiya-, Padma-, 
Skanda-, Visnudharmottara- und Varäha-Puräna sowie Padärthädarsa, Smrtisäravalli, 
Manusmpti. Als Puspädhyäya (s.o. Kol.) auch andere (metrische) Texte, s. Cat.Cat.3, 


195 
18° 


Nr. 809 7. Dharmanibandha 
zz EEREEEERERERSEEEEHEEEEREEEEEEESEEEEREEEEEESHEEREREEREEEEEEEEETEEEEREEEEREEREEEEEEEEEEREEEREEREEEEEEEETETTETE 
8.73 („Lz 714“); ABC 218 Deser.Cat.Ms.Mithils 2.1922,8.82,Nr.80 (Verf.: Samkara 
Mifra) und ABC 199 Deser.Cat.Skt.Ms.Madras 16.1913,5.6276f.,Nr.8654. 


809 Mu 1128. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: sehr dünn, bräunlich, glatt. 18 Bl. als Bogen 
in 2 Lagen (Orig.-Zählung: 1-10, 12-18, [19)). Ca. 8x13cm,4x7,5cm. 6Z. Särada.- 
Undatiert. 


1) [vasträsane ca däridryam]. 4 Strophen. 


om &ri-gurave Siväyöm namah. om $ri-Devyai namah. 

om vasträsane ca däridrya[m] päsäne rogasambhavah 
medinyäm duhkham äpnoti kästhe bhavati nisphalam (1) 
krenäjine yogasiddhih moksah Sri-vyäghracarmani 
kusäsane jüänasiddhih kambale sarvasiddhidah (2) 
pürve va$yakar(am) caiva daksina äbhicärikam 
pa$cime dhanasamrddhir uttare sätvik(ä) matih (3) 
ägneyäkarsanam [!] caiva väyavyauccätanam [!] tathä 
nairrtyäm darsanam caiva i$änyäm jhiänam eva ca (4). 


Es folgt: 2) Bl.2’-[19]': Gurugitä (vgl. 634). 
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8 
KLASSISCHE DICHTUNG 


810-814: Schauspiel 

815-822: Kunstepos 

823-830: Lyrische Dichtung 

831-848: Spruchdichtung, Lehrgedicht 
Mit Verfasser (831-834) 
Einzelnes (835-848) 

849-851: Kathä, Kavitta (volkssprachlich) 


Schauspiel 
810 Ms.or.fol. 2754. StaatsB., Marburg 


98.292. Papier: dick, bräunlich, filzig. 21 Bl. Grobe Ausführung. Ca. 15,5x 30, 
10x24cm. 122. Devanägari. - Undatiert. 


Mahanätaka in der Bearbeitung des Dämodara Misra. 1,1-6,19. 
A.(1”): kalyänänäm nidhänam kalimalamathanam jivanam sajjanänäm 
pätheyam yan mumuksoh sapadi parapadapräptaye prasthitasya 
vi$rämasthänam ekam kavivaravacasäm jivanam sajjanänäm 
vijam dharmmadrumasya prabhavatu bhavatäm bhütaye Räma-näma (l)... 


E.(21”): aye Maruttanaya yady amguliyakam eva kamkanam abhün mama svämino 
Rämadevasya, tarhi kim iva tanutäm gatah pränanäthah ? 


Hanümän: svabhäväd eva tanvamgi tvadviyogäd visegatah 
pratipatpäthaäilasya vidyeva tanutäm gatah (19) 
Jänaki: camdro yatra dinesadidhitisamah sphullimgavat [!] pamkajam 
karppüram kulisopamam $asi/// 
[Beispiel eines Kol.:] iti Sri-Rämäyane Hanumad-viracite nätakagramthe Sitävivähe 
prathama sargah. 


Mit BI.22ff. fehlt 6,20 bis 14. In 1,1a der Hs. jivanam sajjanänäm statt pävanam 
pävanänäm (vgl. z.B. ABC 238 Cat.cod.ms.sanser.Bibl.Bodl.S.142,Nr.291). Str.1,2 be- 
ginnt mit pätu $ristana°, 3 yam Sai°, 4 Jänaki: kamatha°, 5 Räma: ä dvipät (vgl. ABC 
264 Descor.Cat.Ms.BhORI 14.1937,8.162ff.,Nr.134 und ABC'219 Räj.Mitra::Notices 5,3.28, 
Nr.1739). „Sarga‘‘ 1 (s.o. Kol.) hat 50 Str. (z.T. im: Sitäsvayamvara, s. 811), „Adhyä- 
ya'‘ 2:34, „Sarga“ 3: 24, „A.“ 4: 16, „S.“ 5:64 (wozu z.B. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.O.1, 
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Nr. 811—812 8. Klassische Dichtung — 


S.1584,Nr.4145ff.). Titel oft auch Hanümannätaka (s.o.). - Nach H. Lüders: Die Sau- 
bhikas 1916 (auch in: Philologica Indica 1940) u. S. Konow, Das ind. Drama (Grundriß 
2,2D) 1920,8.88ff.: „Westliche (Nägarl-)Rezension“ des Dämodarsa Misra; auch als 
„Rez. D‘ (Konow), „Däm-Rez.‘ (nach Esteller, s.u.) oder „Rez. B“ nach Cat.I.O.Skt. 
Books S.1519ff. (zu Ed. s. ferner Konow loc.cit und bei Esteller, s.u.), — u.a. ohne die 
Nändi-Schlußstr. (im Gegensatz zur östlichen, „bengalischen‘‘ Rez. des Madhusüdana 
Mifra ; letztere auch als „Rez. M“, ‚„„Mdhs-Rez.‘‘, oder ‚‚Rez. A“); vgl. auch A.Esteller: 
Die älteste Rez. des M.. Phil.Diss. Berlin 1937 (auch als: AKM 21,7.1937), der (s. op.cit., 
S.105ff.) die vorliegende Hs. benutzt hat. 


sl Ms.or.fol. 2780. StaatsB., Marburg 


98.339. Papier: dünn, bräunlich, filzig. 3 Bl. Ca. 11x24,5 cm, 6,5x19cm. 112. 
Devanägari. - s. 1780 (= 1724) varge 6ake 1645 lim$a pravarttamäne tithau amäväsä gu[ru]- 
väsare bhaltte-]Änamdaräma likhitam. »...r 


Sitäsvayamvara. 20 Strophen. 


A.(1Y):»  Janaka uväca: 
ä dvipät parato ’py ami nrpatayas sarve samabhyägatäh 
kanyeyaı kaladhautakomalarucih kirte$ ca läbhäspadam 
näkrstam na ca (t)tamk(r)tam na namitam sthänäc ca noccälitam 
kenäpidam aho mahad dhanur idam nirviram urvitalam (l).... 


E.(3"): bhagne Bhütesa-cäpe pulakini Janake Kausike samprahrste 
savride räjavrmde vrajati nija-nijam sthänam apräptakäme 
mäläm ädhatta kamthe narapatitanayä käminibhir vrtämgfi 
savridä lokaramyä smi(t)amadhuramukhi yasya sa/s) syäd 
s(a)dä gatir me Janaka-prasiddh(i)- vibhütyai (18) 
spr&äh puränena samastanäryah 
itiva tatyäja samastanärlh 
sa brahmacäri Hanumän punätu (19) 
cikirsite karmani Cakrapäner 
näpeks[y]Jate käpi s(a)häyasampat 
Päfcälajä(m)ä(h) parasam<n)nidhäne 
madhyesabham yan na tu (d)Inavesä (20) 
iti Sitäsvayamvara. 1. 


Trennungs-Visarga in 20c. - 18 schließt als 17 u.a. in ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 
14.1937,8.288f.,Nr.239. - Die I am Schluß des Textes verweist wohl auf den Abschnitt 1 
des Mahänätaka, woraus viele Str.: 1 (8.0.) = 5in 810; 2cd = 11;3 = 10,5 =6;7 = 4; 
13 = 14; 14 = 16; 16 = 19 usw. (dazu auch H.G.Narahari gemäß ABC 191 Deser.Cat. 
Skt.Ms.Adyar Libr.5.1951,8.248 zu Nr.7 12); nach Cat.Cat.1,S.723 (,‚Bhr‘‘) gilt der 
Sitäsvayamvara als Auszug aus dem „Hanumannätaka“. 


812 Ms.or.oct. 525. StaatsB., Marburg 


94.462. Papier: dick, grau, matt. 50 Bl. 10,5x22 cm. 65x15 cm. Ca. 112. 
Flüchtige Devanägarl. - s. 1767 (= 1711) caitra krepa 4 ravau likhitam Visvarüpspanäme- 
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Schauspiel Nr. 813 
ee ee a u in 


Virefvarätmaja-Kesavena svapathanärtham. + (Auf Ir;) pustakam idam Viresvarätmaja- 
Kesavena likhitam Pravodhacamdrodayasya. 


Kranamisra: Prabodhacandrodaya. Anka 1-6. 


A.(1?): madhyähnärkamaricikäsv iva payahpüro yad ajfiänatah 
kham väyur jvalano jalam keitir iti trailokyam unmilati 
yat tattvam vidugäm nimilati punah sragbhogibhogopamam 
sämdränamdam upäsmahe tad amalam svätmävabodham mahah (1)... 


E.(50°): parjanyo 'smifi jagati mahati[m] vrgtim ist(ä)m vidhattäm 
räjäna[h] kgmäm galitavividhopaplavä(m) pälayamtu 
tattvonmegaprahatatamasas tvatprasädän mahämtah 
samsärä(bdh)im vigayamamatätamkapamkam taramtu (33) 
itini(s)krämtäh sarve. 
Jivanmuktir näma caturtho ’'mkah. iti $ri-Krsnamisra-viracitam Pravodhacamdroda- 
yam näma nätakam samäptim agamat. 


Im Kol. caturtho 'mkah für sastho ’mkah. Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books S.1926ff., 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.1218,Nr.7387, Konow: Das ind. Drama (Grundriß 2,2D) 
1920, $ 103. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 2.1886-92,S.1167,Nr.2168. 


813 Mu 172. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, fleckig; glatt. 37 Bl. (geheftete Bogen in abgegriffenem Stoff- 
umschlag). Ränder z.T. ausgebessert. Ca. 19x13 cm, 14,5x8,5cm. 21Z. Särada. - 
mayä Bhatts-Bhäskarakena likhitam äsädha Suti pancamyäm samvat 40. = 


Krsnamifra: Prabodhacandrodaya. Anka 1-6. 


A.(1): madhyähnärkamaricikäsv iva payahpüro yad ajüänatah 
kham väyur jvalano jalam ksli)tir iti trailoekyam unmilati 
yat tattvam vidusäm nimilati punah sragbhogibhogopamam 
sändränandam upäsmahe tad amalam svätmävabodham mahah [1]... 


E.(37°): tathäpy e[ta]d astu svastiväkyam: 
parjanyo ’smifi jagati mahatim vrstim istäm vi(dh)attäm 
räjänah ksmäm galitanikhilopaplaväm pälayantu 
tattvoddesopahatatamasas tvatprasädän mahäntas 
samsäräbdher visamamamatät(s)nkapankät t(a)rantu. 
iti niekräntä[h] sarve. 
iti Prabodhacandrodayäkhye nätake Jivanmuktir näma sastho 'nkah. samäptam 
cedam Prabodhacandrodayäkhyam nätakam. 


Jahreszahl in der Schreibernotiz wohl Saptargisamvat [4940 (= 1864), vgl. bei 898. - 
Ohne Str.-Zählung, Pkt.-Stellen mit Chäyä (meist am Rand), mit Randglossen und 
-nachträgen mehrerer Hde, Umschlag mit Namen Naran (wohl für Näräyana) und 1 Str., 
wovon lesbar: stanamandalam äsädya (s. Subhägitaratnabhändägärs ed. Nirpayasägara 
Pr. 1952°,8.187,Str.18). 
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Nr. 810-815 8. Klassische Dichtung — 
EEE NEIN GER FREE OEREE re EEE Er EEE 


814 Ms.or.fol. 2181. StaatsB., Marburg 


94.439. Papier: dünn (z.T. sehr dünn), gelblich, matt. Wasserflecke (bes. auf 1-6; 
Schrift auf 2-3 beschädigt). 47 Bl. 10,8x24cm. 8,5% 19cm. 152. Devanägari. - 
&rimad-Udayapura-vare ränä-fri-Räjasimhaji-vijayaräjye s. 1729[!] varge vaisäga-sudi 2 dine 
likhitam ga[ni] Vioßrasägarena. - 

Banärasidäsa: Samayasäranätaka (Hindi-Version). 


A.(1”): » atha nätaka Samayasära bhäsäkavittsbaddha likhyate. savaiy& karakara ki 
cäli ekatisä: 
karama bharama jagg timira harana saga 
uraga lasana paga siva maga darasi 
niragata nayana bhavika jala varagata 
harasata amita bhavika jana sarasi 
madana kadanajita parama dharama hita 
sumirata bhagat(a) bhagati sava darasi 
sajala jalada tana mukuts sapata phana 
kamatha dalana jina namata Vanarasi (l) ... 


E.(47"): cau[päi:] 


bahuta badhäü kahämlom kijai kärajarüpa bäta kahi lijai 
nagara Ägarai mämhi visyätä_  Vänärasi nämma laghu gyätä (19)... 
nätaka Samaisära hitaji kä sugamarüpa Räjamali tikä 


kavitabaddha racanä jau hoi bhäsä gramtha padhai saba koi (21)... 
sorahasai tirämnavai (=1693) vitai äso mäsa sita paksa vititai 
tithi terasi ravi-vära pravinä sä dina gramtha samäpata kinä (23)... 
do[hä:] susanidhäna sakavamdha nara sähibasähi kiräna 
sahasa sähi sira mukuta mani Sähamjihäm sulatäna (24)... 
Samaisära ätama darava nätaka bhäva anamta 
so hai ägama näma mem paramäratha viratamta (27) (727) 


itı paramägama-Samayasära-näma-nätakagramthah samäptitäm abibhajat. 


Hindi. — Mit Randkorr. (nachgetragen auch die Str.-Gesamtzahl 727 in E., s.o.). - 
Jahresangaben der Schreibernotiz und Str.23 in E. heikel; vgl. ABC 326 Twelfth Report 
... Hindi Ms.1.1944,5.267ff.,Nr.36(b), wo „the date of composition‘ anders, 8.0. und: 
ABC 133 Classified List Ms.RäjORI 2.1960,5.232,Nr.464-75; ABC 121 Cat.VVRI 
2.1959,8.365f.,Nr.275,38. Zum Verf. auch R. Sukla: Hindi Sähitya kä Itihäsa (s. zu 945), 
S.205f.; zu Ed.: Suppl.Cat.Hindi Books,Brit.Mus.1913,8.32.- Gleichnamige Pkt.-Version 
von Kundakundäcärya in ABC 164 Cat.Skt.M3.I.0.2,8.1307,Nr.7562£.; ferner ABC 24 
Jaina-Hs.PrSB,S.365,Nr.730, wo auch die Skt.-Version. Nach ABC 330 Velankar: 
Jinaratnako6a S.418 Pkt.-Titel auch: Samayasärapräbhrta. 


Kunstepos 
815 Mu I 82. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: sehr dünn, bräunlich, glatt. 30 Bl. (wovon 1 und 29f. beschädigt). Ca. 
18x44 cm, 13x10cm. 182. Särada. - Undatiert. 
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Schauspiel; Kunstepos Nr. 816 
Te ne EEE 


Kälidasa: Kumäßrasambhava. Sarga 1-7. 


A.(1Y):; »» om asty uttarasyäm disi devatätmä 
Himälayo näma nagädhiräjah 
pürväparau värinidhi vigähya 
sthitah prthivyä iva mänadandah (1)... 


E.(30*): atah param tatra Girindranätho 
yathäpradhänam Tridasesvaränäm 
cakära ratnaih prthagarhanäm sa 
Menöpanitair vidhivat pranamya [92]... 
navaparinayalajjäbhüganäm tatra Gaurim 
vadanam apaharantim tatkrt(ä)kgepam 1sah 
api Sayanasakhibhyo dattaväcam kathaficit 
prathamamukhavikärair häsayämäsa güdham (94) 
iti Kumärasambhave kävye saptamas sargah. 7. samäptam cedam Kumärasambhavä- 
bhidham mahäkävyam. $lokäh 900. » » 


Str.7,[92] als Randnachtrag auf 30". - Vgl. auch 307. 


816 Mu 157. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, grau, glatt (Ränder teilw. fleckig und beschädigt). 79 Bl. mit 
europ. Zählung, einige noch in Lagen. Ca. 28x17 cm, 21,5x1llcm. 24Z. Särada. - 
Undatiert. 


Kalidasa: Kumärasambhava. Sarga 1,1-7,86. Mit der Tikä des Vallabhadeva. 


A.(1"): » om asty uttarasyäm difi devatätmä [...] (1) 
yam sarva$ailäh parikalpya vatsam [... (2)] 
yam Himavantam vatsam parikalpya Mandärädayo nikhilädrayo dharitrim ratnä(ni)ni 
mahaugadhis ca duduhur adhuksanta ... (2) 
anantaratnaprabhavasya yasya 
himam na saubhägyavilopi jätam 
eko hi dogo gunasannipäte 
nimajjatindoh kiranesv ivänkah [3] 
yasya Himavato himam tuhinam saubhägyavilopi rämaniyakavicchedi na jätam na 
sampannam ... (3)... 


E.(79Y): ittham vidhijfiens purohitena 

prayuktapänigrahanopacärau 

pranematus tau pitarau prajänäm 

padmäsanasthäya Pitämahäya [86) 
vivähasamäcäravidä purohitena Brahmanöttham pürvoktena vidhinopadistodväha- 
vidhänau täv Isvaräv anantaram nalinavi/// 
[Beispiel eines Kol.:] Anandadevätmaja-Vallabhadeva-viracitäyäm Kumärasambhava- 

vivrtau prathamas sargah. 


Vgl. 309. - Mit BI.80ff. fehlt Sarga 7,87 bis Schluß. Hs. ohne Konm. zu 1,1. Müla- 
Text z.T. gekürzt (s.0.). Schreiber markierte lacunae seiner Quelle. In den Kol. zu Sarga 
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Nr. 817818 8. Klassische Dichtung — 


4ff.: °tikäyäm. Titel des Komm. nach ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.5.1951, 
S.22f.,Nr.45 und ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 13,1.1940,5.157,Nr.129ff.: Pafijikä 
(loc.cit.,S.162,Nr.133 ein anderer Komm.). 


817 Mu I 81. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 124 Bl. (124 leer, 1" mit Titel und Verzierungen), z.T. 
noch in Lagen. Ca. 17,5x12,5cm, 12x8,5cm. 17Z. Säradä. - samvat 51 (= 1895) bhä 
vadi pratipade bhaume likhitam idam Räma-bhaktena Mukundarämena. 

[Nachschrift:] visikhendu-mite varge nabhasyäsitapakgatau 
Raghuvamsähvayam kävyam M(u)kundäkhyo 'likhat sudhih. 


Kälidasa: Raghuvamsa. Sarga 1-19. 


A.(1”): » om vägarthäv iva samprktau vägarthapratipattaye 
jagatah pitarau vande Pärvati-Paramesvarau (1)... 


E.(123Y): tam bhäväya prasavasamayäkänksininäm prajänäm 
antargüdham ksitir iva nabhobijamustim dadhänä 
maulaih särdham sthavirasacivair hemasimhäsanasthä 
räjüi räjyam vidhivad asigad bhartur avyähatäjhä (57) 
iti sri-Raghuvamse mahäkävye ekonavimsah sargah. 19. sarve Slokäh 1571. samäptam 
cedam Raghuvamsäbhidham kävyam bhadräya bobhavitutaräm. 


1571 im Kol. wohl für 1575. - Mit Glossen, z.T. nach Mallinätha ; zu Sarga 4 dessen Ein- 
leitungsstr. (Kol.: „Koläcala-Kälidäsa-süri-viracitäyäm‘‘ auf 27"). Hs. weicht aber oft 
von M.’s Text ab. Vgl. 312, wo Weiteres. 


818 Mu I 58. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: sehr dünn, grau, glatt; wasserfleckig. Ränder und Ecken beschädigt. 
134 Bl., z.T. noch in Lagen. (Orig.-Zählung nur auf 82-130; moderne [europ.] Zählung: 
1-134). Ca. 29x18 cm, 21,5x11,5cm. 242. Säradä. - Undatiert. 


Kalidasa: Raghuvamsa. Sarga 8,11-19,61. Mit Vallabhadeva: Raghupaiijikä. 


A.(1”): /// räjye pratigthitam labdhäspadam sutam dystvä sevyo ’yam bhavati dhura- 
ndhara iti yadä bubudha ity arthah. abhigamam arhantity äbhigamikäh. 
tathä ca: kulam Silam vayas sattvam däksinyam kgiprakäritä, ... 
vinitatä dhärmikatä gunä räjäbhigämikäh (10) 

[Text-A.:] gunavatsv adhiropitasriyah 

parinäme hi Dilipa-vamsajäh 

padavim taruvalkaväsasäm 

yadi vä samyaminäm prapedire [11] 
hi yasmädarthe. Dilfpa-vamsajä räjänah parinäme vrddhatve ... yatinäm bhiksünäm 
padavim märgam prapedire isriyuh. gunavatsu putregu adhiropitä niksiptä $rl räjala- 
kemir yaih (11)... 
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Kunstepos Nr. 819 
E.(136"): tam bhäväya prasavasamayäkänkgininäm prajänäm 

antargüdham kgitir iva babhau bijjamustim dadhänä 

maulais särdham sthavirasacivair hemasimhäsa/n)nasthä 

räjfil räjyam vidhivad asisad bhartur avyähatäjniä [61] 
sä räjfii hemasimhäsanasthä satl ... räjyam samyag a8igad apälayat. kim kurvati? ... 
tam garbham udare guptam bibhrati reje. prthivy api bljam ... bibharti. ... mandä- 
kränt(ä) vrttam. atra ca saty api vamsasege kavivedhasä vim$as sargah kim na vihita 
ity abhipräyam samyan na vidmah. tathä hi, Agnivarpasya putrah Sighragäh, 
tadanantaram Maru...Brhadbalädyä babhüvuh [61]. 
iti Raghuvamse mahäkävye tikäCkä)yäm ekonavimsas sargah. samäptä Vallabhadeva- 

krtä Raghupaicikä. > 


Ein Bl. fehlt zw. 123 und 124 mit Sarga 18,36-43. Titel des Komm. nach Cat.Cat.l, 
S.555 Raghuvamsapafijikä; oben nach ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 13,2.1942,S.229, 
Nr.57öff., wo auch Vw. auf ed. Nandargikar (1897). 


819 Mu I 111. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt; braunfleckig, Ecken beschädigt. 39 Bl. (Orig.- 
Zählung nur noch: 51-68; 83-90). Ca. 26,5x 19,5 om, 16,5 x11,5 cm. 17Z. Särada. - 
Undatiert. 


Mägha: Sisupälavadha. Sarga 2,66-3,3 und 3,51-4,40. Mit Vallabhadeva: 
Samdehavigausadhi. 


A.(51”): [hanämeti präpta]käle lot. yajatäm-ityädäv atisarge kämacäränujfiänam ati- 
sargah. kurvantu yathestam vä (tayäto) naisäsmäki (nä) cintä, näpy asmäkam 
tadiyety arthah [65] 
adhunä vacanasamäptäv äfisam prayunkte prärthayate vä (65): 

präpyatäm vidyutas sampat samparkäd arkarocisäm 

Sastrair dvisa(c)chira($)chedaprollasacchonitoksitaih [66] 
äyudhair ripurudhiraraktai ravikirananikarasamparkät tadicchobhä präpyatäm. ... 
(66) ... 


E.[39]: dantojjvaläsu vimalopalamekhaläntäs 

sadratnacitrakatakäsu brhannitambäh 

asmin bhajanti ghanakomalagandasailä 

näryo 'nurüpam adhiväsam adhityakäsu [40] 
atra nage näryah anurüpam $regtham ucitam adhiväsam sthänam bhajantı samsrayante 
upabhogayogyän pradesän sevante ity arthah. kidysigu adhityakäsu dantair uccapäsä- 
nair ujjvalä[su ... (40) ...] 
[Beispiel eines Kol.: auf 17*]: iti srimad-Anandadeväyani-Vallabhadeva-viracitäyäm 
Mäghakävya-säratikäyäm Sandehavisaugadhy-äkhyäyäm Mantravarnanam näma dviti- 

yah sargah. 2. 


Mit BI.1-50 und 69-82 und 90ff. fehlen 1,1-2,65 und 3,2-3,50 und 4,41ff. Im Kol. zu 
Sarga 3: Mäghakävyavivrtti. Str.-Zählung wie Komm. oft abweichend von ed. Käsi 
Skt.Ser.69.1929,8.75-105 u. S.127-158. Vgl. 323. 
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Nr. 820—821 8. Klassische Dichtung — 
FERIENSERIE GENE EEE EEE EEE EEE EEE SEE 


820 Mu 155. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weißlich, m. Glanz. Kleine Wurmlöcher (links, Mitte). 45 Bl. 
(ohne Orig.-Zählung) in 5 Lagen (40Y-45 leer). Ca. 25x 18 om, 16x13,5cm. 162. Sa- 
rad&ä. — Undatiert. 


Bhima Bhatta: Rävanärjuniya. Sarga 5,1-17,8 


A.fı"]: avaner avamucya pürvakäyam 
kiranaugho ’parakäyam äpa bhänoh 
tam anuprayayus tamämsi düre 
karivrndäni $anair bhiyeva simham (l).... 
mrdutejasi lohitäyamäne 
$anakair yäti raväv upästasailam 
gaganesu vimürchanä vanänäm 
.- timirena krtärdhasarvariva (3) 
dvitiyaväpim dayitä vanänte 
väpidvitiyam ca rathänganä sä 
dinäv ayätäm karun(o)ruvantau 
kasyätha vä prema na duhkhahetuh (4) ... 


E.[40"]: puräbhavenäsurabhangakärinä 
rajena nitäh paramena ye mudam 
aväpya ta(t) samyugam aisamastanam 
samäkulä rätricarä yayur grham (7) 
paredyu .. .. dyagate tadä ravau 
ruräva cakrähvayugam samäkulam 
ksanena pürve [... (8) ....] 
[Beispiel eines Kol.:] ity Arjunarävaniye mahäkävye mahäkavi-Bhatta-Bhima-krte 
Pratyayapäde pä$cärdhe navamah sargah. 9. 


Hs. bricht auf 40’ mit der letzten Zeile ab. 8° nur halb beschrieben (kein Textverlust). 
Schreiber markierte lacunae seiner Quelle (s.o. in [8]). - Titel nach Cat.Cat. (die Sarga- 
Kol. unserer Hs. entsprechen ABC 269 Bühlers ‚Report‘, S. LXXXTIIIff.); Verf. auch 
als Bhatta Bodha, Bhü Bhatta, Bhüma Bhatta, Bhümaka, Bhauma Bhatta, Bhatta 
Bhauma, Bhatta Bhima nach Kol. der Hs., ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 13,2.1942, 
S.362,Nr.686, ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,S.1445f.,Nr.7883, Cat.I.O.Skt.Books 8.2164 
und Winternitz 3,S.72. 


821 Mu 1 68. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glänzend. 18 Bl. in 3 Lagen. Ca. 17,5x12,5 cm, 12,5 
x8cm. 16 (gef. bis 22) Z. Säradä. - Undatiert. 


Ksemendra: Dasävatäracarita. Sarga 1,1-5,22. 


A.(1”Y): „om aßegavißvavaicitryaracanärucaye namah 
mäyägahanagüdhäya nänärüpäya Visnave (1) 
devah päyäd apäyät ... 
Matsyah Kürmo Varähah Purusaharivapur ... Vignuh (2) ... 


204 


Kunstepos Nr. 822 
mm Sr. 22 
avatärakathäyuktyä bhaktyä bh(a)gavato Hareh 
Ari-Vyäsadäsah kurute Kgemendrah sarasäm stutim (13)... 


E.(16°): tam sabhämbhojinfräjahamsam simhäsane sthitam 
seväptäh saptalokesam asurendräh sigevire (17) 
Tärakas Trisirä Vrttrah ... (18)... (19) 
Rähur Gajäsurädyäs ca tatsabhäsabhyatäm yayuh 
sa babhau Jähnavi-dhautavyajanenopavijit(a)h (20) 
seväptenaiva lolämsukaläpena himatvisä 
bimbitänantasämantalokamauktikasobhinä (21) 
samhärena Hare$ cakre vil ... (22)....] 
[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Dasävatäracarite $ri-Vyäsadäsäparäkhya-Ksemendra- 
kavi-viracite Narasimhävatäras caturthah. 4. 


Hs. bricht mit Bl.-Ende ab. Bl.17f. unbeschrieben. Schreiber markiert gelegentlich 
lacunae seiner Quelle. - Zum Werk (datiert 1066) usw. s. Cat.Cat.; ABC 264 Descr.Cat. 
Ms.BhORI 13,1.1940,8.345,Nr.288f. und Winteritz 3,8.73. Vgl. auch Süryakänta: 
Kgemendra Studies (Poona Or.Ser.91.1954),S.19. 


822 Mu II 17. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, verbräunt, glatt; fleckig. 34 Bl. (ursprünglich in 3 Lagen) ; 1 geflickt, 
geringer Textverlust. Ca. 21x18 cm, 12,5x10,5 cm. 22Z. Säradä. - Undatiert. 


Sriharsa: Naigadhacarita. Sarga 1,1-2,14. Mit Narahari: Naigadhacaritapradipikä. 


Komm.-A.(1"): +» »om päram prabandhämbunidheh prayätum 
yatnah kila svänta [!] tavaisa hanta 
ni$$väsalilänihatäntaräyam 
Herambam älambanam äfrayethäh [1]... [2] 
ajfiänatimirapätanapatiyasim Subhag(u)nodayollasitäm 
niräjanäya karavai Pradipikäm kävyasamräjah [3] ... [10] 
iha hi ... Sriharga-nämä kavisvarah ... Naisadhiyäkhyam mahäkävyam vyaracayat. 
... aträyam ädyah Slokah: 
Text-A.: om nipiya yasya ksitirakginah kathäm 
tathädriyante na budhäh sudhäm apı 
Nalah sitacchatritakirtimandalah 
sa räsir äsin mahasäm mahojjvalah (l).... 


Text-E.(34): aciräd upakartum äcared 
atha vätmaupayikim upakriyäm 
prthuriktam athänur astu sä 
na visege vidusäm iha grahah (14) 
athaveti pürvavaca[na] /// 
[Kol. erhalten zu 1:] iti $ri-Naisadhiyacaritäbhidha-mahäkävya-Dipikäyäm pratha- 
mah sargah. 1. 


Gelegentlich Randglossen. — Text auch als Naigadha, Naigadhiya, 8. 328. Komm. auch 
als Pradipikä (s.o. Str.[3]) oder Dipikä (s.o. Kol.), ferner: Naisadhaoarita-, Naigadhiya-, 
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Nr. 823824 8. Klassische Dichtung — 


Naisadha-pradipikä oder -dipikä, siehe Cat.Cat.23 und ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 
13,1.1940,8.454ff.,Nr.369-374. Nach Cat.Cat.1,5.306 wäre Narahari (oder Narasimha) 
auch Autor des Naigadhiyaprakä$a (welcher Komm. sonst: auch als von einem 
Näräyana Vedaraka verfaßt gilt, vgl. 329). 


Lyrische Dichtung 
823 Ms.or.fol. 3417. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 5 Teilen. 19.56 (Schrader-Nr. 12). 97 Palmblätter: Bl. 1-95; und: [96] 
(von gleicher Hd, ungeschwärzt, Orig.-Zählung 57, mit Teil 5); Bl. [97]leer. Ca. 3,5 x 34 cm. 
3x30cm. 7-11Z. Grantha-Schrift, geschwärzt. — 


[Wohl von 2. Hd:] uccasthe grhapaficake suragurau segdhau naumyäm tithau 
lagne karkkatake punarvasuyute mesam gate püsani 
nirddagdham nikhiläh palä$asamidho medhyädayo dh<y)ärane 
ävirbhütam abhütapurvavibhavam yat kimc(i)d ekam mahah. 


1) Jayadeva: Gitagovinda. Sarga 1,1-12,8. (Unvollst.) 


A(1): (m)eghair mmeduram ambaram vanabhuva $yämäs tamäladrumair 
nnaktam bhirur ayam tvam eva tad imam Rädhe grham präpay(a) 
ittham Nanda-nidesatah calitayoh pratyadhvakufjadrumam 
Rädhä-Mädha(vayor) jjayanti Yamunä-küle rahahkelayah (1) 
Vägdevatä-caritacitritacittasadmä 
Padmävati-caranacäranacakravartti 
sri-Väsudeva-ratikelikathäsametam 
etam karoti Jayadeva-kavi[lh] prabandham (2)... 


E.(21°): sarasaghane jaghane mama Sambaradärans-väranakandare 
maniraßanävasanäbharanäni Subhä$aya väsaya sundare (7) 
ri-Jayadeva-vacasi hrdayam sadayam kuru sajjanamamdane 
Hari-caran(a)smaranämrtanirmmitakalikalusajvarakhamdane (8) 

[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Gitagovindäyäm £&rmgäraprakäsikäyä(m) Sänandagovindo 

näma ekädasah sargah. 


Amarakoßa 1,1-3 (ed. Haridäs Skt.Ser.30.1957) zu Beginn. Mit BI.22 fehlt 12,9-13 
gemäß ed. Gitagovindakävya, Haridäs Skt.Ser.129,1961. Titel auch als Astapadi, 
Gitagovindädarsa, vgl. ABC 67 Cat.Skt.Pkt.Ms.Central Prov.1926,5.125,Nr.1321f., 
oder Cat.1.O.Skt.Books,S.911f., wo Verf. auch als Jayadeva Misra, J. Gosväminka und 
J. Gosvämi. - Vgl. auch 346ff. Blatt 1’ auf Tareı 29f. 


Es folgen: 2) Bl.22’-75': Amarasimha: Amarakoßa (vgl. 918). 3) Bl.75'-88": Dhana- 
mjaya: Nämamälä (vgl. 923). 4) BI.88'-95”: Mädhaväcärya Mäyanätmaja: 
Ekäksararatnamälä (vgl. 924). 5) Bl.[96]'-": Amarasimha: Amarakoßa (vgl. 920). 


824 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
9) BI. 17-19" <=8.276-311>: 
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Lyrische Dichtung Nr. 825 


—aeeeeeE 
Änandavardhana: Devisataka. 104 Strophen. Mit dem Kommentar des Kayyata. 


Komm.-A.: x» namo 'stu vägadhisäya Hayagrıväya Vignave 
kaumodakicakrasankhakamalänkitapänaye [14]... [24] 
saficikgipsur alam svabuddhiracitaih paryäyasabdair vyadhät 
tikäm Vallabhadeva uttamamatih smrtyai Bhavänistutau 
paryäyaih kriyayä samam kavikrtän päthän pathan Kayyatas 
Candräditya-tanüja ittham akarot tasyaiva naptä naväm [34] 
Anandavardhans-kavipravarapranita- 
kävye kim alpamatinä kriyate mayaivam ... [44]... [54] 
sarvatra kävyärambhe sambandhäbhidheyaprayojanäni jAätavyäni. ... taträdau 
kavih stotram paripsuh paficabhih $lokaih kulakam cakära: 


Text-A.: anantamahimävyäptavisväm Vedhä na veda yäm 
yä ca mäteva bhajate pranate mänave dayäm [1]... 
Text-E.: yenÄnandakathäyäm Tridasänande ca lälitä väni 


tena sudugkaram etat stotram Devyäh krtam bhaktyä [104] 
Komm.-E.: asyäpy ayam arthah: tena kavinä Nona-tanayenÄnandavardhanena etad 
evam uktaprakäram stotram ... racitam ... Vigamabänalil Ärjuna[carita]-virscayituh 
kaveh krtir etat stotram iti väkyärthah. 
Vallabhadeväyanitas [!] Candrädityäd aväpya janmedam 
Kayyata-nämäraca[ya]d vivrtim Devisatastotre [1®] ... [4®] 
ekäyanasy Äcyuta-tulyamürter 
äcärya-Näräyanagarta-nämnah 
$isyena drbdheyam anantasästra- 
vettuh sadrkgena [u] Kayyatena [5*] 
iti Devisatakam satikam sampürnam. 


Einige Cakrabandha in der Hs. - Nach Cat.Cat.2,S.90 auch als Bhavänisataka, wohl 
nach Bhavänistuti in Str.[34]. Vgl. ferner ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 13,1.1940, 
S.365f.,Nr.303 sowie Winternitz 3,8.123f. Dort (S.124,1) und Cat.Cat.1,5.555 zu Ed., 
zur Datierung (977 A.D.) wie Väterreihe: Kayyata + Candräditya +- Vallabhadeva + 
Änandadeva. 


825 Mu I 6. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Has. vgl. 958. 
6) Bl.1'-19Y <= S.155-192): 
Avatärakavi: I$varasataka. 116 Strophen. Mit dem Kommentar des Autors. 


A.: om $ri-svätmane gurave Siväyöm namah. 
om sa vah päyäd yena ninye Väsukir nijahäratäm 
tapopäyät tanum kopäd yah smarasya jahära täm (1) 
sa vah päyäd ityädi granthärambh(e) trividhavighnopaghätärtham kavinä namas- 
käraväkyavad ucitam sücitam ... (l) 
rakgÄvatäram gambhiram bhavam ugram Mahesvara ... (2) 
rakgeti he I$vara paramätman, ... kavinä ca Avatära-nämänam mäm pahiti svanäma 
dhvanitam ... (2)... 
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Nr. 826—827 8. Klassische Dichtung — 
zz EEE 
E.: bho bho bhavibhubhävibhavibhävaibhava bhibhuvah 
Bhaväva bhava vä bhävibhaväbhibhavabhävabhit (116) 
bho bho Bhava Mahesvara, bhänäm naksatränäm vibhuh candrah jatendur ity arthah. 
tasya äbhä diptayah, täbhir vigatä ibhasya Gajäsurasya, vibhä vaibhava yasmät 
tädrsa tvam ava rakga mäm ity arthah. ... tatah dvyakgaro 'yam Slokah (116). 
iti $ri-mahäkavy-Avatära-krtam Is$varasatakam satikam samäptam. - 


Einige Cakrabandha in der Hs. - Zum Werk s. Cat.Cat.1-2; ferner ed. Isvarasataka 
(Kävyamälä 9.1916°),S.31-63 mit 113 Str., wonach auch der Komm. von Avatärakavi. 


826 Mu I 24. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 884. 
4) Bl.[l1a]: 


Zu Jagaddhara Bhatta: Stutikusumäfijali. Ratnakantha Dhaumyäyana: Laghu- 
panjikä, Strophe l. 


Mahes$a-[ca Jranämbhojabhävanärasabhävite 
Jagaddhara-kave[h] kävye karoti Laghupaäi(ji)käm. 


In d °paücakäm gegen ed. Kävyamälä 23.1891; vgl. auch Cat.Cat.1,S.743 und S.195 
zu Titel wie Verf. (a son of Ratnadhara, grandson of Gauradhara, of Käsmira). Nach S.489 
Komm. des Ratnakantha Dhaumyäyana, son of Samkarakantha von 1681, nach Cat. 
Cat.3,5.153 auch als Laghupanicikä. 


827 Ms.or.oct. 731. StaatsB., Marburg 


98.509. Papier: dick, grau, filzig. 2Bl. 14,5x20,5 cm. 10x15,5 cm. 13 Z. Devanä- 
gari. — Undatiert. 


Nandarama: Kalivyauhärapacisi. 26 Strophen. 


A.(1"): - atha Kalivyauhärapacisi likhyate. 
dohä: Ganapati kau ja manäya hau riddhi siddhi kai deta 
väkvädini Sarasvati subhalaksana mohi deta (l).... (2) 
kinaum hai parakäsa tuma vana ko hukama ju päya 
Kalivyauhäranyaum ihai sunaum catura cita läya (3) 
caupäl chamda: niti räja kI aisi haunim daulati sosija I1je 
gaja sikhä ar(u) tola mola ki ghatat! dina dina klje 
paisä kabhi kabh! juga mämhi rupayä hai nau mäsä 
Namdaräma isa duniyäm mämhi desyä ajava tamäsä (3*).... 
E.(2°): Namdaräma Samdelaväla hi AÄmvävati ko väsl 
suta Valirämma jäti ko Rävata mata hai Krena upäsl 


samvata solahas(au)camvälä (1644) kätiga camda prakäsä 
Namdarä° (24) 
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Lyrische Dichtung Nr. 828 
! 
Kalivyuhärapacisi varanl yathä sakati mati meri 
kalijuga ki ju juvänigäl aura säsi vahu teri 
rä(g)ai Räma nämna yä jaga mai[m] Namdanamda sugadäsa 
Namdaräma yä duniyäm mämhi desyä ajava tamäsä(m) (25) 
iti Namdarämapacisi sampürnam. 


Hindi. - Str. (3*)-24 mit Namdaräma usw. (8.0). ABC 324 Syamsundar Das, Annual 
Report ... Hindi Mss. for the year 1900,8.101,Nr.126 (mit umgekehrter Str.-Folge bei 
24-25): „N. ... wrote this book (,Namdarämapacisi [8.0. Kol.) in s. 1744 (1687 A.D.)“ 
unsicher, 8.0. solahasaicamvälä 1644 (1587/88 A.D.). 


828 Ms.or.fol. 2861. StaatsB., Marburg 


98.471. Papier: steif, grau, matt. 6Bl. 13x25,5cm. 9,5x1®cm. 11-12Z. Deva- 
nägari. -s. 1902 (= 1846) nä varkhe mägha-mäse $ukla-pakse 14 bauma-väsare lesaka gämma 
Vijäpura-madhye brähmapna-bhata-mevädä-pämdyä Nathuräma Mayäräma lagäyitamga 
gämma Pätana näbärota Täräcamdakevala pathanärthan. » 


Mädhaurama: Karunäbattisi. 35 Strophen. 


A.(1”7): » atha Karunäbattisi l(i)khyate. 
giri kaum uthäya vraja gopa [kaum] bacäya liyai 
anala taim ubär(e) puni bälaka mamjari kau[m] 
garai)ja ki araja suni gräha taim chudäya dayau 
räsyau vrata naima dharma pämdava ki näri kau[m] 
räse gaja gamtä tala bälaka vihamgama k(aum) 
räsyo pana bhärata mai Bhisama brahmacäri kau[m] 
trividha täpahäri nija samt(ä)na sugakäri 
mohi tau bhar(o)sau bhäri aisai Giridhär(i) kau[m] (1)... 


E.(6”): karata aparädha bhora sämjhi bhita kora kora 
ati hi kathora mati vora ke nikäma haum 
ätura adhiratä taim dhiraja dharata nämhi 
ümcs nica boli tholi bakata äthau jäma haum 
aracä na jänum kachu caracä hu na püchata haum 
kabu heta prita saum na leta Hari näma haum 
sabai takasira balabira meri chamäm karau 
kahai Mädhauräma prabhu tihärau guläma hüm (34) 
dohä: yä Karunäbattisa kaum pathai sunai nara näri 
täkai saba duga dumdu (kaum) kätai Krena M(u)räri (35) 
iti &rti-Pamcoli Mädhudäsa-krta Karunäbattisi sampürnam. 


Hindi. - Verf. nach Str. 34 und ABC 282 Räjasthäna mem Hindi ke hastalikhita 
granthom ki khoja 3.1952,8.8,Nr.16. Vorsatzbl. mit Karunädvätrimsikä als Titel. Text 
entspr. ABC 327 Khoja mem upalabdha hastalikhita Himdi granthom kä traivärgika 
vivarana (Käsi, Nägari Praoärini Sabhä) 13.1953,S.417,Nr.275(a), wo Verf. auch als: 
Mädhaudäsa oder Mädhavadäsa (S.61). Für Ed. s. Suppl.Cat.Hindi Books Brit.Mus.1913, 
S.173, wo Verf. als Mädhavaräma;ji. 
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14 Tnd. 


Nr. 8239-830 8. Klassische Dichtung — 
ENDE EEE EEE a Tr Te Er EEE a Er 


89 Mu II 7. SuUB, Göttingen 


62.16. Maschinenpapier: fest, weißlich, ab Bl. 9 gelblich. 16 Bl. (in 2 Lagen). Ca. 
20x12,5 cm, 14,5x8cm. 152. Säarada. - Vikrama sam° 1990 (= 1934) Sukla vaisäkha 
ekädasyäm #ukre. lipir iyam Kaula-Thäkurasya. ity astu Täräoyandärpanam. » (Vgl. bei 
621.) Auf [16]” nur: Lallesvariväkya (in Devanägari). 


Lal Död: Lalläväkyäni [B]. 112 Strophen. 


A.(1): m abhyäsis vikäsas lay utho 

gaganas sugun myolos [sa]mi cratä 
sün galo tä anämay muto 

yuhuy upades choyoy bhatä (1)... 
Lall bhu dräyas laula ri 

chädän lochüs din kyä u rät. 
vochyom pandet panani gari 

soy rotomas naksgattra ta sät (3)... 


E.(15”): guru mälo tai guru mäjyi 
guru devän netran gäs 
yame bhares mares vasath läjyi 
chyo punyas bhäjyi päpas näs (109) 
iti sri-Lalisvariväkyämrtamäla. 


... [110]... [111] 

atha süh trävon kharabhä 
gacchet kungaväri piyey 

tati kos deyey tharabhä 
yati nanes karatal piyey [112]. 


Alt-Käsmiri. — Verfasserin und Titel nach ed. Grierson und Barnett (Asiatic Soc.Mono- 
graphs 27.1920), wovon die Hs. oft abweicht; z.B. Str.[111}f. dort Str.87f. Zur Textüber- 
lieferung usw. vgl. S.3ff. der genannten Ed. Für Ed. s. ferner Cat.1.0.Skt.Books 8.1466. 


830 Mu 167. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 4 Teilen. 62.16. Papier: sehr dünn, grau, glatt; fleckig. Bi. [8] 
geflickt. 8 Bl. (z.T. noch als Bogen). Ca. 17x12,5 cm, 10,5x6,5cm. 13Z. Säradä; T.2 
ın Devanägari (s.u.). — Undatiert. 


l) Lal D2d: Lalläväkyäni [A]. Strophe 1-60. Mit der Sanskrit-Wiedergabe des Räjä- 
naka Bhäskara. 


A.(l):om abhyäse savikäs lay utho gaganas sagun milo[s] sami cratä 
$ünya galo ta anämay muto ehuya upades$ chyoy bhatä (1) 
om natvä devam $rI-Ganesam suresam 
smrtvä citte 6ri-Guroh pädukäm ca 
Lallädevi-proditam väkyajätam 
padyair drbdham racyate Bhäskarena [1*] 

abhyäsena layam nite dysye Sünyatvam ägate 

säkgirüpam sigyate tac chänte sünye ’py anämayam (l).... 
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Lyrische Dichtung; Spruchdichtung, Lehrgedicht Nr. 831 
a) 
Lal bhuh dräyas laula | chädän luchüm din kyä vu rät 
ochyom pandet papani gari soy rafomas nakgatra ta sät (3) 
Lalläham nirgatä düram anvestum Sankaram vibhum 
bhräntvä labdho mayä hy asmin dehe devo grhe sthitah (3)... 


E.[7]’: chädän luchüs päne pänas chipet gyänas vätö na kofich 
lay karümas vä Süs maikhänas bhare bhare bhäna ta cyavänna köh (60) 
svätmänveganayatnamätraniratä $räntä tato "ham sthitä 
tajjfiänaikamahäpade ’tivijane pränädirodhät tatah 
+ labdhvänandasurägrham ca tad-anu dystvätra bhändäny alam 
pürnäny eva tathäpi tatra vimukhah präpto janah Socitah (60). 


Alt-Käsmirl. - Korrekturen und Skt.-Text am Rand. Str.[1*] der Hs. fehlt in ed. 
Grierson und Barnett (vgl. zu 829), wo aber E. noch mit Str.61-109 (vgl. S. 78 zu anu als 
u- in 606). Komm.-Verf. als Bhäskarakantha nach K.C.Pandey: Abhinavagupta, an 
historical and philosophical Study (Chowkh.Skt.Studies 1.1963?),S.264f. 


Es folgen: 2) BI.[7]": Gopäla Räjänaka: [Parabrahmastuti] (vgl. 744). 3) Bl.[8}F: 
Bhägavatapuräna, 2,9,30-36: Catuhslokibhägavata (vgl. 595). 4) BI.[8]”: [bho- 
gyärhe navayauvane ’pi vipine] (vgl. 836). 


Spruchdichtung, Lehrgedicht 
831 Ms.or.fol. 2388. StaatsB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 944. 
3) BI.13'-17°: 


Canakya-Rajanitisastra [B]: Vrddhacänakya. Adhyäya 1-8. Mit Artha in Gujarati. 
[buchstäblich: ] 


A.: pranamya Sirasä Visnuh trailokyädhipati prabhuh 
nänäsästrodhrtam vaksye räjanitisamuccayam (1) 

artha: pranamya S$ri-Visnunem namaskära karinem pani te Vignu kehevä chai? 

trailokyanä svämi chai. aneka $ästra joinem räjaniti Cänäkyasästra kahisa [1]... 


E.: ekata sakalä vidyä cäturya gunam ekadhä 
sakalä sakalä vidyä cäturya gunavarjjitam (27) 
artha: purusamäm oäturya guna chai to eka vidyä te saghali vidyä bhani anem coäturya 
guna nathi to saghali vidyä viphala jämnavi [27]. 
iti Sri-Vrddhacänäkye Räjanitisästre ’stamo ’dhyäya. 


Artha z.T. fehlend. Adhyäya-Kol. zu 3-7 mit Vrddhicänakye. - Zum Text usw. vgl. 
ABC 238 Cat.cod.ms.sanser.Bibl.Bodl.S.131,Nr.238; ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RäjORI 
1.1963,S.296,Nr.2509; 353#f.; nach L. Sternbach: Cänakyaniti Text Tradition (Visve- 
$varänanda Ind.Ser.2.1963),S.107ff. eher Textus simplicior. 
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Nr. 832—833 8. Klassische Dichtung — 
es 


832 Ms.or.fol. 2255. StaatsB., Marburg 


95.218. Papier: sehr dick. weißlich, glatt. 73 Bl. Ca. 15,5% 32,5 om. 10x 25,5 om. 
11 Z. Devanägari. — Undatiert. 


Kämandaki: Kämandakiya-Nitisära. Sarga 1,1-20,27. (Unvollst.) 


A.(1”): » atha Kämamdakiya-Nitisäro likhyate. 
yasya prabhäväd bhuvanam $(ä)$vate pathi tigthati 
devah sa jayati $rimän damdadhäro mahipatih (1)... (2) 
jätavedä ivärccigmän ... (3) ... (4) 
ekäki mamtrasaktyä yah Saktyä Saktidharopamah 
äjahära nrcamdräya Camdraguptäya medinim (5) 
nitifästrämrtam $rimän Arthasästra-mahodadheh 
ya uddadhre namas tasmai Vignuguptäya vedhase (6)... 


E.(73”): samämtaras tu purugas turagas trisamämtarah 
kumjarah syamdana$ caiva smrt(au) pamcasamämtarau (25) 
tathä ca khalu yudhyeran patya$varathadamtinah 
yathä bhaven na sambädho vyäyäm(a)binibarttane (26) 
asamkarena yudhyeran samkarah samkulävahah 
mahäsamkarayuddhe tu samfrayeran mahägajän (27) 
aßvasya pratiyoddhäro bhaveyuh purusäs trayah 
atikalpäs tu pamcäsvä bil... (28) ....] 
[Beispiel eines Kol.:] iti Sri-Kämamdakiye Nitisäre Sainyabaläbalaparidhäprayäna- 
yänayuddhakütabikalpa ekonabimsatimah sarggah. 19. 


Bl.1 kopfstehend, mit 74ff. fehlt Textschluß. - Titel auch nach Cat.Cat.; ferner: 
Kämandaka; Kämandaka-Nitisäraı, Kämandaki-N.; oder Nitisära. Vgl. Cat.I.0.Skt. 
Books 8.1783, wo Kämandaki als Verf. Dieser auch Kämandaka, vgl. z.B. ABC 199 
Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8.1910,5.2929,Nr.3880ff. (wonach insgesamt 20 Sargas). 
Sarga 1-7 der Hs. entspr. ed. Änand.Skt.Ser.136,1.1958. 


833 Mu I 80. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weiBlich, glatt; fleckig. 12 Bl. (in 1 Lage). Ca. 16,5 x 12,5 cm, 
10,5x6,5cm. 122. Särada. - 


rasamuninandendu-mite (1976 = 1920) vaikrama-varse tapasya sukrähni 
sukla-caturthyäm sumude städ Gopälasya pürpeyam. 


Ksemendra: Cärucaryäßataka. 100 Strophen. 


A.(lY); „om £riläbhasubhagah satyäsaktah svargäpavargadah 
jayatät trijagatpüjyah sadäcära ivÄcyutah (1) 
brähme muhürte purugas tyajen nidräm atandritah 
prätah prabuddham kamalam äsrayec chrir gupäsrayä (2) ... 


E.(11”): ante samtogadam Visnum smared dhartäram äpadäm 
Saratalpagato Bhismah sasmära Garudadhvajam (99) 
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Spruchdichtung, Lehrgedicht Nr. 8349—835 
ze a ER RER ENGEREN EBEN ENG: NEE 
öravyä £ri-Vyäsadäsena samäsena satäm matä 
Kgemendrepa vicäryeyam Cärucaryä prakäsitä (100) 
iti 6rl-Prakösendrätmaja-V yäsadäsAparäkhya-mahäkavi-sri-Ksemendra-krtä Cärucaryä 
samäptä. 


Mit Randglossen. - Titel u.a. nach ABC 264 Descer.Cat.Ms.BhORI 13,1.1940,8.324f., 
Nr.268. Für Ed. s. Cat.1.O.Skt.Books S.618f. (Unser Text ist nicht zu verwechseln mit 
gleichnamigen med. Werken, vgl. Cat.Cat.) 


834 Mu II 24. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 5 Teilen. 62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt; Fadenheftung. 15 BL 
(beschriebenes Schutz-Bl. [la], s.u. und 1-14). Ca. 12,5x 12,5 em, 8,5X7,5 cm. 8-10 2. 
Säradä. - samvat 61 märga vati agtamyäm ädi trema ghati pü. [Am Rand:] märga vati 
navamyäm Cärucaryäyä samäpte krtam mayä Bhattäraka-jätyutpa[ninena Bhattäraka- 
Räghavena. 


1) Ksemendra: Cärucaryäßataka. 100 Strophen. 


A.(1): om $riläbhasubhagah satyanisthah svargäpavargadah 
jayati trijagatpüjyah sadäcära ivÄcyutah (1) 
brähme muhürtte purusas tyajen nidräm atandritah 
padmam prätah prabuddham hi $rayati &ri(r) gunäfrayam (2)... 


E.(14”°): ante santogadam Visnum smared dharttäram äpadäm 
$aratalpagato Bhismah sa(m)s[mJära Garudadhvajam (99) 
S$ravyä Sri-Vyäsadäsena samäsena satäm matä 
Ksem(e)ndr(e)na vicäryeyam Cärucaryä prakäsitä (100) 
samäpteyam Cärucaryäyäh. iti &ri-Vyäsadäsäparanämnä Kgemendrena krtäh Cäruca- 
ryöpadesah samäptäh. 


Die Jahreszahl wohl zu erg. zu [49]61 (= 1885). Zum Schreibernamen vgl. bei 616. — 
Randglossen wie in 833, wo Weiteres. 


Auf dem Schutz-Bl.: 2) Bl.[1a: Rgveda 10,129,1-2 (vgl. 502). 3) Bl.[la]': Ängira- 
sadharmasästra 4,1 (vgl. 672). 4) Bl.[la]: Zu Jagaddhara Bhatta: Stutikusumä- 
fjali, Ratnakantha Dhaumyäyana: Laghupaiijikä (vgl. 826). 5) Bl.[la]’: [acantair 
dvigur ekärthah] (vgl. 916). 


835 Ms.or.oct. 704. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.456. Papier: dick, grau, glatt. 4Bl. Ca. 11,5x23 cm, 
8x18cm. 10Z. Devanägari. - [Auf Bl. 1T:]pustaka Rämaratana kih(ai). sambat 2885[!] 


(= 1829?) rä miti bhädavä da 8 krasna-pakge. 

1) Samhitäsära. Vedasmrti. 37 Strophen. 

[buchstäblich:] 

A.(1Y): » ko mätä kasya utpanam ko pitä kena sambhavah 
ätmatatvam na jänäti katham bhavati vrähmanä (1) 
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Nr. 836-837 8. Klassische Dichtung — 
MOST 22 
mätä asmada gäyatri pitä omkäram eva 08 
aham vrahmakule jäta tasmä vrähmana ucoyate (2)... 
kusahinä tu yä samdhyä tilahinam tu tarpanam 
bhojanam dakganähinam tat sarva nihphalam bhavet (8) ... 


E.(4"): asamtustä dvijä nistä satugtä ca mahipate 
Salajjä ganikä nestä nirlajjä ca kuläganä (22)... 
janani janmabhüma tya jähnivi ca janärdana 
jätamadhye ta moktavyam jakärät pamca dullabham (36) 
stalam vo valam bhäga valam bhagata karmana 
daivacimtyo so satyam ca naracimtyo ca nisphatmät (37) 
iti Samvitäsäre Vedasmrti sampürnam. + vr 


Grobe Ausführung. - Str.8 auch in 716 (darbhahinä). Zu Str.22 vgl. L. Sternbach: 
Cänakyaniti Text Tradition (Visvesvaränanda Ind.Ser.2.1963),S.52 und S.194. Str.36 
entspr. Subhägitaratnabhändägära (Bombay 1952°),S.157,Str.170. 


Es folgt: 2) Bl.4Y: [$yämamukhi na mafijari] (vgl. 838). 


836 Mu 1 67. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 880. 
4) BI.[8]": 


[bhogyärhe navayauvane ’pi vipine]. 11 Strophen. 


om bhogyärhe navayauvane ’pi vipine cirämbaro Räghavas 
taträpy asya parensa däraharanam klesas tadanvesane 
sampräptäpi janäpavädarajasä tyaktä punar Jänaki 
sarvam duhkhamayam tad astu bhavatäm släghyo vivekodayah (14)... (6*) 
vividhair upädhibhir avasthitair bahih 
spatikädivat tava vicittryatocyatäm 
yadi te kadäcana kathaficana kvacid 
bhavitum ksamäs tvadavabhäsatah prthak (1®) [= 74]... 
bhiksälrtham] kva prayätah sutanu Bali-makhe tändavam kvädya bhadre 
manye Vrndävanänte kva (c)a sa mrgasisur naiva jäne varäham 
bäle ka$cin na drsto jarathavrsapatir gopajä vätra vettä 
Illäsamläpa ittham Jalanidhi-Himavat-kanyayos träyatäm nah (5°) [= 114). 


Teilw. schräg geschrieben. - Str.34 (dhairyam yasya pitä) aus Bhartrhari-Sataka 
(-traya) auch in 856; 5* (santogo yadi kim dhanaih) ist Keemendra: Dasävatäracarita 
1,15, s. 821. 


837 Mu II 20. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 615. 
2) Bl.1F: 
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Spruchdichtung, Lehrgedicht Nr. 838-839 


[vihayaitad däna]. 6 Strophen. 


A.: vihäyaitad dänavyasanam anayor uccakacayor 
nidheyah preyäms te yadi vayam anullanghya vacasah 
sakhibhyah snigdhäsau giram iti nisamyainanayanä 
niväpämbhe datte nayanasalilair mänasuhrde [1] ... 


E.: äläpe na skhalati garimä valgur äviksite na 
syäd atyantam malinam alino bandhakibandhubhävah 
svecchäslego na bhavati satikrtyam ittham praväsäd 
äyäte 'pi pranayini vadhür äkulaiva smarepa [6]. 


Buchstäblich. Vallabhadeva: Subhägitävali, Nr.2071 und 2077 (ed. Peterson und 
Durgäprasäda, Bombay Skt.Pkt.Ser.31.19612,S.356f.) sind in unserer Ha.: Str.[4] 
(svedämbhah °) bzw. [5] (äyäto dayitas taveti °, Päda d anders). 


838 Ms.or.oct. 704. StaatsB., Marburg 
98.456. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 885. 
2) BI.4°: 


[$yamamukbhi na maöjari]. 3 Strophen. 


syämamukhi na mämjäri dvijibhä na ca sarpani 
karnaputri pamca bhattärah tasyäham kulabälikä (1) 
parbatägre rathair yäti bhümau tisthati särathih 
calat bäyubegena tasyäham kulabälikä (2) 
jalamadhye diyate dänam pratigrähi na tistati 
dätäro narakam yämti tasyäham kulabälikä [3] (4). 


Buchstäblich. Viele Korr. - Zu Str.2f. vgl. Satakatrayädisubhägitasamgraha ed. 
D.D.Kosambi (Singhi Jaina Ser.23.1948),S.203,Str.834 bzw. 831. Zu Str.2 auch Subhäsi- 
taratnabhändägära (Bombay 1952°),S.185, Str.19 und 27. 


839 Mu II 2. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 9 Teilen. 62.16. Papier: dick, grau, filzig. 77 Bl. in orient. Einband 
(mehrfach einsetzende Orig.-Zählung, s.u.). Ca. 6x 11cm, 3,5x7,5cm. 5. Mehrere Hde. 
Devanägari. - [Unter T.6:] sam 25 asva äuti soma-väsare likhitam Ätmäräma-Kaulasya 
Bhadrakäsi-madhye $ri-Väsukasthäna-madhye. - 


l) [gajasya dante]. 
gajasya damte turagasya karne 
gaväm ca pucche mahasl ca prste 
ajävikäyä stananäbhimadhye 
vrgäm khure daksina caiva bhäge 
kesegu däsI ca tanau kalatram 
samyuktanaddhau hala agrabhäge (26). 
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Nr. 8490-842 8. Klassische Dichtung — 
een 


Buchstäblich. Datierung wohl in Vikrama-samvat [19]25 (= 1868). 


Es folgen: 2) Bl.[1]': Asvatthamantra (vgl. 756).3) Bl.1[=2]: Santänagopäla- 
mantra (vgl. 745). 4) Bl.1{[=2]"—4[=5]": Samkaräcärya: Bhajagovindastotra 
(vgl. 740). 5) B1.5[=6]"": [Isänamidestotra] (vgl. 683). 6) Bl.2[=7]'-69[=69]": 
Vedasärasivasahasranämastotra (vgl. 6%). 7) Bl.I[=70}-[4][=73]': Sam- 
karäcärya: Gahgästaka (vgl. 722). 8) BI.1[=74]'-[4][=77].: Nilakanthastotra 
(vgl. 687). 9) BI.[77]Y: Candramärghyadäna (vgl. 765). 


849 Ms».or.oct. 876. StaatsB., Marburg 
98.724. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 878. 
2) BI.22°: 
[madgoh $rngam]. 
madgoh $rmgam saptatälapramänam 
Mero[h] srmgam sarsa(p)asyaikadesa(m) 
simdhur bimdur bimdur apy ekasimdhuh 
simdhur lubdhe sädhu nicopakäre (1). 
841 Ms.or.oct. 2332. StaatsB., Marburg 
26.405. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 592. 
3) BL[289]?: 
[dhanam dattvä tanum rakset]. 


dhanam dattvä tanum rakset tanum dattvä trapäm vyadhät 
dhanam tanum trapäm dadyän mitrakäryyärtham eva hi (1). 


Ferner ein Versfragment. 


842 Ms.or.fol. 2388. StaateB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
7) Bl.19'-20*: 


[Catakadibhaävadohäsamgraha]. 38 Strophen. 


A.: [IT] atha cätrigabhäväni. 
Turasi jäta paplharä pie na chilara nira 
kai jala jäcai Imdrapai kai duga sahai sarlra (1) .... (2)... (3) 
[II] atha patamgabhäva li°. 
parata patamga nisamka mana pema parana ki läja 
ägai dipaka ki gusi siro hou kai äga (4)... 
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Spruchdichtung, Lehrgedicht Nr. 843-844 


E.: [VIII] atha durjanabhäva lisyate. 
guna kinem jänem nahi oguna sabe gahamta 
nigure nara kirita yaha kahai sayäne samta (31)... 
Ahamada tajo amgära jyum ... (36)... 
buro Sigya arü süvatä yahai parigyä loya 
vidy& sabe padhäiyai amta na apano hoya (38) iti. 


Hindi und Gujarati. - Str.1-3: Abschnitt [I] und 4-7: [II] (s.o.); 8ff.: [III] camdraka- 
lamka-bhäva; 11f.: [IV] karma-; 13-18(28): [V] manovisväsa-; 19ff.: [VI] virodha-; 
27-30: [VII] yauvana-bhäva; 31ff.: [VIII] s.o. - Wie in Str.36 Ahamada, so auch in 
24, und 37 (Hs.: Hämamdsa); Tulasi auch in 2f. (Hs.: Turasl, s.0.). 


843 Ms.or.fol. 2388. StaatsB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
6) BIl.19""V: 


[Prastavikadohäasamgraha]. 29 Strophen. 

A.: atha Prastävabhäva likhyate. 
bhalo buro kyum jämniim musa bolata hi bemna 
hrdaya ki saba kapatatä kahi deta hem nemna (l) ... 
6a$i kalamka gäro samudra kamala hi kamtaka näla 
jämna dukhi murasa susi daiki süjha Jamäla (10)... 


E.: präna gayem tai pati rahai rahai präna pati jäya 
phita jiyo vä purusa ko kahai Akabara säi (25)... 
catura rüpa rasa näj kä jada mämnasa ke sätha 
lasi vastu jyum paratu hai apatha jiva ke hätha (29) 

iti Prästävikäni. 


Hindi. — Wie in Str.10 auch in 13 Jamäla, entspr. in 25 Akabara (s.o.). 


844 Ms.or.fol. 2388. StaatsB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
8) BI.20”"V: 

[kahata na sobha pammiim]. 42 Strophen. 


A: kahata na sobhä pämmiim apani apanem mukha 
jyum kuca kämani kem ghasai kyom hi na päuta suga (l) ... 
haranä präna muoyamti krodha mucyamti pannagä 
bälä rudana muoyamti nästi nädasamo rasa [5] (1) Slokah ... [9] ... 
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Nr. 845846 8. Klassische Dichtung — 
SUOeBO SEE u L Lu LE, lu ac u en Se Se re 
E.: adhamajätir anistasamägama 
priyaviyoga bhayäni dabidratä 
apajaso khalu lokaparäbhavo 
bhavati päpataro phalam idrsam [41] <1) 
isa nemnani phämsa karakakare je cubha rahi 
kädhata nikasata prämna karakem pina nikasem nahi [42] <1). 


Dialektisch mit Gujarati, Hindi. - Str.[9]f. aus der Rasikapriyä (Hindi) des Kesa- 
vadäsa. 


845 Ms.or.fol. 2388. StaatsB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
4) BI.17Y-19r: 

[amga anamga taham kuca sambhuri]. 40 Strophen. 


A.: amga anamga tahäm kuca sambhuri kehara lamka gayamdakum gherai 
jahäm musa camda tahäm kuca rähuri kira vadana hai bambake nerai 
bhroha kabämna tahä mrgalocana eka taim eka anamtara kerai 
tere dare dara säha Akabara khamjana yüm na cuge tila here (l).... 


E.: ghara mem ke bära mem ke kotarikamära mem ke 
sovanaki säla mem ke sovatäm sambhärego 
cori mem ke järi mem ke täpa haum tejäri mem ke 
väga mem ke bäri mem ke küähümem därego 
mada mem ke mämsa mem ke vädike virodha mem ke 
lohäki laräi mem ke gägahumem därego 
kahata Isaradäsa säsa (h)o ke ho visäsa 
kahä jänu dinänätha kaumna bhämta märego [40] (37) iti. 


Hindi und Gujarati. - Mit verschiedenen Namen (u.a.: Dalla, Ganga, Todara[malla], 
Sundara, Bhigama, Isvaradäsa). 


846 Ms.or.fol. 2927. StaateB., Marburg 
98.621. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 859. 
4) BI.4®: 

[khelata vasanta gopalaläla]. 6 Strophen. 


räga vasamta, ikatäla. 
gelata basamta Gopälaläla ghasi mygamada camdana lai guläla (1) 
Sy&m)ma liyö picakäri hätha taki därata pyärl syäma gäta 
väjai dholaka dhola nisä(m)na ghora rina jiti maim (nu) vaulai hohohora (2)... 
musa sesa sahasa varanyaum na jäya Säradä magana bhal parate päya 
Näräyana prabhu Navanitaräya nänä vidhi phagavä diye mägäya (6). 


Hindi. 


Spruchdichtung, Lehrgedicht; Kathä, Kavitta Nr. 847—849 
A EEE 


847 Ms.or.oct. 571. StaatsB., Marburg 
96.229. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 849. 
2) Bl.17’-18*: 

[jo dekho soi likho]. 4 Strophen. 


jo dego soi lgo suddha asuddha na jäni 
pamdita artha vicäri kem pathiyai gramtha pramäna (1) 
Manamohana som mohu kari tü Ghanasyäma samhäri 
Kumjavihäri som vihari Giradhärl ura dhära (2) 
mamgalakarana cäri mamgalakaranahäri 
kamtaka vicäri gädhe samkata mem dhäiyai (3) ... (4)... (5) 
vidyä veda vyäha käja räjana ko tilaka säja 
Siva hi jo suga mem Ganesa-jü manäiyai [3] (6) 
Rambhä mani sasi laksi dhanaka dhanamtari dhemna 
kalpadruma gaja samsa hai sudhä surä visa venma [4] (7) 
jo väcai täko räma-räma. $ri-Rädhäkrsna sahäi. $ri-Rämacamdräya namah (8). 


Hindi. - Str.[3] für Ganesa ; Str.[4] mit den Caturdasaratnäni, vgl. z.B. Mahäbhärata, 
Adiparvan, Adhy.16,Str.33ff. (ed. Sukthankar). 


848 Ms.or.fol. 2901. StaatsB., Marburg 
98.587. Zur Beschreibung der He. vgl. 708. 
4) BI.2°: 

[tulasi bade ju seva]. 


Tulasi (b)ade ju se(v)a java tava ä(v)ai käma 
Lamköä dai (Vibh)isana mahäpati (tako) Räma. 


Hindi. 
Kathä, Kavitta (volkssprachlich) 
849 Ms.or.oct. 571. StastsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 95.229. Papier: steif, grau, glatt. Auf 1’Textzw.2 Blumen. 
18Bl. Ca. 11x20,5 cm, 7x16,5om. 9Z. Devanägari. - s. 1863 (= 1807) varge vaisäsa- 
mämse krena-pakge tithau saptamyäm 7 vudha-väsare, tagyoraparitarphaväisa [!]tä madhya 
gräma Somnai, tä madhya nagarädhirakom tä madhya lisitam Harikisunu vrähmana pathi- 
tavyam. 


l) Ganesajanmakatha. 213 Strophen. 


A.(1”): sri-[Ga]ne[sä]ya [na]mah. Ganesa ki janma-astuti kathä lisyate. 
do[ha)ra: vighana harana tuma hau sadä Ganapatı hohu sahäl 
vinat! kara jorem karom dijai gramtha vanäl (1)... (4) 
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Nr. 850 8. Klassische Dichtung —— 
oT EEEEREREEEREEEEEEEEEEEEEEEREEEEREEEEEEREEEEEEEEEEEEREEEEEEEEEEEETEEETEETTET 


sumiranu karom Ganesa ko gur(u)carananu cita läl 
Sa[mjkatacauthimahimä suni kathä kahom samujhäi (5) 
Yudhiflsthijra u[vä]ca: 
dofhajrä: nrpa püchata $ri-Krsna kom Sravana sunom yaha riti 
je je hamare $atru hm tinhem komna vidhi jiti (6) 
sri-[Krjeua [u]väca: u 
do[hajrä: sri-Krsna kahe nrparäja suni jau püchata hau mohi 
Umä-putra Gananätha ki kathä sunäü tohi (7)... 


E.(17°): suga sampati ke däni hem kätata savai kalesu 
$ri-muni väni kahata hem nrpa som de upadesu ([2]11) 
yaha Ganesa-jü ki kathä kahi Suke som räi 
jo yäko sumiranu karai tari vaikumthai jäf ([2]12) 
jo yäko sumiranu sunem premma priti mana läi 
täki sava mana kämanä (Ganapati karem sahäi (213) 
i[ti] $ri-[Ga]nesa[ka]thä [sam]pürnam. - 


Hindi. — Schreibernotiz teilw. unklar, wohl Harikisan (Harikrsna) gemeint. Raum für 
rot nachzutragende Einzellettern in A. usw. vom Schreiber freigelassen und oben in [] 
ergänzt. Titel nach A. und Kol., s. auch ABC 328 Census Ind.Ms.US + Canada, 
Nr.5775f., vgl. Nr.5779 zur Str.5 mit Samkatacauthi-mahimä (-kathä, entspr. Sam- 
kastacaturthikathä usw. in Cat.Cat.). Inhaltlich wie in ABC 326 Twelfth Report ... 
Hindi Mss.1.1944,S.1051f.,Nr.282(a) Motiläla: Gane$a cauthi ki kathä. Die Mangala-Str. 
1-4 entspr. Bhäsäbhüsana,Str.1-4, vgl. 945 sowie ABC 326 op.cit.,S.717,NT.183(c). 


Es folgt: 2) Bl.17’-18": [jo dekho soi likho] (vgl. 847). 


850 Ms.or.fol. 2388. StaateB., Marburg 
95.380. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 944. 
5) BI.19: 

Sivacanda: Megharatharäjakavitta. 5 Strophen. 


A.: Imdraloka surasabhä Imdra prasamsä bhäse 
dhani dhani Vajrakumära jiva saranägata rägem 
asahamämns sura doya hoya kalirava simcäno 
päräpatiki pümtha dhasaka dhäyo üjän(o) 
bhaya cakita bhüpsa paya tala lükyo rägsa räga mujha e grahe 
mujha bhasya dehu mahäräja tuha pümtha thako pamgi kahe (l).... 


E.: dhani2 dharapi eha jihäm tujha sarakhä naravara 
säco sähasavamta dayäpälaka kahai suravara 
doi pada eka hi rüpa cakravartti pamcama hosai 
tirthamkara solamo Sämti jina &iva suga jose 
dhana mäta täta dhana dhana tum Imdra prasamsä tujha karl 
Sivacamda sujasa tihum loka mem supusp(a)vrsti suravara karl (5) 
iti Megharatharäjänäm kavitta samäptam. 


Gujarati. - Verf. nach Str. 5. 
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Kathä, Kavitta Nr. 851 
—m66e6e6e6““eeEeeeee ns 


851 Ms.or.fol. 2825. StaateB., Marburg 


98.415. Papier: dick, grau, rauh (Tintenflecke auf Bl. If... 6Bl. Ca. 15 x 33,5 cm, 
9,5x30 cm. 14Z. Bengali-Schrift. - tärıkha 11 äsvina Troja sama-bära 4. 


Gopinätha: [Caitanyasisyakathä). Sücaka 1-6. 


A.(1”): Srf-8ri-Rädhä-Krenäbhyäm namah. srimad-Rüpa-Gosvämine namah. 
mora jibana gati sri-Rüpa Gosäfl 
atigunera Samudra dayämaya 
jähära karunä haile Caitanya carana mile 
Vr(a)je Rädhä Krena präpta haya [1] 
parama bairägye jära caritrera nähi pära 
asima aißvaryya tyäga diyä 
Mahäprabhura ägamana chani Gosäfii sei ksana 
Prayäge calilä harga haiyä [2]... 


E.(6°): pujäri Gopinätha more kara ätmasväta 
tabe seddhi dayer duhkha dura (20) 
tomära Tasa $ri-carane däsa kari räkha sane 
m(ü)dhamati ki baliba ära 
kahe dina ämänande padiyächi bhababande 
ei bära kara uddhära (2]) 
iti $ri-Gopälabhatta-Gosvämira sücaka sampürnnah. 


Bengali. - Datierung mit sama st. soma ohne Jahr. Vorsatzbl. mit: Kysnastuti. Verf. 
nach 6,20 (s.o.). - Sücaka 1 (bis BIl.1”) über Rüpa Gosvämin, 2 (bis 2°): Sanätana G., 
3 (bis 3”) mit 17 Str.: Raghunäthadäsa G., 4 (bis 4”) mit 25 Str.: Jiva G., 5 (bis 5”): 
Raghunäthabhatta G., 6: 3.0. 
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9 
HISTORIK 


852 Mu 13. SuUB, Göttingen 


Sammel-Hs. aus 4 Teilen. 62.16. Zu T. 1-8: Papier: fest, grau, matt, in Lagen, m. Ge- 
brauchsspuren; 25x 18 cm, 17 x 10,5 cm, 25-30 2. 296 Bl. mit europ. Bleistiftzählung <und 
versch. Orig.-Zählungen, so u.a.: jeweils oben auf der Rückseite der Lagen: 1-27; ferner 
teilw. 2 Bl.-Zählungen innerhalb der Lagen: (A) mit Devanägari-Ziffern (z.B. in L.3: 1-12, 
in L.4: 45-51, in L.5: 13-25, usw.), (B) mit Säradä-Ziffern (z.B. links unten verso in L.1: 
1-12, in L.2: 13-15, in L. 3-22: -, in L. 24-27: 1-38; ferner teilw. rechts unten verso); in T.1 
bei der Randmarke rä° ta° (oder ähnlich) jeweils die Nummer des Taranga); Säradä. - Zu 
T. 4: Maschinenpapier, dick, weiß, in Bogen. Bil. 297-304 (304 leer, Orig.-Zählung 1-7[-8]), 
34 x 21,5 cm, ca. 28x19 cm, 25 Z. und Bl. 305-311 (Orig.-Zählung 1-7), 20,5 x 13 cm, ca. 
19x11,5cm. 272. Devanägari. — 

Auf 231°: svar yäte Ranavirasimha-nrpatau tajje Pratäpähvaye 
Käsmirädipurädhipatyapadavim räjany alamkurvati 
&äke nandanabhostabhü [1809 = 1887]parimite bhädre dasamyäm sitau 
prityai Räjataranginim Harimayoräsyäm [!] Mukundo ’likhat [13]. 
Auf S.256”°: säkänkavyomavasucandra-mitäbdacaitre- 
krsnärkadaivadivase ’dhigatädhiräjye 
bhüpe Satisarasi Simha-yute Pratäpay 
etäm nrpälim alikhad vibudho Mukundah [23]. 


l) Kalhana: Räjatarangini. Taranga 1-8. 


A.(1Y): » » om bhüsäbhogiphanäratnarocissicayacärave 
namah pralinamuktäya Hara-kalpamahiruhe [1] 
bhälam vahnisikhänkitam dadhad adhisrotram vahan sambhrta- 
kridatkundalijrmbhitam jaladhijacchäyäcchakanthacchavih 
vakgo bibhrad ahinakaficukacitam baddhänganärdhasya vo 
bhägah pungavalakgmano ’stu yaßase vämo ’tha vä dakginah [2] ... 


E.(231"): kramäl Lavanyair visvastair dvairäjyodvejite hate 
Lavanyän nikhiläfm]s tam ca hatvä Bhikgäcaram nrpam 
sutah Suss(a)la-bhübhartuh sampraty apratimaksamah 
nandayan medinim äste Jayasimho mahlpatih (103) 
iti 6ri-Campakaprabhu-sünoh Kalhanasya krtau Räjataranginyäm astamas tarangah. 8. 


om Godävari sarid ivottumulais tarangair 
vaktraih sphutam sapadi saptabhir äpatant! 
&ri-Käntiräja-vipuläbhijanäbdhimadhyam 
vißräntaye vißati Räjataranginiyam. 


222 


Historik Nr. 853854 
samäpteyam prathamä Räjatarangini, krtir mahämätya-Canpakaprabhu-sünor mahä- 
kaveh Kalhanasya. räjänah asmims tarange 6, $lokäh 2780, ädito räjänah 102. 


Vgl. 384f. Auf 231”: eine Liste von 105 Königsnamen und dann der Schreibervers [19] 
(8.0.). Zu Pratäpasimha in [1°]f. (s.o.) vgl. ed. Stein der Räjatarangini,S.XVIII: ‚Maha- 
raja Partab Singh“. Die Katalogisierung von 384f. und 852 regte Kölvers Habil.-Schr., 
Köln 1970 („Zur R. des K.“‘) an, wo u. a. diese Hss. ausgenutzt werden konnten. 


Es folgen: 2) Bl.231’-256°: Jonaräja: Räjävali (vgl. 853). 3) B1.257"-295': Srivara 
Pandita: Jainaräjatarangini (vgl. 855). 4) BI.297’-311!: Zu J onaräja: Räjävall, eine 
Inhaltsübersicht (vgl. 854). 


853 Mu 13. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 852. 
2) Bl.231°-256”: 

Jonaraja: Räjävali. 1 Taranga. 


A.: ito 'nantaram dvitiyä Räjatarangini, krtis tatra mahäkaver Jonaräjasya. 
om atha Jonaräja-krtä dvitiya Räjatarangini. + 
om siddhe yatra sati trapäkulam iva spardhäbhilägähater 
antardhim vahati trilokamahitam $egam nijärdhadvayam 
snehaikibhavad ä$ayadvayajayäkänksiva gädham milad 
dehärdhadvayam astu tad bhagavatoh sadbhävasampattaye [1]... [3] 
rasamayyä girä vrddhäm nityatärunyam äpipat 
atha Sri-Jayasimhäntäm tatkirtim Kalhanah kavih [4]... [5] 
$ri-Jainolläbhadine ksmäm sampraty aksati raksati 
Jonaräjäbhidhas tegäm udyato vrttavarnane [6] ... 


E.: tyajatä yogamähätmyäd valipalitavikriyäm 
$ri-Jainolläbhadinena vibudhatvam prakäsitam. 
tadiyasatyasampatter upaplavakarim vyadhät 
[Tüjla[mülyä]d a(pä)krsya sindhum Märosagäminim[!]. 

iti Sri-pandita-Nonaräja-sünoh S$ri-Jonaräjasya krtau Räjataranginyäm prathamas 

tarangah. pürvena saha navamas tarangah samäptah. 9. räjänah 22, granth(ä)h 972, 

ädito räjänah 125, ädito granth(ä)h. 


Der Schreiber markierte lacunae seiner Quelle; Schluß-Str. defekt wie in ed. Calcutta 
1835, wo Bhärosa-. Titel nach Str.[7] in T.3 der Hs., s. 854, so auch Cat.1.O.Skt.Books 
8.2059. Text auch als 9. Taranga zur Räjatarangini 1-8 des Kalhana, vgl. u.a. im Kol. 
(8.0.). Nach dem Kol. eine Liste von 22 Königsnamen. Wie in ed. Calcutta 1835,5.312 
bricht der Text mit Str.[1312] ab gemäß ed. Bombay Skt.Ser.54.1896,5.114. Grantha- 
Zahl am Schluß fehlt. 


854 Mu I 3. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 852. 
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Nr. 855 9. Historih 
EEE Rn 


4) BI.2ITS311": 
Zu Jonaraja: Räjävali. eine Inhaltsübersicht (mit Kopie). 


A.(297°): » » Jonaräjataranginyä vrttasamketäh. 

pr[sthäh] 3, slo[käh] 37 $ri-Jayasimha-räja-vrttavarnanam, $lo®° 30 Trigartädhipati- 
Susarmavamsyamallasya vrttyai ägamanam, pr° 4, 8lo° 32 räjfiah Turugkadesam prati 
yuddhayäträvarpanam, Slo’ 38 Jayasimhasya svaryänam 308e 'bde phälguna-vä° 
12$yäm, $lo’ 39 Paramänoh räjyäbhigekah ... 


E.(303"): pr° 115, 6lo° 1317-21 ..., pr° 116, slo® 1324-34 yathocitädhikäribhyo ’dhikärs- 
näm putrabändhavädibhyah puragrämaghosägrahärädinäm ca dänavarnanam yävat 
samäpti[m]. 

iti Jonaräjaräjataramginyäh samkgepavrttänuvarnanam. 


Mit Bl.305-311 Kopie der Notizen von 297-303 (s.o.) mit Abweichungen und Erg. 


855 Mu I 3. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 852. 
3) BI.257’-295: 


Srivara Pandite: Jainaräjatarangini, Taranga 1,1-3,334. 


A.: » atha Srivara-pandita-krtä trtiyä Jainaräjaterangini. 
om Siväyästu namas tasmai satrailokyamahibhuje 
aße(s)aklesanirmuktanityaißsvaryadasäjuge [1] 
premnärdham vapuso vilokya militam devyä samam svämi(n)o 
maulau yasya nisäpatir Nagasutä-veninisämifritah 
äste svämy anuvartanärtham iva tat krt[v]ä vapuh khanditam 
deyäd advayabhävanäm sa bhagavän devo ’rdhanärisvarah [2] ... [6] 
&isyo ’sya Jonaräjasya so ’"ham Srivara-panditah 
Räjävali-granthasegäpüranam kartum udyatah [7]... 


E.: ityädi-preranäd räjüo räjärädhanatatparah 
sopadbin vyasrjal lekhän Saidän Dhillitamandale [333] 
tasyaiveti prabhavati jano durnayair düganädyair 
etad buddhyä nayati na vayah svam katham gädham üdhah 
sarväm prthvim jayati na katham tantramantrorjito ’säv 
ity äßamkyo [bhavati] puruso bhägyabhägyävad äste [334] 
apakytya punah Saidä/// 


Text bricht in Blattmitte ab (295° leer); es fehlt gemäß ed. Calcutta 1835, III S.52ff. 
oder Bombay Skt.Ser.54.1896,8.240ff.: Tar.3,[335]-[564] und Tar.4. Der Text gilt als 
Anhang zur Räjävali des Jonaräja, s.o. Str.[7] und T.2 der Ha.: 8583. 
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10 
BIOGRAPHISCHES 


856 Mu I 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 600 und 618. 
4) Bl.[1]": {noch vor S.1 der Hs.): 
[Campanathayogindraprasßasti]. 


asau Campänätha-näma yogindrah samvat 1943 (= 1887) vikramakramena atra 
desa ägacchat. Däla-näma sarovaramadhye Lanketi-näma prasthalam yad vartate 
tatra samsthito '"bhüt. ... paficavimsadvärgiko ... yogäbhyäse säkgäc Chiva eva. 
dhairyam yasya pitä kgamä ca janani $äntih sadä gehini 
satyam sünur ayam dayä ca bhagini bhrätä manahsamyamah 
$Sayyä bhümitalam di$a$ ca vasanam jäänämrt(a)m bhojanam 
gärhasth[y]Je satatas sa[... (1).] 


Yogin mit seinen Utensilien skizzenhaft dargestellt, von der Schrift des Prosastücks 
umgeben. Darunter die Str. (z.T. abgerieben, Schluß unleserlich: s.o.) aus Bhartrhari- 
Sataka(-traya), 1: Nitisataka, siehe 356ff. und D.D.Kosambi: The Epigrams attributed 
to Bh. (Singhi Jaina Ser.23.1948),S.166,Str.550; als Str.3? in 836 (Päda d anders, so auch 
bei Böhtlingk: Ind. Sprüche 1.1863,5.248,Nr.1339). — Im oberen Bl.-Teil: (1) Bäläyantra 
(Überschrift), ein Diagramm aus 16 Feldern [mit Namen wie: Vijayä usw.], worunter: 
mülaprakrt(aya)h 62, yoginyah 62, sowie (2) sri-Bäläyantroddhära (Überschrift, Symbol, 
Mantra und Vermerk: asmatkuladevat&yam). - (4.Hd gibt auf Bl.[2}' einige auf die Hs. 
bezügliche Zahlenhinweise mit Tintenschrift in Englisch, z.B. 16 = from Page 1 to Page 
135 ... to end.) 


857 Mu 1 25 (53). SuUB, Göttingen 


62.16. Birkenrinde: sehr dünn, ! hellbraun, ” weißlich, glatt. 1 Bl. Ca. 11x14 com, 
4x12om. 4Z. Säradä. - Undatiert. 


Durgaräni-vamsavali. 


yajamänapatni räjäy-ucyamäna-Durgäräpi bhäradväja[...], yajamänamätä vasudevatä 
mainocyamäna-Tejaräni devi bhäradvälja ...], yajamänapitämahi rudradevatä pata- 
räny-uoyamäna-Mülaräni devi, yajamänaprapitämahl äpridevatä devy-ucyamäna- 
Padmävati devi. 
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Nr. 858-859 10. Biographisches — 


Buchstäblich. - Einseitig beschrieben, z.T. undeutlich. - Durgäräni usw. wohl anläß. 
lich einer Sräddha-Zeremonie notierte Namen. 


858 Mu I 26 (C). SuUB, Göttingen 


62.16. Maschinenpapier: dick, vergilbt, fleckig ; glatt (mit Wz.: Mills). 1 Bl. 20,7 x 20,7 
cm. Ca. 13x1l4cm. 172. Devanägari. - Datiert s. 1959 (= 1903). 


Mukundaräma Sästrin Kä$mirika: Svavamsavarnana und Jagannäthapurodhovarana. 
4 Strophen. 


om svämy-Atryanvaya-dipa-Bhäskara-sutah Sri-Sundaras tatsutah 
$ri-Saivägamatantra-sabdanigamärthämbhodhi-pärangatah 
yo ’bhül Laksmana-bhattakah sa Sivayoh säyujyabhäk tatsutah 
£ri-Gväsäbhidha-bhümiväkpatir abhüt Käsmira-bhübhüganam (l) ... 
sürih Sästri-Mukundaräma iti yah khyäto 'smi bhümandale (2) 
präg dvirvärasamägato 'pi navabänänkendu-vargörjake 
+ $ri-süryagrahanam samiksya Trinadisambhedatirthesvare 
sampräptah krtakrtyatäm samanayam svam p(ai)trdevejyayä 
tadatratyapurodhasam hy avrnuvam nämnäJagannäthakam (3) tilakam. 
tad asmadiyavamsyänäm iha sampräpinäm sadä 
püjyah purodhäs tadvamsyo väpi saddharmas$älinäm [4] 
krtih pamdita-Mukundaräma-sästrinah Käsmirikasya samvat 1959 (= 1903) kärttika- 
$ukla-dvitiyasyäm Sanau. 


Autograph. - Zum Verf. u.a. Cat.1.0.Skt.Books S.1663f. 


859 Ms.or.fol. 2927. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 4 Teilen. 98.621. Papier: dick, grau, rauh. 4 Bl. Ca. 26x18 cm, 
20 x 14cm. 192. Devanägari. Undatiert. - Nach Teil 4: Jairämadäsa-ji pathanärthe. » 


l) Rüparasika: Süryavamsavamsävali. 12 Strophen. 


A.(1”): $ri-Jänakivallabhäya namah. atha Süryavamsabamsäbali. 
dohä: prathama samari $ri-gurucarana jihim bala lahyo ju bheva 
sri-Raghubarabamsävali baranata haum suni leva (1) 
kabitta chappai: 
Näräyana taim kamala kamala taim Brahmä bhaniye ... (2)... 


E.(2): Rüparasika mämgata rahaim &ri-Dasaratha dätä rajü 
nitya nikata nirakhata rahaum kulamani räjakumäre-jü (11) 
dohä: sri-Raghubarabamsävali pathaim sunaim cita läi 
Rüparasika jina ke sadä suga sampati sarasäi (12) 
iti Süryabamsabamsävali. 


Hindi. - Jai® der Vorbesitzernotiz für Jayarämadäsa. Verf. nach E. und ABC 325 
First Triennial Rep.Hindi Mss. 1912,8.85,5.318,Nr.222. Vgl. Rasikarüpa in 860. 
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— Biographisches Nr. 860-—861 

«ee Ü—äo—.—.—.—.”.”.«.”.”—”“”“”“”«e nn 
Es folgen: 2) Bl.2’-3°: Rüparasika: Janakavamsävali (vgl. 860). 3) Bl.[4]: Vrsa- 

bhänavamsäävali (vgl. 861). 4) BI.[4]: [khelata vasanta gopälaläla] (vgl. 846). 


860 Ms.or.fol. 2927. StaatsB., Marburg 
98.621. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 859. 
2) Bl.2Y-3°: 


Rüparasika: Janakavamsävali (unvollst.). 


A.: atha Janakavamsävali. 


dohä: aba bamsävali küvariki suna hu sucita mahäräja 
barani sunämüm jathämati hüm äyo jihim käja (1) 
kabitte: Näräyana-näbhi taim kamala tätem Vidhi bhayo ... (2)... 
E.: merau näma meraim pitä dharyo haim Rasikarüpa 


soi satya keribe kaum samaim äja äyo hai... 
apanaim jo jäcika kaum Avadhinaresa-jü hüm 
goda läya lälana kaum musa di[khäyo hai... (8)....] 


Hindi. - Vgl. 859 zum Verf. 


861 Ms.or.fol. 2927. StaatsB., Marburg 
98.621. Zur Beschreibung der He. vgl. 859. 
3) Bl.[4}: 


Vrsabhanavamsavali (unvollst.). 


A.: $ri-Vrgabhäna-jü ki bamsävali. 
dohä: barisämna girivara sugada tihim thäm bäsa aväsa 


kamcanamaya racanäm rucira gopura grha suga väsa (l).... (2)... 
mahäräja Vrsabhämna ki pragata hathäi jämni (3)... 
E.: kathina tapasyä tina kari teraha barasa pramämna 


Govarddhana-parabata visaim Siva dinaum baradämna (9) 
bhuva bhüsana tina kai bhaye räjä Sri-Mahibhämna 
Susadä patani jäsa ki täsa kügi Breabhämna (10) 

caupal [: ... (ll)... ] 


Hindi. 
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11 


PHILOSOPHIE 
862-875: Nyäya 
876-877: Sämkhya 
878-886: Vedänta 
887-899: Saivadarsana 
Nyaya 
862 Mu I 26. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt; wasserfleckig. Bl. 16f. am Rand beschädigt. 
18Bl. 21,5x14cm. 17x10cm. Ca. 18Z. Säradä. - Undatiert. 


Jayanta Bhatta: Nyäyamaüjari. Anfang. 


A.(1”): svasti. om namo Ganapataye. om $ri-Säradä-caranakamalebhyo namah. om 
namah &ri-Parame&varäya ksityädikartre. om namah Sri-Tripurasundaryai. 
om namah $Säßsvatikänandajhänaißvaryamayätmane 
sankalpasaphalabrahmastambhärambhäya Sambhave [1]... (16) 
iha preksäpürvakärinah purusärthasampadam abhiväfichantah ... prathamam anve- 
Bante ... 


E.[18]": atra pratividhiyate. aho batämi Säkyebhyo bibhyatah &[r]Jottriyäh param kim 
api vaiklavyam upägatäh. na khalv anityam parokgsam jiänam bhavitum arhati, jääto 
'rtha iti kvacit tadvißistärthapratyavamarsadarsanät, vißesanägrahan(e) $uklah pata 
itivad visigtapratiter anutpädät. ka& cäyam iyän santräsah visayagrahanakäle vijhänä- 
grahanamätrakena bähyärthanihnavavädinah #äkyäh &(a)kyäh Samayitum. yat tu 
kriyäsvabhävatvät tasya parokga[tva]m tad ayuktam. na [hi kriyäsvabhävam jfiänam 
api tu phalasvabhävam eva ...] 


Interlinear- und Randglossen. Die Hs. bricht in Zeilenmitte ab, entspr. Nyäyamafijari 
Gautamasütratätparyavivrtti ed. Kä$i Skt.Ser.106.1936,S.16; zum Titel vgl. auch 
ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 4,1.1927,8.5321,Nr.3583. Zu Autor 
und Werk vgl. u.a. Hacker in: Festschrift Schubring (Alt- und Neu-Indische Studien 
7.1951),S.160ff. (Auch die Nyäyasiddhäntamasfijjari des Jänakinätha Sarman gilt gef. als 
Nyäyamaßijjarl, s. Cat.Cat.1,8.308 und 8.311.) 
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Nyäya Nr. 863—864 


863 Mu 1 95. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, bräunlich, glatt. 18 Bl. in 2 Lagen (Orig.-Zählung: 1-15, [16ff. 
leer]. 25x17 cm. 17x1lcm. 20-272. Säradä. - Undatiert. 


Jayanta Bhatta: Nyäyamafijari. Anfang. 


A.(1Y): om svasti. Sri-Ganesäya sarvavighnadhvamsine namah. om namo Vignave. 
om namah $äß$vatikänandajfiänai$varyamayätmane 
sankalpasaphalabrahmastambhärambhäya Sambhave [1]... (16) 
iha prekgäpürvakärinah purusärthassmpadam abhiväfchantah ... prathamam anve- 
sante ..- 


E.(15°): na cäsminn eva parokge sämänyätmani visaye 'numänam iva Sabdädy api 
pramänäntaram pravarttate iti vaktum yuktam, ekatra vigaye virodhaviphalatäbhyäm 
anekapramänapravrttyanupapatteh pürvapramänävagatarüpayogitayä tasmin vastuni 
punah paricchidyamäne pramänam uttaram aphalam, evam hy ähuh: adhigatam artham 
adhigamayatä pramänena pistam-pistam syäd iti [anyarüpatayä tu tadgrahanam 
uttarapramänena duhsakyam ädipramänaviruddhatväd iti.... ] 


Randglossen. Die Hs. bricht mit Blattende ab, entspr. ed. Käsi Skt. Ser.106 (vgl. zu 
862),3.28. 


864 Ms.or.fol. 2295. StaatsB., Marburg 


95.267. Maschinenpapier: dünn, grau, matt. 17Bl. 10,5x25,5cm. 9x20cm. 152. 
'ı:, Rand mit Notizen. Feine Devanägari. - Undatiert. Auf 17' von 2. Hd: pamdita £ri- 
Dharmavijaya-gani pam° 6ri-Amrtavijaya-gani ni pratı. 


Kesava Misra: Tarkabhäsä. 


A.(19: > bälo ’pi yo nyäyanaye prave$(a)m 

alpena vämchaty alasa Srutena 

samkgiptayuktyanvita-Tarkabhägä 

prakäsyate tasya krte mayaigä (1) 
pramänaprameyasamsayaprayojanadrstämtasiddhämtävayavatarkkanirnayavädajalpa- 
vitamdähetväbhäsacchalajätinigrahasthänänäm tattvajhänän ni[h ]Sreyasädhigama iti 
Nyäyasyädimam Sütram. asyärthah: pramänädigodasapadärthänäm tattvajhänän 
moksapräptir bhavatiti ... 


E.(17°): istärthasya (bh)amgo virodhah. ihätyamtam upayuktänäm svarüpabheden(8) 
pratipädanam, anatiprayojanänäm cälakganam na dogäya. etävataiva bälavyutpatti- 
siddheh. 

iti är-Kesavamisrena viracitä Tarkkabhäsä samäptäh. > > > 


pramäna- usw. in A. der Ha. ist 1,1,1 des Nyäya-sütra oder -darsana des Gautama vgl. 
Cat.I.O.Skt.Books $.1812. Am Rand auch als Tarkaparibhägä (vgl. Cat.Cat.1-2). Nach 
ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soo.Bengal 11.1957,8.117,Nr.7542 Autor auch als Kesa- 
väcärya. Für Ed. s. Winternitz 3,8.475f., Cat.I.0.Skt.Books S.2712, ferner Haridas 
Skt.Ser.220.1959. ‚ Tarkabhäsä“ auch für Werke anderer Autoren. 
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Nr. 865-866 11. Philosophie — 
a LLÖ6€— 


865 Ms.or.fol. 2412. StaatsB., Marburg 


95.419. Papier: dünn, verbräunt, matt; filzig. 8Bl. 11x26com. 7,5x17cm. 10Z. 
‘», Bl. 1: O. Devanägari. - s. 1549 (= 1493) varge märgasıra sudi 5 ravau püjy&a-6ri-Jina- 
ratnasüri tatpade bhattäraka 4ri-Jinasädhu-süribhir alekhi. $ri-Sukhälaya-nagarottamoe. 
$ivaditya Misra: Saptapadärthi. 

A.(19: » hetave jagatäm eva samsä[rä]rnavasetave 

prabhave sarvavidyänäm Sambhave gurave namah. 
pramitivigayäh padärthäh. te ca dravyagunakarmasämänyaviSe[sa ]samaväyäbhävä- 
khyä saptaiva. tatra dravyäni prthivy(a)ptejoväyvä<ä)käsakäladigätmamanämsi 
navaiva ... 
E.(8°): jätipratyäsattir ekädhikaranatvam. samastamürttadravyasamyogitvam vibhu- 
tvam. vidyamänayor ädhärädheya[yoh] sambamdho (yJutasiddhih. avidyamänayor 
ädhärädheya[yoh] sambamdho ’yutasiddhih. sädhan(a)$r(e)y(o)bhidhäyakam Sä- 
stram iti. 

saptadvipä dharä yäva[d] yäva[t] sapta dharädharäh 

tävat Saptapadärth(i)yam astu [vastu]prakä(ß)ini. 

Saptapadärthi samäptah. 

Verf. und Titel nach Cat.Cat.1-2, wo auch Saptapadärthanirüpana. Verf. nach Cat. 
1.0.Skt.Books S.2364 nur als Siväditya, zu dessen möglicher Identität mit Vyomasiva 
oder Vyomaäiväditya u.a. Winternitz 3,8.475 bzw. ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms. 
Univ.Bombay 1.1944,S.675,Nr.2006. 


8855 Ms.or.oct. 643. StaatsB., Marburg 


98.307. Papier: steif, grau, matt. 22Bl. 9,5x20cm. 7x16cm. 8-112. Devanägari.- 
Undatiert. 


Zu Annambhatta: Tarkasamgraha, die Nyäyabodhini des Govardhana Misra. 


Komm.-A.(1”): » akhilägamasamcär(i) sri-Krenäkhyam param mahah 

natvä Govarddhana-sudhis tanute Nyäyabodhinim (1) 
cikirgitasya gramthasya nirvighnasamäptyartham istadevatänamaskärätmakam mam- 
galaı &isyaßiksärtham granth(ädau) nibadhnäti, nidhäyeti ... 
Text-A.: nidhäya hrdi vißsvesam vidhäya guruvamdanam 

bälänäm sukhabodhäya kriyate Tarkasamgrahah (1) 
dravyagunakarmasämänyavisesasamavä[yä]bhäväh saptaiva padärthäh. tatra dravyä- 
ni prthvyaptejoväyväkäsakäladigätmamanämsi navaiva ... 


Komm.-E.(22"): [atyantäbhävam nirüpayati] traikäliketi. anyonyäbhävam nirüpayati 

[tä)dä(tya)tmye[ti sarve]jsäm apiti pramänaprameyasamsayaprayojanad(r)stäm[ta]- 

siddhämtävayavatarkanirnayavädajalpavitamdähetväbhäsachalajätinigrahasthänänäm 

tattvajfiänän nihsreyasädhigama iti Nyäyasyädime Sütra uktänäm pramänaprameyädl- 

näm apity arthah. vistaras tv anyatränusamdheyah. 

iti 6rimat-samastavidvanmakuta-$rI-Govarddhana-kyrtäyäm Tarkasamgraha-vyäkhyä- 
yäm Nyäyabodhini Sabdakhamdaparicchedah. + » » 


Fehlerhaft (Korr. am Rand). Müla-Text nur anfangs. Auf Vorsatzbl.: Tarkasamgrahs- 
tikä Nyäyavarddhini, Govarddhana. Randmarke: ratnanä[tha] bodhi[ni] irrig, da die 
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Nyäya Nr. 867—868 
ee ss al 
Nyäyabodhin! des Sukla Ratnanätha ein anderes Werk (s. Cat.Cat.1,8.226). Nach ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8.1910,8.3103,Nr.4179-f.: Komm.-Verf. als Govardhana 
Bhattäcärya. Die Hs. entspr. ed. Bombay Skt.Ser.55.1918. Für Ed. s. ferner Cat.L.O. 
Skt.Books S.271öff., wo Komm.-Verf. auch als Govardhana Pandita. 


867 Ms.or.fol. 2953. StasteB., Marburg 


98.739. Papier: steif, grau, matt. 9 Bl. 13x27 cm. 10x22 cm. 18-19 Z. Feine 
Devanägarl. — s. 1876 4äka 1741 (= 1820) pravarttamäne mäsottamäse caitra-mäse sukla- 
pakse tithau dvädasyä 12 budha-väsare li® r® Ratnacamdrena muninä 6ri-Kraenagata-madhye 
r° Setasri-pathanärtham. » » r 


Zu Annambhatta: Tarkasamgraha, die Tarkasamgrahadipikä des Autors. 


A.(1): » vißvesvaram Sämbamürttim pranipatya giram gurum 

tikäm Sisuhitäm kurvve Tarkasamgrahadipikäm (1) 
cikirgitasya gramthasyävighnaparisamä[p]tyartham $istäcäränumitasrutibodhita(k)art- 
tavyatäkam istadevatänamaskäralaksanam mamgalam $isyasiksärtham nivadh([na]m$) 
cik(i)reitam pratijänite, (n)idhäyeti ... 


E.(9°): tatpräptihetur vijfiänam karma coktam mahämuns iti karmano ’pi moksa- 
sädhanatvasmaranäj jiänakarmanoh samuccaya iti cen na. 

nityanaimittik(ai)r eva kurväno duritaksayam 

jäiänam ca vimalikurvvann a(bhase>bhyäsena ca päcayet. 

abhyäsät pakvavijiänam kaivalyam labhate nara 
ityädinä karmmano jiänasädhanatvapratipädanät, jnäna(m)dväraiva karmma moksa- 
sädhanam, [na] säksät. tasmät padärthajiiänän moksah paramaprayojanam iti sarvam 
ramaniyam. 

iti srimad-Annambhattöpädhyäya-krta Tarkasamgrahadipikä sampürnam. 


Text mit Randkorr. - Kommentator und Titel nach Cat.Cat.1,S.226, wonach auch 
Tarkadipikä; als Bälagädädhari nach ABC 112 Hall: Contribution 1859,S.69,Nr.21. 
Anna Bhatta oder Anantabhattopädhyäya nach ABC 219 Räj.Mitra: Notices 4.1878, 
S.259,Nr.1683 bzw. ABC 20 Weber, Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 2.1886-92,S.1178,Nr.2207. 
Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books S.2715ff. 


868 Ms.or.fol. 2975. StaatsB., Marburg 


98.763. Papier: steif, grau, matt. 14Bl. 11,5x26cm. 8,5x19,ö5cm. 13-14 2. Feine 
Devanägart. - li® r° Mayäcamdrena Nautanapure s. 1811 (= 1755) märgasu® 2. 


Zu Annambhatta: Tarkasamgraha, die Tarkasamgrahadipikä des Autors. 


A(lY)ı on visvesvaram Sämbamürttim pranipatya giram gurum 

tikäm &i$uhitäm kurve Tarkasamgrahadipikäm (1) 
cikirgitasya gramthasya nirvighnaparisamäptyartham $istäcäränumitasrutibodhita- 
karttavyatäkam igtadevatänamaskärarüpam mamgalam Sigyasikgäyai nibadhna(m$) 
cikirgitam pratijänlte, nidhäyeti ... 
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Nr. 869-870 11. Philosophie — 


E.(14°): karmano 'pi jfiänasädhanatvapratipädanät, jäänadväraiva karmano moksa- 
sädhanatvam, na säkgät. tasmät padärthajfiänän mokgah paramaprayojanam itisarva[m] 


ramaniyam. 
iti srimad-Annamtabhattöpädhyäya-krta-Tarkasamgrahadipikä samäptä. 


869 Ms.or.fol. 2771. StaatsB., Marburg 


98.328. Papier: dünn, grau, matt; aufgezogen, Rand beschädigt. 5 Bl. 11x26 om. 
8x22,5cm. 16-22Z. Devanägari. - Undatiert. bha° Bhagavän abhidheyenäyam alakhi. 


Harirama Tarkälamkära: Visayatäväda [A]. 


A.(1"): >» vigayatä ca vigayäkärapratitisäksikah svarüpasambandho jfiänädinäm visaye 
na vyatiriktä mänäbhävät iti präficah. tad asat. tathä hi vigayatäyä(h) jfiänasvarüpatve 
ghatavad bhütalam ityädi-jüänanirüpitänäm ... bhütalaprakärakajfiänavän aham iti 
pratyayaprasamgah ... 

E.(5°): eten(ä)numityädisädhäranavilaksanavisayatäyä äpattyädisädhäranye tajjanya- 
täsam[ban])dhena bädhavad ... prativadhyatävacchedakakotau pratyaksänyatvam 
äpattyanyatvam ca nive$aniyam iti gauravam ity api parästam iti krtam pallavitena. 

iti Visayatävädah samäptah. „nn 


Titel auch Visayatä-vicära (A), -viveka (B), -vädärtha (C); Verf. auch als Hariräma 
Bhattäcärya (D) oder: Raghudeva (C; wohl irrig, s. Cat.Cat.1,S.759b; sein Guru wäre: 
Hariräma Tarkälamkära !). So nach: A) Cat.Cat.1,5.588, wo auch gleichnamige andere 
Texte Visayatäväda [B] usw.; B) ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.O.1,S.646,Nr.1990-f., C) ABC 
164, 2,5.574,Nr.5858f.; D) ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 11.1931,S.4817,Nr.6629. 


870 Ms.or.fol. 1666. StaatsB., Marburg 


92.122. Papier: steif, matt, teilw. gelb gefärbt. 12Bl. 9x25,5cm. 6x20 cm. 82. 
Feme Devanägari. - 6ri 5 &ri-Mathuränätha-$armano präjhayä s. 1784 (= 1728) miti mägha 
suddha pratipadä 1 soma-vära likhitam idam pustakam £&ri-Deviräma-sarmanä &ri 5 &ri- 
madgurudeväjnieyä Amvävatyäm &ri 5 &ri-saväi Jayasimha-nagaryyäm. =...» 

Jaladhi-gaja-nagemdäv [1784] abdake mäghamäse 
pratipadi 6asiväre Sukla[pa]kse subhe ’hni 
vyalikhad amalavuddhir Devirämo dvijätir 
vivudhajanamanojniäm [drjkparicchitt(iJm enäm. 
Visvanätha Paficänana Bhattäcärya: Bhägäpariccheda. 168 Strophen. 


A.(1”): nütanajaladhararucaye gopavadhütidukülacauräya 
tasmai Krenäya namah samsäramahiruhasya vijäya (1) 
dravyam gun(a)s tathä karma sämänyam saviße[ga ]Jkam 
samaväyas tathäbhävah padärthäh sapta kirttitäh (2)... 


E.(12"): utpa[n]nah ko vinagtah ka <kha) iti vuddher anityatä (166) 
so yam ka iti vuddhis tu säjätyam avalamvate [167] 
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Nyäya Nr. 871—872 
ee zjpjzszjrjizss et a 
tad evaugadham ityädau sajätiye ’pi darsanät <167) 
[tasmäd anityä eveti varnäh sarve matam hi nah (168)] 
iti mahämahopädhyäya-sri-Vi6vanätha-Nyäyapamcäna/[na]-viracito Bhäsäparichedah 
samäptah. 


Nach Cat.Cat. usw. auch als Kärikävali, oder als Paribhäsävali und Nyäyakärikä 
nach ABC 274 Peterson’s Report 4.1894,8.16,Nr.453. Verf.-Angabe des Kol. wie Cat. 
1.0.Skt.Books S.423 (Kashi Skt.Ser. = Haridas Skt.-Granthamälä 16.1923), wo S.241 
auch Bhägsäparicchedakärikävali. Nach ABC 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S.290,Nr.920 
Visvapaficänana als Verf. 


871 Ms.or.fol. 2924. StaatsB., Marburg 


98.618. Papier: steif, grau, matt. 5Bl. 14x34cm. 9x28,5cm. 13-15 Z. Devanä- 
gari. - Undatiert. 


Visvanatha Paficänana Bhattäcärya: Bhäsäpariccheda. 168 Strophen. 


A.(1”7): » nütanajaladhararucaye gopavadhütidukülacauräya 
tasmai (namah) Krsnäya [namah] samsäramahiruhasya vijäya (l) 
dravyam gunas tathä karma sämänyam savisesakam 
samaväyas tathäbhävah padärthäh sapta kirttitäh (2)... 


E.(5°): utpannah ko vinastah (k)a iti vuddher anityatä 
so ’yam ka iti vuddhis tu säjätya(m av)alamvat(e) [167] 
tad evausadham ityädau sajätiye "pi dar$(anät) 
[tasmäd anityä eveti varnäh sarve matam hi nah (168) ] 
iti $ri-mahopädhyäya-Sriyuta-Visvanätha-Siddhäntapancänana-bhattäcärya-krta-Pari- 
bhäsäparichedah samäptä. 


Randmarke: kä° nach Kärikävali. Auf 1" als Muktävalikärikä. Verf.-Angabe des Kol. 
wie Cat.1.0.Skt.Books S.421 (ed. Benares 1853). 


872 Ms.or.oct. 877. StaatsB., Marburg 


98.726. Papier: steif, grau, matt. 15Bl. 10x23om. 7,5x19cm. 122. Mehrere Hde. 
Devanägari. - Undatiert. Am Rand: u? Devasamkara. 


Zu Visvanätha Paficänana Bhattäcärya: Bhäsäpariccheda, Strophe 1-42. Mit der 
Siddhäntamuktävali des Autors. (Unvollst.) 


Komm.-A.(1”): » » cüdämanikrtavidhur valaylikrtaväsukih 
Bhavo bhavatu bhavyäya lilätämdavapamditah (1) 
nijanirmita-Kärikävalim 
atisamksiptaciramtanoktibhih 
visadikaravän(i) kautukän 
na tu Räjiva-dayävasamvadah (2) 
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Nr. 873-874 11. Philosophie — 


sadravyä gunagumphitä sukrtinäm satkarmanäm jfiäpikä 
satsämänyavisesanityamilitä "bhävaprakargoj[j]valä 
Visnor vakgasi Visvanätha-krtinä& Siddhämtamuktävall 
vinyastä manaso mudam vitanutäm sadyuktir egä ciram (3) 
vighnavighätäya krtam mamgalam Sisyasiksäyai nibadhnäti, nütanetyädi ... 
Text-A.: nütansjaladhararucaye gopavadhütidukülacauräya 
tasmai Krsenäya namah samsäramahiruhasya bijäya [1] <4) ... 


E.(15”): atyamtägnisamyoge ’pi pürvarüpavijätiyarüpänadhikaranatvät taptajala- 
madhyasthapitapatevat. tasya ca prthivijalabhinnasya tejastvaniyamät. väyım 
nirüpayati: apäkaja iti. anugnäfitasparsasya /// 


Hs. bricht mit Blattende ab; das entspr. ed. Kashi Skt.Ser. = Haridas Skt.-Grantha- 
mälä 16.1923,S.46,Str.42. Teilw. nur der Komm. Am Rand Korr. von 2 Hd. Auf 1’ Notiz: 
„Muktävalikärikä 16 ...“. Komm.-Titel und -Verf. nach Str.3c (s.o.) und Cat.Cat.l, 
S.409, wo ersterer auch als Nyäyasiddhäntamuktävali oder nur Muktävali (vgl. die 
Randmarke unserer Hs.: mu°). Für Ed. s. Cat.1.0.Skt.Books S.422. 


873 Ms.or.oct. 876. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.724. Papier: dünn, grau, rauh. 22Bl. Ca. 9,5 x 20,5 cm, 
6x16 cm. 8-9 Z. Devanägari. -— Um 1800 kopiert (s.u.).. Dhätripura-niväsa jäni vi° 
Jayänamdah. Jayänamdätmajena Dullabhena likhitam ayam Tarkkämrteam. » 


1) Jagadisa Bhattäcärya: Tarkämrta. 


A.(1Y): > Brahmädyä nikhilärcitäs tridaßasamdohäh sadäbhistadä 
sväjhänapraßamäya yatra manaso vrtti(lm) samastäfm] dadhuh 
$ri-Visnoß caranämbujam bhavabhayadhvamsaikabijam param 
hrtpadme vinidhäya tan nirupamam Tarkämrtam tanyate (1) 
atha $ruti Srüyate: ätmä vä are drastavyah $rotavyo mamtavyo nididhyäsitavya iti 
[BrÄrUp.2,4,5]. asyärthah: mumuksupä ätmä drastavyah ... 


E.(21Y): viseganasamgatasyäyogavyavacchedah. yathä samkhah pämdura eveti. viße- 

syasamgatasyänyayogavyavacchedah, Pärtha eva Dhanurddhara ityädau. evam disä 

sarvam bodhyam iti. 

iti Sri-Jagadisa-bhattäcärya-viracitam Tarkämrtäkhyam prakaranam samäptam 
aphanat. » ... x 


Hs. entspr. ed. Vidyäbhavana Skt.Ser.6 (Väranasi 1955). Auf 22" Notizen zum Text 
in 2 Z. Titel und Verf. nach Cat.Cat. Letzterer auch als Jagadisa Tarkälamkära Bhattä- 
cärya nach Cat.1.0.Skt.Books 8.2713. Der Schreiber der Hs. lebte um 1810, vgl. eine 
weitere Kopie seiner Hd: zu 397. 


Es folgt: 2) BI.22': [madgoh $rngam] (vgl. 840). 


874 Me.or.fol, 2782. StasteB., Marburg 


98.342. Papier: dünn, grau, rauh. 5Bl. 11x26cm. 8x21,5 cm. Am Rand korr. 
15-21 Z. Devanägari. - Undatiert. 
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Nyäya; Samkhya Nr. 875-876 


nn nn 
Jayarama: Kärakaväda (unvollst.). 


A.(1T); »» natvä Sambhoh padämbhojam Jayarämah samäsatah 

karoti <kära) Kärakavyäkhyäm iha samkhyävatäm mude [1] 
tatra kärakä(n)i kartrkarmakaranasampradänäpädänädhikaranäni gat. tattvam ca na 
kriyänimittatvam. caitrasya tamdulam pacatityädau samvamdhini caiträdäv ativyä- 
pteh ... 


E.(5°): ittham cänumitau vyäptijhiänam karanam parämarsasya vyäpärasya sattvät. 
cäkgugädau cakgurädi-tatsamyogasya vyäpärasya sattvät. Srävanajfiäne $rotramano- 
yogasya vyäpärasya sattvän na tu Sabdasya. sabdäbhävapratyakge tasya vyabhicärät. 
pare tu phalänukülakartrvyäpäravatve karanatvam. asti ca kuthärädau chidäh /// 


Text bricht in Blattmitte ab; Textschluß der Hs. wie in 875, Bl.14'-17°”. Am Rand 
Titel auch als: Kärakavicära und Kärakajayarämiya. Titel und Verf. nach Cat.Cat.1; 
dafür auch Kärakavyäkhyä (s.o.) oder Kärakatattva (A) oder wohl auch Kärakavädärtha 
(B) bzw. Jayaräma Bhattäcärya (B) oder Jayaräma Nyäyapaücänana Bhattäcärya (C) 
oder Jayaräma Paficänana (D). Diese Angaben nach: A) ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt. 
Ms.Univ.Bombay 1.1944,S.660,Nr.1961, B) Cat.1.0.Skt.Books 8.1252, C) ABC 164 Cat. 
Skt.Ms.1.0.2,8.575,Nr.5861, D) Satis Chandra Vidyäbhüsana: History of Indian Logic 
3.1921,8.477£.,Nr.70. 


875 Ms.or.oet. 721. StaatsB., Marburg 


98.496. Papier: steif, verbräunt, matt; z.T. aufgezogen. 7 BI. Orig.-Zählung: 1-3, 14-17. 
11,5x23 cm. 9,5x22 cm. Mehrere Hde. 11-14 Z. Devanägari. - s. 1792 (= 1736). 
yugmaramdhramunibhumi(1792)-mite "bde 
vardhamänatuhinämsutapasye 
väna(5)sammitatithau kgitisünau 
dhimatäm vilasanäya niruktam (l) » » 
Jayaräma: Kärakaväda (unvollst.). 


A.(l): » _ natvä Sambhoh padämbhojam Jayaräma samäsatah 

karoti Kärakavyäkhyäm mukhyäm samkhyävatäm mude (l).... 

[vgl. 874]... 
E.(17Y): tathäpi gunakarmänyatve sati sattväd ity abhiyuktaprayogadarsanät sütrata- 
dvyäkhyänayor bhävakriyäpade dharmamätrapare. tathä ca yaltr)a dharmena 
dharmämtaram niruktasvasämänädhikaranyena pratipädyate tatra saptamiti süträrtha 
ity adosah. 

samäptah Kärakavädah. 
Mit BI.4-13 der Orig.-Zählung (s.o.) fehlt der in 874, BI.3'-5" enthaltene Text. E. 

entspr. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.575,Nr.5861. 


Sämkhya 
876 Mu I 30. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 15 Teilen. 62.16. Papier: sehr dünn, verbräunt, matt; z.T. fleckig, 
Ränder beschädigt. Anfangs-Bl. fehlt. Mehrfach einsetzende Orig.-Zählung: I. 2-8, II. 1-27, 
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Nr. 877 ır. Philosophie — 
ee EEE EEE EEE. 
III. 1-8 und 9-10 [jetzt ale 1-44 durchgezählt]. [44] leer. Ca. 26x15 om, 17x8om. 252. 
Säradä. - Undatiert. 


1) $ivarama Upädhyäya: Sämkhyasamgraha. 


A.(2[=1]"): ///gunapurusajlänam api. prakrtir anyä purugo 'py anya iti vivekajfiänam 
copadistam Sesa-pädaih. buddhir mano ’hankäfra)s tanmätrendriyagunäh sambhüta- 
ganäh samsäramärgaparirakganakgamäh präkrtä heyäh. dharmädharmau sukhaduh- 
khakalpanä svarganarakaväsas ca utpattimaranavarnäframä na santiha paramärthe ... 


E.(6[=5]"): tasmäd vairüpyasärüpyaramjitah sarvo 'yam käryakäranasanghätah jaga- 
drüpena parinamate, kevalam cidätmano niskriyasya purugasya prayojanäpeks(y) eva. 
purusa$ ca säksi drastä bhoktä kütasthah prakrter anya eveti mumuksur bhävayed iti 
siddham prakrtipurusavivekajiänän moksa iti. 
Svarüpädisisyaprabodhaprakäsa- 
pravrdhyai krtah Sämkhyasankgepa ittham 
Sivasvämy-upädhyäya-viprena ramyän 
samährt ya $ästriyaväkyaprabandhän. 


samäpto 'yam Sänkhyasangrahah. 
Anfang fehlt. Glossen und Nachträge an den Rändern. Zum Verf. s. 898. 


Es folgen: 2) Bl.6[=5]": [Picchilasabdärtha] (vgl. 929). 3) BI.6[=5]'-7[=6]": 
[adrstam pränyadrstam] (vgl. 877). 4) Bl.7[=6]'-8-1[=8]": Sarva-Upanigad 
(vgl. 548). 5) Bl.I[=8]':[A$ramadarpana], Auszug (vgl. 805). 6) Bl.1[=8]'-15[=22J": 
Zu Laugäksigrhyasütra 1,1-9 und 43,1-7 usw., das Mantrabhäsya des Somänanda- 
sünu (vgl.353).7) Bl.15[=22]'-16[=23]': Abhinavagupta: Mälinivijayavärttika, Aus- 
züge (vgl. 894). 8) B1.16[=23}-24[=31]': Sivaräma Upädhyäya: Gäyatrimantravivrti 
(vgl. 898). 9) Bl.24[=31]’-25[=32]°: Sivanirmälyanirnaya (vgl. 771). 10) B1.25 
[=32]’-26[=33]': Puspädiparyusitatva (vgl. 808). 11) Bl.28[=33]’-27[=34]}: 
Gotrapravaranirnaya (vgl. 798). 12) Bl.1[=35]"”: Acärya Mukula: Vivähata- 
ttvänusmarana, Auszug (vgl. 801). 13) Bl.1[=35]’-8[=42: Vivähavicära (vgl. 802). 
14) Bl.8[=42]”: [Aranirahasya] (vgl. 803). 15) BI.[42]”-[43]Y: [Kanyävivähakäla- 
nirnaya] (vgl. 804). 


877 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
3) BI.6[=5]"-7[=6]": 

[adrstam pränyadrstam]. 


A.: adrstam pränyadrstam dharmädharmätmakam taddvärakam tannimittakam ca tat. 
upädänagocarakrtyam. upädänam samaväyikäranam paramänavah, tadgocaro vigayo 
yasya tathävidham yat, krtyam ädyam karma samyogo vä, tena nimittens janyäni 
utpädyäni janyäni käryäni prthivyädini isvarecchayä pränyadrstavasät paramänugu 
kriyä jäyate .... 


E.: etena vifesanadvayena sarvajfatvam asariritvam nityatvam cesvarasya sücitam 
vartate. adrgteprägabhävas cäsau vyäpyaprägabhäväpratiyogl cäsau upädänagocare- 
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Sämkhya; Vedänta Nr. 878-879 
parokgajfiänacikirgäkrtimän kartä tajjanyäni iti vigrahah, iti tattvärthah. yasya 
prägabhävas syät so 'sarvajfiah Sarlri evänitya eva syät, ifvaras tu na tatheti bhävah. 


Ohne Kol. Vermutlich als Nachtrag zum voraufgehenden Sämkhyasamgraha (vgl. 876). 


Vedänta 
878 Ms.or.fol. 2774. StaatsB., Marburg 


98.332. Papier: dick, braun, filzig; z.T. aufgezogen, Ränder von Bl. 4ff. beschädigt, 
geringer Textverlust (s.u.). Insgesamt 56 Bl. (zur Orig.-Zählung s.u.). Ca. 11,5x29 cm, 
6,5x23 cm. 102. Devanägari. - Undatiert. 


Bädaräyana: Brahmasütra [A]. Adhyäya 1,1,1-1,4,14. Mit dem Bhäsya des Sam- 
karäcärya. 


A.(4'): [... tasmäd atha-Sabdena] yathoktasädhanasampattyänamtaryam upadisyate. 
atah-Sab[d]o hetvarthah. yasmäd veda evägnihoträdinäm $reyahsä[dha]nänäm ani- 
tyaphalatäm darsayati: „tad yatheha ka[r]mac(i)to lokah ksiyata evam evämutra 
punya(c)ito lo[ka]h ksiyata‘ [ChUp.8,1,6] ityädih ... 


E.(108°): tathödam sarvam asrjata yad idam kimesti [TUp.2,6] samastajagatspstini- 
rdesena präksryster advitiyam srastäram äcaste. tad atra yallakganam brahma kärana- 
tvena vijhiätam tallakganam eva anyaträpi vijüäyate: „sad eva s(o)myeda[m agra äsid 
... (ChlVp.6,2,1)....] 


Zum Brahmasütra [B] (Dvaita) vgl. 886. 


Gelegentlich Nachträge, z.T. von 2. Hd. Kein Kol. erhalten. Die Hs. enthält vom Text 
auf BI.4-20: Adhy.1,P<äda) 1, Sü«tra) 1(s.o.)-7 [ed. Anand.Skt.Ser.21.1900?,3.24° bis 
102%]; B1.32-36: Sü.22-25 [ed. S.1404-156°]; B1.38-41: Sü.28-31 [ed. S.1601-171°]; - 
B1.55-59: P.2, Sü.21-26 [ed. S.210?-225!°]; - B1.81-82: P.3, Sa.25-28 [ed. S.289°-296°]; 
B1.84-96: Sü.28-42 [ed. S.299%-342°] ; - B1.99-108: P.4, Sü.1-14(s.o.) [ed. S.34911-383?].- 
Müla auch in 886; vgl. 390, wo Weiteres. Autor auch als Vyäsa, Vedavyäsa oder Krana- 
dvaipäyana, vgl. z.B. ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9.1952,S.145,Nr.354. 


879 Mu 1 76. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: fest, grau, glatt. 20 Bl. (Orig.-Zählung: 19-38; 
20-27 als Lage). Ca. 16x12,5 om, 11,5x8,5om. 17Z. Säradä. - Undatiert. 


1) Samkaräcarya: Väkyasudhä. Strophe 3444. Mit dem Komm. des Rämacandra- 
tirtha. 


A.(19"): avacchinnasya jivasya tädätmyam brahmanä saha 
tattvamasy-ädiväkyäni jagur netarajivayoh (24) [34] 

tattvamasy-ädiväkyäni tattvam-ädibhih padair upädhyavacchinnam jivam avacchinna- 

By& ... lakganayä tat-padalaksyena brahmanä saha tädätmyam brahmaikasvabhävam 
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Nr. 880 11. Philosophie — 


a TTTTTTeäeTeöeöeäe]eeee ee ee Enenn 
jaguh kathayantity arthah. na punar itarajivayos cidäbhäsasvapnakalpitayor brahma- 
tädätmyam jaguh. tayoh svarüpata eva kalpitatvena mithyätväd ity arthah (34) ... 


E.(23°): prätibhäsikajlvasya laye syur vyävahärike 
tallaye saccidänandäh paryavasyanti säksini (44) 
suguptimoksayoh kramena liyamänaprätibhäsikavyävahärikajivagatäh saccidänandäh 
säksisabdanirdiste pratyagbrahmani paryavasyanti Saityädaya iva phenatarangagatäs 
toye nänyatra te santity artha ity om (44). 
samäptam cedam satikam Väkyasudhäkhyam prakaranam. 


BI.20Y halb beschrieben (ohne Textlücke). - Titel nach Cat.Cat. ; ferner: Väkyasudhä- 
kara, Väkyasudhäprakarana (s.o. Kol.); Drgdrsya-viveka, -prakarana nach ABC 302 
Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 12.1931,S.5447,Nr.7364-ff. (wonach als Verf. auch: Bhärati- 
tirtha und Vidyäranya) sowie nach Cat.I.0.Skt.Books S.2876f. (Irrig die Titelangabe 
„Bälabodhini‘ - vgl. Cat.I.O.Skt.Books S.262 - in ed. Windischmann nach ABC 320 
Verz.ind.Hs.Tübingen 1899,S.37,Nr.85f.) - Kommentator nach ABC 264 Deser.Cat. 
Ms.BhORI 9,1.1949,S.463f.,Nr.365, wo auch Rämatirtha und Rämacandra. 


Es folgt: 2) B1.23'-38“: Sadänanda: Vedäntasära (vgl. 880). 


880 Mu I 76. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 879. 
2) BI.23°-38°: 


Sadananda: Vedäntasära. 


A.: » atha Vedäntasäram likhyate. 

akhandam saccidänandam avänmanasagocaram 

ätmänam akhilädhäram äfraye ’bhistasiddhaye [1] 

arthato ’py Advayänandän atitadvaitabhänatah 

gurün ärädhya Vedäntasäram vaksye yathämati [2] 
vedänto nämopanigstpramänam. tadupakärini Särirakasüträdini, tatränubandho 
nämädhikärivisayasambandhaprayojanäni [3]... 


E.: kim bahunä, ayam dehayäträmäträrtham icchänicchäparecchäpräpitäni sukha- 
duhkhalaksanän(y) ärabdhaphaläny anubhavan, antahkaranä[bhäsä]dinäm avabhä- 
sakah san, tadavasäne pratyagänandaparabrahmani präne line sati ajfiänatatkärya- 
samskäränäm api vinäßät paramakaivalyam änandaikarasam akhilabhedapra/[ti]- 
bhäsarahitam akhandam brahmävatigthate. atra $rutih: na tasya pränä utkrämanty 
[BrÄUp.4,4,6], atraiva samavaliyante [BrÄUp.3,2,11], vimukta$ ca vimucyate [Katha- 
Up.5,1] ityädi-$ruteh [38], Brhadäranyake ’pi [BrÄUp.4,4,7]: 

yadä sarve pramucyante kämä ye ’sya hrdi ($r)itäh 

atha martyo 'mrto bhavaty atra brahma samaänute, 
iti vä. 

iti sri-Vedäntasärah samäptah. 


Vgl. 405. - Zählung der Absätze [1}-{38] nach Vidyäbhavana Skt. Granthamälä 1. 
1962?. Titel auch Vedäntasäraprakarana (A); - Verf. auch Sadänanda Yogindra (B), 
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Vedänta Nr. 881—883 
mh act nu 


S. Bhagavat (A), S.-sarasvati (C), Suddhänanda, Schüler des Advayänanda (s.o.) (D). - 
Diese Angaben u.a. nach: A) ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 11.1957,8.661, 
Nr.8556-ff., B) Cat.Cat.1,8.607, C) ABC 40 List Skt.Ms.Priv.Libr.Bombay 1.1893,8.96, 
Nr.189, D) ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 13.1931,8.5675,Nr.7577. - Vedäntasära 
auch für Werke anderer Autoren. 


881 Ms.or.fol. 2391. StaatsB., Marburg 


95.384. Papier: steif, grau. matt. 12Bl. 12x25cm. 7x18cm. 13Z. Feine Devanä- 
gari. — Undatiert. 


Sadananda: Vedäntasära. 


A(lY):; »» akhamdam saccidänamdam avähnmanasagocaram 
ätmänam akhilädhäram äsraye ’bhistasiddhaye (1) 
arthato 'py Advayänamdän atitadvaitabhänatah 
gurün ärädhya Vedäntasäram vaksye yathämati (2) 

vedänto nämopanisatpramänam. tadupakärini Särirakasüträdini ca ... 


E.(12Y): kim bahunä ... ajfiänatatkäryasamskäränäm api vinäsät paramakaivalyä- 
namdaikarasam akhilabhedapratibhäsarahitam akhamdam brahmävatisthate. na tasya 
prän&ä utkrämamty, atraiva sama[va]liyamte, vimu[kta]$ ca vimucyat(e) ityädi-sruteh 
[vgl. 880]. 

iti $ri-paramahamsaparivräjakäcärya-Sadänamda-viracitä Vedämtasära samäptah. - 


882 Ms.or.fol. 2746. StaatsB., Marburg 


98.279. Papier: dünn, bräunlich, glatt. Beschädigungen mit Textverlust. Viele Bl. 
aufgezogen. 52 Bl. (Orig.-Zählung: 1-45, 45-51). Ca. 13x 26,5 cm. 9,5x21 cm. 162. 
Devanägari. — Undatiert. 


Appayya Diksita: Sästrasiddhäntalesasamgraha. Pariccheda 1-4. 


A.(1”): » adhigatabhidä pürväcäryyän upetya sahasradhä 
sarid iva mahibhedän sampräpya Sauri-padodgatä 
jayati bhagavatpädasrimanmukhämvujanirgatä 
jananaharani süktir vrahmädvayaikaparäyanä (1)4 ... (3) 
tatra tävad: ätmä vä are dragtavyah Srotavya ity [BrÄrUp.2,4,5] adhitasämgasvädhyä- 
yasya .... 


E.(5l'): tasmäd udährtasrutisütränusäribhir ... °paramesvarabbäväpat[tjir ädarta- 
vyeti siddham. 
vidvadguror vihitavisvajidadhvarasya 
$ri-sarvatomukhamahävratayäjisünoh 
$ri-Ramgaräja-makhinah $ritacamdramauler 
asty Appadiksita iti prathitas tanüjah (1)® 
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tamträny adhitya sakaläni tadävadäta- 
vyäkhyänakausalakalävisadikrtäni 
(ä)mnäyamülam anurudhya ca sampradäyam 
Siddhämtabhedalavassmgraham ity akäreit (1) [2] 
siddhäntaritisu may& bhramadüsitena 
syäd anyathä vilikhitam yadi kimcid asya 
sam$odhane sahrdayäh sadayä bhavamtu 
satsampradäyaparisflananirvisamkäh (3)® 


iti sri-Sästrasiddhämtalavasamgrahe caturthah paricchedah. 


Nachträge und Korrekturen von 2.Hd: jüngere, klare Schrift. - Pariccheda 1 bis BI. 
21, 2 bis 37", 3 bis 46". - Kaviprasasti-Str. 1E auch in weiteren Werken des Verf. und 
seiner Nachkommen, vgl. z.B. Journ.Or.Res.(Madras) 3.1929,S.148f. - Verf. nach Cat.Cat. 
sowie New Cat.Cat.1,S.197ff., wonach Titel auch Siddhäntalesasamgraha und Siddhänta- 
lesa; ferner: Sampradäyasiddhäntabhedalavasamgraha oder Sästrasiddhäntalavasam- 
graha (s.o.) nach ABC 219 Räj.Mitra: Notices 4.1878,S.147ff.,Nr.1573 (Str.2®) bzw. 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.790,Nr.2448-ff. 

Zum Werk vgl. ferner ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9.1952,S.463,Nr.1266-ff., 
wo im Kol. zu Nr.1274 auch als Sästrasiddhäntalesasamgraha. Für Ed. s. Cat.I.O. 
Skt.Books S.2406. - ABC 20 Weber, Verz. Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.184,Nr.632. 


883 119 399.56. Lindenmuseum, Stuttgart 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 559. 
25) BI.1{=502]'-48[=549]": 

Yogaväsisthasära. Prakarana 1-10. 


A.: »„ om dikkälädyanavacchinnänantacinmätramürtaye 
svänubhütyekamänäya namah Säntäya tejase [1] 
aham baddho vimuktah syäm iti yasyästi niscayah 
nätyantam ajfio no ta[j]jäah so 'smifi $Sästre ’dhikäravän (2)... 


E.: yathä na putrikäsünyah stambho ’nutkirnaputrik(a)h 
tathä bhät(i) jagad brahma tena Sünyam na tatpadam (33) 
saumyämbhasi yathä vicir na cästi na ca nästi ca 
tathä jagad brahmanidam sünyä$ünyapadam gatam (34) 


iti 6ri-Yogaväsisthasäre dastamam prakaranam sampürnam. 10. - » 


Vgl. 408. - Cat.1.0.Skt.Books S.3143f. trennt Ed.-Angaben nicht vom Y. des Gauda 
Abhinanda. Titel auch Jüänasära, Väsisthasära (Cat.Cat.1); gef. dem Vasistha zu- 
geschrieben. 

Nirväpasthiti in ABC 219 Räj.Mitra: Notices 9,2.1888,8.283,Nr.3208, wohl nur Titel 
des Prak.10, nicht des Werks, - s. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 5.1928, 
8.40,Nr.3190 (es. auch Nr.3204); dort Titelansatz: Yogaväsigtharämäyans (eher für 
Yogaväsigtha = Väsigtharämäyana [u.a.]!, s. Cat.Cat.1). 
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Vedänta Nr. 889-885 
— er tr 


884 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 


8) B1.42Y-[58]' (= S.238-272): 
Madhusüdana Sarasvati: Bhagavadbhaktirasäyana. Ulläsa 1. 


A: „m om padanakhanivistamürttibhir ekädasarüpatäm ivävahan nisthäm 
yam samupäste Girisas tam vande Nanda-mandire kamcit (1) 
granthärambhe sambhävitavighnaniväranabuddhyä bhagavad-anudhyänarüpam ma- 
ngalam angikurvan ... äcagte Sigtägranir granthakärah: 
navarasamilitam vä kevalam vä pumartham 
paramam iha Mukunde bhaktiyogam vadanti 
nirupamasukhasamvidrüpam asprstadubkham 
tam idam akhilatugstyai Sästradrstyä vyansjmi [1]... 


E.: tam eva paramätmänam järabuddhyäpi sangatäh 

jahur gunamayam deham sadyah praksi(n)Jabandhanä ityädi 
dinhmätram ihodährtam. anantarolläse tu saprapaficam udäharigyate, prema ity upa- 
ramyate. 

lakganam Bhagavad-bhaktes sädhanam sopapattikam 

sabhümikam svarüpam ca yathäbuddhiha varnitam. 
iti $ri-Madhusüdana-Sarasvati-viracite Bhagavadbhaktirasäyane Sädhanabhakti- 

sämänyanirüpanam prathama ulläsah. - 


Die Hs. enth. nur den 1. Ulläsa; so auch sonst oftmals, vgl. Cat.Cat.1-2, ferner ABC 
264 Descr.Cat.Ms.BhORI 9,2.1955,8.293,Nr.685-f. Für Ed. s. Cat.1.0.Skt.Books S.393: 
Bhaktirasäyana. 


885 Ms.or.oct. 777. StaatsB., Marburg 


98.578. Papier: steif, grau, matt. 2Bl. 9x14,3cm. 7xllcm. 82. Devanägari. - 
Undatiert. 


Samkaräcarya: Brahmästaka. 8 Strophen. 
[buchstäblich:] 


A.(I’): atha Brahma-agtakam Samkaräcärya viracitam. 
pamcatatvam vikäravarjjitam 
$uddham kevalam avyayam 
sagunarüpa arüpa-Räghava 
so—=ham brahma anämayam (1) 
nahi harsaSokavisädanirmala 
jyotirüpaprakäsitam 
cinmätracaitanya sarvasattä 
so=ham brahma ° (2) 
Brahmarüpa-prakä$asujvala 
kotisuraniräkaram 
trigunabheda abhedanäyaka 
so=ham brahma ° (3) ... 
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E.(2”): nahi svapnajägrtasuguptinidrä 

visvataijasavarjjitam 

anämarüpanä näma turiyä 
so=ham brahma ° (7) 

jadamätracaitanya Susuddhacidghana 
mätrasattä cinmayam 

nahi $unyarüpa a$Sunyabhäse 
so=ham bra anämayam (8) 

iti Sri-Brahma-astakam sampürnam. 


Grobe Ausführung. d in 1-8 gleich. Ähnlich das Brahmanirämayästaka in ABC 302 
Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 13.1931,S.5929f.,Nr.7765. 


886 Mu II 19 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 20 Bl. Ca. 14,5x22 om, 9,5x17 cm. 122. 
Säradä. — Undatiert. 


Bädarayana: Brahmasütra [B]. Adhyäya 1,1,3-1,4,20. Mit dem Bhäsya des Änanda- 
tirtha. 
A.(4”): /// dädhära bhuvanäni visvä [RV 1,154,4d]. caturbhis säkam ... [RV 1,155,6ab]. 
paro mätrayä ... [RV 7,99,lab]; na te Vigno ... [2ab]. yonah pitä ... [RV 10,82,3ab]. 
anumänato 'nyena kalpaniyäh. 

om $ästrayonitvät [3] 
nävedavin manute tam brhantam ... $ästram yonih pramänam asyöti $ästrayonih 


E.(23”): om pratijüäsiddher lingam Asmarathyah [20] Pia 
yasmäd evam anityaphalam anyasmäd anyah panthä iti. 
om utkramisyata evambhäväd ity Audulomih [21] utkramisyato/// 
[Kol. auf BI.22":] iti &rimat-Krsnadvaipäyana-krta-Brahmasütra-bhäsgye srimad- 
AÄnandatirtha-bhagavatpädäcärya-viracite prathamädhyäyasya trtiyah pädah. 


Zum Brahmasütra [A] (Advaita) vgl. 878. 

Manchmal Nachträge am Rand. - Vom Komm. zu 1,1,2 nur der Schluß (wo RV-Zitate, 
8.0.), zu 1,4,21 nur der Beginn erhalten. - Müla auch in 878. - Kommentator auch als 
Madhva, Madhväcärya, vgl. z.B. ABC 302 Deser.Cat.Skt.Ms.Tanjore 14.1932,S.6008, 
Nr.7814-ff. Gelegentliche Titel des Komm.: Pürpsprajfiabhäsya, -darsana; Mädhva- 
bhäsya, Brahmasütra-bhäsya, -anubhäsya; vgl. u.a. Cat.I.0.Skt.Books S.ö13ff. - (Brah- 
masütränubhäsya heißt normalerweise der Komm. des Vallabhäcärya, s. Cat.Cat.1.) 


Saivadarsana 
887 Mu 153. SuUB, Göttingen 


‚Sammel-Hs. aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, weißlich, m. Glanz. 51 Bl. (Orig.- 
Zählung: 1. Teil 1-8, 2.T.: 1-43). Ca. 17,5 x 25,5 cm, 12x 17,5cm. 1-5 2. Text zw. 54 2. 
Komm. Devanägari. - Undatiert. 
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Vedänta; Saivadarsana Nr. 888 
nn EEE 


1) Vasugupta: Spandakärikä. 52 Strophen. Mit Kallata Bhatte: Spandasarvasva. 


Komm.-A.(1Y): » om atha Spandavrttir vitanyate. om anena svasvabhävasyaiva 
&ivätmakasya samkalpamätrena Jagadutpattisamhärayoh käranatvam vijiänadehätma- 
kasya Sakticakraißvaryasyotpattihetutvam namaskäradvärena pratipädyate (1)... 
A.:om yasyonmeganimegäbhyäm jagatah pralayodayau 

tam sakticakravibhavaprabhavam Samkaram stumah (1)... 


E.(8°): agädhasamsayämbodh(i)samuttaranatärinim 
vaınde vicitträrthapadäm citträm täm gurubhäratim (53 [= 52]) 
Komm-E.: agädho hy apratistho 'nantah. vibhütispamdas trtiyo nihspandah. 
samäptam Spandasarvasvam pravrttam Bhatta-Kallatät 
svaprakäßaikacittatvaXm)parirambharasotsukät (54 [= 1®]) 
drvdham Mahädeva-girau Mahesa- 
svapnopadistäc Chivasütra-sindhoh 
Spandämrtam yad Vasugupta-pädaih 
$ri-Kallatas tat prakaticakära (52 [= 2F]) 
ä tapanän motakämtam yasya me gurusamtatih 
tasya me sarvasigyasya nopadesadaridratä [3®] 
iti 8ri-Bhatta-Kallata-krtih Spandavrttih. + 


Bl.1 beschädigt. Auf 8° irrige Str.-Zählung: Str.[2®] im Textteil. - Titel nach Cat.Cat. 
1,3.557 und S.745 (z.B. nach ‚„BP‘,S.77f., wo Kallata auch als Verf. des Textes). Nach 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,S.832ff.,Nr.2525 ist Spandasarvasva (s.o. Str.[1®]) Sammel- 
titel für Text und Komm.; ersterer auch Spandämprta nach Str.[2®] und Spandärthasü- 
trävali nach op.cit.,Nr.2525, letzterer auch Spandavrtti nach A. und dem Kol. der Hs., 
sowie in 888. Unsere Str.[3®] auch in Kashmir Ser. of Texts and Studies 5.1916 (s. Suppl. 
Cat.Skt.P.Pkt.Books,Brit.Mus.1928,S.462),S.40; sie fehlt bei ABC’ 269 Bühler, Detailed 
Report, S. CLXVI (wo vibhütispandas caturtho nispandah vor der Text-Str.: agädha°) 
und in ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.835,Nr.2525. 


Es folgt: 2) Bl.1’—43° (der 2. Z.): Vasugupta: Spandakärikä mit der Spandavivrtti 
des Rämakantha (vgl. 888). 


888 Mu 153. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 887. 
2) Bl.1’-43° (der 2. Zählung): 
Vasugupta: Spandakärikä. 52 Strophen. Mit der Spandavivrtti des Rämakantha. 


Komm.-A.: » om dasädikkälädyair akalitacidälokavapugah 
sadä tädrk svätmänubhavitrtayä visphurati yah 
nijo dharmah Sambhor anupamacamatkärasarasah 
param säktam tattvam jayati jagati Spanda iti tat [14]... [5%] 
tam Samkaram freyasah kartäram stumah praßamsämah. tam kam? ... (4) vyäkhyätas 
cäyam ädislokah samastaprakaranärthopakgepagarbhah (1)... 
A.(1”Y): »n om yasyonmesanimegäbhyäm jagatah pralayodayau 
tam sakticakravibhavaprabhavam Samkara[m] stumah (1) ... 
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Nr. 889 ır. Philosophie — 


E.(42°): agädhasams(r)ayämbhodhisamuttaranatärinim 
vande vici<t)trärthapadäm citräm täm gurubhäratim (20 [= 52]) 
Komm.-E.(43°): idänim ... äha: täm a$akyasvarüpapratipädanäm ... vande. guror 
Vasuguptäbhidhänasya ... bhäratim väcam staumi. ... vyäkhyätam etad vrttäv: 
„agädho hy apratisto ’nanta‘ ityädinä gramthena. 
ega Spandä&bhidhäno nidhir iha vivrt(o) vitasandehasarpe- 
träsah sampürnasiddhipradaniratisayajfiänamänikyagarbhah 
sarvärthibhyo vilavdhyä svayam api sahajänandabhogopalavdhyä 
bhavyänäm asya läbham saphalayatu parah Samkarasya prasädah [1®].... [4®] 
$a6ijyotirdipaprabhrtibhir asakyam Samayitum 
yad äsin nihspandikrtasakalalokam kila tamah 
gate tatredänim ksayam amalasüryägamahate 
krtärthäh samkocam vijahatu vinidrä janadrsah [5®] 


sampürneyam vrtty(a)nusärini Spandavivrttih. krtis tatrabhavato mahämähe- 
$varäcäryaßiromani-räjänaka-$rimad-Utpaladevänujivino räjänaka-Sri-Rämasyeti 
$ivam. = x 


Satzanfänge oft am Rand (z. T. in Säradä). Text-Str. in vier Nigpandas (Hs. auch 
nigyanda) eingeteilt, oft irrig gezählt. Komm.-Str. unnumeriert. — Titel des Komm. 
(s. Cat.Cat.1,5.754) auch Spandakärikä-vivaranasära (Al*), -vivarana (A2, B) oder 
-vivrti (A2,B); Kommentator auch Räjänaka Rämä (s.o. Kol.; A2, B), (Rämakantha 
nach A3,) - ein Schüler des Utpala (s.o. Kol.; vgl. Al und zu 889). - Diese Angaben nach: 
A. ABC 269 Bühler, Detailed Report, 1) S.79 oder 2) S.XXXIII oder 3) S.CLXVff.; 
B. ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,5.832ff.,Nr.2525. Komm.-Titel auch als Spandavivara- 
nasäramätra nach K.C. Pandey: Abhinavagupta (Chowkh.Skt.Studies 1.19632),S.158. 


889 Mu I 29. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, weißlich, m. Glanz; Ränder beschädigt. 21 Bl. Ca. 19x35 cm, 
12x24,5cm. 142. Devanägari. -— Undatiert. 


Vasugupta: Spandakärikä. 52 Strophen. Mit der Spandapradipikä des Utpala Äcärya. 


Komm.-A.(1”): »om yat paräparabhüsparti yatsankalpäl layodayau 
spandasamjfiam jäarüpam tac Chaktisam svabalamnumah [1%]... 
Näräyanasthäna-samsthadvijavarya-Trivikramät 
jäto janänugrahärtham vyäkhyäti Spandam Utpalah [5%] 
... Spandapradipikä [64] 
ayam atra kilämnäyah Siddha-mukhenägatam rahasyam yat 
tad Bhatta-Kallaten[d]ur Vasugupta-guror aväpya sisyänäm [74] 
avabodhärtham anugtu(p)pamcäsikayätra sangraham krtavän ... [8%] 
... [9%]... [104] kaläpako ’yam. 
aträdau tävat sambamdhäbhidheyaprayojanän(i) gad ucyamte, yatas tair vinä Srotfnäm 
Sästram praty anädara eva syäd aprayatnaäca..... tam bhagavantam Sankaram stumah 
numah ... [17]... 
A.(3”): yasyonmeganimegäbhyäm jagatah pralayodayau 
tam Sakticakravibhavaprabhavam Samkaram stumah [1]... 
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$alvadarsana Nr. 890 


ee 1 nn 


E.(21°): agädhasamsayämbhodhisamuttaranatärinim 
vande vicitträrthapadäm citträm täm gurubhäratim [527] 
Komm.-E.: täm aham gurubhäratim vande. kidysim duravagähasandehärnavapärottäri- 
nim. anyac ca: vicittro 'rtho "bhidheyo vieitträni padäni Savdä yasyäh sä tathoktä ... 
ity avidyätamahsthänäm darsanäya prakäsitä ... [1®].... 
$uddhabodholläsavasät krtä Spandapradipikä [2®] ... 
Näräyanasthäna-ja Utpaläkhyas 
Trivikramäkhyasya suto ’gryajanmä 
yas tena sacchisyahitäya drbdhä 
vyäkhyä mayaigä ca tamonude syät [4]... 
kim vä bahüktibhir imäm tu Sarasvatim me 
bodhadrumottamasrtäm paratirthayuktäm 
svacchäm vigähya vivudhatvam upaiti martyo 
'py atyaktadeha iha citram atah param kim [6®] 
ity äcäryÖtpala-viracitä Spandapradipikä samäptä. » 


Str.-Zählung unvollst., [52T] erg. nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.835 (Nr.2525). 
Text ohne Kol. (wie 887, 888). Schreiber markierte lacunae seiner Vorlage. — Zur Ed. s. 
Cat.1.0.Skt.Books 8.2557 mit Kallata Bhatta (s. Str.[74]) als Verf. des Textes, vgl. zu 
887. Der Kommentator Utpala, Sohn des Trivikrama (s.o. Str.[5%] und [4®]), heißt auch 
Utpaladeva (s. Cat.Cat.2 und Kol. in 888) und U.-vaisnava (vgl. Introduction S.9 zur 
Siddhitrayi der Kashmir Ser. of Texts and Studies 34.1921, s. zu 892). (Dieser Utpala 
oft nicht unterschieden von dem älteren Udayäkara-sünu Utpala, dem Verf. des im 
Komm. zitierten I$varapratyabhijfiäsütra, s. 892.) 


8% Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
10) Bl.19-[33]7 <= S.311-341}: 
Vasugupta: Spandakärikä. Strophe 1-25. Mit dem Spandanirnaya des Kgemaräja. 


Komm.-A.: »» om 
sarvam svätmasvarüpam mukuranagaravat svasvarüpät svatantra- 
svacchasvätmasvabhittau kalayati dharanitah Siväntam sadä yä 
drgdevi mantraviryam satatasamuditä Sabdaräsy ätmapürnä 
hantänandasphurantä jayati jagati sä Sänkari Spandasaktih [1%] 
Spandämrte carvite ’pi Spandasandohato manäk 
pürnas taccarvanäbhogodyoga ega mayäsritah [28]... [8%] 
iha hi ... srimän-Vasuguptäcäryo Mahädeva-parvatäd ... Sivasüträny äsädya . 5 
sahgrhitavän. ... iti trinigsyandam idam Spandasästram. ... atha granthärtho vyä- 
khyäyate: 
Text-A.:om _ yasyonmeganimegäbhyäm jagatah pralayodayau 
tam $akticakravibhavaprabhavam Sankaram stumah [1]... 


Text-E.: tadä tasmin mahävyomni pralinasasibhäskare _ 
sauguptapadavan müdhah prabuddhah syäd anävrtah [25] 
Komm.-E.: ayam Sankarätmä svabhävo yan mama vakgyati ... tad avaSyam aham 
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Nr. 897-892 ız. Philosophie — 
EREVEEEF EEE RER EESERREE U er EEE 
karigye. ... atas ca satatodyogavataiva yoginä bhävyam it(y) ädistam gurubhir iti 
&ivam (25). i 

iti ri-Ksema-räjänaka-nirmite Spandanirnaye Svarüpaspandah prathamo nissyandah. 


Text bricht in Bl.-Mitte ab. Teil 2-3 mit Str.26-52 fehlt. Viele Nachträge. Zu niggyanda 
und nigyanda der Hs. s. zu 888. - Räjänaka Kgemaräja als ‘Kgemendra’ wohl irrig, vgl. 
Cat.Cat.1,5.745a (wo auch sein zweiter, mit unserem nicht identischer Kommentar 
Spandasamdoha, s.o. Str.[2#] sowie ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,5.1490,Nr.8018). Zum 
Texttitel Spandämrte in Str.[28] s. zu 887. Zum irrigen Komm.-Titel ‘Spandanilaya’ s. 
Cat.Cat.2,S.179. 


891 Mu 1 70. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weiß, m. Glanz; Bl.1 und 15 stark, 2 und 14 leicht beschädigt. 15 Bl. 
Ca. 18,5 x 34,5 cm, 12x24,5 cm. 142. Devanägari. — Undatiert. 


Vasugupta: Spandakärikä. Strophe 1-25. Mit dem Spandanirnaya des Ksemaräja. 


Komm.-A.(1”7): » » om 
sarv[am s]vältmas]varüpam mukuranagaravat svasvarüpätsvatantra-... 
hantänandasphurantä jayati jagati sä sSänkari Spandasa[ktih 1K] 
Span[dämrite carvite ’pi Spandasandohato manäk 
pürnas taccarvan[ä]bhogodyoga esa mayäfritah [2] ... [3#]... 
Text-A.(2’):om yasyonmesanimesäbhyäm ... [vgl. 887]... [1]... 


Text-E.(15”): tadä tasmin mahävyomni pralinasasibhäskare 

sauguptapadavan müdhah pravuddhah syäd an[äv]rtah [25] 
Komm.-E.: [a]yam Sankarätmä ... yathoktam Sri-bhatta-[Kallatena:] yäm spanda- 
tattvätmikäm avasthäm älambyeti. yogina iti [... ] 


Vgl. 890. Schreiber markierte lacunae seiner Vorlage. Mit Bl.16 fehlen etwa 3 Z. Text 
in E. 


892 Mu 1 32. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: sehr dünn, bräunlich, glatt; brüchig. 19 Bl. 
(10-11 als Bogen). Ca. 9x17 cm, 5,5x11,5cm. 7Z. Säradä. - Undatiert. 


1) Utpala Räjänaka: Isvarapratyabhijhiäsütra. Adhikära 1-4. 


A.(1”Y): » om kathaficid äsädya Mahesvarasya 
däsyam janasyäpy upakäram icchan 
samastasampatsamaväptihetum 
tat-Pratyabhijiäm upapädayämi (l).... (3) 
tathä hi jadabhütänäm pratisthä jivadäsrayä 
jüänam kriyä ca bhütänäm jivatäm jivanam matam (4)... 


E.(179): janasyäyatnasiddhyartham Udayäkara-sünunä 
u Isvarapratyabhiji&yam Utpalenöpapäditä (18) 
it} 6ri-mahämähesvaräcäryavara-sri-Somänanda-pädopsjlvi-ArI-mahämähesvaräcärya- 
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varÖtpala-bhattäcärya-viracitegu $rlsvarapratyabhijfiäsütregv Ägamädhikäre Ta- 
ttvädisahgrahah. samäpto 'yam Ägamädhikärah. samäptänimäni srlsvarapratyabhi- 
jAäsüträni. krtis tatrabhavadbhagavad-Utpaladeva-pädänä(nä)m iti Sivam. » 


Zwischen-Kol. wie ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,3.1489,Nr.8016 mit: Pratyabhijfiäsütra 
(entspr. der Randmarke pratyabhi der Hs.) fehlen in ed. (Isvara-)Pratyabhijhäkärikä 
in: Kashmir Ser. of Texts and Studies 34.1921 (worin noch andere Werke des Verf. vgl. 
Cat.I.O.Skt.Books 8.1109 und 8.2473). Die Ed. auch mit der Vrtti (nur zu 1,1-3,20) des 
Verf., der auch als Räjänaka Utpaladeva (s.o. und Cat.Cat.2). (Zu Utpala Äcärya s. 889; 
zu Bhattotpala s. Cat.Cat.1,8.64.) 


Es folgt: 2) Bl.17’-19°: Yoginihrdaya, Samketa 1,1-35 (vgl. 643). 


893 Mu 159. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: fest, weißlich, m. Glanz; Rand r. leicht beschädigt. 62 Bl (1 und 62 als 
Bogen m. je 1 ungezählten und leeren Schutz-Bl.).. 19,5x35,5 cm. 12,5x26,5cm. 122. 
Devanägari. - &ri-&ubhasamvat 56 [2.Hd.: ayam laukikasamvannirdesah 4956 (= 1880) iti] 
caitra vadi trayodasä vudha-vära sanälthä}yäm samäptam idam Parätrimsakävivaranam. 


Paratrimsika. Strophe 1-35. Mit der Tattvapradipikä des Abhinavagupta. 


Komm.-A.(1”): » om vimalakaläsray Äbhinava-srstimahä janani 
bharitatanus ca Paficamukhagupta-rucir janakah 
tadubhayayämalasphuritabhävavisargamayam 
hrdayam anuttarämrtakulam mama samsphuratät [14]... [44] 
nijaßisyavibodhäya prabuddhasmaranäya ca 
mayÄbhinavaguptena äramo ’yam kriyate manäk [5%] 
Text-A.: sri-Devy uväca: 
anuttaram katham deva sadyah kaulikasiddhidam 
yena vijfüätamätrena khecarisamatäm vrajet [1]... 


Text-E.(60°): evam mamtraphaläväptir ity etad Rudrayämalam 
etad abhyäsatah siddhih sarvajfiatvam aväpyate [35] 
Komm.-E.(60°): mamtränäm Sästräntariyänäm varnänäm ca phalam evam aväpyate ... 
satatoditam hy etat sarvasyeti Sivam. 
uktam prapannajanatoddharanapravrtta- 
$riman-Mahesvara-padämbujacamcurikah 
vrttim vyadhät Trika-rahasyavimarsagarbhäm 
käsmirikäc Cakhalakäd adhigamya janma [1F] ... [20°] 
(62); vyäkhyädikarmaparipätipade niyukto 
yugmäbhir asmi gurubhävam anupravisya 
väkcittacäpalam idam mama tena devyas 
ta(c)cakracärucaturasthitayah kgamadhvam [21®] 
iti &ri-mahämähesvaräcärya-srimad-Abhinavagupta-pädaviracitä $ri-Parätrimsakä- 
Tatvapradipikä samäptä sampürnä. - 
$atair ekonavimsatyä Trimsaköyam vivecitä 
sarvesu Trika-sästregu gramthir nirdalayisyatı [22®) 
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Nr. 894-895 11. Philosophie — 
EEE EEE EEE Te EEE re Er 
krtis Trinayana-caranacintanapratilavdhaprasiddheh sriman- mähesvaravara-Räjä- 

nakÄbhinavagupta-pädasya. 


Ohne Str.-Zählung. Mit Nachträgen (oft in Säradä), z. T. nach ed. Kashmir Ser. of 
Texts and Studies 18.1918, wo als Komm.-Titel Tattva-vivarana (oder -vivrti). Letzterer 
nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.836ff.,Nr.2526 auch: Trimsikätattvavivarana (dort 
Somänanda als Autor der Trimsikä, wohl irrig). - Entgegen Str. [14] oder [1®] der Hs. 
heißt der Vater des Verf. Narasimhagupta oder Cukhala nach der Ed.,S.1 bzw. ABC 130 
Stein,Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir S.222,Nr.1916. 


894 Mu 1 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
7) BI.15[= 22]-16[= 23]: 

Abhinavagupta: Mälinivijayavärttika. Auszüge. 


A.:om ekas tu Bhairavo näthah prollasadvisvarüpakah [1,1012]... 
tad eva jagadänandadhämäsmäkam gurur jagau [2,40] 
ity äcäryÄbhinava-guravo Mälinivärttike. 
tathä tatraiva: tasmäd unmesasaktir yä pürvam äsid abhedini [1,206] ... 


E.: tasmäd bodhabharollässvisrstasvaparasthitih 
cidanupränanäm visvag vamann änandasundaräm [1,271] 
cidekavapusä vi6vam svicikirgams cidätmani 
svabodhasaktivamanät sa devo Väma ucyate [1,272]. 


Titel nach ed. Kashmir Ser. of Texts and Studies 31 (statt: 32).1921; danach enth. die 
Hs.: Kända 1,1012c-1017 ; 2,3540 ; 1,206c-208;; 1,258-259 ; 1,255c-257b und 1,271-272. - 
Wie in dieser Hs. (Mu 1 30) auf den Teil 6 (Mantrabhäsya des Somänandasünu, vgl. 553) 
mit dem vorliegenden Teil 7 Auszüge aus Abhinavagupta’s Mälinivijayavärttika folgen, 
so verhält es sich auch bei fg. Hs.: ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir 
S.18,Nr.2675kha. Das ist ersichtlich aus den Vorarbeiten für Stein’ 8 Catalogue, s. ABC 
164 Cat.Skt.Ms.1.0.2,5.204,Nr.4853,B1.378. 


895 Mu II 11. SuUB, Göttingen 

62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 618. 

4) BI.[4]’-[5]”: 
Abhinavagupta: Paramärthasära. Strophe 1-22. Mit Auszügen aus der Vivrti des 
Yogaräjäcärya. 


A: m om param parastham gahanäd anädim 
ekam nivigtam bahudhä guhäsu 
sarvälayaın sarvacaräcarastham 
tväm eva Sambhum $aranam prapadye (1) 
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Saivadarsana Ne B 


evam prakaranatätparyam advayarüpam stutidvärena pratipädyedänim sästrävatäram 
abhidadhat sambandhäbhidheyädikam granthakära äryädvayenäha: 
om _ garbhädhiväsapürvakamaranäntakadubkhacakravibhräntah 
ädhäram bhagavantam sigyah papraccha Paramärtham [2] 
ädhärakärikäbhih sa gurur abhibhäsate sma tat-Säram 
kathayaty Abhinavaguptah Sivaßäsan(a)drstiyogena (3)... 
E.: egäm Sabdädivigayasvarüpam kathayati: 
om egäm grähyo vigayah sükgmah pravibhägavarjito yah syät 
tanmätrapaficakam tac chabdah sparso maho raso gandhah (2]) 
vigayänäm parasparasähkaryena prthivyädini käryam ity äha: 
om etatsamsargavasät sthülo vigayas tu bhütapamcakatäm 
abhyeti nabhah pavanas tejah salilam ca prthvi ca (22) ll 


Weitere Vivrti-Auszüge interlinear oder am (beschädigten) Rand. Str.23ff. in 896. 
Kommentator nach ed. Kashmir Ser. of Texts and Studies 7.1916. 


896 Mu II 10. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau-braun, glatt; Rand beschädigt (s.u.) und abgenutzt. 9 BL 
(Orig.-Zählung: 4-11, [12], wovon 6-11 als Bogen in 1 Lage). Ca. 21x 15cm, 15,5x 9,5 cm. 
18 Z. Säradä. Undatiert. - pürna pahcadasyäm tavat. 


Abhinavagupta: Paramärthasära. Strophe 23-105. Mit Auszügen aus der Vivrti des 
Yogaräjäcärya. 


A.(4"): mäyäkafcukavat prakrteh kafcukatäm purusam praty äha: 
om tusa iva tandulakanikäm ävrnute prakrtipürvakas sargah 
prthviparyanto ’yam caitanyam dehabhävena (23) 
kancukatritayasya parasüksmasthülarüpatäm äha: 
paramävaranam mala iha süksmam m(ä)yädi kaücukam sthülam 
bähyam vigraharüpam ko$atrayavestito hy ätmä (24)... 


E.[12]: om i(d)am Abhinavaguptöditasankgepam dhyäyatah param brahma 
aciräd eva äiva[tvam] nijahrdayävesam abhyeti (104) 
om -+ äryäsatens tad idam Paramärthasäram atigüdham 
Abhinavaguptena mayä Sivacaranasmaranadiptena (105) 
iti &ri-mahämähesvarÄbhinavaguptäcärya-krtam Paramärthasäram sampürnam. 


Vivrti-Auszüge bis 11Y am z. T. stark beschädigten Rand oder interlinear. Statt para- 
märtha° ed. mit samkgiptam $ästra° in Str.105. Text ohne Umrandung - im Gegensatz 
zu 895, wo die ersten 22 Str. 


897 Mu I 33. SuUB, Göttingen 


82.16. Papier: dünn, grau, matt, Beschädigungen (bes. am Rand) mit Textverlust. + Bl. 
(Bl.2-3 als Bogen). Ca. 26x 19,5 om, 18,5x12,5om. 152. Säradä. — Undatiert. 
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Nr. 898 ıı. Philosophie — 
a r——_____________________Leeeeeeeeer 


Virupäksa: Virüpäksapafcäsikä. 53 Strophen. 


A.(l'Y):om - Virüpäksa-bhattäh. > > 
om _ gandhagajasamararasikäyEindräya prakatitädriyugasamarah 
nijasiddhibijjam asmai kathayati preto Virüpäksah (1) 
vim(a)tipadam anga sarvam mama caitanyätmanah Sariram idam 
ünyapadän nilävadhi dr$yatvät pindavat siddham (2) ... 


E.(4F): khyätim apürnäm pürn(a)khyätisamävesadärdhyatah ksapaya 
srja bhuvanäni yatheccham sthäpaya hara tiraya bhäsaya ca [52] (50) 
vibodhitah sa Indro devegv adhikäram a[lam ap]äsya svam 
ävigtasaktitattvah Sivavad apasyat svam ätmä[nam] [53] <51) 
iti sri-Virüpäksapaficäsiketi Subhäj/// 


Mit Rand- und Interlinearglossen. Text und Str.-Zählung erg. oder korr. nach Trivan- 
drum Skt.Ser.9.1910. Für Ed. s. ferner Cat.I.0.Skt.Books S.3013, wo als Verf. auch 


Virüpäksa-nätha, -näthapäda, -yogin. 


898 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Ha. vgl. 876. 
8) BL.16[=23F-24{=31]": 

Sivarama Upädhyäya: Gäyatrimantravivrti. 


A.: „nom sänkhye prakrtir ity uktä pamcarätre parendirä 
bauddhe tärä $rutau mäyä jayati $ri-parä kalä [14] 
pränatränaparäbhidheyasumiladgäyatranämnätmanas 
trailokyatrimaruttrivedacaranesv ekämsabhävasthitä 
hrdvyomasthitacidravicchavipadärthäbhäsarüpä parä 
$aktih sä sphuratät paro rajasi me drbdhä pratisthäpade [24] 
lsvarapratyabhijfiärtham Sivasyäyam samudyamah 
Gäyatrimantravivrt<t)i-dvärä svasya parasya ca [3%] 
gäyatri prakrtir jieyä pranavah purusah smrtah 
täbhyäm (u)bhayasamyogäj jagat sarvam pravarttate [44]... [5%] 
iha hi Paramesvarah gattrimsattattvätmakavaicitryasvätantryasvabhävah pürnasam- 
vidrüpo visvottirnavisvamayasarirah paräspandavimarsaprakäsädisabdaväcyo 'nanta- 
Sabdaväcyo ’nantasakticakracumbitakäyah sarvatra sadä svasvarüpa eva vartate iti 
Saivägamarahasyam ... 


E.: anyavivaranakärair api ‚‚etäm ca samdhyädau japato ’'nädyavidyäväsanopaplavopa- 
plutadehendriyädyupadravavidrave saty akhilaprapamcavidarapacaitanyasukhasva- 
bhävaparabrahmalayalaksana[moksa]präptir bhavati, käminäm ca svargädipräptir‘ ity 
uktam, iti 6ivam. 
paratattväptyai racitä Gäyatrimantra uttame vyäkhyä 
vidugä Sivena ramyä Sanıkara-codanävasikrteneyam [1#] 
samäpteyam Gäyatrimantravivrtih, krtih srI-Sivasväminah. 
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$aivadarsana Nr. 899 
& 

upädhyäya-kulotpanna-Sivaräma-prakäsitä 
ärividyätugtaye bhüyäd Gäyatrivivrtih para [2E] » ... x 
yady apiyam mayä drbdhä svätmänandavivrddhaye 
anyo 'pi kafcit tad api krtakrtyo ’nayä bhavet [3#] 
Sästräntaraikarasikaih kgantavyam vibudhaih paraih 
svavinodam viracayann anindyo yaj jano bhuvi (48). 


Glossen am Rand. Titel mit Cat.Cat.2-3; nach ABC 121 Cat.VVRI 1.1959,5.278, 
Nr.118 (Nr.7234): Gäyatrivivrti (s.o. Str.[2®]). Zum Verf. (auch Siva-svämin, -Acärya, 
-upädhyäya, s. Cat.Cat.1,8.654) vgl. ABC 320 Verz. ind.Hs.Tübingen 1899,8.21,Nr.33 
(von dem auch: Sämkhyasamgraha, vgl. 876). 


899 Mu 1 39. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, gelblich, matt. 11 Bl. Ca. 14x 23,5 cm, 9x18cm. 9Z. Grobe 
Säradä. - Undatiert. 


Gäyatrivivarana. 


A.(1”7): »om trivrtam brahmanah süttram gannavaty api (s)üdbhavaih 
tantubhis sädhyate mülaparvabhis caturangulaih [1] 
aträbhisandhir asmäkam na kifcid bhäsate hrdi 
kim artham etat kriyate gatänugatikair dvijaih [2] 
$istam prechantam ity eva dayävän präha daifikah 
$&ubham prstam tvayä sädho mahäsamsärasägarät 
niskrastum te matir jätä svätmänam paramärthadam [3] 
gäyatri prakrtir jieyä gunatrayamayi purä 
dvätrimsatsankhyayä yuktä varna-tatsädi-nämakä [4] ... 


E.(11”Y): imäm vidyä/m)m aviditvä brähmanajätijäto ’pi Südra eva. yatah $rutir apy 
äha: brahmavid brahmäpiti. smrtir api: 

jäyamäno bhavec chüdras samskärena dvijottamah 

vedäbhyäsena vipras tu brahma jänäti brähmanahı. iti (ti). 

kaläkaivalyasvätantryacittavaicitryarüpini 

gäyatry advayamärgena kenacit prakatikrtä. 

gäyatri prakrtir jieyä purugah pranavah smrtah 

täbhyäm ubhayasamyogäj jagat sarvam pravardhate. 

iti $ri-Gäyatrivivaranam samäptam. om. 


Zum Titel vgl. auch Cat.Cat.2,8.197. (Ein Gäyatryarthavivarana in ABC 192 Alph. 
Index Skt.Ms.Adyar Libr.1944,8.35,Nr.1784.) — Mit der vorletzten Str. kaläkaivalya° 
schließt die Sandhyätikä Sudarsanl, s. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 2.1923, 
8.434,Nr.452. Die letzte Str. auch in 898. 


12 
GRAMMATIK 


0 Ms.or.fol. 2729. StaatsB., Marburg 


98.257. Papier: fest. grau bis weißlich, glatt. 46 Bl. Ca. 10x28cm, 5,5x23,5cm. 8Z. 
Devanägari. - s. 1739 (= 1683) varge äsädha sudi pratipadäyäm soma-väsare ligatam Kämae- 
vansa-madhye Änamdaräma-vrähmanena. x x. x 


Panini: Astädhyäyi. Adhyäya 1-8. 
A.(1”): » » atha Sabdänusäsanam. a-i-un, r-Ik, e-on ... hal, <iti pratyähärasüträ(ni)) 
(1) vrddhir äd-aic, ad-en gunah, iko gunavrddhi ... 


E.(46°): nodättasvaritodayam a-Gärgya-Käsyapa-Gälavänäm (67). a a ((iti, evam) 
[8,4,]68). 
astamädhyäyasya caturthah pädah. astamo ’dhyäyah samäptah. iti Päniniya- 
vyäkaranam samäptam. sarvasütrasamkhyä 3998. » » - 


Auf Vorsatzbl.: Vyäkaranasüträni. Für Ed. s. Cat.1.0.Skt.Books S.181ff. - ABC 20 
Weber. Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.209,Nr.714ff. 


1 Mu II 9 (D). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, braun, matt ; Rand beschädigt, ‘ Tintenflecken. 1 Bl. Ca. 20 x 13,5 cm, 
16x9,5 cm. 202. Säradä. - Undatiert. 


Paniniyadhätupatha. Abschnitt 2 und 3 (unvollst.). 


A.: [ada bhaksane]. hana himsägatyoh. atha catvära ubhayapad[inah ...... ]. ito 'nitas 
catvära ubhayapadinas ceti Sväm[1. dvi]ga apritau. duha prapürane. diha upacaye. liha 
äsvädane. cakgin vyaktäyäm väci ... 


E.: om. hu dänädanayoh. fiibhi bhaye. hri lajjäyäm. pr pälana<m)püranayoh. dubhrf 
dhäranapoganayoh. män mäne sabde [ca]. ohän gatau. ohäk tyäge, parasmaipadi. dudäfi 
däne. dudhäfi dänadhäranayoh. anudättäh. atha /// 


Glossen wohl aus der Kgiratarangini des KglIrasvämin (Hs. oft nur Svämin), vgl. ed. 
Liebich (Ind.Forsch.8/9.1930),8.101-119. Für Ed. ». ferner Cat.I.O.Skt.Books S. 769f. 
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Gm u eu nn u NEO 


902 Ms.or.fol. 2216. StaatsB., Marburg 


96.173. Papier: steif, grau, matt. 4Bl. 13,5x26 cm. 10%20 cm. 6-9 Z. Devanä- 
garl. -- Undatiert. -- lasitam Nadikisora ätmapathanärtham. - Auf Vorsatzbl.: pustaka 
Anitkärik& ko Namdakisora ki Kisanaläla kä vyethä ko. 


Anitkärika. Strophe 1-11. Mit einem Kommentar. 


Al): mn anit svarämto bhavatiti dr&yatäm 
imäms tu setah pravadamti tadvida[h] 
adamtam fdamtam rtäm ca vrüvpfau 
&vidin ivarnegv atha sinsrifäv api (1)... 
Komm.-A.: <d)bhava(dbhih) dr&yatäm <pr)p(u)nah imän setah tadvidah dhätu(v)e- 
ttärah pamditäh pravadamti kathayamti ... 


E.(3°): pacim vacim vicir(i)(vi)eiramjiprechatin 
nijim sicim mucibhajibhamjibh(r)jjati[n] 
tyajim yajim sajirujisa[m]jimajjatin 
Komm-E.(4”): dupacas päke vaca paribhägane vic(i)r prtha(g)bhäve ... bhujo kautilye 
iti ca (sv)amja parisvamge srja visarge vijir prtha(g)bhäve (i)(mä)män anitsvarä[n] 
viddhi jänihi (11). 
iti Anitkärikä-tikä lipikrtä. 
Vgl. 433 und Käsikä 7,2,10. Titel auch als Srikärikä nach ABC 20 Weber, Verz.Skt. 
Hs.Berlin 1.1853,8.222,Nr.788. (Nach ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RajORI 1.1963,S.268, 
Nr.2276 Vyäghrabhütyäcärya als Verf. einer Anitkärikä.) 


903 Mu 193. SuUB, Göttingen 


63.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 12 Bl. (6 Bogen ineiner Lage). Ca. 25,5 x 17,5cm, 
18x11,5 cm. 38-31 Z. Säradä. - Undatiert. 


Bhattoji Diksita: Sabdakaustubha. Anfang von 1,1,1. 


A.(1Y): om jagatsargavisargädikäranam bhavaväranam 
pratyühaughavinäsäya vapurhäri-Haram stumah [1%] 
„» om visvesam saccidänandam vande ’ham yo 'khilam jagat 


carikarti varivartti samjariharti lilayä (1) 

namaskurve jagadvandyam Päniny-ädimunitrayam 

$ri-Bhartrhari-mukhyäms ca siddhäntasthäpakän munin (2) 

natvä Laksmidharam tätam sumanovrndavanditam 

Phani-bhäsitabhäsyäbdheh Sabdakaustubham uddhare (3) ... (4)... 

samarpya Laksmiramane bhaktyä $ri-Sabdakaustubham 

Bhattoji-bhatto janugah säphalyam labdhum ihate [5] (4) 
prekgävatpravrttaye vyäkaranasya visayam bhagavän Bhäsyakärah prädarsayat: atha 
Sabdänusäsanam iti ... 


E.(12*): abhyupetyäpi pratyaväya[m] bhägye küpakhänakanyäya udährtah. tathä (h)i 
küpam khanan yady api kardamena lipyats eva, tathäpi tattalotthena jalena tan malam 
dürikaroti phaläntaram ca labhate. tathehäpi pariniscitarüpajhänät pürvo([t]p)annapra- 
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Nr. 904905 12. Grammatik — 
ee ET ET EEE EEE Tr TE ne 
tyaväyaniräsam phaläntaram ca labhata iti so 'yam küpakhänakanyäyah. küpam 
khanatiti vigrahe karmany ani präpte väsarüpanväyena nvul. nitya[samäsatväbhävät 
küpasya khänaka iti svapadavigrahah ...] 


12Y nicht mehr beschrieben. Text endet auf S.27 in Chowkhamba Skt.Ser.Nr.3-6.1933 
(Reprint der Ausgabe 1898ff., wozu Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books Brit.Mus.1908,S.93). 
Zum Werk s. Cat.Cat. sowie ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soo.Bengal 6.1931,S.10,Nr. 
42%4-ff. und ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 2,1.1938,5.62,Nr.77-ff. 


904 Mu 197 (A). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, verbräunt, brüchig; fleckig und abgenutzt (bes. am Rand), teilw. 
ausgebessert. 113 Bl. (irrige Orig.-Zählung: 2-112). Ca. 25.5x18 cm, 17x11 cm. 212. 
Säradä. — Undatiert. 


Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Sütra 3-1079. 


A.(2[=1]"): [3 upades$e ’j anunäsika it (Pänini 1,3,2) ... pratyähäre]gv itäm na graha- 
nam. anunäsika iti nirdesät. na hy atra kakäre pare 'ckäryam drsyate. ädir antyenöty 
(e)tatsütrena krtäh samjnäh pratyähäraßabdena vyavahriyante ... 


E.(112[= 113]'): [1079] dityadityädityapatyuttarapadän nyah [Pän. 4,1,85]. dityä- 
dibhyah patyuttarapadäc ca präg divyatiyesv arthesu nyah syät, ano 'pavädah. dai- 
tyah. aditer ädityasya vä ädityah präjäpatyah. yamäc ceti Käsikäyäm. yämyäh. 
prthivyä nänau. pärthivä, pärthivi. 

Hs. mit sehr vielen nachträglichen Glossen usw., meist am Rand, u.U. auf (angeklebten 
oder losen) Zetteln. — Titel auch Vaiyäkaranasiddhäntakaumudi, vgl. Cat.Cat. und 
Cat.1.0.Skt.Books S.2456ff. Die Hs. entspr. in ed. Haridäs Skt.Ser.11.1958?,5.2-199, 
wonach die obigen Sütra-Nummern (Prakarana-Ende mit 1080, Schluß-Bl. der Hs. wohl 
verloren). Zum Verf. (in 910: Bhatoji, in 800: Bhattaji) u.a. Winternitz 3,S.394. 


905 Mu 1 97 (C). SuUB, Göttingen 

63.11. Papier: dünn, weißlich, glatt. 9 Bl. (Orig.-Zählung: 17-25). Ca. 25,5 x 17,5 cm, 
17,5x1llcm. 22Z. Säradä. - Undatiert. 
Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Sütra 209-300. 
A.(17”): [209 nämi (P&n.6,4,3). nämi pare ’jantasyängasya dirghah syät. rämänäm. supi] 
ceti dirgho yady api parah, tathäpiha na pravartate, sannipäta-paribhäsävirodhät. 
nämity anena tv äfra]mbhasämarthyät paribhägä bädhyate. räme. rämayoh. supi etve 
E.(25° ): [300] na tisreatasr (6,4,4). tisr catasy etayor nämi dIrgho na syät. tisrnäm. tisygu. 
strilyäm iti tricaturor vißeganän neha priy(ä)s trayas trini vä yasyäh sä priyatrih ... 
(300).) 


Hs. mit Randglossen und interlinearen Zahlenhinweisen auf Pänini. Text entepr. ed. 
Haridäs Skt.Ser.11.1958°,8.32-52 (Prakarana-Ende mit 300). 
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— Grammatik Nr. 006 R 
ee 


906 Mu 197 (D). SuUB, Göttingen 


63.11 Papier: dick, verbräunt, glatt. 32 Bl. (Orig.-Zählung: 35-66). Ca. 25x17 Be 
17x12cm. 24Z. Särada. - Undatiert. ‚> cm, 


Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Sütra 400-857. 


A.(35"): [400 säma äkam (Pän.7,1,33). äbhyäm parasya säma äkam syät ... yuva]yoh, 
ävayoh, yugmäsu, asmäsu. j 
samasyamäne dvyekatvaväcini yugmad-asmadi 
samäsärtho 'nyasankhyas cet sto yuvävau tvamäv api (l).... (4) 
tväm mäm vä atikränta iti vigrahe atitvam ... 


E.(66*): [857] antarbahibhyäm ca lomnah (6,4,117). äbhyäm lomno ’p syäd bahuvrihau. 
[antarlomah, bahirlomah.] 


Gelegentlich Glossen. Interlineare Zahlenhinweise auf Pänini. Text entspr. ed. Haridäs 
Skt.Ser.11.1958?,3.73-165. 


%7 Ms.or.fol. 2866. StaatsB., Marburg 


98.478. Papier: dünn, bräunlich (z.T. lila), glatt; abgenutzt, teilw. aufgezogen. Bl. [44] 
bis [47] stark beschädigt, ggf. mit Textverlust. 153 Bl. [mit europ. Zählung]. Der Kodex 
wurde aus Partien mehrerer Hss. zusammengestellt und ist jetzt verbunden, s.u. (Orig.- 
Zählung ist in Partie A: 1-9, B: 20,0: 25-50, 50, 51-55, D: 59, E: 1048-1051, F: 1-13, @: 15, 
H: 17, I: 19-24, J: 21-60, 60-61, 63-84, 86, 88-97, 100-103, 107-112). Ungleich beschnitten: 
ca. 11,5x25 cm, 7x19,5 cm. 10Z. Mehrere Hde. Devanägari. — Undatiert. 


Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Unvollst. 


A.(1[=1]”): » » $Sroträrhamticanair gunyair maharsibhir ahar-ddivam 
... [vgl. 8]... (1)... [2] 
taträdau dasa lakäräh pradarsyamte: lat ... [2151]: varttamäne lat [Pän.3,2,123] ... 


E.(112[=153]”): [2828] samuccaye sämänyavacanasya [3,4,5) ... iha punah-punah 
caskamdötyädir arthah iti tu vyäkhyänam bhramamülakam eva ... [vgl. 99) ... 
purusavacanasamjfie iha tu nöty uktatvät. 
iti Lakärärthaprakriyä. 
iti Bhattoji-diksita-viracitäyäm Siddhäntakaumudyäm Tinanta[prakarana m 
samäptam. 


Gelegentlich Randglossen. Oft Nachträge oder Verbesserungen. - Die aus 10 Partien 
(A-J) bestehende Ha». ist verbunden (s.o.). Sie enthält gegenüber ed. Haridäs Skt.Ser.11l. 
1958?: 

I. aus dem Pürvärdha: Sütra 1838-1906 (S.293-301) auf Bl.[(44}-[47]” = Partie #; 

II. aus dem Uttarärdha: Sütra 2151-2259 (S.335-349) auf BI.[1]’-[9]" = A, Sütra 
2259-2828 (S.349-533) [lückenhaft] auf BI.[69-[153]" = J, Sütra 2829-2999 (S.533 
bis 561) auf Bl.[48]’-[60]” = F; Sütra 3093 bis Unädi 29 (S.574-587) auf BI.[63 }-[68]" 
= I, Upädi 29 bis Sütra 3313 (S.587-860) auf BI.[11}'-[42]’ = 6; Sütra 3356-3376 
(S.666-669) auf BIl.[43] = D; 

III. doppelte Textstellen: Sütra 2326ff. (S.371) sowie Unädi 29 auf BI.[10] = B, 
Sütra 2592ff. (S.473-475) auf BI.[61] = @ und Sütra 2618FE. (S.477-480) auf BI.[62] = H. 
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Nr. 908—909 12. Grammatik — 


908 Mu 1 97 (B). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: z.T. dünn. z.T. fest. weißlich. glatt. 149 Bl. (in 15 Lagen). [147 ]Y--[14®] 
leer. Ca. 25x19.5 cm. 15.5x1l,5em. 14Z. Saradä. — Undatiert. 


Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Sütra 2151-2973. 


A.(I'); » =» om $roträrhanticanair gunyair mahargibhir ahar-divam 
tostüly]yamä(n)o ’py aguno vibhur vijayatetaräm. 
pürvärdhe kathitäs turyapaicamädhyäyavartinah 
pratyayä atha kathyante trtiyädhyäyagocaräh. 

taträdau da$a lakäräh pradarsyante: lat, lit ... [2151] vartamäne lat [P&n.3,2,123] .... 


E.[147: [2973] ädhyasubhagasthülapalitanagnändhapriyesu (c)vyarthegv acvau krfiah 
karane khyun [3,2,56]. egu (c)vyarthesv acvyantesu karmasüpapadesu krfiah khyun 
syät. anädhyam ädhyam kurvamty anena ädhyankaranam. acvau kim? ädh[y]iku- 
rvamty anena. iha pratisedhasämarthyäl ly(u)d api neti Käsikä. Bhäsya-mate tu [lyut 
syäd eva. acväv ity uttarärtham. ] 


Bis Bl.110 viele Randglossen (z.T. auf losen Zetteln) entspr. 904. Text bricht in Zeilen- 
mitte ab; er entspr. ed. Haridäs Skt.Ser.11.1958°,5.335-557. 


E12 Mu 197 (E). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, verbräunt, fleckig; glatt. Ränder geflickt. 44 Bl. (Orig-Zählung: 
49-92 [rote Tinte] am oberen Rand auf”). Ca. 25x 17,5 cm, 16x10,5 cm. 23Z. Säradä. - 
sri-6äke neträbhravasucandra[ 1802 (= 1880) ]-mite jyaistha-$ukla-saptamyäm bhagadauvata- 
bhänvitäyäm bhauma-väsare Mukundänghryäbjälinä svädhyayanärtham samäpitam mude 
'stu satäm om. 


Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Sütra 2519-2828. 


A.(49): [2519 samäm astänäm dirghah Syani (Pän.7,3,74). samädinäm ity arthah. 
pranißämyati ... (l):tamu kä(n)kgäyäm. tämyati,] tamitä, atamat. (2): damu upasame. 
upaäame iti nyantasya. tena sakarmako ’yam. na tu Samivad akarmakah. adamat (3): 
Sramu ... 


E.(92”): [2828] samuccaye sämänyavacanasya [3,4,5] ... iha punah-punas caskand6- 
tyädir artha iti vyäkhyänam bhramamülakam eva. dvitiyasütre: kriyäsamabhihära ity 
asyänanuvrtteh. lodantasya dvitväpattes ca. purim avaskandätyädimadhyamapuru- 
gaikavacanam ity api kegämcid bhrama eva. purusavacanasamjfie iha n&ty uktatvät. 
iti Lakärärthaprakriyä. 
iti $ri-Bhattoji-dikgita-viracitäyäm Siddhäntakaumudyäm Tinantaprakaranam 
samäptam. 


Wenige Randglossen erhalten. Interlineare Zahlenhinweise auf Pänini. Text entspricht 
ed. Haridäs Skt.Ser.11.1958°,5.431-533. Fortsetzung des Textes in 910 (gleiche Hd, 
gleiches Jahr; so auch 911). Zu E. der Hs. vgl. 97. 
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— Grammatik Nr. 910—912 
ee 
910 Mu I 42. SuUB, Göttingen 

62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 50 Bl. (in 4 Lagen; Orig.-Zählung nur bis 18). Ca. 
25x17,5cm, 16x10,5cm. 24-27Z. Särada. (Beiliegend 1 loses Bl. in Devanägari, s.u.) - 
sam° 56 (= 1880 [s.u.]) jyaigtha-Sukla-caturdasyäm samäpitam idam mude ’stu vidusäm. 
Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumud!. Sütra 2829-3386. 


A.(1"): » [2829] dhätoh (Pän. 3,1,91). & trtiyasamäpter adhikäro 'yam. tatropapadam 
saptamistham (3,1,92). krd atin (3,1,93). [2830] väsarüpo ’striyäm (3,1,94). paribhäge- 
yam. asmin dhätvadhikäre ’sarüpo ’pavädapratyayah utsargasya bädhako vä syät 
stryadhikäroktam vinä ... 


E.[50]: [3386] anvacyänulomye (3,4,64). anvak-Sabde upapade bhuvah ktvänamulau 
stah. (ä)nulomye gamyamäne anvagbhüyäste anvagbhütvä anvagbhävam, agratah 
pärsvatah prstato vä anukülo bhütvä äste ity arthah. (ä)nulomye kim? anvagbhütvä 
tigthati pretato bhütv£ty arthah. 
ittham laukikasabdänäm dinmätram iha darsitam 
vistaras tu yathäsästram darsitah Sabdakaustubhe. 
Bhatoji-diksita-krtih saigä Siddhäntakaumudi 
prityai bhüyäd bhagavator Bhaväni-Visvanäthayoh. 
iti $ri-Bhatoji-dikgita-krtäyäm Siddhäntakaumudyäm uttarärdham sampürnam. > 
Fortsetzung von 99: gleiche Hd; gleiches Jahr 1880, sofern oben als [49]56, d.h. 
Saptarsi-samvat (ebenso 911). - Randglossen und -nachträge. Das lose Bl., s.0., gehört zu 
Bl.16',2.11-12: Auszüge, u.a. aus dem Komm. Bälamanoramä des Väsudeva Diksita 
entspr. ed. Käsi Skt.Ser.136,4.1958°,S.511f. - Text entspr. ed. Haridäs Skt.Ser.11.1958?, 
8.533-671. (Vgl. 93 zum Sabdakaustubha des Verf., s.o. in E.) 


91 Mu I 97 (F). SuUB, Göttingen 
63.11. Papier: dünn, grau, glatt; Rand geflickt (wie bei 9). 1 BL Ca.25x17,5cm, 
13,5x10 cm. 19Z. Säradä. - 
om $ri-6äke "kginabhogtabhä[1802]-parimite mäse ’Sucau pakgake 
$ukle raudra-dine ca maittrabha-yute Siddhäntakaumudy asau 
Krenänghryabjamadhuvratena dayayä tas(mim) Mukundähvaye- 
na svasmai prasamäpitä sukrtinäm bhüyät sadä pritaye. > 
Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi. Lingänusäsanaprakarana, Schluß. 
tatra Särirakabhäsye ’py evam. evafi ca äruti-sütra-bhäsyänäm eka[vä]kyatve sthite 
äc chanda ity än praslegädiparo Bhäma(t)i-granthah praudhivädamätrapara ıtı vibhä- 
vaniyam bahusrutaih. [181:] grhamehadehapat(t)apatahästäpadämbudakakudäs ca (7) 
iti pumnapumsakädhikärah. u 
av(i)Sigtalingam (1) [188:] ... sarvädini sarvanämäni (7). spagtärtheyam trisütri. 
iti £ri-Bhatoji-dikgita-viracitäyim Siddhäntakaumudyäm Päniniyalingänufäsana- 
sütravrttih samäptä. samäpteyam Siddhäntakaumudy upayogınl bhüyät. + 
Zur Datierung 1802 (= 1880) usw. vgl. zu 909. Erg. nach ed. Haridäs Skt.Ser.11.1958°, 
8.791. 


912 Mu 197 (G). SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: diok, grau, glatt. 9 Bl. in 1 Lage ohne Orig.-Zählung;; [6] ff. leer. Ca. 
25x17,5 om, 18x11,5om. 27Z. Särada. - Undatiert. 
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17 Ind. 


Nr. 913 12. Grammatik — 
EEREEEEEEEEREEREEEEERERSEERESEEEREEREEEREEEEEEEEETEE 


Zu Bhattoji Diksita: Siddhäntakaumudi, Sütra 178-212, die Praudhamanoramö des 
Verfassers. 


A.[1]J!: » [178] arthavad adhätur apratyayah prätipadikam [Pän.1,2,45]. pratyayam 
pratyayäntam oeti sütre tanträdinä ubhayam vivakgitam iti bhävah. tathä hi pratya- 
yasyaiva paryudäse: krttaddhit&ti sütrena taddhitäntasya samjfiävidhänam vyartham 
syät ... 


E.[5]': [212] ädesapratyayayoh [Pän.8,3,59). ekäpi gasthi vigayabhedäd bhidyate ity 
äfayena vyäcaste: ädesah pratyayävayavas ceti ... anyathä rämegv ityädäv api 
satvanigedhäpatt(i)r iti cet satyam, na vayam pratyayamätrasya tadantatäm brümah. 
kin tu prakrtipratyayasamudäye pravrttä[lm] padasamjfiä[m ekadesavikrtanyäyena 
luptaprakrtike pratyaye ’py änayämah ...] 


Randglossen. Obige Sütra-Nummern nach der Siddhäntakaumudi ed. Haridäs 
Skt.Ser.11.1958°,S.29-33; Text erg. nach der Praudhamanoramä ed. Haridäs Skt. 
Ser.23.1934,S.179-246. Für Ed. s. ferner Cat.1.0.Skt.Books S.2459. 


913 Mu I 9%. SuUB, Göttingen 


63.11. Papier: dünn, grau, glänzend. 66 Bl. (61-66 leer) mit [europ. Zählung] in Lage 
I-VI. Wechselnde Orig.-Zählung (nach Blättern oder Bogen): Lage I-II: Bl. 1-3, (4-9 
fehlen, s.u.,) 10-24; III: Bogen 1-6; IV: Bl. 1-12; V: Bogen 1-6; VI: Bogen [1}-2-5-[6]). Ca. 
25x17 cm, 17x8cm. 252. Säradä. — Undatiert. 


Varadaraja: Madhyasiddhäntakaumudi. Prakarana 1-10. Unvollst. 


A.(l’):om =» om natvä Varadaräjah £ri-gurün Bhatoji-diksitän 

karoti päniniyänäm Madhyasiddhäntakaumudim. 
s-i-un (1) r-Ik [2)X1) e-on (3) ai-auc (4) ... hal (14) iti mähesvaräni süträny anädisam- 
jhärthäni. [esäm antyä itah] hakärädisv akära uccäranärthah. lanmadhye tv itsam- 
jhäakah. 

hakäro dvir upätto ’yam ati Saly api väfichatä 

arhenädhuksad ity atra dvayam siddham bhavisyati (1) 
halantyam (Pän.1l,3,3). upadese ’ntyam hal it syät. upadesa ädyoccäranam. sütregv 
adrstam padam süträntaräd anuvartaniyam sarvatre. ... 


E.[60]": yanas cäp (4,1,74). yanantäc cäp. ämbas(th)yä. kärigagandhyä. gäd yanias cäp 
väcyah. pautimäsyä. ävatyäc ca (4,1,75). asmäc cäp. yafias ceti nipo ’p(a)[vä]dah. 
avataäabdo gargädih. ävatyä. yünas tih (4,1,77). yuvan sabdät tih. yuvatih. anupasa- 
rjanäd ity eva. bahavo yuväno yasyäm [sä] bahuyuvä (6älä). yuvatlti tu yauteh Satra- 
ntät nipi bodhyam. 

iti Stripratyayäh. 


Gelegentlich Glossen oder Nachträge am Rand (2 mal auf angeklebten Zetteln). - 
Unvollständig: Prakarana 11f. fehlt (Bl.[61]ff. unbeschrieben!), vgl. ABC 191 Descr.Cat. 
Skt.Ms.Adyar Libr.6.1947,8.56,Nr.161; die fehlenden B1.4-9 (der 1. Lage) enthielten 
Teile von Pr.2-3, entspr. ed. Haridäs Skt.Ser.213.19602,8.24-71. Für Ed. s. ferner Cat. 
1.0.Skt.Books 8.1495. (ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 2,1.1938,8.151f.,Nr.187 mit 3 
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— Grammatik Nr. 9129-915 
a 
weiteren Mangala-Str.) - Nach ed.cit. oder Cat.Cat.(1,8.428) auch als: Vaiyäkarana- 
Madhyasiddhäntaksumudi bzw. Madhyakaumudi. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs. Berlin 
1.1853,8.215f.,Nr.752ff. 


914 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 968. 
14) Bl.[*1]"-1’-[14]" <= 8.358-385): 
Rämacandräcarya: Prabodhacandrikä. 


A.: vom Hari-Hara-Guru-bhaktah sarvalokänuraktas 
tribhuvanagatakirtih käntakandarpamürtih 
ranaripuganakälo Vaijala-ksonipälo 
jayati jagati dätä sarvakarmävadhätah (1) 
Candrävati-vadanacandracakors-Vikra- 
mäditya-deva-tanayo nayatantravettä 
Cauhäna-vamsatilakah Patanädhinätho 
räjä param jayati Vaijaladeva-nämä (2) 

Rämo me ’bhihitam karotu satatam Rämam bhaje sädaram 
Rämenäpahatam samastaduritam Rämäya dattam dhanuh 
Rämän muktir abhipsitä sarabhasam Rämasya däso ’smy aham 

Räme rajyatu me manah karunayä he Räma mäm pälaya (3)... 
samsärämbhodhitaranam Räma-nämänukirtanam 
Räma-nämänvitä tasmät Prakriyä kriyate mayä (9)... 
cintayann abhiniryätah kridantam Sri-Hirädharam 
$rimän Vaijala-bhüpälo vilokyety abravit sutam (11)... 


E.: gau ramyetyädi boddhavyam paratväc ca manorathah 
vyafjjane caiva sapare lopa eva viräjate ([4]34) ... 
granthasya gauravabhiyä mayä noktam savistaram 

<iti Sri-> Prabodhacandrikäyäm ca krtau Vaijala-bhüpateh 
egä vißegasubhagä samäptä Sandhicandrikä ([4]36) 
iti sri-Rämacandräcärya-viracitä Prabodhacandrikä samäptä. - 


Durchgehende Str.-Zählung. Gelegentlich Randglossen. (8.358) wiederholt Str.3 
in Devanägari. Bl.12ff. (= S.381ff.> leicht beschädigt. — Verf. nach dem Kol. (s.0.). 
Als Verf. gilt sonst Vaijala, oder Vaijala-deva, -devabhüpati, -bhüpäla, auch: -däsa, 
s. Cat.Cat.1,S.352 (und S.377: Baijaladeva); ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,5.249f.,Nr.898; 
ABC 51 Desor.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 6.1931,8.233,Nr.4570ff.; (ABC 179 Cat.M». 
ABhSktP.Lucknow [1.1963], S.188f. und S.448ff.); auch Vaisalabhüpati, vgl. Cat.I.O. 
Skt.Books S.1926. - Visvasarman als Verf. in ABC 20 Weber, Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 


2.1886-92, S.202,Nr.1635. 


915 Ms.or.fol. 1862. StaatsB., Marburg 


92.347. Papier: dick, weißlich, glatt. 12Bl. 13,5x29cm. 
garl. - pustakam Räkisorasyödam likhitam atmapathanärtham. 
fukla 9 camdra-väsare. z m m 


10x24cm. 15Z. Devanä- 
s. 1894 (= 1838) phälguns 
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Nr. 916 12. Grammatik 


Rämacandräcarya: Prabodhacandrikä. 


A.(1”): > Hari-Hara-Guru-bhaktah sarvalokänuraktas 
tribhuvanagatakirttih kämtakamdarppamürttih 
ranaripuganakälo Vaijala-ksonipälo 
jayati ja(g)ati dätä sarvvakarmmävadhätä (l).... (2)... 


E.(12"): Rämo ramyam vanam jagmir Visno rocih pratikgyatäm 
gau ramyetyädi vo[d]dhavyam paratväc ca manorathah (68) 
vyamjane caiga sapare lopa e[va] vidhiyate 
asau Rämo vane sasta (!) cätmakah sukhadah sa hi (69) 
sa Rämo nafsamäse tu kapratyayapare na hi 
gramthasya gauravabhiyä mayä noktam savistaram 
egä visesasubhagä samäptä Samdhicamdrikä (70) 
sa caiga nafsamäse kapratyayena vidhiyate 
as(au) Rämo ’py anesas ca saka esaka eva hi (71) 
Pravodhacamdrikä-nämni krtau Vaijala-bhüpateh 
säbdikrstivividhyartham gähyä vidbhir ädarät (72) 


i[ti] Pravodhacamdrikä samäptä. Slokasamkhyä 430 [genauer: 432]. 


Str.72 in E. buchstäblich. Name der Schreibernotiz wohl unvollständig (vielleicht 
Räma- oder Räja-kisora ?). - Text entspr. 914 außer in E. (s.o.). 


916 Mu II 24. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 884. 
6) BI.[1a]”: 
[acantair dvigur ekarthah]. 
/l/dgibhünadistriyäm [1] 
a(c)antai[r] dvigur ekärtho na sa pätrayugädibhih [2] ... 
tatkridäyäm praharanam cendau ’stäpänavädidik [6] 


ghanaufia/// 
[Randglosse:] dvipätram, caturyugam, tribhuvanam sa dviguh. (syur) uttarapadair 
acantair ekä(rä)rtho dvigu[h] striyäm syät. 


Obige Korr. nach Interlinearglossen. Fragment mit 5 Sloka-Zeilen (aca° bis °didik). 
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13 
LEXIKON UND WORTERKLÄRUNG 


917 Ms.or.fol. 3418. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 19.280 (Schrader Nr. 13). 61 Palmblätter (Bl. 61 mit eUrOp. 
Zählung, Bl. 1-13 beschädigt). Ca. 3,5x40 cm, 2,5x35 cm. 7-8 Z. Grantha-Schrift, ge- 
schwärzt.— Keine Jahreszahl. Siddhänti samvatsaratta mina-mäsam 7 tedi yannikki samäpti. 


l) Amarasimha: Amarakosßa. Kända 1-3. 


AI): m» yasya jnänadayäsindhor agädhasyänaghä gunäh 
sevyatäm aksayo dhiräs sa $riyai cämrtäya ca (l) 
samährtyänyatanträni samksiptaih pratisamstutaih 
sampürnam ucyate vargair nNämalingänusäsanam (2)... 


E.(60”): krtah kartaryy asamjfiäyäm krtyä[h] kartari karmmani 
anädyantäs tena raktädyartthe nänärtthabhedakäh 
iti Väcyalingasegah. 
sa(t)samjä(a)käs trigu samä yugmad-asmat-tin-avyayam 
param virodhe $egan tu jäeyam Sigtaprayogatah (488) 
iti Limgädisamgrahavargah. 
ity Amarasimha-krtau Nämalimgänusäsane 
kändas trtiyas sämänyas sämga eva samartthitah. 
trtiyyakändas samäptah. » » » 


Str.-Zählung nur anfangs (vor dem 1. und 3. Kända-Kol. Gesamtzahl der Strophen). 
Titel nach Cat.Cat.l, dort auch als Nämalingänusäsana (s.o. Str.2), Trikända. Als 
Lingänusäsana, Sabdänusäsana nach ABC 30 Bik.Cat.Skt.Ms.,S.267,Nr.569 und ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 3.1906,S.1143,Nr.1673 bzw. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As. 
Soo.Bengal 6.1931,5.290,Nr.4642. Verf. auch als Surasimha oder Sürisimha nach ABC 
199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 3.1906,8.1157,Nr.1697 bzw. ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Tanjore 9.1930,8.3829,Nr.4960. (Nämalingänusäsana Titel auch für das Abhidänatantra 
des Jatädhara, s. Cat.Cat.1,8.24). Für Ed. s. Cat.I.0.Skt.Books S.1698f. 


Es folgt: 2) BI.61"-”: Ärtatränanäräyanägtädasaka (vgl. 728). 
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Nr. 918-919 13. Lexikon und Worterklärung — 


918 Ms.or.fol. 3417. StaatsB., Marburg 
19.56 (Schrader-Nr. 12). Zur Beschreibung der He. vgl. 828. 
2) BI.22'-75*: 

Amarasimha: Amarakosa. Kända 1-3. 


Aıon yasya jhiänadayäsimdhor agädhasyänaghä gunäh 
sevyatäm akgayo dhiräh sa Sr(i)yai cämrtäya ca (1) 
samährtyä(n)yatanträni samkgiptaih pratisamstutaih 
sampür(n)am ucyate vargaih Nämalimgänusäsanam (2)... 


E.: krtah karttaryy asam(jää)yäm krtyä[h] karttari karmman(i) (3) 
(a)nädyamtäs tena raktädyartthe nänärtthabhedakäh [3] 
ga(t)sa(lmjha)käfs] trigu samä yugmad-asmat-ti<yam)h-avyayam (4) 
param virodhe $egan tu jäeyam Sistaprayogatah [4] 

iti Limgädisamgrahavargah 
ity Amarasimha-krtau Nämalimgänusäsane 
trtiyah kändah [sämänyas] sämga eva samartthitah. - 


sstäpätitapäthodam nakhadäritadänavam 
Närasimhäbhidham jyotir nnamämi kuladaivatam. » 
yädrsam pust(a)kam drstvä tädrsam likhitam mayä 
abaddho vä subaddho vä mama dogo na vidyate. » m 


Str.-Zählung fehlerhaft. Vgl. 917. 


919 Ms.or.fol. 3419. StastsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 19.395 (Schrader Nr. 14). Palmblatt 2-91 und von gleicher Hd 
[92]; z.T. beschädigt (bes. Bl. 2-3 s.u., Wurmlöcher auf Bl. 8-11, 18-22, 87-88). 3,5 x 38,5 
cm. 3x33,5 cm. (Das unbesch. Bl. 85: 3,5 x 18,5 cm. 2,5x16,5 cm.). 5-7 Z. Telugu- 
Schrift, ungeschwärzt. — Undatiert. 


1) Amarasimha: Amarakosa. Kända 1-3. 


A.(2F): [gadälgrajo mumjakeso däsärho dasarüpabhrt (22) 
Vasudevo ’sya janakah sa evänakadumdubhih 
balabha(dra[h]) pralambhaghno baladevo ’c[yJutägrajah (23) 
revatirama[no rä]mah kämapälo haläyudhah 
nllämbaro r(au)hineyas tälämko musali hali (24)... 

E.(91”): bahuvrihir adi(hnämnä)m unn(e)yam tad udährtam 
gunadravyakriyäyogopädhayah paragäminah. 
krtah kartary asamjfiäyäm krtyäh ka(r)tari karmanpi 
anädyamtäs tena raktädyarthe nänärthabhedakäh. 

iti Väcyalimgavisegah. 
Mit BI.1 fehlt Str.1-21. Zu E. vgl. 917. Zu Str.22 vgl. Amarakosa with a comm. ed. 
T.C. Paramesvaran Moossad (National Book Stall, Kottayam 1959),8.64. 


Es folgt: 2) BI.[92f:: [6rimatsahasrasarası] (vgl. 717). 
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— Lexikon und Worterklärung 


Nr. 920—921 


9 Ms.or.fol. 3417. StastsB., Marburg 
19.56 (Schrader-Nr. 12). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 828. 


5) BI.[96]"?: 
Amarasimha: Amarakosa. Kända 3,1,49-66 und 3,1,68-77. 


A.: [nihsvas tu durvidho dino daridro durgato ’pi sah] 
van(I)(m)pako yäcanako märgano yäcakä(rth)inau [49] 
ahamyu syäd ahamkäri subhamyu(s t)u Subhänvit(a[h]) (52) 
divyopapädukä devä nrgavädyä jaräyujäh [50]... 


E.: karkkasam kathinam krüram kathoram nigthuram drdham 
jatharam mürttiman mürttam pravrddham praudham edhitam [76]<70) 
puränam pr(a)tanam pratnam purätanacir(a[n])tanäh 
pratyagro 'bhinavo navyo navino n(ü)tano navah [77]. <71) 


Zur Lücke des Textfragments vgl. ed. Haridäs Skt.Ser.30.19572,3.384f. 


921 Ms.or.fol. 2159. StaateB., Marburg 


94.469. Papier: steif, bräunlich, matt. 14 Bl. 11,8x26,5 cm. 8,5x21 cm. 9 Z. 
Devanägari. - s. 1824 (= 1768) pauga krena 7 $anau. 


Mahäksapanaka: Anekärthadhvanimaänijari. Kända 1-4. 


A.(1): > suddhavarnam anekärthasabdamauktikam uttamam 
kanthe kurvamti vidvämsah $ra[d dadhänä aharnisam (1) 
Sarasvatyä[h] prasädena kavir badhnäti yat padam 
prasiddham aprasiddham vä tat pramänam vidhiyatäm (2)... 


E.(14°): kosthe dhanusi väne ca tathä Sülini sah smrtah 
sür mätari ca putryäm ca kathitä Sabdakovidaih (28) 
häne hän(au) ca varno ho hä vyagrah sphutaväcak(a)h 
ksire ramye [kga] ($)ikgäyäm vidva([dbhih] $)abda(sca)$äsane (29) 
iti Anekärthadhvanimamjaryäm Ekäkgarakämdas caturthah. 


Titel und Verf. nach Cat.Cat.1,S.19. Vgl. 453f., Cat.I.O.Skt.Books S.121 und unter 
Anekärtha (A), Anekärthakosa (B), Anekärthamaiijari (C), Anekärthapadamasijari (D), 
Kavisafjivaninighantu (D), Nänärthadhvanimanijjarl (E). Diese Angaben nach: A) 
ABC 67 Cat.Skt.Pkt.Ms.Central Prov.Berar 1926,8.13,Nr.146f., B) Randmarke der Hs.: 
a° ko°, und: ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RajORI 1.1963,8.276,Nr.2340, C) ABC 20 Weber, 
Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin 2.1886-92,8.254,Nr.1697-f.,. D) ABC 302 Desor.Cat.SktMs. 
Tanjore 9.1930,8.3723,Nr.4716 und $.3727,Nr.4722 (nur 1. Kända), E) Zachariae: Die 
ind. Wörterbücher 8.25. (Nänärthadhvanimaäijarl des Durgasimha oder Gadasimha 
entspr. dem 1. Kända unserer Ha., vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,8.291,Nr.1032.) 
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Nr. 923—923 13. Lexikon und Worterklärung — 


922 Ms.or.oct. 705. StaatsB., Marburg 


98.458. Papier: steif, verbräunt, matt; teilw. aufgezogen ; mit Wasserflecken. 9Bl. Ca. 
15,5x20 om, 11x18 cm. Bl. IY von 2 Hd. 19-20 2. Devanägarl. - Undatiert. 


Nandadäsa: Anekärthamanijari. 123 Strophen. 
A.(1"): » atha An(e)kä(a)rthamamjari lisyate. 

jo prabhu joti jagatamaya kärana karana abheva 

bighana harana saba suga karana namo namo tih(i) deva (1) 

ekaim basatu aneka hai jagamagäti jaga dhämma 

jim(i) k(ä)mcana taim kimkini kamkana kumdala näma (2) ... (120) 
snehanäma: tela saneha saneha ghrta bahuraum prema saneha 

so nija carana/na) giridh(ä)rana Namdadäsa ki deha (121) 


E.(9): jo ihi anekä artha kaum padhai sunai nara kol 
tähi anekä artha kai puni paramäratha hoi (122) 
ika sata bisa ganisa kari dohä ganata pramäna 
Namdadäsa prabhu kau[m] sujasa artha aneka basämna (123) 
iti sri-Anekärthamamjari Namdadäsa-krta sampürnam. + 


Hindi. - Titel nach Kol. Der Text entspr. ABC 324 Syamsundar Das, Annual Report 
... Hindi Mss. for the year 1902,S.42,Nr.58, wo als Anekärthamafijarinämamaälä. Titel 
auch: Anekärtha und Anekärthadhvanimanijari nach ABC 327 Khoja mem upalabdha 
hastalikhita Hindi granthom kä traivärsika vivarana (Käsi, Nägari Pracärini Sabhä) 
13.1953,S.465ff.,Nr.316ff. Nach ABC 260 Präcina hastalikhita pothiyom kä vivarana 
(Patanä, Bihärarästrabhäsäparisad) 3.1959,S.53,Nr.131 oder 6.1964,S.3f.,Nr.3 Titel und 
Verf. auch als: Nämamälä bzw. Nandaläla. 


923 Ms.or.fol. 3417. StaatsB., Marburg 
19.56 (Schrader Nr. 12). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 828. 
3) BI.75'-88": 

Dhanamjaya: Nämamälä. Pariccheda 1-2. 


A.: » = tan namämi para[m] jyotir avähm(ä)nas(a)gocaram 
unmülayaty avidy(äfm]) yad vidy(ä)m unmülayaty api (1) 
dvayan dvitayam ubhayam yamalam yugalam yugam 
yugmam dvandvam yama[m] dvaitam pädayoh pätu jainayoh (2) ... 
pramänam Akalamkasya Püjyapädasya laksanam (194) 
Dvisandhänakaveh kävyam ratnatrayam apascimam [194] ... 

E.: prajhäsi(d)dhärayäkramy(a) ciram nän(ä)rtthadhär(a)n(ah) 
Sabdah sukham vasamty adya yasahsege Dhanamjaye (49) 
apaSabdaSatam Mäghe Bhäravye tu Satatrayam 
Kälidäse sahasram ca ekah kavi-Dhanamjaye (50) 

iti Dhanamjayasya krtau Nighamtusamaye Sabdasamkirnanirüpane dvitiyah pari- 

cchedah. + 
Vgl. 450f., wo Nämävali (s. Cat.Cat.1,266) zu erg. zu den Titelvarianten: Dhanamja- 
yakosa, Dhanamjayanighantu, Dhanamjayanämamälä, Pramänanämamälä. - Str.1,104, 
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— Lexikon und Worterklärung Nr. 929925 
ae 
.0., verweist auf: Pramänasästra des Akalamka, Jainendravyäkarana des Devanandin 
Püjyapäda (s. Cat.Cat.1) und Dvisamdhänakävya des Verf., der deshalb auch Dvisa m- 


dhänakavi heißt (s.o. und ABC 191 Deser.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.6.1947,8.390,Nr. 
982-f.). Für Ed. s. Cat.I.O.Skt.Books 8.1708. 


924 Ms.or.fol. 3417. StaatsB., Marburg 
19.56 (Schrader Nr. 12). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 828. 
4) BI.88’-95°: 
Mädhavacarya Mäyanätmaja: Ekäkgararatnamälä. Kända 1-2. 


A.: » vande Laksmipatin devam Ssamkhacakragadädharam 
vidyämürttim Hayagrivam Sabdärtthaj(ä)änasiddhaye (1) 
sudhärüpäbhi(dä)näbdh(im) säkam sumanasäm ganaih 
matimandaramamthena nirmmamtthyam atikausaläft] (2) 
Bhäradväjs-kulottamso Mädhavo Mäyanätmajah 
ekäkgarapadasreniratnamäläm karo(m)my aham (3) 
yatraikadhä vä dvis trir vväpy ekam ävrttam akgaram 
tat padam limgabhedena vadämi sujanäd rte (4)... 


E.: ksakärah pumsi du[s]svapne ksetrayo räksase tathä (109) 
ksem(e) durvirahe ro[dhe] visege ca nigadyate (109) 
ksä stri ksamäyän nidräyäm ksam syäd rakse napumsak(am) (110) 
ksetranirbhartsane caiva kso ’vyayam mamksuväcakam (110) 
Harihar(ä)mätyasya Mädhavasya krtau Ekäksararatnamäläyäim Vyamjanakändas 
samäptah. - » - 


Titel und Verf. nach Cat.Cat.3 und Str.1,3 der Hs. (s.o.). Titel nach Kol. zu Kända 1 
der Hs. wie nach ABC 312 Deser.Cat.Skt.Ms.Curator’s Office Libr.Trivandrum 10.1941, 
S.3792f.,Nr.1585 auch als Ekäksaramälä. Verf. auch als Haritäla Mädhava nach ABC 8 
Alph.List Mss.Or.Inst.Baroda 2.1950,8.1138,Nr.9l; nach ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Tanjore 9.1930,8.3741f.,Nr.4737 als Irugapadandädhinätha, oder als Bhäskara (Autor 
der Nänärtharatnamälä, worin dann die Ekäksararatnamälä enthalten wäre). Nach Cat. 
Cat.3,8.61 wohl auch als Nämamälä Ekäksgari. (ABC 191 Deser.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr. 
6.1947,8.331,Nr.802 schreibt eine Ekäksararatnamälä dem Harihara zu, s.o. im Kol. zu 
Kända 2.) 


925 Ms.or.fol. 2162. StaatsB., Marburg 
94.474. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 926. 
2) BI.3Y-5°: 
Purusottamadeva: Ekäkgarakosa. 32 Strophen. 
A: akäro Väsudeva syäd äkäras tu Pitämahah 
ikära uoyate Kämo Lakgmir Ikära uoyate (1) 
ukärah Samkarah prokta ükäras cäpi Rakgane 


rkäro Devamätä syät fkäro Danujah smrtah (2) ..- 
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Nr. 926—927 13. Lexikon und Worterklärung — 


E.: [buchstäblich: ] 
ho hä säpi yatau hänau ham ca svikarane 'pi ca (30) 
ho ham sa vodhane caiva ham ca svikarane ’pi 0a 
humkära$ carane $abde kgah kgatisah ksatih dhvanih (31) 
jiio vudhe pamdite jüäne jfiä vuddhau jfias tu püruge (32) 
ity Ekäksarakoßah samäptah. - 


Zu A. vgl. 453f. und ABC' 312 Deser.Cat.Skt.Ms.Curator's Office Libr.Trivandrum 10. 
1941,5.3802,Nr.1590, wo als Titel Värarucam (nach Cat.Cat. gilt Vararuci als Autor auch 
gleichnamiger Texte). 


926 Ms.or.fol. 2162. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 94.474. Papier: steif, grau, rauh. 5 Bl. 16x26 om. 
10x20 cm. 10-13 Z. Devanägari. - sambhava s. 1883 (= 1827). - Auf 3°: Srinätha-;ji. 


1) Bijakosa. 36 Strophen. 

A.(1”): » Laksmih padmä harinäksi saroruhaniväsini 
Kamalä Rukmini Visnoh kämtä $rim-vijam iritam (1) 
paräbhütis tathä lajjä mäyäpi sakalä krsä 
gä ity api (samastäpi) tathä ksämä hrim-vijam samudährta[m] (2)... 

E.(3”): vedo vijam vidhir Vrahmä Svayambhü-vijam eva ca 
kam-vijasya ca samjüeyam munibhih samudährt(ä) (35) 
garjitam stanitam caiva rasitam svanavijakam 
tam-vijam ca samäkhyätam vrstivijam ca värsikam (36) 
varsopalas tu karak(ah) krüm-vijam samudährtam [36] 

iti Vijakoßah. 


A. ähnlich in anderen gleichnamigen Texten, vgl. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 
15.1913,5.5752,Nr.7969 (: Patala 5 des Mantrakosa von Daksinämürti) oder ABC 51 
Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 8.1939,5.466,Nr.6297. 


Es folgt: 2) BI.3”-5": Purugottamadeva: Ekäksarakosa (vgl. 925). 


927 Ms.or.oct. 700. StaateB., Marburg 
98.445. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 928. 
2) BI.2”: 


Bijanighantu. 13 Strophen. 


A.: » akäram ätmavijam ca äkäram päsavijakam 
ikäram mäyäyä vijam Ikäram m(a)hämäyäyälh] (1) 
ukäram valavarddham ca ükäram uccätanam tathä 
rkäram ksobhanam vijam fkäram mohanam tathä (2) ... 
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— Lexikon und Worterklärung Nr. 928—929 
ee me re Su BE EEE EEE RE Re Eee ii u ne EN 
E.: vakäram (ampta) Varuna-vijam (c8) fakäram Lakgmi-vijakam 

gakäram süryyavljam ca sakäram (S)a(kt)i-vijakam (12) 

hakäram Sivam äkä$am ()akäram bhümivljakam 

kgakäram Kgetrapälam ca tathä N rsimha-vijakam (13) 

iti Vijanighamtu. 
Titel nach Kol. Ähnlicher Schluß in anderen Texten, vgl. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms. 

Madras 15.1913,8.5758,Nr.7980 (Bijäksara). 


928 Ms.or.oct. 700. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.445. Papier: steif, grau, matt. 2 Bl. 11x22 cm. 
9x19,5cm. 17-18 Z. Devanägari. - Undatiert. 


l) Mahidhara: Mätrkänighantu. 58 Strophen. 


A.(1T): » sri-Nrsimham Ganesänam Bhäratim isvaram Sivam 
natvä vakgye Mätrkäyä Nighamtum v(ä)labuddhaye (1) 
dhruvas täras trivrd brahm(ä) vedädis tärako ’vyayah 
pranava$s ca trimätro ’pi omkäro jyotir ädimah (om) (2) ... 


E.(2*): $ikhi gotr(a)m toyasünye javi dyutir api smrtah 

bhümi raso nabha$ caiva vyäptam däho rasämvu (c)a (57) 

viyat sparsa$ ca hrd-dhamsa ilägräsah kramät smrtäh 

mätrkävarnasamjfäs tu tä[f] jäätvä coddharen manün (58) 
hräm kgobhanah (1) hrim drävanah (2) klim vasyah (3) hlüm unmädah (4) sah mohanah 
(5) svah sumohanah (6) samudäyens pamcavänä iti. hrim kämah (1) klim manmathah 
(2) aim kamdarpah (3) hlüm makaradhvajah (4) strim minaketuh (5) samudäyena 
pamcakämä iti. Säradäyäm tu klim hrim aim hlüm strim (5) iti pamcakämäh. aim hrim 
srim hlüm hlaum ete pamca(5) tära[kä]näm samjfakä iti. Saradätiriktakämä eva 
makaradhvajasamjfiakäh. - 


Kol. fehlt. Titel und Verf. nach Cat.Cat.1.S.447, wo auch als Mätrkäkgaranighantu. 
Nach ABC 164 Cat .Skt.Ms.I.0.1.8.298,Nr.1047 auch als Mätrkänighanta und Mahidäsa. 
Nach ABC 55 Descr.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll. 5.1903,S.66,Nr.65 Titel auch als Mätrkä- 
koss. (Mätrkänighantu Titel auch anderer Texte, vgl. Cat.Cat.1 und 3, sowie ABC 302 
Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 9.1930,8.3874,Nr.5022.) Für Ed. s. Cat.1.0.Skt.Books 5.1597. 


Es folgt: 2) B1.2”: Bijanighantu (vgl. 927). 


929 Mu I 30. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 876. 
2) Bl.6[=5]\: 

[Picchilasabdärtha]. 


picchä kharl iti Hinda-bhägayä. manghanä iti 0& Madhyadesa-bhäs3. picchilam khari 
dhär iti bhägä. yasmin dadhni jalam nästi khari bahu syät tasmın dadhni manghanä iti 
vadanti. 


Zu picchila s. PW, zu manghagä vgl. Hindi makkhan. 
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Nr. 930 13. Lexikon und Worterklärung 


930 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
11) BI.1T <= 8.343): 

[Yojanasabdartha]. 


tiryag yavodaräny asta dürvä vä vrihayas trayah 

pramänam angulasyoktam pradeso dvädasängulah [1] 
pradesäd dviguno ’ratnis tasmät kisk(u)s tato dhanuh 
dhanussahasradve kro$a$ catuskroßam tu yojanam [2]. 


Obige 2 Str. als Z.1-2 auf (S.343); zu Z. 3ff. vgl. 987. 
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14 
POETIK 


931 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
2) BI.1’-2" <= S.1B-3): 
Abhinavagupta: Dhvanyälokalocana, Mangalasloka 1-2. Mit Komm. zu Str.2. 


A.: » upäsmahe svänubhavaikavedyam 
svacchandam änandasamudram Isam 
vyäptam jagac chaktitarattarangair 
adrstapäram Paramesthinäpi [1] 
ihs hi kascid vipa$cijjanamanorafijanäya ... srimad-Abhinavagupta-pädodistam .. 
Dhvanyälocane mangalaslokam vivrnoti: „apürvam yad vastv“ ityädi. tat Sarasvatyäh 
... tattvam svarüpam vijayatäm ... 


E.: yathä Bhavabhüti-kaveh karunarasakävyena [Uttararäm.1,28] silä dravatäm nitä, 
tathä Silävaj jagac cetanäcetanam vi$vam yan nijarasabharät särayati dravatäm naya- 
tity arthah. api ca, yathä rasayuktinipuno jano vividhausadhädiyojanäbhih siddha- 
Tasabhütena päratädinäsparsäd anaviddhagrävädi drävayati, tathaiva vibhävänubhäva- 
vyabhicärisamyogäd rasibhütasya ratyädeh sthäyinah $ravanäd anuviddha[m] sakalam 
eva lokam kavir vidrävayatity api dhvanitam. atra ca prathame päde icchäsaktivai- 
bhavam, dvitiye jüänasaktes, trtiye kriyäßakter iti samudäyärthah. 
apürvam yad vastu prathayati vinä käranakaläm 
jagad grävaprakhyam nijarasabharät särayati ca 
kramät prakhyopäkhyäprasarasubhagam bhäsayatı tat 
Sarasvatyäs tattvam kavisahrdayäkhyam vijayate [2]. 


(änandasamudram in Str.[1] Anspielung auf Änandavardhana, den Verf. des Dhva- 
nyäloka.) Die kommentierte Str.[2] am Schluß. - Das Werk des Abhinavagupta auch als 
Locana oder Sahrdayäloka-, Sahrdayahrdayäloka-, Kävyäloka-, Kävyälankära-locana, 
ferner Dhvanyälocana (s.o. in A.), Älocana, s. z. B. Cat.Cat.1,8.273; ABC 164 Cat.Skt. 
Ms.1.0.1,5.322,Nr.1135 sowie Kane: Hist.Skt.Poetics (s. zu 933),8.203. - Dissen Komm. 
nennt ABC 269 Bühler, Detailed Report, S.CXXX ‚Prefaoe by some Pandit‘‘, vgl. auch 
ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 12.1936,5.209,Nr.153. 
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Nr. 932933 14. Poetik — 


EB n 
932 Mu I 6. SuUB, Göttingen 

62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 958. 

13) BIl.1’-7Y <= S.344356): 
Mahiman Bhatta: Vyaktiviveka. Vimarsa 1, Anfang. 


A.: » n athäto Vyaktivivekah kävyälankäragrantho likhyate. 
$riyam disatu na$ Chambhur a(t)tahäsacchavicchalät 
kalpäntapitasitämsubimbavrndam ivodvaman [1] 
anumän(e) 'ntarbhävam sarvasyaiva dhvaneh prakä$ayitum 
Vyaktivivekam kurute pranamya Mahimä paräm väcam [2] .... [7] 
tatra dhvaner eva tävallaksanam vaktavyam: ko ’yam dhvanir nämeti. tac ca Dhvani- 
kärenäiva laksitam. tadyathä: 
yaträrthah $abdo vä tam artham upasarjanikrtasvärthau 
vyangyah kävyavisegah sa dhvanir iti süribhih kathita iti ... 


E.: yad äha Bharatah: vägangasattväbhinayair yasmäd artho 'nubhävyate 
vägangopängasamyuktas so 'nubhäva iti smrtah. iti 

ye ca tesäm antaräntaränavasthäyino 'vasthävisesäfs) tat-tadaväntarahetujanit(ä) 

utk(a)lik(ä)käräh kecid utpadyante, ta eva nija-nijänubhävavargamukhenopadarsyamä- 

näh santah visegenäbhimukhyena caranti tegu bhävesv iti vyabhicärina ity apy ucyante. 

yad äha Bharatah: vividham äbhimukhyena rasegu [carantiti vyabhicärinah ...] 


Viele Randglossen. — Str.[1] fehlt in den ed. Käsi Skt.Ser.121.1936 <KSS) sowie 
Vidyäbhavana Skt.-granthamälä 106.1964 <VbhSS) und ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms. 
Tanjore 9.1930,5.4088,Nr.5298ff. (Palmblatt-Hs. in Grantha-Schrift, s. Trivandrum 
Skt.Ser.5.1909). Hs. bricht in einem Zitat aus Bharata (Nätyasästra, Adhy.7; vgl. Gaek. 
Or.Ser.36.1956?,5.355) ab: ed. KSS S.69 und ed. VbhSS S.72. — Verf. auch Räjänaka 
Mahimäcärya, vgl. Cat.Cat.1,S.616. (Der in A. erwähnte Dhvanikära ist Änandava- 
rdhana, vgl. Winternitz 3,S.19.) 


933 Mu 143 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt, z.T. fleckig. 10 Bl. (urspr. 1 Lage). Ca. 24x 17,5 cm, 
18,5x15cm. 11Z. Säradä. - Undatiert. 


Mammata: Kävyaprakäsa. Ulläsa 1,1-2,11. 


A.(lY): - = om granthärambhe vighnavighätäya samucitegtadevatäm granthakrt 
parämprsati: 
om niyatikrtaniyamarahitäm hlädaikamaylm ananyaparatanträm 
navarasaruciräm nirmitim ädadhati Bhärati kaver jayati [1] 
niyatißaktyä niyatarüpä ... etädysl Brahmano nirmitir nirmänam. etadvilaksanä tu 
kavivännirmitih ... 


E.(10”): säropänyä tu yatrokt(au) vigayl vigayas tathä 


äropyamä(n)a äropavigayas ca yaträ[na Jpahnutabhedau sämänyädhikaranyena nirdisye- 
t(e) 8ä lakganä säropä. 
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a2 EEE EEESEEEIEEENEEEEREEREHENSEEER.... 
vigayy antabkrte 'nyasmin s& syät sädhyavasänikä [11] 
vigayinäro[pyamänenäntahkrte ...] 
[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Mammatäcärya-viracite 6ri-Kävyaprakäße Kävyoddesa- 
darsfanam näma prathama ulläsah. 1. 


Str.-Zählung erg. nach 8.1-20 der ed. Änand.Skt.Ser.89.1921, wo Kärikäs (1-142) sowie 
Udäharana-Str. (1-602) von Ulläsa 1 bis 10 durchgezählt. Auf 1r einige Randglossen. 
Zum Werk siehe 457 und P.V.Kane: History of Sanskrit Poetics (1961?),3.266ff. (mit 
Hinweis auf Allata, Alata oder Alaka als Mitverfasser). 


934 Mu 143 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, glatt; stark fleckig. 60 Bl. (Orig.-Zählung: 19-79, wobei 
30 übersprungen). Ca. 20,5x14 cm, 12,5x8cm. 12Z. Säradä und (ab Bl. 227) Devanä- 
gari. - Undatiert. 


Mammata: Kävyaprakäßa. Ulläsa 4 (von Kärikä 26) - 7 (bis Udäharapa 198). 


A.(19'): [pradhänatayä] yatra sthito rasädis taträ(gunibhütavyangyo)lankäryah. yatho- 
däharisyate. ... °samähitädayo 'lankäräh. te ca gunibhütavyangyäbhidhäne udähari- 
syante. tatra Tasasvarüpam äha: 

käranäny atha käryäni sahakärini yäni ca 

ratyädeh sthäyino loke täni cen nätyakävyayoh [27] 

vibhävä anubhäväs te kathyante vyabhicärinah 

vyaktah sa tair vibhävädyaih sthäyi bhävo rasah smrtah [28] 
uktam hi Bharate[na]: vibhävänubhävavyabhicärisamyogäd rasanispattir iti. etad 
vivrnute ... 


E.(79Y): padaikadese yathäsambhavam udäharanam: 
alam aticapalatvät svapnamäyopamatvät 
parinativirasatvät samgamena priyäyäh 
iti yadi Satakrtvas tattvam älocayämas 
tad api na harinäksim vismaraty amtarätmä [198] /// 
[Beispiel eines Kol.:] iti $ri-Kävyaprakäse Dhvaninirpayo näma caturtha ulläsah. 4. 


Str.-Zählung erg. nach ed. Anand.Skt.Ser.89,8.39-138, wie in 983, wo Weiteres. Skt.- 
Chäyä interlinear nachgetragen. - Hs. voller Glossen, die meist mit Quellenangaben wie 
iti Bhäskaryäm, iti Jayantyäm, iti Kävya[prakäsa]-Pradipe oder iti Samkete enden. 
(Zu diesen Kommentaren vgl. Kane, Hist.Skt.Poetics’ S.409f.: Sähityadipikä of 
Bhäskara, Dipikä or Jayant! of Jayantabhatta, Pradipa of Govindathakkurs, Samketa 
of Räjänaka-Ruyyaka.) Die Glossen verweisen u.a. auch auf Sahrdayalilä des Ruyyaka 
oder Vigamabänalilä des Anandavardhana. 


935 Mu II 8. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, matt. 85 Bl. (14-18 leer, s.u.) mit [europ. Zählung] in 8 u - 
(Orig.-Zählung: 1-10; 34-36, - ; 1-67.) Ungleich beschnitten: 08. 23,5 x 16,5 cm, 18x10, 
om. 282. Särada. - Undatiert. 
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Nr. 936 14. Poetik — 
ze ER EEREEEEEEEREEEEREEEEEEEEEEEEEEEEEEET 


Mammata: Kävyaprakäsa. Mit Räjänaka Ananda: Nidarsana. (Unvollst.) 


Komm.-A.(1”):om &rih. pranamya Säradäm Kävyaprakäso bodhasiddhaye 
padärthavivrtidvärä S(i)tikanthasya darsyate. 
athätra Siva-sakti-sadäsivösvara-Suddhavidyä-mäyä-kalävidyä-räga-käla-niyati-puruga- 
prakrti° ... gadtrimsat tattväni ... Räjänaka-kulatilako Mammata-nämä daisika- 
varah ... samvitsvarüpasyäbhyantarasya kävyasya Sivatattvasya prakäsikäm abheda- 
pratho(ma)tthäpikäm Suddhavidyäm prathamam avatärya Sisyegv anugrahäya darsa- 
ati: 
Text-A.(2) om granthärambhe vighnavighätäya samucitestadevatäm granthakrt 
parämrpsati ... 
Text-E.(67[=85]'): tad ete ’lankäradogä [ya ]thäsambhavino 'py anye evamjätiyakäh 
... na prthak pratipädanam arhantiti. 
ity ega märgo vidugäm vibhinno 
’py abhinnarüpah pratibhäsate yat 
na tad vicitram yad amutra samyag 
vinirmitä sanghatanaiva hetuh. 
Komm.-E.: esäm alankäradosänäm saty api ... kin tu tat-taddosasämänyalaksanasa- 
ngrahenaivaisäm api siddhir iti subham. 
iti &ri-Kävyaprakäss-Nidarsane ’rthälankäranirnayo da$ama ulläsah. 10. 
sad-anga-sapta-Sruti-sammitegu 
gatesu varsegu kaler adarsi 
Kävyaprakäso vidhivad VivrttyÄ- 
nandena sal-Laksmansa-nandanena. kaligatavarsäni 4766. 
ity ega iti. vid(u)säm Dhvanikrt-prabhrtinäm ... na hi sughatitasya sandhibandhah 
kadäcil laksyate ity arthaßaktyä dhvanyate. yad uktam: 
krtah &ri-Mammatäcäryavaryaih parikarävadhih 
prabandhah püritah $eso vidhäyällate-sürinä iti. anyenäpi uktam: 
Kävyaprakäßa iha ko ’pi nibandhakrdbhyäm 
dväbhyäm krto ’pi krtinäm rasatattvaläbhah 
loke ’sti visrutam idam nitaräm rasälam 
vandäprakäraracitasya taroh phalam yat. - 


Müla meist rot markiert. Mit Randglossen. - Die Hs. besteht aus drei Textfragmenten: 
1) Bl.1-10: Ulläsa 1-2,8 (sädhayanti sakhi); 2) Bl. 34[= 11]'-36[= 13]Y: Fragment aus 
Ull.4 (wo Sankuka und Bhattanäyaka zitiert, entspr. ed. Änand.Skt.Ser.89.1921,S.43 
bzw. 5.46f.), Bl.[14}-[18] leer; 3) Bl.1[= 19]!-67[= 85]’ (der 2. Zählung): Ulläsa 9-10.- 
Der 1665 (s.o.) verfaßte Kommentar heißt auch Sitikapthavibodhana und Kävyapre- 
käßadarsana; s. ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 12.1936,8.86ff.,Nr.83f. sowie P.V.Kane, 
Hist.Skt.Poetics (vgl. zu 933), S.411 (und S.271f. zum Text-E. [dort im Kol. als Alaka- 
süri]). 


936 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
5) BI.2’-30° <= 8.95-152): 
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EpEE nn a u u ni nn, Mae 


Zu Mammata: Kävyaprakäsa. Ulläsa 1-4. Srivatsaläfichana: Särabodhini. 


A.: //|yo janah. iti väkyäd granthasravane tathävidhasusrüsäyäh käranatvät. yatra 
kväpi ghatam änayetyädiväkyam tädräasusrügäyäh sattve ’pi tasyä näkäranatvam. 
ärabhyate 'sminn ity ärambhah, tadavyavahitapräkkälah. visisto ghäto vighätah 
samäptyayogavyavacchedo vaisistyam granthasya vänmayasyädhikäratayä aueityam. 
devatäpadena bhäratipadasya väkparatvavyudäsah. granthakrd ity adhikärikathanam. 
parämpsati sarvotkrstatvena pratisandhatte. parämrsati smaratiti kecit, tan na, asya 
vyäkhyänasya vyäkhyeyänusäritväbhävät. niyatityädi kaver bhäratir jayatiti samba- 
ndhah ... 


E.: snigdheti. vellanam samviläsaskhalanam payodasuhrdäm mayüränäm hahäheti 
trayo nipätäh. khedätifaye smrtisankalpopanitäm Sitäm sambodhyäha: deviti. ... 
dubkhasahanätisayavastudhvanirasadhvanyor eka-Räma-padänupravesah sankara ity 
arthah. nanu vipralambhäd väde vastuno gunibhäve katham tasya dhvanitam iti cet, 
satyam, väcyatah prädhänyamätrena dhvanitam, äsväde tu sarvegäm gunibhävavya- 
bhicärä[nä]m (i)}ty uktam präk. 

iti Srivatsa-Varma-viracitäyäm Kävyaprakäsäyä Särabodhinyäm caturtha ulläsah. 4. 
[Kol. zum 1. Ulläsa:] iti &ri-Visnu-bhattäcärya-putra-Srivatsa-Varma-bhattäcärya- 

krtau Kävyaprakä$sa-Särabodhinyäm prathama ulläsah. 1. 


Bl.6‘Y <= S.104) halb leer, wodurch Textbruch in Ulläsa 2. - Kommentator nach 
Cat.Cat.1-2 sowie Kane, Hist.Skt.Poetics (s. zu 933),S.411; in ABC 264 Descr.Cat.Ms. 
BhORI 12.1936,8.113ff.,Nr.106-110 als Sri Vatsaläächana Bhattäcärya; auch Srivatsa 
(8.0. Kol.) und Jadabharata (nach den Schluß-Str. seiner Kävyapariksä, s. Kane, op.cit., 
S.409). 


937 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
4) BI.6'-46° (= 8.12-92): 
Zu Mammata: Kävyaprakäsa. Subuddhi Misra: Tattvaparikgä. (Unvollst.) 


A: Rämabhadra-padämbhojanakhajyotanämahormayah 
harantu vah sväntaguhägatam gädhatamam tamah [1]... 
Prakäsa-vigayegv arthaviphalä Dipikädayah 
evam älokyamäne tu vyäpriyante na Darpanäh [5] 
atah Subuddh(i)-misrena dogärayo[r] nivrttaye 
yau kävyabijam $abdärthau tayos tattvam parikayate [6] 

atheha phalavaty abhimatakarmany ärambhamäne santo mahgalam äcarantl. ... ata 

eva vrttikäras tadartham yatamänas tannibaddham Slokam avatärayatı: granthärambha 
iti.... 


E.: hetudüganaphalam äha: katham iti. siddhir anumitih. vyabhicärädinäm vy(ä)ptivi- 
ghatakatvät. evam Dhvanikäröktodäharane anumänänupapattim upädäya svodäharane 
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18 Ind. 


Nr. 938—939 14. Poetik — 
a L6—._:_:_:,:,;:;:—,%eeeeeeeeR 


’py upapädayati: tatheti. ... samudäyäniscayäd ity aniscite hetau nänumänam ity 


äha: katham iti /]/ 
[Beispiel eines Kol.:] iti Subuddhi-misra-krtau Tattvapariksäyäm dvitiya ulläsah. 


Ohne Str.-Zählung. Hs. bricht in Blattmitte ab. Große Textlücke zwischen I und II, 
d.h. zw. BI.39”-40' (wahrscheinlich fehlte 1 Lage mit 16 Bl.). - Fragment I: Komm. zum 
Müla 1,1-4,102, ed. Anand.Skt.Ser.89,S.1-88; Frag.II: zum Müla aus Ulläsa 5, ed. 
cit.,S.111-119. Vom Müla nur die Pratikas usw. (s.o.). - Zum Werk s. Cat.Cat.1,5.219 
und Kane: Hist.Skt.Poetics (s. zu 938), S.420. 


938 Ms.or.fol. 1924. StaatsB., Marburg 


92.391. Papier: steif, grau,matt. 9Bl. 11x25cm. 9x21cm. 162. :.: Devanägari.- 
s. sola 94 (= 1638) varse kättika-mäse krenetara-pakge 'lekhi pamditaprakämdapamditavara- 
pamdita-$ri 6 S6ri-Samghavijaya-gani-Sisya-caranasevaka-muni-Darsanavijayena. Auf 9Y 
Miniatur: Schirm mit gelbem Gestell und ein Lotus. 


Vägbhata: Vägbhatälamkära. Pariccheda 1-6. 


A.(1”): &riyam disatu vo devah Sri-Näbheya-jinah sadä 
moksamärgam satäm brüte yadägamapadävali (1) 
sädhusabdärthasamdarbham gunälamkärabhüsitam 
sphutaritirasopetam kävyam kurvita kirttaye (2)... 


E.(9”): dosair ujjhitam äfritam gunaganai($) cetaßcamatkärinam 
nänälamkrtibhih paritam abhito rityä sphuramtyä satäm 
tais-tais tanmayatäm gatam navarasair äkalpakälam kavi(h)- 
srastäro racayamtu kävyapurusam Särasvata-dhyäyinah (32) 
iti sri-Bähadamamtrifvara-viracite Bägbhatälamkäre pamcamah paricchedah. samä- 
ptah Vägbhatälamkärah. 


Auf 1’-2" Randglossen. Vgl. 458. Titel nach ABC 55 Deser.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll. 
7.1904,5.27,Nr.44f. auch Väbhattälamkära; so auch das Vorsatzbl. der Hs., wo der 
Autor als Vähadamantrin. 


939 Ms.or.fol. 1925. StaatsB., Marburg 


92.392. Papier: dünn, bräunlich, m. Glanz; brüchig. 10Bl. 10,8x26 cm. 10x 25,5 cm. 
Ohne Rand. 9-14 Z. Text mit '!: zw. Avacüri 9-13 Z.; seitwärte 26-28 Z. mit :!'. Devanä- 
garl. - Undatiert. 


Vägbhata: Vägbhatälamkära, Pariccheda 1-5 mit der Avacüri des Jinavardhansa Süri. 


Text-A.(1}): » sriyam disatu vo devah sri-Näbheya-jinah sadä 

mokgamärgam satäm brüte yadägamapadävali (1)... 
Komm.-A.: » ädäv istadevatästutim vighnopa&y)ämtyartham äha $riyam. anyasy& 
kasyacit padänäm caranapratibimbä(dbha)dyaih (s)ä pamktir dystä satäm märg(r)am 
prakäßayatiti uktilesah (1)... 
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— Postik 


m 


Text-E.(10”): dogair ujjhitam äsritam gunaganaid cetaßcamatkärinam 
nänälamkrtibhih parltam abhito rityä sphuramtyä satäm 
tais-tais tanmayatäm gatam navarasair äkalpakälam kavi- 
sragtäro Tacayamtu kävyapurusam Särasvata-dhyäyinah (32) 
iti Vägbhatälamkäre pamcamah paricchedah samäptah. > 
Komm.-E.: väcikädyair abhinayair yathävad upapädi(tai)h 
alamkäräbhinetäro abhineyä ivämginah (22) 
sa häsah (23) äveSah udvegah (24) ätmaprasamsä (29)... (30) nispädayamtuh) (32). 
iti Vägbhatälamkäre pamcamaparicched Ävacürih. 
[Beispiel eines Komm.-Kol.:] iti $ri-Kharataragacche $ri-Jinaräja-süri-patte $ri-Jina- 
varddhana-süri-viracitäyäm Vägbhatälamkära-tikäyäm caturthaparichedah samäptah. 


Vgl. 938. Komm.-Verf. nach Kol. und Cat.Cat. - Vgl. ABC 264 Deser.Cat.Ms.BhORI 
12.1936,3.312,Nr.266-ff. mit Komm.-Verf. Jinavardhamäna-süri und Jayavardhana usw. 
Nach Kane: Hist.Skt.Poetics (s. zu 933),S.436 Komm.-Verf. auch als Ädinätha. - Avae. 
zu 5,30 der Hs. unleserlich. 


940 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
3) B1.2'-6° (= 8.3-12): 

Ratnakara: Dhvanigäthäpafijikä. 


A: » Vägdevim Sirasä natvä väco vaicitryahetave 
karoti kascid gäthänäm Dhvani-Sästrasya Pafcikäm [1?] 
väcye vidhirüpe kvacit pratigedharüpe dhvanir, yathä: 
bhama dhammia visatto so sunao ajja märio dena 
Golä-nalkaochakudamgaväsinä dariasihena [1F] 
bhrama dhärmika vi$vastah sa $vä adya märitas tena 
Godävari-nadikülalatägahanaväsinä dyptasimhena [1°] 
[Komm.:] kasyäscit sanketasthänam jivitasarvasväpamänam dhärmikasaficaranänts- 
Täyamänadosät tadavalupyamänapallavakusumädivicchäyikaranäc ca pariträtum iyam 
uktir iti vidhirüpe väcye pratigedhapratitir ity äßayah [1] ... 


E.: mahu mahu iti bhane tuü vujjal kälu janassa te vi 
na deo Janaddanuo goarito hodi manassa [48F] 
mama mameti bhanato vrajati kälo janasya tathäpi 
na devo Janärdano gocaro bhavati manasah [48°] 
[Komm.:] mama-mameti yo ’navaratam bhanati tasya katham devo manogocar(o) 
bhavatiti virodhälankäracchäyä saindhavabhäsayä ‘mahu mahu’ ity anayä bhanityä 
samunmegita ity äsayah [48®]. 
iti caturthoddyotagäthäpaäicikä. sarväh 47 [= 48]. 
gäthänäm Paficikäm krtvä Dhvani-Sästrasya yan mayä 
punyam Ratnäkarenäpi vibuddhah syät tato janah. ” 
samäptä Dhvanigäthäpanicikä. krtir iyam Käfmirikäcärya-Ratnäkarasyötı. 
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In® 


Nr. 9491-942 14. Poetih — 

Hs. immer paficikä (s.o.) statt pafijikä. Str.-Zählung irrig u. unvollst. (8.0.). - Das Werk 
(in den Zwischen-Kol.: Gäthäsanketa) enth. Skt.-ChäyälS] sowie Komm.[®! zu den (im 
Dhvanyäloka des Änandavardhana zitierten) Pkt.-Gäthäsl”! (oben buchstäblich), =. 
ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 12.1936,S.207f.,Nr.182; Winternitz 3,S.51 und S.70% 
sowie Kane: Hist.Skt.Poetics (s. zu 933),S.208. Verf. auch R. Vidyädhipati (s. Cat.Cat.l, 
S.491), R.-räjänaka Amrtabhänu-putra (s. ABC 130 Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu + 


Kashmir S.378). 


941 Mu I 92. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt; mit Gebrauchsspuren. 42 Bl. in 4 Lagen. (41Vf. 
leer.) 25,5x17,5cm. 17x1l,5cm. Ca. 242. Säradä. - 
$äke khäbhrästasitosrair (1800 = 1878) mite bhe viggudaivate 
mädhavasyäsite pakge tv astamyäm jiva-väsare 
lilekhedam Alankärasarvasväkhyam jagadvibhoh 
grantham prasädäc chrisasya Mukundäkhyo 'stu sanmude. 
svädhyayanärtham iti sesah. 


Rucaka: Alamkärasarvasva. 88 Sütras mit Kommentar und Randglossen. 


A.(IY):; m» om namaskrtya paräm väcam devim trividhavigrahäm 
nijÄlankärasütränäm vrttyä tätparyam ucyate. 
iha hi tävat ... [2°]: ihärthapaunaruktyam Sabdapaunaruktyam $Sabdärthapaunaru- 
ktyam ceti trayah paunaruktyaprakäräh ... (l).... 
[Randglosse auf 1”:] om yeyam vimarsarüpaiva paramärthacamatkrtih 
saiva säram padärthänäm parä väg abhidhiyate [1]... [4] 
käyavähmanasäm tadekavisayaniyojanam namaskäreh ... namaskrtyeti ko ’rthah 
pranamyety arthah. 


E.[41f:: idänim upasamhärasütram: 
evam ete Sabdärthobhayälankäräh sanksepena sütritäh. 
‘evam’ iti pürvoktaprakäraparämartah. ... tasmäd äfrayäfray(i)bhävenaiva cira- 
ntanamatänusrtih (88). 
samäpito 'yam Alankärasarvasväkhyo granthah krtah srimatä Räjänaka-Rucakena. 


Schriftspiegel nur auf 41" umrahmt. - Verf. auch als Ruyyaka, s. z.B. ABC' 264 Deser. 
Cat.Ms.BhORI 12.1936,S.23,Nr.24-ff., als Mankha, Mankhaka, Mankhuka nach Cat.Cat. 
1,5.32 oder ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 9.1930,8.3979,Nr.5135-ff. Zum Werk 
und für Ed. vgl. Winternitz 3,22 und Kane: Hist.Skt.Poetics (vgl. zu 933),S.275ff. (wo 
on als Titel) sowie Cat.I.O.Skt.Books S.74 (und Jacobi in ZDMG 62.1908, 

.289ff.). 


942 Ms.or.oct. 867. StaatsB., Marburg 


98.713. Papier: steif, bräunlich, matt; Ränder aufgezogen. 8 Bl. 10,5x23 cm. 6x 18,5 
cm. 8-92. Devanägari. - Undatiert. 
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Appayyadiksita: Kuvalayänandakärikäh. Mit dem Kommentar des Autors. (Un- 
vollst.) 


A.(IY); m»  amarikabaribhärsbhramarimukharikrtam 

dürikarotu duritam Gauri-carapapam(k)ajam (1)... (4) 

yegäm Camdräloke drsyamte laksyala[kga ]naslokä[h] 

präyas ta eva tegäm itaregäm abhinavä viracyamte (5) 

upamä ya<sya)tra sädrsyalakgmir ullasati dvayo[h] 

hamsiva Krana te kirtih Svargamgäm avagähate (6) ... [31] 
Komm.-A.: upametilakgyanirdesah. segam lakg(y)anam. (Krena) yatropamänopameya- 
yoh [sahrjda[yajhrdayähläditvena cärusädysyam (u)dbhütatayollasati vyalm]gya- 
maryädäm vinä spagtam prakäsate tatropamälamkära[h] ... (6)... 


E.(8"): sambhävanä syäd utpreksä vastuhetuphalätmanä (uktyämnumktyä) 
uktänukt(ä)spadädyätra siddhäsiddhäspade pare [32] (26) 
Komm.-E.: anyadharmasamba[m ]Jdhanimittenänyasyänyatädätmyasambhävanam ut- 
prekgä. sä ca vastuhetuphalätmanäm gocaratvena trividhä. tatra vastunah kasyacid 
vastvamtaratädätmyasambhävanä prathamä svarüpotpreksä ucyate. ahetor hetubhä- 
venäphalasya phalatvena cotprekgä het(ü)tpreksä phalotpreksä cety ucyate. taträdyä 
svarüpotpreksä uktavigayänuktavigayä ceti dvividhä. pare hetuphalotprekge si/// [32]. 


Str.-Zählung fehlerhaft. Text bricht mit Bl.-E. ab. Vgl. 465f., wo Str.l fehlt. Nach 
ABC 176 Cat.South Ind.Skt.Ms.R.As.Soc. 1902,8.150,Whish-Nr.108 Titel als: Kuvala- 
yänandiya. 


943 Mu 1 6. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
7) Bl.207-42° (= S.193-238): 
Sauddhodani: Alamkärasütra. Ratna 1-8. Mit d. Alamkärasekhara des Kesava Mifra. 


A.:» om pränän kr$odarinäm Rädhä-nayanänantasarvasvam 
tejas tamälanilam $aranägatavajrapafijaram vande [14]... [24] 
granthäh kävyakrtäm hitäya vihitä ye sapta pürvam mayä 
te kävyärnavasamplavavyasanibhis saktäh param veditum ... [3*] .-- [(#]... 
vedäntanyäyavidyäpariciticaturam Kesava[m] (s)sanniyojya 
$rImän-Mänikyacandrah ksitipatitilako grantham etam vidhatte [10%] ... [12%] 
alamkäravidyäsütrakäro bhagavä(n S)auddhodanih paramakärunikah svasästr(e) pra- 
vartayisyan prathamam kävyasvarüpam äha: 
kävyam rasädimad väkyam $rutam sukhavisesakrt 
ädipadenälankärädiparigrahah ... 
hitäya sukavih kuryät ... taddhetuh pratibhädikam [1] ..- 


E.: sandhau vargadogam äha: 
sarahäs täd atihrdye namasarahäh käd rkäräc ca j 
$a(c)atathasarä nakäräd adharä dosäya [bhü Jyasälm] yoga 5) 
tät takärät, kät kakärät, tät takärät,.... bhüyasäm varnänäm yogah [kärtsnyä]dipade. 


2377 


Nr. 944 14. Poetih — 
EHEN 22mm 
$rutam evänyathäkäram akgaräni kiyanty api 
täny alankäravidyäyäm Sauddhodanir asütrayat [1]... [5®] 
tarkaprau[dhamatih pra$astakavitä]vallivasantotsavah 
kosavyäkaranaprapaficacaturo 'lankärapärangamah 
[$rimat-Kesava-Misram adbhuta]gunäväsam niyojya svayam 
cakre Sakra-samah prapaficam amalam Mänikyacandro nrpah [6] 
Visräntiratnam astamam. samäpto ’yam Alankära$ekharah. - 


Der Schreiber markierte lacunae seiner Quelle, oben erg. nach ed. Kashi Skt.Ser.56. 
1927. Danach (s. prastävana S.8) und Cat.Cat.1 der Titel. Müla als Kävyälamkära- 
süträni nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 4,1.1927,3.4241ff.,Nr.2932. 
Für Ed. s. ferner Cat.1.0.Skt.Books S.73 und ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 12.1936, 
S.18,Nr.20 (Benares 1886). Der Räjä Mänikyacandra (s.o. Str.[10%]) oder Mänikyadeva 
nach ABC 269 Bühler, Detailed Report,S.XV und CXXVIIl irrig als Verf. des Komm. 


944 Ms.or.fol. 2388. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 8 Teilen. 95.380. Papier: dick, weißlich, glatt. 20Bl. Ca. 11x25cm, 
9x21,5 cm. 20Z. Devanägari. - Undatiert. — [Auf 12T:] sakaläcäryyänäm puramdarah 
&ri 6 Sri-Vählucamdre-ji ttadvineyena Laksmicamdrena lıkhito 'yam; [13":] Mämdavi-madhye; 
[17Y:] 1° kr° Laksmicamdra Mämdavi-madhye. 


1) Biharidasa: Bihärisatasai. 711 Strophen. 


A.(1): atha Bihäridäsa-krta Satasai likhyate. 
dohä: meri bhavabädhä harau Rädhä nägari soya 
jä tana ki chämim paraim Syäma haritaduti hoya (l).... 


E.(12"}: yaum dala kädhe bala katem tem Jayasimgha bhüpäla 
udara Aghäsura ke parem jyo Hari gäi guväla ([7]10) 
ghara ghara himduni turukinim kahem asisa sarähi 
patini räkhi cädari curi taim räkhi Jaya sähi ([7]11) 

iti Sri-Satasaiyä sampürnnä jätä. 


Hindi. - Zum Ortsnamen Mändavi in der Schreibernotiz s. z.B. ABC 136 Cat.Skt.Pkt. 
Ms.RajORI 1.1963, Index S.83. - Schluß des Textes entspr. ABC 324 Syamsundar Das, 
Annual Report ... Hindi Mss. for the year 1900,S.94,Nr.115, wo Verf. als: Bihäriläla 
Chaube oder Bihärfläla. Zum Werk s. auch Rämacandra Sukla, Hindi sähitya k& itihäss 
(vgl. 945),5.227ff. (Vgl. auch ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.37[7], 
Nr.1381-f.: Bihärisatasayyä d.i. Bihärflälasya Saptasatikä.) 


Es folgen: 2) BI.12'-13": Garibagiri: Yogapävadi (vgl. 791). 3) Bl.13'’-17Y: Cänakya- 
Räjanitisästra [B]: Vrddhacänakya (vgl. 831). 4) Bl.17°-19°: [amga anamga 
tahäm kuca sambhuri] (vgl. 845). 5) BI.19": Sivacanda: Megharatharäjakavitta 
(vgl. 850). 6) BI.19'”v: [Prästävikadohäsamgraha] (vgl. 848). 7) BI.19°-20°: 
[Cätakädibhävadohäsamgraha] (vgl. 842). 8) BI.20-: [kahata na sobhä 
pämmiim] (vgl. 844). 
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— Poetik 


945 Ms.or.oct. 589. StaatsB,., Marburg 


95.332. Papier: dick, grau, matt. 15Bl. 22,5x12cm. Ca. 19,5x8,5em. 20Z. Deva- 
nägari. — 8. 1801 (= 1745) poga sudi 1. » ; 


Jasavantasimha: Bhäsäbhüsana. 210 Strophen. 


A.(1f): » atha Bhäsäbhüsana lisyate. 

dohä: bighana harana tuma hau sadä_ Ganapati hohu sahäya 

vinati kara joraim karaum dijai gramtha banäya (1)... 
atha caturabidhi näyaka: 

eka näri saum hita karai so anuküla basämni 
bahu näri saum pritissma tä kaum dachina jämni (6) 
mimthi bätaim satha kahai karikai bauhata bigära 
ävata läja na dhrista kaum kiyaim koti dhikkärs (7)... 


E.(15”): alamkära saba artha ke kahe eka-sau-sätha 
kare pragata bhäsä bisai degi samskrta pätha (206) ... 
tähi nara ke heta yaha kinau gramtha navina 
jo pamdita bhäsänipuna kavitä bigai pravina (208) 
lakgana tiya aru purusa ke häva bhäva rasadhämma 
alamkära samjoga tai Bhäsäbhüsana nämma (209) 
Bhäsäbhüsana gramtha kaum jo degai cita läl 
vividhi artha [sJähitya rasa samujhe sabai banäi (210) 
iti Sri-Bhäsäbhüsana-gramtho ’yam sampürnam Sri-mahäräj(ä)dhiräja-$ri-Jasavamta- 
simja-ji-krta. 

Hindi. - Verf. war 1639-79 König von Jodhpur, vgl. Grierson, The Bh. of Jaswant 
Singh in: Indian Antiquary 23.1894,8.215 usw.; Rämacandra Sukla, Hindi sähitya kä 
itihäsa (Käsi, Nägari Pracärini Sabhä, s. 2015?),S.225ff.; vgl. ferner ABC 325 First 
Triennial Report ... Hindi Mss.,‚Index II,S.378a und ABC 326 Twelfth Report ... 
Hindi Mss., Index,S.VILIb. (Str.1-4 auch in 849.) 


946 Ms.or.fol. 2352. StaatsB., Marburg 
98.339. Papier: dünn, gelblich, m. Glanz. 3 Bl. (auf 2” Schrift z.T. abgerieben). 10,5 
x25,3cm. 8,5x2lcom. '!'. 16Z. Devanägari. - s. 1738 (= 1682) varge nabhasi mäse 


krena-navamyäm tithau lipikrtam pam[dita-]Sumatikusalena &ri-Jagattärini-madhye. » 
Mayana Bhatta: Mayanakavitta. 37 Strophen. 


A.(1"): $ri-Makaradhvajäya namah. j 
Mayans-bambha mativamta divasa ghana mamdira äyaü 
viruhani bhaji viraha neha nija näri jagäyaü 
uravara ati ulhasi ävi sugaseja balthi 
nahi camdana nahi nira nayani vina bhüsana dithi | 
mani dharavia nasa abalätanI säta chamdi ksati payathaviu Bu 
bhogika bhamara sumdara suguna vadata Mayapa man! dühaviu (l) .--. 


E.(3”): Dasaratha-namdana Räma Räma Sara-Dügara[!]-gamjans 
dhanusshabhamjana Rima Räma Sitä-pati ramjana 
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säyarabamdhana Räma Räma Sugrivaha-thappana 
Rävana-samdana Räma Räma thapiu thapana 
kiälamäla avagati hati  vära2 lagiya cavana 
tära(n)na tarana samsärsa dusta Rämma-näma japire rasana (37) 
iti Sri-Mayana-bhatta-kavita sampünam. 


Alt-Gujarati (im Kavitta-Metrum). - Zum Ortsnamen Jagattärini s. bei 446 und ABC 
24 Jaina-Hs.PrSB,S.345, in Nr.695. 
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15 
METRIK 


947-949: Sanskrit 
950: Prakrit 


947 Mu 1114. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 15 Bl. (Orig.-Zählung nur 
bis 13). Ca. 16x 12,5 cm, 10,5x6 cm. 9-16 2. Säradä. - Undatiert. 


l) Kedara Bhatta: Vrttaratnäkara. Adhyäya 1-6. 


A.(): om sukhasantänasiddhyartham natvä BrahmÄcyutärcitam 
Gauri-Vinäyaköpetam Sankaram lokasankaram [1] 
vedärthasaivasästrajfiah Pavyeko ’bhüd dvijottamah 
tasya putro ’sti Kedärah Siva-pädärcane ratah [2] 
tenedam kriyate cchando laksyalaksanasamyutam 
Vrttaratnäkaram näma bälänäm sukhasiddhaye [3] 
Pingalädibhir äcäryair yad uktam laukikam dvidhä 
mäträvarnavibhedena cchandas tad iha kathyate [4] 
gad-adhyäyaniba(d)dhasya cchandaso ’sya parisphutam 
pramänam api vijiieyam sa(t)trimsadadhikam Satam [5] ... 


E.[15}F: sankhyaiva dvigunaikonä sadbhir adhvä prakirtitah 
vrttasyängulikim vyäptim adhah kuryät tathängulim (9) 
vamße ’bhüt Kasyapasya prakatagunaganah Saivasiddhäntavettä 
viprah Pavveka-nämä vimalataramatir vedatattvävabodhe 
Kedäras tasya sünuh Siva-caranayugärädhanaikägracittas 
chandas tenäbhirämam praviracitam idam Vrttaratnäkaräkhyam (10) 
iti $ri-Kedära-bhatta-viracito Vrttaratnäkaräkhyo granthas chandolaksyalaksana- 
pratipädakah. 


Auf BI.13" Diagramm. - Str.-Zählung nur in Adhy.6. Interlinear- und Randglossen 
(z.B. auf 2": anyair uktam: mas trigurus trilaghus ca nakäro [vgl. V.S.Apte: Practical 
Skt.-Engl. Dict.3.1959, Appx 1,S.1] usw.). - Vgl. 470, wo Weiteres, und 948. - (Auf l"in 
Devanägari: Yugasamhitä, wohl irrig.) 

Es folgt: 2) Bl.[15]‘: Zu Kedära Bhatta: Vrttaratnäkara, die Manimafijari des 
Näräyana Purohita (vgl. 949). 
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Nr. 948 IS. Metrik > 
a TTTz—2—<—_.6* en 


948 Mu I 98. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 2 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, matt; brüchig, z.T. fleckig. 
Ränder verknickt und beschädigt, geringer Textverlust. Schrift abgeschabt besonders auf 
Iru.[24]V. 24Bl. Ca. 12,5x21,5om, 9x16,5cm. 152. Särada. - 

$aivänäm dvijarät gunair avanikah Pavveka-nämäbhavat 
putras tasya Sivänghrisevanaparah Kedära ity ähvayah 

$ästram tasya samäptam ity anugrahän nityasvatantrasya gat- 
vimä(e) häyana-sukla-bhüta-tithy analankäry amäväsare. 


1) Kedära Bhatta: Vrttaratnäkara. Adhyäya 1-6. Mit Cintämapi Daivajfie: Sudhä. 


A.(17): » » om $rimad-Ganesam Siva-mukhyadevais 
svakäryasiddhyärcitapädapadmam 
sindürapürärunagandayugmam 
namämi Gauri-hrdayämbujänkam [1] 
daivajfis-varyaparisevitapädapadmam 
Govinda-tätam Ahinäthagavi-pradip(a)m 
Cintämanih prakurute pranipatya Vrtta- 
ratnäkarasya vivrtim sulaghum Sudhäkhyäm [2] 
tatra tävat Ka$yapa-munivams(ä)vatamsa-Pavvekäcärya-sünur ... granthakrt Kedä- 
ra-Sarmä brähmano ... mangalam äcaran Vrttaratnäkaräkhya-cchandogranthaprakara- 
nam anustu(p)traye(n)a pratijänite: 
om sukhasantänasiddhyartham natvä BrahmÄcyutärcitam ... [1] 
vedärthasaivasästrajiah Pavveko 'bhüd dvijottamah ... [2]... [3] 
vedänäm Rg-ädinäm artham, Saivasästräni Rudrayämalädini ca jänäty evamvidhah. 
Pavveka-nämä dvijottamo brähmanasfrestho ’bhüt ... 


E.[24 ]Y: atha nistirnapratijääbhäro granthakrt Kedära-$armä brähmanah piträdinäma- 
pratipädanapürvakam cchandahkrtim särdülavikriditenopasamharati: 
vamße 'bhüt Käsyapasya ... [vgl. 947]... Vrttaratnäkaräkhyam. 
Kasyapasya rger vamse Pavveka-nämä vipro brähmano ’bhüt. ... Vrttaratnäkarä- 
khyam Vrttaratnäkara-ityetatsamjüakam cchandah laksanayä cchandahpratipädakam 
Sästram i[dam] praviracitam prakargena nirmitam. atra granthänte ratnäkara-pado- 
pädänam etasyädhyetfnäm adhyäpakänäm ca ratnäkaratväd ratnasamudäyavattvam 
syäd ity etad artham iti Sivam. 
itı Sri-vidvan-daivajia-mukutabhüsana-Govinda-jyotirvitsünu-Cintämani-daivajfia- 
viracitäyäm Vrttaratnäkara-tikäkhyäm Sudhäkhyäm prastärädy 
adhyäyah sasthah. 6. 


In der Schreiber-Str. wohl Saptargi-samvat [49]26 (= 1850, vgl. zu 813), d unklar. 
Hs. ohne Str.-Zählung. Viele Randglossen. Zum Text vgl. 470 sowie 947. - Der Komm. 
wurde verfaßt: säka 1559 (= 1637) nach ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 
6.1931,8.366f.,Nr.4759,Str.[5] der (in unserer Hs. fehlenden) Prasasti (wonach Nila- 
kantha der Großvater und Gomati die Mutter des Verf.). 


Es folgt: 2) Bl.[24]”: Zu Pingala: Präkrtacchandahsästra. Fragment aus dem Beginn 
eines Kommentars (vgl. 950). 
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— Metrik N 


949 Mu I 114. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der He. vgl. 947. 
2) BI.[15]*: 


Zu Kedära Bhatta: Vrttaratnäkara, die Manimafijari des Näräyana Purohit 
zug:] Adhyäya 6, Schlußstrophe. yana Kurohita [Aus- 


om Laksmim mas triguruh kgitir vitanute bhah pürvaga$ candramäh 
kirtim yo 'bhyudayam payah prathamalo nah svas ciräyu<h)s trilah 
väyuh so 'ntagurur videsagamanam räjyam nabhas to ’ntalo 
ro 'gnir madhyalaghur mrtim dinamanir madhye-gurur jo rujah. 


Die Angaben nach ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr. 6.1947,8.314,Nr.773 mit 
obiger Str. (Anfang: mo bhümis triguruh subham vitanute usw.); Komm.-Titel auch 
Maninidhi, Matimafijari (vgl. op.cit.S.313,Nr.772). Die Str. auch sonst zum Vrttara- 
tnäkara zitiert, vgl. ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 21.1918,5.8262,Nr.12331, vor- 
letzte Zeile. 


950 Mu I 98. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 948. 
2) Bl.[24]’: 


Zu Pingala: Präkrtacchandahsästra. Fragment aus dem Beginn eines Kommentars. 


[püjrvam nägabhaksanodyatena Garutmatä Väränasyäm manusyavam$se guptah 
sthitah Sega-nägo dhrtah. tena ca laukikabhäsay Äpabhramsä[kh]y[a]y[ä va]äcitah, 
yathä: asmäbhir eka$ chandogranthah krto ’sti, tatra sadvimsaty-aksaraprastäram 
pasya; yady ekam ganam dvitiyasthäne pasyasi tadä mäm bhunksveti. Garuda-svikrta- 
vyavasthäm äsritya Väränasito daksinasamudram yävatprastäräparissamäptisamaya 
eva jale magnah Sega iti kathä. - ata evoktam Pingalasästrärambhe mangalasloke: 
„padhamam bhäsatarando näo [so] Pingalo jaal‘. pra[thamabhä]sätarando nägah 
Pingalo jayati. prathama-bhägä Apabhrasta-bhäsä, sä eva tarandä naukä yasya. 
Apabhrasta-bhäs(ä)yä ädikavi[h] Pingala eveti prasiddhih. 


Text auch als Anhang für Vrttaratnäkara-tikä „Sudhä‘ in der fg. Hs.: ABC 164 
Cat.Skt.Ms.1.0.2,8.322,Nr.5191,f01.1215° (d.h. ABC 130 Stein: Cat.Skt.Ms. ... Jammu 
+ Kashmir S.56,Nr.474). Die teilw. zitierte Pkt.-Str. ist b von Str.l des Präkrta- 
cchandahsästra, vgl. 4778. 


16 
MEDIZIN UND EROTIK 


951 Ms.or.fol. 2213. StaatsB., Marburg 


95.170. Papier: dick, grau, glatt; Ränder beschädigt. 26 Bl. Ca. 13,5 x 30 cm, 9 x 230m. 
6Z. Text mit 6-8Z. Interlinearglossen usw. (z.T. in Gujarati). Devanägari. - Undatiert. 


Agnivesa: Afjananidäna. 
[buchstäblich: ] 


A.(1°): » atha Amjananidäna lisate. 
avodhatimirachannah caksusäm bhisajäm krte 
suksma karoty Agnive$o gramtham Amjanam ämkhayä (1) 
dogo roso rujäm hetu tatprakopasya laksanam 
pratyekam hina mithyätih yogah kälärthakarmmanäm (2) 
katutiktakasäyapayodahati- 
$ramaruksahimämnnabhayänasanaih 
smärajägaraßokattaräsrgamaimr 
api kupyati vegavadhair anila (3) .... 


E.(26Y): viddham tu vrscikenämga jvaladamgärabhägı ca 
sadäha ruk moham anyat yathä svam visam unnayet [4] 
iti Visarogävalokah. 
ativistarapustakapäthahathah 
pravihas tu tayä dhrtabhuribhiyam 
nayanädrgmimladrgmita-padyam idam 
bhisajäm idam Amjana stu made (1)® 
Agnivesa sudhanyo ’yam kütät kütam parakytam 
$ataväkyegu pamcätirahasyäni Satasyatuh (2)* 
iti Agnivesa-krte Amjananidäna-cikatsä sampürar[ns] (1) 
[Nachtrag:] athägnidagdhanidäna: 
agnidagdhanaram dastvä tam dagdham tu catucirdvih 
issdagdham madhyadagdham dagdham caivätivedanam (1)... 
atasisneham äbhyamgam atha jestighrtena tu 
lepäbhyamgo hitam dagdhe rohanam däghaväranam (11) 
iti Agnidagdhacikatsä. 
dhüpopaghäte vamanam ksirapänam tatopari 
jalävataranam #restam dhüpadogaprasämtaye<:) (1) 
iti Amjananidämna sampüranam(:). 
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d Erotik 
een. en a u Nee 2983 


(Visarga-Zeichen gelegentlich als Interpunktion.) - Zum Titel usw. vgl. Cat.Cat.1-3 
(„Bik.‘“‘ auch Neträfijana, ‚B“ Ägnivesya), ABC 264 Descr.Cat.Ms.BhORI 16,1.1939 s 4 
Nr.4-ff.; zum Werk auch ABC 37 Deser.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,8.69 Nr. 
181-f. Für Ed. s. auch Cat.1.0.Skt.Books 8.123. — Insgesamt 319 Str., abschnittsweise 
gezählt (s.o.). Zur Str. ativistara® (Päda c glossiert mit: nayana anala drgmetam padyam 
yasmin kathitänukrama = „232“ als Str.-Anzahl) s. Cat.Cat.2: „L. 4206“ („Oxf.“ 
8.310,Anm.). (Str.2® sowie Nachtrag nur hier.) 


952 Ms.or.fol. 2744. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.276. Papier: dick, gelblich, matt. 35 Bl. Ca. 11x24 cm, 
6x17,5 cm. 8 Z. Devanägari. - lisatam pam. Ghäsiräma Misura. pathanärtham iri- 
Svämiji. samvat 1822 (= 1766), säka 1687. 


1) Mädhava: Mädhavanidäna. Adhyäya 1-5. Mit einer Tikä. 


A.(1”Y): » atha Nidhäna vaidyacikitsä lisyate. 
pranamya jagadutpattisthitisamhärakäranam 
svargäpavargayor dväram trailokya$aranam Sivam (1) 
Sivam i[ti] artha: Mahädeva. 
nänämuninäm vacanair idäni[m] 
samäsatah sadbhisajä[m] ni(y)og(ä)t(ä) 
sopad[r]aväristanidänalimgo 
ni(badhy)ate Rogavinis(c)ayo 'yam (2)... 


E.(35°) [buchstäblich]: 
$loeka: yayamte dipaka-agni pratyäsyäto 'nyato 'nyathä 
hastapädagudam näbhyam muse vrganayos tathä (153) 
tikä: sa roginäm dipägni jäyate nanvayä niscayena agni pratagyato jäta hastapäda 
sitalam bhavati. näbhi hetha dügai. ayam gudä bhrgu lachinam bhavatı. 
iti Mädhavi-samdhäva [!] sampürnam samäptam. 


(In der Schreibernotiz Misura wohl für Misra.) - Durchgehende Str.-Zählung. Sorglose 
Kopie; Text weicht oft ab von ed. Käshi Skt.Ser.158 oder 159. - Ab Str.14 anonyme 
Tikä (teilw. in Hindi, s.o.). Titel nach Cat.Cat. auch: Rug-, Roga-viniscaya (3.0.), ferner: 
Nidäna (in der Hs. oft als „Nidhäna‘‘). Verf. als Mädhava Kara in Cat.I.0.Skt.Books 
S.2212ff. 


Davor auf Bl.1": 2) Islamische Formeln (vgl. 761). 


953 Ms.or.fol. 2773. StaatsB., Marburg 


98.331. Papier: dick, braun, glatt. 170 Bl. (Orig.-Zählung: 2-172, wobei 61 zunächst 
übersprungen). Ca. 10x 23,5 om, 7,5x18cm. 102. Devanägari. - Undatiert. 


Nityanätha: Rasaratnäkara. Khanda 1-2. 


Ar): 1 (rahdinden (11) 
i j ivi ärakam 
mamtrinäm mamtrasiddhyartham vividhäs copa Kal 
pamcakhamdam idam sästram sädhakänäm hitam priye (12)? 
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2.02 EL EEENPEHRBENRSEEFENEESBRSER: :22.eniiodieennid.sinnien 


Rasakhamde tu vaidyänäm vyädhitänäm Rasemdrake 
Siddhi rasäyane khamde vrddhänäm jäyate dhruvam (12)P 
vädinäm Vädakhamde ca<m) mamtrinäm Mamtrakhamdake 
sutaräm jäyate siddhis tat gamde sa vilokayet (12)° 

yad uktam Sambhunä pürvam Rasakämde Rasärnave 
rasasvacchamdanärthe ca Dipikä-Rasamampgale (13)... 


E.(172°) [buchstäblich]: atha krtrimavigam: 
anekavigajivanäm cürnam mügavigair yutäm 
misritam nakhakesai$ ca lohädyam cürnasamcayäm [1]... 
bhallätatailapakvätho phamsa jäite nrnäm 
navanitam tilam pistvä tallepena ca tam jayet [9] 
iti sri-Pärvatiputra-sri-Nityanältha]-siddha-viravate Rasaratnäkare Rasemdra- 
khamde Visacikitsä näma vimsatamopadesa. » iti dvitiya-Rasemdrakhamda. 


Hs. setzt in 11d ein. Str.-Zählung (z.T. irrig, s.o.) nur anfangs. Nur 4 Z. auf 52" ( leer), 
Text gestört. - Zum Verf. (nach Cat.Cat.1,5.295 Sohn des Sankhagupta) siehe ABC 37 
Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944,5.90,Nr.223; Cat.I.0.Skt.Books S.2143: 
Nityanätha Siddha oder Siddhänts; auch als: Nityänanda oder Nägärjuna nach 
den Kol. in: ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.2,S.760,Nr.6262 ,f01.3837 bzw. ABC 199 Deser. 
Cat.Skt.Ms.Madras 23.1918,S.8888,Nr.13202; als Asvinikumära nach J. Jolly, Medicin 
(Grundriß 3,10.1901),S.4. (Mantrakhanda [s.o. Str.12°] auch als Kaksaputa o.ä. [vgl. 
Cat.Cat.1,S.77], wohl irrig dem Nägärjuna zugeschrieben, s. ABC 20 Weber, Verz.Skt. 
Pkt.Hs.Berlin 2.1886-92,S.315f.,Nr.1745.) Cat.Cat.1,S.295 nennt das Werk auch Rasa- 
ratnasamuccaya; wohl irrig, da dies Titel eines von Vägbhata verf. Werkes, s. Cat.l.O. 
Skt.Books S.2144. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,S.297,Nr.963. 


954 Ms.or.fol. 2403. StaatsB., Marburg 


95.399. Papier: dick, gelblich, glatt. 96 Bl. Ca. 16,5x34 cm, 11,5xX27 cm. 112. 
Devanägari. — miti kärtika sukla s. 18905 (= 1849) Sake 1870 lipikrtam Namdakisora-patha- 
närtham. pustaka Namdakisora ko. [Auf I’:] pustaka Särhgadhara ko patrasamkhyä 96. 
pustaka Namdakisora ko Seväräma-ji kä pautra ko. - 


Särngadhara: Särngadharasamhitä. Khanda 1-3. 


Al); ra sriyam sa dadyäd bhavatäm Purärir 

yadamgatejahprasare Bhaväni 

viräjate nirmmalacamdrikäyäm 
mahaugadhiva jvalitä Himädrau (1) 

prasiddhayogä munibhi[h] prayuktäs 
cikits(a)kair ye bahuso ’nubhütäh 

vidhiyate (S)ärhgadharena tegäm 
susamgrahah sajjanaramjanäya (2)... 


E.(96”): Äyurveda-samudrasya güdhärthamapisamcayah 
jfätah kaiscid budhais tais tu krtä vividha-samhitäfh]. 
kimcid artham tato nitvä krteyam Samhitä mayä 
krpäkatäkgavikgepam asyäm kurvamtu sädhavah. 
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— Medisin und Erotik Nr. 955—957 
m 00937937 
vividhagadärtidaridranäsanam yä 
Hari-ramaniva karoti yogarat[nJaih 
vilasatu Särhgadharasya Samhitä sA 
kavihrdayesu sarojanirmmalegu. 
iti 4rl-Särhgadhara-viracitäyäm Samhitäyäm Varttikathanam näma trayastrimso 
’dhyäyah. samäpto ’yam Särhgadharäkhyo gramthah. - 


Randglossen (z.T. Hindi-Entsprechungen). - Zum Werk s. Cat.Cat.1-3 (,L. 790° 
usw.) sowie ABC 55 Deser.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll.10.1906,8.89,Nr.88;; zum Verf. (dem 
Sohn des Dämodara) auch 362. Ed. Haridäs Skt.Ser.151.1958,S.474 mit einer Zusatz-Str. 
in E. Für Ed. s. ferner Cat.1.O.Skt.Books 8.2387ff. (wonach Verf. auch $. Misra) und 
J. Jolly, Mediein (GrundriB 3,10.1901),8.4. (Nach ABC 136 Cat.Skt.Pkt.Ms.RajORI 1. 
1963,8.300,Nr.2544ff. sind Pürva-khanda, Madhyama-, Uttara-kh. auch selbständig.)- 
ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.281ff.,Nr.935f. 


955/6 Ms.or.fol. 1657. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 92.112. Papier: fest, rauh, verbräunt; z.T. gelb grundiert. 
118 Bl. Ca. 11x 27,5 cm, 7x22cm. 10Z. Devanägari. - s. 1834 (= 1778) miti agädha- 
mäse Sukla-pakge vära vudha-väsare. zn 


1) Särngadhara: Särngadharasamhitä. Khanda 1-3. 


A.(1”): » $r(i)yam sa dadyäd bhavatäm Purärir 
yadangatejahprasare Bhaväni 
viräjate nirmalacamdrikäyäm 
mahausadhivaj) jvalitä Himädrau (1) ... [vgl. 954]... 
E.(118°): vividhagad(ä)rtifdaridra jnäsanam yä 


Hari-ramaniva karoti yogaratnaih 
vila(s)atu Särhgadharasya Samhitä sä 
kavihrdayegu sarojani<ti>rmalesu. 
iti &ri-Dämod(a)ra-sünun(ä) Särngadharena viracitäyäm samhitäyäm cikitsästhäne 
Netraprasädanakarmavidhir adhyäyah. 


Viele Nachträge mehrerer Hde, entspr. 954. 
Zuvor auf Bl.1': 2) Dayäräma Kavi: Dayäviläsa. Udaravyädhicikitsä (vgl. 957). 


957 Ms.or.fol. 1657. StaatsB., Marburg 
92.112. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 955. 
2) BI.1F: 
Dayäräma Kavi: Dayäviläsa. Udaravyädhicikitsä. 
arkke tila titadi sehud! järfo keli paläsa puni cioadisä ... 
himgu vivi karga palä pipe Itjlau sumthi traipalä dvai miricisä 1] 
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Nr. 958 16. Medisin und Erotik — 
EIN MAN un. nun a a 


dohä: jätiphalä javäini gramtha laumga cita jira 
asta jugala bhari ljjiau gala bhala milai sudhira [2] ... [3] 
caupäi: säni bhale vidhi gutikä kare &üla ajlirana gumjasa mare 
pravalä visüci mamda viräri sena same bhachana gunakäri [4] 
itisamäna udaravyädhi Dayäviläse vaktavyam. 


Hindi. - Zum Verf. und Werk s. ABC 326 Twelfth Report ... Hindi Mss.1.1944,S.45 
und S.433#f.,Nr.87(a-c), wonach Titel auch Vaidyakaviläsa. 


958 Mu 16. SuUB, Göttingen 


Sammelband aus 14 Teilen. 62.16. Papier: dünn, grau, glatt. Insgesamt 196 BI. ın 
rotem orient. Ledereinband (am Rand beschädigt, so auch der Buchblock rechts, ferner die 
ersten Bl. in A. und E.). Durchgehende moderne europ. (Seitenzählung 1-385). Sechsmal 
einsetzende Orig.-Zählung (s.u.). Ca. 25x17 cm, 17,5x 10 cm. 30 2. (2.Had: Teil 14 mit 
ca. 14 2.). Säradä. - Undatiert. 


1) [Chrtasiddhi]. 
[buchstäblich:] 


A.<S.1AT): nägabalayoh ..... .. .. .. [ghr]tam. payasyä pippali ..ms$i kalkasiddham 
ksate tat. .....dyam ghr[ta]m. 
ghrtam balä nägabalärjunämbuh 
siddham .. ..sti madhukalkapädam 
+ hrdrogasülakgataraktapita- 
kamänilo . .ücamayatyudirn(ä)n 
balädyam ghrtam. 
&vadamstro° ... [1]... [2] --- [3] .-. [] 
&vadamsträdyam ghrtam. 


E«S.1AN: dräksäyäs sasmitam prastam madhukasya palästakam 
pacet toyädhike suddhe pädasesena tena tu [1] 
a pacet ksire caturgune [2] 
siddhe &ite paläny astau Sarkaräyäh pradäpayet 
etad dräksäghrtam siddham ksataksinasukhävaham 
vätapittajvarasväsasavisphotaphalisakän [3] 
(dräkgädyam ghrtem]. 


Ohne Kol. Titel nach dem Inhalt. Z. 1-3 der Hs. teilw. abgerieben. (Zum Text vgl. 
Särhgadharasamhitä, ed. Haridäs Skt.Ser.151.1958?,S.225ff. oder Bhaigajyaratnävali, 
ed. Käshi Skt.Ser.152.19612,5.596f.) 


Es folgen: 2) Bl.1’-2"<= S.1B-3): Abhinavagupta: Dhvanyälokalocana, Mangala- 
$loka 1-2. Mit Komm. zu Str.2 (vgl. 931). 3) Bl.2'-6° (= 8.3-12): Ratnäkara: Dhvani- 
gäthäpanijikä (vgl. 940). 4) BI.6’-46Y <= S.12-92): Zu Mammata: Kävyaprakäße. 
Subuddhi Misra: Tattvaparikgä (vgl. 937). 5) Bl.2'-30' <= 8.95-152): Zu Mammata: 
Kävyaprakäsa. Srivatealäficana: Särabodhini (vgl. 936). 6) BI.1’-19” (= 8.155-192): 
Avatärakavi: I$varasataka, mit dem Komm. des Autors (vgl. 825). 7) B1.20'-42° 
<= 8.193-238): Sauddhodani: Alamkärasütra, mit dem Alamkärssekhara des 
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Kesava Mifra (vgl. 943). 8) BI1.42Y-[58]’ (= 8.238-272): Madhusüdana Sarasvati: 
Bhagavadbhaktirasäyana (vgl. 884). 9) Bl.1’-19? (= 8.276-311>: Anandavardhana: 
Devisataka, mit dem Komm. des Kayyata (vgl. 824). 10) Bl.19-[33]7 (= 8.311-341): 
Vasugupta: Spandakärikä, mit dem Spandanirnaya des Kgemaräja (vgl. 890). 11) BI.]" 
(= 8.343): [Yojanasabdärtha] (vgl. 930). 12) BI.I’ «= 8.343): [välaprakiranam 
yatra] (vgl. 987). 13) BL.1Y-7" <= 8.344-356): Mahiman Bhaffe: Vyaktiviveka (vgl. 
932). 14) Bl.[*1]’-1'-[14]" <= 8.358-385): Rämacandräcärya: Prabodhacandrikä 
(vgl. 914). 


959 Mu II 4. SuUB, Göttingen 


62.16. Maschinenpapier (Wz. J & K. Continental): steif, weißlich, glatt; BL [12}-[14] 
oben beschädigt. 14 Bl. (in 2 Lagen, Orig.-Zählung: 11-23, [24]). Ca. 21x 17 cm, 16x 12 cm. 
212. Devanägari (hell- u. dunkelblaue Tinte). - mayä Khari Väsvadevena Käcara-Gopina- 
thasyärthe lipı” samvat vikrama 1993 (= 1937) &rävana $ukla dasamyäm $ubhadine samä- 
ptam krtam. 


[Ausadhiyantratantra] (unvollst.). 


A.(li[=1]}): [upa]ra mukie samputam kije, ägni pahara 1ki dije, rupä mare. $onä- 
märana-vidhi: gamdhaka pärä sama maradana kije, koriyä patharie, Sonä patra karl 
mukie, upara bhüko mukie, agni dije, so mare sahi. atha $Sonärupä: (sonä masi himgulä) 
sonä masi himgulo väti pätharie väcamä[m] rupä mukie, ägni chänäki dije, mare sahi ... 


E.[14]': atha dipävatära: om namo salemäna räjä hakäro jäya pathävo äve, keha manu 
nähä-nähä karo, turamga-heramgi, damgä-damgi, mokali puri päsä ali saiyada ma- 
hammada, dipase padhäro (padhoro), tumäre guruni äna che. vära 2] cogä mamtri 
diväne chätie. ghrta sera 1/4, gämda sera 1/4, coga sera 1 1/4, Sriphala 1, sopäri 7, kaparä 
gaja 1 1/4, Setakanira jada pügä, ekali je te kumäri kanyä ke hätha kä kätä huvä sütra 
viti bäta klje, te vätanü[m] käjala pädie. päche te käjala mäkhanamä[m] kelavä äge 
amjana karävie. mamtra padhanä cogä chätie. divä Sämu vesämu vesärie. divä mähe 
pragata sahi püchie te kahe. atha Annapürnämamtram. 

[Auf (13°):] atha Ausadhiyamtratamtra samäptam. 


Hindi, stellenweise Gujarati. Medizinische u. magische Verrichtungen. Titel nach dem 
Zwischenvermerk. Auf 14" ‚Bisäyantra‘ (zwei Diagramme, Erläuterung auf 14”). Zum 
Schreibernamen vgl. 726 (dort Khare Väsvadevina). 


960 Ms.or.fol. 2214. StaatsB., Marburg 


95.171. Papier: dünn, verbräunt, glatt. 18 Bl. 11,5x25 cm, ca. 9x21 cm. 14 z 
Devanägari. - s. 1787 (= 1701) n& varge poga &<r)udi 7 budhe likhitam Navyanagara nivasatı 


Bärotta-Paträmmalla tasya suta Bärotta-Ligamidäsa tatputra Laksamapena. = = 
Kalyanamalla: Anangaranga. 
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19 Ind. 


Nr. 960 16. Medisin und Erotik 
a ——— u —.—aoaä-_—-_—_—_-eö.:.:.6, 
A.(1T): > atilalitaviläsam visvaoetoniväsam 
samarakrtavikä(s)am Sambaräkhyapran(ä)am 
Rati-nayanavirämam samta(t)am cöbhirämam 
prasabhavijitavämam Sarmmadam naumi Kämam (1) 
Lodhi-vams&vatamso hataripuvanitän(e)traväriprapürs- 
prädurbhütämburäsih samitivarayaso lilayä plävitas oa 
tatputrah khyätakirttir Ahamada- nrpat(e)h kä(m)masi(ddhä[m ])tavidvän 
jiyäc chri-Lädagänah ksitipatimukutaih ghret(a)pädäravimdah (2) 
asyaiva kautukanimittam Anamgaramga- 
gramtham viläsijanavallabham ätan(o)mi 
$rimanmahäkavir asesakalävidagdhah 
Kalyänamalla iti bhüpam(un)ir yasasvi (3) ... (4)... 
samvimdamti na kämatamtravikalä pa$vädivan mänaväh (5) 
tatra tävat padminisvarüpam nirüpyate: 
a pürne[m]dutul[y]änanä ... (1) 


ec -. uttamä nn (2) 
atha citrini: tanvamgi gajagämini ... (1)... (2). 
E.(18°): yävac Chamkara-mauligä suranadi Gauri tadardhämgagä 


yävat premavati payodhitanayä Vaikumtha-näthe Harau 
vedäbhyäsarato Viramcir api bhür yävad dinesah Sasi 
bhüyät tävad Anamgaramgaka (i)ti prityai sadä käminäm (10) 
iti $rimal-Lädasäna-cittavinodäya mahäkavi-Kalyä[namalla]-viracite Anamgaramge 
Sambhoganirüpanam näma da$amah sthalah. 10. 


(Schreibernotiz meint wohl Bärota, Lakhami- oder Laksmi-däsa und Laksmana.) Hs. 
in Str. 3: bhüpamatır; vgl. ABC 37 Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 2.1944,5.790, 
Nr.2312 (mit bhüpamani-, Kol.: räjarsi-), wo durchgehende Str.-Zählung. Abschnitts- 
weise die Str.-Zählung der Hs. - Verf. ist nach den (auch in dieser Hs. fehlenden) 3 Ein- 
leitungs-Str. ein Sohn des Gajamalla und Enkel des Trailokyacandra, siehe z.B. ABC 51 
Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 14.1955,8.8f.,Nr.12. Zum Herrschernamen vgl. auch 
ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8.1910,S.2941,Nr.3888-ff. (ferner 21.1918,S.3150ff., 
Nr.12175: Sulaimaccarita des Verf.), wonach Lädakhäna Lodi (auch LodhI, Lodi, Lot!) 
ein Sohn des Ayodhyädhipati Ahamada. (Cat.Cat.1,S.12 und S.86, sowie 3,8.3 teilw. 
irrig.) Für Ed. siehe Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books Brit.Mus.1928,S.463 und Cat.I.0.Skt. 
Books S.108 sowie Winternitz 3,S.541. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853, 
S.172f.,Nr.595. 
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17 
ASTRONOMIE 


961 Mu I 26 (B). SuUB, Göttingen 
62.16. Papier: dünn, weißlich, glatt. 1 Bl. Ca.9x27cm,8x9cm. 8Z. Säradä.- Undatiert. 
Ein Zitat des Autors Vrddhagärgya. 


grahanam näma parvapratipatsandhau rähunä süryäcandramasor vyavadhänam. tad 
uktam Vrddhagärgyena: 

pürnimäpratipatsandhau rähuh sampürnamandalam 

cchädayec candram arkam vä darsapratipadanta(r)e. 
tatra sandhau parvano ’nyo bhägah spar$akälah, pratipadädimo mokgakäla, etävän 
misritah kälo grahane punyatapa/// 


(Zu einem Astronomen Gärgya vgl. Cat.Cat.1,S.153.) 


962 Ms.or.fol. 1647. StaatsB., Marburg 


92.99. Papier: steif, grau, matt. 14 Bl. 11x23,5 cm. 7,5x17 cm. 11Z. Feine 
Devanägari. — samvat 1847 (= 1791) äsvina-kregah 13 budha-vära likhitam Nathuräma 
pathanärtha ciramjiva Harasevaga. 


Bhäskara: Karanakutühala. Kapitel 1-10. 


A.(1Y): = Ganesam giram PadmajanmÄcyutEsän 
grahän Bhäskaro bhäskarädims ca natvä 
laghuprakriyam prasphutam khetakarnma 
pravaksyämy a(ham) Brahmasiddhäntatulyam (1) 
$akah pamcadikcamdra1105 hino ’rkal2 nighno 
madhor yätamäsänvito ’dhodvi2 nighnät 
rasämgäß6nvität sväbhrakhämkämsa900hlnät 
Sarämgair65 aväptädhimäsair yug-ürdhvah (2)... 


E.(14): äsit salj]janadhämni<r) Vijjalavide(du nagare) Sämdilya-gotro dvijah 
$rautasmärttavicärasäracatura[s] saujanyaratnäkarah 
jyotirvittilako Mahesvara iti khyätah kgitau svair guDalß 
tatsünu[h] Karanam kutühalam idam cakre kavir Bhäskarah (4) 
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19° 


Nr. 963964 17. Astronomie — 
MEEHUITTTUUUU UL nn nn 
iti ha Bhäskarodite Grahägame k(u)tühale 
Vidagdhabu[d]dhivallabhe ravimduparvasambhavah. 


Randmarke: ka° ka°. Auf3” am Rand: Brahmatulya. Obiger Titel nach Str.4 in E. und 
Cat.Cat.1,$.81, wo auch als: Grahägamakutühala (s.o. in E.) und Brahmatulyasiddhänta 
(s. Str.1). Text entspr. ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.236,Nr.844, wo Titel 
auch als: Vidagdhabuddhivallabha (s.o. in E.). Für Ed. s. Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books 
Brit.Mus.1908,S.89. 


963 Ms.or.fol. 2783. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.343. Papier: dünn, verbräunt, rauh; Wasserflecken am 
Rand. 10Bl. 11x25,5cm. 8x20,5cm. 12-152. (Bl. 3-10 von 2. Hd.) Devanägari. - 
Undatiert. 


1) Bhäskara: Karanakutühala. Kapitel 1-10. 


A.(1”): » Ganesam giram PadmajanmÄcyutEsän 
grahän Bhäskaro bhäskarädims ca natvä 
laghuprakriy(a)m prasphut(a)Jm khetakarmma 
pravaksyämy atha Brahmasiddhämtatulyam (1) ... (vgl. 962)... 


E.(10”): äsit sajjanadhämni Vijjalapure Sämdilya-gotro dvijah 
$rautasmärttavicärasäracaturah saujanyaratnäkarah 
jyotirvittilako Mahesvara iti khyätah kgitau svair gunaih 
tatsünuh Karanam kutuhalam idam cakre kavi[r] Bhäskarah (4) 
itiha Bhä° Parvasambhavädhikäro da$amah. 
iti pamdita-Bhäskara-viracite Karanakutühaläbhidhäne Vrahmasiddhämtatulye Parva- 
sambhavädhikäro daßamah. 10. 


Vorsatzbl. mit: Brahmatulya, vgl. Str. 1d des A. (s.0.) und zu 962. 
Es folgt: 2) Bl.10”: Nirajfiäna (vgl. 986). 


%4 Ms.or.oct. 648. StaatsB., Marburg 


98.313. Papier: dünn, grau, rauh. 5Bl. 16,5x23,5 cm. 11,5x18cm. 17Z. Rand 
von 1-2" beschrieben. Devanägari. - idam pustakam Minärämepa likhitam ätmapatha- 
närtham s. 1918 (= 1862). - 


Jaiminisütra. Adhyäya 1-2. 


A.(1”): - Upadesam vyäkhyäsyämah. abhipasyamty rksäpi. pärsvabhe ca tannigthäs 
ca tadvat ... kämasthäfs] tu bhüyasä päpänäm risphanicakämasthä virodhinah 
nyünavibaläs ca... 


E.(6Y): svavaigamye yathä samkramavyutkramau. sämye viparitam. Sanau cety eke. 
amta[r]bhukty (e)tayor etat. subhä dasä subhayute. dhämni ucce vä. anyathänyathä. 
siddham anyat. 
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— Astronomie Nr. 965-966 

Te ee ee ng ee N 

ity Upadesasütre Jaiminiye Äyurdä[yäjdhyäye dvitiyädhyäyasya caturthah pädo 
'dhyäyas ca samäptah. 

Titel nach Cat.Cat. Ferner als: Jaiminiyasüträni (A), Upadesasütra (B), J aiminiyopa- 
desssütra (C) Jyotigasütra (D). Diese Angaben nach: A) Vorsatzbl. der Hs., B) Kol. der 
Hs. und ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 16.1933,3.7542,Nr.11331, C) ABC 49 Cat. 
Orient.Libr. As.Soc.Bengal 1.(1899)1904,8.68,Nr.III.E.259, D) Cat.1.0.Skt. Books S.1201. 


965 Ms.or.oct. 758. StaatsB., Marburg 


98.559. Papier: dünn, grau, matt; Gebrauchsspuren. 10 Bl. (10 leer). 13 x 20,5 cm. 
10x15cm. 14Z. Devanägari. - Undatiert. 


Näraäyana Bhatta: Camatkäracintämani. Abschnitt 1-9 (insgesamt 112 Str.). 
A.(1”): » [na cet khecaräh sthäpitäh] kim ca cakr(e) 
na te spagtagä sthäpitai[h] kim grahendraih 
abhävädita spastatä ko ’tra hetu[h] 
phalair e(v)a sarvam bruve täni tasmät (l) .... 
B.(®): ($)i(khi) r(i)s(ph)ago pädaneträdipidä[m] 
svayam räjatulyo v[y]ayam satkaroti 
rip(o)r nä$ßanam mätulenaiva Sarma 
rujaih pidyate vastiguhyam sadaiva (12) 
iti Sri-Camatkäracimtämani-Bhävädhyäya samäptam. 

Jeder Abschnitt mit getrennter Str.-Zählung u. Kol. - Titel u. Verf. nach Cat.Cat., 
wo gleichnamige andere Texte. Die Hs. entspr. ABC 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 16. 
1933,8.7572,Nr.11375, wo Räjargibhatta als Autor. Näräyana Äcärya als Verf. nach 
ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 10,1.1945,5.189,Nr.7015-ff., wonach obige Erg. 
in A. Die Str.1 der Hs. fehlt in ed. Camatkäracintämani (Haridäs Skt.Ser.85.1963°). Für 
Ed. s. ferner Cat.1.O.Skt.Books S.583. 


%6 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
6) BI.[26 gelb]: 
[Yoganämäni]. 6 Strophen. 
A.: atha yogäh. 
värunena samäyuktä madhukrspatrayodasi 
Gamgäyäm yadi lebheta [!] süryagrahas($)atai samä (1) 
$anivärasamäyuktä sä mahäväruni smytä 
Gamgäyäm yadi lebheta [!] kotisüryagrahai samä [2] ... 
E.: cäpe ’rkamülasamyukt(ä) yadi somayutä kuhuh 
näräyaniti vikhyätä trikotikulam uddharet [5] 
äbhäkäsitapakgesu maitrafravanarevati 
dvädasibudhavärene hariväsä prakirttitä [6]. 


Str.[6] buchstäblich. Kol. fehlt; Titel nach A. 
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18 
ASTROLOGIE 


967 Mu II 15. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, verbräunt, glatt; fleckig; Rand beschädigt, teilw. Textverlust. 28 Bl. 
(meist in Lagen; erhaltene Orig.-Zählung: 2-4 und 31-51). Ca. 19x17 cm, 12,5x 10 cm. 
23 Z. Säradä. - päriteyam Paddatih Vrddhasvarüpena 4ri-Cidrupasvämi-pädarajahpavi- 
trataßırasä. samvat 58 phä Sudi sasthyäm budhe samäptikrtä Subhäya ganakänäm om 
bhadram. Kesaviyapaddhati samäptä. - 


Kesava Daivajüa: Jätakapaddhati. Mit dem Paddhatyudäharana des Visvanätha 
Daivajüa. (Unvollst.) 


A.(2"): /||mitragrhe traya ibhämsäh 0,22,30. vairibhe Sattrurä$au ast(y)ämsakah goda- 
sämsäh 0,3,45. adhyaribhe adhisatrugrhe dantämsah 0,1,52,30. rüpasyeti sarvatra 
jüeyam. grhädhipavasät khetasya grhädi saptavargapativasät. saptavargädhipänäm 
yathästhänoktäni s(v)arkge 'rdham ityädini saptavargabaläni grähyäni, tegäm saptänäm 
aikyajam balam saptavargajam balam bhavati ... 


E.(51”): atha granthasamäptäv alankäram äha: 
Nandigräme Kesavo vipravaryo 
yo 'bhüd dhoräsästrasangam vilokya 
tenokteyam Paddhatir jätakiyä 
catvärımsad-vrttabaddhä Subodhä [41] 
Nandigräme Kesavah Kesava-nämä yo vipravaryo ..., teneyam jätakiyä jätakasya 
Paddhatir uktä, catvärimsatä vrttair baddhätisubodhä ... iyam iha loke äcandrärkam 
tisthatu, asya vaktfnäm $rotinäm ca &ubham bhavatu. 
ye Subodhäm pathantimäm agryäm Jätakapaddhatim 
horävitpadavim yänti loke mä[nam ya]sas ca te [42] 
spagtärtham idam. 
iti sri-(Kesava)-Diväkara-daivajfätmaja-[Visvan]ätha-daivajüe-viracite [Srimat- 
Kesava-daivajfa-viracita]-Paddhaty-udäharane Antardasädhyäyodähara[pam samä]- 
ptam. 


Samvat 58 (s.0.) wohl als Saptarsi-s. [49]58 (= 1882). - Die Hs. enth. viele Tabellen. - 
Ergänzungen u.a. nach ABC 219 Räj.Mitra: Notices 7.1884,8.207f.,Nr.2448 u. dem Kol. 
auf Bl.[5 der Hs. Komm. verfaßt 1618; s. ABC 164 Cat.Skt.Ms.1.0.1,8.1102£.,Nr. 
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— Astrologie Nr. 968-969 
ee En 
3090ff., wo Komm.-Titel: Kesavapaddhatyudäharana. Subodhä (8.0.) als Titel nach 
ABC 164 op.cit.8.1102,Nr.3086. Auch als Kesavijätaka, Verf. auch Kesavärka und 
Kesaväcärya: s. Cat.I.O.Skt.Books 8.1148. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1 1853 
$.261,Nr.871. = 


968 Mu II 14 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, weißlich, glatt. Untere Ecke von Bl.[1] abgerissen, Textverlust. 
17 Bl. (Orig.-Zählung: [1-6 fehlen,] 7-23, [24ff. fehlen]. Ca. 18x 17,5 cm, 12x 10,5 cm. 
19Z. Säradä. - Undatiert. 


Dhundhiraja: Jatakäbharana. (Unvollst.) 


A.(7): jhäni gunajfio hi visälanetrah 

satpätradevärcanacittavrttih 

kanyäjani syät paravittahartä 
syät saptamijo manujo ’rihantä (7)... 

paränmukho bandhujanasya kärye 
kathoraväkya$ ca s(u)dhir virodhi 

narah sadäcäragatädarah syäd 
yasya prasütau navam(f) tithis cet (9)... (16)... 


E.(23°): atha budhabhävaphalam: 
$änto vinitah sutaräm udäro 
narah sadäcäraparo 'tidhirah 
vidvän kaläjüo vipulätmajas ca 
$itämsusünau janane tan(u)sthe (l) .... 
sähasi-nijajanaih parimukta$ 
citta($)uddhirahito hatasaukhyah 
[mänavah kusalepsitakartä 
$itabhänutanaye ’nujasamsthe (3)] 
[Bl.12” mit Beispiel eines Kol.:] iti srI-Dhundhiräja-viracite Jätakäbharane Lagnädi- 
phalam samäptam. 


Auch Zwischen-Kol. rot markiert. Abschnittsweise Str.-Zählung (s.o.) wie in der ed. 
Haridäs Skt.Ser.212.1951,8.27-102. Für Ed. s. ferner Cat.I.O.Skt.Books S.1144, wo auch 
als Jätikäbharana. - ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.259,Nr.866-f., wo 
Dhudhiräja als Verf.. 


%) Mu 123 (A). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, glatt. 28 Bl. in 4 Lagen (unvollst., z. T. irrige es 1-2, 
[Bl. 3-6 fehlt,] 7-8; 8-14, 11, [12]; 13-16, [17-20]; 21-24, [25-28)). Ca. 8,5x 12,5 om, 
5x®cm. 10. auf I-Il"in Sarada, dann ca. 12 Z. in Dovanägari. - Undatiert. 


Cintämapi: Ramalscintämani. (Unvollst.) 
A.(1”): » [I.]atha Ramalacintämanim likhyate. 
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om Gajäsyam sindürärunitsvadanam vighnadamanam 
svakärye vrndärair nami[ta Joaranam &irsakamalaih 
tathä Devi[lm] vande sujanasukhadätrim tribhuvane 
dyudipam cakrastham sakala[duri]tau(gh)opa8samanam [1] (1) 
vilokya (yJävanam $ästram Ramalam praßnasamgraham 
Cintämani[s] taXm)n(o)ty eva Ramalotkarsam adbhutam [2] 
atha pä$asädhanam. säyane megage sürye pä$än dhätumayän kuru 
vyayanegu ca $ülyäni kartavyäni yathodit(am) (3) ... 
[14”:] atha vargaphalopayogyam sthänagataphalam <li)likhyate. 
sadvärtäsravanam tos(am) käryam icchamti (m)ädyake 
+ dvitiye dravyasyädasapürnodyamäs[.. ..]tathä (25)... 
gaste ca bhavane vastunäfanam rananäßanam (26) [= 27] 
iti Sri-Ramalasästre Samjfätantram samäptam. 
[II.] atha Pra$natantram likhyate. 
$ubhäsubhaphalaprasne prathamam $Sakalam subham 
tadä sa[r]v(a)[m] subham jieyam hy asubhe hy asubham vadet 


E.(28Y): saptame nrpakhamde cet punar uktam yadä bhavet le 
tadä sthale labhec chighram caturthe ca Subhena sat ([1]63) 
tarikhätavakhärijam tathä kabjalakhärijam 
saptamam hy a$ubham jieyam humarä/|/ 


Hs. endet nach dem Terminus humarä-. Titel nach: A. (der Hs.); ABC 121 Cat. VVRI 
1.1959,S.93 ; Cat.Cat.1-3, wonach auch Ramala-$ästra (s.o. Kol. zu [I]), -praßgnasamgraha 
(I.O., s.u.), -praönatantra (As.Soc.Beng., s.u.) und Ramalotkarsa (s.0.,Str.2). Mit abwei- 
chendem Anfang in ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 10,2.1948,S.445f.,Nr.7260, 
wo Daivajfia Cüdämani als Verf.-Name (vgl. den Kol. op.cit.,S.447,Nr.7261 und in ABC 
218 Descr.Cat.Ms.Mithila 3.1937,5.344f.,Nr.297); Cüdämani daivajfia ist der Guru 
unseres Verf. nach ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,S.1124,Nr.3132. Zu Str. 1 s. 970 und 
ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.0.1,5.1124,Nr.3132 (Nr.3133: ‚Ramalasästrae ... of Räma“ 
Str.3-4 entspr. unserem Text) und ABC 37 Descer.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1.1944, 
S.217f.,Nr.527 (aus dem Ramalatantra des Yavanäcärya). - Samjfiätantra (s.o. im Kol.) 
auch beim Werk des Nilakantha, s. 484. Das Pra&na-t. auch selbständig als Ramalaprasna, 
8. ABC 218 Descr.Cat.Ms.Mithila loc.cit. 


970 Ms.or.oct. 738. StaateB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 98.517. Papier: dick, braun, glatt. 35 Bl. (zwei Original- 
Zählungen: 1-2, [3 fehlt, s.u.], 4-17; 1-19). Ca. 11x23 cm, 7,5x18cm. 92. Devanägari. — 
Undatiert. 


Cintaämani: Ramalacintämani. (Unvollst.) 


A.(l[=1])": - Gajäsyam simdürärunitavadanam ... [vgl. 969) ... 
dyudipam cakrastham sakaladuritaughärdanam ajam (1) 
vilokya yävanam sästram Ramalam prasnasamgraham 
Cimtämapis tanoty evam Ramalotkargam adbhutam (2) 
atha päsasädhanam: ... (3)... 
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E.(18[=34]"): atha k(a)6cid g(r)he varttate vä na vä iti prasnah: 

caturthe khärij(am) khamde grhe nästiti samvadet (1). 23 

evam sarvegu khamdesu punaruktivasät phalam 

tatah sthänam bhavet tebhyo ramalena vicakganaih (3) 

iti $ri-daivajfia-Cüdämani-6rimanmehärsjaräjavamditapädämvujasigya-janänamda- 
däyi-sarvavidyäkusala-sarvasästrakrtasrama-srimac-Cimttämapi- pamditavaryaviraci- 
täyäm jyotigasästre Praßnatamtre Ramalasästram, 2 Prasnatamtram sampürnam. 


BI.3 (s.o.) enthielt Str.20-34 im 1. Tantra (= Samjnä-t,), dessen vorletzter Str. [249 
in ABC 218 Deser.Cat.Ms.Mithila 3.1937,8.347,Nr.298C (Ramalotkarsa) entspricht. Das 
2. Tantra (= Praßna-t.) mit abschnittsweiser Str.-Zählung (s.o.) beginnt auf Bl.1[=17F, 
dessen A. (vgl. auch 969) und E. wie op.cit.,S.344f.,Nr.297 (Ramalaprasna). Titel auch 
nach Cat.Cat. - Nachträge in Räjasthäni: Medizinisches auf BI.[17F, [35] (von 2.Hd); 
Vorzeichendeutung nach den Zahlen 1-6 und Null auf [1F (von 3.Hd). 


Es folgt: 2) B1.18[= 34]'-19[= 35]: Ramalaprasnajüäna (vgl. 972). 


91 Mu 123 (B). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: fest, grau, matt. 10 Bl. (als 5 Bogen). 10,5x8cm. Ca.8x5cm. 15Z. 
Säradä. - Undatiert. 


Ramalajüanasara. (Unvollst.) 
A.(1Y): om pranamya vighnahartäram Ganädhyaksa(m)m Umä-priyam 
Ramalajfiänasäro ’yam kriyate pürvasammatah [1] 

atha praßnasamayah. nirabhra äkä$e prasannaväte vimale bhäskare ... prechakäde- 
stror maunaparayor ... prastä puspadhüpadipa/n)naivedyädinädegtäram sampüjya... 
väächitamanäh prcechet. tatra na süryodaye na madhyähne nästakäle na bhauma-Sani- 
$ukraväsare na vikgiptacittah prechet. (yJatra Ramalajiänam mativimalikaranam 
kriyate tatra prastä &uddhabuddhir niskämädidogah sväcäntah sakalasuhrt drohädi- 
dogebhya uparatah ... 
E.(10°): ittham eva rekhäbhir api vahnyädayah kramena cakre sphutarüpena atra ca 
prathamägnyädinäm svasamipavarti uttarottaro dvitiyo’gnih känksitah. agtamasyägneh 
pra//] 

Titel nach Str.[1]. Notiz auf 1”: Ramalasära (was auch Titel eines Werkes des Sripati, 
s. Cat.Cat.1-2, usw.). 


972 Ms.or.oct. 738. StaatsB., Marburg 
98.517. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 970. 
2) Bl.18[=34}!-19[=35]!: 


Ramalaprasnajüäna. 
[buchstäblich:] 


A.: stha praänänukkramajfiänam lisyate. subhadine procha käryä. taträdau u 
Päapüjanam. sucir vimalämtahkaranam bhavyam rupäkrtistaganakapüjanam. prochä- 
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käle $Subhäsubhadrstabhäsanät phalam tadänusärena pra&na vaktavyam. päsottham 
$akalam catustayam oeti gurusampradäyena sodasasakalotpädanam. tesäm maitritatve- 
vicärah käryah sthänavasät phalam vaktavyam ... 


E.: atha praänajhänavodhärtham lisyate. yadä kascit prasnah kriyate tadä prathamam 

sodasasakalotpädanam kriyate, tatra vicäranä kkriyateh. yadi prathamagrahe $ubha- 

grahah ägacchati tadä $ubham X. gagtästame a$ubham tadä misram ... sthänänu- 

kramam jfeyah. atha väraniyamah: yat yatasthänavasät adhäraniyamo vaktavyam. 

parasparasthänabhedo nästi däkhile präptih, khärije hänih, madhyame sthänavalanam. 
trayastrimsac chatäc chodhyam (133) prastärodbhavavimdukam 
$esam dvädasabhis tagtam bhävacimtä ca tadvasät (1). X 


Kol. fehlt. Zwei Diagramme im Text, s.0.: X. (Zum Nachtrag auf BI1.[35]" s. zu 970). - 
Titelnach A. und Beginn von E. (Vgl. Pra&na-cintämani, ..., -jüäns in Cat.Cat.1,S.357f.; 
als Pr.-tantra, Ramala-prasna [,‚L.1508‘° anderer Text] oder R.-praänatantra oft das 
2.Kap. des Ramalacintämani, vgl. 969). 


973 Mu II 12. SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, verbräunt, rauh; fleckig. 8 Bl. (in 1 Lage). Ca. 18,5x 13,5 cm, 
14,5x9,5 cm. 20Z. Säradä. - Undatiert. 


Räjänaka Vijaya: Avyakahadänirnaya. 


A.(1): » om 6iväya Siva-kitämsur bhüyäd bhütim itas satäm 

ucce prsthodaye tisthan sitabhe vrsabhe sthire [1] 

pürnäntän diksu nandädyä vrsädyä varnamälini 

krttikädyän vidiksthä[s] syur ekägiti pade evaräh [2] 
älr)ambhe pürn£ti pränte ca. Sivam iti mangaläya. dasordhvam da$a tiryak ca rekhädi 
nyasyaikäfitipadam cakram utpädya tatränye [e]käffltipadacakre pürnä tithir antas 
samanväbhyantaram pade nyasaniyä. tasyä bahih prägädidiggategu padegu kramena 
nandädyä vidiksthitegu s(v)aränäm viniyogam vaksyati ... 


E.[6]': saptänäm dinnakgatränäm madhyät. yasya ravi[r] naksattre tasya visege- 
(n)ästa(m)ayah. yathoktam: süryena rüpagüdhas tatas tam yätam viruddhataram. ... 
pürnästamayas tu ganthasvaränäm antyasvarayoß ca madhyäd anyatamasyästamaye 
vedav(e)dh(o) vävaboddhavyah. 

Girißo girisobhävän hutäsana-hutäsanah 

bhavato bhavato p(r)äyät kalädhara-kalädharah [1] 

Vijayena(m) dhärmine[nä]yam cakre Cakresa-nirmite 

$rimat-Paramätri-nype 6äsati (sati) Säradädesam [2] 

iti Avakahadanirniyam samäptam. krte Räjänaka-Vijayasya. - 


Schreiber markierte lacunae seiner Quelle auf BI.l. (Cakra-)Diagramm auf [7}}; 
([7]'£. leer). - Zum Verf. vgl. Cat.Cat.1,8.570: räjänaka-Vijayapäls, zu einem Vijayapäla- 
nrpa s. ABC 130 Stein,Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir 8.381. 
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974 Ms.or.oct. 814. StaateB., Marburg 


Sammelband aus 3 Teilen. 98.656. Papier: steif, verbräunt, rauh. 3 Bl. Bl 3’ von 
2Hd. 10xl4cm. 8x1llcm. 11-122. Devanägari. - Auf BI.3r: s. 1858 (= 1802) äsädha 
&u° 10 sauma-väre ligamta Sojiräma Suttä [?] väcanärtha ciraji Vaid[y]Janätha Dravyapure- 
madhya. + 


1) Jäänapradipa. 29 Strophen. 


A.(1"): » atha pra($n)avicär(o) likhyate. 
care lagne care sürye care räßau 6a(6)i yadä 
tadä siddh(i)Jm phalam kärye vaktavyam ganakottamaif[h] (1) 
care lagne care sürye sthiraräsau sa4l(r) bhavet 
yadä prechan aväpnoti siddhim saukhyam tadä bhavet (2)... 


E.(3*): dvi(s)vabhävasya lagnasya dvi(s)vabhäve ravi[h] $a&(1) 
su(gun)am ca sukham caiva häni[r] yuddhe (n)a (s)Jamsayah (28) 
care lagne care sürye dvi(s)vabhävegu camdramä 
[k]gema[m] saukhyam ca siddhis ca putravrddhidhanägama[m] (29) 
iti Jiänapradipa sampürnam. 


Titel nach Kol. Jüänapradipa Titel für versch. Jyautiga-Texte, vgl. Cat.Cat. usw.) 
Unsere Hs. entspr. ed. Jyautigapraßnaphalagananä (Vidyäbhavana Skt.-granthamäla 
93.1963), Prakarana 1. 


Es folgen: 2) Bl.3”: [prstäyäm atha lagne ’stu] (vgl. 982). 3) Bl.3": Prasnala- 
ksana (vgl. 981). 


975 Mu II 13 (C). SuUB, Göttingen 


62.16. Papier: dünn, grau, glatt. 2 Bl. (als 1 Bogen, Orig.-Zählung: 11-12). 
Ca. 18x12,5 cm. 14x9,5 cm. 21Z. Säradä. - Undatiert. 


[Visesadasaphala]. 


A.(U1N): bhramanam vyasanam caiva Sattrukopam s(u)takgatim 
neträtisärafülam ca ketau rähvantare labhet (4) 
strisüdrajanato läbham viläsam labhate s(u)kham 
atyantam cäsuräcärye rähor abhyantaram gate (5) ... (8) 
atha jivasya: dhanadharmas(u)khair hino madyadyütänganäs(u) c8 
vyayo vyasanad(uh)kham ca saure gurvantare yadi (1) ..- (7) ..- 


E.(12”°): 
atha Sukrasya: ... (1)... (5) 
varänganäsu samparkam puragrämaganänvitam 
präpnoti mahatim kirtim bhrgujasyäntare kuje (6) 
dhanavähanasaukhyäptih stri ratnadyutimänadä 
susiddhih sarvakäryegu sitasyäntargate budhe (7) 
budhajfväs(u)räcäryamadhye ketur yadä bhavet 
nrpamänam yasovrddhim dhanamänas(u)kham labhet (8) 
iti samäptäni Visegadasäphaläni. 
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(In der Hs. su sehr oft als sva, s.o.) Hs. beginnt mit Str.4 (s.o.). Insgesamt 44 Str., 
abschnittsweise gezählt. Weitere Absohnittsanfänge: atha Saneh, a. b(u)dhasya, 
a. ketoh. 


976 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
4) BI.[22-23 gelb]: 


[Märgapraina]. 5 Strophen. 
A: mine kulire makare ca kürmme 
simhe tuläyäm mithune phanisa[h] 
mege dhanuhkanyakayo[r] dharitri 
vreälikumbhädi-gajä[$] caramti [1]... 
E.: [buchstäblich: ] 
ekena tatra samsthäna dväbhyäm märgasukho bhavet 
trtiye kgemam ärogyam caturthe grämam ägatä [4] 
pamcame punarävrtti sasthe vyädisamanyita 
Sünyam $ünya vijäniyä Märgapraänasya lakganam [5]. 


Kol. fehlt. Titel nach Str.[5]. Zu Str.[4]f. vgl. 981. 


977 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
5) BI.[23-25 gelb]: 


Grahadasäphala. 9 Strophen. 


A.: atha grahadasä ... nägai[r] agta ambara danti nagaih kasya dasäyä. atha dasä- 
phalam. 
sülryah:] udvignacitta[h] parinastsvi(tt)ah 
Sarirapidah svajanai[r] viyogi 
ni(s)pidito räjajanaih praväsi 
naro 'paghäti(s) ca rave[r] dasäyäm [1]... 
E.: &u[krah:] nrpend[r]amäny(o) dhanaläbhapürna[h] 
hastya&vayuktah pramadänurakt(ah) 
mamtre prameye nipuna$ ca Sästre 
kave[r] dasäyäm kusali manusy(ah) [9] 
iti Grahadasä. 
Titel nach A. und Kol. 
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978 Hs.or. 1931. StaatsB,, Marburg 
Zur Beschreibung der He. vgl. 984. 


7) Bl.[27 gelb]: 
Grahapidanga. 


märgasthäne sthit(ah) sürya (s)ir(ä)cakr(e) tu camdramä 
amgär(o) locanäbhyäm ca hrdaye budha(m) eva ca 
karadvaye guru$ caiva $ukre sukr(o) vyavasthit(ah) 
pädasthäne sthit(ah s)auri[r] mukh(e) rähus ca samsthit(ah) 
ghränasthäne sthitah ketu[h] Sariram grahapidanam. 

iti Grahapidä-amga samäpta sampürnam. 


Titelnach Kol. 


979 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
11) BIl.[52-55 grau]: 

Purusajanmakundalikaphala. 12 Strophen. 


An lagnasthito dinakarah kurute 'mgapidäm 
prthvisuto vitanute rudhirah prakopam 
chäyäsut(ah) prakurute bahuduhkhabhäjam 
jivendu-bhärgava-budhäh sukhakäntidä syuh (l).... 


E.: süryyah karoti purugam vyayarogasilam 
käsäm $a$I kgitisuto bahuduhkhabhäjam 
candrängajo gatadhanam dhisanah krsähngam 
$ukro bahuvyayakaram ravija$ ca tivram (12). » 


Kol. fehlt. Titel nach ABC 51 Deser.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal 10,2.1948,5.584, 
Nr.7397-ff. 


980 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Hs. vgl. 984. 
12) BI.[55 grau]: 


(dhanasthänasthitas candrah]. 
[buchstäblich 


» dhanasthänssthitas candrah karmmasthäne bhrgoh sutah 
valisthah kendrago jiva bhüpati syäm na Samsay ah (1) - 
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danta-ostha-talä-jibhä-netra-prsthi tathaiva oa 

laläte Sirakarnau ca putrajanmani niseitam [2] 

näbhino näsikäyä ca hastapädämgulikati 

nanu jänu adhoräsau kanyäjanmani niscitam [3] 
graha-tithi-bhä niyataratamä sä ve jutäni ekai krtvä saptaharäni ravi-guru-mamgala- 
putraphaläni. 


Kol. fehlt. 


981 Ms.or.oct. 814. StaatsB., Marburg 
98.656. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 974. 
3) BI.3”: 

Prasnalaksana. 3 Strophen. 


pra$nakäle dütasya dinanaksatram sodhayet 

ganyate krttikä yävat bhägam haret saptame (1) 
ekaikam sthänaväsäya dväbhyäm ca gamanam bhavet, 
trtiye arddhamärgam ca caturthe grämam ädiset (2) 
pamcame punarävarti gastame vyädhipiditam 

saptame ca tathä Sünyam evam praSnasya laksanam (3). 


Buchstäblich. Titel nach E. und Cat.Cat.l. Ähnliches in E. von ABC 199 Deser. 
Cat.Skt.Ms.Madras 24.1918,8.9417,Nr.13973, wo als Ägamanaprasne. Zu Str.2f. vgl. 976. 


982 Ms.or.oct. 814. StaatsB., Marburg 


98.656. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 974. 


2) BI.3°: 
[prstayam atha lagne ’stu]. 
A: [.-:)] pretäyäm atha lagne ’stu caturthadasamasthitä 
grahä krürä Sasi gagtägtamas caiva tatpät tadä eti [36] 
pretäyä samaye lagnädhipatir bhavati grahä 
yadi västu bhito mrtyuh sajjasyäpi tadä bhavet (37)... (40) 
E.: udaye (pam)pamcame väpi yadi päpagraho bhavet 


astabhir dasabhir vä syäd divasaih pamcatä tadä (41) 
dhanur-mithunayos tathä yayor yady asubhä grahä[h] 
tadä vyädi[r] mrtir vä syäfj] jyotigäd iti nirgayah (42). 


Ein Fragment. A. buchstäblich. 
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ZEICHENDEUTUNG 


983 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 
Zur Beschreibung der Ha. vgl. 984. 
3) BI.[17-21 gelb]: 

Amrtaghatika5ubhasubhavicara. 27 Strophen. 


A.: » atha Sivapaträ. 
tripuraharamuhürttam kena drstam $rutam vä 
sakalam api hi drgtam Sämbhunä bhütahetoh 
yadi $subham a$ubham vä yädrsam tädrgam vä 
i(d)am api hi surendrai sarvadä cintaniyam [1]... 


E.: grigmarttau jyegthamäsasya ägädhasya kramena tu 
süryyädisv egu väresu muhürttakrama ucyate [26] (3) 
sattve t(u) käryyasiddhih syät rajasä tu dhanägamam 
tamasä käryyanäsa syäd iti veläphalam bhavet [27] (4) 

iti Mahädeva-krtam Amrtaghatikäsubhäsubhavicärs sampürnam. - 


Irrige Str.-Zählung. Titel nach Kol. Vgl. zum Anfang der Hs. ABC 51 Deser.Cat.Skt. 
Ms.As.Soc.Bengal 10,1-2.1945,8.425,Nr.7240(2). Titel auch als: Sivamuhürta oder 
Sivälikhitamuhürta nach ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853,8.272,Nr.912 bzw. 
Nepäla-räjakiya-Virapustakälaya-stha-pustakänäm Brhatsücipatram 1.1961 (Purä- 
tattvaprakäsanamälä 5),S.205,Nr.423. Nach Cat.Cat. auch als Sivälikhita. 


9 Hs.or. 1931. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 12 Teilen. Papier: dick, Vorderseite gelb gefärbt, Rückseite . ; 
starke Gebrauchsspuren. 15 Leporello-Faltungen: V.-Seite mit Teil 1-8 En -30 ge & 
R.-Seite mit T. 9-12 (Bl. 31-68 grau). 8x19 om. 5,5x1d cm. 6-7 2. ._, 
Undatiert. - Grobe kolorierte Federzeichnungen: Gagesa und weitere Personen (a . 16, 
gelb), 5 Dämonen (auf Bl. 56-58, grau). Die sehr grobe Ha. stammt aus Nepal. 
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Nr. 985 19. Zeichendeutung — 
TEICHE 


1) Muhürtaracana. 


A.(Bl.[1 gelb]): mäghaphälgugacaitresu vaisäge srävane tathä 
nabhasy(e) mäsi väränäm Muhürtta(r)a(c)a(n)ö[c]yate. 
ravau nabhah Ke($)ava Vighnaräjo 
Govinda nämä nabha ä$ugämi 
naktam ca vighnam dvipadam Mukundah 
padatrayam £ripati .. sasiddhim. ... 


E.(Bl.[14 gelb]): [buchstäblich:] 
$ukre yugmam murärir gaganayugam ajo Vighnaräjo 'tha gopah 
tadrätrau yugmagopipatiyugagagana fridharah kham padasrih 
mamde sriyugmasiddhih khahari khahari kha sauri kham siddhi kha vai 
tamnaktam $riyugäghau na ca khayugahari naiva Govinda-$Sünyam. 


Jeweils 6 Z. Text zwischen Tabellen entspr. ABC 51 Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc. Bengal 
10,1-2.1945,5.423,Nr.7239, wonach auch der Titel. 


Es folgen: 2) Bl.[15 gelb]: [Ghatisthäpanavidhi] (vgl. 786). 3) Bl.[17-21 gelb]: 
Amrtaghatikä$ubhäsubhavicära (vgl. 983). 4) Bl.[22-23 gelb]: [Märgapraßna] 
(vgl. 976). 5) BI.[23-25 gelb]: Grahadasäphala (vgl. 977). 6) Bl.[26 gelb]: [Yoga- 
nämäni] (vgl. 966). 7) Bl.[27 gelb]: Grahapidänga (vgl. 978). 8) BI.[28-30 gelb]: 
Navagrahadänavidhi (vgl. 762). 9) BI.[31-46 grau]: Kumäratantra [B] (vgl. 644). 
10) BI.[47-51 grau]: [Kumäratantra (C)] (vgl. 645). 11) B1.[52-55 grau]: Purugaja- 
nmakundalikäphala (vgl. 979). 12) Bl.[55 grau]: [(dhanasthänasthitas$ candrah] 
(vgl. 980). 


985 Ms.or.fol. 2455. StaatsB., Marburg 


96.193. Papier: sehr dünn, gelblich, m. Glanz. 68 Bl. (mit Vorsatzbl.: [69]). 11x26com. 
8.,5x20.5 cm. Ca. 16-182. Zahlreiche Diagramme (z.T. unfertig). Devanägari. — 
tirthe Jhätasutasya sarvajanatänamdaikahetor iyam 
yä 6äkhä pra<thi)[bhu]- Pärsvacamdra-janitä taträbhavan päthakäh 
„Bämäd imdu‘-padä Jinemdra-padavi-pätheyavamto 'tha tac- 
chigyasyÄkgayaräd-vibhor vijayatäm sreyaskarah samgamah (1) 
samvac chevadhi-siddhi-samyama-mite pausasya mäse Subhe 
pakse gispati-väsarena navami-tithyäm yutäyäm mude 
sadbuddhisthiti-Raktacamdra-munibhir nitasya diksäsriyam 
Ratna-rger lipikarmmavarnnavisaye jätam budhaih $&odhyatäm (2) 
gri-Virabhagavattirthe &ri-Pär&vacamdra-$äkhiya-mahopädhyäya-sri 5 6ri-Rämacamdra-ji- 
6igya-&ri-Aksayaräja-rsi-vineya-6ri-sudhi-Raktacamdra-pädapadmadvayamadhuvratäyita- 
Ratnöparı bhavatu &ri-Pär&va-paramesvaraprasädah. + x 


Meghavijaya: Meghamahodaya. Adhyäya 1-13. 


A.(1”): > $ri-Tirthanätha-vrgabham prabhum Äsvasenim 
Samkhesvaram natasuremdranaremdracamdram 
dhyäyan sa Meghavijayah sukha(bh)ävabudhyai 
Sästram karomi kila Meghamahodayärtham (1) ... 
vrstihetoh subham vargam tens tävat sa ucyate 
deso vätäs ca devädir vretihetus tridhä matah (7)... 
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E.(68°): 


vyarmgä vä rudati datte tadä rogädyupadrava(m) 
gautamiyam idam jfiänam na väcyam yatra-kutracit (81)... 
Meror vijayakrd dhairyäd alamghyo meruvad dhiyä 
bhaktyä Merücitah Sisyah #rI-Meruvijayah kavih (91) 
bhävivatsarabodhäya tasya bälasya sälinah 

kurutäm gurutäm gramtho hitäd bälasya pälanät (92) 


iti #rl-Meghamahodaye Vargaprabodhäparanämni Tapogacchiya-mahopädhyäya-sri- 
Meghavijaya-viracite Sakunädhyäyas trayodassh. - tatsamäptau samäptam cedam 


Meghamahodaya-$ästram Vargaprabodhäparanäma. 


Datierung der Hs. (s. obige Str.2) möglicherweise 3. 1889 (= 1833). - Titel auch Me- 
ghamahodayasädhana und Vargamahodaya nach ABC 330 Velankar: Jinaratnakos$a, 
8.344, sowie nach Cat.Cat.2,8.224 mit „Ulwar‘; unsere Hs. entspr. ‚Ulwar“, wo auch 


Varsabodha als Titel. 


986 Ms.or.fol. 2783. StaatsB., Marburg 
98.343. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 968. 
2) BIl.10Y: 


Nirajüäna. 7 Strophen. 
[buchstäblich] 


A.: rüpäsvino rüpayugäni gagtih 
saptädrayah dvi<navati)ärutipürnacamdrä 
rämesvarä nägasaräh khasüryäh 
samdasya yogah kathitah sukhärtham (I): 
E.: guror amsakam äsädya sänilam ksudravarganam 
vudhasaurinavämse tu drsyate savalähakah (6) 
grahane vä vilagne vä yo ’phracchäyäm vijänate 
tasyäham pädayugalam kusumämjalinärcaye (7) 
iti Nirajiänam. 


Titel nach Kol. 


987 Mu 16. SuUB, Göttingen 
62.16. Zur Beschreibung der Hs. vgl. 958. 
12) Bl. 1’<= 8.343): 


[välaprakiranam yatra]. 12 Strophen 


A: välaprak(i)ranam yatrsa bhavet prstam vidhunvatalı 
bhümim vä vämspädena ghnatas tad vipraväsanam [1] 


dakginegu prakirnegu bharttä vijayate ripün ; 
vämesu tu pravasanam äighram c& vinivartanam [2] .-- 
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20 Ind. 


Nr. 988 19. Zeichendeutung 
PFUND I 
E.: vijayäya sarvadaiva hi susukla&ubhavarnayor, jvalana[m] Se[se]su. evam ca yathä- 
sambhavam anyegv api vähanegu phalam. 
antahpuram näsam upaiti medhre 
kosah kgayam yäty udare pradipte 
päyau ca pucche ca paräjayah syäd 
vaktre tu sängajvalane jayas ca [11]... 
päläsatämräsitakarburänäm 
nityam $ukäbhasya sitasya cegtam [12]. 


Zu Z. 1-2 des Blattes mit [Yojanasabdärtha], Str.1-2 vgl. 930. 


988 Ms.or.fol. 2176. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 94.490. Papier: dünn, verbräunt, glatt; Ränder geflickt. 2 Bl. 
o. Ca. 10,5x25,5 cm, 8x2lcm. 112. Devanägari. -— Undatiert. 


1) Pallivicära. 


A.(1"): » Pallivicäro likhyate. tithi-vära-naksatra-räsi-lagna-phalam. padavi padi to 
roga (1). bijai padi to räjya kahi (2)... caüdasim putrahäni (14). pürnimäim amäväsyä- 
im dhana näsa (15). iti tithiphalam. 

soma (1), buddha (2), guru (3), Sukra (4) e cihum värim $ubha. ravi (l), mamgala (2), 
$ani (3) e trini väri padi to a$ubha. iti väraphalam. ... 


E.(2°): pimdi üpari (°) pa° tadä grämämtara kahi. pimdiim cadhaim tu $Subha grämäm- 
tara, athavä pimdiim humti hethi jäi to a$ubha grämämtara kahi. nidrä mähim sütäm 
padi ani anero koi eka kahi to cha mäsa mähim äüsum sutai. atha jämga upa° pa° 
paradesa grämämtara kahim. pänhi ü° pa° to $ubha jänavi. paganä nakha ü° padi taü 
dhanaläbha kahi. iti Sariracestävicärae sampürnnah. 
palli (1), jhäbaki (2), palli (3), visambhari (4), grhagodha (5). 
evam vicärs samäptah. $ubham bhavatu. 


Alt-Gujarati. - Zu ähnlichen Skt.-Werken s. Cat.Cat.1-3; ABC 330 Velankar: Jina- 
ratnak083,S.240; ABC 328 Census, Ind.Ms.US + Canada,Nr.5256ff. und Cat.I.O.Skt. 
Books 8.1837. Zu ähnlichen Hindi-Werken s. ABC 128 Räjasthäna ke Jainasästre- 
bhandärom ki Granthasüci 4.1962,5.286,Nr.3022 (Pallyavicära). 


Es folgt: 2) Bl.2”: Mayanda: Devaguruvarnana (vgl. 760). 
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20 
NÄLÄYIRA-PRABANDHA 


989 Ms.or.fol. 3846. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 3 Teilen. 19.391 (Schrader Nr. 465). 191 Palmblätter, wurmstichig, 
geringer Textverlust. Getrennte Zählung: Teil 1) Bl. 1-40, Teil 2) 1-22 [= 41-62], Teil 3) 
1-129 [= 63-191]. Ca. 3,3x38 cm, 3x 34,5 cm. 7-10 2. Tamil- und Grantha-Schrift, 
teilw. geschwärzt. - Ohne Jahreszahl. Auf Bl. 407: cutärupa [= Sädhärapa( ?)] näma samva- 
tsaram taiy mä 24 tı elutimukintatu. 


1) Zu Periyalvar:ı Tiruppalläntu, Pättu 1-12, das Viyäkkiyänam des Periyaväceäp- 
pillai. 
A.(1I: > gurumukham a(na)dhiltya] präha vedän aSegän 
narapatiparik(l)ptam $Sulkam ädätukämah 
$va8S(u)ram amarava(ndy)a[m] Ramganäthasya säksäd 
dvijakulatilakan tam Visnu[ci]ttan namämi [1] 
patiim) visvasyätm(ö)$varam eprum tam i$varänäm paramam mah[öjsvaram enr 
sarvvasvämiyäkavum sarvvaniyantäväkavum Sarvv(ö)$vara(n)ai nirgayittu ... [3”:] 
. Ip-prabandha(m) avatarittapati ehhan(ö) yenpil Sri-Vallabhad(&)van epkira räjä 
dhärmmikan äkaiyäl(ö) purohitaräpa Celvanampiyai-k kurittu ... [4’:] ... saunda- 
Tyyasaukumäryyankalukku-t tinku v(a)rät(ö) nityamäy-c cellav(&)num enru Tiru- 
ppalläntu pätukirär ... [7”:] ... palläntu: palläta avacch(öt)ankalai yoliya äyussukku 
paryyäyamäpa-v äntaikkontu kälattai-p perukkirär ... (l).... 


E.(40?): pavittiranai-p param(E)tiyai-c Cärkkam ennum 

villäntän (t)annai Villiputtür Visnucittan [.. .] 
palläntegru virumpiya col nalläntepru navinruraippär namo Näräyanäya-v epru 
Paramätmapai-c cülntiruntu palläntu palläntenru (ö)ttuvär epru (anvayam) [12]. = > 


Tamil und Manipraväla. - Am Rand auf BI.l: Tiruppalläntu-vyäkhyänam. Komm.- 
Verf. nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,2 (Tamil).1913,8.76,Nr. 
3l(a), wo Verf. als: Vignucitta (s.o. in [1]). Letzterer auch als: Pattarpirän nach Cat. 
Tam.Books Libr.Brit.Mus.1909,8.239, wo (S.240) der Komm.-Verf. als: Krsnasüri; - 
op.cit.S.37 gibt das Werk als Teil 1,1B des Näläyirs-prapantam (-prabandham). 


Es folgen: 2) Bl.1[=41]'-22[=62]”: Zu Madhurakavi: Kanpinugeirutärmpu, nn 
I-11, das Viyäkkiyänam des Periyaväccänpillai (vgl. 999). 3) BI.1[=63] Be “+ 
Zu Periyälvär: Tirumoli, Pattu 1,2-3,4, das Viyäkkiyänam des Periyaväccäpp!! 
(vgl. 990). 
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20° 


Nr R 20. Näalayira-prabandha — 


I” Ms.or.fol. 3846. StaatsB., Marburg 

19.391 (Schrader Nr. 465). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 989. 

3) Bl.1[=63]'-129[= 191]: 
Zu Periyälvar: Tirumoli. Pattu 1,2-3,4, das Viyäkkiyänam des Periyaväccäppillai. 
(Unvollst.) 


A.: Sriyah patiyäy aväptasamastakäma(n)äy samastakalyänagunätmakayäy sarvva- 
raksakanäpa Sarvvesavar(n) tamakku vantu sannihitapäna-v alavil pranavattil-o 
collukirapatiy(&) ... [2Y:] ... tiruvavatarittarulipa-v alavil Tiruväyppätiyil ullär 
pannipa-v upalälanädikalai-y anusandhittipiyär[äjkirär it-Tirumoliyil. mutalppättu: 
vonnamätankal cül Tirukkottiyür vannananmaniyum maratakamum al(u)tti nilalelun 
tinnai cü] Tirukkottiyür enkirapatiy(®) ... paripürnagunapäna Krena(n) pirantan(ap) 
us BE2S 125 


E.: cerram-ityädi: mamgalä$äsanapararäy atukka(n)ukülarai-k küttiyum pratikülarai 
nikkiyum tän ceyyum vyäpärankalil (a)süyai yillätavarkal varttikkira darsßaniyamäpa 
sri-Villiputtürkku nirvvähakaräna Periyälvär arulicceyta colläna-v iv(arr)ai karru ... 
[129Y:] ... kanta(n)ubhavikkapperuvärkalenkai. kil(&) nälaittottu-k kaprinpin p(ö)- 
k(i)ra k(ö)lan ceytink(&) yiruvenkaiyäl(®) y(@)lunäl eluntaruliyiruntu ... Tiruväyppätiyir 
penkal palakanivaliy(&) nulaintu pärpp(ö)rum nir[p]p(ö)rum avan varump(ö)täka veti- 
r(&) niprun kalvanailyai) yilavät(&) kollunk(a)| enpärum /// 


Tamil und Manipraväla. — Es fehlt: Pattu 1, Patika 1 und 3,4 Ende sowie Kol.; Text 
bricht in Blattmitte ab. Am Rand auf BI.1": Periyälvär-Tirumoli-vyäkhyänam. Komm.. 
Verf. nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,2 (Tamil).1913,S.147, 
Nr.62. Für Ed. s. Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus.1909,S.41; - S.37 gibt das Werk als 
T.1,1A des Näläyira-prapantam (-prabandham). 


”ı Ms.or.fol. 3847. StaatsB., Marburg 


19.503 (Schrader Nr. 466). 101 Palmblätter, etwas wurmstichig, geringer Textverlust 
(bes. am Rand von 101). Ca. 3x 35,5 cm, 2x 30,5 cm. 6-8 Z. Zierliche, feine Tamil- und 
Grantha-Schrift, ungeschwärzt. — Undatiert. 


Äntäl: Tiruppävai, Pättu 1-21, mit dem Viyäkkiyänam des Parakälasvämin. 
[buchstäblich:] 


Komm.-A.(1"): 8rimac-Chathäri-yatiräjagurüttamegu 

bhaktir mmamästu bhavabandhavimocani sä 

yatsüktibhih karunayä ca mamäpi tattva- 

yäthärtthadhipramukhasampad abhüd varisthä. 
Sriyah patiyäyi £rivaikunthaniketanapäpa Sarvesvarap harttum tamas sad-asati ca 
vivektum Ihemänam pradipam iva käruniko dadäti enkirapatiye manusyädhikäramäpa 
kästrattai-k kotuttum ... mapamakaläkira Bhümippirättiyai Godai-yäka-v avatarippitt- 
arulinäp ... 
Text-A.(4”): märkalittinkan matiniraintanapyälä 

piräta-p pötuvir pötumigo nörilaiylr 
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— Näläyira-prabandha Nr. 992 
een a un u 99 
ceIirmalkumäyppäti-c celvaccirumiyarkä] 
kürverkotuntolil Nantaköpap kumäreg 
erärntakanni Yacötai yilaficinkan- 
kärmeniccenkatitatirmatiyampöp mukattä 
Näräyanape namakmeparai taruvän 
pärorpukalppatintelor empäväy (l).... 


Text-E.(100°): errakkalankal etirponki mitalippa 
mäprät& pälcoriyum vallarpperum pacukkal 
ärrappataittänmakape yarivuräy 
ürramutaiyäy periyäy ulakipra 
rorfamäy ninra cutard tuyileläy 
märzärupakku valitolaintugväcarkan 
ärfätuvantugpayaniyumä poöle 
pörr yäm vantöm punkuntälör empäväy. 
irupattöräm pättil 
Komm.-E.: ergav-ityädi yippättilum ankanam afälattilum kärvvanyarüpämgattai-k 
kättumavarkaläy ... collikkontu ippättil tiriyattum. ... (101°): ... mikkänumavanire. 
oruttikkäka ba. .tö]kal atarkkavum dhanurbhamgam pannavum katalai-k kataiyavum/// 


Tamil und Manipraväla. - A. des Komm. wie in: E.R.S. Sarma Nr.63. - Pättu 22-30 
fehlt. Am Rand auf 1": Äntäl tiruvatikale caranam Tirup[pävai] Parakälasvämi-vyä- 
khyänam. Titel und Verfasserin nach ABC 200 Descr.Cat.Tam.Ms.Madras 2.1916,S.693, 
Nr.702, wo letztere auch als: Kötai/Godä (s.o.), Näycciyär oder Cütikkotutta Näycciyär.- 
Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus.1909,S.37 gibt das Werk als T.1,2 des Näläyira- 
prapantam (-prabandham); für Ed. s. ferner Suppl. Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus.1931, 
S.40f. Blatt # auf Tareı 31f. 


„2 Ms.or.fol. 3845. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 2 Teilen. 19.544 (Schrader Nr. 464). 191 Palmblätter, etwas wurmstichig. 
Bl. [1] und [3]: leer, desgl. [186}[191]. Moderne Zählung; die Orig.-Zählung teilw. ırrig 
wegen der Lückenergänzungen von 2. Hd. mit fg. Bl.: [29}-[30), [36], [54], [56}-[57), [73], 
[111], [114], [119], [149]. Schreibübungen auf [185]. Ca. 3,5 x 38,5 om, 3x34cm. 8-112. 
Tamil- und Grantha-Schrift, geschwärzt. - Undatiert. 


l)Zu Äntäl: Tiruppävai, Pättu 1-30, das Äräyirappati des Alakiyamanavälapperumäl 
Näyanpär. 


A.[4]°: Nä[y]cciyär tiruvatikal(8) caranam. oo 
döhätmäbhimänikaläyirukkum samsärikalukkum ätmasvarüpam kaivantirukkum rsika- 
lukkum parvataparamänuv(ö)ttai väcip(ö)rum. rsikalukkum Alvärkalukkum attanal 
veip(ö)rum. ... Alvärkalil-k kättilum Emperumän pakkal para[ma ]bhaktiyutalya- 
läpa-v Antäl arulicceyta Tiruppävaikku-k karuttu märkaliniräta v-enforü ... ae 
arulav(ö)num epr’ apökgikkipatu. ... [7”]: ... mutalppättu - ipnöppukk-oru = 
n(ö)rpatuvat(d) y-egru kälattai-k kontätukirärkel. präpyapräpakasamgraham eprumäm. 
märkalittinkal-elivilkälam eprum anädir bhagavän kälah y-eurum collukirapatiyd ... 
() .: 
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Km 1 Nähireprabandken 


E.[184]”: Mätavanai-c c(&)yilaiyär cepriraifici-p paraikon(tu)tavärrai-k K(ö)tai copya 
tamilmälai-y uraippär empäväy inpuruvar. ... samakälattil ullärai empäväy niräta-p 
p(ö)tuvir p(ö)tumin(ö) v-enru küttikkontärkal pirpätarkku empäväy prabandha- 
mukhattäl(&) empäväy inpuruvar epru talaikkattukirärkal (30). 
» » Näyapär tiruvatikal(6) Ssaranam - = 

Tamil und Manipraväla. - Zum Text vgl. 991. Komm.-Verf. und -Titel nach ABC 201 
Triennial Cat.Gov. Or.Ms.Libr.Madras 3,2(Tamil).1924,5.1067,Nr.407. Für Ed. s. Suppl. 
Cat.Tam.Books Libr. Brit.Mus.1931,S.40. 


Es folgt: 2) Bl.[2]': [dev ädhisvarasailarädvaramunij] (vgl. 758). 


993 Ms.or.fol. 3848. StaatsB., Marburg 


19.12 (Schrader Nr. 467). 103 Palmblätter, beschädigt (geringer Textverlust, s.u.). Orig.- 
Zählung: [1A]; 1{B] und 4-100 (vor Bl. [1A] und nach 100 je zwei leere Schutz-Bl.). Ca. 
3,5x42 cm, 3x 37,5 cm. 6-9 Z. Tamil-Schrift, (Str. [1] ın Grantha), geschwärzt. — Ohne 
Jahreszahl: Änanta s. ... eittirei mä 27 ti Arunapuram Kuppayaiyankär puttirar Srinivä- 
caräkaväcäriyar [= Sriniväsaräghaväcärya] Tiruväymoli äyiram mutifcatu. 

Nammälvar: Tiruväymoli. Pattu 1-10. 


A.MIAT: »» bhaktämrtam visvajanänumodanam 
sarvä[rtthadam] £ri-Satha(ko)pa-vä(fh)mayam 
sahasrasäkhopanisatsamägamam 
namämy aham Drävidaveda-sägaram [1] 
Tiruvalitigäteonum Tepnkurukürapugum 
maruvipiyava[n]porul (n)alennum 
arumaraikal antäti cey(i)tän atiyi(n)aiy(®) 
yeppolutum cintiyäy nefic(&) telintu [2] ... [5] 
(1{[Bf): uf[yarvara-v uyarnala]m utaiyavan yavan avan 
mayar[vara] matin(a)lam a(r)uligan yavan avan 
ayarvarum amara[r]kal atipati yavan avan 
tuyararucuta(r)ati tolu tol-(e)g mapay(®) (1)... 


E.(100): avävaraccül ariyai yayanai yaranai yala-Tı 
avävarru vituperra Kurukür-c Cataköpan coypa 
avävilantätikal(ä)l ivai yäyiramum mutint- 
avävilantäti ippatt-a(r)intär (r>uyarnt& (11). - 


Tamil. - Je Pattu 10 Patika mit 11 Str. (jedes Bl. enth. 1 Patika). Mit BI.2-3 fehlt 
1,2-3. - Titel und Verf. nach ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,2(Tamil). 
1913,S.139f.,Nr.58, oder als Tamilvetam (= Drävidaveda, s.o. in [1]) oder Sathakopa/ 
Cataköpan (s.o.). Verf. gilt auch als Märan, Paränkusa/Paränkucan nach ABC 200 
Descr.Cat.Tam.Ms.Madras 2.1916,5.667,Nr.668 und S.961,Nr.1071. - Cat.Tam.Books 
Libr.Brit.Mus.1909,5.38 gibt das Werk als T.3 des Näläyira-prapantam (-prabandham). 


4 Ms.or.fol. 3850. StaatsB., Marburg 


19.33 (Schrader Nr. 469). 75 Palmblätter (57-75 von 2. Hd.; Bl. 45 beschädigt). 4x 45 
em, ca. 3,2x35,5cm. 7Z. Telugu-Schrift, ungeschwärzt. - Undatiert. 
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— Näläyira-prabandha 


en 


Zu Nammälvar: Tiruväymoli, 6,3-8,8, ein Kommenter in Sanskrit. 


A.(I'): x» » evam dvitiyadasake Saranyatvä/ 
yam abhigamanam pratipädya 
sampaddäridryabhäväd asukhasukhakrtih pattanagrämabhävät 
punyäpunyädibhävät kapata-rjutayä sarvalokädibhävät 
divyädivyämgavatvät suraditijaganas(n)igdhasatrutvakartä 
cchäyäcchäyädibhäväd aghafitaghatakam präha Krenam Sathärih 1] 
itty uktarityä ... bhagavato "ghatitaghatanäsämarthyam anusamdhatte. nalkuravum 
däridrayam ca ... Tiruvinnakka Tiruvinnakka-samjfiakadivyadese ka(n)t(E)n(c) 
drstavän ssmity arthah (1) ... | 


pa)dikam bhagavata äßritavigaye sva- 


E.(75'): &ikgakaraktasprhaniyavirakatakayukta-Sri-pädamüle ... Ayanäm (C)ivanäm 
Brahma-Rudrä&ämtaryäminä Tirumäläl Laksmivallabhena arulappatta anugrhitena 
(C)atakopan Sathakopena pranite[na] oräytratiulippattäl vilaksanagäthäsahasräm- 
targatena anena da$akena nammannal karumänikkame asmat svämi nllamänikyavarnah 
aruli kypäm krtvä atikkil sruttum svacaranamüle nivesayatity arthah (11). sr1--Satha- 
kopäya namah. 


Tamil und Sanskrit. - Komm.-Verf. zitiert u.a. aus der Drävidopanigat-tätparya- 
ratnävali des Vedäntadesika oder Venkatanätha-Vedäntäcärya (auch als Travitopa- 
nigat- oder Dramidopanisat-t. nach Cat.I.O.Skt.Books S.352 bzw. ABC 201 Triennial 
Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 4,2 Tamil.1930,S.1314,Nr.516). 


%5 Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 


Sammelband aus 6 Teilen. 19.390 (Schrader Nr. 463). 126 Palmblätter, Rand abgeschnit- 
ten, Bl. [1] ungez., und: Orig.-Zählung 1-120 [= 2-121]; und: [122}-[126] (wohl spätere 
Anfügung). Bi. [123] von 2. Hd. - Bl. [1}-[123]: Ca. 3,5x40 cm, 3x37 cm. 7-9 Z.; 
Bl.-Größe von [124}-[126]: 2,5 x 32 cm (mit einigen Notizen, s.u.). Tamil-Schrift ([122] in 
Grantha-Schrift), geschwärzt. - Auf Bl. 115": 993 (= 1816?) cittirai 20 Tirumoli-$ri-kosam elutıi 
mukintatu. Cunai Kulaikkatä-y Ayyankär putran Mahäkulaiya Ayyankär suhasta likhitam. 
Bl. [126] mit fg. Datum und Geburtstag: vaikäci mä 7 ti äi tri 7 nä mel caturtthi tithi ... 
ävanı mä 31 tra 37 melpati mä 6 ti vißäkham 27 Kulaikkätar Näccıyär perantanäl. 


l) Tirumankaiyalväarı Periyatirumoli. Pattu 1-11. 


A.[l]: » kalayämi Kaliddhvamsam kavilokadiväkaram 
yasya gobhih prakäsäbhir avidyan nihatan tamah. 
väli Parakäla[n] väli Kalikanri 
väli Kuraiyalür välv(ö)ntan väliyar(0) _ 
mäy(ö)nai välvaliyän mantirankol Mankayark(ö)n 
tüy(ö)n eu(t)armälna] v()l. ... RR 
[2]: vätig(ö)n väti varuntin(ö)n mapattär peruntuyaritum palyır pirantu 
kütip(ö)o küti y-ilaiyavar tämm(ö)t-avar taruh kalviy(d) karuti 
y-(ö)fig(&)o (ö)ti y-uyvat(ö)r poruläl ugarvepum perumpatan berinbu 
nätin(ö)n (n)äti näp kantukont(&)u (N)äräyand veynu nämam (1)... 


E.[116P: kuprametuttänirai kättavau ranpei 
mapril malipuka] Mahkaimap Kalikapr! coKI) 


3ıl 


Nr. 996-997 20. Näläyira-prabandha — 
Buhl <4uiE: 1. MMBESEIENEEE NEE IERENERER ESEL TE TE EEe 
oprunipravonpatum vallavar tamm(ö)l 
enrum vinaiyäyiga cärakilläv(®) 10) u 
märra-c cirra-t tünkär uruvär kolla-p patai vempip ani nantä kupram niti. (1084). 
Ti[ru]mankaiyälvär tilru]vatikal(&) caranam. 

Tamil. - Vgl. E.R.S. Sarma, Nr.48. - Zur Gesamtstrophenzahl 1084 (s.0.), zu Titel wie 
Verf. vgl. ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,2(Tamil).1913,5.80,Nr.33(s), 
wo letzterer auch als: Närkavi Perumäl. Autor auch als: Nilan, Parakälan (s.o.), Kaliyay 
nach ed. Kalaikkalanciyam 6.1959,5.20. - Cat.Tam. Books Libr.Brit.Mus.1909,5.38 
gibt das Werk als T.2 des Näläyira-prapantam (-prabandham). — Auf BI.[125] eine 
Schreibübung. 

Es folgen: 2) Bl.[116]'-[117]®: Tirumankaiyälvär: Tirukkuruntäntakam, Str.1-20 
(vgl. 997). 3) BI.[118]-[121]°: Tirumankaiyälvär: Tirunetuntäntekam, Str.1-30 
(vgl. 998). 4) BI.[122“: Äcäryaparamparästotra (vgl. 757). 5) BI.[123] 
-v. Tirumankaiyälvär: Periyatirumoli, Pattu 10, Patika 3,1-4,2. (vgl. 996). 6) 
Bl.[124P"”: Strophenanfänge aus: a) Näycciyär-tirumoli, b) Periyatirumoli, 
c) Tiruväymoli (vgl. 1000). 


9% Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 
19.390 (Schrader Nr. 463). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 995. 
5) Bl.[123 7°: 

Tirumankaiyälvar: Periyatirumoli, Pattu 10, Patika 3,1-4,2. 


A.: (ö)ttuki(n)r(ö)m nättalumpa-v Iräman tirunä[ma ]n- 
c{@)rtta nampi Cukkiri(v)ar v-ummai-t toluki(n)r(ö)m 
värttaip(@)cir emmai-y unkal vänaran kolläm(e) 
küttäp(ö)l vätuki(n)r(ö)n kulamanitüram(e) (1)... 
E.: vankamarikatalvannä mämukileyokkum nampi 
cenkanetiyatiruv(&) cenkamalampuraiväyä 
konkai curantita-v unpai-k küviyun känätirunt(ö)p 
enkifrunt’ äyäkal(ö)t’ (&)n vilaiyätukipräy(®) (2)]. 


Tamil. - Textfragment, Str.-Zählung nach 995. Text bricht in Blattmitte ab. 


9 Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 
19.390 (Schrader Nr. 463). Zur Beschreibung der He. vgl. 995. 
2) BI.[116-{117]°: 

Tirumankaiyalvar: Tirukkuruntäntakam. Strophe 1-20. 


A.: nitiyipai-p pavalattünai nerimaiyäl ninaiya vallär 
katiyipai-k kafican mälakkantu mupnantamälum 
matiyipai mälai vältti vananki yeg mapattuvanta 
vitiyigai-k kantukonta tontap (&)u vitukil(ö)n(E) (1)... 
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— Näläira-prabandha Nr. 998-999 
nn SR PEHRERRENEER 5) cu 
E: väpavar tankal k(ö)num malarmicai yaysanunälun 
t(ö)malar tüvi yettufi c(e)vati-c cenkan mälai 
mäpav(ö)r Kaliyap copya vantamilmälai nälaintu 
(tü)pamatapri vallär olivicum pälvar täm(ö) (20) 
niti kärri-p payirun k(ö)tkai yirumpap müvar ipmai väpullafi cittan tontävi yi 
kävi mug mäya -p p(ö)cilaippu-p pinti väpavar mig. z a 


Tamil. - Durchgehende Str.-Zählung. Am Rand auf [116]: [Tirukk ä 
i uru Intä[n]taka[m). 
Titel und Verf. nach ABC 200 Descr.Cat.Tam.Ms.Madras ee .. 
Cat. Tam.Books Libr.Brit.Mus.1809,S.42 ein Teil des Periyatirumoli (vgl. zu 995). 


998 Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 
19.390 (Schrader Nr. 463). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 995, 
3) BI.[118]’-[121]?: 

Tirumankaiyalvar: Tirunetuntäntakam. Str.1-30. 


A.: mippuruväy mupnnuruvil veta(nä)gkäy 
v(ijlakkoliyäy mulaittelunta tinkal tägäy-p 
pinguruväy muppuruvir pinimüppillä-p 
Pirappiliyäy irappatark(€) yennätennum 
popuuruväy maniyuruvir pütamaintäy-p 
pupaluruväy apaluruvir rikaluä c(ö)ti 
tanpuruväy epnuruvil nipra ventai 
talirpuraiyun tiruvati-y en ralai m(ö)lav(ö) (1)... 


E.: minpumä malaitavalum m(ö)kavannä 
vinnavartam perumän(ö)-y aruläy enru 
anpna(ma)>mäy munivar(ö)t amarar (öjtta 
varumayaiyai velippatutta vammän ranyai 
mannumä manimäta Mankaiv(ö)ntan 
mälna]v(ö)r Parakälap Kaliyan conna 
pappiya nür ramilmälai vallär tollai-p 
palavinaiyai mutalariya vallär täm(d) (30) 
min-pär-tiruvati-yintirap-(ö)namati-yalama-varapu-nir-vahkam-pon (10) pattu- 
nefieu-kal-mulai-kalluyä-kapru-ponkär-kär-muttär-t(ö)rälum [20] mai-naivalam-ullür- 
irukai-min-t(ö)ma<va)ruvu-cenkälan-teppilankai-yanräyar-minnumä vaiyam (30). » = 


Tamil. - Kol. fehlt. Titel am Rand von [118]; Verf. nach ABC 200 Deser.Cat.Tam. 
Ms.Madras 2.1916,8.681f.,Nr.687. Nach Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus.1909,5.42 ein 
Teil des Periyatirumoli (vgl. zu 995). 


= Ma.or.fol. 3846. StaateB., Marburg 
19.391 (Schrader Nr. 465). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 989. 
2) Bl.1 [= 41]!-22[= 62°: 
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Nr. 1000 20. Näläyira-prabandha 


Zu Madhurakavi: Kanninuncirutämpu, Pättu 1-11, das Viyäkkiyänam des Periya- 
väocäppillai. 
A.: » = traigunyavigayä vedäh epkirapatiy(&) ai$varyädi samkalpapurusärtthankalai- 
yum yathädhikära(m) vedamaryyädaiyil(&) niprärkal reikal. ... [5°] ... mutalppättil 
Älvärutaiya niratisayabhogyataicyai)-c collukir(a)tu. ... kanni(n)unciruttämpinäl. 
Alvär pakkal ivarukkuntäpa uddesyatai yiruntapati Älvärutaiya uddesyavastuvai-k 
kattipat-oru kayirrinutaiya u(l)Jmäuam puramäpam äräyumpatiyäyttu. ... [1]... 
E.: Nampi Tiruvalutinätu-däsar nampuvärpali Vaikuntam enru avarkal irunta d(8)- 
&antän paramapadam epruf colluvar. uraikkavallärkku Vaikuntam äkun tammürelläm 
epruni collakkatavatir(&). Kürattälvän makap pirantapigpu samsäramum paramapada- 
mum itaiccuvar tallippoyttu-k kän eprarulicceyvar [11]. - 

vaisnavair itarais sevya(m) tintrinimülaväsinam 

Sathakopa-munim vande bhajatäm pädapatyada(m). » 

Tamil und Manipraväla. - Am Rand auf Bl.1’: Kanniguncirutämpu-vyäkhyänam. 
Komm.-Verf. nach ABC 200 Descr.Cat.Tam.Ms.Madras 2.1916,S.671,Nr.672. — Cat. 
Tam.Books Libr.Brit.Mus.1909,S.38 gibt das Werk als Teil 1,9 des Näläyira-prapantam 
(-prabandham). 


1000 Ms.or.fol. 3844. StaatsB., Marburg 
19.390 (Schrader Nr. 463). Zur Beschreibung der Hs. vgl. 995. 
6) Bl.[124P"°: 


Strophenanfänge aus: a) Näycciyär-tirumoli, b) Periyatirumoli, c) Tiruväy- 

moli. 

a. alampäveruttäl [...] 

uruppininankai mula [...] 
tukkaculaiyai cüfl)nta [...] 
Nälylcciyärtirumoli (...] 
einturacempoti [...] 

pöl tirumälirumc(öjlai [...] 

b. Tirumoli. muntura urai [...8,8,](1) 
infaiyum pupalunko [...8,8,](2) ... 
puntiyil camanar puttare [...8,8,](9) 
vantamar cäralamäl [...8,8,](10). 
müvaril munmutalavap [...8,9,](1) 
pupaivalarpüntukilär [...8,9,](2).... 
valampuri yäliya [...8,0,](9) 
t(ö)tarkariyavapai [...8,9,](10). 

. Tiruv(ä)ymoli. kilaroli valarila [.. .2,10,](1) 
catirilamata matitavala [...2,10,](2) ... 
cütepru mäturumayil [...2,10,](10) 
porul(&) terulkol [...2,10,](11). 
cefcol enyefcu [...10,7,](1) 
täp(e)yäki e(p)akku t(&u8) [...10,7,1(2).... 
mahkav(ö) poikavu [...10,7,](10) 
mänänka tenänka [...10,7,](11). 


Ergänzungen in b und c nach 995 bzw. 998. 


< 
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. Jahresangaben der Handschriften 
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. Konkordanz zu den Schrader-Nummern 
. Abkürzungen 


A 


TITEL 


der Überschriften und Kolophone; sowie die Angaben: 
bei den Handschriften (Petit-Druck), in A. oder E., zu den Aufnahmen. 


A 


(Abhidhänatantra: zu917) 
Abhidhävrttimätrkä: zu801 


Abhinavaguptapadyanavaka: zu698, in699 


Abhinavapadyanavaka: zu698 


[acantair dvigur ekärthah]: 916 


ÄAcäryaparamparästotra: 757 
Adhyätmapradipa: 633 
Adhyätmapradipikä: zu633 
Adhyätmarämäyana: 620-625 
Adhyätmasästra: zu633 
Ädityapuräna: zu617 
Adityasüktäni: 520 
[adrstam pränyadrstam]: 877 
Adyapuräna: 727 
Ägamanaprasna: zu98l 
Ägamasära: zu607 
Agastisvarästaka: zu694 
Agastyästaka: zu694 
AÄgneyapaddhati: zu554 
Agnistoma: 535 
Agnistomapaddhati: zuSs5 
Agnisüktäni: 520 
Ägnivesya: zu95l 
Aindrastava: in612 
Ajapämantra: zu768 
[Ajyahomänuväka]: 521 
Alamkärasarvasva: 941 
Alamkära$ekhara: 943 
Alamkärasütre: in94l, 943 
Älocana: zu931 

Amarakoßa: zu823, 917-920 


Ambästava: zu608 


[amga anamga tahäm kuca sambhuri]: 


845 
Amoghapäsahrdaya: 661 
AmoghapäSahrdayamahäyänasütradhä- 

rani: zu661 
Amoghapäßalokesvaradhärani: zu66l 
AmrtaghatikäSubhäsubhavicära: 983 
Änandakathä: in824 
Anandalahari: zu713, 714 
Änandalaharitikä: 714 
(Änandavrndävanacampu: zu748) 
Anangaranga: 960 
Anantagitä: zu583 
Anekärtha: zu921f. 
Anekärthadhvanimaäjari: 921, zu922 
Anekärthakosa: zu921 
Anekärthamaiijari: zu921, 922 
Anekärthamaüjarinämamälä: zu922 
Anekärthapadamanijari: zu921 
Angirasadharmasästra: 672 
Angirassmrti: zu672 
Anitkärikä: 92 
Anjananidäna: 951 
[Äüjaneyamantra]: 646 
Annapürnämantra: in959 
Anobhadriyasüktsa (RV 1,89): zu785 
Antarmätrkänyäsa: zu768 
Anubhavasära-Upanisad: zuS43 
Anusmrti: 388 
Anusmrtistotra: zuS88 
Apaduddhärabatukabhairavapancänga: 

zu697 
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Titel 


A—B 


a TPa—a__aöeöe““““_ä<ä«ä2”“2ä«6öe6eeeee 


Apaduddhärabatukabhairavastavaräja: 
zu697 
Apaduddhärabatukabhairavastotra: zu697 
AÄpaduddhärabatukabhairavastotraräja: 
zu697 
AÄpaduddhärabatukastavaräjastotra: 697 
Apaduddhärabatukastavaräjastotrama- 
ntra: in697 
AÄpaduddhäranamantra: in697 
Aparädha: zu692 
Aparädhabhafijanastotra: zu692 
Aparädhadasaka: zu692 
Aparädhaksamä: zu692 
Aparädhaksamäpanastotra: zu692 
Aparädhaksamästotra: zu692 
Aparädhamocanastotra: zu692 
Aparädhastotra: zu692 
Aparädhasundarastotra: zu692 
Aparärka: zu370, zu573, 671, zu807 
Äpastambarudra: 517 
Äpastambarudrajapa: 517 
AÄpastambas$rautasütra: zuS65 
AÄpastambasütra: inSS1 
Äranipada: 511 
[Aranirahasya]: 803 
Äräyirappati: 992 
Argalästotra: 5399, 601, zu614 
Arjunacarita: in824 
Arjunagitä: 632 
Arjunarävaniya: 820 
Ärseyabrähmana: bei535, 547 
[ärtah kuryäd yathäsakti]: 797 
Artatränanäräyanästädasaka: 728 
Ärtatränaparäyanastotra: zu728 
Artatränästädasaka: zu728 
Ärtatränastotra: zu728 
Arthasästra: in832 
Äryamahämantränusädhani: 655 
Äryamahämayüri: 655, 657 
Äryamahäpratisarä: 655, 659 
Äryamahäraksämahämantränusärini: 654 
Äryamahäsahasrapramardani: 656 
Äryamahäsahasrapramardini: 652, 655f. 
Äryamahäßitavati: 655, 658 
Asädhatarpana: in563 
Asädhayavatilatarpana: 563 
Äsaucanirpaya: zu792 
Äßaucasamgraha: in793 


Äsaucasamgrahatrimsacchloki: zu792 
Asaucatrimsacchloki: 792. 
ASaucatrimäat: zu792 
[Asramadarpana]: 805 
Astädasapatala: zu662 
Astädhyäyi: 900 
Astapadi: zu823 
Astasloki: 729 
Astävakra: zu633 
Astävakragitä: 633 
Astävakragrantha: zu633 
Astävakraprakarana: zu633 
Astävakrasamhitä: zu633 
Astävakrasükte: zu633 
Astävakrasüktadipikä: zu633 
Astävakrasükti: zu633 
Astävakrasüktidipikä: zu633 
Astävakratikä: 633 
Äsvaläyanagrhyasütra: 552, zu798 
Äsvaläyanasmärttasütra: zu552 
Äsvaläyanasütre: zu552 
Asvamedhaparvan: 591 
Asvatthamantra: 756 
Äsyaväma: zu496, in566 
Asyavämasükta (RV 1,164): 496 
Asyavämiyasükta: zu496 
Atharvanarahasya: zu736 
Atharvaveda: zu503, 540, 543, in548, 
zuss8f., zuS67, zu795 
Ätmabodha: zu543 
Atmänubhavaprakarana: zu633 
(atulitabaladhämam]: 755 
Audgätrapaddhati: zu555 
[Augadhiyantratantra]: 959 
Avacüri (zu Vägbhatälamkära): 939 
Avadhütadattätreyästävakrasamväda: 
zu633 
Avadhütänubhava: zu633 
Avadhütänubhüti: zu633 
Avadhütänubhütisamväda: zu633 
Avakahadänirnaya: 973 
Ayurveda: in954 


(BälabodhinI: zu879) 
Bälacaritanämävali: zu746 
Bälagädädharl: zu867 
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Titel 
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Bälalflänämävall: in746 
Bälamanoramä: zu910 
Bälatantra: zu644 
Bälavibodhini: 724 
Bäläyantra: zu856 
Bäläyantroddhära: zu856 
Batukabhairaväpaduddhäranastotra: 
zu697 
Batukabhairavastavaräja: zu697 
Baudhäyanadharmaprasna: zu666 
Baudhäyanadharmasästra: zu666 
Baudhäyanadharmasütra: 666 
Baudhäyana(grhyasütra): zu798 
Baudhäyanasmärtasütra: zu666 
Baudhäyanasmrti: zu556, zu666, zu804 
[Bhadrakälibhuvanavarnana]: 640 
Bhagavadbhaktirasäyana: 884 
Bhagavadgitä: 583-587 
Bhagavadgitämälämantra: in583, in586 
Bhagavadvisaya-ttanıyankal: zu757 
Bhägavatacatuhsloki: 395 
Bhägavataprathamasßlokatikä: zu594 
Bhägavatapuräna: 394 ff., zu802 
Bhagavatyargalästotra: zu399 
Bhagavatyutkilana: zu599 
Bhairavadasaka: zu698 
Bhairavanämävali: 700 
Bhairavanäthastotra: zu698 
Bhairavasiddhikarana: 647 
Bhairavastava: zu698 
Bhairavastotra: bei3s9, 698. 
Bhaisajyaratnävali: zu958 
Bhajagovindaslokamälä: zu740 
Bhajagovindastava: zu740 
Bhajagovindastotra: 740 
Bhaktirasäyana: zu884 
Bhämati: in911 
Bhäratistotra: zu706 
Bhargasräddha: 564 
Bhärgavärcana: in808 
Bhartrharisatakatraya: zu836, zu856 
Bhäsäbhüsana: zu849, 945 
Bhäsäpariccheda: 870 ff. 
Bhäsäparicchedakärikävali: zu870 
Bhäskari: zu934 
Bhäsya (= Mahäbhäsya): in908 
Bhaväninämasahasra: bei$59, (zu?0l) 
Bhaväninämasahasrastavaräja: in70l 


Bhavänisahasranämastotra: 701 
Bhavänisataka: zu824 
Bhavänistuti: zu824 
Bhavigyapuräna: zu628, zu726, zu771l, 
zu808 
Bhavisyottarapuräna: 628, zu701, zu726f. 
[bhogyärhe navayauvane ’pi vipine]: 836 
Bhrngesasamhitä: zu629 
Bhrügisasamhitä: 629 ff., 710 
Bhütasuddhi: zu768 
Bhütisnäna: zu787 
Bihärisatasai: zu753, 944 
Bihärisatasayyä: zu944 
Bijako$a: 926 
(Bijäkgara: zu927) 
Bijanighantu: 927 
Bilvakesvaramähätmya: zu696 
Bodhäyanasmrti: zu666 
Brahmakaivartapuräna: zu615 
Brahmakavaca: zu599 
Brahmändapuräna: 620-625, 627 
Brahmanirämayästaka: zu885 
Brahmasamhitä: zu616 
Brahmasiddhantatulya: in962f. 
Brahmästaka: 885 
Brahmasütra: 878, 886 
Brahmasütrabhäsya[A]: 878 
Brahmasütrabhäsya[B]: 886 
Brahmasütränubhäsya: zu886 
Brahmatantra: 720 
Brahmatulya: zu962f. 
Brahmatulyasiddhänta: zu962 
Brahmavaivartapuräna: 615 
Brahmottarakhanda. 616fl. 
Brhadäranyaka-Upanisad: zu745, in873, 
in880, in882 
Brhannäradiyapuräna: 597 f., zu808 
Brhannäradiya-Upapuräna: zuS97 
Brhaspatisänti: in804 
Brhatparäsaradharmasästra: zu673 
Brhatparäsarasmrti: zu673 
Brhatpurugasükta: 537 
Buddhavinayatantraguhya: zu6Sl 
Budhasükta: 524 
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[Caitanyafisyakathä]: 851 
Cakresanuti: in737 
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Camaka: zu512, zuS15 
Camakänuväka: in und zus17 
Camatkäracintämani: 965 
[Campänäthayogindraprasasti]: 856 
Cänakyaräjanitisästra: 831 
Cänakyasästra: in831 
Candamahätosanasädhana: nach663 
Candi: zu599 

Candimähätmya: zuS99 
Candipätha: zuS99, in775, zu776 
Candipäthavidhi: 613 
Candisaptasati: in605 

Candistava: in779 

Candividhäna: 778f. 

Candräloka: in942 
Candramärghyadäna: 765 
Carakagrhyasütra: zuSs3 
Caranavyüha: 348 
Caranavyühaparifistasütra: zuS48 
Cäräyaniyagrhyasütra: zuSS3 
Carpatapaücarikästotra: zu740 
Cärucaryä: in833f. 
Cärucaryäsataka: 833f. 
Cärucaryopadesa: 834 
[Cätakädibhävadohäsamgraha]: 842 
Catuhsloki: zuS95 
Catuhslokibhägavata: 595 


Catuhslokisribhägavatarahasyotpatti: 


zu393 
Caturvargacintämani: zu?77l, zu799 
Chamaka (zu 515) s. Camaka 
Chändogya-Upanisad: in878 
Chandomälä: zu744 
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Dämaraftantra]: in638, in779 
Dämarikalpa: zu779 
Damarutantra: zu697 
Dämodarastotra: zu741 
Dandaka: 522 
Dandakamantrasamgraha: zu522 
Darpana: in937 
Dasävatäracarita: 821, zu836 
Dattätreyapatala: in636 
Dattätreyatantra: 636-639 
Dayäviläsa: 957 
[devädhisvarasailarädvaramuni]: 758 


Devaguruvarnana: 760 

Devaguruvarnanathäpanärüparüpaka- 
dvaya: 760 

Devahedanasükta: zu795 

Devakinandanästaka: 748 

Devakisutastuti: zu748 

Devatänyäsa: zu?768 

Devayäjnikapaddhati: zuS5l 

[Devidhyäna, A]: 715 

[Devidhyäna, B]: 716 

Devikavaca: 599, 603 

Devikavacastotra: in603 

Devikavacastotramantra: in603 

Devimähätmya: bei959, 599 f., 606, in610, 
614, zu702, zu773, in776, zu778, zu780 

Devimähätmyamantraprayoga: 779 

Devimähätmyamantravibhägakrama: 
zu773 

Devimähätmyapäthavidhi: 600, zu613 

Devimähätmyavidhäna: 773 

Devirahasya: 610 

Devisaptasati: in609 

Devisataka: 824 

Devisatastotra: in824 

Devisükta: zu607, in778 

Devyaparädhaksamäpanastotra: zu692 

[dhanam dattvä tanum rakset]: 841 

Dhanamjayakosa: zu923 

Dhanamjayanämamälä: zu923 

Dhanamjayanighantu: zu923 

[dhanasthänasthita$ candrah]]: 980 

Dhärätantra: in638 

Dharmamimämsä: zu802 

Dharmasamgraha: 7% 

Dharmasamgrahasrävakäcära: zu7% 

Dharmasamväda: 635 

Dhruväsitisükta: 523 

Dhruvasükta: 523 

Dhvanigäthäpaäcikä: 940 

Dhvanisästra: in94® 

Dhvanyälocana: in931 

Dhvanyäloka: zu931, zu940 

Dhvanyälokalocana: 931 

Dinäkrandanastotra: 682 

Dipikä: zu934, in937 

Dipikä (zur Agtävakraglitä): zu633 

Dipik& (zum Naisadiyacarita): 822 

Divyamangaladhyäna: zu642 


320 


D—H 


—————— 0 Til 
Divyasahasranämastotra: in589 Garudapuräna: 627, zu797 
Divyasahasranämastotramälämantra: Gäthäsanketa: zu940 
in589 Gaurisvarastotra: 682 
Dramidopanigattätparyaratnävall: zu99& Gaurltantra: zu779 
Drävidaveda: zu993 Gaurocanakalpa: 648 
Drävidopanisattätparyaratnävali: zu994 Gautamasütratätparyavivrti: zu862 
Drgdrsyaprakarana: zu879 Gäyatrimantra: in898 
Drgdrsyaviveka: zu879 Gäyatrimantravivrti: 898 
Durgämähätmya: zu599 Gäyatristavaräja: 720 
[Durgäpüjävidhi]: 772 Gäyatristavaräjastotramantra: in720 
Durgäränivamsävali: 857 Gäyatrivivarana: 899 
Durgäsaptaßati: zu599 Gäyatrivivrti: zu898 
Durgäsükta: zu607 Gäyatryäkhyäna: 721 
Dvädasamafijarikästotra: zu740 (Gäyatryarthavivarana: zu899) 
Dvisamdhänakävya: zu923 [Ghatisthäpanavidhi]: 786 
[Ghrtasiddhi]: 958 
E Gitä: in565, zu583, in585 ff. 
Ekädaßsimähätmyasamgraha: 627 Gitagovinda: 823 
Ekädasisampradäya: in807 Gitagovindädarsa: zu823 
[Ekädasyädisampradäya]: 807 Gitagovindakävya: zu823 
Ekäksarakoßsa: 925 Gitäsästra: in585 
Ekäksaramälä: zu924 Godänamantra: in560 
Ekäksarapadaßfreniratnamälä: in924 Godänsvidhäna: 566 
Ekäksararatnamälä: 924 Gopälabhattagosvämirasücaka: 851 
Ekallaviracandamahärosanatantra: Gopälapaddhati: zu768 
nach663 [gopälasundarim vaksye]: 784 
Ekoddistavigsaya: 565 Gotrapravaranirnaya: 798 
Gotrapravaraviveka: zu798 
® Govindadämodarastotra: 741 
[gajasya dante]: 839 Govindaikavim$atikä: zu741 
Ganapatidvädasanämastotra: zu?725 Govindastava: zu741 
Ganapatistavaräja: zu726 | Grahadasä: 977 
Ganapatistotra: 725, zu726f. Grahadasäphala: 977 
(Ganapatisükta: zu315) Grahägamakutühala: zu962 
Ganapati-Upanisad: 542 Grahapidänga: 978 
Gane$a-atharvasirge: 542 [Grahaprärthanästotra]: 676 
Ganesa cauthi ki kathä: zu849 Grahasäntistotra: 675 
Ganesadvädasanämastotra: zu725 Grhyasütrapatra: beis46 
Ganesajanmakathä: 849 Guhyasamagha: zu662 
Ganesakathä: 849 Guhyasamäja: 662 
Ganesastavaräja: zu726 Guhyasamäjatantra: zu662 
Ganesastotra: bei959, zu727 Gurugitä: 634 
Ganesa-Upanigad: zuS42 Gurugitämälämantra: in634 
Gangälahari: zu722, in724 H 
Gangäpiyüsalahari: zu724 
Gangägtaka: 722, zu723 Hanumadastaka: 754 
Gangästava: 723 Hanümannätaka: zu8l0f. 
Gangästotra: 723 Häralatä: in794 
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Haramahimnahstava: zu685 
Haramahimnahstotra: zu685 
(Haripancäsikä: zuS24) 

Haristuti: in924 

Harisükta: 324 

Harivamsa: 3% 
Hätakesvaraksetramähätmya: 619 
Hemädri: in799f., zu807 
Hemädrikälanirnayasamksepa: 7991. 
Hemädrisamkgepa: zu?99 


Indrajäla: zu636 

Indräksistava: 702 
Indräksistotra: zu702, in703 
Indräksistotramantra: 612, 702f. 
[Isänamidestotra]: 683 
Islamische Formeln: 761 
Isvaragitä: zuS83 
Isvarapratyabhijnä: in892, in898 
Isvarapratyabhijnäkärikä: zu892 
IsvaraSataka: 825 

[Itisloka]: 674 


J 


Jäbäla(-smrti): zu802 
Jäbäla-Upanisad: in553 
Jagadgurustotra: zu675 
Jagannäthapurodhovarana: 858 
Jaiminibhärsta: 591 
Jaiminimahäbhärata: zu591 
Jaiminisütra: 964 
Jaiminiyabrähmana: 535 
Jaiminiyamahäbhärata: zu591 
Jaiminiyärseyabrähmana: zu547 
Jaiminiyasäkhä: 547 
Jaiminiyasüträni: zu964 
Jaiminiyäsvamedhaparvan: zu591 
Jaiminiyopadesasütra: zu964 
Jaiminyasvamedhopäkhyäna: 591 
Jaimunisäman: bei535 
Jainaräjatarangini: 855 
Jainedravyäkarana: zu923 
Janakavamsävali: 860 
Jätakäbharana: 968 


Jätakapaddhatıi: 967 
Jätikäbharana: zu968 

Jayanti: zu934 

Jayastotra: 730 
Jivanmuktänandalahari: zu?713 
Jnänänandasamuccaya: zu633 
Jüänapradipa: 974 

Jnänasära: zu883 

[jo dekho soi likho]: 847 
Jogapävadi: zu791 
Jonaräjaräjatarangini: 854 
Jonaräjatarangini: in854 
Jvälämukhiratnapanicaka: zu704 
Jvälämukhistotra: 704 
Jvälapästava: 705 

Jvälästotra: 704 
Jyautisapraßnaphalagananä: zu974 
Jyotirnibandha: zu804 
Jyotisasütra: zu964 
Jyotissiddhänta: in800 
Jyotistomapaddhati: 555 
Jyotistoma-Udgätrpaddhati: 555 


K 


[kahata na sobhä pämmiim]: 844 
Kaksaputa: zu953 
Kälacandisvara: in638 
Kälanirnaya: in795f., zu799 
Kälanirnayasamgraha: zu799, in800 
Kälanirnayasamksepa: zu799 
Kälanirnayasamksipta: zu799 
Kalivyauhära: in827 
Kalivyauhärapacisi: 827 
Kalivyuhärapacisi: in827 
Kalpatantra: in638 

Kämandaka: zu832 
Kämandakanitisära: zu832 
Kämandakinitisära: zu832 
Kämandakiyanitisära: 832 
Kanninuncirutämpu: 999 
Kanpinuncirutämpu-vyäkhyäna: zu999 
[Kanyävivähakälanirpaya]: 804 
Kärakajayarämiya: zu874 
Kärakatattva: zu874 
Kärakaväda: 874f. 
Kärakavädärtha: zu874 
Kärakavicära: zu874 
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Kärakavyäkhyä: zu874 
Karanakutühala: 962f. 
Kärikävall: zu870f., in872 
Kärttikamähätmyavarnana: 767 
Kärttikavratodyäpana: zu767 
Kärttikavratodyäpanavidhi: zu767 
Kärttikipaurnamäsiyavratodyäpanavidhi: 
767 
Karttikividhi: in767 
Kärttikyudyäpana: in767 
Karunäbattisi: 828 
Karunädvätrimsikä: zu828 
Karunälahari: 731 
Käsikä: zu902, in904, in908 
Käsikhanda: 615, zu719, zu771 
Käsimähätmya: 615 
Käsimähätmyakhandana: zu615 
Käßirahasya: zu615 
Käthakabhäsya: 541 
Käthakagrhyasütra: zu553 
Käthakasamhitä: zuS03, 512f., zu517, 520, 
323-527, 529, zu3s8f., in560, zu562, 
zuS69, in372, in575, in764, in766, in785 
Käthaka-Upanisad: 540f., in788, in880 
Käthakopanisadbhäsyatikä: 540 
Katha-Upanigad: zu540 
Kathavalli-Upanisad: zu540 
Kätiyasrautasütra: zu549 
Kätyäyanakaumudi: in577, in581 
Kätyäyanakrtam Sütram: zu349 
Kätyäyanaßsrautasütra: zus48, 549f. 
Kätyäyanasrautasütrabhäsye: zusSl 
Kätyäyanasrautasütrapaddhati: zus5l 
Kätyäyanasrautasütravyäkhyäna: 
zussl 
Kätyäyanasütra: 349f. 
Kätyäyanasütrapaddhati: 551 
Kätyäyanisiksä: zuS44 
Kätyäyanitantra: zu772, 773, zu?79 
Kausitakabrähmana: 530 a 
Kausitakam: 530a 
Kausitakibrähmana: 530a, 530-534 
Kautsasükta: in367 
Kavisaäjivaninighantu: zu921 
Kävyälankäralocane: zu931 
Kävyälokalocana: zu931 
(Kävyaparikga: zu936) 
Kävyaprakäsa: 933-937 
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Kävyaprakäsadarsana: zu935 
Kävyaprakäßapradipa: zu934 
Kedäramähätmya: 629 
Kena-Upanigad: 539 
Kenesita-Upanisad: zu539 
Kenopanigadbhäsya:: 539 
Kenopanigadbhäsyatippana: 539 
Kenopanisadväkyabhäsya: 539 
Keralasampradäya: zu779 
Kesavädinyäsa: zu768 
Kesavapaddhatyudäharana: zu967 
Kesavijätaka: zu967 
Kesaviyapaddhati: bei967 
Ketusükta: 527 
Khecarastotra: zu675 
[khelata vasanta gopälaläla]: 846 
Khila (nach RV): 498, zu503, 504-506, 
604, zu778 
Kilakastotra: 599, 602 
(Kirticchandomälä: zu594) 
K.okiläkathä: zu628 
Kokilämähätmya: zu628 
Kokilävrata: zu628 
Kokilävratamähätmya: 628 
Kokilävratodyäpana: zu628 
Komalägama: in649 
Krodatantra: zu779 
Krsnänusmrti: zu388 
Krsnastuti: zu851 
Ksamäsodasi: 738 
Ksiratarangini: zu901 
Kumärasambhava: 815f. 
Kumärasambhavavivrti: 816 
Kumärsatantra: 644f. 
Kürmacakra: 649 
Kusabrähmanapüjä: 567 
Küsmända- s. Küsmända-: zu795 
Küsmända-A[ranyaka]: zu556 
Küsmändabrähmana: 536, in557 
Küsmändahoma: 357 
Küsmändahomamantrabhäsya: 556 
Küsmändamantra: in536, zu556, zu795 
Kügmändamantratikä: zu536 
Küsmändanirukti: zuS36 
Küsmändasüktäni: zu795 
Küsmändatikä: zu336 
Küsmändya rcah: zu795 
[kuso ’si brahmaputro 'si]: 787 


Titel 


KM 


a r—ee ——— 


Kuvalayänandakärikäh: 942 
Kuvalayänandiya: zu942 


L 


Laghupaäcikä: zu826 

Laghupaäjikä: 826 
Laghuparäfarasmrti: 673 
Laghuparäsariyadharmasästra: zu673 
Laghusivapüräna: zu616f. 
Laghustava: 611, zu613, 706f. 
Laharavigayopajätatirthasamgraha: 630 
[Laksmidvädasanämastotra]: 781 
Laksmistotra: bei359, 718 
Laksmisükta: 504, 608 
Lalisvariväkyämrtamälä: 829 
Lalläväkyäni [A]: 830 

Lalläväkyäni [B]: 829 
Lallesvariväkya: bei829 
Laugäksigrhyasütra: zu5S53, zuS62 
Lingänusäsana: zu917 

Lingästaka: 684 

Locana: zu931 


Madanamahärnsva: zu7%a 
Madanapärijäta: 7a, zu798, zu802 
[madgoh $rügam]: 840 
Mädhavanidäna: 952 
Mädhavisamdhäva: 952 (Kol.) 
Mädhvabhäsya: zu886 
Madhyakaumudi: zu913 
Madhyasiddhäntakaumudi: 913 
Mäditantra: in638 
Mäghakävya: 819 
Mäghakävyavivrti: zu819 
Mahäbhärata: zu512, 583-591, zu804, 
zu847 
Mahädevastava: zu685 
Mahäganapatistavaräja: 726 
Mahäganapatistotra: zu725, 727 
Mahäkälatantra: nach663 
Mahäkälistotra: 609, 708 
Mahäkälisükta: 609 
Mahälaksmistotra: 608, 719 
Mahämayürl: 653, 657, zu789 
Mahämayürividyäräjfiidhärani: zu653 


Mahämayüryupacära: 789 
Mahänämnyäreika: S11 
Mahänäräyana-Upanisad: zu537, zu788 
Mahänätaka: 810, zu8ll 
(Mahänätakasüktisudhänidhi: zu726) 
Mahöäpratisaräkalpa: 651, 659 
Mahäpratisarävidyädharakalpa: zu651 
Mahäpuräne: in?790 
Mahäpurusacaranäravindastotra: zu732 
Mahäpurusasatstava: in732 
Mahäpurusastava: 732 
Mahäräjnistava: 709 
Mahäraksämahämantränusärini: 654, 660 
Mahärudra: zuS12 
Mahäsahasrapramardini: 652, 656 
Mahäsarasvatistotra: 607 
Mahäßitavati: 655, 658 
Mahesvarastotra: 695 
Mahimnahpärastava: 685 
Mahimnahstava: 685f. 
Mahimnäkhyastotra: zu685 
Mahimnäpärastotra: bei559, 686 
Maiträyanisäkhäkärikäh: zuS54 
Maiträyanisamhitä: zuS03, zu5l2, zu521 
Maiträyaniyakärikäh: 554 
Maiträyaniyavedalaksanäni: zu554 
Mälämantra: 583 
Malimlucabrähmana: zu557, 568, zu569, 
zus72 
Mälinivärttikä: in894 
Mälinivijaya: zu641 
Mälinivijayavärttika: 894 
Mälinivijayottara: 641 
Mälinivijayottaratantra: 641 
Mänavadharmasästra: in567, 667 f. 
Mänavagrhyasütra: 554 
Mänavasästra: in667, 668 
Mänavasßrautasütra: 554 
Mangalastotra: 680 
Manimafijari: 949 
Maninidhi: zu949 
Mantrabhäsya: 553, zu894 
(Mantrakosa: zu926) 
Manträrtha: 729 
Mantravibhäga: in773 
Manusamhitä: zu667 
Manusmrti: zu565, zuS567, 667f., zu804, 
zu808 
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[Maranakälabrahmavidyä]: 788 
[Märgaprasna]: 976 
Marlcakalpa: in778 
Maricikalpa: 778 

Maricipatala: zu778 
Maricitantra: zu778 
Märkandeyapuräna: 599, 606, 610, 614 
Märtändabrähmana: zu957, 569, zu372 
Matimafijari: zu949 
Mätrkäkosa: zu928 
Mätrkäksaranighantu: zu928 
Mätrkänighanta: zu928 
Mätrkänighantu: 928 
Mätrkäsarasvatimantra: zu768 
Matsyapuräna: zu785 
Mayanabhattakavita: 946 
Mayanakavittä: 946 
Medhäsükta: zu303 
Meghamahodaya: 985 
Meghamahodayasädhana: zu985 
Megharatharäjakavitta: 850 
Mitäksarä: zu792, in794 
(Moghapäsahrdaya: zu661) 
Mohamudgarastotra: zu740 
[mohü dijai mokga]: 753 
Mrtyumjayavidhäna: zu6% 
Muhürtaracana: 984 
Muktävali: zu872 
Muktävalikärikä: zu871f. 
Mukundamiälä: bei559, 742f. 
Mukundästaka: zu736 


N 


Nägarakhanda: 619 
Nairätmaguhyesvarimantradhärani: 664 
Nairätmasädhanä: zu664 
Nairätmasädhanadhäreni: zu664 
Nairätmayoginisarvädhyätmadhyäna- 
mantrodhärani: zu664 
Naisadha: zu822 
Naisadhacarita: 822 
Naisadhacaritapradipikä: 822 
Naisadhadipikä: zu822 
Naisadhapradipikä: zuß22 
Naisadhiya: zu822 
NaisadhlIyacarita: 822 
Naisadhiyapradipikä: zu822 


Naisadhiyaprakäsa: zu822 


Näläyira-prabandha: zu989-991, zu993, 


zu995, zu999 


Näläyiraprapantam: zu989-991, zu993, 


zu995, zu99%9 


Namahsiväyapaficacämarastotra: zu69%0 


Namaka: zu512, zu515, zu517 
Namakacamaka: zuS12, zu517 
Nämalingänusäsana: zu917, in918 
Nämamälä: zu922, 923 
Nämamälä Ekäksari: zu924 
Nämävali: zu746, zu923 
Nänärthadhvanimaiijari: zu921 
(Nänärtharatnamälä: zu924) 
Nandarämapacisi: 827 
Näradapuräna: zu597 
Näradiyapuräna: zu597, zu628 
Näradiyasamhitä: zu786 
Narakottäranastotra: 733 
Näräyanabalipaddhati: zu782 
Näräyanabalividhäna: 570, in58® 
Näräyanahrdaya: zu736 
Näräyanästaka: zu728 
Näräyanastava: zu695, zu742 
Näräyanastuti: 734 
Näräyanistuti: zu599 
Näsadäsitsükta (RV 10,129): 502 
(Nätyasästra: zu932) 
Navagrahadänavidhi: 762 
Navagrahastotra: zu675 
Navärnamantra: 605, in773 
[Navavatsaraprärthanä]: 681 
Näycceiyärtirumoli: 1000 
(Neträäjana: zu95l) 
Nidarsana: 935 
Nighantusamaya: 923 
Nilakanthastotra: 687 
Nirajfiäna: 986 

Nirnayänrte: 795f. 
Nirodhalilä: in746 
Nirvänasthiti: zu883 

Nitisära: zu832 

Nitisataka: zu856 
Nityährdaya: zu643 
Nityakrtya: zu768 
Nityäsodasikärnave: zu643 
Nyäsa (nach Rgveda): 507 fl. 
Nyäsavidhi: 509 
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Nyäyabodhini: 866 

Nyäyadarsana: zu864 

Nyäyakärikä: zu870 

Nyäyamaßijari: 862f. 

Nyäyamafijari Gautamasütratätparya- 
vivrti: zu862 

(Nyäyasiddhäntamanijari: zu862) 

Nyäyasiddhäntamuktävali: zu872 

Nyäyasütra: zu864, in866 

Nyäyavardhini: zu866 


0 


Omnamahösiväyastotra: beiS59, zu6% 
[om namo väsudeväya]: 747 


P 


(Padabhäsya: zu339) 

Padärthädarsa: zu808 

Paddhati: in967 

Paddhatyudäharana: 967 

Pädma (PadmaP.): in734 

Padmacakra: 649 

Padmapuräna: zu389, zu627, 696, zu734, 
767, zu808 

„Paidhinasi‘ statt: Paithinasismrti: zu802 

Pakavatvisayattaniyankal: zu757 

Pallivicära: 988 

(Pallyavicära: zu988) 

Pancäksarästottaraßatanämastotra: 
zu6% 

(Paücamukhahanumatkavaca: zu750) 

Paücaraksä: 651, 656, zu789 

Paücarakgävidhänapustaka: bei656 

Paücastavi: 707 

Paäcastavyalaghustotra: zu706 

Paficäyatanasamnivesa: 770 

Pändavagitä: zu617 

Päniniyadhätupätha: 901 

Päniniyalingänusäsanasütravrtti: 911 

Päniniyavyäkarana: 900 

Pafijikä (zu Dhvanigäthä): in940 

Pafjjik& (zu Kumärasambhava): zu816 

[Parabrahmastuti]: 744 

Paramärtha: in895 

Paramärthasära: 895f. 

Parä$aradharmasästra: zu673 


Parä$aramädhaviya: zu804 
Paräsarasästra: in673 
Parä$arasmrti: zu673f. 
Parätrimsakätattvapradipikä: 893 
Parätrimsakävivarana: bei893 
Parätrimsikä: 893 
Paribhäsäpariccheda: 871 
Paribhäsävali: zu870 

Pärijäta: bei u. zu7%a, in794 
Pärijätaratnäkara: zu794 
Parnapurusavidhäna: 571, 578 
(Pasubandha: zu530a) 
Pätra$suddhi: in720 
Paurnamäsivratodyäpanavidhi: 766 
Paurusasükta: zuS00, in566 
Pavamänabrähmana: zu572 
Pävamänisükta: in498 
Pävamänyabrähmana: 498, in565 
Periyälvärtirumoli-vyäkhyäna: zu99%0 
Periyatirumoli: 995 f., zu997 f., 1000 
[Picchila$abdärtha]: 929 
Pingalasästra: in95® 

Pitrsükta[A]: 525 

Pitrsükta[B]: 326, zu574 
Piyüsalahari: 724 
Prabodhacandrikä: 914f. 
Prabodhacandrodaya: 812. 
Pradipa: zu934 

Pradipikä: zu822 

Prakäßa (st. Kävyaprakäsa): in937 
Präkrtacchandahsästra: 950 
Pramänanämamälä: zu923 
Pramänasästra: zu923 
Pränapratisthämantra: zu768 
(Praßnacintämani: zu972) 
(Praßnajfiäna: zu972) 
Pra$nalaksana: 981 

Praßnatantra: zu969, 970, zu972 
[Prastävikädohasamgraha]: 843 
Pratisaräkalpa: zu651 
Pratyabhijiäkärikä: zu892 
Pratyabhijiäsütra: zu892 
Praudhalilänämävali: zu746 
Praudhamanoramä: 912 
Pravaramafijari: zu798 
Präyascittasthänaka: 513, zu557, zu572 
Präyasecitti: zuS13 
Prayogapärijäte: zu798 
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Pretakriyäsampradäya: 578 
[Pretavignutarpanavidhi]: 572 
[prstäyäm atha lagne ’stu]: 982 
Puränasravanamähätmya: 619 
Pürnaprajfiabhäsya: zu886 
Pürnaprajfiadarsana: zu886 
Purugajanmakundalikäphala: 979 
Purugärthaprabodha: zu771 
Purusasükta (RV 10,90): 500f., 509, 
zusl15, zu358, in565, in769, in783 
Purusasüktapüjanavidhi: 783 
Purusasüktasoda$opacärapüjana: 783 
Pürväcäryadhyänasloka: zu757 
Pürvanäräyana: zu537 
Puspädhyäya: 808 
[Puspädiparyusitattva]: 808 
Putragopälamantra: zu745 
Püyamänabrähmana: 499 


R 


Rädhätantra: in638 
Raghupainicikä: 818 (Kol.) 
Raghupänjikä: 818 
Raghuvamsa: 817f. 
Raghuvamsapanijikä: zu818 
Raghuvaravamsävali: in859 
Räjalilänämävali: zu746 
Räjamalitikä: in814 
Räjamärtända: in804 
Räjanitisästra: 831 


Räjaräjesvaridivyamangaladhyäna: 642 


Räjaräjesvaristotra[A]: 642 
(Räjaräjesvaristotra[B]: zu642) 
Räjaräjesvaritantra: 642 
Räjatarangini: 852, 853 
Räjävali: 853, 854, zu855 
Räjavasikaranatilakavidhi: 639 
Räjfästotra: beiSs9 
Räjfistava: zu709 
Rämacandrästaka: zu75l1 
Rämacandrastavaräja: zu752 
Rämacaritamänasa: 592, zu753 
Rämagltä: 621-625 
Rämagitätikä: 624 
Rämagitävivrti: 623, in624 
Rämahrdaya: 620 
Ramalacintämani: 969f., zu972 


Ramalajfäna: in971 

Ramalajfänasära: 971 

Ramalapra$na: zu969, zu970, zu972 

Ramalaprasnajfiäna: 972 

Ramalaprasnasamgraha: zu969 

Ramalapra$snatantra: zu969, zu972 

Ramalasära: zu971 

Ramalasästra: zu969, 970 

(Ramalatantra: zu969) 

Ramalotkarsa: in969 f. 

Rämaraksästotra: 750, 753 

Rämärcanacandrikä: 783 

Rämästaka: 751 

Rämastava: zu752 

Rämastavaräja: zu74l, 752 

Rämastavaräjastotra: 752 

Rämäyana: in592, in620-624, 810 

Ranganäthadasaka: zu739 

Ranganäthästaka: zu739 

Rangästaka: in739 

Rasaratnäkara: 953 

Rasaratnasamuccaya: zu953 

Rasärnava: in953 

Rasikapriyä: zu844 

Ratnäkara: in794 

(ratnanäthabodhini: zu866) 

Ratnapafcaka (= Jvälämukhistotra): 
zu704 

Rätristava: in604 

Rätrisükta (RV 10,127 nebst Khila): 604, 
ın778 

Rävanärjuniya: 820 

Rgveda: 496-509, zuSl2, 520, zuS2l, 
323-527, zu528, 529, in548f., zuSs8f., 
zu962, in567, in569, in370, in572, in375, 
604, zu6%, in720, in735, zu745, in763, 
1n764, in766, zu769, zu772, zu778, in783, 
zu785, in886, in948 

Rgvedakhila: zu527, zu569 

Rgvedasamhitä: zuS03f., zu327, zuS69 

Rgyajurbudhasükta: 524 

Rgyajurdhruvasükta: 323 

Rgyajussanisükta: 529 

Rgyajussüktäni: 520 

Rnamocakamangalastotra: 680 

Rogaviniscaya: zu952 

Rtunäräyanävähana: 782 

Rudra: zuS12, zuS15, zuS19 
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Rudrabrähmana: 527 
Rudrädhyäya: 512, zuS15, zuS17, zu519 
Rudrajapa: zuS12, S15f., zuS19 
Rudrajapa (= Sadangarudra): zuS12 
Rudrajapa (nach VS): 515f. 
Rudrajapa-Rsicchandodevatä: 518 
Rudrajäpya: inS15, 516, beiS17, zuS19 
Rudrakavaca: bei359, 688 
Rudramantra: 512, in u. zu519, bei559 
Rudramimämsä: 519 
Rudrapätha: zuS15, zuS19 
Rudrapra$na: zuS12, in517, zu519 
(Rudrapra$navrtti: zuS19) 
Rudrapuspäfijali: 689 
Rudrapuspäüijalistotra: 689 
Rudrasadangapätha: zuS15 
Rudrasärasamgraha: 519 
Rudrästamürtistuti: in333 
Rudrasükta: zuS12, zu519, 527 
Rudra-Upanisad[!]: zu512 
Rudrayämalatantra: in649, zu693, 697, 
in701, in893, in948 
Rugvinifcaya: zu952 


N) 


Sabdakaustubha: 903, in u. zu910 
(8sabdanigamärthämbhodhi: in858) 
Sabdänusäsana: in90®, zu917 
Sadaksaristotra: zu693 
Sadangapätha: zuS15 
Sadangarudra: zu515 
Sadarthavimaräini: zu533 
Sädhärananityakrtya: in768 
Sädhäranapüjävidhi: 768 
(Sahasracandividhäna: zu776) 
Sahasräkgsa: zu500 
Sahasra£irsan: zu500 
Sahasrasirsasükta: zu500 
Sähityadipikä: zu934 
Sahrdayahrdayälokalocana: zu931 
Sahrdayalilä: zu934 
Sahrdayälokalocana: zu931 
Saivägamarahasya: in898 
Saivägamatantra: in858 
Sakuna-, Säkunasükta (RV 1,164,20? oder 
10,146,2?): zu?785 
Samaisära: in8l4 


Sämaveda: S10f., zuS12, in339, zuS47, 
in548, in555 
Samayapradipa: zu806 
Samayasäranätaka: 814 
Samayasärapräbhrta: zu814 
Sämbädityastotra: zu677 
Sambhostotra: 692 
Samdehavisaugadhi: 819 
Samdhicandrikä: in914f. 
Samdhyopäsana: bei559 
Samdhyopäsanamanträh: 358 
Samhitäsära: 835 
Samjfätantra: 969 
[Samkarakavaca]: zu696 
Samkarasamhitä: 696 
Samkastacaturthikathä: zu849 
Samkastacauthikathä: zu849 
Samkastacauthimahimä: zu849 
Samkastanäßanaganesastotra: zu725 
Samketa: zu934 
Sämkhyasamgraha: 876, zu877, zu898 
Sämkhyasamksepa: in876 
Sampradäyasiddhäntabhedalavasamgraha: 
zu882 
Samvarta(smrti): zu804 
Sämvatsarikavisaya: 373 
Sanatkumärasamhitä: zu752, zu767 
Sandhyätikä: zu899 
Sanisükta: 529 
Sänkhäyanabrahmapa: zu530 
Santänagopälamantra: zu745 
Säntigrahastotra: zu675 
Säpoddhära: 605 
Saptapadärthanirüpana: zu865 
Saptapadärthi: 865 
Saptarsistotra: zu?728 
Saptasat!: zu599, in605, zu606 
Saptasatikä: zu944 
Saptaßatikämälämantre: in606 
Saptaßatikämantra: zu599 
Saptasatisäpoddhära: in605 
Saptasatistava: zu610, in778 
Saptasatistotra: zu610, zu778, in779 
Saptaslokigitä: 587 
Saptaslokigitämälämantra: in587 
Saptaya..japa: nach663 
SärabodhinI: 936 
Säradästuti: zu706 
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Sarasvatimantra: zu768 

Sarasvatistotra: zu706 

Sarasvatisükta: 607 

Särikäbhagavatistavaräja: in710 

(Särikämähätmya: zu710) 

Särikäsahasranäman: zu7il 

Särikästava: 710 

Särikästavaräja: 710 

Särikästotra: bei559, 7ILf. 

Särirakasütra: in880f. 

Säririkabhäsya: in911 

Särhgadharasamhitä: 954 f., zu958 

[Sarvabädhäpraßamanavidhi]: 780 

Sarvänukramani: 498 f., zu520, zu524-527, 
zu929 

Sarvarogayantra: 650 

Sarvasammatasiksä: 546 

Sarvasära-Upanigad: zuS43 

Sarvasva: zu94l 

Sarvatathägatakäyaväkcittarahasyaguhya- 
samäja: zu662 

Sarvatathägatosnisasitätapaträdhärani: 
663 


Sarvatathägatosnisasitätapaträparäjitä- 
mahäpratyangirädhärani: zu663 

Sarvatathägatosnisavijayadhärani: zu663 

Sarva-Upanisad: 543 

Sarvopanisatsära: zuS43 

Sästrasiddhäntalavasamgraha: 882 

Sästrasiddhäntalesasamgraha: 882 

Satacandi: in776 

Satacandipäthavidhäna: 776 

Satacandividhäna: 776 

Satädhyäya: zu5l2 

Satakatraya: zu856 

Satakatrayädisubhäsitasamgraha: zu838 

Satapathamadhyagatäkhandamärtända- 
mandalabrähmanabhäsya: zu569 

Satarudriya: zu512, in517, in u. zuS19 

Satasal s. Bihärlisatasai 

Satasaiyä: 944 

Sätavalekara: zu510 

Satpadi: 594 

Satyasädhäsütra: zu798 

Saukhyadäyini: zu533 

Saunakasmpti: zu804 

Saundaryalaharl: 713. 

(Sauparnapuräna: zu627) 


3 


Sävitrikalpa: zu554 
Sayyädänasämagri: zu681 
Siddhäntabhedalavasamgraha: in882 
Siddhäntakaumudi: 904-912 
Siddhäntalesa: zu882 
Siddhäntalefasamgraha: zu882 
Siddhäntamuktävali: 872 
Siddhäntasekhara: zu771 
Siddhitrayi: zu889 
Siksämüla: 546 
Sikgäsamgraha: zu544f. 
Sisupälavadha: 819 
Sitärämahrdaya: zu620 
Sitäsvayamvara: zu810, 811 
Sitätapaträparäjitädhärani: zu663 
Sitikanthavibodhana: zu935 
Sivakavaca: 617f. 
Sivakavacakathana: zu617 
Sivakavacavarnana: zu617 
Sivakavacopadesa: zu617 
Sivälikhita: zu983 
Sivälikhitamuhürta: zu983 
Sivamähätmya: zu617 
Sivamahimastotra: zu685 
Sivamahimnahstotra: zu685 
Sivamuhürta: zu983 
Sivanirmälyabhaksana: zu771 
Sivanirmälyagrähyatävicära: zu771 
Sivanirmälyanirnaya: 771 
Sivanirvänastotra: 690f. 
Sivanirvänästottarasatanämaskärastotra: 
in691 
Siväparädhaksamäpanastotra: 692 
Sivapaträ: in983 
Sivapuräna: zu77l 
Sivarätrimähätmya: 631 
Sivagadaksarastotra: 693 
Sivasahasranäma: zu696 
Sivasahasranämastotra: zu696 
Sivasamkalpasükta: zu527 
Sivasamkalpa-Upanigad: zuS27 
Sivägtaka: 694 
Sivastava (= Mahimnahstava): zu685 
Sivastava (= Abhinavagupta: Bhairava- 
stotra): 1n699 
Sivastotra: 693f. 
Sivästottarasatanämaskärastotra: 691 
Sivästottarasatanämastotra: zu6% 


29 


Titel 


a ——— ee TTzZz—_—___äa.—. ee e,—: 


(Sivastuti: zu682) 
Sivasütra: in887, in890 
Sivavarmakathä: zu617 
Sivavarmakathana: zu617 
Sivavarman: zu617 
Skandapuräna: zuSl2, 616-619, zu680, 
zu688, 702, zu719, zu77l, zu787, zu808 
[Siokamantrasamkhyä]: 774 
Smrtisäravalli: zu808 
Smrtyarthasära: zu771, in?798 
Snänavidhi: 559 
Soda$opacärapüjana: in783 
Soda$opacäravidhi: 769 
Spandakärikä: 887-891 
Spandakärikävivarana: zu888 
Spandakärikävivaranasära: zu888 
Spandakärikävivrti: zu888 
Spandämrta: zu887, in8%, in891 
Spandanilaya: zu8% 
Spandanirnaya: 890f. 
Spandapradipikä: 889 
Spandärthasüträvali: zu887 
Spandasamdoha: in89, in891 
Spandasarvasva: 887 
Spandasästra: in89® 
Spandavivaranasäramätra: zu888 
Spandavivrti: 888 
Spandavrtti: zu887 
Sräddhabhadrasükta: zu507, 528 
Sräddhabrähmana: in565, zu572, 574 
Srautasmäranakarmapaddhati: zu551 
Sribhäsyaguruparamparä-stotra: zu757 
Srikärikä: zu902 
Srimsdbhagavadgitä: zu583 
[Srimatsahasrasarasi]: 717 
Srirangastava: 739 
Srirangastotra: 739 
Srisamhitä: zu630 
Srisükta: 504 ff., in566, zu608 
Srisüktabhäsya: in506 
Srngäralahari: zu713 
Srutigitä: zu5% 
Srutistuti: zu5% 
Srutyadhyäya: zu596 
Stavacintämani: 695 
Stavaräja: 720 
Stutikusumänjali: 826 
Subhäsitaratnabhändägära: zu838 


Subhäsitävali: zu837 

Subodhä: zu967 
Sudarsanasataka: 737 
Sudarsanastotra: zu737 
Sudarsani: zu899 
Suddhiviveka: 794 

Sudhä: 948, zu950 

Sukhadä: 532 ff. 
Suklaväjasaniyasäkhä: beiS45 
Sükta = Devimähätmya: in778 
(Sulaimacarita: zu960) 
Sundarihrdaya: zu643 
Süryabalividhäna: 763 
Süryagäthä: zu677, 678 
[Süryanamaskärastotra]: 679 
[Süryapuspänjalividhi]: 764 
Süryäryä: zu677 
Süryäryästotra: zu677 
Süryasaptagäthästotra: 677f. 
Süryasaptäryästotra: zu677 
Süryastotra: zu677 
Süryävähana: 575 
Süryavamsavamsävali: 859 
Süryavyajana: in679 
Sütakamrtakavicära: 376 
Sütakatrimsacchloki: zu792 
Svädhyäyabrähmana: 538, in565 
Svaprakäsatikä: zuS93 
Svarthasatka: zu594 
Svavamssvarnana: 858 
Svayambhüpuräna: 626 
Svayambhücaityabhattärakoddesa: 626 
[$yämamukhi na mafijari]: 838 
Syämäyaniyasiksä: zu554 


T 


Taittiriya-Aranyaka: zu521, 536-538, 
zu356, zu582, zu772 

Taittiriyasamhitä: zu512, 517, zu519 

Taittiriya-Upanigad: zu803, in878 

Talavakärabrähmana: bei u. zuS35 

Talavakära-Upanigad: zu539 

Tamilvetam (= Drävidaveda): zu993 

Tarkabhäsä: 864 

Tarkadipikä: zu867 

Tarkämprta: 873 

Tarkaparibhägä: zu864 
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Tarkasamgraha: 866 ff. 
Tarkasamgrahadipikä: 867 f. 
Tathägataguhyaka: zu662 


Tathägataguhyasamäjatantra: zu662 


Tattvanirnaya: zu543 
Tattvapariksä: 937 
Tattvapradipikä: 893 
Tattvaprakäsikä: 585 
Tattvavivarana: zu893 
Tattvavivrti: zu893 


Tikä (= Käthakopanisadbhäsya): 


bei540 


Tippana (= Väkyabhäsya): bei539 


Tirukkuruntäntakam: 997 
Tirumo]li: 990 


Tirumoli (= Periyatirumoli): in1000 


Tirumoli-$rikosam: bei995 
Tirunetuntäntakam: 998 
Tiruppalläntu: 989 
Tiruppävai: 991 f. 


Tiruppävai-Parakälasvämivyäkhyäna: 


zu991 
Tiruväymoli: 993-994, 1000 
Tithitattva: zu77l 


Travitopanisattätparyaratnävali: 


zu994 
Tridasänanda: in824 
Trikända: zu917 
Trikändamandana: in800 
Trika$ästra: in893 
TrimSacchloki: zu792, in793 
Trimsacchlokisamgraha: zu792 
Trimsakä: in893 
Trimsasloki: 793 (Kol.) 
Trimsati: bei792 
Trimsat-sloki: 792 (Kol.) 
Trimsikä: zu893 
Trimsikätattvavivarana: zu893 
Tripurädevilaghustotra: 706 
Tripurästotra: zu611, 706 
Trividhalilänämävali: 746 
Trividhanämävali: 746 
Trivikrami: zu?7l 
Tryambakamantra: zuSl12, in778 
Tryambakastotra: in726 
Tulädäne: in785 
Tuläpurusadänavidhi: 785 
[tulasi bade ju sevä]: 848 


U 


Udaravyädhicikitsä: 957 
Uddisa[tantra:] in638 
Udgätrpaddhati: zuS55 
Ugratärädhärani: 665 
Upadesasütra: 964 
Upanayanatantra: 560 
Usnisavijayadhärani: zu663 
Uttaranäräyana: zu537 
Uttaräpada: 510 
Uttararämacarita: in93l 
Uttarärcika: 510 
[Uttarasamkalpa]: 613 
Uttarasänti: 582 


V 


Väbhattälamkära: zu938 
Vägbhatälamkära: 938f. 
Vaidyakaviläsa: zu957 
Vaisvänarastuti: zu322 
Vaiyäkaranamadhyasiddhäntakaumudi: 
zu913 
Vaiyäkaranasiddhäntakaumudi: zu904 
Väjasaneyasamhitä: 316 
Väjasaneyi-Samhitä: zusl2, S14ff., zuS17, 
zu519, 522, zu567, zu608, zu769 
Väjasaneyisiksä: 545 
Väjasaneyi-Vivähapaddhati: 561 
Vajradäkinimantra: nach663 
Vajravärähidhärani: nach663 
Väkyabhäsya: 539 
Väkyabhäsyatikä: zu339 
Väkyabhäsyatippana: 539 
Väkyabhäsyavivaranatikä: zu539 
Väkyabhäsyavivaranatippana: zu539 
Väkyasudhä: 879 
Väkyasudhäkara: zu879 
Väkyasudhäprakarana: zu879 
Väkyavivarana: zuS39 
[välaprakiranam yatra]: 987 
Vämake$varstantra: in u. zu643 
Vänärasi: in8l4 
Varähapuräna: zu628, in786, zu808 
Varähatantra: in777 
Värähitantra: 775, 777, zu779 
Varanapüjä: zu?768 
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Väraruca: zu925 

Varsabodha: zu985 

Varsamahodaya: zu985 
Varsaprabodha: 985 
(Vasamkaratilakavidhi: zu639) 
Väsavadattä: zuS35 
(Vasikaranstilakavidhi: zu639) 
Väsistharämäyana: zu883 
Väsisthasära: zu883 
Vasistha(-smrti): zu802 

[vasträsane ca däridryam]: 809 
(Väsudevastotra: zu747) 
Vatukabhairavastotra: zu697 
Väyupuräna: zu629, zu688 
Vedabhäsya: 497 
Vedamantradandaka: zuS322 
Vedäntasära: 880f. 
Vedantasäraprakarana: zu880 
Vedärthaprakäsa: zu496, zuS506 
Vedasäraparamadivyasahasranäma: zu696 
Vedasärasahasranämastotra: zu696 
Vedasärafivasahasranämastotra: 696 
(Vedasärafivastava: zu696) 
Vedasmrti: 835 

Vedastuti: 396 

Vetasavidhäna: zu554 
Vidagdhabuddhivallabha: zu962 
(Vidyädharidevyo hrdayadhärani: zu665) 
Vidyädharidevyupahrdaya: 665 
Vidyäranyabhäsya: in506 
Vighnesvaradvädasanämastotra: zu727 
Vighnesvarasodasanämastotra: zu725 
Vighnesvara-Upanisad: zuS42 
[vihäyaitad däna]: 837 
Viläpakusumäßijali: in749 
Viläpakusumäßjali-alamkära: bei749 
Viläpakusumäfijalipayära: 749 
Viläpakusumäfijalistava: 749 
Vilvamangalastava: zu?741 
Virüpäksapaücäsikä: 897 
Vissmabänalilä: in824, zu934 
Visayatäväda[A]: 869 
Vigayatäväda[B]: zu869 
Visayatävädärtha: zu869 
Vigayatävicära: zu869 
Visayatäviveka: zu869 
[Visesadasäphala]: 975 

Visesärgha: zu768 


Visnor Anusmrtih: zu588 
Visnor Divyänusmptih: zu588 
Visnor Divyänusmrtistotram: zu588 
Vienor Divyasahasranämastotram: in589 
Visnor Divyasahasranämastotramälä- 
mantrah: in589 
Visnudharmottarapuräna: zu808 
Visnukavaca: zu500 
Visnukriyäsämagri: 577 
[Visnuksamäpanasloka]: 736 
Visnulahari: zu731 
Visnupafijarastotra: zu359 
Visenupüjästotra: zu500 
Visnupuräna: 593 
Visnusahasranäma: 589 
Visnusahasranämakathana: zu589 
Visnusahasranämastotra: zu589 
Visnusahasranämastuti: zu589 
Vienusatpadi: zu730 
Visnusräddha: 578 
Visnusräddhapüjana: 357 
[Visnusräddhasamkalpa]: 579 ff. 
Visnusräddhavidhi: zuS70 
[Visnuvyajanastotratraya]: 735 
Visvakesvaramähätmya: zu696 
Visvämitrasamhitä: zu720 
Visvasäroddhära: 697 
Visväsasamhitä: in788 
Vivähädipaddhati: zuS61 
[Vivähakarmavidhi]: 562 
Vivähapaddhati: zu561 
Vivähsatattvänusmarana: 801 
Vivähavicära: zu801, 802, zu803 
Vivrti (zu Paramärthasära): 895. 
Vivrti (zu Rämagitä): 624 
Vratapaddhati: 806 
(Vratapaiiji: zu806) 
Vrddhacänäkya: 831 
Vrddhicänakya: zu831 
Vrsabhänavamsävali: 861 
Vrttaratnäkara: 947 ff., zu950 
Vyäkaranasütra (= Agtädhyäyl): zu900 
Vyaktiviveka: 932 


Y 


Yajamänapaddhati: zuS54 
Yajfiasütra: zu549, 550 
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Yajfiavalkisiksä: 544 
Yajfiavalkiyadharmasästra: 669. 
Yajfiavalkyadharmaßästra: zu670 
Yäjfiavalkyam: 670 
Yäjfiavalkyasamhitä: zu670 
Yaäjfiavalkyasikgä: S44f. 


Yajfavalkyasmrti: zu570, zu573, 669-671, 


zu785, zu792, zu802 
Yäjfiavalkyavratasvarasikgä: zu544 
Yajfiavallabha: zu551 
Yäjfikavallabha: zu55l 
Yajurveda: in548 
Yajurvedadandaka: zu522 
Yämalatantra: in649 


Titel 


Yamaräjalokesvaraprärthanästotra: zu759 
Yamaräjalokesvarastotra: 759 
Yamasmprti: zu804 
Yamasükta: 529 
Yavatilatarpana: in563 
[Yoganämäni]: 966 
Yogapävadi: 791 
Yogaprakäsayogapähudi: 791 
Yogaväsistha: zu883 
Yogaväsistharämäyana: zu883 
Yogaväsisthasära: bei559, 883 
Yoginihrdaya: 643 
[Yojanasabdärtha]: 930, zu987 
(Yugasamhitä): zu947 


333 


PERSONEN 


der Überschriften und Kolophone; sowie die Angaben: 
bei den Handschriften (Petit-Druck), in A. oder E., zu den Aufnahmen. 


A 


Abhinavagupta: 698f., 893 f., 931 

Ädinätha: zu939 

Advayänanda: zu880, in881 

Agastya: 694, zu719 

Agnivesa: 951 

Ahamada: in842, in960 

Ahamada, Ayodhyädhipati: zu96® 

Akabara: in843, in845 

Akalamka: in923 

Aksayaräja: bei985 

Alädanätha: 795f. 

(Alaka: zu933) 

(Alaka Süri: zu935) 

Alakiyamanavälapperumäl Näyapyär: 992 

(Alata: zu933) 

Allädanätha Süri: zu795 

Allädunätha: zu795 

(Allata: zu933) 

Allata Süri: in935 

Älvär: in992, in999 

Amarasimha: 917-920 

Amnamta s. Ananta, Yäjhiika Mämgä-suta 

(Amodakrsna Brähmana: zu7%a) 

Amrtabhänu-putra, Ratnäkara Rajänaka: 
zu94V 

Amrtavijaya Ganin: beiß64 

Änanda, Räjänaka: 935 

Änandadeva: 816, zu824 

Anandadeväyani-Vallabhadeva: 819 

Änandagiri: 5391. 


(Änandajfiänagiri: zu539) 

Anandaräma Bhatta: bei8ll 

AÄnandaräma Brähmana: bei900 

Änandatirtha: 886 

Änandavana: zu783 

Anandavardhana, Nonatanaya: 824, 
zu931f., zu934, zu940 

Ananta, Yäjiäika Mämgä-suta: bei669 

Anantabhattopädhyäya: zu867 

Annabhatta: zu867 

Annambhatta: 866 ff. 

Annamtabhattopädhyäya: 868 (Kol.) 

Äntäl: 991f. 

Aparäditya: zu370, zuS73, 671 

Aparärka: zu671 

Appadiksita: in882 

Appayyadiksita: 882, 942 

AÄrya Dipaka: zu7% 

Astävakra: in5s4 

Asvinikumära: zu953 

AÄtmäräma Kaula: bei839 

Atryanvaya: in858 

Ävantyakysna: zu709 

Avatära: 825 

Avatärakavi: 825 

Ayodhyädhipati Ahamada: zu960 


Bädaräyana: 878, 886 
(Baijaladeva: zu914) 
Bälakrena: bei670 
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Banärasidäsa: 814 

Bärotta Lisamidäsa: bei960 
Bärotta Päträmalla: bei960 
Bhadrabähu: 675 
Bhadrabähumuni: 675 
Bhadrabähusvämin: zu675 
Bhagavän: bei869 

Bharata: zu932 

Bhärstitirtha: zu879 

Bhäravi: in923 

Bhartrhari: zu856, in903 
Bhäskara: in858, zu924, zu934, 9621. 
Bhäskaraka Bhatta: bei813 
Bhäskara Räjänaka: 830 
Bhäskarakantha: zu830 
Bhäsyakära: in903 

Bhatoji Diksita: zu904, Y10f., in913 
Bhatta Bhauma: zu820 

Bhatta Bhima: zu820 

Bhatta Bodha: zu820 
Bhattäcärya: zu792, 793 
Bhattaji: zu904 

Bhattaji Bhatta: in800 
Bhattaji Diksita: 800 
Bhattaka Laksmana: in858 
Bhattanäräyana: zu695 
Bhattanäyaka: zu935 
Bhattapädäcärya: zu685 
Bhattäraka Räghava: bei834 
Bhattoji Bhatta: zu799, in903 
Bhattoji Diksita: 799f., 903-912 
Bhattotpala: zu892 

Bhauma Bhatta: zu820 
Bhavabhüti: in931 
Bhavanätha Bhattäcärya: 792f. 
Bhavänidäsa: zuS94 

Bhikhu Himä: zu? 
Bhiksäcara: in852 

Bhima Bhatta: 820 
Bhimanandana Bhavän: bei544 
Bhisama: zu845 

Bhü Bhatta: zu820 

Bhüdhara, Bhatta Kukä-suta: bei793 
Bhüma Bhatta: zu820 
Bhümaka: zu820 

Bihäridäsa: 944 

Bihäriläla: zu944 

Bihärtläla Chaube: zu944 


Bilvamangala, Liläsuka: 741 
Bodha Bhatta: zu820 
Bradke, Peter von: bei554 


Caitanya: in851 

Cakhalaka: in893 

Campakaprabhu: 852 

Campänätha Yogindra: in856 

Cänakya: 831 

Candrabhäga-Visnusakhi[!]: zu594 

Candräditya: in824 

Candragupta: in832 

Candrävati: in914 

Candu: bei752 

Canpakaprabhu: 852 

Cataköpap (= Sathakopa): in993f. 

Catradäsa, Kesava: bei623 

Caturdharavamsa: 519 

Cauhänavamsa: in914 

Celvanampi: in989 

Chägaleya: in570 

Changä Misra: bei561 

Cidrüpasvämin: bei967 

Cintämani: 969. 

Cintämani Daivajia: 948 

Cüdähära Kurudandaräya Vajräcärye: 
bei651 

Cüdämani Daivajüa: zu969, 970 

Cukhala: zu893 

Cunai Kulaikkatäy Ayyankär: bei995 

Cütähära: bei6S1 

Cütikotutta Näycciyär: zu991 


D 


Daksinämürti: zu926 

Dalapatiräma: 724 

Dalla: zu845 

Dämodara: bei335 

Dämodara (Vater d. Särhgadhara): zu954, 
955 

Dämodara Misra: 810 

Dämodara Satrin: bei535 

Dämodara Tripäthin: zuSS5 

Darsanavijaya: bei938 

Dayäräma Kavi: 957 
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Deva: zussl 

Deva Yäjnika: 551 

Devadatta Yäjüika: zussl 

Deväditya: in561 

Devala: in806 

Devanandin, Püjyapäda: zu923 

Devasamkara: bei872 

Deviräma Sarman: bei870 

Dhanamjaya: 923 

Dharanidhars, Bhatta Umä$amkara: 
bei628 

Dharmadeva Vajräcärya: bei626 

Dharmavigraha Nrpati: bei651 

Dharmavijaya Ganin: bei864 

Dhudhiräja: zu968 

Dhundhiräja: 968 

Dhvanikära: (in932), in937 

Diväkara: zu552 

Diväkara Daivajiia: 967 

Dullabha, Jayänandätmaja: bei873 

Durgäräma: in724 

Durgäräni: in857 

Durgasimha: zu921 

Dvisamdhänakavi: zu923 


G 


Gadasimha: zu921 
Gajamalla: zu960 

Ganesvara: in561l 

Ganga: zu845 

Gärgya: zu96l 

Garibagiri: 791 

Gauda Abhinanda: zu883 
Gauradhara: zu826 
Gautama: zu864 

Ghäsiräma Misura: bei952 
Godä: zu991 

Gomati: zu948 

Gopäla: bei833 
Gopälabhatta Gosvämin: 851 
(Gopälacaitanya: zu633) 
Gopäladäsa Vaisnava: bei592 
Gopälaka Räjäna: in585, 744 
Gopäla Räjäna: zu585, 744 
Gopinäräyana: in795f. 
Gopinätha: 851 

Gopinätha Rämesvarätmaja, Vyäsa: bei516 


Gorakhanätha: zu791 
Govardhana Bhattäcärya: zu866 
Govardhana Misra: 866 
Govardhana Pandita: zu866 
Govardhana Sudhi: in866 
Govinda: in948 
Govinda Süri: 519 
Govindabhagsvatpüjyapäda-Sisya 
Samkaräcärya: 540f. 
Govindaräma: in724 
Govindathakkura: zu934 
Grahila: zu685 
Gunabhadra: in7% 
Gväsa: in858 


Haladhara: 794 

Hämamda: zu842 

Haragovinda: bei561 

Harasevaga (= Harasevaka): bei962 
Harihara: zu924 

Harikisana (= Harikrsna): bei849 
Harikrsna: bei633 

Harinätha: zu594 

Hariräma Bhattäcärya: zu869 
Hariräma Tarkälamkära: 869 
Hariscandra Mahesvara, Päthaka: bei542 
Haritäla Mädhava: zu924 
Hauptmann, Fritz A.: bei592 
Hemädri: zu77l1, zu799, (zu 807) 
Himä: zu7% 

Hirädhara: in914 

Hultzsch, Eugen: bei666 


I 


Icchäräma: bei516 

Immadi Devaräya: zu726 
Irugapadandädhinätha: zu924 
Isvaradäsa: zu845 


J 


Jadabharata: zu936 

Jagaddhara Bhatta: 826 

Jagadisa Bhattäcärya: 873 

Jagadisa Tarkälamkära Bhättäcärya: 
zu873 
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Jagannätha Trisülin: 724 
Jagannätha Panditaräja: 731 
Jainacandra: zu7% 
Jainolläbhadina: in853 
Jairämadäsa: bei859 
Jamäla: in843 
(Jänakinäthasarman: zu862) 
Janänandin: zu?790 
Janärdana, Chatra Raghunäthätmaja: 
bei542 
Janärdana Thä[kura]: bei517 
Jasavantasimha, Mahäräja (von Jodhpur): 
Jaswant Singh: zu945 [945 
Jatädhara: zu917 
Jayadeva: 823 
Jayadeva Gosvämin: zu823 
Jayadeva Gosväminka: zu823 
Jayadeva Misra: zu823 
Jayajyotiprakä$amalla: bei656 
Jayänanda: bei873 
Jayänandin: in79% 
Jayanta Bhatta: 862f., 934 
Jayapratäpamalladeva: bei626 
Jayaräma: bei792 
Jayaräma: 874f. 
Jayaräma Bhattäcärya: zu874 
Jayaräma Nyäyapafücänana Bhattäcärya: 
zu874 
Jayaräma Pafcänana: zu874 
Jayarämadäsa: zu859 
Jayasähi: in944 
Jayasimgha: in944 
Jayasimha: in852ff., 
Jayasimha, Saväi: bei870 
Jayavardhana: zu939 
Jinacandra: 7% 
Jinacandradeva: zu790 
Jinaräja Süri: 939 
Jinaratna Süri: bei865 
Jinasädhu Süri: bei865 
Jinasenaka: in? 
Jinavardhamäna Süri: zu939 
Jinavardhana Süri: 939 
Jinendra: bei985 
Jinendu Ganin: zu7% 
Jiva Gosvämin: zu8Sl 
Jonaräja: 853, 854, zu855 
Jos! Bälskrysna: bei?14 


——————— 0 Porsomen 


K 


Käcara Gopinätha: bei959 

Kalhana: 852, zu853 

Kälidäsa: zu704, 723, 815-818, in923 

Kalikapri: in995 

Kaliyap: zu995, in997f. 

Kallampallidvija: bei535, in547 

Kallata Bhatta: 887, zu889, in891 

Kallatendu Bhatta: in889 

Kalyänamalla: 960 

Kämandaka: zu832 

Kämandaki: 832 

Kanhiräma Brähmana: bei624 

Käntiräja: in852 

Käsmiräcärya Ratnäkara: 940 

Käsyapa-vamsa: in947£. 

Kätyäyana: zu498 

Kaula Thäkura: bei 621, bei 829 

Kavisekhara: 742 

Kayyata: 824 

Kedära Bhatta: 947 ff. 

Kedära Sarman: in948 

Kesava: zu346 

Kesava, Travädi: bei510 

Kesava, Visvarüpa Viresvarätmaja: 
bei812 

Kesava Catradäsa[!]: bei623 

Kesava Daivajia: 97 

Kesaväcärya: zu864, zu967 

Kesavadäsa: zu844 

Kesavamisra: 864, 943 

Kesavärka: zu967 

Kesavärya: 346 

Khare Väsvadeva: bei726, zu959 

Khari Väsvadeva: bei959 

(Khetafri s. Setagri) 

Kisanaläla (st. Krsnaläla?): bei902 

Knauer, Friedrich: bei3s4 

(Koläcala Kälidäsa Süri): zu817 

Kotai (= Godä): zu991, in992 

Krpäsamkara Bhatta: bei518 

Krsna: zu709 

Krensa Bhatta: in724 

Krsna Pandita: zu709 

Krana Süri: zu989 

Krsnadvaipäyana: zu878, 886 

Krsnaka: in709 
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Krsnaka Pandita: 709 
(Krsnaläla? s. Kisanaläla) 
Krsnamifra: 8121. 
Ksema Räjänaka: 8% 
Ksemaräja: 8% f. 
Ksemendra: 821, 833, zu836, zu890 
Ksemendra, Prakä$endrätmaja V yäsadäsa: 
833 
Ksemendra Vyäsadäsa: 821, 834 
Ksirasvämin: zu90l 
Kukä Bhatta: bei793 
Kulaikkätar Näycciyär: bei995 
Kulasekhara: 742f. 
Kulasekhara als: 
Kulasekhara Alvar: zu743 
Kula$ekhara-bhüpa: zu743 
Kulasekhara Varman: zu743 
Kulesvara: zu742 
Kulisekhara: in742 
Kumärila Bhatta: zu685 
Kundakundäcärya: zu7W, zu814 
Kuppanaiyankär: bei993 
Küranäräyana: 737 
Kurasena: zu737 
Kürsttälvän: in999 
Küresasvämin: zu728 


L 


Lädakhäna Lodhi 

Lodi 

Lodi: 

Loti: zu960 
Lädasäna: in960 
Laghupandita: 706 
Lakhaimidäsa : zu960 
Lakgamana (= Lakgmana): bei960 
Laksmana: in935, zu960 
Laksmana Bhattaka: in858 
Laksmanärya: in757 
Laksmicandra: bei944 
Laksmidäsa s. Lisamidäsa: zu960 
Lakgmidhara, Vater des Rudradhara: 794 
Laksmidhara: in903 
Laksmidhara, Josi Bälakrsnätmaja: bei714 
Lakgmidhara Süri, Vater des Bhattoji 

Diksita: 799£. 

Laksmiräma: bei670 


Laksmiräma Räjänaka: 585, zu744 
Lal D&d: 829f. 

Lalisvari: 829 

Lallä: 829, in830 

Lallädevi: in830 

Lallesvari: bei829 
Lankesvara: 682 

Laugäksi: 560 

Lavanya: in852 

Liläsuka Bilvamangala: 741 
Lodhivamsa: in960 


M 


Madana: in7’%a 

Madanapäla, Mahäräja: zu7%a 

Mädhaudäsa: zu828 

Mädhauräma: 828 

(Mädhava: zu807) 

Mädhava: in924, 952 

Mädhaväcärya: zu506 

Mädhaväcärya Mäyanätmaja: 924 

Mädhavadäsa: zu828 

Mädhavakara: zu952 

Mädhavaräma: zu828 

Mädhudäsa, Pamcoli: 828 

Madhurakavi: 999 

Madhusüdana Misra: zu810 

Madhusüdana Sarasvati: 884 

Madhva: zu886 

Madhväcärya: zu886 

Mägha: 819, in923 

(Mahädeva: zu55l) 

Mahäksapanaka: 921 

Mahäkulaiya Ayyankär: bei995 

Mahäräja Partäb singh: s. Partab Singh, 
Mahäräja 

Mahe&vara: in962f. 

Mahibhäj: in623f. 

Mahidäsa: zu928 

Mahidhara: 623£., 928 

Mahimäcärya Räjänaka: zu932 

Mahiman Bhatta: 932 

Makhindra: bei535 

malla, Jayajyotiprakäsa-: bei656 

Malladeva, Jayapratäpe-: bei626 

Mallinätha: zu817 

Mammata oder Mammatäcärya: 933-937 
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Mängä Yäjfika: bei669 
Mänikyacandra: zu943 
Mänikyadeva: zu943 
Maniräma: bei752 
Mankaimap: in995 
Mankaivöntap: in998 
Mankha: zu941 
Mankhaka: zu94l 
Mankhuka: zu941 
Märan: zu993 
Markert: bei559 
Mathuränätha Sarman: bei870 
Mayäcandra: bei868 
Mäyana: in924 
Mayana Bhatta: 946 
Mayanda: 760 


Mayäsamkara, Bhatta Krpäsamkarätmaja: 


bei518 
Medhävin: 790 
Meghavijaya: 985 
Meru: in585, in985 
Meruvijaya: in985 
Mihä, Bhiksu Himä-suta: zu7% 
Minäräma: bei964 
Motiläla: zu849 
Mukula Äcärya: 801 
Mukula Bhatta: zu801 
Mukunda: bei817, bei852, bei911, bei941 
Mukundänghryäbjälin: bei909 
Mukundaräma: bei817 
Mukundaräma Sästrin Ka$miraka: 858 
Mülaräni: in857 
Muralidhara: bei546 


N 


Nadikisora (= Nandakisora): bei902 
Nägärjuna: zu953 

Näika, Näräyana Raghunätha: bei545 
Nammälvär: 993f. 

Nampi Tiruvalutinätudäsar: in999 
Nänäbhäi, Rämakrsna Diksita: zuS55 
Nandadäsa: 922 

Nandakisora: bei902, bei954 
Nandaläla: zu922 

Nandaräma: 827 

Nandaräma Brähmana: bei637 
Nandaräma Rävata: in827 


Nandaräma, Samdelavälä: in827 
Nänuräma: bei546 

Narahari: 822 

Naran (= Näräyana?): zu813 
Näränabatta: bei559 

Narasimha: 552, zu822 

Narasimha Gupta: zu893 

Näräyana: 552, zu813 

Näräyana Äcärya: zu9%65 

Näräyana Bhatta: 695, 965 

Näräyana Gärgya: zu552 
Näräyanagarta: in824 

Näräyana Naidhruva: zu552 
Näräyanappisäroti K.P.: bei530, bei534 
Näräyana Purohita: 949 

Näräyana, Raghunätha Näika: bei545 
Näräyana Vedaraka: zu822 

Narkavi Perumäl: zu995 

Nathuräma: bei962 

Nathuräma Mayäräma: bei828 
Navanitaräya: in846 

Näyanär, Alakiyamanavälapperumäl: 992 
Näycciyär: zu991, in992 

Nilakantha: zu948, zu969 

Nilakantha Caturdhara: 519 
(Nilakantha Mahäyogin: zu519) 
Nilan: zu995 

Nirmala Bhattäraka: in699 
Nirmalagupta: in699 

Nityänanda: zu953 

Nityanätha: 953 

Nityanätha Siddha, Pärvati-putra: 953 
Nityanätha Siddhänta: zu953 

Nona: in824 

Nonaräja: 853 

Nrsimha: zu552, zu56l 


P 


Padmanandin: zu7% 

Padmävati: in823, in857 

Paidhinasi(?): zu802 

Pafcamukhagupta: in893 

Pancoli: 828 

Pänini: 900, in903, in904, zu@Sf., zu909, 
in910, in912f. 

Parakälan: zu995, in998 

Parakälasvämin: 991 
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Paramänanda: bei656 

Paramänu: in854 

Paramätri-nrpa: in973 

Paränkusa (= Paränkucap): zu993 
Paräs$ara Bhatta: 729, zu738 
Pärsvacandra: bei985 

„Partab Singh, Maharaja‘: zu852 
Pärvati-putra, Nityanätha Siddha: 953 
Päthaka, Hariscandra Mahesvara: bei542 
Pattarpirän: zu989 

Pavveka: in947f. 

Pavyeka: in947 

Periyälvär: 989f. 

Periyaväccäp Pillai: 989f., 999 
Pingala: in947, 950 

Prajäpati: 551 

Prakäsendra: 833 

Pratäpa: bei852 

Pratäpasimha: bei663, zu852 
Prthvidharäcärya: zuS06 

Püjyapäda: in923 

Purusottamadeva: 925 

Puspadanta oder Puspadandäcärya: 685f. 


R 


Rädhävallabhadäsa: in749 

Räghava Bhattäraka: bei834 
Räghavärya: in758 

Raghudeva: zu869 

Raghunätha: bei542 

Raghunätha Näika, Näräyana: bei545 
Raghunäthabhatta Gosvämin: zu851 
Raghunäthadäsa Gomsäjl: bei749 
Raghunäthadäsa Gosäfira: in749 
Raghunäthadäsa Gosvämin: zu749, zu851 
(Räjakisora: zu915) 

Räjarsibhatta: zu965 

Rajasimha: bei814 

Räjiva: in872 

Räkisora: bei915 

Raktacandra: bei985 

(Räma: zu969) 

Räma Räjänaka: 888 

Rämacandra: bei535, zu754, zu879, bei985 
Rämacandra Sarma: bei533 
Rämacandräcärya: 914f. 
Rämacandratirtha: 879 


Rämadatta: 561 

Rämadatta Mantrin: zuS6l 

Rämadatta Thakkura: zuS61l 

Rämadeva Sarman, Sriräma: bei749 

Räma-ji: bei637 

Rämakantha: 888 

(Rämakisora: zu915) 

Rämakrsna Diksita: zuS55 

Rämakrsna Tripäthin: 555 

Rämanäräyana: 394 

Rämanäthacirautiyar, Tiruväti: bei535 

Rämänuje: in757, in758 

Rämaratna: bei835 

Rämasimha: zu594 

Rämastirtha: zu879 

Rämesvara, Thäkura Janärdanätmaja: 
bei517 

Rämesvara, Vyäsa: beiS16 

Ramya: in757 

Ramyajämätr Muni: in757 

Ranavirasimha: bei852 

Ranganätha: in724, zu729 

Rangaräja Makhin: in882 

Rasikarüpa: zu859, in860 

Ratna: bei985 

Ratnacandra: bei867 

Ratnadhara: zu826 

Ratnakantha Dhaumyäyana: 826 

Ratnäkara: 940 

Ratnäkara Räjänaka, Amrtabhänu-putra: 
zu940 

Ratnäkara Vidyädhipati: zu940 

Ratnakirti: zu790 

Ratnänanda: bei663 

Ratnanätha, Sukla: zu866 

Ratnarsi: bei985 

Ratnävati: bei656 

Rävana: zu644 

Ravidatta: bei546 

Ravivamsa: bei626 

Rucaka Räjänaka: 941 

Rudra Kavi: 689 

Rudradatta Upädhyäya: bei669 

Rudradeva: zu561 

Rudradhara, Lakgmidharätmaja: 794 

Rudradhara Maithila: 806 

Rüpagosvämin: zu749, zu851 

Rüparasika: 859f. 
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Ruyyaka: zu941 
Ruyyaka Räjänaka: zu934 


N) 


Saccidänanda: zu632 

Sadänanda: 880f. 

Sadänanda Bhagavat: zu880 

Sadänanda-Sarasvati: zu880 

Sadänanda Yogindra: zu880 

Sadäsiva, Travädi: bei510 

Sadäsukha: zu594 

Sadäsukha Püjäri: bei515 

Sägaracandra: bei636 

Sähamjihäm: in814 

Saida: in855 

Samantabhadra: in790 

Samghavijaya: bei938 

Samkara: bei721 

Samkaräcärya: 339 ff., zu642, 689, 692, 
zu6%, zu704, 713f., 722, zu728, 730, 
739f., 751, 878f., 885 

Samkarakantha: zu826 

Samkara Mifra: zu808 

Samkarasvämin [1]: 539 

Sämyakhedakara, Vaidya: bei545 

Sanätana Gosvämin: zu85l 

(Sankhagupta: zu953) 

Sankuka: zu935 

Särhgadhara: 954 

Särngadhara, Damodara-sünu: 955 

Särhgadhara Agnihotrin: zu744 

Särngadhara Misra: zu954 

Sarvananda: bei656 

Sathakopa (= Catakopap): zu993, in999 

Sathäri: in991, in994 

Satyadharä: bei656 

Satyalaksmi: bei656 

Sauddhodani: 948 

Saunaka: zu548 

Säyana oder Säyanäcärya: 496f., zu503f., 
zu506, zu527, zu338, zu569 

Schrader, Friedrich Otto: S.352 

Segapäda: in876 

Setasr!: bei867 

Seväräma: bei954 

Siddhalaksmana Pandite: in795f. 


Simha s. Pratäpasimha 


Siva: in898 

Sivacanda: 850 

Siväcärya: zu898 

Siväditya: zu865 

Siväditya Mifra: 865 

Sivaläla, Väsavakämesvara: bei697 

Sivänandayati: zu539 

Sivaräma: bei5ll 

Sivaräma Upädhyäya: 876, 898 

Sivasvämin Upädhyäya: in876, 898 

Sivopädhyäya: zu898 

Sobhäkaragupta Nirmalagupta: 699 

Sojiräma Sutta[?]: bei974 

Somänanda: 892, zu893 

Somänandasünu: 553, zu894 

Sridatta Maithila: zu806 

Srideva: zu551 

Sridhara: in594 

Sridharasvämin: zu593 

Sriharsa: 822 

Srinätha: bei926 

Sriniväcaräkaväcäriyar (= Sriniväsarä- 
ghaväcärya): bei993 

Sriniväsavaradan: bei531 

Sripati: zu971 

Sriräma, Ramadeva Sarman: bei749 

Srivara Pandita: 855 

Srivatsa: zu936 

Srivatsaläücana: 936 

Sri Vatsaläicansa Bhattäcärya: zu936 

Srivatsänga: in738 

Srivatsavarıman: 936 

Srivatsavarman Bhattäcärya, 
Visnu Bhattäcärya-putra: 936 

Subandhu: zu335 

Subhacandra: zu7% 

Subuddhi Misra: 937 

Sucetaräma, Räjan: zu594 

Sucetorämaka: in594 

Suddhänanda: 539 f., zu880. 

Suddhänanda-bhagavatpüjyapäda-sisya 
Änandagiri: S39f. 

Sukla Ratnanätha: zu866 

Sumatikusala: bei946 

Sundara: zu845, in858 

Surasimha: zu917 

Sürisimha: zu917 

Süryasena: in795f. 
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Susarmavamsyamalla: in854 
Sussala: in852 

[Suvrata: zu673] 

Svämi-ji: bei952 

Srämin: in90l 

Svarüpa: in876 


Tapogacchiya: 985 
Täräcandakevala: bei828 
Täräcyanda: bei621, bei829 
Tejaräni: in857 
Tirumankaiyälvär: 995-998 
Tiruväti Rämanäthacirautiyar: beiS35 
Todara[malla]: zu845 
Trailokyacandra: zu960 
Travädı Kesava: bei310 
Travädi Sadäsiva: beiS10 
Trisülin Jagannätha: 724 
Trivikrama: in889 

Tuläräma Brähmana: bei592 
Tulasi: zu842 

Tulasidäsa: 592 

Tulsi s. Tulasi 

Turasi: zu842 


U 


Udaya: 532 ff. 

Udayäkara: zu889, in892 

UmäsSamkara Bhatta, Dharanidhara: 
bei628 

Utpala, Udayäkara-sünu: zu889, in892 

Utpala Äcärya: 889, zu892 

Utpala Bhattäcärya: 892 

Utpala Räjänaka: 892 

Utpala Vaisnava: zu889 

Utpaladeva: zu889 

Utpaladeva Räjänaka: 888f., 892 


V 


Vägbhata: 938f., zu953 
Vähadamantrin: zu938 
Vählucandra-ji: bei944 
Vaidyanätha: bei974 

Vaijala Bhüpäla: in914 


Vaijala Bhüpati: in914f. 

Vaijaladäsa: zu914 

Vaijaladeva: zu914 

Vaijaladeva Bhüpati: zu914 

Vaisala Bhüpati: zu914 

Vaisnava Gopäladäsa: beiS92 

Vajräcärya, Cütähära Kurudandaräya: 
bei6S1 

Vajräcärya Dharmadeva: bei626 

Valiräma: in827 

Vallabha: zu746 

Vallabhäcärya: 746, zu886 

Vallabhadeva: 816, 818f., in824, zu837, 
in989 

Vallabhadeva, Änandadevätmaja: 816 

Vallabhadeva, Änandadeväyani: 819 

Vallabhadeväyani: in824 

Vallabhadiksita: zu746 

Välmiki: in623f. 

Vänädhisvara: in758 

Varada Desika: in757 

Varadaräj: in798 

Varadaräja: 913 

Varadärya: in758 

Vararuci: zu925 

Väsavakämesvara Sivaläla: bei697 

Väsudeva: zu?726 

Väsudeva Diksita: zu910 

Vasugupta: 887-891 

Väsvadeva Khare: bei726 

Vatsänka: zu738 

Vätsyakaustubhäcärya: in757 

Vätsyavaradäcärya: in757 

Vedäcärya: 738 

Vedäcäryädri: zu738 

Vedäntäcärya: zu738 

Vedäntadesika: zu994 

Vedaraka, Näräyana: zu822 

Vedavyäsa: zu878 

Vedavyäsa Bhattäraka: in738 

Venkataguru: in758 

Venkatanätha Vedäntäcärya: zu994 

Venkatarangaräj: in758 

Venkatärya: in758 

Venkatesädhvarin: bei535 

Vicärasägara Ganin: bei81l4 

Vidälaräghava Bhattäraka: bei616 

Vidyädhare: zu506 
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Vidyänandin: in7% 
Vidyäranya: 506, zu879 
Vidyäranyasvämin: zu906 
Vidyätirtha Mahesvara: zu506 
Vijaya Räjänaka: 973 
Vijayadeva: in760 
Vijayapäla-nrpa: zu973 
Vijayapäla Räjänaka: zu973 
Vijayasena: in760 
Vijhänesvara: 792f. 
Vikramädityadeva: in914 
Vimalakirti: zu790 
Vire$vara: in56l 


Viresvara, Visvarüpa Kesava: bei8l2 


Virüpäksa: 897 

Virüpäksa Bhatte: in897 
Virüpäksanätha: zu897 
Virüpäksanäthapäda: zu897 
Virupäksayogin: zu897 


Visnu Bhattäcärya (Vater d. Srivatsalä- 


ficana): 936 
Visnucitta: zu u. in989 
Visnudäsa: zuS94 
Visnudäsi: zu994 
Visnugupta: in832 
Visvadevanätha: in798 
Visvanätha Daivajüa: 967 


Personen 


Visvanätha Nyäyapaficänana: 870 

Visvanätha Pafcänana Bhattäcärya:870ff. 

Visvanätha Siddhäntapaficänana: 871 

Visvapaficänana: zu870 

Visvarüpa, Viresvarätmaja Kesava: bei812 

VisvaSarman: zu914 

Visvesvara: 633 

Visvesvara Bhatta: 79a 

Visvesvaränanda: 633 

Vrddhagärgya: 961 

Vrddhasvarüpa: bei967 

Vyäghrabhütyäcärya: zu902 

Vyäsa: 688, zu878 

Vyäsa, Ramesvarätmaja Gopinätha: 
beis16 

Vyäsäcärya: zu?728 

Vyäsadäsa, Prakäßendrätmaja Kgemendra: 
821, 833, 834 

Vyäsäranya: in7a 

Vyomasiva: zu865 

Vyomasäiväditya: zu865 


Y 


Yäjüikadeva: zu55l 
Yavanäcärya: zu969 
Yogaräjäcärya: 895f. 
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bes den Handschriften (Petit-Druck), ın A. oder E., zu den Aufnahmen. 


Ägarai: in814 

Ajamera: beiS15 

Amvävati (= Ambävati): in827, bei870 
Arunapura: bei993 


Bhadrakäsi: bei839 
Bhäjanarasi: bei651 


Däla (ein See): in856 
Dhätripura: bei873 
Dhilli: in855 
Dravyapura: bei974 


Ekacakra: zu795 


Galäkabhandära:: bei670 
Gosrhgaparvata: in626 


Harimayorääi(?): bei852 
Hemavarna-mahävihära: bei626 
Hisärapura: zu7% 


Innsbruck: bei592 


Jagattärini: bei946 
Jaipur: bei592 
Jayapattana: bei752 
Jayasimhanagarl: bei870 
Jodhpur: zu945 


Kämavana: bei900 

Karangagräma: in630 

Käsi: bei544, zu633, in771 

Käsmira: in585, in629, in711, zu826, 
bei852, in858 


Kästhamandapa: bei626, bei656, bei663 
Kerala: (zu743), zu779 
Kirtipunya-mahävihära: bei626, bei656 
Kitamkür: bei$35 

Krsnagata: bei867 

Kuraiyalür: in995 

Kurukür: in993 


Lankä (Insel im Däla-See): in856 


Madhyadesa: in929 
Mändavi: bei944 
Märosagämini[!]: in853 
Mathurä: in628 
Mithilä: zu56l, in669f. 
Mumbäpura: bei542 


Nägamandala: bei7%a 
Nandigräma: in967 
Näräyanasthäna: in889 
Nautanapura: bei868 
Navyanagara: bei960 
Nepäla: in626 


Pätana: bei828, in914 
Prayäga: in851 


Rajputana: bei592 


Salija: bei798 
Säradädesa: in973 
Satisaras: bei852 
Somnal: bei849 
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Srinagar: bei559 
Sukhälaya: bei865 
Sürata: beiS17 
Suvarnapatäli: bei626 


Tepnkurukür: in993 

Tirukottiyür: in99% 

Tirupati: beis31 

Tiruvalutinätu: in993, in999 
Tiruväypäti: in990 

Tiruvinnakka: in994 

Trichur (Kerala): zu530, zu53l, zu534 
Trigarta: in854 

Tülamülya: in853 

Turugkadesa: in854 


23 Ind. 


Geographische Angaben 


Udayapura: bei814 


Väränasi: in950 
Väsukasthäna: bei839 
Vijäpura: bei828 
Vijjalapura: in963 
Vijjalavida: in962 
Villiputtür: in989f. 
Virabhagavattirtha: bei985 
Visvesapuri: in623f. 
Vitastä: bei992 
Vraja: in851 
Vrajapura: in749 
Vrndävana: in744 


Yodhapura: bei752 
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JAHRESANGABEN DER HANDSCHRIFTEN 


zu7% 1728: 870 1811: 345 1880 
865 1736: 875 1812: 662 1880 
7 a 1745: 945 1816: 663 1880 
669 1748: 656 ? 1816: 995 1880 
827) 1749: 592 1819: 790 ? 1882 
793 1755: 868 1820: 867 ? 1885 
zuS55 1756: 624 1821: 651 1887 
in623 1766: 952 1825: 637 1887 
510 1768: 749 1827: 926 ı 1888 
938 1768: 921 ? 1829: 835 ? 1889 
670 1771: 714 1831: 515 1889 
623 1778: 546 ca. 1833: 985 1895 
792 1778: 955 1838: 915 1896 
626 1784: 741 1843: 561 1903 
946 1791: 962 1846: 828 1920 
900 1793: 620 1849: 954 1921 
633 1796: 667 ! 1850: 948 ? 1925 
zu827 1800: zu744 1862: 697 1933 
zu633 ? 1800: 873 1862: 964 1934 
960 1802: 516 ? 1864: 813 1937 
544 1802: 974 1867: 636 1954 
517 1803: 752 ? 1868: 839 1965 
812 1807: 849 1874: 542 1965 
535 1808: zu724 ? 1878: 590 1965 
8ll 1810: zuS85 1878: 941 
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l. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Marburg und Berlin 
2. Lindenmuseum in Stuttgart, 
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BIBLIOTHEKSSIGNATUREN 


3. Stasts- und Universitätsbibliothek in Göttingen 


l. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Marburg und Berlin 
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925, 926 
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2896: 729, 738 

2897: 706 

2901: 708, 754, 755, 848 
2904: 746 

2906: 623 

2907: 642 

2915: 632 

2924: 871 

2927: 846, 859, 860, 861 
2934: 650, 697 

2945: 714 

2948: 628 

2952: 546 

2953: 867 

2962: 779 

2975: 868 

3083: 554 

3417: 823, 918, 920, 923, 924 
3418: 728, 917 

3419: 717, 919 

3844: 757, 995-998, 1000 
3845: 758, 992 
3846: 989, 990, 999 
3847: 991 

3848: 993 

3850: 994 


Ms.or.quart. 1646: 666 


Hs.or. 1930: 626, 661, 759 
Hs.or. 1931: 644, 645, 762, 786, 966, 


976, 977, 978, 979, 980, 
983, 984 


Hs.or. 1932: 651, 652, 653, 654, 655 
Hs.or. 1933: 662 
Hs.or. 1934: 656, 657, 658, 659, 660, 
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Hs.or.Sim. 2202: 663, 664, 665 
Hs.or. 2736: 530 

Hs.or.Sim. 2201: 530a 

Hs.or. 2737: 531 

Hs.or.Sim. 2200: 532 

Hs.or. 2738: 533 

Hs.or. 2739: 534 


348 


Bibliothekssignaturen 
TE  Eiietstitdtadet.ssshiecdeid 


2. Lindenmuseum in Stuttgart 


119 399.56: 512, 558, 559, 583, 599, 701, 702, 704, 705, 709, 
682, 684, 685, 688, 690, 711, 718, 727, 733, 742, 
692, 693, 694, 695, 698, 748, 883 


3. Staats- und Universitätsebibliothek in Göttingen 


Cod.Ms.Sanscr.3b: 535, 547 Mu 125 (31): 557 

Mu I 3: 852, 853, 854, 855 Mu 125 (32): 732, 782 

Mu I 6: 824, 825, 884, 890, 914, 930, 931, Mu 1 25 (33): 566 
932, 936, 937, 940, 943, 958, 987 _ Mu 1 25 (34): 573 

Mu I 16: 600, 601, 602, 603, 604, 605, 606, Mu I 25 (35): 781 
607, 608, 609, 610, 611, 612,613, Mu 1 25 (36): 563 
646, 647, 648, 773, 774, 775,776, Mu 125 (37): 578, 763 


777, 778, 780, 856 Mu 1 25 (38): 671 
Mu I 22: 585 Mu 125 (39): 521 
Mu 123 (A): 969 Mu 1 25 (40): 579 
Mu 123 (B): 971 Mu 125 (41): 580 
Mu 125 (1): 730 Mu 125 (42): 564 
Mul25 (2): 560 Mu I 25 (43): 681 
Mu 125 (3): 562 Mu 1 25 (44): 576 
Mul25 (4): 785 Mu 1 25 (45): 507 
Mu 125 (5): 520 Mu I 25 (46): 503 
Mu l25 (6): 523 Mu 1 25 (47): 565 
Mu l25 (7): 527 Mu 1 25 (48): 581 
Mu 125 (8): 529 Mu 125 (49): 508 
Mu 125 (9): 524 Mu 1 25 (50): 528, 574 
Mu I 25 (10): 525 Mu 125 (51): 577 
Mu 125 (11): 526 Mu 1 25 (52): 736 
Mu 1 25 (12): 538 Mu 1 25 (53): 857 
Mu 1 25 (13): 498 Mu 1 25 (54): 735 
Mu 125 (14): 568 Mu I 25 (55): 700 
Mu 1 25 (15): 569 Mu I 26: 795, 800 
Mu 1 25 (16): 499 Mu I26 (B): 961 
Mu 125 (17): 575 Mu 126 (C): 858 
Mu 1 25 (18): 677, 679 Mu 127: 619 
Mu I 265 (19): 764 Mu 128 (A): 591 
Mu I 25 (20): 676 > : z (B): = 

u : 

Pr. er u = Mu I 30: 543, 553, 771, 798, 801, 802, 803, 
Mu I 25 (23): 734 804, 805, 808, 876, 877, 894, 898, 
Mu 125 (24): 715 929 
Mu 1 25 (26): 582 Mu I 31: 586 
Mu I 25 (27): 536 Mu 1 32: 643, 892 
Mu I 25 (28): 556 Mu I 33: 897 
Mu I 25 (29): 571 Mu 139: 899 
Mu I 25 (30): 570 Mu 141: 792 
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Mu I 42: 910 Mu II 1: 584, 589, 622, 686, 703, 712, 

Mu 143 (A): 933 713, 725, 743 

Mu 143 (B): 934 Mu II 2: 683, 687, 696, 722, 740, 745, 

Mu 1 50: 497, 519 756, 765, 839 

Mu I 53: 887, 888 Mu II 3: 726 

Mu 1 55: 820 Mu II 4: 959 

Mu 157: 816 Mu II 5: 625, 635 

Mu I 58: 818 Mu II 6: 621 

Mu I 59: 893 Mu II 7: 829 

Mu I 60: 766, 767 Mu II 8: 935 

Mu 161 (A): 540 Mu II 9 (A): 649 

Mu 161 (B): 539 Mu II 9 (B): 597 

Mu 1 67: 595, 744, 830, 836 Mu II 9 (C): 598 

Mu 168: 821 Mu II 9(D): 901 

Mu 170: 891 Mu II 10: 896 

Mu I 72: 813 Mu II 11: 500, 504, 618, 895 

Mu I 76: 879, 880 Mu II 12: 973 

Mu 178: 641 Mu II 13 (A): 699 

Mu I 80: 833 Mu II 13 (B): 640, 678, 707, 719 

Mu I 81: 817 Mu 1113 (C): 975 

Mu I 82: 815 Mu II 14 (A): 968 

Mu I 92: 941 Mu II 14 (B): 496, 770 

Mu 1 93: 903 Mu II 15: 967 

Mu I 95: 863 Mu II 16: 616 

Mu I 96: 913 Mu II 17: 822 

Mu 1 97 (A): 904 Mu II 18 (A): 630 

Mu I 97 (B): 908 Mu II 18 (B): 631 

Mu 197 (C): 905 Mu II 19 (A): 886 

Mu I 97 (D): 906 Mu II 19 (B): 629 

Mu I 97 (E): 909 Mu II 19 (C): 567 

Mu 1 97 (F): 911 Mu II 20: 615, 837 

Mu I 97 (G): 912 Mu II 22: 723, 747, 788 

Mu I 98: 948, 950 Mu II 24: 502, 672, 826, 834, 916 

Mu I 111: 819 Mu II 26: 862 

Mu I 114: 947, 949 Mu II 28: 587, 617, 639, 680, 689, 691, 

Mu I 120: 501, 505, 537 710, 750 

Mu I 128: 634, 809 Mu II 30: 5%, 787, 794, 796, 797, 799, 
806, 807 
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Schrader Nr. 
Schrader Nr. 
Schrader Nr. 


Schrader Nr 
Schrader Nr 
Schrader Nr 
Schrader Nr 
Schrader Nr 
Schrader Nr 


12 = Ms.or.fol. 
13 = Ms.or.fol. 
14 = Ms.or.fol. 
. 463 = Ms.or fol. 
. 464 = Ms.or fol. 
‚465 = Ms.or fol. 
. 466 = Ms.or fol. 
. 467 = Ms.or fol. 


‚469 = Ms.or fol. 


F 


KONKORDANZ 


Schrader-Nummern - Bibliothekssignaturen - Katalognummern 
(vgl. unten S. 356: „Schrader Nr.‘‘) 


: 823, 918, 920, 923, 924 
: 728, 917 

: 717, 919 

757, 95-998, 1000 

: 758, 992 

: 989, 990, 999 

: 991 

993 

: 994 
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ZITIERTE WERKE DES HANDAPPARATS 
(Alphabetisch) 


ABC - Annotated Bibliography of the Catalogues of Indian Manuscripts. By K.L. 
Janert. Part 1. Wiesbaden 1965. (Verzeichnis der orientalischen Handschriften in 
Deutschland. Supplementband. 1,1.) 

Alph.Index Skt.Ms.Adyar Libr. (ABC 192) - Alphabetical Index of Sanskrit Manuscripts 
in the Adyar Library. (Prepared) by V. Krishnamacharya [etc.] under the supervision 
of C. Kunhan Raja. Madras 1944. (Adyar Library Ser.45.) 

Alph.Index Skt.Ms.Madras (ABC 208) - An alphabetical Index of Sanskrit Manuscripts 
in the Government Oriental Manuscripts Library Madras. Part 1-3. By S. Kuppuswami 
Sastri and P.P.Subramanya Sastri. Madras 1938-42. 

Alph.List.Ms.Or.Inst.Baroda (ABC 8) - An alphabetical List of Manuscripts in the 
Oriental Institute, Baroda. Vol. 1-3. Compiled by Raghavan Nambiyar Siromani 
(Nyäyabhüsana). Baroda 1943-50. 

Bendall: Cat.Buddh.Skt.Ms.Univ.Libr. Cambridge (ABC 61) - Catalogue of the Buddhist 
Sanskrit Manuscripts in the University Library Cambridge with introductory Notices 
and illustrations of the paleography and chronology of Nepal and Bengal. By C. Ben- 
dall. Cambridge 1883. 

Bhandarkar, Report ... (ABC 273) - Report on the Search for Sanskrit Mess. in the 
Bombay Presidency during the year [1,] 1880/81 by F. Kielhorn (Kh), - [2,] 1881/82 
by R.G. Bhandarkar (Bhk), - [3,] 1882/83 by Rämakrishna Gopal Bhandarkar (Bhr), - 
[4,] 1883/84 by Rämakrishna Gopal Bandarkar (BP), - [5,] 1884/87 by Rämakrishna 
Gopal Bhandarkar (Rgb), - [6,] 1887/91 by Rämakrishna Gopal Bhandarkar (Bd), - 
[7,] 1891/95 by Abaji Vishnu Kathavate (AK). - Bombay 1881-1901. 

Bik.Cat.Skt.Ms. (ABC 30) - Catalogue of Sanskrit Manuscripts in the Library of His 
Highness the Mahäräja of Bikäner. Compiled by Räjendraläla Mitra. Publ. under 
order of the Government of India. Calcutta 1880. 

Bühler, Detailed Report (ABC 269) - Detailed Report of a tour in search of Sanskrit 
Mss. made in Käsmir, Rajaputana and Central India by G. Bühler. Extra number of 
the Journal of the Bombay Branch of the Royal Asiatie Society. Bombay 1877. 

Cat.Buddh.Skt.Ms.R.As.Soc. (ABC 175) - Catalogue of Buddhist Sanskrit Manuscripts 
in the possession of the Royal Asiatic Society (Hodgson Collection). By E.B. Cowell and 
J. Eggeling. Hertford [1876]. 

Cat.Cat. (ABC 6) - Catalogus Catalogorum. An alphabetical register of Sanskrit works 
and authors 1-3. By Th. Aufrecht. Leipzig 1891-1903. 

Cat.cod.ms.sanscr.Bibl.Bodl. (ABC 238) - Catalogus codicum manuscriptorum sanscriti- 
corum [Vol.l,1:] postvedicorum quotquot in Bibliothecae Bodleiana adversantur 
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auctore Th. Aufrecht [1,2:] Cat. ... cod.sanscrit. Confecit Th. Aufrecht. Oxonii 
1859-64. (Catalogi codicum manuscriptorum Bibliothecae Bodleianae pars 8.) 

Cat.Coll.Skt.Ms. (ABC 162) - Catalogue of a Collection of Sanskrit Manuscripts. By 
A.C. Burnell. Part 1. London 1869. 

Cat.1.0.Skt.Books. — Catalogue of the Library of the India Office (2,1,2ff.: Cat. of the 
India Office Library). Rev. edition. Vol. 2, Pt. 1, Sect. 1-4: Sanskrit Books, by Prana 
nn Bimala Chaudhuri, (2,1,3f.:) rev. and ed. by C.J. Napier. London 

Cat.Ms.ABhSktP.Lucknow (ABC 179) - Catalogue of Manuscripts in the Akhila 
Bharatiya Sanskrit Parishad. Compiled by Shri Daulat Ram Juyal. Lucknow 1963. 

Cat.Ms.Libr.Maharana Udaipur (ABC 321) - Catalogue of Manuscripts in the Library 
of H. H. The Maharana of Udaipur, Mewar. Compiled by M.L. Menaria. Udaipur 1943. 

Cat.Orient.Libr.As.Soc.Bengal (ABC 49) - Catalogue of Printed Books and Manuscripts 
in Sanskrit belonging to the Oriental Library of the Asiatic Society of Bengal. Compiled 
by Kunja Vihäri Nyäyabhügana under the supervision of Haraprasäd Shästri. Fasc. 
1-4. Calcutta 1899-1904. 

Cat.Skt.M3s.1.O. (ABC 164) - Catalogue of the Sanskrit Manuscripts in the Library of 
the India Office. [Vol.1,) Pt.1-7: by J. Eggeling (4: E. Windisch and J. Eggeling). - 
Vol.2,Pt.1-2: Catalogue of the Sanskrit and Prakrit Manuscripts in the Library of the 
India Office. By A.B. Keith. With a supplement by F.W. Thomas. London 1887-1904; 
Oxford 1935. 

Cat.Skt.Ms.Libr.Ulwar (ABC 323) - Catalogue of the Sanskrit Manuscripts in the Library 
of H. H. the Maharaja of Ulwar. By P. Peterson. Bombay 1892. 

Cat.Skt.Ms.Panjab (ABC 145) - Catalogue of Sanskrit Manuscripts in the Panjab 
University Library. Vol.1-2. Publ. by the University of Panjab. Lahore 1932, 1941. 

Cat.Skt.Ms.Osmania Univ.Libr. (ABC 124.A) - Catalogue of the Sanskrit Manuscripts 
in Osmania University Library, Edited by Dr. Aryendra Sharma and others. Publ. by 
the Sanskrit Academy, Osmania University. Hyderabad 1964. 

Cat.Skt.Pkt.Ms.Central Prov. Berar (ABC 67) - Catalogue of Sanskrit and Prakrit 
Manuscripts in the Central Provinces and Berar. Part 1-2. By Rai Bahadur Hiralal. 
Nagpur 1926. 

Cat.Skt.Pkt.Ms.Punyavijayaji Coll. (ABC 281) - Catalogue of Sanskrit and Prakrit 
Manuscripts, Muniräja-$ri-Punyavijayaji’s Collection. Compiled by Muniräja-Sri- 
Punyavijayaji. Part 1-2. Ahamedabad 1963-65. (Läläbhäi Dalapstabhäi Ser.2,5.) 

Cat.Skt.Pkt.Ms.RajORI (ABC 136) - Catalogue of Sanskrit and Prakrit Manuscripts in 
the Rajasthan Oriental Research Institute. Jodhpur Collection. Part 1. Jodhpur 1963. 
(Räjasthäna Purätana Granthamälä. 71.) 

Cat.Skt.P.Pkt.Books Nat.Libr.Calc. - Catalogue of Sanskrit, Pali and Prakrit Books, 
National Library, India. Vol. 1-2. Publ. by the Librarian, National Library, Calcutta. 
Calcutta 1951-56. 

Cat.South Ind.Skt.Ms.R.As.Soc. (4A.BC 176) - Catalogue of South Indian Sanskrit Manu- 
scripts (especially those of the Whish Collection) belonging to the Royal Asiatie 
Society of Great Britain and Ireland. Compiled by M. Winternitz. London 1%2. 

Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus. - Catalogue of the Tamil Books in the Library of the 
British Museum. Compiled by L. D. Barnett and G. U. Pope. London 1909. 

Cat.two Coll. Skt.Ms.I.O. (ABC 166) - Catalogue of two collections of Sanskrit Manu- 
scripts preserved in the India Office Library. Compiled by Charles H. Tawney and 
F. W. Thomas. London 1903. 
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Cat.VVRI (ABC 121) - Catalogue of VVRI Manuscript Collection in two Parts. By 
Vishva Bandhu with the assistance of Bhim Dev, Pitambar Datt, Padmanabh and 
other scholars. Hoshiarpur 1959. (Vishveshvaranand Indological Ser.10-11.) 

Census. Ind.Ms., US + Canada (ABC 328) - Census of Indie Manuscripts in the United 
States and Canada. Compiled by H. I. Poleman. New Haven 1938. (American Oriental 
Ser.12. 

Das, as siehe: Syamsundara Das, Annual Report ... Hindi Mss. for the year 
1900 = s.. 

Deser.Cat. Ancient Mss.State Museum Darbhanga (ABC 81) - Descriptive Catalogue of 
Ancient Manuscripts, State Chandradhari Museum. Darbhanga 1961. 

Descr.Cat.Ms.BhORI (ABC 264) - Descriptive Catalogue of the Government Collections 
of Manuscripts deposited at the Deccan College, Poona. Vol. 1-19,1. (2,1#f.: Deser.Cat. 
of Mss. in the Govt.Mss.Library prepared under the supervision of the Mss. Depart- 
ment of the Bhandarkar Oriental Research Institute, Poona/Desor.Cat. of the Govt. 
Collections of Mss. deposited at the Bh.Or.Res.Inst.) Compiled by ... (various scho- 
lars). Bombay 1916-1957. 

Descr.Cat.Ms.Mithila (ABC 218) — Descriptive Catalogue of Manuscripts in Mithila. Vol. 
1-4. By Kashiprasad Jayaswal and Anantaprasad Sästri. Publ. by the Bihar and 
Orissa Research Society. Patna 1927-40. 

Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr. (ABC 191) - Descriptive Catalogue of Sanskrit Manu- 
scripts in the Adyar Library. Under the supervision of C. Kunhan Raja. Vol.l: 
K. Madhava Krishna Sarma; 5: H.G. Narahari; 6 and 9: V. Krishnamacharya. Madras 
1942-52. (Adyar Library Ser. 35.80.60.82.) 

Descr.Cat.Skt.Ms.As.Soc.Bengal (ABC 51) - Descriptive Catalogue of Sanskrit Manu- 
scripts in the Government Collection under the care (S5ff.: in the Collection) of the 
Asiatic Society of Bengal. Vol.1-8. By Haraprasäda Shästri, (Ashutosha Tarkatirtha, 
Nanigopal Banerji [etc.]) Calcutta 1917-39. 

Descr.Cat.Skt.Ms.Calc.Skt.Coll. (ABC 55) - Descriptive Catalogue of Sanskrit Manu- 
scripts in the Library of the Calcutta Sanskrit Collge. Vol.1-10. Hrishikesa Sästri, 
Siva Chandra Gui, (10.[3]ff.:) Nilamani Cakravartti and Bhavabhüti Vidyäratna. 
Calcutta 1895-1917. 

Deser.Cat.Skt.Ms.Curator’s Office Libr.Trivandrum (ABC 312) - Descriptive Catalogue 
of Sanskrit Manuscripts in the Curator’s Office Library, Trivandrum. Vol.1-10. Edited 
byK. Sämbasiva Sästri ete. Publ. under the authority ofthe Government of H.H. the 
Maharajah of Travancore. Trivandrum 193741. 

Descr.Cat.Skt.Ms.Madras (ABC 199) - Descriptive Catalogue of the Sanskrit Manuscripts 
in the Government Oriental Manuscripts Library, Madras. Vol. 1-24. Suppl. 25-29. 
Publ. by M. Seshagiri Sastri, (2ff.:) M. Rangacharya, (16ff.:) S. Kuppuswami Sastri 
[ete.]. Madras 1901-42. 

Descr.Cat.Skt.Ms.Palace Libr. Trivandrum (ABC 313) - Descriptive Catalogue of the 
Sanskrit Manuscripts in the H. H. the Maharajah’s Palace Library, Trivandrum. Vol. 
1-8. Edited by K. Sämbas$iva Sästri and [Vol.8:] K. Mahädeva SästrI. Published under 
. a of the Government of H. H. the Maharajah of Travancore. Trivandrum 

Deser.Cat.Skt.Ms.Skt.Univ.Banaras (ABC 17) - Descriptive Catalogue of Sanskrit 
Manuscriptse acquired for and deposited in the Government Sanskrit College 


Library, Sarasvati Bhavana Banaras, during the years 1791-1950. Vol.1-10. Banaras 
1953-64. 
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Deser.Cat.Skt.Ms.Tanjore ( ABC 302) - Descriptive Catalogue ofthe Sanskrit Manuscripts 
in the Tanjore Mahäräja Serfoji’s Sarasvati Mahäl Library, Tanjore. Vol.1-19. (Edited) 
by P.P.S. Sastri. Srirangam 1928-34. 

Descr.Cat.Skt.Ms.Univ.Bombay (ABC 38) - Descriptive Catalogue ofthe Sanskrit Manu- 
scripts in „The Itchharam Suryaram Desai Collection“ in the Library of the Univer- 
sity of Bombay. Compiled by H.D. Velankar. Bombay 1953. 

Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.BRAS (ABC 33) - Descriptive Catalogue of Samskrta and Präkrta 
Manuscripts in the Library of the Bombay Branch of the Royal Asiatie Society. Part 
1-4. Compiled by Hari Damodar Velankar. Bombay 1925-30. 

Descr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay (ABC 37) - Descriptive Catalogue of the Samskrta 
and Präkrta Manuscripts (Bhagavatsinghji Collection and H. M. Bhadkamkar Col- 
lection) in the Library of the University of Bombay. Book 1-2. Compiled by 
G. V. Devasthali. Bombay 1944. 

Descr.Cat.Tam.Ms.Madras (ABC 200) - Descriptive Catalogue of the Tamil Manuscripts 
in the Government Oriental Manuscripts Library, Madras. Vol.1-11. (8ff.: Manuscripts 
of Mackenzie Collection). By the Curator. Madras 1912-1961. 

E. R. S. Sarma. — Indische Handschriften. Teil 3. Compiled by E. R. Sreekrishna 
Sarına. Wiesbaden 1967. (Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutsch- 
land. 2,3.) 

First Triennial Rep.Hindi Mss. (ABC 325) - The ... Triennial Report on the search for 
Hindi Manuscripts for the years 1906/1908, 1909/1911, 1912/1914. By [1.]Syam Sundar 
Das, [2f.] Syam Behari Misra and Sukhdeo Behari Misra. Publ. by the Nagari Pra- 
charini Sabha, Benaras. Allahabad 1912-24. 

Florentine Skt.Ms. (ABC 88) - Florentine Sanskrit Manuscripts. Examined by Th. Auf- 
recht. Leipzig 1892. 

Hall: Contribution (ABC 112) - Contribution towards an index to the bibliography of 
the Indian philosophical systems by F. Hall. Publ. by order of Government of N. W. 
Province. Calcutta 1859. 

H.P. Sästri, Notices (ABC 118) - Notices of Sanskrit Mss. second Series, Vol.1-4. By 
Haraprasäda Sästri. Publ. under order of the Government of Bengal. Calcutta 1900 
bis 1911. — [Nebst:] Extra Number. ... By Hara Prasäd Sästri [and] C. Bendall. 
Calcutta 1905. - [s.u. ABC 219 Räj. Mitra, Notices. ] 

Jaina-Hs.PrSB. (ABC 20) - Die Jaina-Handschriften der Preußischen Staatsbibliothek. 
Neuerwerbungen seit 1891. Unter redaktioneller Mitarbeit von G. Weibgen beschrieben 
von W. Schubring. Leipzig 1944. (Verzeichnis der Handschriften im Deutschen Reich. 
3,1,1.) 

Kat.Skt.-Hs.Leipzig (ABC 149) - Katalog der Sanskrit-Handschriften der Universitäts- 
Bibliothek zu Leipzig. Von Th. Aufrecht. Leipzig 1901. (Katalog der Handschriften 
der Universitäts-Bibliothek zu Leipzig.l.) 

Khoja mem upalabdha hastalikhita Hindi granthom kä 13-18 traivärsika vivarana 
(ABC 327) - [13:] 1926-28 ... [18:] 1941-43. (Edited by various scholars.) Uttara- 
pradesiya $äsana ke samraksana mem Käsi Nägaripracärini Sabhä dvära sampädita 
aura prakäsita. Käfl s.2010 (=1953)- 2015 (= 1958). (Publ. by the Käsi Nägaripra- 
cärini Sabhä under the auspices of the Government of Uttarpradesa.) 

List Skt.Ms.Priv.Libr.Bombay (ABC 40) - List of Sanskrit Manuscripts in private 
Libraries in the Bombay Presidency. Part 1. Compiled under the superintendence of 
R.G. Bhandarkar. Bombay 1893. 

Matsunami, Seiren siehe: Seiren Matsunami, Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr. 
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New Cat.Cat.(ABC 231) - New Catalogus Catalogorum. Prepared by V. Raghavan. 
Vol.1 -. Madras 1949-. (Madras University Ser.18). 

Peterson’s Report (ABC 274) - Detailed Report (1-6) of operations in search of Sanskrit 
Mss. in the Bombay circle, August 1882- March 1898. By P. Peterson. (Report 1-4: 
Extra number of the Journal of the Bombay branch of the Royal Asiatic Society.) 
Bombay 1883-99. 

Präcina hastalikhita pothiyom kä vivarana (ABC 260) - [1.] Sampädaka: Dharmendra 
Brahmacäri Sästri, [3-6]: Acärya Nalinavilocana Sarmä. Bihärs-rästrabhäsä-parisad. 
Khanda 1-6. Patanä 1954-64. 

Räjasthäna ke Jaina $ästra bhandärom ki grantha-süci (ABC 128) - (1: Ämera $ästra 
bhandära, Jayapura, ki grantha-süci.) Part 1-4. Sampädaka: sri-Kastüracanda Käsa- 
liväla. Jaipur 1949-62. ($ri-Mahävira-granthamälä. — .6.7.9.) 

Räjasthäna mem Hindi ke hastalikhita granthom ki khoja (ABC 282) - (2-3: Präcina 
Sähitya sodhasamsthäna Udayapura Vidyäpitha.) [1:] Motiläla Menäriya, [2:] Agara- 
canda Nähats, [3:] Udayasimha Bhatanägara. Bhäga 1-3. Udayapura (Räjasthän) 
1942-52. 

Räjasthäna purätattvänvesana mandira ke hastalikhita granthom ki süci (ABC 133) - 
(A classified List of Manuscripts in the Rajasthan Oriental Research Institute, 
Jodhpur.) Part 1-2. Publ. under the orders of the Government of Rajasthan by 
Director, Räjasthäna Prächya vidyä Pratisthäna. Jodhpur 1959-60. (Räjasthäna 
Purätana granthamälä. 42.51.) 

Räj.Mitra, Notices (ABC 219) - Notices of Sanskrit Mss. [1° Ser.] Vol.1-11. (Compiled) 
by Räjendraläla Mitra (1-9), [and] (10-11:) by Haraprasäd Shästri. Publ. under order 
ofthe Government of Bengal. Calcutta 1871-95. - [s.0. ABC 118H. P. Sästri, Notices. ] 

Räj.Mitra: Skt.Buddh.Lit.Nep. (ABC 48) - The Sanskrit Buddhist Literature of Nepal 
by Räjendraläla Mitra. Calcutta 1882. 

Sarma, E. R. S. siehe: E. R. S. Sarma. 

Sästri, H. P. siehe: H. P. Sästri, Notices. 

Schrader (ABC 188) - Descriptive Catalogue of the Sanskrit Manuscripts in the Adyar 
Library (Theosophical Society). Vol.1: Upanisads. By F.O. Schrader. Madras 1908. 
Schrader-Nr. (ABC 22) - Veda- und Sanskrit-Literatur in Palmblattmanuskripten. Veda 
and Sanskrit Literature in Manuscripts on Palmleaves. (Catalogued by native scholars 

under the direction of F.O. Schrader.) Leipzig 1911. 

Seiren Matsunämi: Cat.Skt.Ms.Tokyo Univ.Libr. - Catalogue of the Sanskrit Manuscripts 
in the Tokyo University Library. Compiled by Seiren Matsunämi. Suzuki Research 
Foundation. Tokyo 1965. 

Skt.-Hs. München (ABC 222) - Die Sanskrit-Handschriften [Nr.1-286] der K. Hof- und 
Staatsbibliothek in München. [1.] Beschrieben von Th. Aufrecht. - [2:] Nr.287-413. 
Beschrieben von J. Jolly. München 1909-12. (Catalogus codicum manuscriptorum 
Bibliothecae Regiae Monacensis. 1,5-6.) 

Stein, Cat.Skt.Ms. ... Jammu + Kashmir (ABC 130) — Catalogue of Sanskrit Manus- 
cripts in the Raghunätha Temple Library of H. H. the Mahäräja of Jammu and 
Kashmir. Prepared for the Kashmir State Council by M. A. Stein. Bombay 1894. 

Suppl.Cat.Hindi Books Brit.Mus. - Supplementary Catalogue of Hindi Books in the 
Library of the British Museum acquired during the years 1893-1912. By J.F. Blum- 
hardt. London 1913. 

Suppl.Cat.Skt.P.Pkt.Books Brit.Mus. - Supplementary Catalogue of Sanskrit, Pali 
and Prakrit Books in the Library of the British Museum acquired during the 
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> 1892 bis 1906/1806-28. Vol.1-2. Compiled by L.D. Barnett. London 1908, 

Suppl.Cat.Tam.Books Libr.Brit.Mus. - Supplementary Catalogue of the Tamil Books in 
the Library of the British Museum. Compiled by L.D. Barnett. London 1931. 

Syamsundar Das, Annual Report ... Hindi Mss. for the year 1900-... (ABC 324) - 
Annual Report on the search for Hindi Manuscripts for the year 1900-1906. Vol.1-6. 
By Syamsundar Das. Publ. under the authority of the Government of the United 
Provinces. Allahabad 1903-1908. 

Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras (ABC 201) - Triennial Catalogue of Manuscripts 
collected during the Triennium: 1910/11-1912/13 (= Vol.l,1, Sanskrit A-C, 2. Tamil, 
3. Telugu, 4. Miscellaneous) ... for the Government Oriental Manuscripts Library, 
Madras. Vol.1-13. Prepared by the Curator. Madras 1913-1961. 

Twelfth Report ... Hindi Mss. (ABC 326) - The Twelfth Report on the search of Hindi 
Manuscripts for the years 1923-25. Vol.l-2. By Rai Bahadur Dr. Hiralal. Prepared 
under the auspices of and published by the Nagari Pracharinisabha, Benaras, under 
the patronage of the Government of the United Provinces. Allahabad 1944. 

Velankar, Jinaratnakosa (ABC 330) - Jinaratnakosa. An alphabetical register of Jain 
works and authors. Vol.l. By Hari Damodar Velankar. Bhandarkar Oriental Research 
Institute. Poona 1944. (Government Oriental Ser. Class C, No.4.) 

Verzeichnis DOHID - Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland. 
Im Einvernehmen mit der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft. Herausgegeben 
von Wolfgang Voigt. Band ..., Teil... Wiesbaden: Franz Steiner Verlag. 

Verz.ind.Hs. Tübingen (A. BC' 320) - Verzeichniss der indischen Handschriften der König- 
lichen Universitäts-Bibliothek. Zuwachs der Jahre 1865-1899. Von R. Garbe. (In: 
Verzeichnis der Doktoren, welche die Phil.Fak. ... in Tübingen im Dekanatsjahre 
1898/99 ernannt hat.) Tübingen 1899. 

Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin (ABC 20) - Verzeichniss der Sanskrit-Handschriften. [Band 
1.] Von A. Weber. Berlin 1853. (Handschriften-Verzeichnisse der Königlichen Biblio- 
thek.1.) - Band 2, Abteilung 1-3: Verz.Skt.Pkt.Hs.Berlin - Verzeichniss der Sanskrit- 
und Präkrit-Handschriften der Königlichen Bibliothek zu Berlin. Von A. Weber. 
Berlin 1886-91. (Handschriften-Verzeichnisse der Königlichen Bibliothek zu Berlin. 
5.1892.) 


2. Sonstiges 
Auswahl. - Singular = Plural; ohne Kasusunterschiede 


A. Anfang AV Atharvaveda 
ABC Annotated Bibliography ofthe Bd. Band 

Catalogues of Indian Manu- DBeg. Beginn 

scripts, by K. L. Janert (Ver- bes. besonders 

zeichnis DOoHID, Suppl. 1,1. betr. betreffend 

1966) BhORI Bhandarkar Oriental Research 
Adhy. Adhyäya Institute 
AKM Abhandlungen für die Kunde Bibl. Bibliotheca 

des Morgenlandes BI. Blatt 
Änand. Änandäframa BrÄUp. Brhadäranyaka-Upanigad 
Ang. Angabe bzw. beziehungsweise 
Anm. Anmerkung ca. circa 


Sonstige Abkürzungen 


Chowkh. 


ChUp. 
ders. 
desgl. 
d.h. 
Dict. 
E. 

Ed., ed. 
ed. 
enth. 
entspr. 
Erg. 
erg. 
europ. 


Chowkhamba 
Chändogya-Upanisad 
derselbe 
desgleichen 
das heißt 
Dictionary 
Dissertation 
Ende 

Edition 
ediert 

enthält 
entsprechend 
Ergänzung 
ergänzt 
europäisch 
folgend 

gelb 
Gaekward 


Harward Oriental Series 


herausgegeben 
Handschrift 


Haridäs Sanskrit Series 


ineipit 

Iranian 

Journal 

Kapitel 

Katalog 
Käthakasamhitä 
Kausitakibrähmana 
Kolophon 
Kommentar 
Korrektur 
korrigiert 
Käthakasamhitä 
Laugäksigrhyasütra 
loco citato 

mit 
Maiträyaniyasamhitä 
Mänavagrhyasütra 
Mänavasrautasütra 
medizinisch 


mod. 
Ms. 
Nr. 
0.8. 
op.cit. 


or., orient. 


Orig. 


modern 
Manuskript. 
Nummer 

oder ähnlich 
opere citato 
oriental(isch) 
Original 

Puräna 

recto 

rot 

Rezension 
Rgveda 

Rgveda, Khiläni 
samvat 

siehe 

Seite 

schwarz 

Series 

Sanskrit 

$loka 

siehe oben 

statt 
Staatsbibliothek 
siehe unten 
Sämaveda 

Teil 
Taittiriyäranyaka 
Taranga 
teilweise 
Taittiriyasamhtiä 
und 

unter anderen 
Universitätsbibliothek 
unbeschrieben 
ungezählt 
Universität o.ä. 
unvollständig 
ursprünglich 
und so weiter 
unter Umständen 
VerBo 

vedisch 
Verfasser 
verfaßt 
verschieden 
vergleiche 
vielleicht 
vollständig 


vorherig 

vorletzt 
Väjasaneyisamhitä 
Verweisung 

weiß 
wahrscheinlich 
Wasserzeichen 


Sonstige Abkürzungen 


Yajurveda 

Zeile 

zum Beispiel 

Zeitschrift der Deutschen 
Morgenländischen Gesellschaft 
zum Teil 

zwischen 


